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Amtlihe Artikel. 





(Die Einhaltung ber Stempelorduung, vomfJahre 1812, 
betreffend, ) 


Im Namen einer Majeftät des Königs, 


ish, bon der unterzeichneten Regie: 
rung, und dem Abniglichen Appellationsgerichte, 
für den Iſarkreis, vorgenommene Amts: Viſita⸗ 
tionen haben neuerdings bewährt, daß die Stem⸗ 
pelordnung, vom Jahre 1812, ſowohl in cons 
tentiofen Rechtsſachen, als auch bey Verlaſſen⸗ 
und Pflegſchaften, dann Brie fereyen, von meh⸗ 
reren der aͤußern Semter, ſehr haͤufig nicht 
beebachtet wird, daß Protocolle, Sentenzen, 
Inpentarien, Teſtamente ıc. nicht geftempelt 
waren, daß der Stempel häufig nur dann ads 
bhirt war, wenn die Acten zu einer vorgefegten 
Eiile eingefender werben mußten, und auch 
Yefem dale nur bis zur Epoche der Eine 
ſendung. a 


Man findet ſich daher veranlaßt, die — 
Aemter, bey welchen ſich der — ir 
terworfene, und nicht gefiegelte eg > 
finden, aufjufordern, ben Stempe a ” 
gen, und zugleich zu bedeuten, daß jede, r — 
erſten vorzunehmenden u = 

ißi ‚in Adhibirun 
— F. 18. und 20. der —— 
ordnung, als Defraudation, und wenn der ee 
pelbetrag von ber Parthey erhoben wurde, 
fogar ald Unterfchlagung aͤrarialiſcher Gelder, 
nach aller Strenge der Geſetze, werde behan: 


delt werden. 
Minchen den 29. December 1820, 
Königlich» Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes, 
Kammerdes Junernund der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 


Krempelhuber, K. Reggs. Secr. 
64*) 


7 — 8 


(Die Erledigung ber Pfarrey Walleshauſen be⸗ 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt die 
Pfarrey Walleshauſen erlediget. 

Sie liegt in der Didceſe Augsburg, im 
Mahldecanare Schwahhaufen, und im Königs 
lichen Landgerichte Landsberg, zähle 659 Sees 
len, eine Filial, und zwey Schulen, und wird 
von dem Pfarrer und einem Hülfspriefter vers 
ſehen. 

Das Einkommen beſteht: 


a) im einem firen Gehalte von » oo fl. 
inel. 53 fl. Jabrtags s Deputaten; 

b) in dem Beytrage zum Unter: 
halte eines Hilfspriefters, mit 300 ⸗ 


c) in dem Genuße vonzwanzig Tags 
wert Gründen; 
d) in den Stolgefällen. 

Außer den gewöhnlichen landesherrlichen 
und Dibdcefan » Abgaben, dann dem Unterhalt 
des Hilfepriefters, haften feine bejondern ka: 
ſten darauf. 

Minchen den 27. December 1820. 
Königlih: VBaierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hoffterten, Director. 
v. Rüde, Regg. Eonc. 


(Die Grledigung der Pfarrey Mettenbach bes 


treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des legten Beſitzers, ift bie 
Pfarren Mettenbach erlediger. 


Selbe liegt In der Dibcefe Regensburg, 
im Wabldecanate Geifelböring, und im König: 
lichen Landgerichte Landshut. Sie umfaßt eis 
nen Umfreis von 14 Etunde, mit einer Bes 
vdlkerung von 3706 Seelen, in welchem ſich feine 
Filial, fondern nur zwey Wahlfabrten, am 
Veiröberge und in der Wieskapelle, dann eine 
Schule am Pfarifige befindet. 


Die Einnahmen find jährlich auf 1400 . 


und die Laſten auf 700 fl. angegeben, 
Minden den 27. December 1820, 
Königlih:Baierifhe Regierung 
x des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
0. Widder, Präfident. 
v.Hofitetten, Director. 
v. Rüde, Regg. Eone. 
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bat ſich Antontohbmair, Bauers-Sohn 


























gewejener Soldat- des ehemals beftandenen, 
Kbniglich = Baierifchen iten leichten Jufauterie⸗ 
Bataillons Haabermann in Burghauſen, bey 
hieſigem Gerichte, ‚nicht, gemelder;, weshalb. alfo 
gedachter Lohmait hiermit für verichollen ers 
Härt, und deſſen Vermdgen feinen Gefchwiftern 
gegen Caution überlafen wird. 
, Mübforf den 10. December 1820. 


Königlid- Baie riſches aanngesidt 
Müähldor „f 


Gerbl, Landrichter. 
PeerReigeraingech, 





Sn Folge allerhdchſten Reſeriptes, vom 16. 
November, und guädigften Regierungs = Befeh: 
les vom 2. Dezember d. 3. wird das, vom aller: 
bbchiten Xerar, jure delendi erworbene, aefammte 
Wieſerbauer⸗ Anweſen zu Oberdieng durch oͤf⸗ 

fentliche Verfteigerung, dem Verkaufe ausgejeßt, 
und zu diefer Verhandlung, auf Montag den 22. 
Jaͤnner 1821, von s Uhr Vormittags, bis 3 Uhr 
N — —*— in loco Ob erdiens 


sr 


ganzen 9 of mit den er: 
hen. Decowomie »s Gebäuden, 102 


aus dem Vornergute zu Walterbaih, und 


Tagw. Meder, 86 Tagw. 59, Dez. Wieſen, 
„20 Tagw. 40 Dez. Waldung, Zehent⸗ 
bezug auf dem vorſtehenden 102 Tagw. Ae⸗ 
p dern, und iſt Alles freyes Eigenthum. 
2) Aus dem zur Kirche Oberdieng erbrechtigen, 
‚fogenannten Krautganten ad 0,70 Dez. 
'5) Aus dem, mit den übrigen Gemeinde: Glie: 
dern, auszuübenden Meidrechte, auf 1000 
Tagw. noch auvertheilten Gemeinde: — 
Gruͤnden. 
Die auf dieſen Beatichten haftenden Raten 
find folgende: 

Ad 1) Grundfteuer auf ı3iel 20H fl. 40kr. 6hl. 
Zehentfteuer auf13il — =» 11: 38 
Scharrwerfgeld O — ⸗— ⸗ 
Eingelegte Gilt zum Got⸗ 

teshauſe Aufkirchen 
Zur Pfarrey Aufkirchen: 
2 Kirchtrachtlaibe 
Zur daſigen Cooperatur: 
* G'ſellherrn⸗ Garben. 
Ad 2) Grundfteuer auf 1 Ziel — fl. Oft. 5 Hl. 
Stiftzur Kirche Oberding—s 8 = 6: 


Ad 3) Die nad) der, von der Gemeinde, unter 
fi) vorzunehmenden Repartition,, treffende 
Steuer. 


— ⸗s1722 12 


Zu den vorgenannten Realitäten werden zus 
gleidy noch mitverfauft: 


a) Der ganze Ertrag an Getreid (mod) unab: 
gedrofchen), Heu u. ſ. a. aus der leisten 


Ernte, 
.b) 4 Pferde, T Kühe, TSticde Jungvieh: 
c) mehrere Baumanns-Fahrniſſe. 


Die Meder im 
angebaut, 


Winrerfelde find gebüria 







ri 


Es werden fowohl für den ganzen Guts— 
Eompler, als auch fiir einzelne Stüde hiervon 
Anbote angenommen. 


Die Bedingungen, welche fich in der Hanpts 
fache nach der allerhöchiten Verordnung, vom 30, 
September 1811, (Reggsbl. Stuͤck LVII. Eeite 
1577— 1582) richten, werden den Käufern bey 
der Verhandlung felbft näher eröffnet. 


Kaufsliebhaber mögen fich demnach, mit den 
nöthigen Vermögens + Zengniffen verfehen, am 
obigen Tage einfinden, und wenn fie imzwifchen 
das Anwefen befichtigen wollen, fib an den 
deßhalb beauftragten Steuer s Vorgeher, Andrä 
Pointner, Dunfel von Oberdieng wenden. 

Den 19. Dezember 1820. 


Köoniglih: Baierifbes Rentamt 
Erding. 


Beutlhauſer, Rentbeamter. 
(2) 1 


(Berfteigerung mehrerer Aecker und Wiesgruͤnde.) 


Nachdem die Kaufe: Anbote, für die am 
9. Oktober d. J. veriteigerten, durch Organi— 
ſation der Pfarrey Mooſen, dem allerhoͤchſten Ae⸗ 
rar zugefallenen 57 Tagw. 60 Dez. Aecker und 
12 Tagw. 80 Dez. Wied» Grinde, bie aller: 
hoͤchſte Genehmigung nicht erhalten haben; fo 
werden diefe Grundſtuͤcke, in Folge allerhöchften 
Regierunge : Befehles, vom 13. Dezember d. J. 
wiederholt, und zwar am Dienftage den 23. 
Jänner 1821, von 9 Uhr Vormittags bie 4 Uhr 
Nachmittags, im Wirthshauſe zu Hubenftein, 
auf Freies. Eigenthum und unter den in der 
allerboͤchſten Verordnung vom 30. September 


1811 feftgefegten Normen, einzeln oder im 
Banzen, verfteigerr, 
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Kaufsluftige wollen fib daher an dem oben: 
bezeichneten Tage und Orte einfinden. 
Den 20. Dezember 1820. 


Kbniglih-Baierifhes Rentamt 
Erding. 
Beutlhbaufer, Rentbeamter, 
(2) 1. 


Durch die Herftellung einer neuen Amtös 
Mohnung, mit den hierzu erforderlichen Getreid- 
Speichern, in der Münchner Vorſtadt dahier, 
wird das biöherige, in der Stadt entlegene 
Rentamrs: Gebäude, beitehend in: 


1) Einem durdaus gemauerten, zwey Stod: 
wert hohen Wohnhaufe, mit Hofraum; 

2) einem gemauerten Stadl, famt Pferdfialle; 

5) einer gemauerten Wagen » Nemife; 

4) einer gemauerten Holz: Remife; 

5) einem gemauerten Wafchhaufe; 
dem allerhöchiten Aerar entbehrlich, und daher, 
in Folge allerhoͤchſter Entſchließung, vom 16, 
März 1819, und gnädigften Kegierungss Bes 
febles vom 13. d. M., am 

Donnerstag den 18. Januar 1821. 
sorbehaltlih der allerhöchften Ratififation, dfe 
fentlich, und auf ganz freves Eigenthum ver: 
ſteigert. 

Die Laſten, welche auf dieſem Gebäude 
liegen, beſtehen n . . —fl. 2 kr. — hi. 
Orundfteuer auf ein Ziel. 

Die Bedingungen werden bey der Merz 
bandlung felbit erdfinet, umd richten fich, nach 
der allerhöchften Norm vom 30. September 
1811. (Regierungs: Blatt Seite 1577- 1582), 


Kaufs» Liebhaber kdunen fich demnach, an 
bem obengenannten Tage, Vormittags von 8 bie 


42 Uhr, bey dem unterzeichneten Amte eins 
finden, und ihre Angebote zu Protocoll geben. 
Auswärtige, oder dem Amte unbefannte 
Licitanten, haben ſich, über ihre Bermdgenss 
Verhaͤltniſſe, durch gerichtliche Zeugniffe aus: 
zumeifen. 
Den 20. December 1820. 
Abniglich-Baieriſches Rentamt 
Erding 
Beutlbaufer, Rentbeamter, 
(2) 1. 





Auf dem Wege ber Vollſtreckung, wird das 
Anweſen des Joſeph Schauer, Forſters von 
MWaltentofen, hiermit dem gerichtlichen Vers 
kaufe nnterworfen, und zu diefem Zwede anf den 
13: Januar 1821. eine Eommiffion, von 9 
Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittags, anberaumt. 


Diefes Anwefen befteht aus 35 Tagwerk 
1 Dez. Feldern, 8 Tagwerk 62 Dez. Wiefen, 
und 2 Tagw. 69 Dez. Waldung. 

Es find neben dem MWohnhaufe und einem 
Haudgarten, zu2 Tagwerk, auch die udthigen 
Deconomie = Gebäude vorhanden, 

Das Schanerfche W- vefen gehört zum Unis 
verſitaͤts⸗ Konde Lande” erbrechtsweiſe grunds 
bar. Außer den gruni gerrlichen Abgaben, wel: 
che bey der Fonds» Abminiftration Seligenthal 
erfragt werden koͤnnen, haften auf diefern Ans 
wefen folgende Staats s Abgaben : 

Zur einfachen Grundfteuer 3fl. 8. kr. 5hl, 

Kaufs = Kiebhaber, welche fi über Der: 
mdgen und Aufführung genügend auszuweiſen 
dermbgen,, werden eingeladen, am oben bezeich⸗ 
neten Gommiffions = Tage ihre Anbote zu Pros 
tocol zu geben, und mit dem Zuge der Mit⸗ 
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tags s Glode die Zufchlagung, vorbehaltlich ber 
Zuftimmung der Gläubiger, zu erwarten. 


Den 15. December 1820. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Landshut. 


Polzl, Landrichter. 


Auf dem Wege der Bollftredung, wird, 
som unterzeichneten Königlihen Landgerichte, 
das Unwefen bed Franz Schufter, Blafie 
Shlönerd im Hagrain,.an den Meiftbierhen: 
den verkauft, wozu am 20. Januar 1821 
auf dem biesfeitigen Amts s Bureau wiederholt 
eine Commiſſion anberaumt ift, 


Diefes Anweſen befteht aus einem geraͤu⸗ 
migen Wohnhaufe, famt Gartenader, resp. 
Garten zu 3 Tagwerk 26 Dez., und 11 Tagw. 
13 Dez. Waldung, Schellomoos genannt. 

Kaufs : Luftige, welche ſich über Vermögen 
und Aufführung genügend ausjumeifen vermb⸗ 
gen, werden eingeladen, an dem oben bezeiche 
neten Commiſſions⸗Tage ihre Angebote zu Pro: 
tofoll zu geben. 


- Den 22. December 1820. 
Königlich: Baierifhes Landgericht 
Landshut. 
Polzlh, Landrichter. 


Auf Andringen eines Glaͤubigers, wird das 
Anweſen des Valentin Miller von Dornach, 
salva ratificatione, oͤffentlich verſteigert. 

Dieſes Anweſen iſt leibrechtig zum Koͤnig⸗ 
lichen Land-⸗Rentamte Muͤnchen, und beſteht: 
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a) Aus einem 1 Stodwerk hoben, gemauer⸗ 
ten Haufe, mit Schindeldache ; 

b) einer hölzernen Wagen = Remife mit Stroh 
gededt; 

©) einem bölzernen Backhauſe. 

Daben befinden fi: 

d) 41 Dezimalen Haus» und Hofraum; 

e) 33 Tagwerk 38 Dez. Ueder; 

f) 30 Tagw. 12 Dez MWiefen und Holz: 
grund, 
Das Ganze hat einen DEIN 

von 2165 Gulden. 


Kaufeliebhaber haben fich, über ibr Bermds 
gen und ihren Leumund legal auszuweiſen, und 
mbdgen am 19. Jänner 1821., von 9 bis 12 
Uhr Vormittags, im Geſchaͤfts-Lokale des unter: 
fertigten Landgerichts ihre Anbote zu Prorocoll 
geben. 

Den 14. December 1820. 


Kdniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden. 


Steyrer, Landrichter, 





Edictal-Vorladung. 


Nachdem Joſeph Winkler, buͤrgerlicher Hans 
delsmann allbier, mit Hinterlaffung eines Schul⸗ 
denſtandes verſtorben it, welcher nach berges 
ftelltem Inventario, und iüberachener Bilance 
den Aecriv: Stand bedeutend] überiteigt; fo wers 
den, nach bereits beichlofienem Ganterkenntuiſſe, 
biermir alle diejenigen , weldye aus was immer 
für einem Recprötisel einige Forderungen, auf 


—— 
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deſſen Ruͤcklaß zu machen haben, peremtorie, 
und unter dem Mechrsnachtbeile der Ausſchlie⸗ 
fung mit ihren Forderungen, aufgefordert, an 
nachitebenden Edictäragen , entweder in Perfon, 
oder durch hinlaͤnglich- bevollmächtigre Amwälre 
zu erfheinen, und ihre Forderungen geltend 
zu machen, ale: 


Mondtag den 22ten Jänner 1821. ad liqui- 
dandum; Donnerstag den 22ten Februar 
ad excipiendum; und Donnerstag den 
22ren März ad replicandum et dupli- 
candum, 


welch letzterer Termin, jedoch in der Art feilges 
fege it, daß die eine Hälfte bis 6ten April 
ad replicandum, die andere Hälfte aber bis 
25ten April ad duplicandum, und Abgabe der 
Eouclufions:Schrifren präclufiv beftimmt ift. 


Da man aber an dem erften Ediktstage, den 
22ten Jänner 1921, eine gütliche Benlegung dies 
fer Schuldſache verfuchen wird; fo wird noch 
befonders bevgefügt, daß die nicht perfbnlich 
erfcheinenden Gläubiger ihre Anwaͤlte mit einer 
befondern Bollmacht ad transigendum zu vers 
fehen haben, als die mit ſolchen hinlänglichen 
Vollmachten nicht Erfcheinenden der gefeglichen - 
Mehrheit der Erfchienenen , respectu transacl, 
beypflihtend eracdhtend werden würden. 

Den Tten Dezember 1520, 


Koöniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Landshut. 


Dequel, Director, 
Stark, 





Nebſt einer Beylage die Schraunen⸗Auzeigen betreffend, ) 
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1. Stuͤck. München den 10, Januar 1821, 
TEE ap — — ı 


Amtliche Artikel. 


— nn 


An 
ſaͤmmtliche Kodn. kandgerichte, dann 
Herrihaftss und Patrimonial-Ge— 
richte im Iſarkreiſe. 
(Die Einſchteibung der Taren ic. in die Dücheln 
der Unterthanen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige 


DLR den R. kand⸗ Herrſchafts⸗ und Patrimoni⸗ 
al⸗Gerichten, unter hinwelſung auf die Autfchreis 
dung vom 24. November 1520, (Kreis » Sntelliz 
genj= Blatt 1820, St. XL VIlL, &. 1253 bis 
1255) nöbef omdere auf den Punfr 2, in Erinnes 
rang gebracht, daß die Ausquittirung der Taren, 
Etrafen, Stempelbetraͤge, dann ſonſtiger Gebuͤh⸗ 
m für das Gerichts: Perfonale ww, unter ges 
übtlicder Fertigung zu gefchehen habe; 
Ati eine Yusquittirung durch Schreiber durch 
AU duiciiſtswidrig fey, und bey Wahrnehmung, 


wach der in erwaͤhnter Ausſchreibung enthaltenen 
Beſtimmung, werde beftraft werden, 


Miinchen, den 5. Jänner 1821. 
Adniglich-Baieriſche Regierung 
des Ffarfreifes. 

Kammer bed Ynnermund der Rinanzen. 
9 Widder, Praͤſident. 


v. Hoffletten, Direct. v. Mes, Director. 
v. Vollmar, K. Regg. Secr. 





Die Pfarren Schmiechen betreffend. ) 


Im Namen Eeiner Majeftät des Königs. 


Durdy ben Tod des leiten Beſitzers, iſt die 
Pfarrey Schmiechen erlediget. Selbe liegt in 
der Dibceſe Augsburg, im Decanate Schmiechen, 
und im Königl. Landgerichte Landsberg. 


Sie enthält 456 Seelen, welche von dem 
Pfarrer ohne Huͤlfsprieſter paſtorirt werben, 
dann, nebſt dem Orte Schmiechen, die Drte Ber: 
gen, Maria Kapel, und Klein. Egling, in welch 

(2) 
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letzterm Drte ſich ein Beneficium befindet, wel⸗ 


ches der vorige Pfarrer beſeſſen hat, worauf je⸗ 
doch das Präfentationd;Recht der Gutsherrſchaft 
von Schmiechen zuſteht. 


Die Einkünfte des Pfarrers beſtehen, obue 
Einrechnung des Beneficiums Maria Kapel in 
#96 fl. 34 ir Außer dem, aus dem Staates 
und Dideefan sVerbande, berrührenden Laſten, 
haften auf dieſer Pfarrey Feine befondere, als 
ein Grundzind von 1 fl., der an die Grundherrs 
{haft entrichtet werden muß. 


München, den 1. Januar 1821. 


Königlih=- Baierifhe Regierung 
des ‚Sfarfreifes. 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Präfident. 

v. Hoffterten, Director. 

v. Ruͤdt, Regg. Couc. 


(Die Curatie bed Strafarbeitshaufes, in der Vor⸗ 
ſtadt Au betreffeud.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die Euratie des Strafarbeitehaufes in der 
Vorſtadt Au ift erlebiget. Diefelbe gebdrt der 
Dideefe Frevfing, dem Decanate Oberföhring 
und Landgerichts Bezirke Minchen an. Die Ver: 
bindlichfeiten des Curaten find die allgemeinen 
eines jeden Seelforgers, mit der Beſchraͤnkung anf 


die Strafanftalt. Die Ertraͤgniſſe der Euratie 
beſtehen: 


a) in einem, durch allerhdochſte Entſchließung 
vom 28. December des v. J., auf den Bes 
trag von vierhundert Gulden erhöhten firen 
Gehalte, aus der Caſſe der Strafanftalt. — 
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b) im dem Genupe freyer Wohnung, Bebol: 
zung und Beleuchtung, — endlich 


c) In dem Bezuge eines taͤglichen Meßftipen- 
diums von 182 fl. 30 fr. aus ber Votiv⸗ 
wallfahrtscaſſe zu Altenbtting. Bei eintres 
tender Erledigung des, filr das Spinnhaus 
in Bogenbaufen, geflifteren Paulifchen Bes 
neficiums aber wird diefes, nach einer aller« 
boͤchſten Eutfchließfung vom 25. Juni 181%, 
mit der Guratie in der Urt vereiniget wer: 
den, daß der zeitliche Curat für den vol⸗ 
len Bezug von 120 fl. die Zundationd: Vers 
bindlichkeiten übernehmen, und dagegen 
nur noch für die Übrigen freyen — die 
Stipendien beziehe, 


Saͤmmtliche Mitwerber, welche bie erfor— 
derliche Qualification nachzuweiſen vermbgen, 
haben ſich binnen 4 Wochen zu melden. 


München, den 5. Jaͤnner 1821. 


Kdaiglih:Baierifhe Regierung 
des Ffarfreifes. 
Kammer ded Junern. 

v. Wid der, Präfident. 


v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Sec. 


(Das Beneficium zu Nammersdorf betreffend. ) 
Am Namen Eeiner Majeftät des Königs, 
Durdy den Ted des letzten Beſitzers, iſt das 


Guratbeneficium zu NRammersborf in Erledis 
gung gelommten, 


Es liegt in der Dideefe Frebfing, im 
Wahldecanate Au, und im Koͤnigl. Landgerichte 
München. 
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Die Einkünfte Wemagm:220 ſ. 5Mr., die 
Laſten 1 fl. 23 Fr. ’ 
München den 27: December 1820. 
 Atnisfih, Baierifhe Regierung, 
— des Sfarkreifes, 
Kammer des Innarn. 
v. Widder, Praͤſident. 
in. Hofſtetten, Director. 
Koch, Eoll. 





Dienfies: Notizen. 

'" Bermög allerhochſter Entfchliefung dd. 31. 
Deceinber v. 3. haben Se. Maqjeſtaͤt der König 
die" Pfarrey zu Pfaffenhofen an der Ilm, Pands 
gerichtd gleichen Namens, dem biöherigen Pfars 
ver und Diſtricts⸗ Schulinfpector zu Beindlfirs 
chen, Laudgerichtd Friedberg im Oberdonau⸗ 
kteiſe, Prieſter — von S > vers 
lieben. 

In Folge — Entſchließung dd. 31. 
December v. J. wurde die Pfarrey zu Kaufering, 
Landgerichts Landsberg, dem bisherigen Pfar: 
rer zu Oberfdchering, Landgerichts Weilheim, 
Driefter Franz Kaver Geiger verliehen. 


Bon den Gemeinde: Bevollmächtigten der 
Königl. Haupt » und Refidenzffade Miinchen, find 
Im vorigen Jahre Vincenz Landerer, Han: 
delsmann , Joſeph Metzger, "Geifenfieder, 
Franz Paul Rauchenſteiner, Kreis- und 
Siarigerichts-Protoeolliſt und Eſſig⸗Fabrikant 

mit Tode abgegangen ; und iſt Mathias Schen: 
Henpflug, Handelsmann, Aſſeſſor der Kdnigl. 
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Staatöfchulven: Tilgungs⸗ Commifſſon, und des 
MWechfelgerichts‘ zweiter Inſtanz mit: nllerhöchs 
fier Bewilligung, nach zurücgelegtem fechzigften 
Kebensjahre aus dem — — ge⸗ 
treten. 


In ſolchen —— — dielet. Erlebigan⸗ 
gen, nachbenannte Erſatzmaͤuner ein: 
Franz Xaver Käfer, Faͤrber, 
Joſeph Kratzer, Braudweinbrenner, 
Andreas Wag muͤller, Gypsmuͤller, und 
Joſeph Piotr, Bierbrauer, 





Befanntmadhungen 
Eurs 
ber Bailerifchen Staatspapiere 





Augsburg den 4. Januar 1821. 


Briefe! ®elb, 





Dbligatiouen a 40/0 73 — 
ditto a 50/0 85 > 
Land-Anlehen . . — 89 
Hypothek⸗Anweiſ. . — 88 
gort.LoofeA-D a0 94 = 
ditto E-Ma 40/0 — 874 
ditto unverzinsliche 74 — 


ar) 
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(Das Beneficium simplex in Haarbach betr.) 
Das Beneficium simplex in Haarbach, konigl. 


Landgerichts Vilabiburg ift, durch ben Tod des 
legten Beſitzers, erledigt worden. 


Das Einkommen befteht: 


a) von der Herrfchaft. in 100fl. Son -pf. 
b) von der Kirche in Haar⸗ 
bab in . 28: 235 2 2 
ce) an Gilten in . le 8: —: 
d) in 156 freyen Mepfl: 
pendien. 
e) am Pacht-Ertrag von 
verilifteten Gründen n 0 = —=: —: 


f) alö Lehrer: im. natura 
2 Metzen Weisen und 
1 Schi, 2 Mi. Kom, 

g) in einer Spende von 10 + 

h) imgewöhnlichen Schul- 
gelde von 30 bis 40 
Werktags⸗ und eben fo 
vielen Feyertags⸗Schuͤ⸗ 
fern und Schülerinnen. 

ı) in 4 Klaftern Holz und 
4 Alafrern Witt. » 

k) an Intereſſen vom Schuͤt⸗ 
terhoferiſchen Capital. 20⸗ 
Die Laſten belaufen ſich auf 25fr. 5 hl, 

zur Kirche Haarbach. | 
Es ift damit die Dbliegenbeit verbunden, 

an Sonn: und Felt: Tagen die hl. Meife, wie 
auch wöchentlich 5 geftiftete bi. Meſſen in der 

Schloß: Kapelle in Haarbach zu lefen. 


Zugleich ift der Beneficiat verbunden, einſt⸗ 
weilen und bis zur Errichtung einer eigenen 
Pfarrfchule, die Schule in feinem Haufe zu 
balten, wozu ein eigenes Zimmer eingerichtet 


——— — 
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iR. Zum Beneficiaten: Haufe gehört auch ein 


febr fdybner Garten. 

Die Bewerber haben ihre Geſuche mit den 
nörbigen Zeugniffen, und befonders, mit einem 
Atteſtate über ihre bisherige Verwendung im 
Schulfache, ben dem unterzeichneten Patrimo⸗ 
nialgerichte, zu übergeben. 

Den 30. December 1320. 
Königl. Freyherrlich v. Schleichiſches 

Patrimonialgericht Haarbach. 

Baur, Gerichtshalter. 


Verſteigerungen. 





In Folge allerhoͤchſten Referiptes, vom 16. 
November, und gnaͤdigſten Regierungs-Befeh⸗ 
les vom 2. December d. J. wird das, vom aller⸗ 
böchften Aerar, juredelendierworbeue, gefammte 
Wieſerbauer-Anweſen zu Oberdieng, durch dfs 
fentliche Verfteigerung, dem Verkaufe ausgefett, 
und zu diefer Verhandlung, auf Montag den 22. 
Jaͤnner 1821, von 8 Uhr Vormittags, bis 3 Uhr 
Nachmittags, Commiffion in loco Oberdieng 
anberaumt. 


Diefes Anweſen befteher: 

1) Aus dem ganzen Wiefer- Hofe mit ben ers 
forderlichen Deconomie = Gebäuden, 102 
Tag. Aecker, 36 Tagw. 59 Der. Wieſen, 
26 Tagw. 40 Dec. Waldung, 3 Zehent⸗ 
bezug auf den vorſtehenden 102 Tagw. Yes 
erw, und ift Alles freyes Eigenthum. 


Aus dem zur Kirche Oberdieng erbrechrigen, 
fogenannten Krautgarten ‚ad 0,70 Dec. 

5) Aus dem, mit den übrigen Gemeinde + Glies 
dern, auszuübenden Weidrechte, auf 1008 


2) 


+ 
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Tag. noch unvertheilten Gemeinde: Moos: 
Gründen, 

Die auf diefew Realitäten haftenden Laften 
find folgende: 

Ad 1) Grandfteuer auf 1 Ziel 20fl. 46kr. Ghl. 
Zehentſteuer auf Ziel — s 12 : 
Scharrwerkgeld ..0:—: 
Eingelegte Gilt zum Got: 

teshaufe Auflirchen 
Zur Pfarren Aufkirchen: 

2 Kirchtrachtlaibe 
Zur dafigen Eooperatur ; 


u — G'ſellherrn⸗Garben. 


Habe 
Ad 2) — auf 1 Ziel — fl. Okr. 5hl. 
Stift zur Kirche Oberdien = 86⸗ 
Ad 3) Die nach der, von der Gemeinde, unter 
ſich vorzunehmenden Repartition, treffende 
Steuer. 


Zu den vorgenannten Realitaͤten werden zu⸗ 
gleich noch mitverkauft: 


a) Der ganze Ertrag an Getreid (noch unab⸗ 
gedroſchen), Heu u. ſ. a. aus der letzten 
Erute, 

b) 4 Pferde, 7 Kühe, 7 Stuͤcke Jungvieh: 

c) mehrere Baumanns⸗Fahrniſſe. 

Die Aecker im Minterfelde find gehdrig 
angebaut. . 

Es werden fowohl filr den ganzen Guts- 
Complex, ald auch für einzelne Stuͤcke biervon 
Anbote angenommen. 

Die Bedingungen, welche fich in der Haupt: 
lache nach der allerhöchften Verordnung, vom 30, 
September 1811, (Reggsbl. Stuͤck LVII. Seite 
1577-1582) richten, werden den Käufern ben 
der Berbandlung ſelbſt naͤher erdffnet. 


3 ⸗ 


2 
= 


— ss 17s 1: 
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Kaufsliebhaber mögen ſich demnach, mit den 
ndrhigen Vermoͤgens⸗Zeugniſſen verfehen, am 
obigen Tage einfinden, und wenn fie inzwifchen 
das Anweſen befichtigen wollen, fi an ben 
defihalb beauftragten Steuer s Vorgeber, Andrä 
Pointner, Dunkel von Oberdieng wenden. 

Den 19. Dezember 1820. 


Königlich-Baleriſches Rentamt 
Erding. 


Beutlbaufer, Rentbeanter. 
(2) 2. 





(BVerfteigerung mehrerer Heer und Wiesgruͤnde.) 


Nachdem bie Kaufs-Anbote, fir die am 
9. Dftober d. J. verſteigerten, durch Organi⸗ 
fation der Pfarrey Mooſen, dem allerhochſten Ae⸗ 
rar zugefallenen 57 Tagw. 60 Dez. Aecker und 
12 Zagw. 89 Dez. Wied: Grilude, die aller: 
hoͤchſte Genehmigung nicht erhalten haben; fo 
werden dieſe Grundftüde, in Zolge allerhöchften 
Regierungs + Befehles, vom 13. Dezember d. J. 
wiederholt, und zwar am Dienflage den 3. 
Jänner 1821, von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr 
Nachmittags, im Wirthshauſe zu Hubenftein, 
auf freied Eigenthbum und unter den’ in ber 
allerhoͤchſten Verordnung vom 30. September 
1811 fetgefegten Normen, einzeln oder im 
Ganzen, verfteigert. 

Kauföluftige wollen fih daher an dem oben: 
bezeichneten Tage und Orte einfinden. 

Den 20. December 1820. 


Königlich-Baieriſches Rentamt 
Erding. 
Beutlhauſer, Rentbeamter. 


(2) 2. 
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Durch die Heritellung einer neuen Amts⸗ 
Wohnung, mit den bierzu erforderlichen Getreid⸗ 
Speichern, in der Muͤnchner Vorſtadt dabier, 
wird das bisherige, in der Stadt entlegene 
Ventanıtds Gebäude, beitehend in; 


1) Einem durchaus gemanerten, zwey Stock⸗ 
wert henen Wohnhaufe, mit Hofraum; 


2) einem gemauerten Stadl, famt Pferdſtalle; 
3) einer gemauerten Magen: Remife; 
4) einer gemauerten Holz: Remife; 


5) einem gemauerten Wajchhaufe; 


dem allerhbchften Aerar entbehrlich, und daher, 
in Folge allerhöchiter Entfchliefung, vom 10. 
März 1819, und gnaͤdigſten MRegierungs s Bes 
febles vom 15. d. M., am 


Donnerstag ben 18. Januar 1821. 


sorbehaltlich der allerhbchften Ratification, df: 


fentlich, und auf ganz freyes Eigenthum vers 
fteigert. 


Die Laften, welche auf dieſem Gebäude 
liegen , beftehen in . » — il. 2 — hl. 
Grundſteuer auf ein Ziel. 


Die Bedingungen werden bey der Ver—⸗ 
handlung felbit erbffnet, und richten ſich, nad) 
ber allerhöchften Norm vom 30. Eepteinber 
1811. (Regierungs: Blatt Seite 1577—158?2). 


Kaufe: Lirbhaber Fbnnen fi) demnad, an 
dem obengenannten Tage, Vormittags von 3 bis 
32 Uhr, bey dem unterzeichneten Amte eins 
finden, und ihre Ungebote zu Protocol geben, 


Auswärtige, oder dem Amte unbekannte 
Rcitanten, haben ſich, Äber ihre Wermögenss 
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Verhaͤltniſſe, durch gerichtliche Zeugniſſe aus: 
zumeifen. 
Den 20. December 1820. 
Königlich » Baierifhed Rentamt 
Erding 


Beutlbaufer, Rentbeamter. 
(2) 2. 





Die, am 2öten Auguſt diefes Jahres, vorge: 
nommene Verfteigerung der Eraats s Realitiren, 
zu Eberspoint, wurde von der allerhöchiten 
Etelle nicht genehmiger. Sie wird defipalb, in 
Folge hoͤchſter Entfchließung der koͤnigl. Regie: 
rung des Iſar⸗Kreiſes vom Ziten Nov. d. J., 
wiederholte flart finden, und zwar am 2üten 
Janner 1821, im Bräubaufe zu Eberspoint. 
Diefes Mahl wird auch das friiher refernirte alte 
Schloß, nebit dem Schloßberge pr, 2 Tagwerl 
75 Dec. mitverfteigert werden, 

Wer zu kaufen Willens ijt, wird hiermit ein: 
geladen, an dem bezeichneten Tage und Orte, bis 
Morgens um 9 Uhr fich einzufinden, und fein 
Angeboth, jedoch vorbehaltlich der allerhöchiten 
Genehmigung, zu Protocoll zu geben. 

Die Beflandtheile der zu vertaufenden Rea⸗ 
litten, fo wie die Bedingungen, können in der 
frübern Bekanntmachung, welche in dem far: 
Kreis: SGntelligen; » Blatte vom 26ten July 1820 
Stud 30. pag- 813, in der Beylage zur allges 
meinen Zeitung , vom 20ten July 1320 Ne. 105, 
in der Münchner politifhen Zeitung vom 20ten 
July 1820 No. 170, und im Landshuter: IRo- 
chenblatte vom 16ten July 1820, Stuͤck 29, eins 
geruͤckt ift, machgelejen werden, 

Den 20. December 1820. 
Koͤniglich ⸗Baieriſches Rentamt 
Vilebiburg. 
Glonner, Rentbeamter. 


9 
Dad, bey der unterm 10. Aug. d. J. begou⸗ 
nenen Verſteigerung des K. Oberbauraths von 
Schweiger ſchen Decanomie-Guts, (Wieſenfelden 
genannt) erfolgte Kaufsanboth erhielt die cre— 
ditorſchaftliche Genehmigung nicht, weßwegen 
dieſer Guts⸗Complex, deſſen Beſchreibung im 
der Münchner politiſchen Zeitung Nro. 185., in 
dem Polizey= Unzeiger Nro, 60. und im K. B. 
Sutelligenzblatte für den Iſar-Kreis St. XXXI. 
detaillirt ift, wiederholt auf Mittwoch den 31. 
Einftigen Mon. Jänner, Vormittags g Uhr, im 
dieöfeitigen Gerichtslocale, entweder im Ganzen, 
oder in nachſtehenden 15 Abtheilungen, salva 
ratificatione creditorum, verfteigert wird. 


I. Abtheilung, an der Strafe von 
Schleißheim nad Minden. 

Zu 24,569 O Schub, mit einem gemauerten Treibs 
hauſe, Holländer: Kaften vom! Holz, einer 
Hütte, Gumpbrunnen, dann Obfibäumen 
und Weinftöden, im Schägungswerthe pr. 
1704 fl. 3 kr. 

11. AUbtheilung, am der Strafe 
Schleißheim nah München. 
zu 26,800 O Schuß mit einem gemauerten Thurm⸗ 
bäuschen, und Obftbäumen, im Schäßungs- 
wertbe zu 1527 fl. Hofe. 
11. Abtbellung, an der Strafe von 
Schleißheim nab München. 


zu 28,008 OD Schuhe mit einem 2 jährigen Spar: 
gelbeete, und Obftbäumen, im Schäßungs: 
wertbe zu 1558 fl. 44 fr, 


IV. Ubtheilung, an der’Straße von 
Schleißhbeim nah München. 
m31,3%9 O Schuhe mit einem 2 jährigen Spar⸗ 
gelbeete und Obftbäumen, im Schäßungs: 

wertbe zu 1710 fl. ATEr, 


von 
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V. Abtheilung, ander-Straße von 
Schleißheim nah Münden. 
zu 23,616 OD Schuhe mir Obſtbaͤumen und einer 
Baumſchule, im SEELEN 1192 fl. 
20 fr. 
"VI. Abtbeilung, an ber Straße von 
Schleißheim nah Münden. ' 
zu 19,575 TO Schuhe mit Objtbäumen und einer 
Baumfchule, im — — zu 
94. fl. 274 fr. 
VII Abtheilung, an der — von 
Schleißheim nah Münchens 
zu 16,359 D Schuhe mit Obfibäumen und eis 
ner Baumfchule, im Schägungswerthe zu 
789 fl. 27, fr. 
VI. Abtheilung, an ber Straßevon 
Schleißheim nah Münden 
zu 40,409 OD Schuhe mit Obftbäumen und einer 
Baumfchule, im Schägungswerthe zu 
2375 fl. 50Fr. 
IX. Abtheilung, an der Straße von 
Dabau nah Minden. 
zu 16,559 DO Schuhe ' mit Obftbäumen, im 
Schaͤtzungswerthe zu 905 fl. 47 kr. 
X Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach München. 
zu 10,897 DO Schuhe mit Obſtbaͤumen, im 
Schaͤtzungswerthe zu 760 fl. 38 kr. 
xl. Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach Muͤnchen. 
zu 32,079 OD Schuhe mit Obſtbaͤumen, im 
. Schätungswerthe zu 1344 fl. 38 fr. 
XII. Abtheilung, an der Straße von 
Dabaunah Minden. 
zu 108,059 OD Schuhe mit einem aeınanerten 
Wohn-Gebaͤude, ſammt Stallungen, mo: 
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rim ein Gmnpbrimnen, eine gemauerte 
Wagen s Remilfe, ein gemauertes Treibhaus, 
eine gemauerte Gärtnerdwohnung, ein Mo: 
miment von Stein, ein Gumpbrunnen 
mit fleinernem Aufſatze, dann Zeigen und 
Obſtbaͤume, Weinftbde, und 5 Fruͤhbee⸗ 
ten find, im Schigungswerthe 14,855 fl. 
32 fr. 


XIII. Abtheilung, ander Straße von 
Dachau nach Muͤnchen. 


zu 41,514 OD Schuhe mit einem gemauerten Tag: 
löhner» Häuschen, hölzernen Sommerbaus 
fe, einer Hitte, und mit Obſtbaͤumen, 
im Schaͤtzungswerthe zu 1428 fl. 20 fr. 


Der Plan hierüber kann an diesfeitiger Re— 
giftratur eingefeben, fo wie der Augenfchein der 
Localitaͤt felbit, in Benfenn des von Schweiger⸗ 


ſchen Gärtners zu Wiefenfeld, täglich genommen 
werden. . 


Den 27. Dezember 1820. 


Königlices Kreis: und Stadtgericht 
Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Dauer. 


(3) 1. 


In Folge getroffener Uebereinkunft, werden 
am 24. Jaͤnner, Vormittags von Ybis 12 Uhr, 
die dem Mar Baum, Con ditors-Gehuͤlfen, ges 
hörigen, in der Mar: Vorftadt, an der Amaliens 

Straife gelegenen, mir 16.000. fl. ber Brand: Aſ⸗ 
ſecuranz einverleibten, zwey Beianfangen, ſammt 
Deconomie: Gebaͤude und Gaͤrten, Gruudbuchs⸗ 
Fol. 294 und 305) entweder einzeln, oder zu: 


fammen, an den Meiftbiethenden, salva rauf- 
catione, verkauft, 


— — — 
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Kaufsliebhaber mbgen inzwiſchen dieſe Hinz 
fer in Angenfbein nehmen, und am genannten 
Gommiffions = Tage hierorts ihre Anbore zu 
Protocoll geben. 

Den 2. Jämer 1621. 


Königlih:Baterifhes Kreis- und 
Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director, 


2) 1. Datzl. 


Zum gerichtlichen Verlaufe des Milchmann 
Jaud'ſchen Hauſes, ſammt Garten, vor dem 
Karlsthot, an der Eliſen-Straße Nro. 148., 
vorbehaltlich der Genehmigung der Glaͤubiger, 
iſt, auf Donnerstag den 16. Februar, Nachmits 
tags 3 Uhr, eine Tagsfahre anberaumt, wobey 
Kaufsliebhaber zu erfcheinen, und ihre AUnbote zu 
Protocoll zu geben haben. 

Minden den 5. Jänner 1821. 


Königlich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 1. Schidermair. 





Donnerstag den tem naͤchſt eingehenden 
Hornungs, wird der zum K. Damenftifte St. Veit, 
leibrechtöbare 4 Hof des Simon Mair, Moof: 
ners zu Kinning, in Er. Veit diſentlich ver: 
fteigert werden. 

Derfelbe ift, fammt Vieh und Kahrniffen, auf 
1601 fl. gerichtlich geſchaͤtzt, und beſteht in fols 
genden Realitäten: 

su Dorf 
a) in einem ganz hölzernen Wohnbaufe ſammt 
Pferd- und Kuͤhſtalle, 
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b) einem fehr baufälligen Stadt famm Schaaf: 
ftalle, 
€) einer ganz hölzernen Wagenfchupfe, 
d) einem Badofen unter eigenem Dache, 
Ne) einem Schdpfbrunnen ; und 
f) einem Haus garten, mir Obftbäumen beſetzt, 
5 Tagw. 69 Decimalen, 
Zu Feld: 
in Adergründen, 32. Tagw. 47 Dec. im Durchs 
ſchnitte ungefähr der 5. Bon. El. 


Wiefen, 3 Tag. 77 Dec. in obiger Bon. El. 


Holzgründen, 8 Tagm. 00 Dec., welche aber 
größtentheild mit Bofchen bewachfen find, 
Ubgaben: 

Die ordentliche Steuer hiervon beträgt auf 
ein Simplum, 2 fl. 29 Er. 4 bi. zum Rentamte 
Neumarkt. 

Angemeffene Moßfchaarwerf zum Damen: 
fifte St. Veit, im Geldanfchlage 1 fl. 50 fr. 

Die jährliche Leibftift fl. Sfr. 4hl., und 
Kücbendienft im Ganzen 2 fl. 57 fr. 

Etatt des Getreiddieniter, wurden biäher jährs 
lih Sf. am Etifttage an das genannte Das 
menftift entrichtet. 

Der Zehent gehort zum Damenftifte pr. 4 und 
die übrigen $ an Privaten. 

Kauftliebbaber belieben daher, am genann⸗ 
ten Tage, ihre Anbote zu Protocoll zu geben, 
und die unbekannten ſich Über ihr Vermoͤgen 
und Sittlichkeit durch obrigfeitliche Zeugniſſe and: 
zuweiſen, dagegen jedem Raufslichhaber bis das 
bin, diefes Gut ſelbſt in Augenfchein zu nehmen 
freygeſtellt bleibt, 

Den 2. Jaͤnner 1821. 


Rbuiglimes Landgeriht Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 
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Auf hoͤchſte Regierangs + Unbefehlung, vom 
24. November vorigen Jahre, wird Dienstag 
den Bten mächft eingehenden Monats, Nachmits 
tage, von 12 bis 6 Uhr, das den Stiftungen 
gehdrige Adminiftrationd s Haus zu Neumarkt 
bffentlich verfteigert werden. 


Diefes Haus hält in der Breite 62. Schuh 
und 115 in der Tiefe. Es befinden fich in den 
beiden Etagen, und zwar zu ebener Erde 4 Zims 
mer, ganz gewblbte Speis und Kiüce,'2 Res 
giftraturen, Holzlege, Pferdſtall auf 4 Pferde, 
und zwey Keller, wovon der größere 17 Schuh 
In der Breite, und 18 Schub in der Länge Hält. 


In der obern Etage befinden fih 8 Zimmer, 
und ein 50 Schub langer und 24 Schuh breiter, 
gefchloßener leerer Raum, bisher Heuboden, der 
nöthigen Falls auch fehr bequem zu 2 Zimmer 
benägt werden koͤnnte. 


Unterm Dache ift ein ganz verfchalleter, 
Trodenboden fammt Speicher. 


Das Haus felbit ift mit einem vortrefflichen 
MWetterableiter verfehen. 


Hinter diefem Kaufe befindet ſich ein Obſt⸗ 
und Wurzgarten, 124 Schuh In der Breite und 
04 Echuh in der Länge, an welchem, zwifchen 
dem Haufe umd der Hofraithe, ein geräumiged 
Waſchhaus angebaut ift. ‚ 


Diejes erft vor 10 Jahren größtentheild neu 
erbaute, lude ighe Haus, wurde, nad) den Verhaͤlt⸗ 
niffen von Neumarkt, auf 2000 Il. geſchaͤtzt. 


Kaufsliebhaber belieben ſich daher, am ges 
nannten Tage, in dieſem Adminiſtratione Haufe 
einzufinden, und ihre Anbote zu Protocoll zu 
geben. . Wobey zugleich. bemerft wird, daß un: 

(3) 
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befannte Käufer fich über Leumund und Mer: 
mögen legal auszumweifen haben. - 

Den 5. Jänner 1821. 
Koͤnigliches Landgericht Mühldorf, 
a Gerbl, Landrichter. 








: Vorladungen und Edictal: 
Citationen. 





Nachdem Franz Joſeph Pukl, Pfarrerin 
Mettenbach, Kduiglichen Landgerichts Landes 
but, den 13. dieß, mit Hinterlaſſung einer letzt⸗ 
willigen Verordnung, verjtorben; fo werden bier 
mit alle diejenigen, welde ex quocunque ti- 
wlo einige Unfpräce, auf die Ruͤcklaſſenſchaft 
des verſtorbenen Franz Joſeph Pukl, zu machen 
haben, aufgefordert, im Zeit von 30 Tagen, 
nad) geſchehener bifenrlicher Bekanntmachung, fich 
über ihre allenfallfigen Rechte und Anfprüche, 
hierorts genuͤgend aus zuweiſen, als außer dem, 
bey Auseinanderſetzung dieſer Verlaſſenſchafts⸗ 
Sache, Feine weitere Ruͤcſicht hierauf mehr ge: 
nommen werden wird, 

Den 19. December 1820. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und- 
Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Director, 

N reolaus Winterholler, Pfarrer zu 

Ka fer. 19, k. Landgerichts Landsberg, farb 
daſelbſt am 15. September vorigen Jahres, mit 


Hinterla fung eines am 29, Juni 1820 errichtes 
ten Teſtameuts. 


Es werden daher. bie noch allenfalls vors 
sandenen, zur Zeit dent Gerichte unbefannten 
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Erbs, Intereffenten, auf Anbringen bes, als Of- 
fictal- Anwalts in rubricirter Verlaſſenſchafts ſa⸗ 
che, aufgeitellten k. Advokaten v. Leiſtner vorge 
laden, termino 30. Zagen sub poena agniti, 
Über die Anerkennung diefer letztwilligen Diss 
pofition ſich zu erflären, und über ibre Erbs— 
anfprüche ſich legal aus zuweiſeu. 
Den 2. Jaͤnner 1521. 
Königlich Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Dasl. 





Faver und Jofeph Auer, Wegmeiſters⸗ 
Sdhne von Haidhaufen, jener ein Schuhmacher, 
diefer ein Autfiher von Gewerbe, entfernten fi 
vor mehr, ald 20 Jahren von bier, ohne feits 
ber über ihren Aufenthalt etwas vernehmen zu 
laſſen. 

Da ihnen von ihrer hier verſtorbenen 
Schweſter, der Malerin Maria Anna Hd eine 
Erbſchaft von 400 fl. angefallen it; fo werden 
fie, ever ihre rechtmaͤßigen Abkoͤmmlinge hiermit 
aufgefordert, fi binnen 6 Monaten hier zu mels 
den, außer dem man erwähnte Erbſchaft den 
übrigen nächften Anverwandten gegen Gaurion 
aushändigen wird. 

Den 2. Jaͤnner 1821. 

Kdniglih=- Baierifcbes Kreisr und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Datzl. 





Andrä Neugfchwendner, Kiſtlers-Sohn 
von Kirchdorf, Eoldat im K. B. 2ten Linien: 
Iufanterie » Regimente Kronprinz,’ ift feit dein 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt, und es konnte, über 
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deſſen Lehen oder Ted, Keine —— Er: 
tung eingeholt werden, 


Da deifen Verwandte um Verablol gung f * 
wei in Bd, 14 ir, beſtehenden Vermoͤgens hier⸗ 
ort? dad Anſuchen geſtellt haben, fo wird Andrä 
Neuzfäwendner, im Falle er fi) nech am Leben 
befindet, aufgefordert, fich umerbald ſechs Mo: 
aaten, vom Tage der Einrichtung, dahier zu mel, 
den, ald außer dem bad Vermögen an feine, 
Verwandte gegen Caution ausgeĩolgi werden 
würde, 

Neubenern am 1%. December 1820, 
Königl, Baier. 

Hertſchaftsgericht Brannenbürg 
in Neubeuern. 
(3) 1. Gig, Herrſchaftsrichter. 

In Gemaͤßheit des Erfenntniffes des K. 
Uppellationsgerichtes für den JIſarkreis, vom 
$1.. October heurigen Jahres, wird gegen Kos 
Hann Alt, Taglohners + Sohn von Geigant, 
f. Landgerichts Waldmünchen, nach Art. 421. 
Tbl. IL, des Strafgefegbuches, das Ungehorſams⸗ 
Verfahren eingeleitet, und derfelde hiermit edic- 
taliter vorgeladen, innerhalb drep Monaten, 
son heute augerechnet, vor Gericht zu erfcheinen, 
und ff, wegen der wider ihn vorhandenen Dieb: 
ſtahls⸗ Anfhuldigung zu verantworten. 

Den 6, Novemb. 1820. 


Pain Baieriſches —EXR 
Lanmdes hbun 


ai. 1. pt, —— 





Victoria eöͤchlin, — ER den‘ 


ein 


Graf Preifing' (he 3 
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eingeleiteten Ungehorfants = Verfahrens ‚ biermit 
vorgeladen;, innerhalb 3’ Monaten, vor. Geridye 
zuͤ erfcheineh‘, und ſich wegen der gegen fie 
vorhandenen Anſchuldigungen mehrerer Betrüge⸗ 
rent zu verautworten. 7° 

Den 2, November: 1820. - i 

1... zanbgerigt 

20.19 Me. 
(2) 1. e teyrer, Raudrichter. 


Ymortifations : Decrete, 


gif dem  Hanfe des Joh. Schauer, buͤr⸗ 


gerl. Bierwirths im Fiſchergaͤßchen dahier, lag 
‘ein Emigaeld = Capital von 1000 fl., welches 
-zulegt dem. Kammerdiener Paul Zipperer ges 
hdrte, und diefem auch von dem Hauseigenthi- 


mer abgelbfere wurde., Da aber der Emiggeld: 
Hauptbrief, de dato Orten Auguft 174%, welcher. 
auf Karl Joſeph Marheis, Philosophiae et! 

Theologiae Candidatum lautet, und der erſte 

Tranusport-Brief de dato 2ten April 1765, ges 

mäß welchem dieß Capital von dem erwähnten 

erften) Eigenthoͤmer an deu, Hofgiirtler Jobanu 

Bapt. Kraus übergieng, zu Verlurſt gegangen‘ 

find, ſo wind der Inhaber’ diefer benden Urfans 

den hiermit: aufgefodert, diefelben, binnen & Mo— 

naten a Dato, bieserts zu produciren, außer 

bem fie fir. kraftles etflätt würden, 

Den 9, Dezember 1390. 


„Königlides Kreis: un Stab tgericht 


Min den, 
v. Gernägrof, Director. 


der Vorüade Au, wird, in Gemäfheit des son. — der Beſitzer der vom Mulchmaau 
dem f, Lppellatidus Gerlchte des Iſarkreiſes Rue f aß zu 800 fi. ausgeſtellten auf Die Stief⸗ 
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Kinderded Georg Pfalz, Bauers von Wallerſee, 
lautenden Obligation, gemaͤß Ausſchreibung vom 
gBten Februar 1610. ¶Natienal⸗ Zeitung, Nro. 
61. politiſche Zeitung Nro. 62.) diefelbe nicht 


producirt bat; fo wird die Urkunde hiermit für. 


amortifirt und frafılos erflärt. 
Deu 29. December 1820, 
Königliches Kreis-und Stadtgericht 
Muͤnchen. 

ne Berge PB, Director. — 
(2) 1. Hayder. 
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Nachdem von nachſtehenden Capitalien, 
welche die Eultus » Stiftungen des ehemaligen 
Churfuͤrſtlichen Kandgerichts der freven Reiches 
grafibaft Haag bey dem ehemaligen Churfuͤrſt⸗ 
lichen Braͤu⸗Amte zu fordern haben, die Schuld: 
Urkunden verloren gegangen find; fowerden, auf 
Andringen des Stiftungs-Anwaltes, K. Adv. 
Pfaller, die allenfalſigen Beſitzer aufgefordert, 
in Zeit von 6 Monaten den rechtlichen Beſitz ders 
felben nachzuweiſen, als, nach fruchtloſem Ders 


laufe diefes Terming, die fraglichen Schuld = Urs 


funden für amortifirt erklärt würden. 


an 
__.__ El Zins: eit, Bemerkung · 
gegenwärs 2 
tiger. Im] 






MariaMag m causa de- 


bendi war 
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v. Menz, Landrichter. — 
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Baieriſches 





Wir ⸗D⸗ 


NER denzblatt 





1. Stuͤck. Münden den 17. Yanuar 1821, 
Amtliche Artikel. 


—— 
(Die Binfelsgenten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


ie nachſtehende, im Betreffe de 


ten, Unterm 2öten D r Winkelagen⸗ 


ecember 1820, an den un: 
öhof, erlaffene allerhbchſte 
td, zur genauen Nacha 

MR gewacht. — 


Straucher. 

Kdnigre 

BALLITPE aa 
Spt 


. gung, durch die Verordnung vom 18. 
l, (Regierungspt, vom 27, Februar 


1811, Stuͤck XV, Seite 289.) neuerdings ein: 
gefhhärft wurde, die firengften und zweckmaͤßig⸗ 
ſten Vorſchriften gegen den Unfug der Winkels 
Agenten enthalten; fo mehrt fich doch, ſeit eini⸗ 
ger Zeit, wieder die Zahl der bey dem Koͤnigl. 
Staats-Miniſterium der Juſtiz eingereichten, von 
unberechtigten Verfaſſern entworfenen, oder von 
einem recipirten Anwalte nicht legaliſirten Schrif⸗ 
ten, auf eine auffallende Meife. 

Sämmtliche Königl. Untergerichte find bas 
ber aufzufordern, die pflichtmäßige Obforge, auf 
amtliche Vertretung wahrhaft duͤrftiger oder 
rechtliche Hilfe bedürfender Bittſteller, nie zu 
vernachläffigen, dagegen nicht nur die, gegen 
Winfelagenten, beftebenden Geſetze, mit unnach⸗ 
ſichtlicher Strenge, zu vollziehen, und denſelben 
gemäß dergleichen Individuen, wenn fie ent⸗ 
deckt werden, im den Erſatz der erhobenen Ger 
bühren, zum Vortheile des Rofals Armenfonds, 
in angemeffene Geldftrafen , und nach Umftäne 
den in. eine verhaͤltnißmaͤßige Gefängnißftrafe 
zu verurtheilen, fo wie ihre Namen jedes a 
Öffentlich befanne zu machen, fondern auch die 


(4) 
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Untertbanen auch geriguete, an bie Gemeinden 
zu erlaffende, Ausſchreibungen, über die gänzliche 
Wirkungsloſigkeit dee von ſolchen Winfelagens 
ten herruͤhrenden, oder non ihnen ſelbſt entworfe⸗ 
den, üund von einem berechtigten Schriften: 
Verfaſſer nicht beglaubigten Eingaben, zu be: 
lehren, 
Diefe Verfiigung iſt durch das areis · Intel. 
ligenzblatt befannt zn machen. 
Minden den 28, December 1820. 
Auf... 
Seiner Königlichen Majeflät 
allerhochſteu Befehl. 
Graf von Reigersberg. 
Der 
Generals Secretär 
v. Nemmer, 





Dienfkes: Notizem 


Dermdg Beſchluͤſſe der Kbnigl. Regierung 
bes Iſarkreiſes, Kammer des Innern, dd. 29. 
December v. J. wurde Herman Utſchig, als 
Gerichtöhalter von Stolzenberg, Landgerichts 
Vilsbiburg, und Lict. Auer, als Gerichtshal⸗ 
ter vom Schrenkeuhof in Unterhaching, Laudge⸗ 
richts Muͤnchen, beſtaͤtigct. 


Se. Koͤnigl. Majeſtaͤt haben, vermdg aller: 
hoͤchſter Entichließung dd. 7. Jänner d. J., die 
von bem K. Kämmerer und Nittmeifter a la 
suite, Emanuel Freyherrn von Perfall, für 
ben Erbominicaner, Priefter Vincenz Bach, 
ansgeitelite Präfentation, auf: das Beneficium 
zu Scentenau, und auf bie Pfarrey zu Euten- 


2; 
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hofen, Landgerichts Pfaffenhofen, allerguäpigft 
beſtaͤtiget. 


Vermoͤg Beſchluß der Konigl. Regierung bes 
Iſarkreiſes, Kammer des: Innern, dd. 9. Fans 
ner d. J., wurde der Guts-Beſitzer von Hueb, 
Hofrath Emanuel von Delling, .ald Patri⸗ 
monials Gerichtöhalter, 1. m vom genann: 
ten Hueb beftätiget. 


Seine Majeftät der Kbnig haben, unterm 
13. Jaͤnner d. J., durch allerhächfte Eutſchlie⸗ 
ßung, die Pfarren zu Gotteszell, Landgerichts 
Viehtach, dem bisherigen Pfarrer zu Bernau 


am Chiemſee, Herrſchaftsgericht Hohenaſchau, 


Prieſter Florian Azenberger, verliehen. 








Bekanntmachungen. 
Curs 
ber Baleriſchen Staatspapiere. 





Augsburg den 11. Januar 1821. 
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Den Sommer > Lehrkurs für die Huf⸗ und Be: 
fdlag: Schmiede betreffend. ) 

Die unterfertigte Stelle macht hiermit bes 
kannt, daß der Sommers Lehrfurd, für die Huf: 
und Befchlagfihmiede, mit dem 1. April feinen 
Anfaug nimmt. 


Alle diejenigen, welche der gefetlich vorge⸗ 
fchriebenen Priifung und Approbation bedürfen, 
haben ben diefem Kurfe, um fo ficherer an genanns 
tem Tage, zu erfcheinen, als folche, nach Erbffnung 
des Unterrichtes, nicht mehr angenommen wers 
den koͤnnen, fondern bis auf den wiederbegins 
nenden Winterlehrfurs, welcher am 1. November 
feinen Anfang nimmt, ohne weiterö verwiefen 
werden müßten. 

München am 8. Jänner 1821. 


Königlide Central: Veterindre 
Schule. 
Freyherr von Keßling. 
Weimar, Stabs-Rath. 


Da für das gegenwärtige Finanz⸗Jahr 1835, 
Bereits: 
4) Ziel Dominitalfteuer, und 


2) Ziel Grundfteuer 

verfalfen find; fo werden fÄmmtliche Titl. Hof: 
maifte » Inhabers und Pfarrer ꝛc., welche, im 
biefigen Rentamtöbezirfe, Dominifals Nenten, 
nnd Grundſtuͤcke befigen, hiermit aufgefodert, 
die bereits verfallenen Steuern, binnen 8 Tagen, 
um fo mehr bierorts zu erlegen, als man aus 
Ber dem, gegen bie Säumigen, Erecutions:Borhen 
abordneu müßte. 


Uebrigens werden ſaͤmmtliche Stenerpflich- 
tige auf die allerhöchiten Verordnungen, welche 
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die zielmelfe Stener » Entrichtung ausfprechen, 
bingewiefen. 
Den 12. Jänner 1821. 
Kbniglich :s Baierifched 
Dachau. 
Paur, K. Rentamts : Merwefer. 


Rentamt 





Verſteigerungen. 





Auf Anſuchen der Inteſtaterben, werden die 
zuruͤckgelaſſenen Effecten, des verſtorbenen Pfar: 
rers Michael Muͤller in Jarzt, naͤchſt Unterbruck, 
Koͤnigl. Landgerichts Freyſing, ſammt dem vor: 
handenen Getreide, Vieh und Baumannsfahr: 
niffen, am Mittwoch ben Streu Jänner, 
und die darauffolgenden Tage, Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von 2 bis 6 
Uhr, in dem Pfarrhofe zu Jarzt, gegen fogleich 
baare Bezahlung, dffenrlich verfteigert. 

Kaufsliebhaber haben fich daher au obbes 
nannten Tagen und Stunden in dem Pfarrhofe 
zu Jarzt einzufiuden. 

Laudshut den 8. Jänner 1821. 


Königlihb:Baierifhes Kreiß-und 
Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Director. 


(2) 1. Starf, 


Yuf dem Grunde allerhoͤchſter Neferipte, 
bat die Kdnigliche Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, nach hohen Befehlen vom 
22. November und 21. December v. J., den 
Verkauf nachftehender Staats: Realitäten, durch 
das umterfertigte Rentamt, in Vollzug bringen 
zu laffen, beftimmt, 


64*) 


AT 


1) Das ehemalige Pfarrhaus oder Neugebäube, 
in der Spiegelgaffe zu Landshut, Haus⸗ 
Nro. 209, ſammt dem rüdwärts liegenden 
Hofraume, 


Diefes ganz gemauerte, und gut erhaltene 
Gebäude enthält 3 Etagen mit 10 Zimmern und 
allen übrigen Bequemlichkeiten einer Wohnung. 


Diefed Haus ift durdy feine Bauart vorzügs 
lich geeignet, mebrere Zinsleute aufzunehmen, 
und dadurd) den Ertrag und Werth zu erhöhen. 


2) Der fogenannte Probftengarten , neben der 
Spiegelgaffe in Landshut, ſammt dem da⸗ 
rinn angebrachten Gärtners und Waſch⸗ 
baufe, dem Salet, Sommerbaufe, und 
Eremitage, 


Diefer fhöne, mit Fruchtbaͤumen bewachfene 
und fir Kraͤuterbau abgetheilte Garten, enthält, 
nad) definitiver Steuervermeffung, Plan No. 582, 
1 Tagwerf, 10 Dec. Flächenraum. Der ganze 
Garten ift übrigens im Quadrat, mit eıner Mauer 
umgeben, und bierher jede Benuemlichkeit, zum 
beftändigen Aufenthalte, fo wie alle Gelegenheit 
dar, dem Obft: Blumen » und Wurzgaͤrtner in 
jeder Beziehung auf neue Anlagen und Cultur, 
den reichhaltigften Nugen zu bringen. 


Der Verkauf der vorftehenden Realitäten ges 
ſchieht, nad) der Normal: Verordnung, vom 30, 
September 1811, Regierungsblatt, Geite 
1577 — 1582, auf vollfommenes freyes Eigen; 
thum, und unter ausdrüclichem Vorbehalte der 
allerhoͤchſten Ratification 


„Freytag den 16, Februar, J.“ 
im Amtszimmer des unterfertigten Nentamtes. 


Die Kaufsliebhaber werden hierdurch ein— 
geladen, am genannten Tage, von 9 Uhr früh, 
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bis 12 Uhr Mittags, ihre Aubote zu Protocol 
zu geben, 


Den 11. Jänner 1821. 


Kbniglihbes Baierifhed Rentamt 
Laudshut. 
Frhr, v. Prielmeyr, Rentbeamter. 


(3) 1. 


Da ſich, ben dem auf den 2Tten v. M. ans 
beraumten Anwejend: Berfaufe in der Gantſache 
gegen Eebaftian Niedermeyr, Bäder zu Anz 
zing, fein Kaufsliebbaber gemeldet ; fo wird diefes 
Anweſen, unter Bezug der frübern Ausfchreibuns 
gen vom 5. Novb. und 5. Dechr. 1820, zum Zten 
Mable dem dffentlichem Verkaufe, unter Vorbehalt 
der Ratification, mit dem Bemerlen losgefchla: 
gen, daß die Sebaſtian Niedermairifchen Gans 
tirerö Eheleute diefes Unwefen, noch vor Eintritt 
der Verkaufs: Verhandlung, räumen muͤſſen, fo: 
bin foldes im Natificariond = Falle, gleich von 
dem neuen Käufer bezogen werden Fann. 


Zu diefer Verhandlung wird auf den 31. 
dieß eine Commiffion’im Wirthshauſe zu Yuzing 
anberaumt, wohin man die Kaufsliebhaber eins 
ladet. 


Den 5. Jänner 1821. 


Königlih: Baierifches Landgericht 
Eberöberg. 
Hd, Landrichter. 


Das Anwefen des Kiltlermeiiters, Yof. Hals 
tenbach, No. 243. am Fuße des Gafteigbers 
ges, gefchäst auf 4800 fl., und beftehend in 
der eingädigen Behaufung, einem Heinen Wie: 
ſenfleck, Brunnen, und Holzremiß, wird, anf 
Antrag der Ereditoren, entweder im Ganzen, 
oder mach Umſtaͤunden in drey Abtheilungen, 


Mittwoch den 31: Fänmeri1821, Vormit⸗ 
tags 9 Uhr, mit Vorbehalt: creditorjchaftlicher 
Genehmigung, Öffentlich verfteigert. — Kanfs— 
liebbaber werben, bey ber Berfteigerungs- Inge: 
fabrt, von dem nähern Verhaͤltniſſen uno Beding⸗ 
uiffen unterrichtet werben , und können fidy vor: 
läufig, mit dem ald Maſſekurator aufgejiellten, 
birgerlihen Golvarbeiter Gottfried Merk, be: 
nehmen, 
Den 9. Jaͤnner 1821. 


Kbniglich» Baierifches Kreis- und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


vb. Gerngroß, Director. 
Hayder. 


Nachdem ſich bey der, zum Verkaufe des Hof⸗ 
anweſens der Creszenz Huberiu, verwittweten 
Jagabaͤuerinn zu Brennen, auf Mondtag den 20. 
Novbr. I. J. anberaumt gewefenen Commiffion 
fein Anufsluftiger einfand ; fo wird dasfelbe, auf 
Inſtanz der Interreffenten, auf Diemftag den 
2oten Februar 1821,salva ratificatione, einer 
weitern Verfteigerung im dießfeitigen Amtszims 
mer unterworfen. 





Kaufsluſtige werden, unter Bezug auf die 
Ausfchreibungen in der Augsburg. Moifhen or: 
dinari Poftzeitung vom 2. Novbr. 1. 3, Beylage 

No. 203., in den Yntelligenzblatte filr den Yfar: 
Kreis, vom 1. Novbr.T. F.,; Stuck XLIV., 
und in dem St. 44. des Landsberger Wochen: 
blattes vom 28. October I. J. hierzu eingeladen, 

Den 20. December 1820. 


Königlich » Baierifcbes Laudgericht 
Landseberg. 


Sud. Pechmann, Landrichter. 








Das, bey der unterm 10. Aug. d. J. begons 
nenen Berfteigerung des K. Oberbauratbs von 
Echweigerfchen Deconomie-Gurs, (Wieſenfelden 
genannt) erfolgte Kaufsanboth erhielt die cre— 
ditorfchaftlihe Genehmigung nicht, weßwegen 
diefer. Guts-Compler, deifen Bejchreibung .in 
der Münchner politifchen Zeitung Nro. 185., in 
dem Polizey= Anzeiger Nro. 60. und im K. B. 
Intelligenzblatte für den Iſar-Kreis St. XXXI. 
betaillirt ift, wiederholt auf Mittwoch den 31. 
künftigen Mon. Jänner, Vormittags 9 Uhr, im 
diesfeitigen Gerichtslocale, enrweder im Ganzen, 
ober in nachſtehenden 13 Abrheilungen, salva 


‚ratificatione creditorum, verfteigert wird. 


Il, Ubtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nad Minden. 


Zu 24,569 D Schub, mit einem gemauerten Treib⸗ 
haufe, Holländer s Kaften vom Holz, einer 
Hütte, Gumpbrunnen, dann DObftbäumen 
und MWeinftöcen, im Schäyungswerthe pr. 

1704. fl. 3 kr. 
II. Abtheilung, an sr Straße von 
Schleißheim nah Münden, 


zu 20,800 O Schub mit einem gemauerten Thurm⸗ 
bäuschen, und Obftbäumen, im Schägunge: 
wertbe zu 1522 fl. 4ofr, 


I. Abrheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 


zu 28,008 DO Schuhe mit einem 2 jährigen Spar: 
gelbeete, und Obftbiumen, im Schaͤhungs⸗ 
werthe zu 1558 fl. 44 fr. 

IV. Ubrbeilung, an ber Strafe von 
Schleißheim nah Münden. 

3u 51,529 DO Schuhe mit einem 2 jäbrigen Spar— 
gelbeete und Obfibdumen, im Schaͤtzungs⸗ 
werthe zu 1710 fl. ATEr, 
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V. Abtheilung, ander Straße von 
Schleißbeim nah Münden. 
gu 23,616 DO Schuhe mir Obftbäumen und einer 
Baumfchule, im Schägungswerthe 1192 fl. 
20 fr, 
v1. Abtheilung, an der Strafe von 
Schleißheim nach Minden. 
zu 19,575 O Schube mit Obftbäumen und einer 
Baumfchule, im Echägungswertbe zu 
quu fl. 274 fr 
VII Ubtheilung, ander Straße von 
Schleißheim nah Münden: 
zu 16,359 O Schuhe mit Obſtbaͤumen und eis 
ner Baumfchule, im Schägungswerthe zu 
189 fl. 274 ir 
vın. Abtheilung, an ber Etraßevon 
Schleifbeimnab München. 
zu 40,409 D Schuhe mit Obitbiumen und einer 
Baumfchule, im Schaͤtzungswerthe zu 
9375 fl. 50fr. g 
IX. Abıheilung, ander Straße von 
Dabaunab Minden. 
zu 16350 OD Schube mit Obſtbaͤumen, im 
Schaͤtzungswerthe zu 905 fl. ATkr. 
x. Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach Minden 
zu 19.897 DO Schuhe. mie Obſtbaͤnmen, im 
Schaͤtzungswerthe zu Too fl. 5Bfr. 
X. Ubtheilung, an der Straße don 
Dabaunab Minden. 
zu 32,079 DO Schuhe mit Obſtbaͤumen, im 
Ewäyungewerrhe zu 1344. 38 kr. 
X, Abthellumg, an der Straße von 
Dachan nach Münden, 
zu 108,039 D Schuhe mir einem gemanerten 
Mohn: Gebäude, ſammt Ötallungen, wes 
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rim ein Gumpbrunnen, eine gemauerte 
Wagens Remifle, ein gemauertes Treibhaus, 
eine gemanerte Gaͤrtnerswohnung, ein Mos 
nument von Etein, ein Gumpbrunnen 
mit fleinernem Auffage, dann Feigen und 
Obſtbaͤume, MWeinftdite, und 3 Frühbee 
ten find, im Schägungswerthe 14,835 fl. 
32 fr. 


Xi. Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach München. 


zu 41,314 OD Schuhe mit einem gemauerten Tag⸗ 
idhner⸗ Häuschen, hoͤlzernen Sommerhau⸗ 
ſe, einer Huͤtte, und mit Obſtbaͤumen, 
im Schaͤtzungswerthe zu 1428 fl. 20 fr. 


Der Plan bieräber kann an diesjeitiger Mer 
giftratur eingefehen, fo mie der Augenfchein der 
Localitaͤt felbit, in Beyſeyn des von Echweigers 
ſcheu Gaͤrtners zu Wieſenfeld, taͤglich genommen 
werden. 

Den 27. Dezember 1820. 


Kbnigliches Kreis: mund Stadtgericht 
Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Bauer. 





In Folge getroffener Uebereinkunft, werden 
am 24. Janner, Vormittags von gbis 12Uhr, 
die dem Mar Baum, Conditors-Gehuͤlfen, ges 
hörigen, in der Mar: Vorftadt, an der Amaliens 
Straffe gelegenen, mit 10,000 fl. der Brand: Afz 
ſecuranz einverleibten, zwey Behauſungen, ſammt 
Oeconomie-Gebaͤude und Gaͤrten, (Grundbuchd⸗ 
Fol. 204 und 305) entweder einzeln, oder zu⸗ 
ſammen, an den Meiſtbiethenden, salva ratih- 
catione, verkauft, 


Kaufsliebhaber moͤgen inzwiſchen dleſe Haͤu⸗ 
fer in Augeuſchein nehmen, und am genaunten 
Commiſſions⸗Tage hierorts ihre Aubote zu 
Protocoll geben. 

Den 2, Fannet 1824. 


Kniglice Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director, 
() 2. 


Datzt. 

— — 

m gerichtlichen Wertaufe pe Milchmann 
Jaud'ſchen Hauſes, ſammt Garten, vor dem 
Karlöthor, an der Elifens Straße Nro. 148, 
vorbehaltlich der Genehmigung der Gläubiger. 
IR, auf Domnersiag den 15, Feb tuar, Namit, 
tags 3 Uhr, eine Zagsfahre anberaumt, wobey 
Kaufsliebhaber zu erſcheinen, und ihre Anbote zu 
Protocoll zu geben haben. 


München den 5, Jaͤnner 1821. 


Vniglih-Baierifgeg Kreisen. 
Stadtgericht Muͤnchen. 
* v. Gerngroß, Director. 


Schidermafr. 


Vorladungen und Edierat; 
Citarionen, 
— 
| Lorenz Eifeumann 


"ger Leerhaͤuslero Sohn + Tı Jahre alt, gebürs 


von Falfer@dorf, daſigen 
+ am Laudgerichts rBtzirke 


Anvervandten ariher komme 


oder Aufenthalte keine Nachricht 
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laſſen, ſo daß ſich unter denſelben bie Wermu: 
thung ſeines Abſterbens begruͤndete. — 


Auf Anrufen derſelben, als ſeiner naͤchſten 
Erben, wird demnad genannter Lorenz Eifen 
mans, oder feine rechrmäßigen Descendenter 
hiermit aufgefordert, binnen ſechs Monate a dato, 
fid) die sorts zu melden, ald man fonft fein in 
Tı fl. beitehendes Vermögen an diefelben gegen 
Caution verabfolgen laſſen wuͤrde. 


Den 9. Jaͤnner 1821. 
Freyfrau von Kesling’fches Patrime— 
nial-Gericht, 1. Klaffe Jezendorf, 
Valta, Gerichtshalter. 





Joſeph Fritz, buͤrgerl. Metzger von Neu— 
beuern, ſtellte die Bitte, ſeinen Sohn Johaun 
Baptiſt Friſtz, welcher am 4. April 1620, ſich 
mit einem Paß auf 8 Tage entfernte, und ſeit 
dieſer Zeit von ſich nichts mehr mehr hören ließ, 
dffenrlich vorzuladen, daß er binnen 4 Wochen, 
entweder nah Hauſe fehre, oder von feinen 
Aufenthalte Nachricht gebe, indem Verhältuiffe 
das eine oder andere dringend nothiwendig ma— 
den. 
Don diefer Nothwendigkeit überzeugt , wird, 
felber biermir bffentlich hiervon in Kenntuiß ges 
fegt. 

Neubenern dem 10. Jänner 1821. 

Baier. Graf Preyſins' ſches 
H tsgericht Hobenafbau im 
Neubeuern. 
Gigl, Herrſchaftsrichter. 
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Nicolaus Winterholler, Pfarrer zu 
Kaufering, k. Landgerichts Lanteberg, ftarb 
dajelbit, am 15. September vorigen Jahres, mit 
Hinterlaffung eined am 20, Juni 1820 errichtes 
ten Teſtaments. 

Es werden daher bie, noch allenfalls vors 
handenen, zur Zeit dem Gerichte unbekannten 
Erbs-Intereſſenten, auf Andringen des, als Of- 
ficial- Anwalts in rubricirter Verlaffenfchaftefas 
be, aufgeftellten ft. Advokaten v. Leiſtner vorge: 
laden, termino 30 Tagen sub poena agniti, 
über die Anerkennung diefer legrwilligen Die: 
pofition ſich zu erflären, und über ihre Erbes 
anfpriiche fich legal aus zuweiſen. 

Den 2. Jänner 1821. 

Königlich Baieriſches Kreis- und 
Stadtgericht Münden, 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. Dabl. 


— ——— — — — — 


Amortiſations-Decret. 





Kranz Ravler Peter Anten Jakob Schmid 
Freyherr von Haslach auf Puͤrubach ꝛc., Haupt-⸗ 
und Erbpfleger zu Aibling, ſchuldet laut Urkun— 
den dd. Puͤrnbach den Aten und Teen Dctober 
4733 der Frevfran Maria Adelheide von Hackhe, 
gebornen Freyin von Ezdorf, zwey Darlehen ad 
4000 und 3000 fl. mit 5 proceutiger Werzinfung, 
welche , mittels Geffion, der Frau Darleiherinn 
Adelheide, Freyftau von Hadhe, Wirtwe, am 
7ten Juny 1755, eigenthuͤmlich an die Baron 
son Welchſiſche Almofen » Zundatic“, " 


? 
hut übergegangen find, 





Nachdem aber ſowehl die oben bemerkten 
beyden Schuldurkunden dd. Aten October 1735 
ad 4000 fl., und Tten October 17355 ad 3000 fl., 
als auch der für die MWeichfifche Stiftung aus— 
geftellte Trangportbrief vom Tten Juny 1755, 
unwiſſend wie, zu Verlurft gegangen find, und 
der Magiſtrat der Stadt Landshut, ald Verwal: 
tungs⸗Behbrde, der Baron Meichfifchen Stiftung 
und Amortifarion biefer Urkunden dieffeirs nach: 
geiucht bar, fo wird ‚der unbekannte Inhaber 
diefer Urkunden aufgefordert, biefelben binnen 6 
Monaten a dato hierorts vorzuweiſen, ald au: 
fer dem felbe für amortifirt, und kraftlos erklärt 
wuͤrden. 

Landéehnt den 2. Jaͤnner 1821. 


Königlich-Baieriſches Kreis-und 
Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director. 


(3) 1. Stark. 








Nichtamtlicher Artikel. 





Bey einem Kbuigl. Landgerichte, Im ſuͤddſt⸗ 
lichen Theile des Iſarkreiſes, am Gebirge, wird 
mit Ende des Monats Jaͤnner, für einen Rechts— 


practikanten oder Amtsſchreiber ein Play, mit 


einem jaͤhrlich firen Gehalte von 300 fl. offen. 


Bon dem fich bierum Bewerbenden wird, 
nebft hinlänglicher Befähigung , eine fertige und 
brauchbare Schrift gefordert, woruͤber man, fo 
wie über tadellofe Conduite genügende Atrefte 
erwartet. F 
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| IV, Stud, Münden den 24. 


Amtliche Artikel. 
—— 


(Die eigenmächtige Entfernen 
den Aemtern betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


nn tt ee finder ſich veranlagt, 
nete Verwaltungs : Bes 


» (mit Einſchluß der Guts⸗ 


g der Beamten von 


geahndet 
| ug in Anfe; 
= bohne eingeholte Bewilligung, hieher 
mten, der hieſigen Kbnigl. Poli: 


— 
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Iſarkreis. 


Januar 1821. 


zey-Direction heute die erforderlichen Weiſun⸗ 
gen ertheilt worden find. 
Münden den 20. Januar 1821, 


Koͤniglich-Baieriſche Reglerung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern und der Finanzen, 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Direct, Me, Divector, 
Miller, Ser, 





Au 
fänmtliche Land- und gutsherrliche 
Gerichte des Iſar-Kreiſes. 


(Mehnungen der Rurals Gemeinden betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Neuerlich find wieder Anzeigen eingefommen, 
daß feine Rechnungen von Rural» Gemeinden 
zu prüfen gewefen feyen; weil biefe Fein Vers 
mögen hätten. Nachdem jedoch, in ſolchen Faͤl⸗ 
len, bie Gemeinde = Bedürfniffe mit Umlagen zw 


(6) 
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decken, darüber zu Folge ber Art. X. u. XII, 
im Geſetze vom 22. Juli 1819, über Benteindes 
Umlagen Redinungen zu ftellen, und von den 
Land: und gutshertl. Gerichten zu prilfen, und 
zu verbefcheiden find; fo werden benannte Bes 
börden erinnert, die Verrechnung vom dergleichen 
Umlagen, . die Revifion, und Beiheidung der 
diesfalfigen Mechnungen, und die Vorlage ber 
Ueberfichten vorſchriftsmaͤßig, inionderbeit nach 
Anmweifung vom 9. Juny 1820. S. 470. ff. des 
Kreis » Intelligenz. Blarted zu bewirken. Dieje: 
nigen Landgerichte, welde Eingangs erwähnte 
Anzeigen, fir das Vermaltungs:Jabr 1835, ers 
finttet haben, find andurch angewielen, den 
allegierten Beſtimmungen nachträglich zu ges 
nügen. 
München den 10. Jänner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Serr. 





(Die Erledigung der Pfarrey Mittenwald be 
treffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durch den Tod des legten Beſitzers, ift die 
Pfarren Mittenwald erlediget. 


Selbe liegt in der Diderfe Frevfing, im De: 
canate Werdenfeld, und im koͤnigl. Landgerichte 
gleichen Namens, und erftreft fich in Baiern 
auf den Markt Mittenwald, die zwen Dörfer 
Wallgau und Kruͤn, dann 6 Weiler und Eis 
nöden, und im Tyrol auf die vordere Leutaſch, 
mir einer Besblkerung von ungefähr 2227 See⸗ 
len, welche won dem Pfarrer und einem Huͤlfö⸗ 
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priefter, dann von einem Qurafbenefiziaten in 
Mittenwald, und einem in Walgau pajtorirt 
werden. . 
Dabey beitehen zwey Filialen umb zwey 
Schulen. 
Die Einkünfte find auf 753 fl. 5% fr., und 
die Kaften auf 335 fl. 224 fr. angegeben. 
Minden den 12. Jänner 1821. 
Kdniglichb-PBalerifbe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Wid der, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





(Ausmittlung der perſdnlichen Verbaͤltniſſe, von 
zwen, in dem Landgerichts-Bezirke Eagenfel: 
den, aufscarifenen Wabnfinnigen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Jene Polizen: Behdrden des Iſarkreiſes, 
welche die, durch die Ausfchreibung vom 9. des 
vorigen Monats und Jahres, in Veziebung auf 
die perſonlichen Verhaͤltniſſe, und die Heimath 
zweyer, in dem Landgerichts-Bezirke Eggen— 
felden, aufgegriffener Wahnftunigen, geforderte 
Anzeige, bis jetzt nicht eingefendet haben, wers 
den hierzu, unter Anberaumung einer unerfireds 
lichen Frift von 8 Tagen, und unter Androbung 
einer Ordnungsitrafe von ſechs Gulden, noch⸗ 
mals aufgefordert. 

Minchen den 18. Jänner 1821. 
Königlich» Baierifcbe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Jnnerm | 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 
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(Belohmung wegen Rrbendrettumg betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nachdem Eid Se, Kbnigl. Majeftär, 
durch allerhochſte Entſchließung, vom 11. Jaͤn⸗ 
wer, bewegen gefunden haben, den Muͤhlknech⸗ 
ten, forenz Kettner, und Johann Schrei: 
ber, zu Freinbaufen, welche im Jahre 1818, 
mit edelmuͤthiger Entſchloßenheit und Anſtren⸗ 
gung, fünf Kinder, und drey Dienftmägde, 
Aus dem Paar : Hluße, vom Tode des Ertrin⸗ 


lens gerettet haben, unter Bezeuguug des aller⸗ 
hdchſten Wohlgefallens, dem erſten eine Beloh⸗ 


Rung den 50 A., und dem zweyten eine Be: 


lohnung von 35 fl., alleranddi 
Alergnaͤdigſt zu bewilliaen 
ſo wird dieſes, in ae ea 


dur allgemeinen Kenutniß gebracht. 
Muͤnchen den 10. Januar 1621. 


dniglich-Balerifche Re 
des Ifarkreifes, 
Kammer deg Innern 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Rüde, Regg. Conc. 
— 


gierung 


ta 

= Erledigung der Warren vahl betreffend. ) 
Amen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
> ven Tod des lehtern Befigers, ift die 


— Weilheim 

fe yon 4 z 

wi ö —— eine Bevblkerung von 831 

Er 4 'alen , 2 Schulen ımd 1 Bruder: 

Ä 1 wird don dem Pfarrer und einem 
gen Huͤlſsprieſter verſehen. 


— 





Folge allerhochſten Auftrages, 
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Die Einfinfte beftehen, nach der Faffion — 
in jaͤhrlichen 1455 fl. 21 fr., die Laſten in 5906 fl. 
57 fr. 

Uebrigens hat der neue Befiker diefer Pfar⸗ 
rey, einen Reluitions-Capitals-Reſt, von bey: 
läufig 5235 fl. 20 Er. zu übernehmen, und fels 
ben mir einer jährlichen Friſt, von 100 fl., 
nebſt den Zinfen mit drey vom Hundert, an den 
oral: Schulfond zu Paͤhl abzuführen , welche 
jedoch unter den vorbemerkten Laſten in der Faſ⸗ 
fion eingerechnet find. 

Minchen den 19. Jänner 1321. 


Kbniglid = Balerifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Sammer des Innern. 

v. Widder, Präjivent, 

v. Hofſtetten, Director, 

Miller, Ser. 





(Die Audfertigungen vor Urkunden über Deräußer 
rungen von Stiftungs = und Gemeinde: Mras 
litäten, dam über grundberrlihe Verträge, 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


In Gemäßheit eines Referipts des Königl. 
Staats =» Minifteriums der Juſtiz vom 13. des 
gegenwärtigen Monats, werden die Unterges 
richte des Kreiſes biermit angewicfen, daß fie, — 
wie von dem biefigen Kreis» und Etadrgerichte, 
auch bisher fchon gefchehen, — die Entwürfe 
von Urkunden, über Veräußerungen von Gtifz 
tungs⸗ und Gemeinde = Realitäten, dann über 
grundherrliche Verträge „ welche ihnen durch die 
Magiftrare, mittelſt Schreiben zugeitellt wers 
den, unbedenklich anzunehmen, und darnach 
die gerichtlichen Ausfertigungen zu machen has 
ben, ohne die Abordnung von Magi— 


0” 2 
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ſtrats-Gliedern, zur gerichtlichen Berhand⸗ 
lung in ſolchen Gegenſtaͤnden, zu fordern. 
München den 16. Jänner 1821. 
Königlihes Appellationd : Gerigt 
des Iſarkreiſes. 
v. Mann, Praͤſident. 
Frhr. v. Tautphäns. 





Dienftes:- Motizen 


Vermdg Beichlufies der Königl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 16. 
Sänner d. J., wurde der zweyte Kehrer in Wolf⸗ 
rathöhaufen, Alois Kangmaier, zum Schuls 
Ichrer in Beuerberg; und Schulverweier, Maris 
milian Walcher, zum zwenten Lehrer zu Wolf: 
rathshauſen ernannt, 








Bekanntmachungen. 


Curs 
der Balerifhen Staatspapiere. 





Augsburg den 18. Januar 1821. 





Btrie e. Gelb. | 
En 






Obligationen a 400 72 — 
ditto a 500 — 85 
Land-Anlehen . . I 90 
Hypothek-Anweiſ. 90 — 
1 gut. goofeA-Dasop | 06 * 
| dito E-Mä40fo | 89 €: 
1 ditto unverzinsliche | 78 77 


— — 
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Für das Finanz-Jahr 1857 find bereits 


zwen Ziele an den Grundfteuern, ein Ziel an 
den Dominicals und Zebentjteuern, und 


ein Ziel an den Häuferiteuern,, nebit allen 
Gerichts⸗, Grund⸗, Zinds und Zehente 
berrlichen Nenten verfallen. 


Nah den bejichenden Verordnungen, und 
den von der koͤnigl. Regierung diesfalls erlafles 
nen geſchaͤrften Auftraͤgen, muͤſſen ſaͤmmtliche 
Gefaͤlle, ohne ale Nachſicht, zu den beſtimm—⸗ 
ten Verfallszeiten erhoben, und einer Gefammts 
zahlung aller Nozaben, erſt nach Ablauf ſaͤmmt— 
lidyer Verfalls- Termine, oder am Ende des 
Finanz-Jahres, kann umd darf nicht mehr 
ſtatt ucheben werden. 


Saͤmmtliche Patrimonial-Ferichts ⸗Inhaber, 
dann alle adelichen und uͤbrigen Grund- und 
Haͤuſer-Beſitzer, wie auch ſaͤmmtliche Pfar— 
reyen und Beneficien, dann alle Stiftungs- und 
Gemeinde = Verwaltungen, weldye im diesſeiti— 
gen Rentamte Befigungen haben, und in, oder 
außer dem Mentamts = Bezirke, oder auch in 
der fönigl. Refidenzftadt wohnen, werden daher 
hiermit aufgefordert, nicht nur entweders felbit, 
oder per Mandatar, fänmtliche obenbenannte, 
bereits verfallene Steuern und übrige Abgaben 
fogleich hierorts zu entrichten, fondern ſich auch 
für die Zukunft, mit Bezahlung ihrer Reichnilfe, 
an die beitehenden DVerfalld » Termine, welche 
fir die Eteuern ,„ in der Derorbuung vom 25, 
Dct. 1819, im 51. Stuͤcke des allgem. Jutelli⸗ 
genzblatres, Fol. 1077 — 1081 bezeichnet find, 
um fo mebr genau zu halten, als jedem einzels 
nen Abgabenpflichtigen, wie bisher, die Quit— 
tungen burch den Amtsdiener, indem für den— 
felben diesfalls Fein Botheulohn bewilliget ift, 


nt mehr zugeſeudel werden kbnnen, ſondern 
ſlbes gleichwohl auf goſten der Saͤumigen ge⸗ 
ſchehen müßte, 

Den 12, Jaͤnner 1021. 


Kdniglich-Baietiſches Laud-Rentamt 
Minden; 
Sleifner, Rentbeamter. 


—— — 


Da Jehann Veteran » Soldat im Lk, dilers 
reichiſchen Regimente Stein, 
12. July 1820 , in dffentliche 
ruͤckte Vorladung, 


auf die, unterm 
n Blättern einges 
bis jest, von feinem $ 

| P em Leben 
und Aufenthalte, Feine Nachricht gegeben har; 
fo wird er hiermit für todt erklärt, 


Mühldorf den 15, Sänner 1821, 


Koͤniglich, Baierifches La 
Mühldor f. 


Gerbl, Landrichter. 


——— — 


adgericht 


— 


— ſammt dem vor⸗ 
Baumanns fahr⸗ 
den zuten Jaͤnner, 
0 bie 1a U Tage, Vormittags von 
a % und Nachmittags von 2 bis 6 
in er arrhofe zu Jarzt, gegen ſogleich 
"ung, oͤffentlich verſteigert. 


Kaufeliebhaber haben ſich daher an obbe⸗ 


Eu 
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nannten Tagen und Stunden in dem Pfarrhofe 
zu Jarzt einzufinden. 
Landshut den 8. Jaͤnner 1821, 


Königlich-Baierifches Kreis: und 
Sradtgeriht Landshut. 


Vequel, Director, 
Start. 





Auf dem Grunde allerhächfter Reſcripte, 


hat die Konigliche Regierung des Sfarkreifes, 


Kammer der Finanzen, nach hoben Befehlen vom 
22. Noveniber und 21. December v. J., den 
Verkauf nachliehender Staats-Realitaͤten, durch 
das unterfertigre Rentamt, in Vollzug bringen 
zu laſſen, beſtimmt. 


1) Das ehemalige Pfarrhaus oder Neugebände, 
in der Epieaelgaffe zu Landshut, Haus— 
Nro. 209, ſammt dem ruͤckwaͤrts liegenden 
Hofraume 

Dieſes gang gemanerte, und gut erhaltene 

Gebäude enthält 5 Etagen mit 10 Zimmern und 
allen übrigen Bequemlichkeiren einer Wohnung, 


Diefes Haus iſt durch feine Bauart vorzuͤg— 
lich geeignet, ‚mehrere Zinsleute aufzunehmen, 
und dadurch den Ertrag und Werth zu erhöhen, 


"2) Der fogemannte Probſtengarten, neben der 
Spiegelaaffe in Landehnt, fanımt dem da—⸗ 
sinn angebrachten Gärtner« und Waſch⸗ 
baufe, dem Salet, Sommerhauſe, und 
Eremitage. 


Diefer fchöne, mit Fruchtbäumen bewachfene 
und für Kraͤuterbau abgerbeilte Garten, —— 
nach definitiver Steuervermeſſung⸗ — —— 
Tagwerk, 10 Der. Flaͤcheuraum. Der ganze 
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Garten ift übrigens im Quadrat, mit einer Mauer 
umgeben, und bierher jede Bequemlichkeit, zum 
beitändigen Aufenthalte, fo wie alle Gelegenbeit 
dar, dem Dbit: Blumen: und Warzgaͤrtuer in 
jeder Beziehung auf neue Anlagen und Eultur, 
den reicyhaltigiten Nugen zu bringen, 


Der Verkauf der vorftchenden Realitäten ges 
ſchieht, nach der Normal:Verordnung, vom 30, 
September 1811, Regierungsblatt, Geite 
1577 — 1582, auf vollfommenes freyes Eigen: 
thum, und unter ausdruͤcklichem Vorbehalte ver 
allerhöchiten Ratificarion 


„Freytag den 16. Februar. 5 
im Amtözimmer des unterfertigten Rentamtes. 


Die Kauftliebbaber werden hierdurch eine 
geladen, am genannten Tage, von 9 Ubr früb, 
bis 12 Uhr Mittags, ihre Anbote zu Protocol 
au geben. 

Den 11. Jaͤnner 1821. 


Koͤnigliches Baieriſches Rentamt 
Landshut. 


Be v. Prielmeyr, Rentbeamter, 
(3) 2 





Daß, be der term 10. Aug. d. J. begon⸗ 
nenen Verfteigerung des K. Oberbauratbs von 
Schweigerfden Deconomie-Guts, (Wiefenfelden 
genannt) erfolgte Kaufsanborh erhielt die cre= 
ditorfchaftliche Genehmigung nicht, weßwegen 
biefer Guts-Compler, deifen Beſchreibung in 
der Muͤnchner politiichen Zeitung Nro. 185., in 
dem Polizen- Anzeiger Nro. 60. und im K. ®. 
Jutelligenzblatte für den Ifar- Kreis Sr. XXXI. 
betaillive ift, wiederholt auf Mittwoch den 31. 
künftigen Mon. Jänner, Vormittags g Uhr, im 
biesfeirigen Gerichtölocale, entweder im Ganzen, 
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oder in machflebenden 13 Abtheilungen, salva 


ratificatione creditorum, verjleigert wird. 
‘ 


1, Abtheilung, an der Straße won 
Schleißheim nah Minden. 

Zu 24,569 DO Echub, mit einem gemauerten Treib⸗ 
banfe, Holländers Kaften vom Holz, einer 
Hürte, Gumpbrunnen, dann Obitbiumen 
und Weinſtocken, im Schägungswerthe pr. 
1704 fl. 3 kr. 


11. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Muͤnchen. 
zu 20,800 O Schub mit einem gemauerten Thurm⸗ 
häuswen, und Obſtbaͤumen, im Schigunge: 
werthe zu 1522 fl. kr. 


NL. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nab Münden, 


zu 28,608 D Schuhe mit einem 2 jährigen Spar⸗ 
gelbeere, und Obitbäumen, im Schägungss 
werthe zu 1558 fl. 44er. 


I. Abrbeilung, am der Straße von 
Schleißheim nab Münden. 

zu 31,329 D Schuhe mit einem Zjährigen Spar⸗ 

gelbeete und Obſtbaͤumen, im Schaͤtzungs— 

mwerthe zu 1710 fl. ATEr, 

V. Abtheilung, ander Straße von 
Schleißheim nah Münden. 

zu 23,016 O Schuhe mir Obftbäumen und einer 


Vaumjchule, im Schägungswerthe 1192, 
20 fr. 


v1. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nach Münden. 


zu 10,575 O Schuhe mir Obſtbaͤumen und einer 


Baumfchule, im Schaͤtzungswerthe zu 
946 fl. 274 Mm 
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MM. Ahtheilung, ander Straße von 
Schleißheim nah Münden 


jun 16,559 O Schube mit Obitbdumen und eir 
ner Baumſchule, im Schägungswerthe zu 
19 f, 2; lr. 


YIL Ihrheilung, an der Straße vom 
Schleißheim nach Muͤnchen. 
zu 0,509 DO Schuhe mit Obſtbaͤumen und einer 
Baumfhule, im Schägungswerthe zu 
23751. 50. 
IX, Abtbeilung, an der Straße von 
Dabau nad Minden. 
zu 10,559 DO Schuhe mit Objtbäumen, im 
Schaͤtzuugswerthe zu 905 ſſ. ATkr. 


X, Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach Münden, 


ju 19,597 DO Schuhe mit Obftbäumen , im 
Schaͤtzungswerthe zu TO fl. 38 fr, 


Al Abtbeilung, an der Straße von 
Dachau nach München. 
u 32,079 DO Schuhe mir Obſtbaͤumen, im 
Shätungswertbe zu 1366 fl. Söfr. 


AL Abtheilung, an der Straße von 
Dadan nad Münden, 

zu 108059 Schuhe mit einem gemauerten 
Wohn s Gebäude, fammt Stallungen, wos 
tinn ein Gumpbrumen, eine gemauerte 
Wagen: Remife, ein gemauertes Treibhäus, 

eine gemauerte Gärtnerswohnung, ein Mo: 
nument von Stein, ein, Gumpbrummen 
mit feinernem Anffage, dann Feigen und 
eibdume, Weinidete, und 3° Brühbee- 
a im Schägungswerthe 13,835 fl. 
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XHI, Abtheilung, an ber Straße von 
Dachau nach Münden. 


zu 41,314 O Schuhe mit einem gemauerten Tags 

loͤhner⸗ Häuschen, hölzernen Sommerhau⸗ 

fe, einer Hirte, und mit Obfibäunen, 
Am Schägungdwerthe zu 1428 fl. 20 kr. 


Der Plan hierüber kann an :diesfeitiger Re- 
giftratur eingefeben, fo wie der Nugenfchein der 
Localitaͤt felbt, in Beyſeyn des von Schweiger: 
ſchen Gärtners zu Wiefenfeld, täglich genommen 
werben. 


Den 27. December 1820, 
Königliches Kreis: und Stadtgericht 
München. 


v. Gerngroß, Director, 
Bauer 


6) 3. 





Auf Andringen der Gläubiger, wird das 
Unwesen des Joſeph Straffer, Bauers zu 
Fruͤnking, am künftigen Mondtage, den 26, 
Sebruar 1. J., von Morgens 9, bis Schlag 
12 Uhr, in biefigen Amtelocale, gegen erediter: 
ſchaftliche Genehmigung, oͤffentlich verfteigert, 

Dieſes Anweſen beftebt in einem, zum f, 
Rentamte Dachau freuftiftigen Bauerngute, mit 
Haus, Stall, Stadl und Backhaus, ſaͤmmtlich 
von Holz gebaut, und in gutem Zuſtande, dann in 


85 Tagwerk, 67 Dec, Weder, 


8 © = 25 = Miejen, 
2 =: = 51 = Debung, 
GG: ss T = Malvung, 


Die landes » und grundherrlichen Abgaben 
find folgende: 


21 

a) Steuerfimplum - » 8 fe 25 kr. 3hl. 
b) Etifts =» 9 2,.5:5 Ös 65 
e) Ord. ). 5: 58: —⸗ 
&) San Sarmertgenf S7 — 
e) Faſtnachthenne . —⸗122 ——⸗ 


f) Giltgetreid: 
Waizen — Schl. 3 Mtz. 2 Vrtl. —Schz. 
Korn 4 os 
Gerften — + 
Hader 53 = 

g) Zutterfammlungshaber 


— ⸗ 3 3 


a : 


—_: 
rg 


eu, 


— Schl. 2 Mt. 2Vrtl. — Schz. 


Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen, ſich 
zur oben beſtimmten Zeit, hierorts einzufinden, 
um ihre Angebote zu Protocoll zu geben: jene, 
von auswaͤrtigen Gerichtsbezirken, haben ſich mit 
Vermoͤgenszeugniſſen zu verſehen. 

Den 13. Jaͤnner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 





Auf dem Wege der Vollſtreckung, wird das 
Amnweſen des Joſeph Schauer, Forſters von 
Walkenkofen, hiermit dem gerichtlichen Verkaufe 
unterworfen, und zu diefem Zwecke auf 


Donnerstag ben 15. Februar 1821, 


eine Commiffion, von 9 Uhr Morgens bis 12 Uhr 
Mittags, neuerdings anberaumt. 
Diefes Anweſen beſteht in 
35 Tagw. 1 Dee. Feldern, 
8 Tagw. @ Dec. Wiefen und 
2 Tagw. 69 Dec, Waldungen, 
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Es find, neben dem Wohnhauſe und einen 
Hausgarten zu 2 Tagw., aud) die nöchigen Des 
conomiegebäude vorhanden. Das Scyauer'fche 
Anwefen gehört zum Univerfitärsfond Landshut 
erbrechtöweife grundbar. Außer den grundherr⸗ 
lichen Abgaben, welche bey der Fondsadmini⸗ 
flration Seligenthal erfragt werden koͤnnen, 
haften auf diefem Anwefen folgende Staatsab⸗ 
gaben : 


Zur einfachen Grundfleuer 3 fl. 8 fr. 5 hl. 


Kaufsliebhaber, welche ſich über Vermögen 
und Aufführung genügend auszuwe ſen vermbs 
gen, werten eingeladen, am obenbezeichneten 
Eommifjinnstage ibre Anbote zu Protocoll zu 
geben, und mit dem Zune der Mittagsalocke die 
Zufblagung, vorbehaltliy der Zuſtimmung der 
Gläubiger, zu erwarten, 


Den 15. Jänner 1821. 
Königlich: Baierifches Landgericht 
Landshut. 
Polzl, Landrichter. 





Das hiefige ſogenannte Bothenwirths⸗Anwe⸗ 
fen, beſtehend aus dem zweygaͤdigen Wohnhaufe 
im Markte, mit zwey Stallungen, einem Gars 
ten, und der realen Bierwirtbs » Gerechtigkeit, 
dann einem Stalle außerm Marfte, 3 Tagw. 02 
Dec. Wiefen in der 6. Elafle,- 0 Tagwerk 57 
Der. Aecker in der 11. Elaffe, fol an den Meift: 
bietbenden, vorbehaltlid der Genehmigung der 
Sutereffenten verfauft werden, 


Kaufsliebhaber, von denen ſich auswärtige, 
mit Bermdgend und Leumundszeugniffen auszus 
weifen haben, Fonnen ihre Aubothe 


” 
BL genau niterns 
zu’ Protocoll geben. m 
©" Den 8. Yiner iger. 


KbnigliheBaierifbes ändgerigt 
Rofenheim. 
Wild, Landrichter. 





- Auf Andringen der Gläubiger des Mathias 
Einmayer, Kraͤmers in Oberviehbach d.G., 
wird deſſen geſammtes Auweſen, worauf bisher 
die Kraͤmere⸗Gerechtigkeit ausgeuͤbt wurde, dem 
dffentlichen Verfaufe an die Meiſtbiethenden, ges 
gen gleich baare Bezahlung, mit Vorbehalt der 
‚sreditorfchaftlichen Genehmigung unterworfen, 
und hierzu, ald Tagsfahrt, der 15te Februar 
1.53. bejtimmt, an welchem Tage die Verkaufs⸗ 
Verhandlungen, von 8 bis 1S Uhr, Im Geſchaͤfts⸗ 
Locale des unterfertigten Landgerichtes, vor ſich 
geben, und wozu Kaufsluſtige, die außergericht— 
lichen, mit Bermoͤgens und Leumumds-Zeugniſ⸗ 
fen verfeben, hiermit eingeladen werden, 

Das Kaufsohjeet beftebr in einem hölzernen 
Wohnhauſe, und den erforderlichen Oeconomie⸗ 
Gebäuden und Stallungen; ferners in dem 
beym Hanfe befindlichen Pongau 4 Tagw. 
groß, dam in 

24 Ausſpann⸗Aeckern, 
4 Zagmw. Wiefen, and 
6 Tagw. Holz. 

Das ganze 7%, Gut iſt, zum Frhru. d. Guggo⸗ 
moſiſchen Parrimonialgerichte Oberviehbach, leib⸗ 
rechts weiſe grundbar. 

Außer den grundherrlichen Abgaben, welche 
deym Patrimonialgerichte Oberviehbach erfragt 
werden konnen, und am Tage des Verkanfes 
aud) bekannt gemacht werden, haften auf die ſem 


— — — 
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Anweſen folgende Staats⸗Abgaben zum kdnigl. 
Rentamte Vilsbiburg. 
Zur einfachen Grundſteuer —fl. 53 fr. Apf. 
» Gewerbiteuer .. 53: —:—ı 
» Vogteyſtift -. .» is 1= 
» Mogtenhaber, 1 Bierling, 3 Sechzehntel, 
Den 15. Jaͤnner 1871. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Bilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 


— 3 


— — — — —— — — — — — 


Vorladungen und Edictal: 
‚Citationen. 


Nicolaus Minterhboller, Pfarrer zu 
Kaufering, k. Landgerichts Landsberg, ſtarb 
dafelbjt, am 15. September vorigen Jahres, mit 
Hinterlaſſung eined am 20. Juni 1820 errichtes 
ten Zeftaments. 


Es werden daher die noch allenfalls vor: 
handenen, zur Zeit dem Gerichte unbekannten 
Erbs-Intereſſenten, auf Undringen des, als Of- 
ficial- Anwalts in rubrieirter Verlaſſenſchaftsſa— 
che, aufgeitellten F. Advokaten v. Leiſtner vorge: 
laden, termino 50 Tagen sub poena agniti, 
über die Anerkeunung dieſer letztwilligen Diez 
pofition ſich zu erflären, und über ihre Erbe: 
anjprüche ſich legal auszuweiſen. 


Den 2. Fänner 1821. 
Königlich Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
(3) % Dal, 
(7) 


| by Google 
F ⁊ 
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Mathias Loh, aus Schambach, Herrſchafts⸗ 
Gerichts Pappenheim, bat ſich dahier des Ders 
brechens der Unterfchlagung verdächtig gemacht, 
und ift fofort flüchtig gegangen. 


Derfelbe wird demnach, gemäß hohem Aris 
minal s Gerichte « Erfenntniffe, vom 12. dieß, 
vorgeladen, innerhalb drey Mouaten, vor dies— 
feitigem Gerichte zu erfheinen, und füh, wegen 
der wider ihn vorhandenen Anſchuldigung, zu 
Yerantworten. 


Den 16. Jänner 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis- umd 
Stadtgericht Münden. 

Graf v. Rechberg, Dirertor. 


6) 1. Datz l. 





Nachdem Michael Miller, Pfarrer in 
Jarzt, Fonigl. Landgerichts Freyſing, ohne Hin⸗ 
terlaſſung einer letztwilligen Verordnung, mit 
Tode abgegangen; fo werden hiermit alle diejes 
nigen, welche auf deſſen Verlaffenfchaft, ex 
quocungque Titulo, Anfprüdhe zu machen bas 
ben, aufgefordert, ſich über ibre allenfalljigen 
Ansprüche und Forderungen, in Zeit von 30 Tas 
gen ‚ nad) gegemwärtiger Bekanntmachung, biers 
orts legal auszumeiien, als außer dem, mad) 
Derfluß diefes Zermined, mit der weitern Vers 
laffenfchafts » Verhandlung, nach Vorfchrift der 
Geſetze, fürgefchritten werden wird. 


Landshut den 8. Jaͤnner 1821, 


Kbuiglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Director. 
(3) 4. 


Stark. 








ab 


Andraͤ Neugfhmwendner, Kiſtlers-Sohn 
von Kirchdorf, Soldat im K. B. 2ten Linien⸗ 
Infanterie-Regimente Kronprinz, iſt ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt, und es konnte, über 
deſſen Leben oder Tod, keine zuverlaͤßige Erfah⸗ 
rung eingeholt werden, 


Da deffen Verwandte um Verabfolgung feis 
ned in 89 N. 1% Er. beſtehenden Bermoͤgens hier⸗ 
orts daß Auſuchen geſtellt haben, fo wird Andrä 
Neugſchwendner, im Falle er ſich noch am Leben 
befindet, aufgefordert, ſich innerhalb ſechs Mos 
naten, vom Tage der Einruͤckung, dahier zu mels 
den, als außer dein dad Vermögen am ſeine Ver— 
wandte gegen Caution ausgefolgt werden wurde, 


Meubeuern am 14. December 1020. 


Kbnigl. Baier. Graf Preijing’ibes 
Herrſchaftsgericht Brannenburg 
in Neubeuern. 

(3) 2 Gigl, Herrſchaftsrichter. 





Alle diejenigen, welche an die Verlaſſen⸗ 
ſchaft des Herrn Nepomuk Schmidt, Schul⸗ 
beneficiaten zu Haarbach, eine rechtliche Forde⸗ 
rung zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, in Zeit von 60 Tagen, ſich bey dem hie⸗ 
figen Ebnigl. Landgerichre hierüber , gentgend 
zu legitimiren, außer dem, nach Ablauf dies 
ſes Termins, das vorhandene Dermdgen, an 
defien Erben, auögefolgt werden wird, 

Den 11. Jaͤnner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Vilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 





" 
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Amortifationg » Decrete, Urkunden verloren gegangen find; fowerben, auf 

Andringen des Gtiftungs- Anwaltes , K. Adv. 

Nachdem von machftehenden Gapitalien, Pfaller, die alenfalliigen Bejiger aufgefordert, 

welche die Eultus » Stiftungen des ehemaligen in Zeir von 6 Monaten den rechtlichen Befig ders 

Churfuͤrſtlchen Randgerichts der freven Reichs⸗ felben nachzuweiſen als, nach fruchtlofen Ver 

grafibaft Hang ben dem ehemaligen Churfürfts Taufe Diefes Terming, Die fraglichen Schuld » Urs 
lichen Braͤu⸗ Amte zu fordern haben, die Schulds Funden fr amortifirt erflärt würden 
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Den 9. — 1820. 
Adniglihes Landgericht Wafferburg. 
a) 2. v. Menz, Laudrichter. 


Huf dem Haufe des Job. Schauer, buͤr⸗ Hauptbrlef, de dato Gten Auguft 1744, welcher 
gerl. Bierwirths im Fiſchergaͤßchen dabier, lag auf Karl Joſeph Matheis, Philosophise er 
in Emiggeld » Capital ven 1000 fl., welches Theologiae Candidatum lautet, und der erſte 
weht dem Kanmerdiener Paul Zipperer ges Transport s Brief de dato 2tem April 1765, ge⸗ 
done, nd dieſem auch von dem Hanseigenthiis maͤß welchem dieß Capital von dem erwaͤ nen 
Mer abgelhier wurde, Da aber der Ewiggelde erſten Eigenthuͤmer an den Hofguͤrtler Johann 
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Bapt. Kran übergieng, zu Verlurſt gegangen 
find, fo wird der Inbaber diefer beyden Urfuns 
den biermit aufgefodert, diefelben, binnen 6 Mo» 
naten a Dato, diesorts zu produciren, außer 
dem fie für fraftlos erkläre würden, 

Den 9. Dezember 1820. 
Kdniglihes Kreis: und Stadtgericht 

Münden. 

v. Gerugroß, Director, 
(2) 2 Dr. Steder. 
Nachdem der Befiser der vom Milchmann 
Rucefaß zu 800 fl. ausgeitellten auf die Stief⸗ 
Kinder des Georg Pfalz, Bauers von Wallerfee, 
lautenden Obligarion, gemaͤß Ausfchreibung vom 
Zöten Februar 1810. (Marienal: Zeitung, Nro. 
61. politiſche Zeitung Nro. 02.) diefelbe nicht 
producirt bat; fo wird die Urkunde hiermit für 
amortifirt und fraftlos erklärt, 

Den 29. December 1820. 


Königlihes Kreissund Stadtgericht 
- Münden 


v. Gerugroß, Director. 


Hayden 


Franz FZavier Peter Anton Jakob Schmid 
Freyherr von Haslach auf Puͤrnbach ꝛc., Haupts 
and Erbpfleger Jr Aibling, ſchuldet Taut Urfune 
den dd, Puͤrnbach dem Aten und Ttem Detober 
1755 der Freyfran Marin Avelheide von Hadhe, 
geborneh Freyin von Eydorf, zwey Darleben ad 
4009 und 3000 fl. mit 5 procentiger Verzinfung, 
welche ‚mittels Ceſſien, der Frau Darleiherinn 
Adelheide, Freyfrau von Hackhe, Wirtwe, am 
Teen Zuny 1755, eigenthimlih an die Baron 


2) 2. 
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von Meichfifche Almofen » Bundation zu Landis 
but übergegangen find. 

Nachdem aber jewehl die oben bemerften 
besten Schuldurkunden dd. Aten October 1735 
ad 4000 fl-, und Tten October 1733 ad 3000 fl, 
als auch der für die Weichſiſche Eriftung auds 
geftellte Transportbrief vom Tten Jung 1755, 
unwiſſend wie, zu Verlurft argangen find, und 
der Magiſtrat der Sradr Yandehur, als Merwals 
tung: Behörde, der Baron Weichſiſchen Stiftung 
und Amortifation diefer Urkunden dießſeits mache 
gefucht hat; fo wird der unbefannre Inhaber 
diefer Urlunden aufgefordert, diefelben brunen 6 
Monaten a dato hierorts vorzuweiſen, als au— 
Fer dem jelbe für amertifirt, und kraftlos erklärt 
würden. 

Landshut den 2. Jaͤnner 1871. 
Koniglich-Baieriſches Areid:und 
Stadtgericht Landshut, 
Dequel, Director. 


(6) 2. Star 








Nichtamtlicher Artifel, 


Eimmtliden Adnigl. Renrämtern 
des Königreiches 
empfehle hiermit die Joſ. Eidler'fcbe Exeins 


druckerey in Münden, das neu angefirrigte, 


und auf gutes Hanzylen-Papier abardrudte: 
Donminicals Ubgaben:-Quirtungds 
Bichlein, Preis in Albis 5kr., Br 
kr. pr. Stuͤck. 
Jedem Königl. Rentamte wird, auf Verlangen, 
ein Eremplar zur Einſicht franco zugeſendet 
werben. (3) 1. 


— — — [U — 


En ¶ Nebſt einer Verlage die Schramnen: Anzeigen betreffend, ) 
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V. Stüd, Minden den 31. Januar 1921. 


Amtliche Artikel. 
| 
(Die un der Parrey Neuhaufen fe 
Im Namen Seiner Majeftät des PR 
tch den Tod des letzten B 
ey Neuhaufen rd Lö 
elbe liegt in der Didceſe Regensburg, im 


e 
* m, und im fönial, —* 


Sie zahlt Selm. 
| Si; * Ben Filialen und 
Hilfepriefer FOR dem Pfarrer ohne 
Die j derfehen, - 
34 fr, ind die Hop "find auf 739 fl. 
gegeben, en auf 182 A. 22 Mr. ans 
Mine d 
Kniglig, — —— 


ieriſche Regierun 
des Farkreifes, u 
— des Innern, 
Inde 
Ye ic es Huisl. Regierungs⸗ 
Hof (Resten Director, 
Miller, Ser, 


nn 


An 
ſaͤmmtliche Gerichts— und Polizey— 
Behbrden, daun Finanz-Aemter 


des Iſar-Kreiſes. 
(Die Certification der Penfions = Scheine be: 


treffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


zur Befeitigung verfchbiedener Anftände, wel: 
che ſich wegen der, durch die Gerichts— umd Po: 
lizey: Behörden, vorzunehmenden Gertification der 
Penfionss Scheine, ergeben haben, wird, in Ge- 
mäßheit der Bekanntmachung des K. General: 
Commiſſariats von Baiern,vom 15. Auguſt 1808, 
(Reg. Bl. 1808. ©. 1757.) dann der Ausſchrei⸗ 
bung vom 21. Dctob. 1814, ( Geretd Verord⸗ 
nungs- Sammlung, Bd. III. S. 153.) Folgen: 
des verfüge ; 

1. 

Sämtliche Venfions + Scheine find, für den 
Monat September, den Schluß- Monat des 
Etatsjahres, durch die competenten Gerichtör 
und Polizeys Behdrden ded Orts, oder der Ges 


(8) 
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Gegend, wo ſich der Quiescent, Penſioniſt, die ' 
Penfion genießende Wittwe, oder bie mit Uns 
terhalts⸗ Benträgen begnadigten Waiſen aufhal⸗ 
ten, certificiten zu laſſeu. 


A 


Das, entweder auf den Penfions : Schein, 
oder beſonders auszuſtelleude Certificat muß 
enthalten: . 


„daß die den Penfions s Schein ausftellende 
Perjon vor der competenten Gerichte = und 
Polizens Behörde ihres Wohnorts ſich ges 
ftellt babe, und die ihr bemilligte Penfion 
im Julaude, und zwar in Demje: 
nigen Stande, und in derjenigen 
Weiſe beziehe, wie fie diefelbe erhalten 
hat.‘ 


111, 


Sollte ſich ein Penfion ıc. beziehendes Ju— 
dividuum nicht perjönlich ftellen Eonnen, toder 
aus anderen Ruͤckſichten die perſoͤnliche Stel: 
lung nicht Statt finden; fo muß in dem Ger: 
tificate vorfommen, daß ſich die Gerichts» und 
Polizey : Behörde, von dem Leben und den Stans 
des » Berhältniffen ber Penfion genießenden Pers 
fon, überzeugte habe, und demnach, im diefer 
Beziehung, die vorſchriftsmaͤßige Beſtaͤtigung 
ertheilt werde, 


IV, 


Wenn fich, hinſichtlich der Identitaͤt dev Per- 
fon, oder binfichrlich ihres Standes und ber 
Arc des Penfionsbezuges, Anftände ergeben fol 
ten; jo find folche, vor der Certification zu uns 
terfuchen und zu berichtigen, weil der Ges 
ri dies umd Polizenbeamte, für den Juhalt des 
aͤmtlichen Certificats zu haften hat. 


84 
v. 


Da dieſe Eertificate, zur Sicherheit der Staats: 
Kaſſe, ausgeftelt werden; fo find folde, nad 
der oben erwaͤhuten Ausſchreibung von 21. De: 
tober 181%, Stempel- und Qasfrep zu ber 
handeln, 


VI 

Derjenige Kaffe: oder Rentbeamte, melcher, 
ohne legale und vorſchriftsmaͤßige Certification 
den Peufions : Schein fir den Monat Septem⸗ 
ber zahfe "oder acceptirt, bafter nicht nur, für 
jeden daraus entftchenden Nachtheil, fondern 
es wird auch, auf feine Koften, die nachträgliche 
Legalijation des Penſions-Scheius erholt, 


VII. 


In ſo lange der Penſions-Schein fuͤr den 
Monat September nicht, nach Vorſchrift, legas 
liſirt iſt, darf feine weitere Penfions » Zahlung 
geleiter werden. 


VIII. 

Nach dieſen Beſtimmungen haben ſich die 
Gerichts- und Polizey s Behörden, danı Fi— 
uanz-Aemter zu achten, und bie Penfioniften 
benfelben, zur Vermeidung aller unangenchmen 
Folgen, zu entfprechen. 


München den 20. Jänner 1821. 
Kobniglich-Baieriſche Regierung 
des Sfarfreifes. 
Kammer der Finanzen, 

v. Widder, Präfident. 
Mes, Director, 


v. Vollmar, K. Regg. Sect. 


Dienites: Notizen 





Bermbg allerhoͤchſter Entfchllefung som 6. 

Jänner d. J, wurde der Rechnungs· Commiſſaͤr 

Popp, bey der öinany » Kammer der Regie: 
| rung des Iſarkreiſes, zum Rentbeamten in Trofts 
berg; und der Rentbeamte Auer in Waldmuͤn⸗ 


Gen, zum Rentbeamten in Paffenhofen ers 
nannt. 


Der Gemeinde + Vevdllmachtigte, im Marfte 
Aibling, Joſtph Kreſſirer, Kupferſchmid iſt 
— dem zu Folge der Erſatzmann, Joſeph 

briftelmilfer Miller, in den Gemei 

‚ em 
Ausſchuß getreten iſt. — 


— — — 


Bekanntnmachn 


— 


ngen 


Curse 
ber Baleriſchen Etaatöpapiere, 


— 
Augsburg den 25. Januar 1821. 
| 
Bei. 


Obligationen 40 — ⸗ * 
N; a 87 . | 
Fand; Anlehen 
Sopather; Anwelſ. 5 2 
| —XXX — 
| dito E.m; or — 
liu nuderzinsliche | 77 
j nn, 


a 


6 
( Bericholfenheits » Erflärung, 7 
Da fih Joſeph Wembacher, Schachtel⸗ 
machers⸗Sohn von Strub dieß Gerichts, in⸗ 
nerhalb des, gemaͤß dießgerichtlichen Vorladung, 
vom 23. Juny v. Fi, (Salzburg. Amts» und 
Intelligenz : Blatt, Stuͤck 52, k. b. Intelligenzs 
blatt für den Siars Kreis, Städ- XXVIL vom 
5. July, und Augsb. ordinäre Poitzeitungss 
Beylage vom 4, Zuly vor. J.) präfigirten, ſechs 
monatlichen Termins, weder perfönlich Yeftellt , 
noch von feinen Aufenthaltsorte Nachricht geges 
ben hat; fo wird derfelbe, auf Anfuchen feiner 
Verwandten, hiermit filr verfchollen erklärt, und 
fein kleines Bermögen denfelben demnaͤchſt, ger 
gen Kaution, ausgeantiwortet werden. 
Berchtesgaden den 18. Jaͤuner 1801. 
Königlids Baierifches Landgericht 
Berchtesgaden. 
Nagler, kLandrichter. 


— —— —— —— ———— 
Verſteigerungen. 


Auf dem Grunde allerhoͤchſter Referipte, 
bat die Königliche Regierung des HH arkreifes, 
Kammer der Finanzen, nach hohen Befehlen vom 
22. November und 21. December v. J., den 
Verkauf nachſtehender Staats-Realitaͤten, durch 
das unterfertigte Rentamt, in Vollzug bringen 
zu laſſen, beſtimmt. 


1) Das ehemalige Pfarrhaus oder Neugebäude, - 
in der Spiegelgaſſe zu Lamdebut ,. Pause 
Nro. 209, ſammt dem rüdwärtd liegenden 
KHofraume, 

Diefes ganz gemauerte, und gut erhaltene 
(8*) 
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Gebäude enthält 3 Etagen mit 10 Zimmern und 
allen übrigen Bequemlichkeiten einer Wohnung. 


Diefes Haus it durch feine Bauart vorziige 
lich geeignet, ‚mehrere Zinsleute aufzunehmen, 
und dadurch den Ertrag und Werth zu erböben. 


2) Der fogenannte Probfiengarten , neben der 
Spiegelgafle in Landshut, ſammt dem das 
rinn angebrachten Gärtner: und? Waſch⸗ 
baufe, dem Salet, Sommerhauſe, und 
Erfmitage. 

Diefer ſchoͤne, mit Fruchtbaͤnmen bewachfene 
und für Kräuterbau abgerbeilte Garten, enthaͤlt, 
nach definitiver Steuervermeſſung, Plan No. 532. 
1 Tagwerk, 10 Dec. Fläcbenraum,. Der ganze 
Garten ift Übrigens im Quadrat, mir einer Mauer 
umgeben, und biethet jede Bequemlichkeit, zum 
befiändigen Aufenthalte, ſo wie alle Gelegenheit 
dar, dem Dbit« Blumen“ und Wurzgärtuer in 
jeder Beziehung auf neue Anlagen und Eultur, 
den reichhaltigften Nugen zu bringen. 

Der Verkauf der vorftehenden Realitäten ges 
fchieht, nach der Normal: Verordnung, vom 50, 
September 1811, Negierungsblatt, Seite 
1577 — 1582, auf vollfommenes freyes Eigen: 
thum, und unter ausdrücdlichen Vorbehalse ver 
allerböchiten Ratification 

„Freytag den 16, Februar l. 3. 
im Amtszimmer des unterfertigteu Rentamtes. 

Die Kaufsliebhaber werden bierdurd ein 
geladen, am genannten Tage, von 9 Uhr fräb, 
bis 12 Uhr Mittags, ihre Aubote zu Protocol 
zu geben 

Den 11. $änner 1821. 
Kdnigliches -Baierifhes Rentamt 
Landshut. 


Sehr. v. Prielmeyr, Rentbeamter. 
(5) 5. 


— — 
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Zu Folge hoͤchſter Aubefehlung der K. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 18. November v. J. wird das K. Hoffiſch⸗ 
meiiteramtös Gebäude, fanımt dazu gebdrigen 
Gründen, in der Feldwies, im Wege bffentlicher 
Verfteigerung, vorbehaltlich der allerhoͤchſten Ger 
nebmigung verfauft. 


Die Verfteigerung bat denmach, Mittwoch 
den 23ten Kebruar 1921, im Drte Felde 
wies, von Vormittag 10 Uhr bis 2 Uhr Nach: 
mittag, nad) den, in ber allerböchiten Verord⸗ 
nung, vom 30. September 1811, Regierungsblatt 
Er. 67. Seite 1577 — 1552. ausgeſprochenen 
Beftimmungen, auf volllommenes frenes Eigens 
thum, und unter ausdrüdlibem Vorbehalt der 
allerhöchiten Ratification, im Ganzen ohne Aus- 
bruch ſtatt. " 

I. 


Beftandtbeile der der Veräußerung unter: 
worfenen Realitäten, 


a) Gebäude: 


Das ifolire ſtehende Hoffiichmeiiteramte- 
Gebaͤude, zwey Eragen hoch ganz gemauert, 
mir einen Scharfchindeldach verſehen, im Dorfe. 
Feldwies, unweit dem Ebiemfee, im Steuerdl— 
fleicte» und Pfarren Ueberſee, und drey Stun 
den von Traunftein entlegen, mittelmäßigen Zus 
flandes, fammt Brunnen, der ebenfalls ifolirt 
fichende Oeconomie⸗Stadl uud Stall, zum vierten 
Theil gemauert, alles Uebrige von Holz, mit einem 
Schardache verfehen, und guten Zuſtandes. 

b) Gründe: 

Diefe beftchen in beyläufig 4) Tagbau, wo: 
von der dritte Theil als Bau- und 5 Theile als 
Wiesgrund und Garten willkuͤhrlich benuͤtzt wer: 
ben koͤnnen, übrigens von guter Grundart, und 
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ganz um das Gebäude herum entlegen, auch 
mit mehreren Objtbäumen verſehen find. 
c) Weiber: . 

Sind in zwey Fleine Abtheilungen, welche 
durch einen unbedeutenden Grasfleck gefchieden 
find, vorhanden, halten zufjammen, mit Eins 
fhluß des Grasflecks 4 Taybau, und find, uns 
weit dem erwähnten Gebäude, entlegen. 

11. 
Gerebtfame 

Ruhen feine bierauf, und können auch vom 

K. Rentamte nicht verliehen oder garantirt 


werden, 
III. 


Laſten. 

Die auf dieſer Realität haftenden Steu: 
ern, und bdffentlichen Abgaben, wie auch Ges 
meinde: Bürden ıc. ohme Ausnahme, bat ein 
Käufer zu übernehmen und zu tragen. 

Auswärtige ſowohl, als inländifche, dem 
Amte nicht befannte Käufer, haben fich, bey der 
Verſteigerung, durch gerichtliche Zeugniß, über 
Vermoͤgen und fonjtige Verhältnitie , dann Pens 
mund, aus zuweiſen. 

Don den Verkaufs-Objecten ſelbſt kann, im 
Orte Feldwies, auf Anmelden, bey dem dortigen 
Gemeinde : BVorftande,, fo wie von den weitern, 
mit dem Kaufe verbundenen Bedingniffen, in 
der Zwifchenzeie beym K. Rentamte Traunftein 
Einficht genommen werden. 

Kaufsliebhaber werden hiermit vorgeladen, 
fih am bemeldten Tage, bis früh 10 Uhr, im 
Wirthéhauſe zu Feldwies, einzufinden, und ihre 
Aubote zu Protocol zu geben. 

Den 23. Jänner 1821. 

Kodniglich-Baieriſches Rentamt 

Traunſtein. 


Pauſchmann, Reutheamter. 
(5) 1. — — 
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«Auf Andringen ber Gläubiger bed Joſeph 
Lehenherr, wird defien Anwefen, salva rati- 
ficatione creditorum, wiederholt difentlich ver⸗ 
ſteigert. 

Dieſes Anweſen iſt ludelgen, und liegt auf 
der Neuhauſer Haide, hinter dem Weinbierl⸗ 
Hof. 

Dasſelbe beſteht aus 
1) Einem Wohngebaͤude, welches 
a) zu ebener Erde zwey heitzbare und ein 
unheitzbares Zimmer, Fletz, Küche, 
Speis, gewoͤlbten Keller, und Holzlege 
enthaͤlt, 

b) über einer Stiege das naͤmliche, jedoch 

mit Ausnahme der Speis, 

c) über zwey Stiegen, unter dem Dache, 

zwey beigbare Zimmer, Fletz, Kaften, 
und Holzlege. . 

Diefes Gebäude it zwey Stodwerfe hoch, 
geniauert, und mit Weißdeden und Schindeldach 
verſehen. 

2) Einem einſtoͤckigen, mit Schindeln bedeck⸗ 

ten Hornvieh-Stalle zu 9 Stuͤcke Vieh; 

3) Einer ganz von Holz gemachten Treber— 

Schupfe, Holzlege, kleinem Hofraume, 
worin ſich ein Pumpbrunnen befindet. 

Die legale Schaͤtzung giebt den Werth des— 
ſelben auf 3000 fl. an. 

SKaufsluftige mögen fib, am 15ten Feb— 
ruar l. J., in dem biefigen Landgerichts:Xocale 

«infinden, und von Morgens 9 Uhr bis Mits 
tags 12 Uhr, ihre Anbore zu Protocoll geben. 

Den 18. Jaͤnner 1521, 

Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 

Minden 


@) 1. Steyrer, Yandrichter, 
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Da die bereits zweymal abgehaltenen Ver: 
fleigerungs: Tagsfahrten des Gantauweſens von 
Sofeph Kreitmaier, Zeberbauer zu Vieh— 
bad), Fein annchmbares Kauftangebor zum Res 
fultare harten; fo wird nunmehr zur dritten 
Verfleigerung diefed Anweſens gefchritten, und 
hierzu auf künftigen 

Dienftag, den 27Tten Februar, 


eine Tagesfahrt am Gerichts-Sitze feitgefeht: 


Kaufelichhaber werben daher, unter Bezug 
auf die am 15. April v. J. erlaffene Ausfchreis 
bung, (Iſarkreis⸗Intelligenz⸗Blatt St. XX.) eins 
geladen, an dem feitgefegten Termine zu erfchei: 
nen, und ihre Angebote, mit Vorbehalt credi: 
torichaftlicher Genehmigung zu Protocol zu 
geben. 

Den 10. Jänner 1821, 


Königlih:Baierifhed Landgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 


Auf dem Wege dffeutlicher Berſteigerung, wird 
am Zären künftigen Monars Februar, im Umtds 
Locale des unrerfertigten Landgerichts, der 4 fos 
genannte Schmauzenhof zu Winden am Aign, 
zur Vefriedigung der von der veritorbenen, legs 
ten Befigerin, Karbarina Auer hinterlaficnen, 
und dad etivs Mermdgen bedeutend iberfteis 
genden Schuldenlaft, an den Meijibietenden 
verfauft werden, 


Diefes, Im Haupt s Compfere zum biesfels 
tigen Landgerichte gerichtbare, und zum Fonigl. 
Rentamte Pfaffenhofen freuftiftige Schmanzens 
gut, wird durch folgende Beſtandtheile ges 
bildet; 
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1) Wohnhaus, Decomomie » Gebäude, und 
Backhaus, alle mir Steinen gemanert, 
und mit Ziegeln eingededt; 

2) 1 Tagw. 76 Decim. Gartenland, 


3) 39 Tagw. 62 Der. Aecker, 2ter, Zter und 
hter Bonit, Elaffe ,, 


4).8 Tagw. 08 Dee. Wiefen, worunter 1 
Taqgw. 57 Dec, ludeigene ſich befinden, 


5) 15 Tagw. 50 Dec. Mooswiefen, 
6) 6 Tagw. 57 Dec. Maldung, 


Fuͤr ſaͤmmtliche, aufgeführte Gründe, wirt 
ein Rufticaljteuer :s Simplum mit 2 fl. ı1 fr. 
Ahl. bezahle. 


Die übrigen auf diefem Gute nech haften— 
ben Laſten, werden den Haufsliebhabern, wel: 
che hiermit eingeladen werden, und, wenn fie 
Auswaͤrtige find, über Vermögen und Leumund 
ſich genügend auszumweifen haben, am Verſtel— 
gerungss Tage felbit, befanns gemacht werden. 

Den 25. Sinner 1921. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Pfaffenhofen 
KHaindl, Landrichter. 








Vorladungen und Edictals 
Eitationen., 


Nachdem Michael Miller, Pfarrer in 
arzt, Fonigl. Landgerichts Freyfing, obne Hinz 
terlaffung einer legrwilligen Verordnung, mit 
Tode abgegangen; fo werden hiermit alle dieje⸗ 
nigen, welche auf deſſen Verlaſſenſchaft, ex 
quocunque Titulo, Auſpruͤche zu machen ha⸗ 


9 Da 


ben, aufgefordert, ſich über ihre allenfalliigen 
Anfprüche und Forderungen, in Zeit von 50 Tas 
gen , wach gegenwärtiger Bekanntmachung, hier⸗ 
orts legal auszuweiſen, als außer dem, nach 
MWerfluß dieſes Termines, mit der weitern Ber: 
Laffenfchafts = Verhandlung, nach Vorſchrift der 
Gefege, fürgefchritten werden wird. 


Laudshut den 8. Jänner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreid- und 
Stadrgeriht Landshut. 
Dequel, Director. 


c6) 2. Stark. 





Nachdem der Pfarrer Alois Adelgeiſt 
in Neuhauſen, ohne Hinterlaſſung eines letzten 
Willens, mit Tode abgegangen; ſo werden alle 
die jenigen, welche aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Anſpruͤche an deſſen Maſſe zulhaben glaus 
ben, aufgefordert, dieſelben, inner 30 Tagen a 
dato, geeignet vorzubringen, außer dem mit 
Schlichtung diefer Verlaſſenſchafts-Sache, ohne 
weitere Rüdfichr, fortgefahren werde. 

Landshut den 24. Jaͤnner 1821. 


Kdniglih:Baierifched Kreidz-und 
Stadtgericht Landshut. 

Vequel, Director, 

(3) 1. Stark. 
Andrä Neugſchwendner, Kiſtlers-Sohn 
von Kirchdorf, Soldat im K. B. ten Linien: 
nfanterie s Regimente Kronprinz, iſt feit dem 
ruffiichen Feldzuge vermißt, und es konnte, fiber 
defien Leben oder Tod, Feine zuverläßige Erfah: 

tung eingeholt werden. 

Da deffen Vertwandte um Verabfolgung feis 

nes in 89 fl. 1% fr. bejtchenden Vermögens bier- 
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orts bad Anfuchen geftellt haben, fo wird Andrä 
Neugfchwendner, im Falle er fih noch am Leben 
befinder, aufgefordert, ſich innerhalb fedys Mo⸗ 
naten, vom Tage der Einrüdung, dahier zu mel 
den, ald außer dem dad Bermdgen an feine Ber: 
wandte gegen Caution ausgefolgt werden wiirde. 
Meubeuern am 1%, December 1820. 
Kdnigl. Baier. Graf Preiſing'ſches 
Herrſchaftsgericht Brannenburg 
in Neubeuern. 


(3) 3 Gigl, Herrfchaftörichter. 





Alle diejenigen, welche an bie Berlaffenfchaft 
des verftorbenen Pfarrers, Peter Janket 
zu Dietelskirchen, eine rechtliche Forderung, oder 
fonftige Auſpruͤche zu machen haben, werden 
biermit aufgefordert, in Zeit von 00 Tagen ſich, 
bey dem hiefigen Landgerichte, hierüber genuͤgend 
audzuweifen, außer dem, nad) Ablauf diefes 
Termins, das vorhandene Vermdgen, an die bes 
kannten Erben, auögefolgt werden wird, 

Den 20. Jaͤnner 1821. 
Kdniglich s Baierifches Landgericht 
Bilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


—— — — — — t — 


 Amortifations » Decrete 





Nachden die unter 14ten Juny dv. 5. (im 
Kreis-Intbl. St. 27. polit. Zeitung Nro. 146, 
Moifche Zeitung, Nro. 155.) auegefchriebene, 


‚auf. 750 fl. lautende Baͤrgſchafts-Urkunde dd. 


29ten Jänner 1795, welche dem biefigen koͤnigl. 
Nenrbeamten Perl, ale dortmahligen Gerichtös 
ſchreiber zu Kling, ansgefertiget worden, inner: 
bald des präfigirren geſetzlichen Termines, bier: 
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orts nicht predueirt worden iſt; fo wird dieſelbe 
bierdurch als amortifirt, und fraftlos erklärt. 
Den 18. Jänner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Troſtberg. 
In leg. Verh. des k. Landrichters. 
Dr. Krieger, 1. Aſſeſſor. 





Es bat fich, auf die EdictalsEitation, vom 
15. Juny 1820, in Betreff einer zu Verluſt ges 
gangenen Obligation, von den Verordneten der 
ehemahligen Landfchaft in Baiern, am 5. Bebr. 
1798, für die Untertbanen ber Hofmart Als 
mannshauſen, auf 161 fl. 40 fr. ausgeftellt, nad) 
Ablauf des ſechsmonatlichen Termins, über den 
Beſitz diefes erwähnten Inſtruments, Niemand 
gemelder, daher dasfelbe hiermit für kraftlos 
erklärt wird. 

Den 12. Jänner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
MWolfrartshanfen. 
v. Haafi, Landrichter. 


Es hat fich, auf die Evictal- Citation vom 
3. July 1820 , in Verreff einer zu Verluſt ges 
gangenen DObligation, von 66 fi. 40 fr., ausge 





— — 
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ſtellt am 3. Februar 1798, von den Verordneten 
der ehemahligen Landſchaft in Baieru, fuͤr die 
Unterthanen der Hofmark Wildenholzen zu Muͤu⸗ 
ſing und Weippertshauſen, sub Cat. Nro. 1102 
nach Ablauf des ſechsmonatlichen Termins, über 
den Beſitz dieſes erwähnten Inſtruments Nie⸗ 
mand gemeldet, daher das ſelbe hierdurch fuͤr 
krafrlos erklaͤrt wird. 

Den 12. Jänner 1821. | 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Molfrarsbaufen. 

v. Haafi, Landrichter. 


—— — — — — — 


Nichtamtlicher Artikel. 





Saͤmmtlichen Kbnigl. Rentaͤmtern 
des Koödnigreiches 

empfiehlt hiermit die Joſ. Sidler' ſche Eteins 

druckerey in Muͤnchen, das neu angefertigte, 

und auf gutes Kanzley⸗Papier abgedruckte: 

Dominical-Abgaben-Quittungs— 

Büchlein, Preis in Albis s lr., gebund. 
⁊ kr. pr. Stuͤck. 

Jedem Konigl. Rentamte wird, auf Verlangen, 

ein Eremplar zur Einſicht franco zugeſendet 

werben. (3) 2. 


— — — — — — 


Berichtigung eines Druckfehlers. 


Im letzten Blatte, 


Nro. 4. vom 2%. Jaͤnner |. J., Seite 57, in der dritten Zeile, von unten 


herauf, muß, ftart: „und daß ins Befondere ‘, gelefen werden: „und da ins Beſondere“. 


— — — ———— 


(Nebſt einer Beylage bie Schrannen-⸗- Anzeigen betreffend, ) 


gen.uge zum Marfreid:Inteligengblatte des Jahres 1821, * 
ee im 2 | Shrannen. 
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Baierifches 
—— 


ZEN genzblatt 
EN * 





Iſarkreis. 





VI. Stüd. Münden den 7. Februar 1821. 





Amtliche Artikel. 





Seitdem iſt nun bald ein volles Jahrzehend 


verfloſſen, in welchem ſich zur mannigfaltigen 


Erfahrung von dem Einfluße jenes verbeſſerten 


An 
ſaͤnmtliche Koͤnigl. Diſtriets⸗Schul—⸗ 
Jaſpectoren des Iſar-Kreiſes. 


(Den beſtehenden Lebrylan für die Vollsſchulen, 


und die Bildungs: Anftalten für die Schulleh⸗ 
ter betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Son Im Jahre 1811, wurde der im Jahre 
1604 zuerſt eingeführte tehrplan, fir die Volles 
ſchulen in Baiern, einer forgfältigen Reviſion 
unterworfen, und die damahls udthig gefundene 
Verbefferung, theils dutch die dem neuen Ab— 
\mae des fniheren Lehrplanes angefilgte dritte 
Muprabtheilung, theils duch die mit jener 
"an Yuflage zugleich beſonders gedruckte, und 
wane Erläuterung des Lehtplanes, fir die 
Veln aulen in Baiern, zur allgemeinen Eins 
rung up Beobachtung bekannt gemacht, 


Beyertsehn 


Staatsbibliothek 


München 


: Rehrplanes, auf die Vervollfommnung des Uns 


terrichtö, und der Bildung in ben dffentlichen 
Volksſchulen, hinlängliche Gelegenheit dargebo⸗ 
ten hat, und es erfordert an ſich ſchon der 
Schluß eines. fo beträchtlichen Zeitraumes die, 
während defelben, in biefer wichtigen Angelegen⸗ 
heit des öffentlichen Lebens, gemachten Erfahs 
rungen zu fammeln, und die daraus herborges 
henden Vorſchlaͤge zu weiteren Merbefferungen 
zu beriifichtigen, und anzuwenden. Gin neuer 
dringender Beweggrund hierzu aber , liegt in 
ber, von Seiner Majeflit dem Könige, -in dem 
Abfchiede, fir die Stände» Verſammlung ‚ vom 
22. July 1819, ertheilten Zuſicherung, den be: 
ftehenden Schulplan aufs Neue, in fergfältige 
Erwägung ‚ziehen, ‚und dabey auf die, in dem 
Antrage der Stände, bezeichneren einzelnen Punk— 
te, vorziiglichen Bedacht nehmen zu laffen, 

In diefer zweyfachen Beziehung ergeher, af: 
lerhbchſtem Auftrage gemäß, an die Königl, Die 

(9) 
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ftrict8: Schul: Inſpectoren, die Weifung, gründs 
liches, und umſtaͤndliches Gutachten abzu⸗ 
geben: 

1) Ruͤckſichtlich des beſtehenden Lehrplanes, 
für die Volkoſchalen felbit + und der mit dem⸗ 
felben vorzunehmenden neuen Reviſion ‚äber. die 
Brage: ze 

Melche weitere Berbefferungen fih den 
Koͤnigl. Diſtriets⸗Schul-Inſpectoren, nach. ihren 
Beobachtungen, in den lesten zehn Jahren, als 


nothwendig, oder winfchenswerth gezeigt baben, 


woben aber vorzugsweife die obemerwähnte, dritte 


Hauptabtheilung des, im Jahre 1811, mein abges 


druckten Kehrplanes, und die demfelben noch bes 
ſonders bengegebene Erläuterung des Lehrplanes 


zu Grunde zu legen, und ausdruͤcklich anzuzei⸗ 


gen ift, ob diefelbe in den Schulen ber betreffen: 
den Diſtriete, auch wirklich hinlaͤuglich bekannt, 
und beruͤckſichtiget worden ſeyen. 


2) Rüdfichtlid der, in dem Antrage ber 
Stände, bezeichneten, einzelnen Punkte, inöber 
fondere aber über die Fragen: Welche Ruͤckſicht 
in den Bolfsfchulen 

a) auf die Befähigung der Schüler zu guten, 
und tauglihen Staatsbirgern, 

b) auf Ertheilung eines den neuen verfaſſungẽ⸗ 
mäßigen Berhältniffen angemejfenen Unters 
richts zu nehmen, und 

ec) welche Vorfchriften dießfalld etwa dem alle 
meinen Lehrplane felbit anzufügen, oder 
einzuverleiben feyn mbgen? Wobey zu er: 
Innern ift, daß die zu machenden Borfchläge 
genau im Auge zu behalten haben, was, in 
diefer Beziehung, mit den eigentlichen Schuͤ⸗ 
lern, von 6 bis 12, oder hoͤchſtens 15 Les 


bens-Jahren gefcheben Fünne, oder ſolle, 
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und was etwa In bie Sonn und Feyer⸗ 
tags» Schulen davon zu überweifen ſey. 


Damit fteht in der engften Verbindung, daß 
auch im Anfehung der Lehrer felbit, von derem 
Tauglichkeit das Wohl der bffentlichen Schulen, 
vorzugsweiſe abhängt, auf die zu ihrer Bildung 
bejtebenden Auſtalten Bedacht genommen werde, 
und wieferne diefe ihrem. Zwecke entſprechen, 
und genügen, oder Vermehrung und Ermweites 
rung. erfordern. 


An diefer Beziehung haben bie Königl. Die 
ſtriets⸗Schul⸗JInſpectionen: 

1) In Unfehung-der Schuldlenſt⸗ Praͤparau⸗ 
den, und Exſpectanten, die ſich in ihren Be⸗ 
zirken befinden, anzuzeigen, welche Hoffnungen, 
fuͤr kuͤnftige beſſere Beſetzung der Lehrſtellen, ſie 
aus der Art, und dem Grade der Bildung je⸗ 
ner Individuen, ſchoͤpfen konnen? oder was fie 
an ihrer Bildung hauprfächlich vermiffen,, mel: 
be Yenderung, und Verbeſſerung, in den beftes 
henden Unftalten, zur Bildung funftiger Schuls 
Lehrer, fie vorzugsweife zu wuͤnſchen, und wels 
che Mittel dazu fie, entweder als bereits vors 
banden, anzugeben, oder ald new zu begründend, 
vorzufchlagen haben? 

Wozu ein volitändiges und genaues Bere 
zeichniß aller in den Scyuldiftricten befindlichen 
Echuldienft =» Präparanten , und Exſpectauten 
mit vorzulegen ift, worin von jedem einzeln 

a) Lebensalter, 

b) Ort und Zeit feiner ®orbereitung, 

ce) Ort und Jahr feiner Prüfung, unb ber 
Aufnahme unter die Erfpertänten„ ' 

d) die in der Prüfung erlangte Befähigunge: 
Note angegeben werden folk 


| 


in 


2) In Unfehung der Bereits angeftellten 
Ecullehrer ihrer Bezirfe zu berichten, wie es 
fih mit ihrer Bildung verhalte, welche Anftalten, 
jur fortfchreitender Bildung der befferen Lehrer, 
eder zu nachholender Verbefferung der zuruͤckge⸗ 
bliebenen, und ſchwaͤchern entweder bereits be— 
fichen, oder nen anzuorbnen fenn mbchten? Wo⸗ 
dep die etwa zu machenden Vorſchlaͤge, ſowohl 
nah den anwendbaren Mitteln, als auch nach 
der, mit der ganzen Rage der E chullehrer, zu vers 
einigenden Ausführbarkeit, genau zu bemeffen 
find, 


Die Einfendung dieſer Begutachtungen, und 
Angaben wird innerhalb zwey Monaten gewärz 
tiget. 

Muͤnchen den 30. Jaͤnner 1821. 


Königlich— Balerifche Regierung 
des Sfarfreifes, 


Kammer ded Innern, 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director, 
Ruͤdt, Regg. Conc. 


nn 


(Bloßfabrtd, Orbuuns, für bie Verführung von Gu⸗ 


term und Perfonen auf der Mar, von Mitten: 
wald nah Münden betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Nachſtehende Beftimminaen der bereits, durch 
ilerhoͤchſtes Reſcript, vom 23. Juny 1818, ges 
"eigten, nunmehr aber erſt in Wirkſamieit 
Vorenen Floßfahrts Ordnung, für die Ver: 

“4 von Guͤtern und Perfonen auf der far, 
von Nninwald nach München , werden anmit 
DU algeneinen Kenntniß gebracht: 


102 _ 


$. 1 

Un die Etelle der bisherigen Floßmeiſter⸗ 
Zunft, welche mit allen darauf beruhenden 
Rechten und Werbindlichfeiten , fo wie der 
Buͤrg ſchafts⸗Inſtrumenten der bisherigen Floß⸗ 
meifter, jedoch mit Ausnahme der, durch vor⸗ 
andgegangene Thatſachen, bereits gültig Bes 
gründeren Haftungen, aufgehoben ift, tritt eine. 
neue Gefellihaft von Floßmeiſtern, als eine, 
zur Sicherung der Floßfahrt, nothwendige Pos 
lizep » Anftalt. 


g. 2% 


Die von der Local = Polizen = Behbrde auf: 
genommenen Sloßmeifter find ausfchließlich , zu 
der Verführung von Kaufmannsgätern, und 
zur Unterhaltung des Wochenfloffes nach Mine 
en, berechriget, und verpflichtet. Nur die 
Verführung der Producte der Umgegend — 
von Gyps, Kalk, Kreide, Steinen, Kohlen , 
verarbeitetem Holz, Fourage u. f.w., bleibe der 
allgemeinen Betriebſamkeit frey geſtellt, und 
unterliegt einzig den, in allgemeinen Geſetzen, 
oder befondern Verordnungen, begruͤndeten Bes 
ſchraͤnkungen. 

F. 3. 

Die Zeit der Floßfabrt beginnt mit Georgi, 
und ſchließt ſich mit Michaelis eines jeden Yay- 
red, mit Ausnahme der Minchner Triftieit, 
innerhalb welcher kein Floß fahren darf, nat den 
befoudern, hierüber hefiehenden Verordnungen. 


5 4. 

Wenn Hochwaſſer, Nebel, Shurw, oder 
ſonſtige Umitände die Floßfahir unfi ver ma— 
Ken, fo iſt deren Fortſetzung einem jeden Floß— 
meifter, bey Vermeidung nneingefchräntter eiges 
ner Haftung , für jeden ensflchenden Schaden, 

(9*) 
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unterfagt. Ohne das Daſeyn folder Umſtaͤnde 
aber, liegt demfelben die Verbindlichkeit ob, 
bie Floßfahrt moͤglichſt zu befcleunigen, und 
namentlich wicht durch Öftere, unndthige Auf⸗ 
enthalte und zweclofes Anlanden, während der 
Reife zu verzbgern. Auch bat jeder Floßmei⸗ 
er, zur Vermeidung folder Verzoͤgerung, die 
ndthige Anzahl von Ruechten mitzunehmen. 


%. 65 
Der gewöhnliche, moͤglichſt Bequem, filr 
die Meifenden, einzurichtende Münchner Floß, 
gebt, am Donnerstag jeder Woche, gefübrt in 
ununterbrochiner Reihenfolge, durch die aufges 
nommenen Sloßmeifter, Morgens um 10 Uhr, 
von Georgi bis Michaelis nad Münden. Nur 
wenn die im $$. 3. u. 4. beriührten Umſtaͤnde 
bie Unterbrechung der Floßfahrt norhwendig 
machen, leidet diefe Regel eine Ausnahme, Dem 
Fuͤhrer der Zloßmeijter ſtehet hierüber das Urs 
theil zu. 
§. 6 


Der Fuhrlohn von Mittenwald nah Milns 
den, wird vor der Hand auf 56 fr. fiir jeden 
Reifenden feſtgeſetzt. Für alles Gepäd aber, 
welches derfelbe, über das Gewicht von 5 Pfund, 
mit fich führe, iſt die Frachtgebuͤhr die fiir jetzt 
auf 24 fr. pr. Zentner Bruto « Gewicht firirt 
wird, umd moben jede kuͤnftige Abänderung der 
polizeylihen Genehmigung bedarf, zu ent 
richten. 


$ % 

Wenn der gewöhnliche Wochenfloß, zur Vers 
führung der fit} meldenden Reifenden, und der 
borbandenen Gilter, nicht zureicht; fo muß im 
dem Falle, wenn die übrige Ladung bis München, 
einen Frachtlohn von 20 fl, abwirft, noch ein 
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zweyter Floß, die fogenaunte Heine Zuhr, am 
naͤmlichen Tage abgeben, 


F. 6. 

Die Verfuͤhrung der nicht mit dem Wocheu⸗ 
floße abzufendenden Kaufmannsgüter geſchieht 
durch die aufgenommenen Kloßmeijter in derſel— 
ben Reihenfolge, wie die Verführung des Wo⸗ 
henfloßed. Keiner kann ſich diefem Dienfte 
entzichen, wenn bie Reibe ihn trifft, noch einen 
Floßknecht an feiner Stelle abordnen. Webris 
gens dürfen, zur Dedung der; Unterbaltungstos 
fien des Wochenfloßes, mir einziger Ausnahme 
eines befondern Dranges, an einem Mittwoche 
feine Giker abgeben, fondern muͤſſen, filr den, 
am Donnerstag abgehenden Wochenfloß, aufbe: 
wahrt bleiben, 

$. 0. 

Die Ladung der Floͤße gefchieht in der Mes 
gel auf dem Ländftadl, wohin die Guͤter, auf 
Koften des Abfenders, zu bringen find. Muß 
die Ladung, wegen befondern Umftänden, an eis 
nem andern Orte gefchehen; fo haben die Floß— 
meiſter die ihnen übergebenen Güter, auf ibre 
Koften, von dem Ländftadl dahin bringen ‚zu 
lafjen. 

$. 10. 

Die Verführung der anvertrauten Güter ifi 
mdglichft zu befchleunigen. Kein Bloß darf, 
nach der verfibiedenen Beſchaffenheit feiner 
Bäume, überladen werden, und es haben des: 
halb die Waren s Verfender dem Aufladen, 
beyzuwohnen. 


$. 11. 
Den Eloßmeiftern liegt die Sorge ob, daß 
bie aufgeladenen Güter, und deren Deden auf 
dem Floße von der Raͤſſe gehbrig bewahrt wers 
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den. Für die ſichere Emballage hat der Abfen: 
der zu forgen, und zugleich die udthigen Des 
den dem Flößer mitzugeben. 


$. 12. 


Die Bewachung : der aufgeladenen Güter, 


Uegt dem Floßmeiſter, ſowohl bey Tag: als 
zur Nachtözeit ob. Er haftet für jede diesfall⸗ 
fige Nachlaͤßigkeit. 

‚$s. 13. 

Die anvertrauten Güter, hat jeder Floßmeis 
fter, ohne Weigerung, bis an den Ort ihrer Des 
ſtimmuug zu verführen, und dort dem Empfäns 
ger von ihrer Ankunft alsbaldige Nachricht zu 
ertheilen. Auch die übernommenen Perfonen 
find, an das bejtimmte Ziel ihrer Reife, unweis 
gerlich zu führen, 

$ 1% 

Der Floßmeifter hat, in Anſehung der zur 
BVerfübrung übernommenen Güter, auch filr die 
Erfüllung der, durch die beftehenden, oder fünfti- 
gen Mautgeſetze, gegebenen Borfchriften, wäh 
rend der Dauer feiner Fahrt, zubaften, und dies 
felbe, dahier zu München, mit ven ndthigen Frachts 
briefen, zur Halle zu bringen. Die Zloßmeifter 
werben aber angewiefen, fich nach dem $. 14. 
der Bothen-Drdnung, vom 18. April 1815, der 
Annahme der offenen, fo wie der mit Mautamts- 
fiegel gefchloffenen Brachtbriefe, zu enthalten, 


$.. 15. 

Jeder Floͤßer ift, in Beziehung auf bie zur 
Verfuͤhrung übernommenen Güter, zur Anwen: 
dung jenes Grades von Fleiß verbunden, wels 
hen ein orbentlicher Hauswirth in feinen eiges 
hen Ungelegenheiten zu beobachten pflegt. Er 
baftet dem Verfender daher für jeden Schaden, 
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welcher durch Wernachläßigung biefes Fleißes, 


- von feiner Seite (durch culpa levis), entweder 


aus Verzögerung bed Transporte, ober aus 
Berwahrlofung der anvertrauten Güter, entitan- 
ben iſt. 

8. 16. 


Zur Sicherung der Entfchädigungs = Anfprüs 
he der Waaren- Verfender, bienet : | 


a) Das, von jedem Floßmelfter, bey feiner 
Aufnahme, herzuftellende Buͤrgſchafts⸗Ca⸗ 
pital von 150 fl. 


b) zur fucceffiven Vermehrung der hierdurch 
begründeten, und zulänglichen Sicherheit, 
werden noch üÜberdieß von jedem verflöß- 
ten Zentner Raufmanndgut, zwey Kreuzer, 
in eine bierzu beftimmte Eaffe, erlegt. 
Den einen Kreuzer, haben bie im Verein 
ftehenden Floßmeifter, von dem Frachtlohne, 
den zweyten aber die Spediteurs der Waa⸗ 
ren zu entrichten. Diefe Eaffe wird von 
dem jedesmahligen Führer aufbewahrt. 
Er hat am Schluße des Speditionds: Fahres 
Rechnung darüber zu ftellen, und fo oft 
die Einnahme den Betrag von 50 fl. er: 
reicht, diefe Summe auf ſichere Hypothek 
verzinslich auszuleihen. Die Obligationen 
werben bey den übrigen, Buͤrgſchafts⸗Ca⸗ 
pitalien binterlegt, und die Zinfen thel⸗ 
len die Beſtimmungen des Capitals. Se 
eben diefe Caſſe fließen auch jene Geld: 
firafen, welche wegen Gontraventionen, 
gegen die gegenwärtige Floßordnung, eis 
nem Meifter auferlegt werden. Ihre Vers 
wendung ift gleichfalls die Naͤmliche. 

Tritt ein Mitglied aus der Gefellfchaft 
aus; fo wird ihm erft, nach der Erfüllung 
aller, aus dein gefelfchaftlichen Verbunde, 
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für ihn entflandenen Verbindlichkeiten, 
fein Buͤrgſchafts⸗Inſtrument zuruͤckgeſtellt. 
An das Lit. b) gebildete Aſſecuranz-Ca— 
pital, ſtehen ihm keine Anſpruͤche zu. 


F. 17. 
Loͤſet ſich die ganze Geſellſchaft auf, fo er: 
lboſchen: 
1) Die ausgeſtellten Buͤrgſchaften, nach vblli⸗ 
ger Erfüllung der geſellſchaftlichen Ver: 
bindlighfeiten, 

Ddas nah $. 16. Lit. b) gebildete Ale: 
suranz: Capital aber, bleibt unvertheilt, 
und es werden die Nutzungen hiervon, zu 
Local: Woplrhärigkeits » Zweden, befon- 
ders aber zur Unterjtigung armer Bürz: 
gerd: Edhne, bey der Erlernung von Hands 
werfen, fo lange verwendet, bis etwa ein 
neuer Floͤßer-Verein fidy bilder, in wels 

chem Falle fodann das Gapital feiner ers 
fien Beſtimmung wieder gegeben wird, 


$. 18. 


Der, durch Vergleich aller Betheiligten, oder 
durch richterlihen. Eprucdh, ausgemittelte Schas 
densbetrag, wird dem, durch das Berfchulden eis 
nes Floͤßers Vefchädigten, aus dem erwähnten 
Bürgfhaftss Fond erfest; jedoch mit Worbes 
halt des Regreſſes der Yebrigen, an den Urhe— 
ber des Schadens felbft. 


$. 19. 

Reicht das vorhandene Buͤrgſchafts⸗ Capital, 
zum Erſatze des Schadens nicht hin, ſo haftet 
der in culpa levi befindliche Kloßmeifter, nur 
noch für, eine weirere Summe von 400 fl.; im 
Galle eimes groben Verſchuldens, culpa lata, 


— 
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oder abfichtliher Beſchaͤdiqung (dolus.) aber, 
bafter er mir feinem ganzen Vermoͤgen. 
g. 2. | 


Unverfchuldete Beſchaͤdiqgungen werben nicht 
erfest. Dagegen baftet der Slofmann für die 
oben bezeichneren Grade des Verfchuldens auch 


dann, wenn der Spediteur fi) etwa mit den 
zu verführenden Waaren, auf dem Floße bes 
fand. 


F. 21. 


Das, zur Leiſtung einer Entfchädigung, ange: 
griffene Birgichafts = Capital, muß auf der 
Etelle wieder ergänzt werden. Der Buͤrgſchaft⸗ 
Betrag eines jeden Flofmeifters kann niemals 
unter die Summe von 150 fl. herabgeſetzt wers 
den, wenn auch die Zahl der Yufgenommenen 
waͤchſt. 

$. 22. 


Ladet ein Floßmeiſter unter der Woche den 
zu verfuͤhrenden Producten der Umgegend Kauf⸗ 
mannsguͤter bey, fo muß von dem letztern der 
$. 16. Lit. b) beftimmte Beyrrag zu dem Bilrgs 
(haftet = Capital deſſen ungeachtet entrichter wers 
den, Auch folche Floͤße ift der Sloßmeijter ſelbſt 
zu verführen, verpflichter, 


$. 23. 

Der von ſaͤmmtlichen Floßmeiſtern von 5 zu 
3 Jahren aus ihrer Mitte zu waͤhlende, und 
von der Locale Polizey s Behörde zu bejtätigende 
Führer bat, wen er in Mittemvald ammwefend 
iſt, der Verladung der Kaufmannsgüter beyzus 
wohnen, file Nicheiberladung der Zlöße zu fors 
den, umd deren Dauerbaftigfeit zu unterſuchen. 
Er führe ferners über die zur Verfuͤhrung nach 
Minden übernommenen Guͤter, ein Materials 
und Pecunial: Wanual, nach näherer Anweis 
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fg der Kloffahrts + Ordnung felbft, deren 
luftechthaltung ihm überhaupt gauz beſonders 
obliegt, 

Mändyen den 26, Jänner 1821. 


ad niglid⸗Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Sammer bed Innern. 
Degen Verhinderung des Koͤnigl. Regierungs⸗ 
Praͤſidenten. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser, 


(De Erledigung der 
betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durch die Verfegung des letzten Beſitzers, 
iſt die Pfarrey Ope tſocherin 9 erlediger, 


Selbe liegt in der 
Bapfdecanare Iffeldorf, 
tichte Weilheim, mit 

tunden, in welchem 
Ko Seelen, eine Filiaf, 
beſteht Wovon erftere 
liepriefer » Pafte 


Parrep Oberfägering 


Dideefe Augsburg, im 
und im König, kandge⸗ 
einem Umkreiſe von 1 
eine Bevdllerung von 
Kirche und eine Schule 


von dem Pfarrer, ohne 
ÜÜrt werden, 


—* lichen anfte betragen, nach der 
Bf. 464 kr., und die 


Präfidenten, 


% dofſtette N, Director, 


v. Ruͤ dt, Regg. Conc. 


Dienftes- Notizen 





Seine Majeftät der König, Haben 
folgende Beitimmungen zu treffen, allergnädigft 
gerubt: 

Unterm 26. Yuguft vorigen Jahres, den Ne: 
ceſſiſten bey dem Appellations:Gerichte des Iſar⸗ 
Kreiſes, Ignaz Pafter, zum Prorocolliften 
bey dem Kreis- und Sradtgerichte zu Paſſau— 
du ernennen; — den bisherigen Protocolliften 
des Kreis- und Stadtgerichts zu Kempten, Joh. 
Baptiſt Bau mgärtner, in gleicher Egenſchaft 
nach München zu befdrdern 3— ben Acceſſiſten 
des Appellations⸗ Gerichts fuͤr den Iſarkreis, 
Joſeph Mayr, als Protocolliſten bey dem 
ebengenannten Kreis- und Stadtgericht in 
Kempten, anzuſtellen; — dem Acceſſiſten bey 
dem Appellations⸗ Gerichte des Jaarkreiſes, 
Gregor Courad, die bey dem Kreide und 
Stadrgerichte zu Unsbach erledigte Protocolli- 

I» Stelle zu verleiben ; 

— * Auguſt vor. J., die Vorruͤckung 
des Suppleanten, bey dem Wechſelgerichte zwey⸗ 
ter Inſtanz zu Muͤnchen, Joſeph Krempel: 
huber, in die bey Gelegenheit der Rubevers 
fegung des Franz Spohrer erledigte Aſſeſſors⸗ 
Stelle daſelbſt, zu genehmigen; und die Affeffo- 
sen des MWechfelgerichtö erfter Inſtanz dafelbft, 
Franz Kaver Lungelmaner, und Franz Ho: 
fer, anftatt des obengenamnten Krempelpur 
ber, und bes auf fein Gefuch diefer Stelle 
enthobenen Angelo Sabbadini — —. 
vom Handelsftande; — zu ren F 
dem Wechſelgerichte, zweyter Inſtanz⸗ een 
ben; — dann dem bisherigen Gericht “ 
des Kreis» und Stadtgerichts 
Zaver Flemmer, zum Boten bey bie | 
Gerichte zu ernennen. 
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Bekanntmachung. 


Curs 
der Baleriſchen Staatéepapiere. 





Augsburg den 1. Februar 1821. 





Ügriefe.! Geld. 


Obligationen a 40/0 13 72} 
“ ditto a 500 | 87 86 
Lande Unlehen + » 03 02 
Hypothek⸗Anweiſ. . 90 89 
gott. Looſe A- D a40/0 97 064 
ditto E-Ma40ß | @ _ 
ditto unverzinsliche 78 — 


Verſteigerungen. 





Zu Folge hoͤchſter Anbefehlung der K. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 18. November v. J. wird das K. Hoffiſch⸗ 
meiſteramis⸗ Gebäude, ſammt dazu gehdrigen 
Gruͤnden, in der Feldwies, im Wege oͤffentlicher 
Verfteigerung, vorbehaltlich der allerhoͤchſten Ge⸗ 
nehmigung verkauft. 


Die Verfteigerung hat demnach, Mittwoch 
den Wten Februar 1821, im Orte Feld⸗ 
wies, von Vormittag 10 Uhr bis 2 Uhr Nach⸗ 
mittag, wach den, im ber allerhoͤchſten Verord⸗ 
mung, vom 50. September 1811, Regierungeblatt 
St. 67. Seite 1577 — 158%, ausgefprochenen 
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Beſtimmungen, auf volllommenes freyes Eigen: 
thum, und unter ausdruͤcklichem Vorbehalt der 
allerhöchften Rarification, im Ganzen ohne Aus⸗ 
bruch ſtatt. 

1. 


Beftandeheile der der Veraͤußerung unter: 
worfenen Realitäten, 


a) Gebäude: 


Das iſolirt ftehende Hoffiſchmeiſteramts⸗ 
Gebäude, zwey Eragen body ganz gemauerk, 
"mit einen Scharfcbindeldach verfeben, im Dorfe 
Feldwies, unweit dem Chiemſee, im Steuerdi⸗ 
firictes und Pfarren Ueberſee, und drey Stun: 
den von Traunftein entlegen, mittelmäßigen Zus 
ftandes, ſammt Brunnen, der ebenfalls ifolirt 
fichende Oeconomie⸗Stadl und Stall, zum vierten 
Theil gemauert, alles Uebrige von Holz, mit einem‘ 
Schardache verfehen, und guten Zuſtandes. 

b) Gründe: 

Diefe beitehen in benläufig 44 Tagbau, wo⸗ 
von der dritte Theil ald Baus und 5 Iheile als 
Wiesgrund und Garten willkuͤhrlich benuͤtzt wer⸗ 
den konnen, übrıgens von guter Grundart, und 
ganz um das Gebäude herum entlegen, auch 
mit mehreren Obfibäumen verfehen find. 

ce) Weiher: 

Sind in zwey kleine Abtheilungen, melde 
durch einen unbedeutenden Grasfleck geichieden 
find, vorhanden, halten zufammen, mit Eins 
ſchluß des Grasfledd 4 Tagbau, und find, uns 
weit dem erwähnten Gebäude, entlegen. 


11. 
Gerechtſame. 
Ruhen Feine hierauf, und konnen auch vonr 
K. Rentamte nicht verliehen oder garamtirt 
werben, . 





J Neuhauſer 
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Te 328 
Die „auf dieſer Realität haftenden Steu⸗ 
ern , und dfientlichen Abgaben, wie auch Ges 


meinde » Vuͤrden ohne Ausnahme , "bat ein 
Käufer zu übernehmen und‘ zu tragen, * 


Yaewärtige ſowehl, als inländifepe, dem 
Imre wicht bekannte Käufer, haben fich, bey ber 
Verſteigerung, durch gerichtliches Zeugniß, uͤber 


Vermdgen und ſonſtige Verhaͤlmiſſe dann Leu⸗ 
mund, aus zuweiſen. 


Von den Verkaufs. Objecten ſelbſt kann, im 
Orte Feldwies, auf Anmelden, bey dem dortigen 
Gemeinds⸗Vorſtande, ſo wie von den weitern 
mit dem Kaufe verbundenen Bedingniſſen, * 


der Zwiſchenzeit beym K. Rentamte Traunſtein 
Einſicht genommen werden. 


Kaufsliebhaber werden hlermit vorgeladen 
a am bemeldten Tage, bis früh 19 Uhr im 
Wirthe hauſe zu Feldwies, einzufinden, und — 
Andott zu Protocoll zu geben. 


Den 23. Jänner 1821. 
Kdniglich, Baieriſches Rentamt 
Traunſtein. 
auſchmann, Rentbeamter. 
—— 


OF 


Auf Andrei ur 
henperr nn der Oliubiger des Joſeph 


umefen, salva rati- 


—* » wiederholt dffentlich ver: 


Di j 
efes meſen iſt ludelgen, und liegt auf 
Haide, Hinter dem Weinbierls 


* 


Daheib · deſteht qug 
3) Einem Wohngebäupe „ welches 


— 


a) zu ebener Erde zwey heitzbare und ein 

unheitzbares Zimmer, Fletz, Kuͤche, 
— Speis, gewoͤlbten Keller, und Holzlege 
enthält, 


b) über einer Stiege das nämliche, jedoch 

= mit Ausnahme der Speis, 

c) über. zwey Stiegen, unter dem Dache, 
zwey heigbare Zimmer, leg, Kaſten, 
und Holzlege. 


Diefes Gebaͤude iſt zwey Stockwerke hoch, 
gemauert, und mit Weißdecken und Schindeldach 
verſehen. * 


2) Einem einſtockigen, mit Schindeln bedeck⸗ 
ten Hornvieh » Stalle zu 9 Stuͤcke Vieh; 


3) Einer ganz von Holz gemachten Treber: 
Schupfe, Holzlege, Heinem Hofraume, 
worin fich ein Pumpbrunnen befinder. 


Die legale Schätzung giebt den Werth des: 
felben auf 3000 fl. an. 


Kauföluftige mögen fi, am 13ten Feb— 
ruar l. J., in, dem biefigen Landgerichts-Locale 
einfinden, und von Morgens 9 Uhr bis Mits 
tags 12 Uhr, ihre Anbote zu Prorocoll geben, 

Den 18. Jänner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden 
(2) 2. Steyrer, Landrichter. 

Da in dem Schuldenweſen und munmehrigen 
Bantverfahren des. Joſeph Prapelöberner, 
Heringbawerd in Eßenbach, eine guͤtliche Aus— 
gleichung, und die verfuchte Nachlaß: Berbands 
fung, für den Gemeinfchuldner, nicht gůͤnſtig 3 
gefallen, die. Hauptgläubiger aber auf den dfs 
fentlichen Verkauf des ganzen Outd:Eomplered, 

(10) 


1i5 


alles Ernfles anbringen, fo wird zu biefer Der: 
kaufshandlung 


Dienstag ber 27te Februar b, 5. 
beſtimmt. 


Dieſes Anweſen beſtehet in einem ganzen 
Hofe, im Patrimouialgerichiz⸗ Orte Eßenbach 
entlegen, und beftebet 


Un Gebäuden: 


1) in einem ganz von Grumd aus gemauers 
ten, zwengädigen Haufe, und Pferdftal 
lung mit Ziegelblatten eingededt; 


2) einem ebenfalls 'gemauerten Getreidſtadl, 
und Kuͤhſtallung, mit Ziegel und Stroh 
eingedeckt; 

5) einem Backofen und Waſch » Haufe ; 

4) dann noch drey anderen Gebäuden, als 
Zubau-Sblden, oder Zaglöhner : Wohs 
nungen, mit daranliegendem Garten, pr. 
73 Decimalen, 

An Gründen: 


5) auß 128 verfchiedenen Aeckern zu 77 Tage 
werf, 74 Decimalen, 


0) mehreren zwey⸗ und einmäbigen Wiefen, 
25 Tagw., 05 Decim. 


Das Ganze iſt zur gräflich Epdorfifchen 
Hofmark Eßenbach erbrechtsweiſe grundbar. 


Weiters befinden ſich bey biefem Hofgute 
mehrere walzende und Indeigene Feld: Wies⸗ 
und Holz: Gründe, 


Die auf diefen Reslitäten haftenden Laften 
find folgende: | 


x 


d 
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a) Der Grundherrſchaft 
an Stift und Vogtſtrohgeld 13 fl. 15 fr. Ghl. 
Scharrwerkgeld . . 1 ms 
Waigen 10 Sch. +M. ı V. 10 Schsj. 
i Haber. ‚35. 2-1 u 
Eine Faftnacht - Henne, und Holzgeld. 


b) Der Gräflich-Prepfingifen Gutsherr ſchaft 
Kromwinkl eine eingelegte Gilt 


Weitzen 5 Schaͤft. — M. —B. 1 Sechsj. 


) Zum ehemahligen Kloſter Seligenthalliſchen 
Beichtdater⸗Amt, nunmehr K. Univerfis 
taͤts⸗Fond, aus zwey dahin erbrechtsweiſe 
gehoͤrigen Aeckern eine jaͤhrliche Stift 

6 fl. 6 fr. — hl. 

d) Zum Liebfrauengotteshauſe in Eßenbach 

eine ewige Gilt mit 1.8. 4 hl. 
e) Die einfache Steuer beträgt nach dem Grunds 
Steuercataſter⸗Auszuge 12 fl. 19 fr. 5 hl. 


f) Die herfömmlichen Gemeinde s Laften, 


Das ganze Anweſen wurde unterm 18. De: 
cember 1819 durch das k. Landgericht Landshut, 
mir Einſchluß Vieh⸗ und Fahrniß geſchaͤtzt, auf 

7724 fl. 37 kr. — hl. 

Kaufsliebhaber fönnen das Anweſen in Eßen⸗ 
bad, nach Belieben in Augenſchein nehmen, und 
bie 3ehentverbältniffe, fo wie bey den aufge: 
flellten Euratoren, das Umjtändlichere erfahren, 


Das Winterfeld ift gehdrig angebaut, 


Der. Grundfiener » Eatafter ift hierorts ein: 
äufeben. 


Die Kaufsluſtigen haben ſich mit einen ger 
vichtlihen Wermdgens : Zeugniß, der Zahlungs⸗ 
faͤhigleit wegen, auszuweiſen. 
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Die Werkanfshanbkutig wird, in der obeten 
Wittho⸗ Taftrne in Eienbach, am obbeſtimmten 
Tage, vond Ubr Vormittags, bis Mittags Glo⸗ 
Keufchlag 12 Uhr, vor fi geben, 


Zur leichteren Erreichung des Zweckes, werben 
auch Anbore auf einzelne Theile Angenommen. 
Die treditorſchaftliche 
ausdrüklich vorbehalten, 
Den 19, Jaͤnner 1821. 
König, Baier, Graͤflich Eydorfifhes 
Varrimoniat-Gerigr, I. Klaffe Egem 
bach in Landshut. 
61 fit, Fellerer, Gerichtshalter. 


—r —— 


Vorladungen- und Edierats .. 
Eitationen, 
— — 


Mathias op, ang Schambach, Herrſchafts⸗ 
— hen, bat ſich dahier des Ver⸗ 

er aterſchlagung verdaͤchtig gem 
Und iſt ſofdrt Rüchtig gegangen, —— 


Begunehmigung wird 


Den ı6, Jänner 1924, 


sh — * 
8 Walerif hes Kreids und 
tadtgericht Münden. 
Op Graf», Rechberg, Director. 


Dahl 
nn 
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MNachdem Michael Müller, Pfarrer in 
arzt, konigl. Landgerichts Freyſing, ohne Hine 
terlaſſung einer letztwilligen Verordnung, mit 
Tode abgegangen; fo werden biermit alle dieje⸗ 
nigen, welche auf deſſen Verlaſſenſchaft, ex 
quoounque Titulo, Auſpruͤche zu machen ha⸗ 
ben, aufgefordert, ſich über ihre allenfallſigen 
Anfprücde und Forderungen, in Zeit von30 Tar 
gen, nad) gegemvärtiger Bekamtmachung, bier: 
orts legal auszumeifen, als außer dem, nach 
Verfluß diefes Termines, mit der weitern Ver— 
laſſenſchafts⸗ Verhandlung, nach Vorſchrift der 
Geſetze, fürgefchritten werden wird. 


Laudshut den 8. Jänner 1821. 


Kbniglihs Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut, 


Vequel, Director, 


5) Stark. 


— — — 


Nachdem der Pfarrer Alois Adelgeiſt 
in Neuhauſen, ohne Hinterlaſſung eines letzten 
Willens, mit Tode abgegangen; ſo werden alle 
diejenigen, welche aus irgend einem Rechts: 
grunde Anfpriche an deffen Maffe zu haben glau⸗ 
ben, aufgefordert, diefelben, inner 50 Tagen a 
dato, geeignet vorzubringen, außer dem mit 
Schlichtung diefer Verlaſſenſchafts-Sache, ohne 


- weitere Rüdficht, fortgefahren werde, 


Landshut den 24. Jänner 1821. 


KöniglihsBaierifches Kreis- und 
Stadtgericht Landshut 

el, Director. 

u Starf. 


(3) 2. 
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Alle diejenigen, welche an bie Derlaffenfchaft 
des verſtorbenen Pfarrers ; Peter Janter 
zu Dietelslirchen, eine rechtliche Forderung, oder 
fonftige Anſpruͤche zu machen ‚haben, werben 
hiermit aufgefordert ,. in Zeit pon 60 Tagen fidy, 
bey dem hiefigen Landgerichte, hierüber geuͤgend 
auszumeifen, ‚außer dem, nach Ablauf diefes 
Termins, das vorhand me. BWermbgen, an die bes 
Yannten Erben, ausgefolgt werden wird. 

Den 26, Jänner 1821. 


Koniglich-Baieriſches Landgericht 
Bilsbiburg- 


(3) 2. Bram, Lanpdrichter, 


— — — — — — —— 


Amortifarions : Deeret, 





Franz XRadier Peter Anton Jakob Schmid 
Freyhert von Haslach auf Puͤrnbach ıc., Haupt: 
und Erbpfleger zu Aibling, ſchuldet laut Urkun— 
den dd. Puͤrnbach den Aten und Tren Dctober 

733 der Frenfrau Maria Udelheide von Hackhe, 
gebornen Freyin von Ezdorf, zwey Darlehen ad 
4000 und 5000 fl. mit 5 procentiger Berzinfung, 
welche , mitteld Gejfion, der. Frau Darleiherinn 
Nvelheide, Frevfrau von Hackhe, Wirnwe, am 
Teen Zuny 1755, eigenthuͤmlich an die Baron 
von MWeichfifche Almofen : Zundation zu Lands⸗ 
hut übergegangen jind, 


Nachdem aber fowohl die oben bemerften 
denden Schuldurfunden dd. Aten October 1733 
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‚ad 4000 fl., und Tten"Dctober 1753 ad’3000 fl., 
als auch der für die Weich ſiſche Stiftung aus 
geſtellte Traneportbrief vom Tren Juny 1755, 
umviffend wie, zu Verlurſt gegangen find, und 
der Magiſtrat der Stadt Landshut, als Verwal⸗ 
tungs⸗Behbrde, der Baron Weichſiſchen Stiftung 
und Amortiſatlon dieſer Urkunden dießſeits nach— 
geſucht bar; fo wird der unbelannte Inhaber 
diefer Urkunden aufgefordert, diejelben binnen 6 
Monaten a dato hierorts vorzuweiſen, als au: 
Ber dem felbe für amortijirt, und kraftlos erklaͤrt 
würden, 
Landshut den 2. Jänner 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis-und 
—Stadtgericht Landshut, 


Vequel, Director. 


— — — — — — ——mw— 


Nichtamtlicher Artikel. 


Saͤmmtlichen Konigl. Rentaͤmtern 
des Koͤnigreiches 
empfiehlt hiermit die Joſ. Sidler'fche Stein— 
druckerey in Muͤnchen, das neu augefertigte, 
und auf gutes Kanzley⸗Papier abgedruckte: 
Dominical: Abgaben-Quittungs— 
Baͤchlein; Preis in Albis Sfr, , gebund. 
7b; pr. Stuͤck. —— 
Jedem Konigl. Rentanite wird, auf Verlangen, 
ein Eremplar zur Einficht france zugeſendet 
werden. (5) 3. 


— — — — — — 


RER einer Beylage die Sqhtannen « Anzeigen betreffen, Y 


| Bevlage zum geuteis · )ateligenztlatte bes Jahres 1821, S ch rannen E il 
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Baierifches 


— 


— Iſarkreis. 


VIEL Stuͤck. Muͤnchen den 14. Februar 1821. 


Amtliche Artikel. 
— — 


An 
f mmtlice Koͤnigl. Diſtricts— 
Inſpectionen des Iſar— 


Natchneiſungen x 
tbenteſend) Fr den Zufand der Vollblhalen 


Am N 
M Namen Seiner Majeftät des Königs, 


eine Abn 
Ierguädigpt Ne ide Majeſt aAt Haben als 


Schul⸗ 
Kreifes, 


iſtriets. "", des durch die Local⸗ und 
nete Puntt ulinfpectionen , über nachbe zeich⸗ 
VNachwe ſngen * gerufen und beftimmteften 
ſollen: tho und vorgelegt werden 


!) ie diele Volks 


Un ſchulen vorhanden ſind? 


diele Schuler? 
Bi fee Lehrer? 


— 
eh nelk Eaulhauter “ 


Zn. 


nn 
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5) in welchem baulichen Zuſtande fih bie 
Schulhaͤuſer befinden? 


6) aus welchen Duellen die Lehrer beſoldet 
fürd, und die Schulbeduͤrfniſſe beftritten 
werden? 


Damit aber die Beantwortung der hier aufs 
gegebenen Punkte ganz beftimme gefaßt were 
den fonne, wird noch näher verordnet: 


3u 1) daß es nicht gemüge, blos im all⸗ 
gemeinen die Zahl ber Volksſchulen eines Dis 
firtets anzugeben, und daß vielmehr a) alle 
und jede Schulorte eines Diftristes in einem 
eigenen Berzeichniß , namentlich aufzuführen, 
b) va, mo mehrere Orte eine gemeinfchaftliche 
Schule haben, auch die einzelnen, zu der einen 
Schule vereinigten, größeren oder Fleineren Orts 
ſchaften, oder Einzelwohnungen gleichfalls alle 
nambaft zu machen, und ce) fowohl bie Ente 
fernung derfälben vom Schulorte, ſo wie bie 
Beſchaffenheit des Weges, als auch d) die Zahl 
der Kinder, die jeder Dre zur Schule zu ſchicken 
bat, anzugeben ſeyen. 


(1) 


an ' 


— — — 
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Zu 2) daß eben ſo auch eine Aufzählung” ſtaͤndliche Anzelgen deſſen, was zur Begründung 


der Schuͤler blos im Allgemeinen nicht genuͤge, 
ſondern die beſtimmte Angabe ihrer Zahl a) ſo⸗ 
wohl dem BGeſchlechte nach, als b) auch nach 
den einzelnen Schülabtheilungen, da, wo ſie 
unter mehrere Lehrer vertheilt ud, erwartet 
werde. 


Zu 3) daß jeder Lehrer winzelu a) mit Vor: 
und Zunamen in das Verzeichniß aufzunehs 
men, und dabey b) fein Lebensalter, c) fein 


Dienftesalter, d) feine Befäbigungs «Note an: 
zumerfen ſey. 


Dasfelbe gilt auch von Schulverwefern und 
Schulgehuͤlfen. 


Zu 4u. 5) daß auch a) die Schulhaͤuſer nicht 
blos im Allgemeinen, der Zahl nach, aufzufuͤhren, 
ſondern auch nach ihrem Umfange, Zahl der 
Stockwerke, Zimmer, Kammern, dann der das 
zu gehörigen Deconomie: Gebäude, wo foldhe 
vorhanden, und b) eben fo, nach ihrem bauli- 
then Zuftande, und vorzüglich nad) der Zweck⸗ 
mäßigfeit der Schul⸗Zimmer naͤher zu befchreis 
ben jenen. 


3u 6) daß die Angabe der Quellen, zur 
Befoldung der Lehrer, und zum Unterhbalte der 
Schulen, nad) der im Jahre 1811 angeordneten 
Erarö:Befchreibung, und den damahls fämmts 
lichen Schul = Infpectionen mirgerbeilten For— 
mularien, zum Vollzug gebracht werde. 


In Bezug auf Unterftigung ber Hinterblies 
benen verftorbener Schullehrer, find abgefons 
dert: a) eine Weberficht der einzelnen Unterftüs 
tzungs⸗ Beytraͤge, die in dem verfcbiedenen Schul⸗ 
orten. des Kreifed, am ſolche Individuen, aus 
drtlichen Mitteln gereidyt werden, und b) ımıs 


einer allgemeinen Unterftügungs = Anftalt, für 
Schullehrer, Witwen und Waifen, In den eins 
zelnen Schulbezirken, ſchon gefchehen und anges 
ordnet ift, anber worgulegen. 


Jede Königl. Diftriets: Schule Infpeetion 
bat fÄmmeliche, erwaͤhnte Data und Aufſchluͤſſe, 
von den im Schulbezirke befindlichen Local⸗ 
Schul: Infpectionen zu erheben, fie dann ger 
nau zu prüfen, und bierauf den einfchlägigen 
Königl. Landgerichten oder Herrſchaftsgerichten, 
zu den allenfalls beyzufegenden Bemerkungen, 
vorzulegen. 


Diefe, von allerhdchiter Stelle angeordneten 
Nachweifangen , über den Zuftand der Volks— 


fhulen, find innerhalb zwey Monaten anber 
einzufenden. 


Münden den 31. Jaͤnner 1321. 
Königlich « Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Rammer des Ynnerm 
v. Widd er, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Eonc. 





(Die Erlediguug ber Yarrev Bernau ber 
treffend, ) 


Hm Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durch die Verfegung des legten Beſitzers, 
ift die Pfarrey Bernau erlediget. 


Selbe liegt im der Didceſe Frepfing, im 
Decanate Rofenbeim, und im Herrſchafts Ge— 
richte Hobenafhau im Prien, zaͤhlt, im einem 


Peg, er⸗ 






— 
orziglichfter Theil ein Geldgehalt von 
jaͤhrlich if, worauf, "außer den ges 

Staats « und Dibeefan » Abgaben, 


_ München den ei 1821. 
Kbniglih- Baierifhe Regierung 
des Itartreifes: 
Kammer bed Innern 
v.Widder, Präfident. 
‘ ———— Director. 





Koch. 
An 
fämmeliche Kbnigl. Ritterlchens 
Bafallen. 


.. (Die Faffionen der Nitterleben betreffend, ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige: 


Mauche Bafallen haben, ungeachtet der wie⸗ 
derholten Verordnungen, die Faſſionen der Ritz 
terleben,, welche fie befügen, noch nicht einges 
fender. Hierdurch iſt der oberfte Lehenhof in 
feinen rbeiten gehindert, Es werden daher, 
aus Beranlaffung einer alerhbchften Verfügung 
des Königl. Staats: Minifteriums der Finanzen, 
dd. 19. Janner l. J., alle fäumigen Vaſallen 
aufgefordert, daß fie die Faſſionen, über ihre 
Ritterlehen , fie mdgen nach dem Gefeße fort 
befichen, oder der Allodififarion unterliegen, 
Binnen. ſechs Wochen unfehlbar, nach der 
Dorfhrift des Lehen-Edicts F. T., und der 
Derorbnung vom 12. December 1811, zum Kbn. 
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Generalfiäcalate, als oberiten Lehenhof, einſen⸗ 
den. Nach Ablauf diefer Friſt, werben die nicht 
eingefommenen Faffionen ohne weiterd, auf 
Koften ber — Vaſallen, hergeſtellt 
werden. 4: 

München den 7. Februar 1821, 
Kdniglih» Baterifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Sammer ber Finanzen, 
v. Widder, Präfident. 
Mes, Director. 
v.Bollmar, K.Regg. Ser. 





Dienftes: Notizen 

An die Stelle des verftorbenen Stadtfchreis 
ber, Zaver Wetter, im der Vorſtadt Au, iſt 
der geprilfte Rechtöpracticant, Nicolaus Muͤh⸗ 
Lig), vorfchriftemäßig gewählt, und in definitis 
ver Figenfchaft, durch Entfchliefung der Königl. 
Kreis » Regierung, Kammer des Junern, vom 
16. Jaͤnner d. J. beftätiger worden. 

Vermdg weiterer Entfchließungen der Kbnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Fus 
nern, wurde, am 29, Jänner, der Lict. Pfafs 
fenzeller in Aham, als Patrimonial:Gerichtös 
halter von Oberviehbach, und am 30. Jänner 
d. J., Lict. Bachmaier in Erding, ald Pas 
trimonials Gerichtöhalter von Unterfpann, bes 
fiätiget. 

Bermdg allerhöchfter Entfchliefung, dd. 10. 
Februar d. J., baben Se. Majeftät ber 
König, das erledigte Riedler'ſche Benefi—⸗ 
cium, an der Pfarrkirche zu U. 8. Frau dahier, 
dem bisherigen Prediger bey St. Johann, Pr, 
Peter Supprior, verliehen, 

6.32%) 
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Belanntmadungen 


— 


Eurs 
ber — che 





Augsburg den 8. Februar 1821. 
— — — — — — — 


|Sriere.| Ben. 

Obligationen a 40fo 73 72 

ditto a 50/0 87 805 
Band» Anlehen PT 924 yo 
Hypothek⸗Anweiſ. . 90 89 
gott. Looſe A-D a 40/0 97 — 
‚ditto E-Mä40/0 89% — 

ditto unverzinsliche 79 — 


CVerſchollenheits⸗Erklaͤrung.) 

Nachdem Johann Adam Hutter, und 
Georg Hutter, beyde Wirths—⸗Sdhne von 
Unterfdhring, fich, auf die Vorladung vom 25. 
July des vorinen Jahres „ inner des ihnen vors 
geſetzten fechömonatlichen Termines, beym hieſi⸗ 
gen Laudgerichte nicht gemeldet haben ; jo wer: 
den fie als verfchollen erklärt, und mit ibrem 
Hinterlaßthume, wird nad) den a verfahs 
sen werben. 

Den 30. Jaͤnner 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Münden. 

Steyrer, Landrichter. 
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VBerkeigerungem 





Zu Folge höchfter Anbefehlung der K. Regies 
rung des Siarkreifes, Kammer der Finanzen, 
vom 18. November v. J. wird das K. Hoffiſch⸗ 
meiſteramts⸗ Gebäude, ſammt dazu gehörigen 
Gründen, im der Zeldwies, im Wege dffenrlicher 
Berfteigerung, vorbehaltlich der allerhoͤchſten Ges 
nehmigung verkauft, 


Die Verfteigerung hat demnach, Mittwod) 
ben 23ten Februar 1821, im Drte Feld- 
wies, von Vormittag 10 Uhr bis 2 Uhr Nach: 
mittag, nad) ben, in der allerhöchiten Verorde 
mung, vom 50. September 1811, Regierungsblart 
Er. 67. Seite 1577 — 1582, ausgefprocdynen 
Beltimmungen, auf volllommenes freyes Eigens 
tbum, und unter ausdruͤcklichem Vorbehalt der 
allerhöchften Ratification, im Ganzen ohne Aus⸗ 
bruch ftatt, 

I. 


Beftandtheile der der Veräußerung unters 
worfenen, Realitäten, 


a) Gebäude: 

Das ijolirt ftehende Hoffifchmeifteramtös 
Gebäude, zwey Etagen hoch ganz gemauert, 
mit einen Scharfchindeldad) verfeben, im Dorfe 
Felowics, unweit dem Ehiemfee, im Speuerdis, 
ftricte » und Pfarren Ueberjee , uud drey Stun⸗ 
den von Traunftein entlegen, mirtelmäßigen Zus 
ſtandes, fammt Brunnen, der ebenfalls ifolirt 
ftebende Oeconomie-Stadl und Stall, zum vierten, 
Theil gemanert, alfes Uebrige von Holz, mit einem, 
Schardarbe verjeben, und guten Zuſtandes. 

b) Grüude: 

Diefe beitchen in beuläufig 4, Tagbau, wos 

von der dritte Theil als Baus umd z Theile als 
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Wiesgrund und Garten willkuͤhtlich benuͤtzt wer⸗ 
den konnen, übrigens von guter Grundart, und 
ganz um das Gebäude herum entlegen, auch 
mit mehreren Obſtbaͤumen verfehen find. 


ec) Weiher: 


Sind in zwey Meine Abtheilungen, welche 
durch einen unbedeutenden Grasfleck geſchieden 
find, vorhanden, Halten zufammen, mit Eins 
ſchluß des Grasflecks 4 Tagbau, und find, uns 
weit dem erwähnten Gebäude, entlegen. 


il. 
Geredbhtfame 


Ruben Feine hierauf, und fünnen auch vom 
K. Rentamte nicht verliehen oder garantirt 
werben, 


III. 
galten 


Die auf diefer Realitär haftenden Steu—⸗ 
ern, und bffentlihen Abgaben, wie auch Ges 
meinde: Bürven ıc. ohne Ausnahme, bar ein 
Käufer zu übernehmen und zu tragen. 


Auswärtige ſowohl, als inländifche, dem 
Amte nicht bekannte Käufer, haben fich, bey der 
Berfteigerung. Durch gerichtliches Zeugniß, über 
Vermögen und ſonſtige Verhaͤltniſſe, daun Leu—⸗ 
mund, auszuweiſen. 


Don den Verkaufs⸗Objecten ſelbſt kann, im 
Orte Feldwies, auf Anmelden, bey dem dortigen 
Gemeinds-Vorſtande, fo wie von dem weitern, 
mir dem Kaufe verbundenen Bedingniffen, in 
der Zwifchenzeit. beym K. Rentamte Traunftein 
Einficht genommen werden. 


Kaufsliebhaber werden biermit vorgeladen, 
fih am bemeldten Tage, bis früp 10 Uhr, im 
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Wirthéhanſe zu Feldwies, einzufinden, und ihre 
Anbote zu Protocol zu geben. 
Den 25. Jänner 1821. 


Koͤniglich— Baierifhes Rentamt 
Traunſtein. 
Pauſchmann, Rentbeamter. 


(5) 3. 





Das Gantwefen des biefigen Bierbrauers, 
Sebaſtian Schulauder, 


beſtehend in einem Wohnhauſe, Malzftadl, 
ſteinernen Weiche, 14 Tagw. Wiesgruͤnden, in 
der Mitterwoͤhr, 3 Tagw. bde Gruͤnde im Wind⸗ 
mais bey Schönbrunn entlegen, dann die im 
Ganthaufe vorfindigen Mobilien, fämmtliches 
auf 5052 fl. geſchaͤtzt, wird hiermit zum Ders 
kaufe ausgeboren, und auf Donnerstag, 
den 15ten Februar, Vormittags von 9 bie 
12 Uhr, der Steigerungs » Termin beſtimmt. 


Kaufsluftige werden eingeladen, an obigem 
Tage diesfeird ihre Anbote ad protocollum 
zu geben, und salva ratificatione cveditorum 
den Zuſchlag zu gewärtigen. 

Den 51. Jaͤnner 1821. 
Königlich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Director. 
Laumer. 





Um die Creditoren der Wirths-Eheleute, 
Engelbrechtsmuͤller von Obermenzing zu 
befriedigen, wird das Anwefen derſelben zur 
djfentlihen Verſteigerung gebracht. 


Der ganze Gutscompler befteht : 
J. Aus dem zum Königl. Landrentamte Min: 
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hen mie Mayrſchaftsfriſten erbrechtigen Beſitz⸗ 
thume, 

Hiezu gebören: 
1) Das zwengadenhobe, gemanerte Wirths—⸗ 


haus, mit Hornvichftall, Getreidftabl, Schwein 


fall, Pferdeftal, Wagehremiß, Backhaus u. dgl. 


2) Im Landgerichte München, 
Eteuerdiftrictd Untermenzing: 


164 Tagw. 47 Decim. Aecker, 
Mon DD Miefen, 
36 ” _ 35 » MWaldung. 


Steuerdiftriets Aubing: 
12 Tagw. 69 Decim, Wicfen. 


3) Im Landgerichte Dachau, 
Steuerdiftricts Günding: 
9 Zagw. 39 Dec. Weideantheil. 


Steuerdiftricts Auguſtenfeld: 
24 Tagw. Wieſen. 


II. Aus dem zur Pfarrey Aubing, freyſtif⸗ 
tigen Widdumsguͤtl mit 33 Tagw. 07 Decim. 


41 Dec, 


Die Schaͤtzung des Gefammtanwefens bes 
trägt 8882 fl. 

Das zum Kbnigl, Rentamte erbreditige Bes 
ſitzthum ift, mit zwey Drittheilen, zehentbar zur 
Adminiftrarion Bluttenburg, und mit einem Drite 
theil zur Pfarrey Aubing , welch letztere auch den 
ganzen Kleinzehent bezieht. 

Das Steuerfimplum beträgt 5 fl. 30 fr. Ghl. 

Das Widdum-Guͤtl iſt zehentfrey. Das 
@teuerfimplum macht 38 fr. 


Kaufsluftige'mdgen fih am Tage der Ver⸗ 
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fteigerung, welde Donnerstag den 8ten 
März 1. J., Vormittags 9 Uhr, bis Gloden: 
fehlag 12 Uhr, im Locale des unterzeichneten 
Amtes, auf dem Lilienberge in der Vorftadt Au, 
vor ſich geht, einfinden, haben zugleich aber 
auch beglaubte Belege, über Vermögen und Leuz 
mund, beyzubringen. 

Den 19. Jänner 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden. 

Steyrer, Landrichter. 





Das in einem Viertelhofe beftehende Karl: 
But zu Feigenham bey Stephansfirchen, wirb' 
an den Meifkbietenden bdffentlich verſteigert 
werben; 


Dasſelbe befteht 
A. an Gebäuden 

a) aus dem halbgemauerten, 35 Schuh Ian- 
gen, 27 Schub tiefen, mit Schindeln ges 
deckten Mohnhaufe Nro, 56. 

b) aus dem daran gebauten Getreidftadel, 
fammt Kübftall, 25 Schuh lang, 27 Schuh 
tief, 

e) dem Zichbrunnen vor dem Haufe, welcher 
von dem jeweiligen Beſitzer des Pertzl⸗ 
und Karl: Gutes, dann des Stephels 
Häufels gemeinfchäftlich benügt, und un: 
terbalten wird. 


B. an Gründen 


d) aus 9 Tagw. 35 Decimalen Aedergründen, 


e) aus zwey Tagwerf 85 Decimalen Forft: 
Rechte: Entfchädigungs:Antheil, ift ludei⸗ 
gen, und entrichtet 








1) eine einfache Oru sh. 
2) Sherwetgb % . url: mı—: 
3) Iagofepannert - een 155 — 5 
4) Census — 2 en 2 "7E Bus 2 > 
5) In — * (Fällen wird von jedem 

Zagwerte Fort.» Entfehädigungs » Anrbeile 
24 fr. Laudemium zum Er Rentamte ents 
richtet; 
Au Joſeph Penzinger, Dengt zu Sei: 
genbam: 

'6) einen gänzen Zedent. 

Der gegenwärtige Beſitzer überläßt die zu 

‚hoffende Aerndre dem Käufer. 

"Die Verfteigerung gefchieht, am 29. März 
laufenden Jahres, im Orte Feitzenham, der Zus 
ſchlag, Mittags 12 Uhr, an den Meiftbierenden, 
und werden bierzu Kaufluftige mit dem Beyſatze 
eingeladen, daß die Unbekannten Zeugniffe, über 
Leumund und Bermdgen, aufzuweifen haben. 

Den 12. Jänner 1821, 
Königlih: Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


mu 


Auf wieberholtes Audringen der Ereditoren 
ded Joſeph Stangel, von Untermettenbach, 
werden die ſaͤmmtlichen Realitaͤten ſeines An⸗ 
weſens, beym Zacherl genannt, zur Execution 
—* die Meiſthietenden, von Amtswegen vers 


— beſtehen 


) im einen, im Dorfe Untermettenbach ge: 


legenen Wohnhauſe, Stad! mit Stallun⸗ 
gen, und in einem Backofen, wozu der 
anſtoßende Hausanger gehoͤrt; 

b) in 18 bis 20 Tagwerk Feldgruͤnden; 

©) In ungefähr 2 Tagwerk Wiesgränden , und 
d) in 11 Tagwerk Holzgränden. 
Ihre Grundbarkeit beſteht in Erbrecht, 
Zum Verkaufe hat man auf Dienstag, 


‚den ?Tten Februar, im biefigen Gefhäfts- 


Locale, eine Tagsfahrt angefeist, wozu alle 
Kaufsliebhaber eingeladen werden, ihre Anbote 
zu Protocoll zu geben, und wobey die Wermd- 
gensausweife vorzulegen find. 

Den 3. Februar 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 


Auf Andringen der Gläubiger, und in Ge: 
mäßbeit der, überdie beantragte Zertruͤmmerung, 
erfolgten gnädigiten Regierungs = Enrfchließung, 
wird nun das gefammte Bartl = Bäder »Anwes 
fen, der Jobann Jaud' ſchen Eheleute, Im 
Marfte Hang, wiederholt der dffentlihen Ber: 
fteigerung, mit Vorbehalt der crediterfchaftlis 
chen Genehmigung, unterworfen. 


Der ganze Befisftaud beftcht, neben dem ge⸗ 
mauerten Wohns und Baͤckerhauſe, ſammt der 
Bäders - Gerechtigkeit, in 45 Tagw. 13 Decim. 
an verfchiedenen,, in gutem Stande, ſich befinds 
lihen Grundſtuͤcken. 

Sollten fih, für das ganze Anwefen, feine ans 
nehmbaren Säufer melven; fo wird der Verfuch 
zum theilweiſen Verfauf der einzelnen Grund: 
ſtuͤcke gemacht. 
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Kaufsliebhaber , melden es freufteht, bie 
Kaufe - Objecte zu befichtigen,, und das obrige 
feitliche Inventar, fo wie den beantragten Zer⸗ 
truͤmmekfungs⸗ Entwurf, in dießſeitiger Amtsweh— 
nung einzuſehen, werden hiermit eingeladen, ges 
hoͤrig zu erfcheinen, und unter Nachweiſung ihres 
Mermögens und Leumunds, fo wie der Kunz 
digkeit des Baͤcker-Gewerbes, ihre Anbote zu 
Protocoll zu geben. R 


Die Nerfteigerung felbit wird in loco Haag, 
im Brandlwirchsbaufe, dem 10. Maͤrz 1821, 
Vormittags 9 Uhr, beginnen. 

Den 1. Kebruar 1821. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Mafferburg. 


(3) 1. v. Menz, Landrichter. 





Da in dem Schuldenwefen und munmehrigen 
Gantverfahren des Joſeph Praßeläberger, 
Heringbauers in Eßenbach, eine guͤtliche Aus⸗ 
gleichung, und die verſuchte Nachlaß: Verband: 
lung, fir den Gemeinſchuldner, nicht guͤnſtig aus⸗ 
gefallen, die Haupraläubiger aber auf den oͤf⸗ 
fentlichen Verkauf des ganzen Guts-Compleres, 


alles Ernftes andringen, fo wird zu diefer Ver: 
Yaufehandlung 


Dienstag der 27te Februar d. J. 
beftimmt. 


Diefed Unmefen beftehet in einem ganzen 
Hofe, im Patrimonialgerichts » Orte Eßenbach 
entlegen, und beſtehet 


An Gebäuden: 
1) in einem ganz ven Grund aus gemauers 
ten, zwengädigen Haufe, und Pferdſtal⸗ 
lung mit Ziegelblatten eingedeckt; 


—— — — 
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2) einem ebenfalls gemanerten Getreiditadl, 
und Kiübftallung, mit Ziegel und Stroh 
eingebedt ; 


3) einem Badofen und Mafch Haufe ; 


4) dann noch drey anderen Gebäuden, als 
Zubau: Sölden, oder Taglöhner = Mobs 
nungen, mit daranliegendem Garten, pr, 
73 Decimalen. 


An Gründen: 
5) aus 128 verfchiedenen Aeckern zu 77 Tag: 
werk, 74 Decimalen. 


6) mehreren zwey⸗ und einmädigen MWiefen, 
25 Tagw., 95 Decim. 


Das Ganze iſt zur gräflich E;dorfifchen 
Hofmark Eßenbach erbrechrömweife grundbar. 


Weiters befinden fich ben diefem KHofgute 
mehrere walzende und Iudeigene Feld: Wies⸗ 
und Holz» Gründe, 


Die auf diefen Realitäten haftenden Laſten 
find folgende: 
a) Der Grundherrfchaft 
an Stift und Vogtſtrohgeld 13 fl. 15 Fr. Ghl. 
Scharrwerkgeld* 
Waitzen 10 Schfl. 4 M. 1 V. 10 Sechsz. 
Haber 3 
Eine Faſtnacht-Henne, und Holzgeld. 
b) Der Graͤflich-Preyſingiſchen Gutsherrſchaft 
Kronwinfl eine eingelegte Gilt 
Meigen 5 Schäfl. — M. — V. 1 Schi. 


1217 — —8 


e) Zum ehemahligen Klofter Seligenthallifchen 


1 


Beichtvater: Amt, nummehr K. Univerſi— 
taͤte Fond, aus zwey dahin erbrechtsweiſe 
gehdrigen Ueckern eine jaͤhrliche Stift 

6fl. 6 kr. — hl. 


d) Zum Liehftanengottet hauſe im Eßenbach 
eine ewige Gilt mit 4 l.sh Ah 


e) Die einfache Steuer beträgt nach dem Grunds 
Steuercataſter· Aus zuge 12 f. 19 kr. Shl. 


T) Die derfünumlichen Seweinde: Raten, 


Das ganze Anwefen wurde unterm 18, De: 
cember 1819 durch das £, kLandgericht Landshut, 
mit Einſchluß Vleh⸗ und Fahrniß geſchaͤtzt, auf 

TA. ST — hl. 


Kaufsliebhaber Finnen das An 
bach, nach Belieben in Au 
die Zeheutverhaͤltniſſe, 
ſtellten Euratoren, 


wefen in Eßen⸗ 
genſchein nehmen, und 
ſo wie bey den aufge⸗ 
das Umſtaͤndlichere erfahren, 


Das Winterfeld iſt gehdrig angebaut. 


Der Grund 


wvuſchen. Neuer ⸗Cataſter if bierorts ein: 


Die Kaufsluftigen 
Pichelichen Bei gen haben 


fähigkeit wegen 


: fid) mit einem ge: 
geus⸗Zeugniß, der Zahlungs 
> Auszumeifen, 


ein 0 eufehantung wird, in der oberen 

Lage in Eßenbach, anı obbeftimmten 

denfe 8 Uhr Vormittags, bie Mittags Glo⸗ 
8 12 Upr, vor ſich gehen, 


2 ihren Erreichung bes Zweckes, werben 
beie ‚au einzelne Theile Angensmmen. 
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Die crebitorfchaftliche Begnehmigung wird 
ausdruͤcklich vorbehalten. 
Den 19. Jaͤnner 1823.. 


Adnigl. Baier. Graͤflich Ezdorfiſches 
Patrimonial-Gericht, 1. Klaſſe Ehen— 
bach in Landshut. — 


Lict. Fellerer, Gerichtshalter. 
(3) 2. 





Vorladungen und Edictal: 
Eitationen, 





Sin dem Schuldenmwefen des biefigen Bier: 
wirchs Michael Benglan, iſt das Erkenntniß 
auf Eröffnung der Gant, in höchfter Inſtanz am 
16. December v.5. beſtaͤtiget worden. 


Man will daher folgende drey Ediets⸗Tage 
beitimmt haben: 

Ad producendum, et liquidandum zur 
gleich , zum nochmahligen Verſuche einer giitlis 
hen Beylegung dieſes Schuldenwefend, ben 
Sten März 1821; 

Ad excipiendum den Aten April 1821, 
dann 

Ad concludendum den 4ten Map» 1821, 
und zwar in dem Maße, daß, ald der termi- 
nus ad quem, binfichtli der Concluſion der 
Ste Junius 1821 fefigefegt ſey, inner wels 
heim Eonchufions « Termine, die eine Hälfte ad 
replicandum, und die andere Hälfte ad dupli- 
candum zu verwenden fey. 


Es werden fohlıt alfe diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben , hiermit aufgefordert, om eben 


(12) 
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erwaͤhnten Evicts »Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Amvälte, 
jedesmal um 9 Uhr Bormittags, bey unterzeichs 
neter- Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderun⸗ 
gen nebit dem Vorrechte rechtögenägend anzus 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehdrt, ſondern ipso facto präcudirt ſeyn 
follen. 

Den 235. Jänner 1821. > 
Koöniglich-Baieriſches Kreis s und 
Stadtgericht München. 

v. Gerngroß, Director. 


G) 1. €. Zink, 





In der Verlaffenfchaftsfacdhe des Herrmann 
Gottfried von Dumbof, geheimen Secretärd 
und Erpeditörd ben der vormahligen Hoftam⸗ 
mer dahier, haben ſich bisher mur einige Vers 
wandte des Verlebten gemeldet. 


Es werden fomit alle jene, weldye Erbfchaftes 
Anſpruͤche erheben zu können glauben, hierdurch 
aufgefordert, binnen drey Monaten ſich per⸗ 
ſoͤnlich, oder durch hinreichend bevollmächtigte 
und infiruirte Auwaͤlte, zur Erbfaͤhigkeit zu les 
gitimiren, und ihre Anfpräche geltend zu mas 
den, außer dem die Verlaffenfcbaft, rechtlicher 
Ordnung nad, blos mit jenen, welche ſich 
gemeldet, auseinander gefegt werden wird, 

Den 30. Jänner 1821, 


Königlich s Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Münden, | 
». Gerngroß, Director. 


(5) 1. kiebesfind. 





Mathias Lo h, aus Schambach, Herrſchafts⸗ 
Getichts Pappenheint, har ſich dahler des Wers 
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brechens ber Unterſchlagung berbächtig gemacht, 
und ift fofort flüchtig gegangen. 


Derfelbe wird demnach, gemaͤß hohem Kris 
minals Gerichte » Erkenntniffe, vom 12. dieß, 
vorgeladen, innerhalb drey Monaten, vor dies⸗ 
feitigem Gerichte zu erſcheinen, und fich, wegen 
der wider ihu vorhandenen Anſchuldigung, zu 
verautworten. | 


Den 16. Jänner 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreid« und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


Graf v. Rechberg, Director, 


(3) 3. Datz l. 





Nachdem der Pfarrer Alois Adelgeiſt 
in Neubaufen, ohne Hinterlaffung eines legten 
Willens, mit Tode abgegangen; fo werden alle 
diejenigen ,„ welche aus irgend einem Mechrös 
grande Anfprüche an beffen Maffe zu haben glaus 
ben, aufgefordert, biefelben, inner 30 Tagen a 
dato, geeignet vorzubringen, außer dem mit 
Schlichtung diefer Verlaſſeuſchafts-Sache, ohne 
weitere Rüdficht, fortgefahren werde, 


Landshut den 24. Jänner 1821. 


Koniglich⸗Bateriſches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 


Vequel, Directer. 





Joſeph Hinterwinffer, bürgerl. Hans 
delsmann dahitr, gieng, mit Hinterlaſſung eines 
Teftamentes, mit Tode ab, und feste feine 
Ehegattinn, Katharina Hinterwinfler, in 
feine Verlaſſenſchaft als Univerſale Erbinn ein, ” 






Tagen 
*8 die Erbſchaft 


— * 





nämlihen Compelle und Termine, 

——— ann An 
—* 

Ser hedenten. an ar Ing % 

"Lang di en Hiheri 12° na) 

Köuiglih-Baierifhes 7 
karl er — * 

Het € ” A7n4ı% m 

Ga. uam pas Stark 


eesschuch Pe 
‚ ensard 'Eret, Anweſeneb ef 
welcher fi» vor 18 Saliren —* 


5 —* uf nthalt 

Hi 
| rt 
ER a ZUR BER Moucen 
| 6 einzufinden, En feinen Aufenthalte 


— dem der’ Bitte‘ feines 


tiftfine" ‚ma 
de z Wiüfagre wer: 
Den 6, Gehruae 199, 

Meran Landgericht 
a Dach au. 

Sal dei) Sandrichter, 
5") Ri Ber MUTAP ımıanaıh 
ihl. t/ Soldners · Sohn von Hof⸗ 
td, lam im Fahre 1808 zum 


RR hing 

















— — — 
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ſchen Feldzuge "aus /und ſeitdem konnte Aber 
Leben oder Tod desſelben —— rn 
werben, * 

u Auf) Inftanz feiner Mutter, wird daher Lo⸗ 
venz Bihl ec, oder deſſen eheliche \Deörendeng, 
zur Anmelpung ‚; blumen ‚echt, Monaten; unser 
dem Praͤjudice hicnmis vorgeladen, daß er wi: 
drigenfalls für verſchollen erklärt, fofort feine 
etwaige Einfprache gegen die Uebergabe des äl: 
terlidyen ‚Sörenergues, ulcht mehr gehbet, "und 
nach der Mutter Lob, Ihr allenfallfiges veriaß⸗ 
thum,⸗ an die uͤbrigen Erben, gegen Caution, ver 
abfolgt werden wilrde. 

"en 56 Be igüücccανια 
Königlich »- Baierifches Landgericht 
gandöberg. 
a Frhr. v. Pechma nm, Landrichter. 


Nachdem das — mnterm-4. December v. $., 


publicirte Ganterfenntnif, gegen Zaver Mair, 
Wagnerbauer zu Deifenhofen, Bereits in Rechts: 
Kraft erwachfen ift, fo werden, zu den weirerm 
Gantverhandlungen, nachſtehende Edictötage feſt⸗ 
een 
Ad producendum et liquidandum, 
— der 2. März; 6. J. 


11. Ad excipiendum, Montag, ber 2te 


111. Ad replicandum, Dienstag, der Te 
’ April, 
* nn; Mittwoch, ber 
2te Map. 


Mer daher, aus was immer filr einem Rechts: 
titel, Unfprüche, an dem genannten Kaver Mair, 


r 


Ialıiı 


* 


GoOoO 
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zu: haben glaubt, bat -biefelben ,- sub * 
p aeclusiran den vorſteheuden Edisroragen gels 
tend zu machen. 

brſagten 

Zugleich wird das — * a 
Mair, am Donner ‚de 

es J., an den meinbierenben‘ Berl 
ratifieatione der Glaͤubiget, dffentlich 

gert. 


gaufsluſt ige tb 
hofen beſichtigen, 


nnen das Anwe ſen zů Deiſen⸗ 
das bier bey den Acten lies 
i und werben eingelas 

de Jupentar einfeben, ıeingelas 
— genannten Zage, bev * dies ſeitigen 
2 ichrebofe zu erjcbeinen , und ihre Kaufsan⸗ 

er v 
bote zu Protocoll zu geben. 

Den 30. Jaͤnner 1821. | 
ad nislich⸗Baier iſves Landgericht 
M N) uch en. 
Steyrer, Landrichter. 





Alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchaft 
des verſtorbenen Pfarrers, Peter Janker 
zu Dietelötichen, eine rechtliche Forderung, oder 
fonftige Anfprüche zu machen haben, werben 
hiermit aufgefordert, in Zeit von (0 Tagen fich, 
bey dem hiefigen Landgerichte, hierüber genuͤgend 


— 
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au⸗ zuweiſei anßer dem, nach Ablauf dieſes 
Zernins, das vorhandene Vermoͤgen, an die bes 
tanuten Erben, ausgefolgt werden wird, 

Den 26, Jänner 1621, 


Kdntglich » Baierifhes Landgericht 
Bilsbidbarg ' 


(3) 5 Bram, Landrichter. 


. Antonia Rouchnagel, Goldſchmidstochter 
von Velden, geboren im Jahre 1708, entfernte 
ſich vor mehr, als 30 Jahren. von bier „ ohne 
feicher von ihrem Aufenthalte etwas vernehmen 
zu lafen. 

Da ihre Gefhwilterte Ferdinand und 
Barbara, um PVerabfolgung ihres in 30 fl. 
beftehenven Vermögens bierorts das Anfuchen 
geftelle haben; fo wird Anronia Rauchnagel, 
oder ihre rechtmäßigen Abkoͤmmlinge ‚aufgefor: 
dert, ſich innerhalb fechs Monaten , vom Tage 
ber Einruͤckung, dahier zu melden, ald fie außer 
dem für verſchollen erflärt, und ihre Vermögen, 
on ihre Verwandten, gegen Caution, ausgefolgt 
werden würde, 

Den 31. Jänner 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Bilsebiburg. 

Kict, Bram, Landrichter. 
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Königlich: 
x 1, 
Intelli— 


fuͤr den 





ichnete Fonds gelegten Rechnungen, 
—— — lien Supers Revifion einzufenden, 
| Miinchen den 13. Februar 1821. 
An Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
immtl | 
* en — ——— Kammer des Innern. 
⸗ € s 


0. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 
v. Koch, Reggs. Acceſſiſt. 


— S — —— 


* Srwaltung der, zum gemeinfamen Beften Dienftes: Noti sem 


TEHETEr Gengeinpen, Der ganzer Bezirke beitans 
denen, oder Nenerf; 


ch gebildeten Fonds, ſind, . ß ia haben, 
u Anleitung der Verordnungen, vom 12. May Seine Majeftät der Kbnig 
N 1, Über Geineinde 


* Neriſion der Diſttiets Hemmungen betref⸗ 
tab, ) 





eß dd. 13. 
Umlagen, vom 17. Novems vermbg allerhbchfter a be 
—* "Ürmen Pllege, and vom 22, July Februar d. J., die Pfarren ——— —— 
. über Umfagen file Gemeinde-Berirfniffe, gerichts Pfaffenhofen, dem ir6 Micbadh , Int 
Ba ſtellt worden. Nach Artit XH, zu Unterbernbach, Landger 
ET ale 


e b Donhaufer, 
ordnung, find nunmebi, und  Dberdonau: Kreife, Pr. Joſep 
dinnen drey Monaten, die über = ; — 

1 


Pillen 


Den 
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Durch Beſchluß der Königl. Reglerung bes 
Iſarkteiſes, Kammer des Juneru, vom 15. 
Kebruar d. F., wurde der Schuldienſt in Mooſen, 
K. Landgerichts Erding, an den Schuldienft: 
Erfpectanten, Simon Pfanzelt, verliehen. 


Sm Folge allerhöchiter Entſchließung, dd. 
15. Februar d. J., haben Se. Majeftär der 
König dem Rechtspracticanten, Eduard Gras 
fen von Drfch, den Canzley-Acceß, bey ber 
Regierung des Hfarfreifes, Hammer des Junern, 
bewilliget. 


Se. Majeität der Kbnig, haben, vers 
mdg allerhöchfter Entfchließung, dd. 15. Februar 
d. J., die erledigte Stadrpfarren zu Unfer lieben 
Frau dabier, dem geiftlichen Rathe und Stadts 
Pfarrer zu Monbetm, Priefter Albert Riegg, 
aus beionderm allerhöchiten Vertrauen, allers 
gnädigft verliehen. 


- Se. Koͤnigl. Maieftät, haben, vermdg 
allerhöchiter Entſchließung, dd. 16. Februar 
d. F., dem, vom Stadt: Magiftrar zu Lands 
berg, auf die Epital: Pfarrey dafelbft, nomis 
nirten Pfarser zu Franfenhofen, Landgerichts 
Buchlohe, im Oberdonaufreife, Prieiter Johann 
Baprift Grininger, die erwähnte Spitals 
Pfarren, verliehen. 


Unterm 17. Februar db. %., haben Se. Kb: 
nigl. Majeſtaͤt, den, vom Marks: Magis 
frat zu Geifenfeld, auf das VBeneficium Wllers 
Seelen daſelbſt, präfentirten Ercapuciner und 
Copperator zu Aigelsbach, Landgerichts Abens⸗ 
berg, Prieſter Wolfgang Huber, beſtaͤtiget, 
und zugleich beſagtem Prieſter, das damit ver⸗ 
einigte Beneficium der heiligen drey Könige, im 


Folge Nominarion , von Seite des Magiſtrats, 
allergnaͤdigſt verliehen, 
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Verindg allerhöchiter Entſchließung, dd. 
18 Februar d. J., haben Se. Majeität der 
König, die von dem Regierungs- Secrerär von 
Krempelbuber dahier, Namens feiner Gat⸗ 
tin, für den bisherigen Caplan zu Tuͤrkenfeld, 
Prieſter Norbert Panradl, auf die Pfarrey 
zu Steiubach, Landgerichts Kandsberg, auöger 
ftellte Praͤſentation allergnaͤdigſt beſtaͤtiget. 

Von den Gemeinde-Bevollmaͤchtigten der 
Gtadt Freyſing, iſt Georg Rail, Braͤuer, ge⸗ 
ſtorben; Auguſtin Sedlmair, Lebzeltner, und 
Nicolaus Friedrich Taſchner, wegen geſetzlich 
begruͤndeter Urſache, entlaſſen worden. Dage⸗ 
gen ruͤckten in den Gemeinde⸗-Ausſchuß nachbe⸗ 
naunte Erſatzmaͤnner, ein: Wolfgang Gans 
ferer, Handeldömann, Peter Eifenhofer, 
Meimwirth, und Michael Shmud, Bäder. 





Bekanntmachungen. 
Curs 
ber Baieriſchen Staatspapiere. 





Augsburg den 15. Februar 1821. 


Igriefe| Seld. 
NL WA — — 
Obligationen a 40/0 _ 
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ditto a 50/0 — 80 









Lands Unlchen +» +» 924 

Hypothek⸗Anweiſ. + — 89% 

Kott.LoofeA-D a40f0 || 064 i 
ditto E-M as0ß || 894 — 


ditto unverzinsliche 





} (Grund Säufer: und Deminical:Stener betreffend.) 


In Folge der beſtehenden Berordnungen, 
und der vom der Kdnigl, Regierung diesfalls 
| erſt juͤngſt erlaffenen ſtrengſten Weiſungen, 

mehr die Zahlungen an Steuern, 
von Deminical » Renten, in den beftimmten Vers 
falls: Terminen, von den Kontribuenten, an die 
Berrefenden Rentämter, puͤnktlichſt eingehalten, 
oder im Nteindaltungs : Fake, gegen diefels 
ben, ohne Nachficht executive verfahren werden, 
indem die Sefammt = Zahlungen aler Abgaben 
erſt am Ende des Einanz : Jahres oder nad 


Verlauf ſaͤmmtlicher Verfalls; Termine, durchs 


Aus nicht mehr ſtatt haben, 


Smilie, zum unterzeichneten Rentamt 


Reuerpflichtigen datrimoniaigerichte adeliche 
| und übrige Örundpäufer und Rentenbefiker 
Stiftungs, dann Ge 
‚ werden fohin ernftlich 
dieſes Verwaltungs — — 
Ominical;, und 
ſogleich abzufuͤhren, 
zuverlaͤſſig zu ſenden; und 
Zahlungen, ſich genau an 


ng vom 25ten October 1819, 
d 


* zelenft, mit ihren 
bie, In der Verord 


Onft veranfäßr ift, für die vers 
+ Auf Koften der fäumigen Be- 
defiger, ohne weitere Strafs 


6 Baleriſches Rentamt 
Taunfei n. 


dauſchman n, Rentbeamter. 


nn 


150 


(Lotte : Solfectenrd : &telle betreffend. ) 


Nachdem der Lotto:Eollecteur, Johann We⸗ 
ber, in der Vorſtadt Yu, definitiv angeſtellt 
worden; ſo wird dieſes hiermit dffentlidy zur 
Kenntniß des Publicums gebracht. 

Den 16. Februar 1321, 


Königlich: Baierifches Landgericht 
Minden. 
Steyrer, Landrichter, 





(Euratel Stellung betreffend, ) 

Dominicus Wispauer, Handelsmanns⸗ 
Sohn von Traunſtein, kann fuͤr ſeine Perſon, 
und ohne Zuſtimmung ſeines Curators, des 
kdnigl. Poſterpeditors, Joſeph Hofſtetter 
von Zraunftein, guͤltig keinen Kauf, Tauſch, 
Darlehen, Pfandſchaft, und andere Handluu⸗ 
gen abſchließen, welches zu dem Ende hiermit 
bekannt gemacht wird, damit ſich Federmann 
darnach zu achten, und vor Schaden zu huͤten 
wiſſe. 

Den 6. Februar 1821. 
Koͤniglich⸗Baieriſches Landgericht 

Traunſtein. 


Wintrich, Landrichter. 
— — — — — — — 


Verſteigerungen. 





Aus hoͤchſtem Auftrage der Konigl. Regie: 
sung des farfreifes, wird, als freyes Ei— 
genthum, vom unterzeichneten Rentamte, das 
fogenannte Erürzerlehen zu PiPPIng, Steuer⸗ 
diſtriets Untermenzing, Königl. Landgerichts und 


(13*) 
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Rentamts-Bezirks Münden, am fünftigen 
Mondtag den 26ten dieſes Monats, 
im MWirtbshaufe zu Untermenzing, entweder 
theilmeife , oder im Ganzen, zum Verkaufe, auf 
dem Wege der Öffentlichen Veriteigerung, jedoch 
salva ratificatione ete. gebracht werden. 


Diefe verkaͤufliche Realität beſteht 
in 6 Tagwerk 20 Decim. Uedern, 
s10 = a 77 =: 's Miefen, 


elle: ee 27 = = SHolzgreunde, 


welche inzwifchen durch den dortigen Steuer— 


vorgeher, zur Befichrigung, ſich jeder Kaufgefinnte 
vorzeigen laſſen kann, 


Die Kaufebedingungen finden fih im All: 
gemeinen, im Regierungsblatre 1811, Süd 07, 
Seite 1578, in der allerhoͤchſten Verordnung 
vom 30. September 1811 vorgetragen, werden 
aber insbefondere, vor Erdifnung des DBeriteis 


gerungs = Protocolld, zw Kennmiß gebracht 
werden. 


Kaufgeſinnte, welche fich über ihr Mermds 
gen legal ausweifen fonnen, wollen daher am 
genannten Tage ind Orte, Morgens 10 Uhr, 
fid) einhuden, um ihre Kaufsanbore zu Protos 
coll zu geben. 


München den 8. Februar 1821. 


Königliche Baierifches Land:Rentamt 
Münden. 


Sleißwer, Rentbeamter. 





— — 
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Bor der unterzeichneten Behbrde, werben 
künftigen Dienstag, dem 27. dieß, cumu⸗ 
lativ mit dem Kdnigl. Reutamte Dabau, ver: 
ſchiedene Eiben, Foͤrchen, umd Fichten: Baus 
Holz, im Berfteigerungs: Wege, zum Dachauer⸗ 
Amper-⸗ Bruͤcken⸗Bau, von dem wenigſt Forder⸗ 
den, salva ratiicatione, der Konigl. Regierung 
des Jſarkreiſes, erfauft; wozu alſo Steigerungs⸗ 
Lujtige eingeladen werden. 


Dicfe Verhandlung wird im Locale, des Adn. 
Rentamts Dachau, Morgens 9 Uhr, vorges 
nommen, woben die Bedingniſſe erdffnet werden. 


Muͤnchen den 18. Februart 1821. 


Koͤniglich- Baieriſche nordweſtliche 
Waſſer-und Straſſenbau⸗-Juſpection 
Muͤnchen. 

v. Grauvogel, Bau⸗-Inſpector. 





Auf Andringen eines Gläubigerd, wird, im 
Wege der Erecutien, auf den Iren März, 
Vormittags 9 Uhr, ein Zermin, zum Verlaufe 
der Behauſung des Bierwirtbs, Simon Dais 
mer, in der Ludwigs: Vorjtade Nro. 122. 
und 123. hiermit anberaumt. 


Kaufsliebhaber wollen ſich, zur erwähnten 
Zeit, in dem diesfeirigen Gerichts = Lorale ein 
fmden, und ihre Kaufsanbote zu Protocol 
geben. 

München den 9. Februar 1821. 


Königlih-Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 


?) 1. Dr, Perner. 
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uf Andringen der Gläubiger, wird das 
Naurermeiſter Kirch graber'ſche Haus Nro. 
105, in der engen Gaffe, unweit der Frauen 
Kirche, am Donnerstage den 2yten März 
1, Vormittags 9 Uhr ‚ vorbehalt: 
Uch der ereditorichaftlichen Genehmigung wie⸗ 
derbolt, an den Meiftbietenden gerichtlich ver: 
ſteigert. 


Kauftliebhaber werden 
nem Tage ihre 
geben. 


Den 13. Februar 1821, 

Königlich: Baierifdes Kreis: und 
Stadtgericht Winden. 

v. Gerugroß, Director. 


Dr. Stecher. 
— ſꝰ 


aufgefordert, an jes 
Anbote hier zu Protocoll zu 


(8) 1. 


Auf Andringen der Creditoren 
Geſammt; 


U 


wird das 
Jakob Wimmer, 
wiederholt zum oͤffentli⸗— 
en, und zu dem Ende, 
Feine Tagesfahrt an- 


Roͤdſhn 
auf die * des Veſthſtandes wird ſich 
Jutelligenzbl * Auefbreipung, Königl. Baier, 
Polen St. XLVII. dann Beylage der 
16. Nepeıp "ner Zeitung zu Nro. 281. vom 
a0 u bezogen, und ruͤckſichtlich 
Meet, daß voa dem neuſtiftig 


" Pfarrey Walpertskirchen 


an Jahres⸗ Stift 5, 26 kr. 5 pr 


DH Gaͤnſe — 
wen Hühner, 
b Ever, d un 

j danperfgeig, 


“ 1 ecg 


Jahr; i 
td entrichtet werden muͤſſen 


nn 
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Kaufsluftige mögen ſich, an beſagtem Tage, 
von 9 bis 12 Uhr Mittags, im diesjeitigen 
Gerichts = Locale einfinden, und ihre Kaufsans 
bote zu Protocoll geben. 
Den 5. Februar 1821. 
Königlich » Baierifihes Landgericht 
Erding. 
von Jnama, Landrichter. 





Auf Andringen der Glaͤubiger, hat man, zur 
Beriteigerung der Vermoͤgens-Beſtaudtheile des 
Johanu Lohwieſer, Beſitzers des Hinterhuber— 
Gats am Surrberg, eine Commifjion, auf 
Donnerstag den 2?ren März l. J., feſt⸗ 
geſetzt, wobey die Kaufsanbore, über das Ges 
fanuntanweien,, von Vormittags 9 bis Abends 
4 Uhr, zu Protocol gegeben werven koͤnnen, und 
wornach die creditorſchaftliche Ratiſicatiou zu 
gewaͤrtigen iſt. 


Dieſes zum Königl. Rentamte Traunſtein, 
erbrechtsweiſe grunobare Hinterhuber-Anweſen 
am Surrberg, beſieht: 


1) in einem zweygaͤdigen Wohnhauſe, mit 
Stadl und Stallung, unter einem Dache, 
im guten Zuſtande, 


2) in einer Wagenhuͤtte, mit Getreidkaſten, 
und Bacofen unter einem Dache, 


5) in zwey Holzs oder Widhätien, 
4) in einem Antheil an einem Brechelbad, 


5) in einem um das Haus liegenden Haus⸗ 
garten, mit vielen Obſtbauumen, 


6) in 20 Tagbau Zeldgründen, 
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) in 1 tel Tagwerf zwepmädigen Wied: 
gründen, 

8) in zwey Tagwerk fauern Wiesgruͤnden, 

9) in zwey Tagmwer! mit Buchen, Keichten, 
und Tannen bewachjenen Holzboden. 

Diefe Realitaͤten zufammen, find geſchaͤtzt 

auf 1190 fl. 


. 106) In $tel fudeigenem Zehent, aus dem eiges 
nen Gut im Eihägungspreife zu 500 fl, 
Endlich 


11) In der vorhandenen Mobiliarfchaft, in Aus 
flag zu 615 fl. 28 fr. 


Bis zum Verfteinerungs- Tage, ficht e8 den — 


Kaͤnfern frey, diefes Anweſen in Augenfcheim zu 
nehmen, und wird nur noch befannt gemacht, 
das die Kaufs- und Zablungs:Bedingniffe, den 
Käufern, am Commiffions: Tage, bekannt gemacht 
werden. 


Außergerichtliche Käufer haben, fich über 
ihre Zahlungsfäbigfeit und. Auffuͤhrung, durch 
ordentliche Zeugniſſe aus zuweiſen. 


Den 7. Februar 1921. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Zraunfteim 
Wintrich, Landrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger, und in Ges 
maͤß heit der, über die beantragte 3erträmmerung, 
erfolgten gnädigiten Regierungs : Entſchließung, 
wird nun das gefammre Barth- Bäder « Anwes 
fen, der Johann Jaud' ſchen Eheleute, im 
Martte Maag, wiederholt der dffentlichen Ver—⸗ 
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fteigerung, mit Vorbehalt der ereditorſchaftli⸗ 
hen Genehmigung, unterworfen. 


Der ganze Befigftand befteht, neben dem ge: 
mauerten Wehn- und Bäderbaufe, ſammt der 
Bäders : Gerechtigkeit, in 45 Tagw. 13 Decim. 
an verſchiedenen, im gutem Stande, fich befind: 
lien Grundſtuͤcken. 


Sollten fich, für das ganze Anwefen, Feine ans 
nehmbaren Käufer melden; fo wird der Verſuch 
zum theilweifen Verkauf der einzelnen Grund: 
ſtuͤcke gemacht, 


Kaufsliebbaber, welchen es freuftcht, bie 
Kaufs-Obiecte zu befichrigen, und das obrige 
Feitliche Inventar, fo wie den beantragten Zer⸗ 
trilmmmerunge: Entwurf, in dießfeitiger Amtswoh⸗ 
nung einzufeben, werden biermir eingeladen, ges 
hoͤrig zu erfcheimen, und unter Nachweifung ibred 
Vermögens und Leumunds, fo wie der Kume 
digkeit des Baͤcker-Gewerbes, ihre Anbote zu 
Protocol zu geben. 


Die Verfteigerung felbft wird in loco Hang, 
im Brandlwirthshauſe, den 10, März 1821, 
Vormittags 9 Uhr, beginnen, 

Den 1. Februar 1821. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Mafferburg. 


(5) 2. v. Menz, Landrühter, 





Da in dem Schuldenwefen und nunmehrigen 
Gantverfahren des Joſeph Praßeläberger, 
Heringbauers in Eßenbach, eine gütliche Aus—⸗ 
gleichung,, und die verfuchte Nachlaß: Verband: 
lung, für den Gemeinfchuloner, nicht guuftig aus⸗ 


17 — — 


Mialen, bie Hanptgldublger aber auf den bf⸗ 
feꝛt ichen Verkauf des ganzen Guts-Complerxes, 
es Cruſtes andringen, fo wird zu diefer Ver: 
laufdhandlung 


Dienstag der 2te Februar d, J. 
beſthinnt. —XR 3 


Dieſes Anwe ſen beſtehet in einen ‚ganzen 
Hofe, im Patrimouialgerichts⸗ Orte Eßenbach 
entlegen, und beſteget Kr 

Ye Be Main | 


Um Gehäudenz - Ai 

U) in einem ganz von (jr 

tem, wergaͤdigen Hau 

lung INT Zirgelblatten 

2) einem cenjalg deniaue 

uud Kuͤhſtalung, mit 
eingedeckt; 


und Aus gemauer— 
ſe, und Pferoftat: 
elugedeckt; 

rteu Getreidſtadl, 
Ziegel und Stroh 
3) einen Badofen und Waſch -Hauſe; 
anderen Gebaͤuden, als 
Oder Tagloͤhner, Woh⸗ 
gende Garten : 


75 Decimal pr. 
N Un Gründen: 

Aus 128 derſch 

wert, 74 —— Aedem zu et Tag⸗ 


6) Mebreren * 
awen⸗ i i 

35 Tagw. 95 — — 
Das ; 

— > iſt zur Hräflich E;dorfifchen 
enbach erbrechtsweife grundbar. 

Beiterg befinden 
Maljende 
helh, Grüne, 


ſich Hey dieſem Hofgute 
deigene Feld: Wies⸗ 


Die nf a: nn 
17} fl —8 Realitäten baftenden Laften 


nn 
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a) Der Gruudhertſchaft 
an Stift und Vogtſtrohgeld 13fl. 15 Fr, bohl. 
Scharrwerkgeld 
Waitzen 10 Schfl. 4 M. 1V. 10 Sechsz. 
Haber 53 
Eine Faſtnacht⸗ Henne, und Holzgeld, 
b) Der Graͤflich-⸗Preyſingiſchen Gutsherrſchaft 
Kronwiukl eine eingelegte Gilt 
Weitzen s Schaͤſt. —M. — V. 1Sechbj. 
e) Zum ehemahligen Klofter Seligenthalliſchen 
Beichtvater-⸗ Amt, nunmehr K. Univerfis 
taͤts⸗ Fond, aus zwey dahin erbreibteweife 


Behorigen Aeckern eine jaͤhrliche Stift 
6 fl» 6 fr, — bl, 


d) Zum Liebfrauengottesbaufe in Eßenbach 
‚eine ewige Sir mir 1.8 4 hf, 


©) Die einfache Steuer berrägt nach dem Grunds 
J Steuercataſter⸗ Uubzuge 12 f. 19 fr. 8hl. 


‚f) Die herkömmlichen Gemetude = Kaften, 


... .# 1 dmg 


2 — 1 


Das ganze Anwefen wurde unterm 13. Dee 
cember 1819 durch das k. Landgericht Laudshut, 
mir Einſchluß Vieh⸗ und Fahrniß geſhant, auf 
7744 ſi. 37 kr. HL 


Kaufsliebhaber koͤnnen das Anweſen in Eßen— 
bach, nach Belleben in Augenſchein nehmen, und 
bie Zehentverhaltuſſe, ſo wie bey den aufge⸗ 
ſtellten Curatoren, das Umſtaͤndlichere erfahren. 

Das Winterfeld iſt gehörig angebaut, „  ; 


Der Grundfteuer » Calafter iſt hierorts ein⸗ 
zuſehen. bone RR 

"Die Kaufslmtigen haben ſich mit einem ges 
richtlichen Vermögens» Jeunmp, der Suylungse 
faͤhigkeit wegen, auszumweijene. 
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Die Verkaufshandlung wird, im ber oßeren 
Wirths-Taferne in Eßenbach, am obbeitimmten 
Tage, von Ubr Vormittags, bis Mittags Glo⸗ 
ckenſchlag 12 Uhr, vor ich gehen. 

Zur ieichteren Erreichung des Zweckes, werden 
auch Anbote auf einzelne Theile angenommen. 

Die eredirorfchaftliche Begnehmiguug "wird 
ausdruͤcklich vorbehalten. 

Den 19. Jänner 1821 


König. Baier. Gräflid Ezdorfiſches 
———— Gericht, l. Klaffe Eßeun⸗ 
bach in Landshut. 


Liet. Fellerer, Gerichtshalter. 
(3) 3. 


— — — — — 


Steckbrief. 





Johann Eiſenhofer von Oberſchleißheim, 
Königl. Landgerichts Minden, Hafenbinders- 
Sohn, feiner Profeſſion angeblich ein Schneis 
der, eim fehr gefährlicher Verbrecher, welcher 
in der Nacht vom 50. Juli v. J. mit zwey 
im diegfeitigen Gericht: Bezirke geftoblenen Pfer— 
den zu Gerolzbach, im Königl. Laudgerichte 
Schrobenhaufen , durch Bauern-Purſche aufges 
griffen wurde, auf dem hierher Transporte aber, 
die Flucht ergriff, und feit diefer Zeir, in Vers 
bindung anderer verbächtiger Individuen, meh— 
tere Verbrechen, Einbrüche und Diebftähle vers 
übte, trieb fich meiftenrheils im diesfeitigen, und 
- den angrenzenden Landgerichts = Bezirken, vors 
zuͤglich gegen Minen, Arevfing, Pfaffenhofen 
und Schrobenhaufen zu, herum, ohne daß Ders 


—— — 
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ſelbe, der beſtellten polizeylichen Spaͤhe ohnge⸗ 
achtet, bisher zu Verhaft gebracht wurde. 


Alle Koͤnigl. Polizey-Behdrden werden daher 
dringendſt erſucht, auf dieſen, ſo viel moͤglich 
fignalifirten, Verbrecher, welcher ſich ſchon zwey⸗ 

mal bey verſuchten Arretirungen, gegen einen 
Gerichtsdieners-Gehuͤlfen, und einen durch ihn 
befehlenen Privatmaun, mit einem Meſſer zur 
Wehre ſetzte, und mit größter Schnelligkeit 
flüchtigen Fußes davon eilte, ſotgſamſte Spaͤhe 
zu verauſtalten, und denſelben, im Attrappirungs⸗ 
Falle, wohlgeſchloſſen hierher liefern zu laffen, 


Beihreibung. 

Aebanu Eiſenhofer, gegen 20 Jahre alt, 
bat eine mittlere hagere Statur, blonde Haare, 
und Augenbraunen, graue Augen, lange ſpitzige 
Nafe, weislichten Bart, gewöhnlichen Mund, 
gute Zähne, rundes Kinn, und bleiche Gefichtös 
Farbe. 

Kleidung. 

Diefelbe beftand vor mehreren Monaten, in 
einem hoben runden Hurt, einem blau gelb ger 
tupften, perfenen Halstuch, einem dunfelblan 
tuchenen Janker, derlen lange Hoſe über die 
Stiefel, und einen dunkelgrau tuchenen Mantel, 
weich legterer jedoch, felt 4. December v. I 
im diesfeitigen Grichts⸗Verwahr ſich befindet. 

Zuweilen folk diefer — als Mäht- Pur: 
ſche verkleidet geben. 

Den 12. Februar 1821. 
KöniglihsBaierifh ed Landgericht 
Dachau. 


Liet. He ydolph, Landrichter. 
(3) 1. 
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| IX, Sid, Münden den: 28. Februar 1821. 


Amtli Bor 

tliche Artikel. 2).Die Studierenden, welche auf dieſen 

— — Fond Anſpruch machen, haben ſich, an das ih⸗ 

(Den, von ber N — nen vorgeſetzte Studien-Directoriat, zu wenden, 

Di 
Kdle, ge Rifteten — Mathe Wittwe welches die Anſpruͤche pruͤfen, und den Vorfchlag 
pen ⸗ 
arme Studenten betreffend, ); — der Unterſtuͤtzungs⸗Beytraͤge machen wird, 

Im Nam 
en Pr 4 . « 

Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 5) Die Verleihung der Unterſtuͤtzungs⸗ Beys 

traͤge geſchieht jederzeit, am Ende der erſten 





achdem n 
— awehr die Verhaͤltniſſe des von Haͤlfte des laufenden Studienjahres. 
z Irerti / F 
geſtifteten @,; —— Witwe aohle, Muͤnchen den 16. Februar 1821. 
daB die Derfei ne dondes fo geordner find, 
ung } ie is 
km Bende, J 1, erfilgungen aus die⸗ Koniglich⸗ Baieriſche Reglerung 
ER Henne * "FB gefähehen kann, fo bes Iſarkreiſes. 
* gemacht, wie folgt; | Kamme bed Innern 
N de Ren r neri. 
j 
Bru, = des Mitte Abplifhen , 9 Widder, Praͤndent. 
ge Fr Etifterinn, nach ihrem — * Hoffe eten, Director, 
’ für arıne St ' 
Ku, ef, | udenten in Muͤn⸗ Miller, Seer. 
(14) 
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und Alimentationd: Erhebung en, bey 
für die Ad⸗ 


(Denfiond : 
der Safe des Peuſtens⸗Juſtituts, 
vocaten s Relisten betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Da noch immer von einigen Advocaten⸗-Witt⸗ 
wen und Maijen, refpeetive deren Bormiünder die 
Penfionen und Alınentationen nicht regelmäßig 
e.boben werden; fo wird, auf Kbnigl. allerhbch⸗ 
ſten Befehl, die, wegen puͤnktlicher Erbebung dies 
fer verfallenen Penſions⸗ und Alimentationds 
Raten, erlaifene Entfchließung, vom 22: Fuby 
1817, hiermit wiederholt, und dffeutlich durch das 
Kouigl. Kreisblatt, mit dem Beyſatze befannt ges 
macht, daß, der Verfügung vem 2, Auguft 1819 
gemäß, die unerboben gebliebenen Gelder diejer 
Individuen, auf ihre eigene Gefahr, ohne irgend 
eine Haftung, zuruͤckgelegt werden, und jie ſich 
den daraus allenfalls entſtehenden Nachtheil, zus 
zuſchreiben haben. 


Muͤnchen den 16. Februar 1821. 
Koͤniglich es Appellations-Gericht 
des Iſarkreiſes. 


v. Mann, Praͤſident. 
Faber. 





Koͤnigreich Baiern, 
Staats-Miniſterium der Juſtiz. 





Sn einem jeden Königl. allerhoͤchſten Res 
ffripte, womit einer Adporatens Wirtwe, und 
ihren allenfalligen Kindern, aus dem Fonde der 
Eeutral » Penfions = Anftalt, für die Hinterlafs 
fenen der Advoraten des Reiches, ihre Penfionen, 
und reſpective Alimentation bewilliget wird, ift 
der deutliche Auftrag enthalsen, daß vom Mos 


— — — 
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wat zu Monat, bie betreffenden Quittungen , 
ben der Eafle des gedachten Inſtituts, zur Bes 
zahlung producirt werden follen. Die oftmahlige 
Nichebefolgung ‚dirfes Auftrages veranlafte am 
1%. November 181%, und Q. Ecptember 1815, 


‘die ernfigemeflene Wiederbolung diefer Weifung 


dabin, daß die Advocaten » Wirrwen und Wais 
fen ihre Penſions- und Alımentatiouss Duits 
tungen, am Ende eines jeden Monats, bey der 
Caſſe der Central: Penfione-Anftalt, fir die Ads 
vecaten s Relicten , zur Bezahlung vorzulegen 
haben, J 


Dieſem allen ungeachtet, bezeugen ſich meh⸗ 
rere Adoocaten » Wıriwen und Waiſen, aͤußerſt 
ſaumſelig, in Erhebung ihrer Penjionen und Ali⸗ 
mentationen. 


Da hierdurch der dabey beabſichtete Zweck 
gaͤnzlich vereitelt wird, und da ſich auch mebs 
rere Wittwen hoc andere Unordnungen an den 
Scheinen zu Schulden, fommen laffen; ſo fins 
det man fich veranlaßt, folgende Vorſchriften 
theils zu ertheilen, theils ſchon beſtehende zu er: 
neuern. 


1. Saͤmmtliche Advocaten⸗Wittwen und Mal: 
ſen, und deren refpectiven Bormiünder, werden 
angewieſen, Sorge zu tragen, daß alle Monate 
die fälligen Penflons s Karen, ben der Cafe 
des Penſiouo⸗Juſtituts, für Die Advocaten⸗ Re⸗ 
licten erhoben werden. 


IL. Die Wittwen und Vormuͤnder, haben die 
Quittungen eigenhändig zu unterzeichnen, und 
es iſt ' 

im. darauf zu ſehen, daß von den einſchla⸗ 
gigen Policey-Behorden die Lebens⸗Atteſte, 9 
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na nach der Verordnung tom 5. Jaͤnner 1814, 

Nummer 3. (Regierungeblate 1814, Stuͤck UL 

Eeite 66.) nämlich; mir Bezeugung des Witt⸗ 
| wenftandes umd Wohnortes der MWittwe, und 
des unverforgten Zuſtandes und Aufenthaltes der 
Waljen, den Quittungen beygeſetzt werden. 


IV, Die Quittungen haben keinen Steinpel 
ubthig. 


alſo im September » bat jede Wittwe für ſich, 
und fir jedes ihrer Kinde 
neral: Quittung , für die vom 1. October bis 


Ende September Bejogenen Penfions: und Ali⸗ 
mentations Raten ; 


| V. Im letzten Monate jeden Etats-⸗Jahres, 


r, eine befondere Be: 


monatliche Theurungs; Zulage, 
begnadigren Individuen, ebens 
€ General; Quittungen zu produ⸗ 


Bon di 
onger hat das Appellas 
ammiliche, jn ſeinem Gerichts⸗ 
enden Advocaten⸗Wittwen und 

ciſen, 
Brig und tefpective Bormänder, in Abs 


r t, 
—* zur genaueſten Nachachtung, tarfrey 


MB zu fegen, 


Dingen den ag, Suly 1817, 


— —— 
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Dienftes: Motizen. 





Seine Koͤnigliche Majeftär, haben, 
verndg allerhöchfter Entſchließung, dd. 18, 
Februar d. J., die von dem Hauptmann der 
Gendarmerie,, Freyherrn von Koekh, für den 
Hofcaplan und Prediger an der Hofkirche zum 
heiligen Cajetan dahier, Prieſter Eorbinian 
Riefter, auf das Scharfzaniſche Beneficium 
an der Pfarrfirche zu U. 2. Frau, audgejtellte 
Praͤſentation, allergnaͤdigſt beſtaͤtiget. 


Vermoͤg allerhdchſter Entfchliefung , vom 
19. Februar d. J., haben Seine Majeftät 
der König, die Pfarrey zu Moofen, Land: 
gerichtd Erding, dem bisherigen Beneficiaten 
zu Noöging, Priefter Jgnag Sellmaier, vers 
lieben. 


Seine Majeftät der König haben, 
vermög allerhoͤchſter Entſchließung, vom 22, 
Februar d. J., die Pfarren zu Oberhaching, 
Landgerichts Muͤnchen, dem bisherigen Pfarrer 
zu Nußdorf, Prieſter Joſeph Obſchl, und 
bie hierdurch erledigte Pfarrey zu Nußdorf, aräf: 
lich Preyſingſchen Herrſchaftsgerichts Hohen: 
aſchau, dem Prieſter Franz Raver Sedlmai er, 
Eurat:Erpofitus zu Polling, Landgerichts Mübf- 
dorf, verliehen. 


Unterm 23. Februar d. J., haben Se in : 
Königliche Majefbär, vernidg alhbeer 
ſter Entſchliehſungen, die Pfarren zu — 
heim, Landgerichts Landsberg, dem Prieſter Jo: 
hann Nepomuf Hegerle, Gocperator zu Aib— 
ling, dann 

die Pfarrey zu Mettenbah, Landgericht? 


(4*) 
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Landshut, dem bisherigen Pfarrer zu Lamperts⸗ 
hauſen, Priefter Zofepb Heffner, umd die 
dadurch erledigre Pfarren zum Lampertöhaufen, 
Landgerichts Pfaffenhofen, dem Priefter Jakob 
Zeiller, Eooperator zu Griepftätt, Landge⸗ 
richts Waſſerburg, verliehen. 








Bekanntmachung. 
Curs 
ber Balerifhen Staatspapiere. 





Augsburg den 22. Zebruar 1521. 


| Briefe.| Geld. 
Ir Vu | nn 
Obligationen a 40/0 72 — 
ditto a 500 86} — 
Lands Anleben . . — 92 
Enpothef= Anweif. . — 89 
tert, LoofeA-Dasa00 | — 96 
dito E-Ma409 89} — 
ditto undverzinsliche m. 4 — 





Verfleigerungem 





Aus hoͤchſtem Auftrage der Körigl, Regie⸗ 
rung des Sfarkreifes, Kammer der Finanzen, 
vom 31. vor. Monats, werden am Donnersds 
tage, den 8, fünftigen Monats Märy, Vor⸗ 
mittags, mehrere, im Königl. Regierungs » Ger 


mr 
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bäube, befindliche Keller, bffentlich verſtiftet 
werben. 

Pachtliebhaber find eingeladen, am genann⸗ 
ten Tage ihre Anbote zu Prorocoll zu geben, und 
ſich früher die Keller durch den Prleger des 
Koͤnigl. Regierunge : — vorzeigen zu 
laſſen. 

München ven 3. Februar 1821. 
Koͤniglich -Baieriſches Rentamt der 
Stade Münden. 
Auffbläger, Rentbeamter. 


1. 





Nachdem das a welches, bey 
der, am 22. Jänner d. Is., flatt gehabten Vers 
fteigerung, fir das FR — Aerar zu⸗ 
gehörige Wieſenoauerngut zu Tberdieng, gelegt 
wurde, die auerhdehfte Genehmigung nicht ers 
hielt; und dieſes Anweſen, in Zeige gnaͤdigſter 
Koͤnigl. Regierungs-Entſchließung vom 10. Febr. 
d. J. nod aal dem difentlichen Verkaufe aus ge⸗ 
ſetzt werren muß; fo wird zur Verſteigerung 


desjelben wiederholt, eine Tageofahrt auf 


Donnerstag, den Bten März d. Is., 


von 8 bis 12 Uhr Morgend, im bdiesjeirigen 
Amts» Kocale, angejegt, und jolyes hiermit 
befannt gemacht. 


Hinſichtlich des Guts-Compleres der Das 
mit verbundenen Laſten, ſ. a., wird ſich auf vie 
dlesaͤmtliche Ausſchreibung, vom 19. December 
%.%., (Stuͤck 1. u. 1. des beurigen Kreiös Js 
telligenzbtattes) berufen. 

Deu 16. Sebruar 1821. 
Köuiglihes Baieriſches Rentamt 
. Erving 
Beutlhauſer, Reutbeamter. 
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Mondtag, den Sten März dieß Jah⸗ 
ies, werden von ber unterzeichneten Inſpection, 
amulativ mit dem Königl, Randrentamte Min: 

Gen, die, für die zweyte Hälfte des Etate Fah⸗ 

| res 1857, auf den erſten Etunden um Mauͤn⸗ 
hen benoͤthigten Materialhaufen, an die wenigft 
derdemden, dijentlich verſteigert. 


die Verhandlung beginne, Morgens fruͤh 9 
Uhr, in dem Amislocale des Königl, Landrent⸗ 
amıs Minden am Lilienberg, wezu Steigerungsr 
Luſtige Hiermit eingeladen werden. 


Minden den 25. Februar 1821. 


Kbuigfie ; Baleriſche 
Waſſer⸗und Strajfenba 


Münden. 
v. Graubo gel, Bau⸗Inſpector. 


ur Juſpectrion 


— — 


— pi bbähften Regierunge-Anbefeh- 

. ah . reifes, Kammer der äinanzen, 

en eptember v. J., ſollen die, auf 

al Koſen, Amachten 200 Klafter Buchen: 
| we Klafter davon abfallende Aeſte 
F ebern Ki, Wolfratshauſer⸗ 
„ 2afekiten, eine Feine Vier— 
* ee r Jar entfernt, durch dffent⸗ 
gerung, mir den K. Reutamte das 

verwerthet werden. 


9 
— hierzu den 8. Maͤrz dieß Jah— 
* 2 werden bie Kaufsluftigen eins 
— Tage, früh 9 Uhr, eutweder 
zu Geratsried, oder auf dem 


sul, f . 
— ſelbſt, ſich ehevor einzufinden, allwo 


— 


nordweſtliche 


k 


die Übrigen Kaufsbedingniffe befannt gemacht 
werden, 


Wolfratöhaufen den 19. Februar 1821. 


Adnigl. Forſtamt Starnberg im 
Wolfratéhauſen, 
und 
Königl. Rentamt Wolfratshaufen. 
v, Schleich, K. Ober: Ströber, Rent: 
förter. beamter. 





Auf Andringen eines Glaͤubigers, wird, im 
Wege der Erecution, auf den Iten März, 
Vormittags 9 Uhr, ein Termin, zum Verkaufe 
der Behaufung des Bierwirths, Simon Dai: 
mer, din der Ludwigs-Vorſtadt Nro. 122, 
und 123. hiermit anberaumt, 


Kaufsliebhaber wollen ſich, zur erwähnten 
Zeit, in dem diesfeirigen Gerichts = Locale eins 
finden, und ibre Kaufsanbote zu Protocol 
geben. . 
München den 9. Februar 1821. 
Königlih= Balerifches Kreis: und 

Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Dr. Perner. 





! J 


Auf Andringen der Glaͤubiger, wird das 
Maurermeiſter Kirch graber'ſche Haus RNro. 
105. in der engen Gaſſe, unweit der Frauen⸗ 
Kirche, am Donnerstage den 2uren N rz 
1821, Vormittags 9 Uhr, vorbehalt— 
lidy der creditorſchaftlichen Genepmigung. 1uıer 
berholt, an den Meiſtbietenden gerishrlich- ver⸗ 


ſteigert. 
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Kaufsliebbaber werben aufgefordert, an je 
men Tage ihre Anbote bier zu Protocoll zu 
geben. 

Deu 13. Februar 1821. 

Kbniglich-Baieriſches Kreid: und 
Stadtgericht Münden. 


v, Gerngroß, Director. 


(3) % Dr, Stecher. 





Im Wege der Vollſtreckung, wird die Bes 
baufung der Schaͤfler Mayrhoferiſchen Ehe: 
teure, im Hadergäßcben Nro. 1078, Grundbuchs⸗ 
Fol. 93, zum bffentlichen Perlaufe, an den 
Meritbierenden, auf den 18ten März dieſes 
Jahres, ausgefeht ; 


Kaufäluftige werden daher, am befagten Tage, 
Vormittags, von 9 bis 12 Uhr, ihre Angebote 
im diesfeirigen Gerichts »Locale zu Protocoll zu 
geben, eingeladen, mit dem Bemerfen, daß 
über den Zuſchlag, die Erholung der Genehmi⸗ 
gung, von Seite ber Intereſſenten, vorbebals 
ten bleibt. 

Den 16. $ebruar 1821. 


Königlich-Baleriſches Areid- und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Bauer, 


(2) 1. 


Da fich ben der, anf den 8. Yänner, zumbffent: 
lichen Verkauf des Mühlanmefens bes verftorbes 
nen Müllers, Franz Kav.Weilhbammer,zullns 
terbruck, anberaumten Tagtfahrt fein Kanfsluftis 
ger eingefunden bat, fo wird, auf Verlangen, 
der Glaͤubiger, diefes bedeutende Muͤhlanweſen 


— — — 
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nunmehr zum dritteumal, zum dffentlichen Ders 


kaufe, ausgefchrieben, und dazu Dienstag ber 
10. April feſtgeſetzt, wozu Kaufslajtige mit Dem 
Bemerfen eingeladen werden, daß jte, am Ber: 
fleigerungstage, mit obrigkeitlihen Dermbgend: 
und Leumundszeugniffen verfeben, zu erfcheinen 
haben, und bis Mittags 12 Uhr, ihre Kaufsan: 
bote zu Protocol geben koͤnnen. 


Das Anweſen bejteht 


Aus Gebäuden: 

1) dem gemauerten zweigädigen Wohnhauſe; 

2) dem gemauerten geſondert ſteheuden Muͤhl 
gebaͤude; 

3) dem gemauerten Stadel, mit den darunter 
befindlichen Pferditallungen ; 

4) der gemauerten mir Schindeln eingedeckt ge: 
fondert ftebenden Viehjtallung ; 

5) demgemauerten, und mir Ziegeln eingedeck⸗ 
ten Backhauſe; 

6) der gemauerten, und mit Schindeln einge⸗ 
deckten Wagenremiß; 

7) der hölzernen, und mit Schindeln einge: 
deckten Schneidmuͤhle; 

8) der hölzernen, und mir Schindeln elngedeck⸗ 
ten Oelmuͤhle; 

9) einem gemauerten Wohnhauſe über ber Ans 
per. 


Nut Gründen: 


8) Einem Wurzgärtchen, nebſt Hofraume, ben 
der Muͤhle, ad 2 Tagw. 20 Der. 

b) Beym genannten Aweſen: an Aeckern, 114 
Tagw. 92 Dec. Wieſen 22 Tagw. 05 
Dec. Holzgruͤnden, auf 5 verfchiedenen 
Plägen, 45 Tagwerk, 76 Des 


1; 


| Das Muͤhlwerk, an ber Amper, beiteht in 
5 Gängen , mit aller nötbigen Ein und Zus 


| gehdt, der Saͤgmuͤhle, dem Oelſchlage, und 
| der Brechmuͤhle. . 


Das Hans: und Baumanus⸗ Fahrniß alfer 
Urt, if in gutem Zuftande vorhanden ‚ und kann 


in den daruͤber aufgenommenen Juventario ein: 
Heiehen werden, 


Der Viehſtand beſtehet im 9 Pferden, weil 
der verſtorbent Muͤller ſich auch mit dem Land⸗ 
| ſuhrvent abgegeben, in 14 Kuͤhen, 1 Stier und 
| u Stuͤck Jungvieh, 
| Diefes bedeutende Milk 
lich auf 21,407 fl. 2. eingeſchaͤtzt, und zwar 
die Morinia ſchaft auf 2995 fl. 40 fr,, und die 
Inmobillarſchaft, auf 18,471 fl. 22 & 


Loſten koͤnnen von den Kaufsluſtigen 
| Verſteigerungstage eingeſehen werden. 


zum Koͤnigl. Rentamte 
Theil der Gruͤnde auch 
belegt, und ein anderer 
8 Jarıt freiftiftig, ein Holztheil 
> Lagn, 41 Der, ludeigen. 


De find im Pandaeri 
2 gerichte Dachau, 
fen — entlegen, die Muͤhle aber ni ” 
er Min en im erſten Öerichtöbezirte, und an 
rer Pfaffengefesganpfträge, 
Raufbllebhaber konn 
Naͤhlanweſen befi 
unge: Tage ihre An 
en Ratificarion, 3 


Ym 
un 27. Fänner 


fantvefen. ift gericht; 


en, in der Zwifchenzeit, 
tigen, und am Verſtei⸗ 
gebote, zur creditorſchaft⸗ 
u Protocoll geben. 
— 1821, 

u Baierigges Landgericht 

Dadan, 

Bier, Heydolp h, Landrichter. 

en h 


Zn 





17% 


Das Angebot, für das Bierbräuer Hols 
serfche Gantgut zu Indersdorf, das unter 
6. November 1819, und 29. März 1820, zum 
dffentlichen Verkauf ausgefchrieben worden, hat 
auch zum zweytenmal die ereditorfchaftliche Ges 
nehmigung nicht erhalten, daher dies gefammte 
Amvefen, unter den erften Bedingungen, und 
unter Bezug auf das Kreis— Intelligenzblatt, 
vom 10. Man 1820, Stuͤck XIX, wiederholt, 
zum bdifentlichen Verkauf ausgefchrieben ,„ und 
dazu Mondrag der 30te April 1. 56., 
anberaumt wird, wobey Kaufluſtige, mit obrige. 
feitlichen Zeugniſſen, über Vermdgen und Leu— 
mund verfehben, zu erfcheinen haben, und ihre 
Ungebote bis Mittags 12 Uhr, zu Protocol ge: 
ben koͤnnen. 

Den 21. Februar 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Dadau. 
Lict. Heydolph, Landrichter, 





Zur Befriedigung der Creditoren des Drechs⸗ 
lermeiſters, Damian zu Haidhauſen, muß 
deſſen Auweſen, zur bjfeutlichen Verſteigerung 
gebracht werden. 


Dieſes Anweſen beſteht, in einem, vor einis 
gen Jahren, neu erbauten gemauerten Hauſe, mit 
einer Wohnung zu ebener Erde, vorwaͤrts gegen 
die Straße, und einer Heinen Wohnung ruͤck⸗ 
wärs, dann zwey Wohnungen ber einer Sriege, 
und unter dem Dache, 


Dazu gebdrt auch die feparirte Holzhuͤtte, 
und ein Feiner Stall, daun Gaͤrtchen. 


Saͤmmtliches ſteht in einem Schaͤtzungs⸗ 
Werthe von 3585 fi., und it bodenziuſig ohne 


Handlohn. 
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Der Tag ber Verfteigerung, ift Dienstag 
der 15te März 1. J., von Vormittags 9 Uhr, 
bis Mittags 12 Uhr. 


Kaufsluftige kdnnen nähere Auffchläffe, im 
Rocale des unterzeichneten Amtes, erholen, 
Den 6. Februar 1821. 


Königlich: Balerifhes Landgericht 
München. 
Steyrer, Landrichter, 


Auf Andringen der Gläubiger, ımd in Ges 
mäßbeit ber, über die beantragte Zertriimmerung, 
erfolgten gnädigiten Regierungs : Entfchliefung, 
wird nun das gefammte Bartl » Bäder : Unmes 
fen, der Johann Faud’fchen Ebeleute, im 
Markte Haag, wiederholt der Öffentlichen Vers 
fteigerung, mit Vorbehalt der creditorfchaftlis 
en Genehmigung, unterworfen. 


Der ganze Befigitand befteht, neben dem ge: 
mauerten Wohn: und Bäcerhaufe, fammt der 
Bäders » Gerechtigkeit, in 43 Tagw. 13 Decim. 
an verfihiedenen, in gutem Stande, fich befinds 
lichen Grundſtuͤcken. 


Sollten fi, für das ganze Anweſen, feine ans 
nehmbaren Käufer melden; fo wird der Verfuch 
zum theilweifen Verkauf der einzelnen Grunds 
ſtuͤcke gemacht. 


Kaufsliebhaber, welchen es freyſteht, die 
Kanfs: Objecte zu beſichtigen, und das obrigs 
feitliche Inventar, fo wie den beantragten Zers 
trämmerungs: Entwurf, in dießfeiriger Amtswoh⸗ 
nung einzufehen, werden hiermit eingeladen, ge= 
hörig zu erfcheinen, und unter Nachweiſung ihres 
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Vermögens und Leumunds, fo wie der Kunz 
digkeit des Bäder: Gewerbes, ihre Anbote zu 
Protocol zu geben, 


Die Verfteigerung felbft wird in loco Haag, 
im Brandlwirthshauſe, den 10. März 1821, 
Vormittags 9 Uhr, beginnen, 
Den 1. Februar 1821. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Wafferburg. 


(3) 3. v. Menz, Landrichter. 


— — —— — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





In dem Schuldenweſen bes hieſigen Bier⸗ 
wirths Michael Benglan, iſt das Erkenntniß 
auf Eröffnung der Gant, in hoͤchſter Inſtanz am 
16. December v. J. beftätiget worden. 


Man will daher folgende drey Edictd: Tage 
beftimmt haben: - 


Ad producendum, et liquidandum zus 
gleidy , zum nochmahligen Verſuche einer gütlis 
hen Beylegung diefes Schuldenwefens, den 
Sten März 1821; 


Ad excipiendum den 4ten Ypril 1821, 
dann 


Ad concludendum den 4ten May 1821, 
und zwar "in dem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem, hinſichtlich der Concluſion der 
Ste Junius 1821 feſtgeſetzt ſey, inner wels 
dem Concluſions⸗Termine, die eine Hälfte ad 
replicandum, und die andere Hälfte ad dupli- 
candum zu verwenden ſey. 





diefe — cur wäre Forderung zu 
machen haben , au eben 
erwähnten Ediets-⸗Ta weder in Perjon, 
oder pe Anwälte, 
jedesmal.um-9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
meter Stelle zu erſcheinen, ud ihre Forderun⸗ 
gem nebft dem Vorrechte rechtsgenügend anzu⸗ 
Bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
ft ANAL SET TER 


Den 25. Jänner is. 
Königlih-Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 

v. Gerngroß, Diresor. 


@)% €. Zint. 





In der Berlaffenfchaftsfache ded Herrmann 
Gottfried von Dumhof, geheimen Gerretärd 
und Erpeditors bey ber vormahligen Hoflam⸗ 
mer dahier, haben fidy biöher nur einige Ders 
wandte" ded Verlebten gemeldet, 


Es werden ſomit alle jene, welche Erbſchafts⸗ 


Anſpruche erheben zu fonnen glauben, bierdurd). 


aufgefordert, Binnen drey Monaten ſich pers 
ſbnlich, oder durd hinreichend. bevollmäctigte 
und infruirte Amwälte, zur Erbfähigkeit zu ler 
gitimiren, und ihre Anfpräche geltend zu mas 
dien, außer dem die Verlaffenfchaft, rechtlicher 
Drdmung nach, blos mit jenen, welche ſich 
‚emeldet, auseinander geſetzt werden wird, 
Den 30. Yduner 1821. 
Abniglice Baierifihes Kreis und 
Stadtger icht Minden. 
u Wr Gerngroß, Director. 
—— Liebes kiud. 





. Bofeph Hinterwinfler, buͤrgerl. Has 
delömann dabier, gieng, mit Hinterlaffung eines 
Teftamented, mir Tode ab, und fegte feine 
Ehegattinu, Katharina Hinterwinfler, in 
feine Berlaffenihaft als Univerfak Erbinn ein. 


Es wird daher Anton Hinterwinfler, 
Bruder des Verftorbenen, und Handlungs-Eont: 
mis, deffen Aufenthaltsort unbekannt iſt, oder 
feine Erben hiermit aufgefordert, wegen Ag: 
noſcirung ded Teſtaments, ſich binnen 60 Tagen 
um fo mehr zu melden, als fonft die Erbſchaft 
am die Teſtamentserbinn ausgefolgt würde, 


Unter dem nämlichen Compelle und Termine, 
werden alle diejenigen, fi) zu melden, aufge: 
fordert, welche an diefe Erbfchaft Anfprüche zu 
machen gedenfen. 

Landshut den 10. Jaͤnner 1821. 


 Königlih-Baierifhes Kreis: wnd 
Stadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director. 


(3) 2 Stark. 





Da Johann Wolfgang Chriſtian Bent, 
Beneficiat und Chorregent bey der koͤnigl. Stadt: 
Pfarren St. Jodoc in Landshut, am 9. Sänner 
diefed Jahres, mit Hinterlaffung einer letztwil⸗ 
ligen Verordnung, verſtorben, fo werden bier: 
mit alle diejenigen, welche, auf dieſe Verlaſſen— 
fchaft, ex quocunque titulo, rechtliche Anſpruͤ⸗ 
che zu machen haben, aufgefordert, ſich in Zeit 
don 30 Tagen, von gegenwaͤrtiger Bekanntma⸗ 
chung am gerechnet, uͤber ihre Rechte und Uns 
ſpruͤche hierorts geſetzlich auszuweiſen, als nach 
Umfluß dieſes Termines, mit der weitern Aus⸗ 
einanderſetzung dieſer Verlaſſenſchafts-Sache, 

(15) 
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wach dem Inhalte ber leätwilligen Verorbnung, 
gefeglich fürgefehritten werden wird. 

Den 8. Februar 1821. 
KAdniglich-Baierifhed Kreis: und 
Stadtgeriht Landshut. 
Bequel, Director, 


@) 1. Starf. 





Johaun VWorbaitner, Guͤtlers-Sohn aus 
Einholz d.G., und nachher Soldat im Kdnigl. 
Baier. Aten Linien: ZnfanteriesRegimente , wird 
feit dem 1. July 1815, in den Regiments s Lis 
ſten, als vermiße aufgeführt. 


Da nun demfelben ein Vermdgen angefallen 


ift, und deffen Verwandte, auf Ausfolglafjung 
diefed Vermögens dringen, fo wird genannter 
Sobann Borbaitner hiermit aufgefordert, 
in Zeit 
von fehzig Tagen, 
fih um fo gewiſſer hierorts zu melden, oder 
von feinem Leben Nachricht ‚hierher zu geben, 
ald er außer dem für verfchollen erklärt, und 
mit feinem Vermdgen, rechtlicher Ordnung nach, 
verfahren würde. 
Den 17. Februar 1821. 
Adniglihs Baierifches Landgericht 
Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 


Schon am 8. Juni 1812, wurden, In difents 
lichen Blättern, die allenfallfigen Erben des, in 
Freyſing im Monat Auguſt 1810 , verftorbenen 
geweſenen Fürftbifchöflichen Mundkoches, Franz 
Anton Seraphicus Thalhammer, aufgefor⸗ 
dert, ihte Verwandſchafts⸗Auſpruͤche, binnen 
00 Tagen anher nachzuweiſqu. 


Di — nn 
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And hieruͤber erhaltenen Anfragen, um bie 
Geburts s und Familien-Verhaͤltuiſſe des ver⸗ 
florbenen Thalbammer, und deswegen ges 
machten Nachfragen, erbielt man Kunde, daß 
Franz Anton Thalbammer, ben 2. Detober 
1751 in $revfing geboren wurde, und feine Wels 
tern, Joſeph Thalhammer, buͤrgerl. Bier⸗ 
wirth im Freyſing, verheirathet mit Auaſtaſia 
Weſtermair, geheißen haben. 


Genannter Franz Anton Thalhammer, 
war mit Theres Lotterkaͤſiu aus Neuburg, ſeit 
1780 verebelichet. Mehrere Auskünfte über 
feine Abſtammung und Familien « Verbäftniffe, 
konnten nicht ausfindig gemacht werden, 


Es werden demnach deſſen Anverwandte, 
unter einem neuerlichen legtmabligen Termine, 
von 60 Tagen aufgefordert, ihre Anfpriiche gels 
tend zu machen, wibrigenfalld die Verlaſſen⸗ 
ſchaft dem Fiscus, als ein vacirendes Gut, aus⸗ 
geantwortet werden würbe, 

Den 9. Februar 1321. 


bniglich-Baieriſches Landgericht 


Srepyfing. 
Groſch, Landrichter, 





Am 8. December v. J., iſt die Laienſchwe⸗ 
ſter Salome Eibel, an einem Schlagfluß da⸗ 
bier ploͤtzlich verſchieden. 


Bey Gelegeunheit der, an ihrer Verlaſſenſchaft, 
vorgenommenen Obſignation, fand ſich ein lee 
ter ‘Wille vor. 


Deren Inteftat: Erben wirb hiervon Kennts 
niß gegeben, und diefelben werden zugleich aufs 
gefordert, ſich innerhalb 30 Tagen, über die 
Anerkennung, oder Diffeffion diefes legten Wil⸗ 


Ins zu erffären als außer dem, mad) Ablauf 
dieſes Termins, derſelbe für agnoſcirt angenom⸗ 
men, und in Vollzug gefegt werden wird, 


VUuch haben in gleicher Friſt alle diejenigen, 
die Forderungen an diefen Nachlaß haben, 
ſelbe geltend zu machen, als nach Ablauf dies 
ſes Termins, die Maſſe vertheilt, und ſie an 


die einzeluen Empfaͤnger der Erbſchaftstheile 
derwieſen werden muͤßten. 


Den 19. Februar 1821, 
Kdnlglich— Baieriſches Landgericht 
faffenbofen 
Daindı, Landrichter. 


—— —— 


Amortifations Deerete. 
— —— 
* Anſuchen des biefigen Stadtmagiſtrats, 
men der Stiftung Stadtgericht Münden. 
Sourchauſes als ge v. Gerugroß, Director. 
Slaudigers, Werden ‘die lenfallfigen Beſitzer (2) 1 —— 


2) der erſte Trandportbrief vom 16. 
Jänner 1788, von dem erften Ewiggeld⸗ 
Glaͤubiger, an Johann Baptiſt von Stam- 
gha, Über die naͤmliche Summe; 

3) der zwepte Transportbrief, von 
diefem an Menrad von Kurz, hurfärft, 
Haus» Käninterer, und deſſen Gemaplinw 
errichtet, über die nämliche Summe am 
22. Sept. 1788; 

4) bie zwep, bey einer Thellung biefes Ewig⸗ 
geldes, am 16. Februar 1796; 

a) über 100 fl. für den Cenfur » Rath 
Mofer, und 
b) über weitere 100 fl. fir Walburga 
Goͤller errichteten Zransportbriefe, 
München den 9. Februar 1821. 
Koöniglich-Baieriſches Kreissund 





n Bon ben Verordneten ber ehemahligen Lande 
—— Monaten diefelben, (haft in Baiern, wurden 


bierau 4) den Unterthanen der Hofmarkt Harmaz 

als außer dem, nach — J — ting, am 3. Febr. 1798, eine Obliga⸗ 
dieſe Urkunden für amorti ————— tion auf 05 fl. 25 fr, für das allgemeine 
wide, * ER RER Sandanlehen von 1706, und 


b) den Unterthanen ber vereinigten Hofmärfte 


l. 29 
223, am 12. November 1785, über 


Humbac und Fraßhauſen, am ndms 
lihen Tage auf 82 fl. 30 fr., gleiches 
Aulehen, ebenfalls eine Obligation auss 
geſtellt, 


* etrichtet, für Karl YAnton don welche beyde Obligationen dem allgemeinen Lands 
Pi Buͤrgermeiſter und Stadtober⸗ gerichts- Armenfond cedirt worden, und nun zu 
3; Derluft gegangen find. 


5 
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Gemäß Beſchluß bes Werwaltungs » Aut: 
ſchußes ded Gemeinde : Stiftungs-Vertudgens, 
ſoll das Unguͤltigkeits⸗ Verfahren eingeleitet 
werden, welches nun im der Art geſchieht, daß 
man die unbekannten Inhaber dieſer Obligatio⸗ 
nen auffordert, dieſelben, innerhalb ſechs Mo: 
naten, um fo gewiſſer hierorts zu produciren, 
und ihre allenfalljigen Anfprüche bierauf geltend 
zu machen, als nad) Ablauf diefer Zeit, bie 
erwähnten Obligationen, als kraftlos erklaͤrt 
wuͤrden. 

Den 13. Februar 1821. 

Adniglich-Baieriſches Landgericht 
Molfratshaufen. 


(3) 1. v. Haafi, Landrichter. 


a — — — — 


Steckbrief. 





Johann Eiſenhofer von Oberſchleißheim, 
Königl. Landgerichts Münden, Hafenbinders⸗ 
Sohn, feiner Profeffion angeblid ein Schneis 
der, ein fehr gefährlicher Verbrecher, welcher 
in der Nacht vom 30. Juli v. J. mit zwey 
im diesfeitigen Gerichtös Bezirke geftoblenen Pfer⸗ 
den zu Gerolzbach, im Königl. Landgerichte 
Schrobenhaufen , dur Bauern: Purfche aufges 
griffen wurde, auf dem hierher Transporte aber, 
die Flucht ergriff, und feit dieſer Zeit, in Vers 
bindung anderer verdächtiger Individuen, meh: 
tere Verbrechen, Einbrüche und Diebftäble vers 
übte, trieb ſich meiftentbeils im diesfeitigen, und 
den angrenzenden Landgerichts = Bezirken, vor- 
slglich gegen München, Freyſiug, Pfaffenhofen 
und Schrobenhaufen zu, herum, ohne daß ders 


—, 
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feibe, der beſtellten polizevlichen Späbe ohuge⸗ 
achtet, bikher zu Verhafi gebracht wurbe. 


Alle Kenigl. Polizey⸗Behdrden werden daher 
drinseundſt erſucht, auf dieſen, fo viel moͤglich 
fignalifirten, Verbrecher, welcher ſich ſchon zwey⸗ 
mal bey verſuchten Arcerirungen, gegen einen 
Gierichtädienerd sGehülfen, uns einen durd) ihn 
befohlenen Privatmaun, mit einem Meſſer zur 
Wehre fente, und mit größter Schuelligkeit 
fluͤchtigen Fußes davon eilte, ſorgſamſte Spaͤhe 
zu veranſtalten, und denſelben, im Attrappitungs⸗ 
Falle, wohlgeſchloſſen hierher liefern zu laſſen. 

Beſchreibung. 


Johann Eiſenhofer, gegen 20 Jahre alt, 
hat eine mittlere hagere Statur, blonde Haare, 
und Augenbrauuen, graue Augen, lange ſpitzige 
Naſe, jweislichten Bart, gewbhnlichen Mund, 
gute Zähne, rundes Kinn, und bleicye Geſichts⸗ 
Farbe. 

Kleidung. 

Diefelbe beftand vor mehreren Monaten, In 
einem hoben runden Hut, einem blau gelb ges 
tupften, perfenen Halstuch, einem dunfelblau 
tuchenen Zanker, derley lange Hofe über vie 
Stiefel, und einen dunkelgrau tuchenen Mantel, 
welch letzterer jedoch, feit 4. December v. I, 
im diesfeitigen Gerichts-Verwahr ſich befindet. 

Zumeilen ſoll diefer Fluͤchtling ald Muͤhl⸗ Purs 
{che verkleidet gehen. 

Den 12. Februar 1821. 
Königliche Baierifhes Landgericht 
: Daban. 


Lict. Heydolph, Landrichter, 
(3) 2. 


— ſ—— — — —ñ 


Nedſt einer Beylage bie Schranuen⸗Anzeigen beireffeud. ) 
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Baierifches 


PERS t 
| AN enzblatt 


* dä: EL 2 7 
— Iſarkreis. 





Amtliche Artikel. 
—ñ ñ— 


die 


An 
adelichen Gutsbefttzer im 


Sars Kreife, 


(Die Bildung der 
treffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


gute herrlichen Gerichte Ber 


verſchiedene adeliche Gutsbeſitzer 
don der dei "geachtet der ihnen, theils 
** Öfen Stelle, theils von der 
* rung bewilligten Termine, mit 
ugemaͤßigen Herſtellung ihrer guts⸗ 
kichte zͤgern; fo wird denſelben 
Bu foferne fie, ohne firenge 
egenheiten —— Hinderniſſe, ihre 
Sn, un i nicht längitens binnen dreißig 
den Fear age der Publication an, nach 
"gen des Ediets, Aber die gutöherrs 


e r - 
berichtsbarlen berichtiget haben werden; 


DB 


X. Stuͤck. Minden den 7, März 1821, 


ohne Ruͤckſicht auf ihre verfaffungswidrigen 
Befchwerden, mit Einziehung der Gerichtäbars 
keit, fowohl über die" weiter, als 4 geometris 
ſche Stunden, von den Amts = und refpective 
MWohnfigen der Gerichtöhalter entlegenen Ges 
richtsholden, ald auch über die Königlichen und 
vormahligen Kloftergrundholden , endlich mit 
officieller Antöbeftellung, wo gegen $. 30. des 
Edicts ein Gericht längere Zeit gar nicht, oder 
nicht edietmäßig beſetzt ift, unfehlbar werde 
verfahren werben, 


Minchen den 27. Februar 1821. 


Königlih- Baierifche Reglerung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Fnnerm 


v. Widder, Präfibent, 


%.Hofftettem, Director, 
Miller, Ser 


(16) 
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An 
ſaͤmmtliche Ködnigl.Pollzey-Behdrden 
des Iſarkreiſes. 
(Die häufigen Pſerddiebſtaͤhle betreffend. > 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


Die Vervielfältigung ber Pferddiebſtaͤhle auf 
dem Lande, während des vorjährigen Sommers, 
veranlaßte die unterfertigte Stelle, ben Königl. 
Polizen = Behbrden des Iſarkreiſes, nicht allein 
eine ftrengere Handhabung ber, gegen die Nachts 
weide, beſtehenden Verordnungen zu empfeblen, 
fondern denfelben aud; noch beſonders die Verfuͤ⸗ 
gungen des Mandats, vom 28. Man 1649. in das 
Gedaͤchtniß zurädzurufen, nad) weldyen, auf den 
beitebenden Viehmaͤrkten, unbefannte, nicht mit 
obrigfeitlichen Legirimarionen verjebene, Verkaͤu⸗ 
fer niemals zugelaſſen werden jollen. 


Der Vollzug des Mandates, unterliegt um 
fo weniger einer erheblichen Schwierigkeit, als 
die Austellung diefer Legitimationen (Die zugleich 
eine Beſchreibung des zum Marfre zubringens 
den Viehes enthalten follen, ) figlih den Ges 
meinde = Borftehern , umter der Bedingung ihrer 
Fertigung, mit dem Gemeinde s Siegel über 
laiien werden kann, es ift daher in dieſer Bes 
ziehung fofort das Erforderliche zu verfügen, 
und gleichzeitig für die Verkündung der getrofs 
fenen Anordnung, in den einzelnen Gemeindes 
Bezirken, Sorge zu tragen. 

Minden den 27. Februar 1321. 
Aduiglich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innernu. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofiterten, Director. 
Miller, Ser. 





(Die Erledigung der Vfarreg Arge betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, - 


Die Pfarren Arget, in dem Königl. Lands 
gerichte Wolfratsbauien, Decanate Fohring, ift, 
durch den Tod des leisten Beſitzers, erlediget. 


Cie hat zwey Etunden im Umfreife, und 
300 Seelen zu pajloriren, wovon 158 Commus 
nicantın. 


Cie bat eine Echule im Pfarrdorfe, und 
feine Filiale, weswegen auch fein Hülfsprieiter 
dabey angeſtellt iſt. 

Die Reuten find auf 599 fl. 44 kr. Die 
Laſten dagegen auf 72 fl. 12 Er. angegeben. 

Die Tewerber, aus dem Stande der Welt: 
priefter, baben ſich vorſchriftmaͤßig zu melden. 

München den 25. Februar 1821. 

Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Jnnerm 
v. Widder, Prüjident, 
v. Hoflterten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





(Die Ausfertigung von Urkunden, Aber Veräußer 
rungen von Stiftunge: und Gemeinde : Mealis 
täten, dann über grundherrliche Verträge be: 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


In Bezug, auf die allerböchite Eutſchließung, 
vom 15. des vorigen Monats (Kreis: Fntell. DI. 
Stüd IV.), wird den ſaͤmmtlichen Untergerichs 
ten des Kreijed, ein Auszug aus einer, im rus 





1) — 


Bitten Betreffe, am 19. dleß ergangenen, hoͤch⸗ 
fen Anordnung, hiermit zur Nachachtung bes 
lannt gemacht. 


Münden den 23, Februar 1821, 


Königlihes Appellationg : Gericht 
für den Iſarkreis. 


v. Mann, Praͤſident. 
Straucher. 


Auszug. 
Auf Befehl Seiner Majeftät des Könige, 


ic. Uebrigens haben mit den, vom Magi⸗ 
ſtrate bieher, in Form von Certificaten ausge⸗ 
ſtellten Conſenſen, zu Beſitz⸗ Verändern 
Grundholden unter ſich, und eben ſo mit den 
he Magiſtrate bisher ausgefertigten Urkunden, 
er, von Magiſtratiſchen Grundholden, vorge⸗ 
Rune Abldfungen der bodenzinfigen Eigen: 
(haft, die Gerichte ſich zu begnügen, 
9 
Auch fol, bey dem commiſſionellen Verfahren, 
nd in allem jenen Faͤllen, wo 
Abordnung eines Magiſtrats⸗ 
wendig erachten werden, d 
. E ‚, daß 
fficielle Schreiben des Magiſtrats, worinn der 
‚ und der Name des 


halten ift, binreid 
— yen, und es 
ner ſpeciellern Vollmacht beduͤrfen. | 


age der Unterfchrift in den Prozeß⸗ 
—* beygefuͤgt, daß nach $. 14. 
Il. zur Verfaſſungs Urkunde, 
* er Verordnung über die Geſchaͤfts⸗ 
* 9 der Magiftrate, vom 21. September 
ſolche Schriften, neben dem Buͤrgermei⸗ 


— 
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fter, von dem Bevollmächtigten Refpicienten, 
mit unterfhrieben ſeyn muͤſſen. 


München den 19. Februar 1821. 


An 
die Kbnigl. Appellationsgerichte des Regen⸗, 
Unterdonau-, Rezat:, Ober: und Unter: 
Main » Sireifes, alfo erlaffen. 


— — — — —— — 
Dienſtes-Notizen. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben, 
unterm 15. Februar d. J., dem Rathe und er: 
ſten Regiftrator des Appellations-Gerichtes für 
den Sfarfreis, Bernhard Uttenfofer, in 
feinem fiebenzigften Xebensz und nach num 
zuruͤckgelegten fünfzigften Dienftjahre, die nach— 
gefuchte Ruheverfegung, mit Belafung feines 
Gefammts Geldgehaltes, Tireld und Functions— 
Zeichens, nah dem Edicte über die Verhaͤlt— 
niffe der Staarsbdiener, vom 26. May 1918, zu 
gewähren, und bemfelben zugleich zum Beweife 
der befondern Allerhöchften Zufriedenheit ,„ mit 
feinen fünfzig Jahre treu und emſig geleiftes 
ten Dienften, die goldene Verdienft: Medaille 
zu verleihen; 

dann unterm 20, diefes Monats, 
bey obiger Gelegenheit, erledigte Regifiratord: 
Etelle, bey dieſem Gerichtähefe, den fi, Im 
eilften Jahre, ald Regiftraturs s Gehülfen dar 
ſelbſt, auszeichnenden Kanzeliſten, Friedrich 
Attenkofer, zu befbrbern geruht. 


auf bie, 


Seine Majeftät ber Kduig baden, 
vermbg allerhdchfter Eutſchließung dd. 28. Febr. 
d. J. die Pfarren zu Schmieden, Laudse⸗ 
®. ., 


(10*) 
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richts Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Afcholding, Kandgerichts Wolfraröhaufen, Pries 
fier Johann Baptiſt Hannes, 


dann die Pfarren Walleshaufen, Landgerichts 
Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu Berns 
ried, Priefter Bonifaz Riedhammer, ber 
lichen. 


———— — — — — 


Bekanntmachungen. 


— — 


Eurs 
der Baierifhen Staatspapiere 





Augsburg den 1. März 1821. 


Briefe. Geld. 
—— — 
Obligationen a 40/0 724 — 
dio A 506 || 86 _ 
Land: Anlehben . . — 914 
Hypothek⸗Anweiſ. . — 89 
Lott.LoofeA-D 4400 — 965 
ditto E-Ma 40/0 80% — 


ditto unverzinsliche 





(BVerſchollenheits-Erklaͤrung.) 

Da ſich Kaſpar Steurer, Wirths-Sohn 
aus Neufahrn d. G., der biesfeitigen Aufforde⸗ 
tung, vom 14. Auguſt v. J., ungeachtet, inner⸗ 
halb des beſtimmten Termines, hierorts nicht 
meldete, fo wird derſelbe hiermit als verſchol⸗ 
len erfläit, und dem gemäß, fein Wermdgen 


— 
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gegen Caution, feinen naͤchſten Berwandten aus: 
gehändigt werden. 
Den 27. Februar 1821. 
Königlich: Baierifhes Landgericht 
Ebersberg. 
Hop, Landrichter. 


— — — — — — — 


Verſteigerungen. 





Aus hoͤchſtem Auftrage der Konigl. Regle⸗ 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 31. vor. Monats, werden am Donners⸗ 
tage, den 8. künftigen Monats März, Vor⸗ 
mittags, mehrere, im Konigl. Regierungs » Ges 
bäude, befindliche Keller, bdfientlich verſtiftet 
werden. 


Pachtliebhaber find eingeladen, am genanıs 
ten Tage ihre Unbote zu Protocol zu geben, und 
fih früber die Keller durch den Pfleger des 
Königl. Regierungs = Gebäudes vorzeigen zu 
laffen. 

München den 8. Februar 1821. 


Königlide Baierifhes Rentamt ber 
Stadt Minden. 
Aufſchlaͤger, Rentbeamter 


— re e,es — 


Auf Andringen der Gläubiger, wird das 
Maurermeifter Kirch graber' ſche Haus Nro. 
105. in der engen Gaſſe, unweit der Frauen⸗ 
Kirche, an Donnerstage den 29ten März 
1821, Vormittags 9 Uhr, vorbehalt⸗ 
lich der creditorſchaftlichen Genehmigung wies 
derbolt, am dem Meiftbietenden gerichtlich wer 
ſteigert. 


1 — 


Kaufstiehhaber werden aufgefordert, an jes 
sem Tage ihre Aubote hier su Protocol zu 
geben. z 


| Den 15, Februar 1821. 
Kodniglich-Baieriſches Kreis—und 
Stadtgeticht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
Dr, Steder, 
— — 


(3) 3. 


Im Mege der Vollſtreckung, wird die Bes 
hauſung der Schäfer Mayrhoferiſchen Ehe⸗ 
leute, im Hackergaͤgchen Nro. 1078, Grundbuchs⸗ 
Fol. 973, jum Öffentlichen Derfaufe, an den 


" Meiftbierenden auf d 5 
f en Löten März dieſe 
Jahres, ausgeſetzt: De 


Kaufsluftige werden baber, 
Vormittags, von 9 bis 12 
im diesfeitigen GerichtsL 
geben, eingeladen, n 
über den Zuſchlag, 
gung, von Seite d 
ten bleibe, 

Den 16, 


am befagten Tage, 
Uhr ‚ihre Angebote 
ocale zu Protocoll zu 
mit dem Bemerfen , daß 
die Erholung der Genehmi⸗ 
er Futereifenten vorbehal⸗ 


Februar 1321. 


Königlich Warssır 
ve neierifhes Kreis: und 
| tadtgericht Muͤnchen. 


v. ⸗ 
Gerngroß, Director; 


Bauer. 
— — 


Auf Antra 


desieni 
ch bereits, = ienigen Gläubigers, welcher 


lendi, . Geltendmachung des juris de- 
—2 erflärte, wird, in Gemäßeit der 
* ge von. Eap. 19. $. 17. die Gefammt: 
Ma des hieſigen Lebzefterg , Franz Kaver 
— 20 zum vierten Mahle, im Wege 
ichet Verſteigerung, ausgeboten, und hier⸗ 
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zu ein Termin, auf Mondtag den 26. 
März laufenden Jahres, anberaumt, 


Diefe Maſſe befteht 
a) in dem Haufe in ber Weinſtraße, 


b) in dem Haufe und Garten im Echdnfelde, 
in der Obergartenftraße sub Nro. 96. 


€) inden, mitgerichtlichem Befchlage, belegten 
Fahrniſſen des Gemeinfchulduers, 


Zu dieſem Ende werden die Kaufsliebhaber, 
welche ein höheres Anbot, als die Uebernahms⸗ 
Summe des Deleuten berrägt, zu ſchlagen ger 
benfen, eingeladen, bey der anberaumten Tages⸗ 
fahrt ihre Anträge zu ftellen, und mittlerweile, 
durch die ihnen freyfichende Acten» Einficht, von 
dem Stande der Maffe, fi zu überzeugen. 

Den 27. Februar 1821. 


Kbniglih- Baierifhes Kreiss und 
Stadtgeriht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director. 
Schrott. 


Mittwoch, den 2uten naͤchſt kuͤnftigen 
Monats März, werden, in dem Pfarrhofe zu 
Rattenfircben, von der Berlaffenfchaft des Pries 
ſters Johann Evangelitt Wiefer, gewefenen 
Mfarrers allda, folgende Gerrerdgarrungen, ges 
gen fogleich baare Bezahlung, verjicigert werden: 


Meißen . NM Schäf. 1Metzen — Verl, 
Korn .. 57 — 5 — — — 
Gerſten 50 — — — — — 
Haber verſchie⸗ 

dener . 18 — 2— — — 
Erbſen, hd — — 3 — 2 — 


Eben fo auch das vorraͤthige Waitzenſtroh, 
ungefähr 11 Schober, und Roggenſtroh 


42 Schober. 
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Kaufsliebhaber wollen fich daher, am genanıts 
ten Tage, bis 9 Uhr früh, im Pfarrhofe zu Rate 
tenkirchen, einfinden. 

Den 21. Februar 1821. 

Königlich « Baierifhes Landgericht 
Muͤhldorf. 


(2) 1. Gerbl, Landrichter. 


Die Zintliſche Behauſung in der Vorſtadt 
Yu Nro. 43, in der Marienſtraße gelegen, wird 
am ATten März, im Amts: Locale am Li— 
tienberge, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, oͤf⸗ 
fentlich verfteigert. 


Diefes Anwefen beſteht 


1) zu ebener Erde, in einem lege, zwey Stu⸗ 
ben, und einer Küde, 


Daben befindet ſich ein NAräutergärtchen, 
ein Viehſtall auf 4 Stuͤcke, eine Dunglege, 
eine Holzremiße, und ein Hofraum ntit einem 
Eommun : Brunnen. _ 


Das Haus iſt gemauert, und hat ein Schin— 
deldach. 

Das gefammte Anweſen ift bodenzinserbrechs 
tig, mit Handlohn, zum Kbnigl. Landrentamte 
Münden, und zahlt jaͤhrlich 31 Er. 1pf. Stift. 

Die Häuferfteuer beträgt 1 fl. 54 Er. 

Die Rufticalftener vom Gärtchen ‚ beträgt 
im simplo ir. 1 pf 

Die Schaͤtzung ift 900 ff. 

Kaufsluftige mögen fi einfinden. 

Den 2%. Februar 1821, 
‚Königliche Baierifhes Landgericht 
Muͤnchen. 
2) a. Steyrer, Landrichter. 
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Das hieſige ſogenannte Bothenwirths⸗An⸗ 
weſen, beſtehend aus dem zweygaͤdigen Wohtts 
hauſe, im Markte, mit zwey Stallungen, ei⸗ 
nem Garten, worauf bisher die reale Bier— 
teirths = Gerechtigkeit ausgeübt wurde, bann ei 
nem Stadl auferm Markte, 3 Taaw. 92 Der. 
MWiefen, in der Kten Claſſe, O Tagw. 57. Der, 
Aecker in der ı1ten Glaffe, foll an den Meiftbies 
tenden, vorbebaltlich der Genehmigung der 
Intereſſenten, verlauft werden. 


Kaufsliebhaber, von denen fich auswärtige 
mit Dermögend = und Leumundszeugniffen anszu— 
weifen baben, koͤnnen ihre Unbore, den 31. 
März. J. dieforts, zu Protocoll geben, 

Den 28. Februar 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
NMoſenheim. 
Wild, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


In dem Schuldenweſen des hieſigen Bier⸗ 
wirths Michael Benglan, iſt das Erkenntniß 
auf Eröffnung der Gant, in hoͤchſter Inftanz am 
10. December v. J. beftätiget worden. 


Man wi daber folgende ? drey Ediets⸗Tage 
beftimmt haben: 


Ad producendum, et Hquidandum zu⸗ 
gleich, zum nochmahligen Verſuche einer guͤtli⸗ 
chen Beylegung dieſes Schuldenweſens, deu 
5ten März 18215 ‚ 

Ad excipiendum den a ten Wpril 1827; 
dann = > u Eee 6 


— denn —æ— 


Di 


Al coneludendum den HtenMan 1921, 
md zwar in dem Maße, daß, als der termi- 
Aus ad quem, hinſichtlich der Conclufion der 
ste Zunius 199 feſtgeſetzt ſey, 
chem Concluſions⸗Termine, die eine Haͤlfte ad 
veplicandum, und die andere Hälfte ad dupli- 
candum zu derwenden fen, 


Es werden fohin alle diejenigen, welde an 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
Machen haben , biermit aufgefordert, an eben 

- erwähnten Ediets⸗Tagen, enmmeder in Perfon), 
oder durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeich, 
neter Stelle zu erfchbeinen, und ihre Forderuns 
sen vehſt dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
bringen, alz ſie außer dem nicht mehr damit 


geboͤrt, fondern ; i 
2 pso facto praͤcludirt ſeyn 
Den 23. Jaͤnner 1821, 


Roniglich-Baleriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden, 
ci v. Gerngroß, Direstor, 
J 3. C Zink 


— 
In der Velaſenſchaftsſache des Herrmann 


Trieb von 
J — mhof, geheimen Seererärs 
ey der bermailigen Hofkam⸗ 


Mer dahier, 3 
wdandte d en fh bisher nur einige Vers 
Verlebten gemelper, 


Es | 
—* - alle jene, welche Erbſchafts⸗ 
sr — * Fönen glauben, hierdurch 
“ — * d rey Monaten ſich per— 
— * ich hinreichend bevollmaͤchtigte 
Ai RE Anwälte, zur Erbfinigkeit zu les 
‚und ihre Anſpruͤche geltend zu ma⸗ 

dem die Verlaſſenſchaft, rechtlicher 


’ 


— — t 


inner wel⸗ 


198 
Ordnung mach, blos mit jenen, welche ſich 
gemeldet, auseinander geſetzt werden wird, 
Den 30. $änner 1821, 
Königlich» Baierifches Kreis - und 
Stadtgeriht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. Liebesfind, 





In dem Schuldenmwefen des gewefenen Rapp: 
ler: Bräuerd, Anton Windichiegl dahier, 
bat man, auf Undringen der Gläubiger, die Sant 
befchloffen, und will daher folgende drey Edicts: 
Tage beftimmt haben; 


Ad producendum, et liquidaudum den 
260ten Mär; d. J., 


Ad excipiendum den 25ten April d. J. 
dann 


Ad concludendum den 25ten Mand.g., 
und zwar in dem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem, binfichtlich der Concluſion, der 
25te Juny d. J., inclufive feſtgeſetzt fen, ins 
ner weichen Conclufiouss Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum , und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden fey. 


Es werden fohin alfe Dirjenigen, welche an 
diefe Gantmafie eine vechtlübe Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Ediets-Zagen, entweder im Terfon, 
oder durch genugſem bevollmaͤchtigte Amvaͤlte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
zeichneter Stelle zu erſcheinen, und ihre Fordes 
rungen, nebft dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend ans 
zubringen, als fie außer Dem hicht mehr damit 


199 


5:bört, fondern 
jollen. , 
Den 23. Februar 1821. 


ipso facto präcudirt ſeyn 


Königlich-Baieriſches Kreis- und 
Stadtgericht Münden. 


Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 1. Hayder. 


=—— 


In dem Schuldenweſen des buͤrgerl. Kiſt⸗ 
lermeſſters, Joſeph Kaltenbach, hat man, 
auf Antrag der Creditorſchaft, und Eubmifs 
ſions-Erklaͤrung des Gemeinfchuldners , die 
Gant beſchloſſen, und will daher folgende Wr ey 
Edictd: Tage beftimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum den 
26ten März d. J., i 


Ad excipiendum den 25ten April d. J., 
dann 


Ad concludendum den Bten Mayd. J., 
und zwar in dem Maße, daß, als der termi- 
mus ad quem, hinfichrlic der Concluſion, der 
23te Junynd. J. feltgefest fen, immer welchem 
Concluſions⸗ Termine, die eine Hälfte ad repli- 
candum, und die andere Hälfte ad dupli- 
eandum zu verwenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, melde am 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert , an eben 
erwähnten Edictd + Tagen, entweder im Pers 
fon, oder durch genugſam bevellmächtigre Ans 
wälte, jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey 
unterzeichnerer Stelle zu erfcbeinen, und ihre 
Forderungen, nebft dem Vorrechte, rechtsgenuͤ⸗ 
gend anzubringen, als fie außerdem wicht mehr 


— —— 
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damit gehbrt, 


ſondern ipso facto praͤcludirt 
ſeyn ſollen. 


Uebrigens wird man das Kaltenbachiſche 
Anweſen Nro. 213., am Fuße des Gaſteigberges, 
geſchaͤtzt auf 4800 f., und beftchend in der eins 
gädigen Bebanfung , einem Heinen Miefenfled‘, 
Brunnen und Holzremiße, entweder im Ganzen, 
oder nach Umftäuden theilweiſe, vorbehaltlich 
der ereditorfchafrlichen und obrigkeitlichen Ges 
nehmigung, Mondtag dem 26ten März 
v. $., Vormittags von 9 bis 12 Uhr, dffents 
lich verfteigern. 


Kaufsliebhaber werden, bey ber Verfteiger 
rungs = Tagesfabrt, von dem nähern Verbältnifs 


fen und Bedingniſſen unterrichtet, und können 


fi) vorläufig mir dem, als Maſſe-Curator aufs 
geſtellten, buͤrgerl. Goldarbeiter und Juwelier, 
Gottfried Merk (Nro. 1502. im Auguſtiner⸗ 
Gaͤßchen) benehmen, wie auch das Kalten⸗ 
bach iſche Anwefen beſichtigen, wobey bemerkt 
wird, daß dasſelbe wegen feiner Lage, an dem 
fogenannten Auerbache , für Waſſer bevrfende 
Gewerbe, vorzüglich angemeffen ift, und ſolche 
Vorrichtungen, welche durch Waſſer in Bewe—⸗ 
gung geſetzt werden, in dem Falle augebracht 
werden fünnten, wenn die Bewilligung hierzu, 
unter den geſetzlichen Erforderniffen, bey Der 
geeigneten Behbrde erwisft wuͤrde. 
Den 25. Februar 1821. 
Königlih-Balerifwed Kreid- und 
Stadtgeriht Münden. 


Graf v. Rechberg, Director. 
Dapl 





Joſeph Hi nterwinfler, bürgerl. Hans 
delsmann dahier, gieng, mit Hinterlafung eines 


Zeftamentes, mit Tode ab, und feßte feine 
Epegattinn, Katharina Hinterwinkler, in 
feine Verlaſſenſchaft als Univerfal-Erbinn ein. 


Es wird daher Anton Hinterwinfler, 
Bruder des Verftorbenen, und Handlungs⸗Com⸗ 
mis, deſſen Aufenthaltsort unbekannt iſt, oder 
ſeine Erben hiermit aufgefordert, wegen Ag⸗ 

noſcitung des Teſtaments, ſich binnen 60 Tagen 
sm fo mehr zu melden, als fonft die Erbſchaft 
an die Teftameutserbinn ausgefolgt würde, 


Unter dem nämlichen Eompelle und Termine, 
Pc alle diejenigen, ſich zu melden, aufges 
ordert, welche an diefe Erbſchaft Anfprd 
machen gebenfen. — 


Landshut den 10. Jänner 1821, 


Königliche Baierifpes Kreis und 
Stadtgericht kandshut. 
Vequel, Director. 


© Start, 


fgang Chriftian Bent, 
gent bey der fhnigl, Stadt: 

— Iddee in Landshut, am 9. Jaͤnner 

Ügen Kern, mit Pinterlaffung einer letztwil⸗ 
Mir ale ig ung, bertorben , fo werben hier⸗ 
(haft, ex jenigen, welche, auf diefe Berlaffens 
che a ttulo, rechtliche Auſpruͤ⸗ 
fm 30 Zac haben, aufgefordert, fih in Zelt 
— N, von gegenwärtiger Bekauntmas 
* rechner, über ihre Rechte und Anz 
* * geſetzlich aus zuweiſen, als nach 

u ſe Tetmines, mir der weitern Aus⸗ 
erfegung diefer Verlaſenſchafts « Sache, 


— 


202 


nach dem Inhalte der letztwilligen Verordnung, 
gefeglich fürgefchritten werden wird. 
Den 8. Februar 1821. 


Kdniglih:Baierifches Kreide: und 
Stadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director, 


(2) 2. Star. 





Anton Lampertshammer, Schmidfehn 
von Altenfraunhofen, Soldat des Königl. Baier, 
iſten Linien InfanteriesRegiments , machte den 
ruffifchen Feldzug mit; und feitbem ift, über 
Leben ober Tod besfelben, Feine Kunde hierher 
gelangt. 


Auf die Bitte feiner Gefchwifterte, um Aus; 
folgung feines in 200 fl. beftehenden älterlichen 
Dermdgens, ergeht an Anton Lampertshams 
mer, oder beffen eheliche Defcendenten, die Auf: 
forderung, ſich, binnen ſechs Monatena dato, 
bier um fo mehr zu melden, als aufer dem fein 
Dermdgen, an feine Geſchwiſterte, ‚gegen Kaus 
sion verabfolgt werden wuͤrde. 

Den 24. Bebruar 1821. 

Königl. Baier. Freyherrlich v. Fraun— 
hofiſches Patrimonialgericht Alten: 
fraunhofen, Konigl. Landgerichts 
Bilsbiburg. 

Amberger, Gerichtshalter. 


— ——— — — —ñ— — — — — — 
YAmortifations : Decrete, 





+ Huf Anfuchen des hiefigen Stadtmagiſtrate, 
im Namen der Stiftungen des St. Peter Pfarr: 
Gorteshaufes als gegenwärtigen, Ewiggeld⸗ 
Glaͤubigers, werden die allenfallfigen Befiger 

* J 


der unten befchriebenen Ewiggeld⸗ Haupt» und 

Transportbriefe, welche zu Verluft giengen, 

aufgefordert, binnen ſech & Monaten diefelben, 

bey dem unterzeichneten Gerichte zu produciren, 
und ihre Rechte hierauf geltend zu machen, 
als außer dem, mach Umfluß biefer Zeitfrift, 
diefe Urkunden für amortifire erachtet werben 

würden. ‘a 

Beſchre ibung. 

4) Der Ewiggeld⸗Hauptbrief, auf dem 
Haufe der Magdalena Shwarzinn, 
Kifilers Wittwe, Hadengaffe Nro. 405. 
Fol. 223, am 12. November 1785, über 
500 fl. errichtet, für Karl Anton von 
Barth, Bürgermeifier und Stadtober⸗ 
richter ; 

2) der erfte Transportbrief vom 18. 
Sänner 1788 , don dem erflen Emiggeld« 
Gläubiger, an Johann Baptift von Stans 
gha, über die nämliche Summe; 


3) der zweyte Trandportbrief, ‚von 
diefem an Menrad von Kurz, churfürftl. 
Haus s Käntmerer, und defien Gemahlinn 

"errichtet, Über die nämlihe Summe am 
22. Sept. 1788; 

4) die zwey, bey einer Theilung diefes Ewig⸗ 

gelbes, am 18. Februar 1796; 
a) über 100 fl.. für den Eenfuar » Rath 
Mofer, und 
& b) über weitere 100 fl. für Walburga 
Goͤl ler errichteten Transportbriefe. 
Münden den 9. Februar 1821. 


Königliche Baterifhes Kreisdsund 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 

@) 2. Dr. Perner. 





Da in Folge der Edietalladung, vom 1. Au⸗ 
guft 1820, die Ewiggeld- und Transportbriefe 
vom 20. März 1773, refpestive vom 30. Sep⸗ 
tember 1802, über des, von dr Marian 
Großſchopf, der Schweindler'ſchen Antonis 
meffe, aus ihrem Haufe am Roßmarkte A/B. 
Nro. 267, verkaufte Ewiggeld a 11 fl., im vorge 
fegten Termine nicht producitt wurden, fo wers 
den diefelben hiermit für kraftlos erklärt, 

Den 20. Februar 1621. 
Königlich » Baierifhes Kreids und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
WMaͤrkl. 





Bon den Verordneten der ehemahligen Lands 
ſchaft in Baiern, wurden 
a) den Unterthauen der Hofmarkt Harma⸗ 
ting, am 3. Febr. 1798, eine Obliga⸗ 
tion auf 95 fl. 25 fr, fir das allgemeine 
Landanleben von 1796, und 


b) den Unterthanen der vereinigten Hofmärfte 
Humbach und Fraßhauſen, am naͤm⸗ 
lichen Tage auf 82 fl. 30 kr., gleiches 
Anleben, ebenfalls eine Obligation auss 
geſtellt, 

welche beyde Obligatlonen dem allgemeinen Lands 
gerichtd s Armenfond cedirt worden, und nun zu 


Verluſt gegangen find. 


Gemäß Beſchluß des Verwaltungs-Aube⸗ 
ſchußes des Gemeinde »Stiftungs » Bermdgens, 
fol das Ungültigfeitd s Verfahren eingeleitet 
werden, welches nun in der Art gefchieht, daß 
man die unbelannten Inhaber diefer Obligatios 
men auffordert, diejelben, innerhalb ſe chs Mos 
naten, um fo gewifler hierorts zu produeirem, 


25 


umd ihre allenfallſigen Anſpruͤche Hierauf geltend 
zu machen, als nad Ablauf diefer Zeit, die 
erwähnten Dbligationen, als kraftlos erklärt 
würden, 


Den 13. Fehruar 1821. 


Kdoduniglich⸗Bale rifches Landgericht 
Bolfratspaufen, 
Mi 6. Haaſi, Landrichter, 


EEE 


Stedsrie fe 
— — 

Johaun Eiſenhofer von Ober 
Kdnigl. Landgerichts Minen, ine 
Con, feiner Profeffion angeblich ein Schneis 
der, ein ſehr gefährlicher Verbrecher, welcher 
in der Nacht vom 50. Fuli v. J. mit zwey 
im dies ſeitigen Gerichts. Bezirke geſtohlenen Dfers 


den Landgericht „ Bezirken, vor⸗ 
” en, Frepfing, Pfaffenhofen 
'en zu, rum, ohne daß ders 
olizeplichen Spähe ohnge⸗ 
Verhaft gebracht wurde, 


Alle Kpni n 
a olijey · Behdrden werden daher 
— ucht, auf dieſen, ſo viel moͤglich 
—* Verbrecher, welcher ſich ſchon zwey⸗ 
J —* Arretirungen, gegen einen 
Affe ers⸗Gehullfen, und einen durch ihn 
Br Pribatmanı, mit einem Meſſer zur 
+ und mie Brößter Schnelligkeit 
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fluͤchtigen Fußes davon eilte, forgfamfte Späge 

zu veranflalten, und denfelben, im Attrappirungs⸗ 

Falle, wohlgeſchloſſen hierher liefern zu laſſen. 
Befhreibung. 

Johann Eiſenhofer, gegen 20 Fahre ale, 
bat eine mittlere hagere Statur, bloude Haare, 
und Nugenbraunen, graue Yugen, lange fpigige 
Nafe, weislichten Bart, gewöhnlichen Dun, 
gute Zähne, zundes Kinn, und bleiche Geſichta⸗ 
Farbe. 

Kleidung. 

Diefelbe beftand vor mehreren Dionaten, in 
einem hoben runden Hut, einem blau gelb ges 
tupften, perfenen Halstuch, einem dunkelblau 
tuchenen Janker, derley lange Hoſe uͤber die 
Stiefel, und einen dunkelgrau tuchenen Mantel, 
welch letzterer jedoch, feit 4. December v. 5,, 
im diesfeitigen Gerichts: Berwahr fich befinder, 

Zuweilen foll diefer Fluͤchtling ald Mäpl:Pure 
fche verfleider geben. 

Den 12, Februar 1821, 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Dachau. 

Lict. Heydolph, Landrichter. 
(3) 3. 





Joſeph Maier, lediger Schneidergefell aus 
Minden, wurde am 11. Fänner 1. Z6., wegen 
Diebftählen, im biesfeitigen Gericht&bezirfe aufs 
gegriffen, fand aber Gelegenheit , aus dein Der 
tentionsorte, mit Zuruͤcklaſſung feines Wanders 
Buches und anderer Effecten, zu entweichen 

Die Königl. Polizey:Dirertion in Minden, 
wurde beefelben wieder habhaft; indeß auf dem 
Transporte hierher, befreite er ſich neuerdings, 
und zwar mit Gewalt. 

Da fein Aufenthalt bisher nicht entdedt 
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werden konute, fo werden fämmtliche Kbnigl. 
Yolizey: Behörden aufgefordert , auf diefen, Der 
dffentlichen Sicherheit äuderit gefährlichen Mens 
ſchen, ſorgſamſte Spaͤhe zu veranſtalten, und 
denſelben, im Ergreifungsfalle, mit mbalids 
fer Sorgfalt hierher liefern zu laffen. 


Perfonal:Befhreibung. 

Joſeph Maier it 26 Jahre alt, 5 Schuh 
10 Zoll groß, bat braune Haare, ftumpfe Nafe, 
braune Angen, blaſſe Gefichtsfarbe, und ift et⸗ 
was blatternarbig. 


Kleipung. 

Diefelbe beftand bey feiner Entwelchung, in 
elnem runden Hute, rothen Giler, einer graus 
tucbenen langen Hoſen über die Stiefel, und 
einem dunfelgrauen Mantelfragen. 

Den 26. Februar 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Miesbach. 

Wieſeud, Landrichter. 





Der in mehreren Unterſuchungen complicirte 
Alois Appel, ein lediger Bauernknecht von Lang⸗ 
weid, K. Landgerichts Pfaffenhofen, har fi am 4. 
wor. Mon., auf dem Transporte von hier nad) Das 
hau, gewaltfam in Freyheit geſetzt, und konn⸗ 
te, der beſtellten polizeylichen Spaͤhe ungeach⸗ 
tet, biöher nicht wieder zu Verhaft gebracht 
werben, 

Alle Königlichen Polizeys Behörden, werden 
demnach dringendit erfucht, auf diefen fehr 
gefährlichen, machbefchriebenen Purſchen, forge 
fame Spaͤhe zu verfügen, denfelben, im Betre⸗ 


— — — 
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tens falle, arretiren, und wohlverwahrt auher lies 
fern zu layem. 


Befchreibung. 


Alois Appel, 32 Jahre alt, von feiner 
unterfeßter Statur, gefunder Gefichtöfarbe, ohne 
Bart, hat braune Haare, graue Augen, eine 
Heine, etwas ftumpfe Naſe, Heinen Mund und 
alle Zähne in demſelben, und ſpricht die baleri⸗ 
ſche Nationalſprache. 


Kleidung. 


Auf dem Kopfe trug er, zur Zeit feiner Ente 
hung, einen runden Hut, mit erwas großer 
Scheibe , feidenem Band und einer filbernen 
Echnalle; unter dem Hute eine weiße Haube 
mit rothem Gtreif; um den Hals ein rotb baum⸗ 
wollened Tuch mit weißen Dupfen; am Leibe 
ein roth, weiß und blau perſenes, auf beuden 
Seiten mit filbernen Sechſer-Stuͤcken beſetztes 
Gilet, einen blautuchenen Janker, mit großen 
metallenen Andpfen, eine kurz mancheſterne Hofe 
mir Bändeln gebunden, weiß baummollene Struͤm⸗ 
pfe, lauge Stulpenſtiefel, und einen hellblau 
tuchenen Mantel mit Kragen, uud Heinen gels 
ben Kudpfen befest. i 


Als befondered Kennzeichen kann angegeben 
werben, daß er an dem Heinen Finger ber linten 
Hand, ein ſilbernes, mit einem fogenannten 
Hirſchkranchen be ſetztes Ringel, und ein weite⸗ 
res ſilbernes Reifchen trug. 

Den 1. März 1821. 
Adniglich— Baleriſches Landgericht 
Muͤnchen. 


G) 1. Steyrer, Landrichter. 


— — — — — 


¶ Nebſt einer Verlage bie Schrannen⸗ Unzeigen betreffend. ) 
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ZJſarkreis. 











Amtliche Artikel. 


nn 


An 
Faͤmmtliche Koͤnigl. 
ſchafteGerich te des 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


urch bie, imx: 
—* dießiaͤhrigen Regierungs = und 
R ae dad Königreich Vater, 
—*R Seite 153 u. 15%.) erſchienene 
Murh die Saeßung, vom 25. Februar 1821, 
—* aupt⸗ Rechnung der allgemeinen 
uss. Anſtalt, für das Jahr 1848, 
Rp gemacht wurde, iſt der Bey— 
et Rreuyer einen Pfenning, 


bom 
Handert de⸗ Aſſecurang⸗ Capitals, feſtge⸗ 


nn 


A. Stuͤck. Münden den 14. Mär; 1821. 


fest, und befohlen worden, dieſe treffenden 
Beytraͤge ungefäumt erheben zu laſſen. 


In Folge deſſen, werden nun die fämmtlis 
hen Königl. Landgerichte, dann die Herrfchafts: 
Gerichte des Iſar-Kreiſes, fo wie die Magi— 
firate der Haupt- und Refidenz: Stadt Mi: 
hen und der Stadt Landshut, durch gegenwärs 
tige Ausfchreibung, hiermit nachdruͤcklichſt anges 
wiefen, die Brand » Alfecnranz » Beyträge fir 
1833, ohne geringften Verzug, ſogleich einzuhes 
ben, damit die ehenaͤchſt erfolgenden Anwei— 
fungen , ohne Aufenthalt, erfuͤllet werden koͤn⸗ 
nen, 

Ninchen den 9. März 1321. 


Königlich» Bailerifhe Regierung 
62," bes Gfarfreifes. — 
Kammer des Inneru. 
v. Widder, Praͤfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Rider, Regg Conc! 


18 
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(Die Erledigung ber Pfarren Jargt betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Durd; ben Tod des legten Beſitzers, iſt die 
Pfarrey Zarzt erlediget. 


Diefelbe liegt in der Dibcefe Freyfing, im 
Dicanate Dachau, und im Kdrigl. Landgerich: 
te Freyſing, und zähle in einem Umfreife, von 
ungefähr zwey Stunden, eine Bevdlkerung von 
612 Seelen, welche von dem Pfarrer und einem 
Gooperator paftorirt werden, in welchem ſich 
auch fünf Filialen und eine Schule befinden. 


Das jährliche Einkommen iſt auf 1739 fl. 
50 kr.; 


Die Ausgaben hingegen, einfchliefig des Ge: 
halts, und der Verpflegung des Cooperators, 
auf 534 fl. 57 fr. angegeben. 


München den 2. März 1821, 


KöniglihsBaierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


(Die Beſetzung ber Curat⸗Erpoſitur Degernborf 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Seine Kdniglibe Majeftät haben, 
bucch allerhbchfte Entſchließung vom 51. Januar 
1, J., zu genehmigen gerubt, daß, für den Com⸗ 
pler der ehemabligen Pfarren zu Degerndorf. 
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eine der Pfarren Münfing untergeorbnete Eurat: 
Erpofitur conſtituirt werde, 


Diefe Eurat:Erpofitur Degerndorf, liegt in 
der Didces Frenfing, in dem Decanate, Land: 
gerichte und Reutamte Wolfrardhaujen, umd iſt 
der Pfarrey Muͤnſing untergeordnet. 


Der Umkreis und die Ausdehnung beträgt 
in der grönten Entfernung eine halbe Stunde, 


Die Seelenzahl beläuft fih auf 491. 


Der Curat-Erpoſitus har die Verbindlid: 
keit, in der Schule zu Degerndorf, Schulunter⸗ 
richt zu ertheilen. 


Das Eintommen befteht in 400 fl. jährlichen 
normalmäfßigen Gehalte, dem Genuße der freyen 
Wohnung in dem neuerbauten Schulz und Er: 
poſitur⸗ Haufe, der Benuͤtzung von 4 Zagwerf 
Gründen, und von 14 Tagw. 55 Dec, Wald: 
gründen, aus denen zugleich die Beheitzung der 
Schule geichehen muß. 


Außer der Zamilienftener, entrichtet der Er: 
pofitus feine Steuer und Abgabe, hat auch 
keine Baufallwendung zu beſtreiten. 


uUm dieſe Curat-Expoſitur, haben fi vor⸗ 
zuͤglich penſionirte Kloſtergeiſtliche zu melden. 
München den 7. März 1821. 
Kbniglids Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Junern. 
dv. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Directer, 
v. Ruͤdt, Regg Com 





— — — — 
* J — 













men Hitteldad be— 
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„. ar) 4 * 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch den > det 0 Befigers, ift die 


Neo 9] 





e Hagt in der Diees Freyfing, im 
Bahlı e Sittenbach, im Königl, Lande 
J. Gerichte und Reutamte Dachau. 
Sie zähle, in einem Umkreiſe von dre 
, y Stun 
* er Seelen, eine Fitiat und eine Saulr, 
OD von dem Pfarrer ohne 
weichen, — mem 








Rüde, Regg. Cone. 


An 
GL poltzey⸗Behbeden 
Sſarkreifes. 
Art eudwig Sand, dargeſtellt 
Arber und Briefe, von einis 
end, ) 


Seiner Majejtär des Koöniss. 
Entſchließung 
mins des Innern, 


re u 


Ai 





bie Beſchlagnahme der, in dem Verlage von 
Ehriftian Hahn zu Altenburg, unlängft erfchies 
nenen Schrift: 


Earl Ludwig Sand, dargeſtellt durch 


feine Tagebuͤcher und Briefe, von einigen 


feiner Fremde, 


beftätiger worden ift , fo werden hiervon ſaͤmmt⸗ 
liche Koͤnigl. Polizey :» Behörden des ars Kreis 
fes, mit dem Auftrage in Kenntnif geſetzt, den 
gedachten Beſchluß uͤberall in genauen Vollzug 
zu bringen. 
München den 9. März 1821. 
Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Jnnern. 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Rüde, Regg. Conc. 


—— — —— ———— 
Dienftes: Notizen, 


Seine Majeftät der König haben, 
vermdg allerhbchiter Entſchließung, ddo. 6, März 
laufenden Jahres, die von dem Grafen Mar 
Emanuel von Loͤſch zu Stein, für den Curat⸗ 
Priefter in Regensburg, Prieſter Heinrich Haͤr⸗ 
tenberger, auf das Dichtliſch-Loͤſchiſche Ver 


neficium an der Et. Peters : Pfarrfirche dabier, 


auögeftellte Präfentation beſtaͤtiget. 


Vermog allerhöchfter Enrfchließung ddo. * 
Maͤrz d. J., haben Se, Mafeſtaͤt der Kö— 


nig die Pfarrey zu Mittenwald, Landgerichts 


Werdenfels, dem Prieſter Foſeph Anton Scholl, 
(18*) 


us Cam f 
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Pfarrsicar zum heil. Kreutze ben Troftberg, ver: 


liehen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben, 
vermdg allerhdchiter Eutſchließung, vom 11. März 
d. J., den Pfarrer von Irſchenberg, Prieiter 
Geigenberger, auf die erledigte Pfarren 
zu Argeth, Landgerichts Wolfraröhnufen, ver: 
ſetzt, uud die dadurd) erledigte Pfarren Jrichen: 
berg, Landgerichts Miesbach, dem Priefter Jos 
feph Weſtermayr, Cooperator von Lengdorf, 
Landgerichts Erdiug, verliehen. 


———— — — — — — — 


Bekanntmachungen. 


Curs 
ber Baieriſchen Staatspaplere,. 





Augsburg den 8. März 1921. 












Sriefe. Seld. 
— — — 
Obligationen a hof 


ditto 


Land» Anlehen 


a 50/0 

Kpporhefs Unweif. . 

Rott. LoofeA-D a 10/0 
ditto E- M& 40/0 


ditte unverzingliche 


— — ⸗ 
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(Die Eutrichtung ber Grund⸗ nnd Dominical⸗, dauu 
der Familien = Sreuer betreffend.) 


Die meiften adelichen Grand- und Rentens 
Befiger, dann Parıimonialgerichts : Stiftungen, 
im biefigen Renramte, haben die bisber verfals 
lenen Grund » und Dominical = Steuern noch 
nicht entrichtet. 


Da am 15ten des kuͤnftigen Monats das 
fünfte Ziel der Grundjteuer, und das vierte und 
fünfre Ziel der Dominicaljtiuer, dann Die hier⸗ 
von, nach der Leuteration vom 10. December 
181%, über das Kamilıen : Echußggeld , treffende 
Familienjteuer , und zwar dieſe mir dem dop⸗ 
pelten Betrage verfällt; jo werden jämmtliche _ 
adeliche Grund s und Reuten-Befitzer, dann 
Patrimonial⸗ Gerichts⸗Stiftungen erinnert, IM 
Kaufe des Monats April, ihre ſaͤmmtlicheuSteuern 
um fo gewiſſer vouſtaͤndig abzuführen, als, nad 
Ausflup vesjelben, ohne weiters an die Saͤumigen, 
eigene Executions-Bothen abgeordnet werden 
wüͤrden, wovon auch jene nicht ausgenommen 
ſind, welche gegen die deſinitive Beſteuerung 
reclamirt haben, da die Neclamarion in feinem 
Falle vonder Entrichtung der ſaͤmmtlichen Steuern 
befreyen kann. 


Den 10. Maͤrz 1621. 
Koͤniglich-Baieriſches Reutamt 
Laundsberg. 


Eiſenhofer, Reutamts-Verweſet. 
(2) 1. 


— — — — 


ur 


a7 


nr : 
Verfeigerungenm 





Auf Andringen eines Gläubiger - der 
ſchmids⸗Eheleute Gaßner von 
deren Anweſen, 
gebracht. 


— — — 


Huf⸗ 


Purfing, wird 
zur oͤffentlichen Verfteigerung 


Dasfelbe befteht, nebſt der dazu gehörigen, 
bieder mir 2 fl. beſteuerten, realen Schmid⸗Ge⸗ 


rechtigkeit, 
Ebersberg, 
1 Guͤtl. 


aus einem, zum Koͤnigl. 


Hierzu gehören: 


2.) an Grundſtuͤcken : 


0 Tagw. 07 Der. Garten, 


| Rentamte 
mit Mayerihaftöfriften erbrechtigen 


1.) ein gauz hölzernes, zweygaͤdiges Haus 
nebft Stadel und Stall, ein Badofen, ir 
| die ebenfalls hölzerne Schmiedſtaͤtte. 


260 Aecker, 
0% 18 = [udeigener Gemeindes 
, Holzantheil‘, 
:;ı m, Dedung gleichfalls lud⸗ 
: eigen. 


” 
Darauf laſten folgende Abgaben: 


Rufifa Steuer: Simplum — fl. 3 Mr. 
didinaitſcharwett ⸗Geld 


Nehdſcharwert ·Geld 
Erifr 


1 ; 
— e⸗3— 


«50°» 


* — — 


dedinins 


m * 
— Mayerſchafts⸗ 


® + 


sh 


” 


u 


Er 2 


Th. 


— 2 


6⸗ 


— | 


4 


4: 
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Diefes Guͤtl iſt mit einem Drittheile, zus 
Pfarrey Unzing, mit einem zur Pfarrey Mes 
ſach, und mir dem letztern zur Srauenfirche in 
München zehentbar. 


Die Schägung des ganzen Anweſens beträgt 
486 fl.’ . 


Kaufsluftige haben ſich an dem Verſteige— 
rungs= Tage, Mittwoch den Aten April, 
Vormittags 9 Uhr, bis Glodenfchlag 12 Uhr 
Mittags, im Locale des unterzeichneten Amtes 
zu, Cberöberg, einzufinden, und, legale Zeugnife 
über Vermögen und Leumund, beyzubringen. 

" Den T. März 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
2 Ebersberg. 


Hop, Landrichter. 


J 





Georg Daimer, Neumair-Bauer von 
Langenbach, hat den Termin, zum Selbſtver⸗ 
Faufe feines Anweſens, fruchtlos verftreichen 
laſſen; es mird demnach, auf Anrufen feiner 
Creditorſchaft, der gerichtliche Verkauf ammit 
dffentlich ausgefchrieben, und Naufsluftige eins 
geladen, am 12ten April, ihre Angebote 
bierort3, in dein Amts-Zimmer, zu Protocoll zu 
geben, und die creditorfcbaftlihe Natification 
ju erwarten. 


Diefer Neumair« Hof beftebt aus: 


50 Tagw. 209 Dec, Nedern, 
. 18 «= 70» Miefen, 
3 ı a 72: Waldgruͤnden, 


welche zum Königf, Rentamte Freyſing frepftifs 
tig find, dann: 
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aus 5 Tagw. 89 Dec. ludeignen Gemeindes 
gründen, und reicht zur einfachen Eteuer: 


5fl. 25 fr. 3hl. 
Mays und Herbſtſteur — =» 17» 2 
Drdentlihes Shamert 6: — ⸗— ⸗ 
Kuͤchendienſt . . 5:0 s —5 
Jagdſcharwerk — — 
Dominical: Steuer . 2: & = 25 
Sit. 1 Schl. 5 M. 3 V. Waitz. 
512 2 = Kom 
1: 1: 5 5 Gerfen 
6: 2: — : Haben 


Käufer haben fih mit Leumundss und Vers 
mdgens  Zeugniffen auszumeifen, 


Die weitern Bedingniffe werben am Licita— 
tions» Tage erbfinet, und der Gemeindevorites 
ber Mair, in Langenbach, kann das Gut auf 
Verlangen vorzeigen. 


Den 7. März 1821. 


Kbuniglich = Baierifhes Landgericht 
Srevfing 
Groſch, Landrichter, 





Die zum Pfarr » Widvum in Teifendorf, mit 
Freyſtift grundbare, neu erbaute Behaufung, 
mit realer Metzger Gerechtigkeit des verftorbenen 
Metzgers, Jakob Kranz, im Markte Teifens 
dorf, wird auf Inſolvenz Erflärung der Witt⸗ 
we, am Mittwoch ven sten April l. J., 
im Orte Teiſendorf, durch gerichtliche 
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Verſteigerung verkauft, wozu die Kaufoliebha⸗ 
ber, mit den ubthigen Zeugniſſen verſehen, eins 


geladen werden. 


Zugleich werden alle Gläubiger der Franz’: 
{hen Metzgers Eheleute aufgefordert, an dem 


genannten Tage Ihre Forderungen zu liquidiren, 


und den Befchluß, über die weiters erforberlis 
chen Einleitungen, zu veranlaffen. 
Den 1. März 1821. 


Kdniglich-Baieriſches Landgeridt 
taufen. 
Kuttner, Landrichter, 


Das Unwefen des Iſidor Graf, buͤrgerl. 
Tafernwirths im Teiſendorf, wird auf deifen 
eigenen Autrag, - und auf Veranlaſſung ber 
Gläubiger 

am Dienstag den 5ten April l.J., 


durch öffentliche Verfteigerung verkauft. 
Beſtandtheile diefes Auweſens find: 


a) eim zum Theil noch unausgebautes, freys 
eigenes Haus, mit realer Tafernwirths⸗ 
Gerechtigkeit, ſammt den neu aufgefilhrs 
ten Sgconomie » Gebäuden, und einem _ 
Heinen Garten, 


b) eim freyeigener Garten, 1 Tagwerk, 


e) acht freyelgene Acerländer, anfammen 5% 
Tagwerf, 


d) eine freyeigene Miefe zu 91 Deeimalen, 


e) vier freyeigene Holzflede, zufammen 9 
Tagwerf, 


Qı 
Mi |) zwen grundbare Meder zu 2 Tag. 20 Der, 
und eine Wieſe zu 4 Zagw. 5 Decim. 


5) das grundbare fogenannte Hackelſchmid⸗ 
gatl zu 4 Togo, 24 Deein, 


h) das grundhare fogenannte Phſchellehen zu 
5 Tagw. 48 Decim. 


i) ein Buͤrgerfleck in der Ded zu 94 Decim., 
und 


k) ein grundbaret Einfang, Im Steuerdis 
fericte Straß, gegen 4 Tagwertk. 


Diefes Befikehum wird 
oder nach feinen ver 
berfauft, 


dird, in Geſammtheit, 
ſchiedenen Deftandtheilen, 


Kaufslichhaber werden 
Börigen Zeugniſſen verſehen 
l. J., im Orte Zeifen 
laufs-Verhandlum ſich ei 


eingeladen, mit ge: 
‚am ten April 
dorf, bey der Ver: 
nzufinden. 


Zugleich werden all 
Vtaf ſchen Ebeleut —— 


TG Bere Landgericht 
aufen. 


Ruttner » Randrichter, 
— e — 


Ri * aber. 

nt den Ziten naͤchſt kuͤnftigen 

red "b, werden, in dem Pfatrhore zu 
hen, von der Verlaſſenſchaft des Pries 


Zn 
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ers Johann Evangeliit Miefer, gewefenen 
Pfarrers alida, folgende Getreidgattungen, ge: 
gen fogleich baare Bezahlung, verfteigert werden: 


Weisen . 19 Schäfl. 1 Metzen — Biel, 
Korn . 57 — 5 — — — 
Gerſten 6 ⸗ — — — — 
Haber verſchie⸗ 

dener Bd — 2 — — — 


Erbſen, ſchbne — — 3 2 — 

Eden fo auch das vorräthige Waitzenſtroh, 
ungefähr 11 Schober, und Roggenftroh 
42 Schober. 

Kaufsliebhaber wollen ſich daher, am genann- 
ten Tage, bis 9 Uhr früh, im Pfarrbofe zu Rat: 
tenfirchen, einfinden. 

Den 21. Februar 1821. 
Königlich-Baieriſches Landgericht 
Mühldorf.. 


(2) 2. Gerbl, Landrichter, 





Die Zintliſche Behaufung in der Worftadt 
Au Nro. 43, in der Marienftraße gelegen, wird 
am 2Tren März, im Amts-Locale am Li— 
lienberge, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, oͤf⸗ 
fentlich verfteigert. 


Diefes Anwefen befteht: 


1) zu ebener Erde, in einem Fletze, zwey Stus 
ben, und einer Küche. 


Daben befindet ſich ein Kräutergärtchen, 
ein Viehftall auf 4 Stuͤcke, eine Dunglege, 
eine Doljremiße, und ein Hofraum mir einem 
Commun⸗ Brunnen. 
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Das Haus ift gemauert, und hat ein Schin⸗ 
deldach. 


Das geſammte Anweſen iſt bodenzinserbrech⸗ 
tig, mit Handlohn, zum Kbnigl. Landrentamte 
München, und zahlt jäbrlich 34 fr. ‚ipf. Stift. 

Die Häuferftener Beträge fl. 54 kr. 

Die Rufticalftener vom Gaͤrtchen, beträgt 
in simplo 1 fr 1 pf. 

Die Schaͤtzung iſt 990 fl. 

Kaufsluftige mögen ſich einfinden, 

Den 24. Februar 1821. 


Koͤniglich⸗ :Baierifiches Landgericht 
Muͤnchen. 
@) 2. Steyrer, Landrichter. 





Auf Anſuchen der Vormaͤnder des Franz 
und Georg Bichlmayr, Bauers-Sbhne, wird 
das zum Konigl. Reutamte Waſſerburg, urbare 
Bauerngut an Reith, nebſt mehreren, nicht 
unbedeutenden, todten und lebendigen Hause 
und Baumannsfahrniſſen, im Wege dfientlicher 
Verſteigernug, vorbehaltlich der vormundſchaft⸗ 
lichen Genehmigung verkauft, und auf Diens— 
tag den zten April 1.Y., Vormittags vom 
9 bis 12 Uhr, der Steigerungd: Termin beftimmt. 


1, 
Beftandtheite der der Veräußerung unterlies 
genden unbeweglichen Objecte: 
a) Gebäude ‚ 


H das holzerne eingädige Wohnhaus, me 
dem Wichftalle, unter einem Dache, 


2) der hölzerne Schaaf s und Gaͤnſeſtall un⸗ 
ter einem Dache, 


3) der-bölzerne Gietreidftadl , und Getreids 


faften unter einem Dache, 
4) die hollzerne Wagenſchupfe, und 
5) der Badofen. 5 


..-b) Grundftäde, 


> 46 Tagwerk 8) Decimalen beftens arrons 
dirte, anf einer Ebene ſituirte Feldgruͤnde, 
von guter Qualitaͤt, und 


2) 28 Tagwerk 75 Decimalen Holzgruͤnde ber 
beften Qualität, 


11. 
Laſten. 
Vom befraglichen Gute ſind —*5 zum 


Koͤnigl. Rentamte Waſſerburg; 


V Stift. ce ach 
2) Vogtegstimmergeld · — » 30 ® 
5) einfache Grundjteuer + PER TEE 
4) Familien Steuer ordent⸗ 

liche, 2 des Grundfteners‘ 

Simplums Per ar 1: 6: —: 


fohin in toto 2 
Afl. 29 tr. 2pf. 
Endlich 
5) der Muͤhldor feriſche Bogtey⸗Haber mit 
—Sch. 5M. — V. U ESechsz. 
6) Kaſtenmaaß ⸗Haber mit 
1 


— e —— 3⸗— 3 > 


DE Große, Kleins und Blutzehent, und 


3* zur Pfarrey Wang ein, Beth oder 6kr. 
„am reichen. 


ans 
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Sollten fi für" das ganze Anweſen Feine 
annehmbaren Käufer melden, fo wird der Vers: 
ſuch zum Verkauf des Gure:Gompleres in zwey 
gleichen Theilen gemacht. 


Kaufeliebhaber, welche die Kaufe » Gegens 
fände beſichtigen, und das, auf das bemerkte 
Anneſen, ſich beziehende gerichtliche Inventar, 
im diesſeitigen Geſchaͤfts-Lotale, einſehen koͤn⸗ 
Ren, werden eingeladen, ſich am bemeldten Tage, 
Vormittags im dem Wohngebäude des Bauern⸗ 
gutes an Meirh, einzufinden, und unter Nach⸗ 
weifung ihres Dermdgens s und Leumundes ihre 
Anbote zu Prorocoll zu geben, 

Den 27. Februar 1821. 


Königlich, Baierifches Land 
Waſſerburg. 
(3) ı. dv. Menz, Landrichter. 


— — — 


Vorladungen und Edictaf: 
Citationen; 


— — 


gericht 


In dem S 


cduldenwe 
ler: Braͤuers fen des geweſenen Kapyı 


bar man Yatıe Windſchiegl dabier, 
, auf Andringen der Gläubiger, die Gant 


beſchloſſen und 
will daher folgend 
Tage beſtimm haben: ————— 


Ad producend au 
ten Mir, E = et liquidandum den 


Ad excipi | 
% *epiendum den 25fen April d. J., 


Ad concludendum den 25ten Mayd.g., 
Par in dem Maße, daß, als der termi- 


nn 
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nus ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der 
25te Junynd. J., incluſive feſtgeſetzt ſey, in- 
ner welchem Concluſions-Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum , und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd: Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags , bey unter: 
jeichneter Stelle zu. erfcheinen, und ihre Fordez 
rungen, nebft dent Vorrechte, rechtsgenuͤgend an: 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehdrt, fondern ipso facto präcludirt fern 
folen. 


Den 25. Februar 1821. 


Kbniglih- Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden 


Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 2. Hapder. 





Mathias Rainer von Jedenhofen, Land: 
gerichts Dachau, trat ſchon vor 50 Fahren als 
Kiftlergefell die Wanderfhaft an, ohne feinen 
Verwandten bisher von feinem Aufenthalte Nach: 
richt zu ertheilen. 


Auf Anfuchen berfelben, wird der abmefenz 
de Mathias Rainer, oder deifen Erben bier: 
mir vorgeladen, ſich binnen ſechs Monaten 
a dato, entweder perſdulich zu ſtellen, oder 
von ihrem Aufenthalte legale Nachricht hierher 
zu ertbeilen, als außer dem dad in 175 fl 


(19) 
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beftehende Vermögen , ben nächiten Verwand⸗ 
ten gegen Caution, verdbfolgt werden würde, 

Den 27. Zebruar 1821. 
Königlih:Baierifhes Landgericht 
Dachau. 


kiet. Hendolph,' Landrichter. 





Victoria Loͤchlin, verheyrathete Maurers⸗ 
Gattinn von der Vorſtadt Au, wird hiermit 
wiederholt vorgeladen, innerhalb dren Monaten, 
vor Gericht zu erfcheinen, und fich, gegen die 
vorhandenen Anfchuldigungen mehrerer Betruͤ⸗ 
gerenen, zu verantworten, als font, nach Vers 
lauf diefes dreymonatlichen Termine , "gegen 
fie, ald gegen eine Ungehorfame, den Geſetzen 
gemäß, verfahren werden wird. 

Den 8. März 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden, 


(3) 1. Steyrer, Landrichter, 





Alle diejenigen, welche an die Berlaſſenſchaft 
des verſtorbenen Beneficiatens, Prieſter Mathias 
Asbeck dahier, eine rechtliche Fordetung, oder 
ſonſtige Anſpruͤche zu machen haben, werden 
hiermit aufgefordert, in Zeit von 60 Tagen ſich 
bey hieſigem Landgerichte hieruͤber genuͤgend 
aus zuweiſen, außer dem, nach Ablauf dieſes 
Termins, das vorhandene Vermoͤgen, an die 
bekannten Erben ausgefolgt werden wird. 

Den 5. Maͤrz 1821. 


Königlich » Baierifches Randgericht 
Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter 
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Anton Lampertshammer, Schmidſohn 
von Altenfraunhofen, Soldat des Königl. Baier; 
ıften Linien : Infanterie = Regimenid, machte 
Den rufjifchen Feldzug mir; und feitbem iſt, über 
Leben oder Tod vesjelben, feine Kunde biers 
ber gelangt. 


Auf die Bitte feiner Geſchwiſterte, um Aus⸗ 
folgung feines in 200 fl. beftehenden aͤlterlichen 
Vermögens, ergeht an Anton Xampertös 
bammer, oder deſſen ebeliche Descendenten, 
die Aufforderung, fi, binuen ſechs Monas 
ten a dato, hier um fo mehr zu melden, als 
außer dem fein Vermögen, an jeine Geſchwi⸗ 
fterte, gegen Kaution, verabfolgt werden würde, 

Den 24. Februar 1821. 


Königl. Baier Freypherrlich v. Fraums 

bofiihes Patrimonialgeridt Altens 

fraunbofen, König. Landgerichts 
Dilsbiburg. j 
AUmberger, Gerichtöhalter. 


- 


(5) 2. 


— — — — — — —— 
Amortifations » Decrete, 


Dem Bormund der Joſeph Schelliſchen 
Maifinger : Bauerd Kinder, zu Oberweilbach, iſt 
die auf 650 lautende,' vom Baltbafar Sch u⸗ 
ſter, Hutterbauer von Mooſach, ausgeſtellte 
Schuldobligation, ddo. 27ten März 1802, 
während der vorgeweſten Kriegsjahre, zu Vers 
lurſt gegangen; der allenfallfige Innhaber der: 
felben wird anmir aufgerufen, ſolche Schuldurs 
Funde, in Zeit von 3 Monaten allbier vorzulegen, 
und den Titl. der Acquiſition nachzuweiſen, 
widrigen Bald, diefelbe nad Verfluß obigen 


”„)FEz 


2b als gänzlich kraftlos 


F ah. 
Mair ° Fa. 1 
ada iglich⸗ eleriſ hes Landgericht 
Daoachau. FP 
| In päler Mpmwefenpeir des K; Randrichters, 
| Siſcher, Aſſeſſor. 
— 


um‘ 


den Mntertganen der Gofmartt Harmna, 

—* ng A mb Behr, 1798, eine Obliga, 
Hand? 215 ’ S fl. 25 fr, für 18 alla 
Landanlehen von 1796, * fe EM 


_ 5 m ” [ ’ 
) en nteranen verein igten Hofmaͤrkte 


’ 


ie Of ierionen dem allgemeinen Land 
Berlaf —* — worden, und nun zu 







ot des Verwaltungs s Aus; 
6 Gemein de: Stiftungs = Vermögens, 





s Verfahren eingeleitet 
Kan in der Are geſchieht, daß 

sen Inhaber dieſer Obligatios 
0 diefelden, innerpalh fechs Mo; 
ge biererts zu produciren, 

ache hierauf geltend 
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zu machen, als nach Ablauf biefer Zeit, bie 
erwähnten Obligationen, als kraftlos erklärt 
würden. 


Den 15. Februar 1821. 






Königlih-Baierifches Landgeride 
Wolfratshauſen. 


(3)3 v. Haafi, Laudrichter. 


—D — e Ú r r— — — —— 


Steckbrief. 





Der in mehreren Unterſuchungen complicirte 
Alois Appel, ein lediger Bauernknecht von Laug⸗ 
weid, K. Landgerichts Pfaffenhofen, hat ſich am 4. 
vor. Mon., auf dem Transporte von bier nah Das 
can, gewaltfam in Srenbeit gefegt , und konn⸗ 
te, der beftellten polizeylichen Spähe ungenihe 
tet, bisher nicht wieder zu Verbaft gebracht 
werben, 


Alle Königlichen Polizen Behörden, werden 
benmach dringendft erfucht, auf dieſen fehr 
gefährliden, nachbefchriebenen Purfchen, forge 
fame Spähe zu verfügen, denfelben, im Betre— 
tensfalle, arretiren, und woblverwahrt anber lie: 
fern zu laſſen. 


| Befhreibung. 


Alois Appel, 32 Jabre alt, von Meiner 
unterfeßter Statur, gefunder Gefichtöfarbe, obne 
Bart, bat braune Haare, graue Augen, eine 
Heine, etwas ſtumpfe Nafe, Heinen Mund und 
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alle Zihne in demfelben, und fpricht die baieri« 
ſche Nationalſprache. 


Kleidung. 

Auf dem Kopfe trug er, zur Zeit feiner Ent: 
weichung, einen runden Nut, mit etwas großer 
Scheibe , feidenem Band und einer filbernen 
Schnalle; unter dem Hute eine weiße Haube 
mit rorbem Streifz um den Hals ein rotb baum⸗ 
wollened Tuch mit weißen Dupfen; am Leibe 
ein roth, weiß und blau perfenes, auf beyden 
Seiten mit filbernen Sechfer » Stüden beſetztes 
Giler, einen blautuchenen Janker, mit großen 
metalfenen Andpfen, eine kurz mandpefterne Hofe 
mit Bändeln gebunden, weiß baummollene Struͤm⸗ 
pfe, lange Stulpenſtiefel, und einen hellblau 
tuchenen Mantel mit Kragen, und kleinen gel⸗ 
ben Andpfen beſetzt. 


Als befondered Kennzeichen kann angegeben 
werden, daß er an dem Heinen Finger ber linken 
Hand, ein ſilbernes, mit einem fogenannten 


u 


—, 
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Hirſchkranchen beſetztes Ringel, und ein weite⸗ 
res ſilbernes Reifchen trug. 
Den 1. März 1821. 
Königlich » Balierifches Landgericht 
Muͤnchen. 
Etevrer, Landrichter. 


(3) 2. 


Nichtamtlicher Artikel. 





Ben dem Landgerichte Viechtach, kann, ge: 
gen angemeſſenes Monatgeld, ein Schreiber 
alsbald eintreten , welcher durch genügende 
Zeugniffe, mebit eimer rechtſchaffenen Auffühe 
rung, einem großen Fleiße, und einer unaudges 
ſetzten Thärigkeit, darzuthun vermag, daß er die 
Geſchaͤfte der unftreitigen bürgerlichen Rechts— 
pflege, vorzüglich die fogenannte Vrieferen, dann 
das Rechnungsweſen überhaupt , in&befondere 
aber jenes der jeßigen Gemeinde. und zugleich 
Stiftungs » Verwaltungen, gut verſtehet. 


(Nebit einer Beylage die Sqhtannen· Unzeigen Betzeffend. ) 
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für den 





—— 
—— — EIEEERREHEN 


Amtlicher Artikel, 
—— 


ſaͤmmtlich 
j eKonigl. Polizey⸗Be d 
des Iſarkreifes. — 


(Den »eflätgen Commerbierfag betreffend.) 
m Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 


en Guund der vorſchriftsmaͤßig berech⸗ 


db 

Bete h 

Ol — der Gerſte und des 
biere, für laufen MD ber Sag des Sommer: 


“Jahr beſtimmt, wie folgt: 


Auf fünf Kreuzer 
einen Pfenning. 


1. 
Fuͤr bie Landgerichte : 


Freyſing, 
Moosburg, 
Erding, 
Dachau, 
Tittmoning, 
Miinchen , 
Stadt Minchen, 
Landgericht Starnberg, 
Rofenheint , 
Ebersberg, 
Randeberg. 


Huf fünf Kreuzer 
zwey Dfenninge, 


11. 

Fuͤr die Landgerichte :. 
Weilheim, 
Laufen, 
Zraunftein, 
Troſtberg. 
Wolfratshauſen, 
Reichenhall, 
Tolz, 

(20) 


Auf fünf Kreuzer 
drey Pfenninge, 
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Tegernfee, 
Schongau, 
Miesbach, 
Berchtedgaden , 
Werden feld 
Herrſchaftsgerichte: 
Brannenburg, 
NMeubeuern, 
Prien. 


Die Kdnigl. Polizey = Behbrdben Haben, 
Aber Einhaltung diefer Satzbeſtimmung, zu 
wachen, 


Minchen den 16. März 1821. 


Königlihs Baierifbe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Yunerm, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Directer. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


Auf fuͤnf Kreuzer 
drey Pfenninge. 


— — — — —— — 


Dienftes: Notizen 





Durch Entfchliefung der Königl. Regierung, 
Kammer des Innern, vom 29. September v. 
Is., iſt die Wahl des Reutamtsſchreibers, 
Mar Holzmann, zum Stadrfcpreiber in Pfaf: 
fenhofen, beftätiget worden. 


Seine Majeftät der König haben, 
unterm 26. Februar d. J., dem Sales Naͤßl, 
die erledigte Revier- Förfters Stelle, zu Morens 
weiß, allergnädigft verliehen. 


, Am 6. März d. J., haben Seine Mas 
jeftät der König, den bisherigen Kreis⸗ 


— —ñ— — — 
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md Stadtgerichts: Rath zu München, Hein⸗ 
rib Ammerbacher, zum Dire:tor des Kreis: 
und Stad:gerichtd in Memmingen zu befbrderm; 
dann den beabfcbieveten Wachtmeiter, Georg 
Sentner, zum Bothen bes dem Appellarionss 
gerichte, des Jſarkreiſes zu ernennen geruhet. 

— — — — — —— — — 


Bekanntmachungen. 





(Die Poſtentfernung auf der neuen Straße, zwi⸗ 
{den Berhtesgaden und Reicheuhall, 
dann die zu beresmenden Borfpannen bettefs 
fend.) 


Nah einer gnaͤdigſten Entſchließung der 
Königl. General: Poftapminiftration, vom 15. 
März d. J., ift wie Poftenifernung von Reichens 
ball, auf der neuen Straße über Jertenberg nad) 
Berchtesgaden, auf ein und dreyviertel Pol, 
feitgejegt worden, 


Diefes wird, mit dem Beyſatze, bffentlich bes 
kannt gemacht, daß dem beyden Poſthaltern zu 
Reichenhall und Berchtesgaden, wegen Beſchwer⸗ 
lichkeit des Meges, aud erlaubt worden fen, 
bey Ertrapoften auf der neuen Etrafe, und 
zwar bey einer Beſpanuung von 2 Pferden, ein 
Drittes, und ben einer Beſpannung don 3 Pfer⸗ 
den, ein Viertes vorzufpannen, und zu berech— 
nen: Bey einer Beſpannung von 4 Pferden 
und darüber, iſt aber nicht geſtattet, eine weis 
tere Vorſpaun in Anrechnung zu bringen. 


Münden den 15. März 1621, 


Königlih:Baierifhes Oberpoſtamt. 
Schedel. 





— 


fu des Monats 
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Dr 
Eurs um fo gewiffer vollitändig abzuführen, als, nach 
#6 Ausfluß desfelben, ohne weiters an die Saͤumigen, 
der Dalriihen Sta⸗ ERRRPIITE eigene Krecutiond = Borhen abgeordnet werden 


Augsburg den 15, März 1821. 


ÜBriere.| Ben. 
Obligationen A 40fo 12 — 
ditto a 500 804 * 
Land⸗Aulehen 92 914 
Hypotheh⸗ Anweiſ. 


90 895 
Lott. Looſe A-Di; 40/0 


974 97 
dito E.Mj 40/0 804 80 
ditte unverzins liche 79 — 


— — 


(Die Eatrichtun 


9 der Grund: und Dominicat: 
der Familie 


N: Steuer betreffend, ) 
Die meiften adeli 
Befiter, dann 


‚dann 


ben Grund: md Rentens 
— Patrimonialgerichts : Stiftungen, 
— Rentamte, baben die bisher verfals 
tunde und Dominical - Steuern no 
nice entrichten, r a 


fünf “em töten des künftigen Monats das 
fü J a de Orundfteuer, und das vierte und 
ufte Ziel der Dominicakiteuer, dann die hier— 


J nach der Leuteration vom 10. December 
1% über dag damilien » Schuggeld, treffende 
ilſenſteuer 


‚ Und zwar diefe mit dem dop⸗ 
verfaͤllt; ſo werden ſaͤmmtliche 
und Renten, Beſitzer, dann 
ts: Stiftungen erinnert, im 
Ypril, ihre ſaͤmmtlichen Steuern 


aunnonial. Geri 


Zn 


wirden, wovon auch jene nicht ausgenommen 
find, weldye gegen die befinitive Befteuerung 
reclamirt haben, da die Reclamation in feinem 
Falle von der Entrichtung der fämmtlichenSteuern 
befreyen kann. 

Den 10. März 1821, 


Königlich» Baierifches Rentamı 
gandsberg, 
Eifenbofer, Reutamts⸗Verweſer. 


(2) 2. 


«“ 
— ñ 


(Die Jahr: und Viehmaͤrkte in Tepsbach ber 
treffend. ) 

Mit gnädigfter Bewilligung der Königl. Re⸗ 
gierung des Jfarkreifes, Kammer des Innern, 
vom 50. Januar 1821, duͤrfen die Jahr- und 
Vieh: Märkte, im Markte Teysbach, von 
nun an, an folgenden Tagen gehalten werden: 


1) Der erfte Jahrmarkt, am Mariaͤ⸗-Verkuͤn— 
digungs = Tage; 
Tags darauf Hornvieh⸗ und Pferde⸗Markt. 
2) Der zweyte Jahrmarkt, 
Exandiz | 
Tags darauf Hornvich = und Pferde: Markt. 


am Sonntage 
# 


3) Der dritte Jahrmarkt, am Sonntage nach 
Et. Veit; 
Tags darauf Hornvieh s und Pferde:Markt, 


4) Der vierte Jahrmarkt, am dritten Sonns 
tage im Detober; 
Tags darauf Hornvieh⸗ und Pferbe:Marft. 
(20*) 
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5) Ale Dommerdtage von Michaell bis Mars 
tini, EChweim Markt. 


Welches biermit, zur Wiſſenſchaft fämmtlis 
cher Krämer und Handeldleute, gebradyt wird. 
Den 24. Februar 1821. 
Königlich « Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg 
Bram, Landridter. 


Verſteigerungen. 





Aus Auftrag der” Kdnigl, Regierung des 
Sfarkreifes, Kammer der Finanzen, ddo, 17. 
Januar l. J., wird das, in der Kirchgaſſe, sub 
Nro. 223, im Landshut, befindliche Aerarial-Ge⸗ 
bäude, durch das unterfertigte Rentamt, dem 
bifentlichen Verkaufe untergeftellt. 


Diefes fogenannte Guglerifche Chorberren: 
Haus, it vom Grunde aus gemanert, auf der 
vordern Seite mit Preis und Haden, rüdwärts 


mit Ziegeltafchen gededt, und im guten baulis 
hen Stande erhalten, 


Es enthält zwey Etagen, und beſtehet aus 
Solgenden : 


3u ebener Erde, 
in einem Keller, einem geräumigen Haus: 
fleß, einem heigbaren Zimmer, Nebenkammer, 
einer Kuͤche, und einer Heinen Speife ; 


In der erſten Etage 


vorne heraus, aus zwey heigbaren Wohns 
zimmern, ruͤckwaͤrts in den Garten, aus einem 
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heitzbaren Zimmer, ſammt Alkoven, einem 
Vorfletz, nebſt Abtritt. 


In der zweyten Etage 


befinden ſich ebenfalls zwey heitzbare Wohn: 
zimmer, vorne heraus, eines ruͤckwaͤrts in den 
Garten, nebſt Alkoven, Vorfletz und Abtritt. 


Unter dem Dache, 
befindet ſich ein kleiner Boden. 


Rückwärts des Hauſes, 


befindet ſich der Hof, worin ein gedecktes 
gemauertes Waſchhaus, eine gedeckte, mit Lat⸗ 
ten unterſchlagene Holzlege, ein Brunn und 
Abtritt, uebſt Schwindgrube iſt. Bon dem 
Hofe koͤmmt man in das Hausgaͤrtchen per % 
Decimalen, das mis Obftbäumen und Kraut⸗ 
beeten beſeizt ift. 


Der Verkauf geſchieht, nach Normals Ders 
ordnung vom 50. Sept. 1811, Rggsbl. Eeite 
1577 bis 1582, auf vollfommen freyes Eigen: 
thum, und unter ausdrüdlichem Vorbehalte 
der allerhdchften Ratification, Samstag den 
14ten April, J., im Bureau bed unterfer: 
tigten Amtes. 


Kaufsliebhaber werben hierdurch eingeladen, 
am genannten Tage, von 9 Uhr Brühe bis Mite 
tags 12 Uhr, ihre Aubore zu Protocol zu 
geben. 

Landshut den 14%. März 1821. 


Koͤniglich— Baieriſches Rentamt 
Landshut. 


Gebr. v. Prielmeyr, Reutbeamtet. 





Das Gantanisefen des hiefigen Bierbräuers, I, 
Sebaftian Echulander, beftchend in einen Beſtandtheile der der Veräußerung unterlie⸗ 
Wohnhauſe, Maljſiadel, ſtelneruer Weiche, genden unbeweglichen Objecte: 
1} Ragwerf Wiesgründen in der Mitterwaͤhre, 3 


Tagwerl dden Gründen im Wiebman⸗ bey Schdn⸗ ‚a) 6 eb aͤude, 
brann entegen, dann den “in Ganrhaufe vor⸗ 1) das ‚hölzerne eingädige Wohnhaus, mit 
Fudigen Mobiien, wird, nachdem bey der Vers dem Viehfkalle, unter einem Dade, 


laufsbandlung dom 15ten dieß Monats ein ans 
Behmbares Aubot nicht erfolgte, auf Antrag der 2) der botzerne Schaaf = und — 


Ereditoren, wiederholt zum Verkaufe ausgebos ter einem Dache, 


ten, und hierzu auf Mittwoch den 28ten 3) der hölzerne Getreidſtadi und Getreide 


März, Vormittags u 
Termin — re Steigerunges faften unter einem: Dadye, 


4) die hölzerne Wagenfchupfe, und 


Kaufsluftige werden eingeladen : 
R ‚am obi en : 
Tage ihre Undote zu Protocol zu geben . = 5) der Badofen. 


um, den Zuſchlag b) Grundfiäde, 


1) 46 Tagiverf 89 Decimalen beftens arrons 
dirte, auf einer Ebene fitwirte Feldgründe, 


| du gewärtigen, 
| Den 28. Februar 1921, 


Koͤniglich-Balerifches Kreissund von guter Qualität, und | | 

Sradtgerige kandshut. 2) 28 Tagwerk 75 Decimalen Holzgruͤnde ber 

Mu Vequel, Director. beiten Qualität, 
Start, rn 


— — — e a it € n. 
Vom befraglichen Gute ſind jaͤhrlich zum 


Auf An Koͤnigl. Rentamte Waſſerburg: 
und Georg fuchen der Vorminder des Franz 


das zum a blmayr, Bauers:Shhne, wird ) Ei U... erste 
auerngut fin Rentamte Wafferburg, urbare 2) Vogtey-Laͤmmergelb. — : 30 :— ⸗ 
unbe eith, mebft mehreren, nicht 3 ee 
eutenden 3) einfache Grundſteuer . 245⸗ 


todten und lebendi 
M gen Haus⸗ . 
nd Zumanndfahrniſen im Wege dffentlicher 4) Zamilien-Steuer ordents 





E Reigerung vorbehaltlich der vormundſchaft⸗ liche, # des Grundſteuer⸗ es 
tag a ehlgung verkauft, und auf Diens- Simlum ... Tr 0:-: 
Ob — Aprilhl. J., Vormittags von ſobhin in toto zus 

dr, der Steigeruugs· Termin beftinmnt, 42 2 pf. 


| 
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Endlich 
5) ‚der Muͤhldorferiſche Vogtey ⸗Haber mit 
— Sch. 5M. — V. u Secchsz. 
6) Kaftenmanf ».Haber mit 
—_,:, 3:1} ⸗ 
2»; 3 Onf-, ‚Klein: und Blutjehtnt, und 
8) zur Darren Wang ein Altalaib oder 6 fr. 
'zu reichen. - 
Eolten fih für das ganze Anweſen Feine 
ahnehmbaren: Käufer melden, fo wirb der Ver: 


fuch zum Verkauf des Gure:Compleres in zwey 
gleichen Theilen - gemacht, 


Kaufsliebhaber, welche die — 
ſtaͤnde beſichtigen, und das, auf das bemerkte 
Anweſen, ſich beziehende gerichtliche Inventar, 
im dies ſeitigen Geſchaͤfts-Locale, einſehen Fon: 
nen, werden eingeladen, ſich am bemeldten Tage, 
Vormittags in dem Wohngebäude des Bauern 
gutes an Reith, einzufinden, "und unter Mache 
weiſung ihres MWermönend.= und Leumundes, ihre 
Anbote zu Prorocoll zu geben: - : 

Den 27. Februar 1821. 


Königlich: Baierifches Landgericht 
Wafferburg. 


6) 2 v. N en}, Lantrichter. n 


— —— — — — — — — 


ı 


Borladungen und Edietals 
Citationen. 


‘ 


+ 
, . 





In dem Schuldenwefen des gewefenen Kapp⸗ 
Ver: Bräuers, Anton Windfciegl bahier, 
hat man, auf Andringen der Glaͤubiger, die Gant 


— — 


(8) 3. 


24 


beſchle ſſeu, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
Tage beſtimnt haben: 


Ad producendum, et liquidandum den 
26ten März d. J., 


Ad —— ben 25ten ” ril d. J 
daun 


Ad concludendum den 25ten Mayd. J., 
und zwar in dem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem, hinfichtlich der Coneluſion, der 
25te Juny d. J., incluſive feitgefegr fen, Ins 
ner welchem Conclufions: Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum , und bie andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werben, fohin alle dirienigen, welche an 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edicts-Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugſam bevellmächtigte Anmälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags ,„ bey unters 
zeichneter Stelle zu erjcheinen „ und ihre Ferde⸗ 
rungen, nebit dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend ans 
zubringen, ald fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
follen. 

Den 23. Februar 1821. 


adniglich⸗ Baieriſches Kreis— und 

Stadtgericht Muͤnchen. 

Graf v. Rechberg, Director. 
A 


— G 


Mathias Rainer — Land⸗ 
gerichts Dachau, trat ſchon vor 50 Jahren als 


‚Kiftiergefell die Wanderſchaft an, ohne feinen 
‚Werwandren bisher von feinem Aufenshalte Nach⸗ 
gJicht zu erthellen. 


bir 
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Auf Anſuchen derfelben, wird der abwefene deu ruſſiſchen Feldzug· mit; und ſeitdem iſt, her 
de Mathias Rainer, oder deſſen Erbenrbiers Leben sder Tod deb ſelben, feine Kunde hier 
mit vorgeladen, ſich binuen ſechs Monaten ber gelangt. 

a dato, entweder perfonlich zu ſtellen, oder Auf die Bitte feiner Gefchwilterte, um Aus: 
won ihrem Aufenthalte. legale Nachricht hierher folgung feines in 200 fl. beſtehenden  älterlichen 
zu ertbeilen, als außer dem das „im 175 fl. Vermögens, ergeit an! Unten Lamperts— 
befiebende Vermoͤgen, den naͤchſten Verwand⸗ Hammer, ober deffeh’äheliche Descendenten, 
ten gegen Caution, berabfolgt werden würde, die Auffotderung/ fi,» binnen ſechs Mona: 


5 


Den 27. debruar 1821. 1 ren a dato, hier am ſo mehr zu melden, als 
Koniglich-Baleriſches Laudgericht außer dem fein Vermdaen, an feine Geſchwi⸗ 
Dachau—. ſterte, gegen Kaution, verabfolgt werben würde, 
Kit, Heydolph, Landrichter, Den 24. Februar 1821. — 

BER Ä '»  Kbnigl. Baier. Srevberrlih v. Fraun: 





bofifhes Patrrimonialgericht Alten: 
Franj Xaver Hardt, Vortenmachers⸗ fraunbofen, Konigl. Landgerichts 


Sohn von Kraiburg, gieug im Jahre 1812, Brtseblbürgz. 

als Soldat im Koͤnigl. Baier. Bren- Linien: Sn: Amberger,- Gerichtöhalter, 
fanterie s Regimente Herzog: Pins, nad Ruß⸗ J— 
land, und wird ſeitdem vermißt. J re — 


Nach dem Antrage feiner verwittibten Mut: 
ter und feiner Geſchwiſter, wird er num hier— 
mit aufgefordert, binnen fe ch Monaten, vom In 
Rage der gegenwärtigen fadung an, ‚geredhnet, Schon ſeit mehreren Jahren tnerben 
don ſeinem Leben und Aufenthalte hierher Nach: 


Ymortifations: Decrete. 





richt zu geben, widrigen Falls das nach dem 1) die baieriſche Anlehens - Obligation, Ada, 

Tode feines —* * as Dermbgen age —— —* un Nro. 207. per 

son 500 fs den belaunten Juteſtaterben, gegen 94 fl. Sott. Capital, &% pro C. verzind: 

Caution ausgefolgt werden wird. | i lich, auf / die Pfatrey Haimbauſen- Königl. 
: Xaudgerichts / Dachau, ausgeſteltz 


Den 22, Februar 1821. ) Baierifühe "Rund ef — u 
— ec 2) die baierifche Lands Unfehend- Oh igatlon 
tdriglich-Sajeziſches Landgerich sub Nro'43500, per 50 fl. Capital a 5 





* Müp Id — fs» 2 pro C. verzinslih, ddo. 2ten Kebruar 
DICH IPOOHE: 1810 auögeftellt ,„ auf den verſtorbenen 
— nn ne AFfarrer Kuieling zu Daimbaufen, vers 

mißt. 


Iron Lampertshammer, Schmidfohn 
don Arenfraunbofen, Soldatldes Kdrriäl; Baier.  - Maf- geſtelltes Anſuchen der Teftaments, 


den Üinien » Zufanterie » Regiments, machte Execution, werden hiermis Die Inhaber biefer 
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Schuld: Documeltte aufgefordert, ſelbe, inner⸗ 

halb des peremtoriſchen Termins von fee 

Monaten & dato, dieß Orte ben Gericht vors 

zulegen, und ſich gebdrig zu legitimiren ; widrie 

genfalls man diefe Urkunden, nad) Ablauf dies 

fer Friſt, als kraftlos erklären würde. 

Den 9. März 1821. 

Königlich = Baierifhes Kreid- und 

Stadtgericht Münden 


9, Gerngroß, Director. 


(6) 1 v. Hahn. 


Stedbrief. 


—,— 


Der in mehreren Unterfuchungen comiplicirte 
Alte Apypel,eimiediger Bauerntnecht von Lang⸗ 
weid, K. Landgerichts Pfaffenhofen, bat ſich am 4, 
vor. Mon., auf dem Transporte von bier nach Da⸗ 
han, gewalt ſam in Freyheit geſetzt, und fonn: 
te, der beſtellten polizeylichen Spaͤhe ungeach⸗ 
tet, bieher nicht wieder zu Verhaft gebracht 
werden. 


Alle Koniglichen Polizey: Behörden, werden 
demnach dringendft erfucht, auf diefen fehr 
gefährlichen ,; nachbeſchriebenen Purſchen, ſorg⸗ 
ſame Spaͤhe zu verfügen, denſelben, im Betre⸗ 
tens falle, arretiren, und wohlverwahrt auher lies 
fern zu laſſen. 
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Beſchreibung. 


Alois Appel, 32 Jahre alt, von Meiner 
imterfeßter Statur, gefunder Gefichtefarbe, ohne 


Bart, hat draune Hanke, graue Augen, eine 


Heine, etwas flumpfe Nafe, Meinen Mund und 
alle Zähne in demfelben, und fpricht die baieris 
ſche Nationalſprache. 


Kleidung. 

Auf dem Kopfe trug er, zur Zeit feiner Ent 
werbung, einen runden Hut, mit etwas großer 
Scheibe , feidenent Band und einer jilbernen 
Schnalle; unter dem Hute eine weiße Haube 
mit rothem Streif; um den Hals ein roth baums 
wollenes Tuch mit weißen Dupfen; am Leibe 
ein roth, weiß und blau perfenes, auf benden 
Seiten mit filbernen Sechſer-Stuͤcken beſetztes 
Gilet, einen blautuchenen Jauker, mit großen 
merallenen findpfen, eine kurz mancbeiterne Hofe 
mir Bändeln gebunden, weiß baunnwollene Struͤm⸗ 
pfe, lange Stulpenſtiefel, und einen hellblau 
tuchenen Mantel mit Kragen und Heinen gels 
ben Knoͤpfen befeht. 


Als beſonderes Kennzeichen kann angegeben 
werden, daß er an dem kleinen Finger der linken 
Hand, ein ſilbernes, mit einem ſogenannten 
Hirſchkranchen beſetztes Ringel, und ein meites 
res filbernes Reifchen trug. 

Den 1. März 1821. 
Königlich » Baierifched Landgericht 
Munchen. 


(3) 3. Steyrer, Landrichter. 
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Zr Un’ j r e ; 
fimntlihe bnigliche Landgerichte, 
dann Herrſchafts- und Patrimonials 
Gerichte umd Magiſtrate im 
ars Kreife, 


(Die Lar: Dukttungs » Bucheln der Unterthanen 
betreſtad. 


Im Nomen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 


A⸗ die dotgekommenen Anfragen uͤber die 
fermelle Einrichtung der Unterthans = Buͤcheln 
für die Yusguittirung der gerichtlichen Zaren, 
Etrafen, Erempelberräge, dann jonfliger Ges 

Üren für das Gerichröperfonate 16. , wird 
A hinweiſung auf die altgemeinen Nusfchreis 
En dom Men November v. J., und Bten 
one, 3a,::C Kreids Shreltigemißlatt 1820, 
Er.Xıyaı, ©. 1255 bie 1255 u. 1521. St. II. 
©, 186.) folgendes verfuͤgt: 


Stuͤck. Muͤnchen den 28, März 1821. | 


Baie riſches 


J 








— — — 


‚ent Dieſe Quittung : Bikcheln. der Unter: 
thanen haben eben feine befondere Einrichtung 
in Beziehung auf einen beftimmten Rubriken⸗ 
ban nöthig, ſondern fie konnen allerdings, wenn 
übrigens nur durch einen zweckmaͤßigen, feſten 
Ueberſchlag fuͤr die Dauer der Brauchbarkeit 
derſelben, geſorgt iſt, nach der ſchon bey meh⸗ 
reren Gerichten uͤblichen Weiſe gleichwohl aus 
einer verhaͤltnißmaͤßigen Anzahl ganz leerer, 
und nur numerirter Blaͤtter beſtehen. 


zes Die Auquittirung hat fuͤr jede Zah⸗ 
lung ſpeciell, und mit Beyſetzung des Datums 
zu geſchehen, und es bleibe dabey unerlaͤßliche 
Bedingung, daß aus dem desfallfigen Vortrage 
jedesmal die Veranlaſſung, oder die Gerichts⸗ 
Verhandlung, fuͤr welche bezahle wird, unter 
Beziehung auf den laufenden Nummer des eins 
ſchlaͤgigen Verhandlungs⸗ Protocolles entnomz . 
men werben lonne. 


tens Endlich find in diefe Buͤcheln niche nur 

die gerichtlichen Zaren, Strafen, und Stan 

pelgebuͤhren, ſondern auch die Tommiſſtons ko⸗ 
621) 
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ſten, welche die Partheyen zu zahlen Gaben, zu 


auittiren, weßwegen auch die Gerichtedieuer 


anzuhalten find, ale Giebühren, die fie als Ci- 
tationd = oder Zuftellgeld ıc., den beſtehenden Nor⸗ 
men gemäß für ſich zu nehmen haben, uud 
von den Unterthanen ſeibſt erheben, demfelben 
gleichfalls in diefe Buͤcheln zu auittiren. » 


Nach diefan else, haben fich ſaͤmmt⸗ 
liche Königl. Landgerichte, dann Herrſchafts— 
und Patrimonial-Gerichte, und Magiſtrate im 
Iſar-Kreiſe, genau zu achten. 

München den 25. März 1821. 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
KammerdesFnnernundderFinanzen. 

v. Widver, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Direst, j Mes, Director, 
Moeih, Regg. Secr. 





Yn 
fämmeliche Kduigl. Pollzey-Behbrden 
des Iſarkreiſes. 


(Die Falſchungen der Wander : und Dienftderbens 
Bücher betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des adnigs. 


In Folge allerhoͤchſten Reſcripts vom 15.d. M., 
ergehet an ſaͤmmtliche Konigl. Pollzey-Behor⸗ 
ben des Iſarkreiſes die Weiſung zur Vermei— 
dung der haͤufig vorkommenden Faͤlſchungen der 
Wander = und DienfiborbensBilcher die Mo: 
matötage und Jahre überhaupt‘ insbefondere 
aber die Dienftes = Antritts.r und Aus tritts— 
Termine künftighin nicht mehr mit Ziffern, 
vondern mit Buchjtaben in Worten einzutragen. 


‚m machen. 


Zugleich wird befohlen die Dienitbothen 
und Handwerkäburfche auf die ſtrafrechtlichen 
Folgen ſolcher Faͤlſchungen durch eine beſondere 
Vormerkung in den Dienſtbuͤcheln, aufmerkſam 


München den 20. März m. 


Abniglich-Baieriſche Regierung 
bed Yfarkreifer. 
Kammer des Innern. 
vo. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
b. Ruͤdt, Regg ˖ Com. 





(Die Erledigung der Pfarrey Berutied de 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die organijirte. Pfarrey Bernried, Im 
Landgerichte Weilheim, im der Dibeefe Augs— 
burg, und in dem Decanate Iffeldorf, iſt er 
lediget. 

Cie hat in einem Umkreiſe von 4 Stunden 
030 Pfarrdeneſſen, und 2WSchulen. 

Die ſeelſoralichen Geſchaͤfte beſorget, nebft 
dem Pfarrer, ein Huͤlfsprieſter. 

Die Renten "ir Beyde find die befannten 
Mermal: Menten einer organifirten Pfarren auf 
dem Lande, fo auch die Laften. i 

Klofterpenfioniften find zur Erlangung bie: 
fer Pfruͤnde geeignet. 

Miinchen den 18. März 1821. 
Königlich: PBaierifhe Regierung - 
des Sfarfreifes. 
Kammer des nnerm,, 
m. Widder, Präfident, - 
v.Hofitetten, Director. . 
v. Rüde, Regg- Eon 


259 
Dienftes: Notizen, 





‚Seine Koͤnigliche Majeftät haben, 
unterm 7. Maͤrz d. F., den Leibjaͤger, Mar. 
Kaltenborn, zum proviforifchen Revier: For⸗ 
fler in Siem, und den vorigen Jorſtwart von Schwa⸗ 
benwegen, Michael Hans, der bisher das Revier 
Ten probiſoriſch verfehen hat, proviforifch zum 
Nevierforſter in Marsmaier, ernannt, 

Erine Majeftät der König Haben 
felgenbe Pfarseyen und Beneficien allergmädigft 
zu verleisen geruht: 


Hm 2 Wird. J. ‚bie Pfarren zur Feldkir⸗ 
den, Landgerichts Miesbach , dem bisherigen 
Pfarrer zu Dietramszell, Prieſter Albert Ru: 
dolf; 

am naͤmlichen Tage die Curatie, im Straf⸗ 
arbeitshauſe, in der Vorftade Au dahier, dem 
biöberigen Pfarrer zu Domelftadr, Landgerichts 


Paſſau, im Unter « Donaufreife, Priefter Felit 
Wimmer; 


2, Maͤrz d. J., das erledigte Schloß⸗ 
Vereficium zu Netzing, Landgerichts Erding, 
dem Qurat » Beneficiaten zu Erding, Priefter 
Nnatz Kindersberger; 


em 24. Mir, die Warren DOberfdchering, 
dandgerichts Weilheim, dem bisherigen Pfarrer 
A didling, Prieſter Johann Alois Heiß, 
U dagegen die Pfarrey zu Adling , ‚obigen 
“gericht, dem Priefter Johann Edangeliſt 
Diter, Eooperator : Erpofitus zu Tattenhau⸗ 
Im, undgerichts Rofenheim;z 


m nimkchen Tage, das Beneficium zu Pri- 
frkhing, Landgerichts Landsberg, dem Pfarrer 
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zu Entrading, Johann Michael Halter, md 
bie dadurch erledigte Pfarren zu Entracying, Lands 
gerichts Landsberg, dem Priefter Leopold Pil: 
ter, Eopperator zu Emmering Beh Grafing) 
Landgerichts Eberoberg. 
Bekanntmachungen. 


ST 44 





Curs 
der Baleriſchen Staatöpapfere. - 





Augsburg den 22, März 1321. 


— —— —— —— 


Blete. Bei. 
— en 


Obligationen a 400 | 72 = 
ditto a 50% 864 — 
Land⸗-Anlehen . . 92 91% 
° Hypathel » Anweif, . 90 8904 
gott. LoofeA-D 440/60 — 93* 
ditto E-Mä40/fo 80} — 
ditto unverzinsliche ö 9 K- Yan 





( Sontumacial » Erlenntuiß.) 


Da ſich zu dem, unterm 14. April 1819, in 
der Hitte des Müllers Johann Preibtl zu 
Laufen, aufgefundenen ausländifchen Eifer pr, 
745 Pfund, noch immer Fein Eigenthuͤmer ges 
meldet hat, ungeachtet der in der mautaͤmtlichen 
Ausſchreibung von? 29. Auguſt 1819, Wſarkreis⸗ 
Intelligenzblatt, Stuͤck 37&, 087.) beſtimmte 

(21*) 
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praͤjudicirliche Termin längft verfloffen ift, und 
nun das einſchlaͤgige Kdnigl. Oberzollamt Frei⸗ 
laffing, dasſelbe als eingeſchwaͤrzt in Au⸗ 
ſpruch nimmt ; ſo wird hiermit in Contuma- 
ciam dahin zu Recht erkannt, daß obige 7415 Pf. 
Eifen, als unverzellt eingegangen, nad) dem 
Zollgeſetze 8. 57. Nro, 3. ju confeciren, und 
daher.öffentlidy au den. Meijibietenden zu ver⸗ 
fteigern feven, der Erlds aber, nach Abzug der 
nachzubolenden Zollgebühren, fo wie der Unter: 
ſuchuugs- und Verfteigerungs » Koften, gemäß 
$. 83. , vertheilet werden fol. 
Den 16. März 1821. 


Kdniglid -Baie riſches Landgericht 
mann RUF nen rer # 
N 


I Ruttner, Landrichter. 


( Gurabel » Eehung. ) 

Joſeph Nieder, Wirth zu Parsberg, 
wurde, mach rechtskraͤftigem Erkenntniß, de 
publ, 7. December v. Is., wegen muthwil⸗ 
liger Verſchwendung, unter Curatel geſetzt. 


Zu Curatoren desſelben wurden, Johanu 
Fiſchbacher, Bauer, und Mathias Maier, 
Zehetmaier zu Parsberg ernanut und-beide in 
dieſer Eigenſchaft, bereits auch verpflichtet. 


Dieß wird zur dffentlichen Kenntniß gebracht, 
damit fich jedermann vor Schaden zu hüten 
weiß. $ 


Den 23. März ıs21. 
Koͤniglich-Baieriſches Randgericht 
Miesbach. 

Wieſend, Laudfichter. 


—— 


nn 
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( Suratel : Setzung.) 

Stephan Türk, Metzger zu Feldkirchen, 
wurde, gemäß rechtskraͤftigem Erkenutniße, de 
publ. 13. December v. J., wegen Verſchweu⸗ 
dung unter Curatel geſtellt. Als Curatot Dede 
ſelben wurde Georg Moesbichler bereits 
verpflichtet, welches man hiermit zur dffentli⸗ 
den Kunde bringen will, 


Den 23. März 1821. 


Adniglich-Baieriſches Landgericht 
— Miesbad. 
MWiefend, Landrichter. 


a = 


Berfeigerunget 





Mehrere Keller, im Kbnigl. Regierungd« es 
bäude, werden, theild ans Mangel der Anbote, 
theils aus. derem Nichtannahme, aus höchften 
Auftrage der Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, vom 21. l. M., wieder⸗ 
holt zur bffentlichen Verſtiftung gebracht. 


Pachtliebhaber find deßwegen eingeladen, 
Mondtag fruͤh am gren kuͤnftigen Monats 
April, ihre Anbeore, beym unterzeichnetem Amte, 
zu Protocoll zu geben, und ſich früher die Kel— 
Ver durdh den Pileger des Königl, Negierungss 
Gebändes vorzeigen zu laſſen. 


Muͤnchen den 25. März 1821. 


: Königliche Baierifhes Rentamt 
Münden. j 


Aunufſchlaͤger, Rentbeamtert 
(2) i. 
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Lus Auftrag der Konigl. Regierung bes 
Slarkreiies, Kammer der Finanzen, ddo. 17. 
Januar 1. J., wird bad, in der Kirchgaſſe, sub 
Nro. 228. in Landehut, befindliche Nerarial-Ge: 
bäude, durch das unterfertigte Rentamt , den 
difentlichen Verlaufe uutergeſtellt. 


Dieſes ſogenannte Gugleriſche Chorherren⸗ 
Haus, it vom Grunde ans gemauert, auf der 
bordern Seite mit Preis und Haken, ruͤckwaͤrts 


mit Ziegeltafchen gedeckt, und im guten bauli— 
hen Stande erhalten, 


Es enthält zwey Etagen, und beſtehet aus 
Bolgenden : 

23 3u ebener Erbe, 

in einem Keller, einem geräumigen Haut: 


fletz, einem heitbaren Zimmer, Nebenkammer 
einer Kuͤche, und einer kleinen Speiſe; 


In der erſten Etage 
vorne heraus, aus zwey heitzbaren Mohn: 
summern , ruͤckwaͤrts in den Garten, aus einem 


beigbaren Zimmer fi 
, Jamme Alkove ‚ed 
Verſetz, nebſt Apprie, er 


In der zweyten Etage 
befinden ſich ebenfalls zwen heitzbare Wohn⸗ 


im 
. a borue heraus, eines ruͤckwaͤrts in den 
Uebſt Ylfoyen, Vorfleg und Abtritt. 


Unter dem Dache, 


befndet ſich ein kleiner Boden. 


Rüͤckwarts des Hauſes, 
Page fi) der Hof, worin ein gedecktes 
uertes Waſchhaus, eine gedeckte, mit Yats 
u fchlagene Holzlege, ein Brumm und 

MM, nebſt Schwindgrube if. Mon dem 


nn 
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Hofe kommt man in das Hausgärtchen per 4 
Decimalen, das mit Obfibiumen und Krauts 
beeten beſetzt iſt. 


Der Verkauf geſchieht, nach Normal⸗Ver⸗ 
ordnung vom 30. Sept. 1811, Rggbl. Seite 
1577 bis 1582, auf volllommen freves Eigene 
thum, und unter ausdräclichem Vorbehalte 
ber allerhöchiten Ratification, Samötag den 
14ten Aprill, J., im Bureau des unterfer: 
tigren Amtes. 


Kaufsliebhaber werden hierdurch eingelaben, 
am genannten Tage, von 9 Uhr Frühe bis Mit⸗ 
tags 1? Uhr, ihre Anbore zu Protocoll ja 
geben. 

Landshut den 14. März 1821. 


Königlich » Baierifhes Kentamt 
Landshut. 


Frhr. v. Prielmeyr, Reutbeamter. 
(3) 2. 





Das Gantanweſen des hieſigen Bierbraͤuers, 
Sebaſtiaun Schulander, beſtehend in einem 
Wohnhauſe, Malzſtadel, ſteinerner Weiche, 
13 Tagwerk Wiesgruͤnden in der Mitterwaͤhre, 3 
Tagwerk dden Gründen im Wiedmais bey Schön: 
brunn entlegen, dann den im Ganthauſe vors 
findigen Mobilien, wird, nachdem bey der Vers 
faufspandlung vom 15ten dieß Monate ein ans 
nehmbares Anbot nicht erfolgte, auf Antrag der 
Ereditoren, wiederholt zum Verkaufe auegebos 
ten, und bierzif auf Mirtwod den cen 
März, Vormittags 9 Uhr, der Steigerungs— 
Termin Beftimntt. 


Kaufsluftige werden eingeladen, am obigen 
Tage ihre Anbore zu Protocol zw geben, und, 


250) 


salva ratiicatione ereditorum, den Zufchlag 
zu gewärtigen. 
Den 28. Februar 1821. 


Königlib:Baierifchbee Kreid: und 
Stadtgericht Landshut. 
Beqwel, Direcor. 


() 2. Stark. 





Nachdem die, von dem vormahligen St. Ems 
meraner Forft bey Neubaufen, referpirt geweſe⸗ 
nen 8 Tagwerke, nunmehr, gemäß eines aller- 
hoͤchſten Refkriptes, vom 1Tten des verfloffenen 
Monats Februar, zur Veräußerung geerqnet find; 
fo wird man die dffentliche Verfteigerung diefer 
Realitir, am Mittwoch, den 25ten des kinf: 
tigen Monats April, in dem Wirthshauſe 
zu Unterneuhanfen, gemeinfchaftlich mit dem 
Königl. Forftamte Freyſiug, unter Vorbehalt 
der allerhöchiten Genehmigung , vornehmen. 


Die Kaufsbedingniſſe richren ſich ganz nach 
der, in dem Koͤnigl. Regierungs : Blatte, vom 
Jahre 1811, Seite 1577 bis 1582, enthaltenen 
allerhöchiten Vorfchrift, und werden ben der 
Verfteigerung felbit erbfinet werden. 


Indem man diefes biermit zur dffentlichen 
Kenurniß bringt, wird zugleich bemerft, daß 
die der. Königl. Licitations = Commiffion unbe: 
kannten Kaufsliekhaber, vor der Zulaſſung der 
Verſteigerung, ſich über ihre Vermögens: Ver: 
bältniffe,, durch Amtliche Zeugniffe, zu legiti— 
miren haben. 

Den 20. März 1321. 


Königliche Baierifhes Rentamt 
Moosburg. 
Dr Kummer, Rentbeamter.- 


+ 
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In Vollziehung anädigfter Nenierungs- Be: 
fehle, wird man, gemeinfibaftlicy mit dem Kb⸗ 
nigliihen Landrentamte Maͤuchen, die Veriteis 
gerung der, indem laufenden Perwaltungs:$abre, 
In den Mevieren Korjtenried und Gruͤnwald, zu 
gewinnende Fichtenrinde, den 12ten künftigen 
Monars April, dffentlich verjteigern. 


Saͤmmtliche Kaufsliebhaber werden daher 
eingeladen, an befagtem Tage, Morgens 9 Ubr, 
in dem Forftamts = Locale zu erſcheinen, die 
Bedingungen zu vernehmen, und ihre Ungebote 
zu Prorocoll zu geben. 


Minchen den 25. März 1621. 
Kbniglih: Baicrifhes Forſtamt 
Muͤnchen. 

Mar W eber, Oberforſter. 





Nachſtehendes Oeconomie⸗Anweſen, des Tape⸗ 
ten⸗Fabricanten Adolph Lie bach, inloco Als 
tenhauſen naͤchſt Freyſing, ſoll in via executionis 
am Mittwoch den Oten Map 1821, das 
bier, verfleigert werden ,„ wozu Kaufsluflige, 
mit den nöthigen Vermdgend- und Leumunds⸗ 
Utteften verjehen , eingeladen ‚werden. 


Diefes Oeconomiegut iſt —— Eigenthum, 
mit Kornbodenzins ad 4 Schfl., 2 Metzen und 
2 Viertel belegt, und beſteht in einem Haufe, 
Nebengebäude, Hofraum, Garten und Hopfen: 
garten, fodann in: 

61 Tagw. 57 Decim. Feb, 
bb. 3 — s Mielen, 
HM os 37 : Hola 


Das Anwefen zahlt ein Steuerſimplum von 
6f. 3 fr. 


1 


Den Kauföluftigen ſteht die Einficht deifel- 
ben offen, 
Den 9. März 1921, 


Königlid « Baieriſches Landgericht 
Freyſin g. 
Groſch, Landrichter. 
— — 


Nachdem das Kaufsanboth des, unterm 
”. Mayo. J., in den bffentlichen Blättern 
Ausgefchriebenen Haufes, des Franz Xaver, 
und Anton Marbacher in Landsderg, die Ge- 
nebmigung der Gläubiger nicht erhalten bat 
(man fehe Sutelligenzblare für den Farkreis, 


©r. 24, Augsburgiſche Ordinari Poſtzeitung, 


Nro. 140.) fo wird dasſelbe wi 
e J 
geboten. ſelbe wiederholt feil⸗ 


Kaufs luſtige haben ſich daher, Mondta g 
a dten April, Vormittags von 9 — 12 
br, ben unterzeichneten Koͤnigl. Landgerichte 
ea und ihr Kaufsanborh, vorbehaltlich 
rn der Gläubiger, zu Protocol zu 


Den 8, Mir 1821, 


üdriglic-Baleriſches Landgericht 
Laudsb— erg 


Fchr. p, Vehmann Landrichter. 
——— 


Da. 
 Anmwefen der Anton Bobheimiſchen 
‚du Schwabhauſen, wird, 
‘9 der, unterm 12. Bebruar I 
Sf . 2 
in Ki 0 riehenen Verſteigerungs⸗ Commiſ⸗ 
ger einfand, auf weitere Ju: 


= aufsluſti 
„uerlich auf Donnerstag, den 19. 


FL, au 


oͤfentlchen —— Amts⸗gimmer, der 


ſteigerung unterworfen. 


nn 
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Die ereditorſchaftliche Genehmigung wird 
fid) vorbehalten, und übrigens ſich auf die 
diesſeltigen Auöfchreibungen , vom 16. De: 
cember v. J., im der Beylage zur Augsburgi⸗ 
ſchen Ordinairi-Zeitung, vom 2. Jaͤuner l. J. 
sub Nro. 2, im Sreid » Intelligenz = und Lande: 
berger= Wochenblatte, vom nehmlichen Datum, 
bejogen. 

Kanfsluftige werden hiermit eingeladen. 

Den 14. März 1821. | 
Königlid » Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 

Frhr. v. Pechmann, Landrichter, 


Das Wirthsanweſen in Moſach wird, auf 
Andringen der Glaͤubiger, amı Donnerstag 
den 20ten April, von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Berichtes, in der Vorſtadt Yu, dffentlich ver: 
fteigert. 

Diefed Anwefen, an der lebhaften Dachauer 
Landſtraße, mur eine Feine Stunde von Min: 
ben entlegen, beſteht aus nachitehenden Theilen: 


1. Un Gebäuden: 

1) Das Wirthebaus ganz gemauert, ſammt 
Crallung unter einem Dache mit folgenden Ne: 
bengebaͤuden, 

a) der feparirte hblzerne Stadel mit Wagen⸗ 
Remiße, 

b) die gemanerten Fuhrſtallungen, 

€) die gemauerten Schweinſtaͤlle, 

d) das ‚geniauerte Backhaus. j 

2) Das uni Srimmerbofe gehörige Hans, 
fanumt Stall un? Stadel. i 


1. An Gründen 


1) a) 5 Tagwerk 51 Decim. Acker und Haus⸗ 
garten; 
b) 112 Tagwerk 95 Decim. Aeder, 
e) 151 Tagw.2ı Decim. groͤßteutheils Holz⸗ 
wieſen, — 


d) 52 Deeim. Holz. 


2) a) 9 Tagw. 67 Decin, Weder, 


b) 20 Tagw. 54 Decim. Wied 
2 Zagw. 76 Decim, Hoß. 
5) 50 Decim. Yengerl, 


A. 


Landesherrliche Abgaben auf dem 
Gefammtanwefen. 


Otdinar Scharwerk 13 Hof 04. — ie — bi. 
Sagd:Scharwerf . . 1: 555: 43 
SHolsgefährt:Geld . e As 33 
Stenerfimplum  . . 10üs 375 03 


Grundherrlihe Verhältniiie. 
Das Wirthéanweſen ift frenftiftig zum ehes 
mahlgen Sitze Mofa. 


Der Frimmerhof ift frewfiiftig zum: Ebner 
ſchen Beneficium zu Er. ‚Peter in München, 


Die Gründe ad 1) find nnausſcheidbar. 
Die grundherrlichen Meichniffe, hiervon find aus 
Ber den Laudemien; 


Zum ehemahligen Sitze Moſach, 


Stift und Kuͤchendienſt ... 40 fl. 20 kr. 5 hl. 


Scharwerk, zuGeld angefchlagen, 9’ — = — r! 


Zum Ebnerſchen Beneficium, 
Stift m, u: 
Kuͤchendienſt: 1 Henne, 
10 Huͤhner, 
2 Gaͤnſe, 
100 Eyer. 
Gilt: Korn 3 Echäffel, 
Gefe5 = i 
Haber 5 5® 5 Meben, 
Die Gründe ad 2) in ludeigen. 


Das Aengerl ift frenftifrig zum Reutamte 
Miinchen. 


Stift und Kuͤchendienſt — fl. 12 kr. 2 hl 


C : 
Die Gründe ad 1) reichen 


} Zehend zum ehemaligen ige Moſach, 
3 zur Pfarrey Mofa), I 
Der Zehent vom Krautgarten iſt ganz zur 
Pfarrey Feldmoching gehoͤrig. 


Die Grände ad 2) und 3) find zeheutfrey. 


Kaufslufige, wovon Gerichtsunbekannte 
ſich uͤber Leumund nud Berindgen gehbrig aus— 
zuweiſen haben, mögen zur obengenannten Zeit 
ihre Anbote hierorts zu Protocoll geben, und 
fonnen bis dahin, durch den Maffecuraror, Georg 
Bagenhofer in Moſach, über den Werth und 
die weiteren Bedingniſſe ſich erfundigen, nud 
das Auweſen in Augenfchein nehmen, 


Den 28. —— 1621. 


giniglinaWaterifcen Landgericht 
München. 
(3) 1." Srenrer, Landrichter. 


— en 


Das Gantanwefen des Sebaſtian ®ipp 


su Großkarofinenfeld, wird, hiermit, zum Ver— 


kaufe an den Meiftbietenden ‚ unter Borbehalt 
erebitorfchaftliher Genehmigung , ausgeſchrie⸗ 
ben, und Kaufeliehhaher eingeladen 


am Tten April 1, J., 
ihre Anbote zu Protocoll zu geben. 


Dasfelbe beſteht: 
a) in einem Wohnhauſe, 


b) einem Nebenhauſe, auf welches auf alle 
Faͤlle die Anbote beſonders gemacht wer⸗ 
den muͤſſen, 


©) einem Stadel, 

d) Gärten und Hofraum, 74 Decimalen, 

€) Aecker und Biefen, 41 Tagw. 19 Decim, 

f) Seldgrinden, 46 Tagw. 37 Decim. 

N) Holzgränden, 3 Tagw. 
Kaufslliebhaber werden hierzu 
Den 0, März 1821. 

Koͤniglich 


eingelaben, 


⸗Baieriſches Landgericht 
Roſenheim. 
Bild, Landrichter, 


— — 


Auf Auſuchen der Vormuͤnder des Franz 
und Georg Bichlma 97, Bauerb⸗Sbhne, wird 
das zum Königt, Rentamre Waſſerburg, urbare 

auerngut an Reith, nebſt mehreren, nicht 
undedeurenden, fodten und lebendigen Hauss 
und Sanmannkfahrniffen, im Wege bffentlicher 
Verfleigerung,, vorbehaltlich) der vormundſchaft⸗ 
lien Genehmigung verfauft, und auf Diens: 
Faden zten April l. J., Vormirtags von 
12 Ups der Sielsetunohe Teicuin befkianmr, 


— 


I, 
Beftandtbeile der der Veräußerung unterlie; 


genden unbeweglichen Objecte: 


a) Gebäude, 


7) das hölzerne eingädige Wohnhaus, mit 
dem Viehftalle, unter einem Dache, 


2) der hölzerne Schaaf = und Gänfeftall uns 


ter einem Dache, 


5) ber _hölyerne Getreidſtadl, und Getreib- 
kaſten unter einem Dade, 


4) die hölzerne Wageuſchupfe ‚und 
5) der Backofen. 


b) Grundftlde, 


1) 46 Tagwerk 89 Decimalen beſtens amons 
dirte, auf einer Ebene fituirte Beldgritude, 
von guter Qualirät, und .. 


2) 28 Tagwerf 75 Decimalen Holzgründe ber 
beiten Qualität, 
11. 
Laften 
Vom befraglichen Gute find jährlich zum 


Kdnigl. Rentamte Wafferburg: 


Sf ef. Be 2pf. 
2) Vogtey:fämmerged „ — : 30.: — i 
5) einfache Grundfteuer „. 2:46 :— ⸗ 
4) Samilien:Steuer orbents 

liche, £ des Grundfteuers 

Simplums we. 1: 6:.—: 


fohin in toto 


Al. 29 Fr. 2pf. 
(2) 
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Endlich 


5) der Muͤhldorferiſche Bogtey⸗Haber mit 
— Sch. s M. — V. 1} Sechs;. 

6) Kaſtenmaaß⸗-Haber mit 
— — 


3: 42 
7) Sroß⸗, Klein⸗ und Blutzehent, und 


8) zur Pfarrey Wang ein Altarlaib oder O fr. 
zu reichen. 


Sollten fi für das ganze Anweſen feine 
annehmbaren Käufer melden, fo wird der Ver: 
fuh zum Verkauf des GutdsCompleres in zwey 
gleichen Theilen gemacht, 


Kaufsliebhaber, welche bie Kaufe s Gegen: 
fände befihtigen, und das, auf das bemerkte 
Anwefen, ſich beziehende gerichtliche Inventar, 
im biesfeitigen Geſchaͤfts-Locale, einfehen Fon: 
nen, werden eingeladen, ſich am bemeldten Tage, 
Bormittags in dem Wohngebäude des Bauerne 
gutes an Reich, einzufinden, und unter Nach⸗ 
weifung ihres Vermogens⸗ und Leumundes, ihre 
Aubote zu Protocoll zu geben. 

Den 27. Februar 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 


Waſſerburg. 


(6) 3. v. Menz, Landrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger des Benediet 
Mannhart, Schwab von Ickiug, bat man 
ben „Verkauf des Anweſens beihloffen, und 
bierzu 

Samſtag den 14ten April, 
feſtgeſetzt. 


Dasfelbe beſtehet: 
a) In’ eineni ganz gemauerten Wohnhauſe 


abs 


fammt gemauertem Stall und hölzernen 


Stadel unter einem Schindeldache, 
b) in einem Backhauſe, 


c) in einem Garten mit 1 Tagw. 8 Decim, 
d) 46 Tagw. 18 Dec, Adler: Wiess und el: 


nigem Holzgrund, 
e) 2 Tagw. 75 Dee. Wiefen, 
f) 4 Tagw. 63 Dee. Waldumgen. 
Alle diefe Stuͤcke find zum biefigen Königl. 
Rentamte freiitiftsweife grundbar. 
Nebſt diefem gehdren noch zu dem Gute: 
8) 5 Tagw. 66 Dec. Gemeindötbeile, 
b) 21 Tagw. 5% Dec. Waldungen, welche 
Stuͤcke Iuveigen find. 


Die auf diefem 4 Gute haftenden Abgaben, 
lönnen hierorts eingefehen werden. 


Kaufsliehhaber werden daher auf obigem 
Tage hierher zur Verfteigerung „ vorbebaltlich 
ber Ratification der Gläubiger, mit dem Ber 
merken vorgeladen, daß ſich Auswartige ber 
Dermögen und Leumund durch gerichrliche Zeugs 
niffe auszumweifen haben. 

Den 15. März 1821. 
Königlih:Baierifbes Landgericht 
MWolfrartsbaufen. 

v. Haafi, Landrichter. 


— — ———— — —— — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Alois Bach mann, Baͤckerknecht von Waal, 
Königl: Landgerichts Buchloe, iſt dahier, wegen 


he 


2 
Urhuden : Falſchung und Dlebſtahl, 
Mag, a 


Nachdem berfelbe auf bie bffeneliche Ladung 
vorm 29. Februar 18%, ſich dahier nicht geftellt 
hat, jo wird Bachmann zur Gerichröftellung, 
innerhalh dren Monaten, mit der Wartung, 
wiederholt aufgefordert, daß nach Verlauf bie: 
ſes Termins, wider ihm, ald gegen einem Un— 
geborfamen, dem Gefegen gemäß, werbe vers 
fahren werden. 

Den 15. Mär, 1521. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreldsund 
Stadtgeriht München, 
b. Öerngroß, Director. 
Datzl. 


ange⸗ 


(6) 1. 


Marbias Rainer von Jedenhofen, Land⸗ 
gerichts Dachau, trat ſchon vor 50 Jahren als 
Kiſtlergeſell die Wanderſchaft an, ohne ſeinen 


Verwandten bisher von ſeinem Aufenthalte Nach⸗ 


sicht zu ertheilen. 


Auf Anſuchen derfelben, wird der abweſen⸗ 
de Mathias Rainer, oder deſſen Erben bier: 
mit vorgeladen, fi) binnen ſechs Monaten 
a dato, entweder perſoͤnlich zu „ftellen, oder 
don ihrem Aufenthalte legale Nachricht hierher 
zu ertheilen, als außer dem dad, in 175 fl. 
beſtehende Vermoͤgen, den nächiten Verwand⸗ 
ten gegen Caution, verabfolgt werden wuͤrde. 

Den 27. Februar 1821. 
tbaiglich-Balteriſches Landgericht 

Dabau. 
Bit, Heydolph, Rahbrfchter: 
9) 5. 


— — 
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Franz Xaver Hardt, - Wortenmachers- 
Sohn von Kraiburg „ gieng im Jahre 1812, 
als Soldar im Königl, Baier. Sten Linien Jn- 
fanterie » Negimente Herzog Pius, nad Ruß⸗ 
land , und wird ſeitdem vermißt. 


Nach dem Antrage feiner vermwittibten Mut- 
ter und feiner Geſchwiſter, wird er hun bier- 
mit aufgefordert, binnen fe Monaten, vom 
Tage der gegenwärtigen Ladung An, gerechnet, 
von feinem Leben und Aufenthalte hierher Nach: 
richt zu geben, wibrigen Falls das nad dem 
Tode feines Vaters ihm angefallene Vermoͤgen 
von ‚500 fl., den befaunten Inteſtaterben, gegen 
Gaution auögefolgt werden wird, 

Den 22. Februar 1821. 
Königlich » Baierifches Landgericht 
Mühldorf. 


(6) 2% Gerbl, Landrichter, 


— — — — — — — 


Stedbriefe, 





“ Machbefchriebene Eliſabetha Pfeiffer, 
Hirtenstochter von Pelchenhofen, Landgerichts 
Neumarkt gebürtig, welche fich auch Elifaberha 
Kaifer nannte, umd für eine, in Altzhofen bes 
ſagten Landgerichts, gebürtige Taglöhnerstochter 
aus gab, gerieth bierorts, wegen DiebitahlssBer- 
gehen, in Unterfuchung, fuchte fich aber, durch 
ihre Entfernung von bier, derfelben zu entziehen. 


Man finder fid) daher bemuͤſſiget, diefe Tex _ 


nn bige-Elifaberha Pfeiffer, mir Steddriefen zu 


verfolgen, und alle Koͤnigl. Kriminals und Po⸗ 
lizey⸗Behdrden zu requiriren, fie im Betretungs⸗ 
Kalle arreriren, und hierher liefern zu Laffen, 
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Perſonal⸗Beſchreibung. 


Eliſabetha Pfeiffer iſt 25 bie 26 Jahre 
alt, von mittlerem Körperbau, 5 Schuh 3 Zoll 
groß, fie hat eine gefunde Geſichtsfarbe, ſchwarze 
Haare, graue Augen, eine ſtumpfe Naſe, einen 
Heinen Mund, und fpricht den baierifdyen Na= 
tionaldialeet. Ihre Kleidung iſt halb bürgerlich, 
und beiteht im einer Pelzhaube, einem geſtreif⸗ 
ten Halstuche, einem gelben Mieder, einer blau« 
perfenen Jade, weißgeblämten Fuͤrtuch, meilfen 
Struͤmpfen, und ſchwarzledernen Schuhen, 

Den 15. März 1322. 


Kdnigliche Baierifches Kreis-— uhd 
Stadtgericht Minden. ’ 


v. Gerngroß, Director. 
Hayder. 





In dem Koͤnigl. Herrſchaftsgerichte Thann, 
im Unter⸗Mainkreiſe, wurde ein Jude, angebs 
lich Ldfer Joſeph, vulgo Eaffenmbppelcen, 
aus MWolberhaußen bei Naffau, ala ein ſehr ge: 


fährlicher Landftreicher aufgegriffen, und zur j 


Ausmittlung feiner Verhaͤltniſſe, in die biefige 
Zwangsarbeits-Anſtalt geliefert, 


Bey den gegen ihn"dahier eingeleiteten Re: 
Seren, hat ſich ergeben, daß derfelbe zur 
Elaſſe der Gauner, und insbeſondere der Markt⸗ 
diebe von Profeſſion gehdre, ſchon bey mehreren 
Behbrden in Unterſuchung geweſen, und eine 
Bekanntmachung ſeiner Perſon, auch in den 3., 
zu Marburg und Kaſſel erſchienenen Notizen, 


l 
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über, die beruͤchtigſten jüdifchen Gauner und 
Spitzbuben, Nro. 325. enthalten it. 

Nah einer von Karel erpaltenen Mitthel: 
lung, fol Lofer Joſeph fich früher auch in 
der Gegend von Minen, und im Wuͤrtember⸗ 
giſchen herumgerrieben haben, unb dert mehr: 
mahls in Unserfuchung gewefen feyn. Diejenis 
gen Behdrden, welche uͤber dieſes Ind ibiduum 
naͤhere Aufſchluͤſſe zu geben vermoͤgen, werden 
dienſtergebenſt erſucht, die Notizen, In deren 
Beſitz ſie uͤber dasſelbe ſind, bald gefaͤlligſt an 
die unterzeichnete Stelle mitzutheilen. 

Beihreibung. , 
Alter, 50 Jahre, 
Haare, ſchwarz, 
Augenbraunen, braun, 
Dart, ſchwarz, 
Stirne, mittel, 
Augen, gruͤulich, 
Naſe, ftumpf, 
Mund, klein, 
Zaͤhne, angelaufen, 
Kinn, rund, 
Gefichts farbe, geſund, 
Geſichtsform, ovalrund, 
Groͤße, 6 Schuhe, 
Mundart, deutſch hollaͤndiſch, 
Koͤrperbau, ſtark, 
Kennzeichen, auf dem Ruͤcken eine Narbe, 
auffallend große Ohren. 
' Den 12. Mär; 1821. | | 
Kbnigl, Baier. Polizey » Eommiffariat 
Plaffenburg. 
Stuhlmuͤller. 
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XIV. Stüf, Minden den 4. April 1821. 





Amtliche Artikel, 





Yn { 
fämmtlihe Abdnigl. Lande und Pas 
trimonials Gerihte, Focal: Schuls 
Commiffionen, Diftrictd= und Local— 
Schul: Infpertionen, dann Magis 
Rrate des Iſar-Kreiſes. 


» (Die Bildanz der Shul s Infectionen, mit Ride 
fiat auf die dermaplige Gemeinde : Verfaffung 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Si Adniglihe Majeftät ıc. habe 
Über die Einrichtung der verſchiedenen Schuls 
auffchts Behbrden nach Vernehmung des 
Voigt. Staats · Raths auf den Grund der SS. 
66. 9. u. 101. No. 4. der Verordnung vom 
1 Ray 1918 die Verfaffung und Werwaltung 


der Gemeinden betreffend unterm 22. März 
d. J. folgende alerhöchite Befimmungen fefts 
zuſetzen befchlofien : 

1. 

Die Diftriets: Schulz Infpectionen auf dem 
ande follen nady ihrer bisherigen Einrichtung 
fortbefteben. 

11. 

Die Focal » Schul= Iunfpertioner werben zu⸗ 
ſammengeſetzt: 

a) Ju den Gemeinden ohne Magiſtrate, aus: 
3) tem Pfarrer, 2) dem Ortsvorſteher, 
3) zwey bis drey Abgeordneten des Ges 
meinde⸗ Aus ſchuſſes. 

b) Fu den Gemeſuden mit Magiſttaten: aus 
1) einem. Buͤrgermeiſter, 2) den Pfar⸗ 
rer, 3) einem bie vier beputirten Magi; 
flratö » Räthen. 

(23) 


275 
I. 
In größeren Städten, deren Umfang die 


Errihtung mehrerer Stadtbezirke » Juſpectionen 


nothwendig macht, 


a) bildet ſich jede einzelne Stadtbe zirks-In⸗ 
ſpection: 1) aus dem Bezirks-Pfarrer, 
oder einem andern Inſpectot, und 2) eis 
nem Magiftrats » Narbe, als ordentlichen 
Mitgliedern, wozu vom Magiftrate noch 
3) ein bis drey Bezirks: Vorſteher als 
außerordentliche Mitglieder benennt wers 
den koͤunen; 


b) alle ordentlichen Mitglieder der benannten 
Stadtbezirks-Inſpectionen machen , mit 
einem Bürgermeifter vereint, die Gefammts 
Schul s Commiffion aus. 


IV. 


Das Amt eines befondern Schul-Commiſ— 
färd hört für die Zukunft auf. Die gegenz 
wärtig ſchon angeftellten Schul s Commilläre, 
treten für ihre Perfonen, im die neu zu bildens 


den Schul: Eommiffionen, als ordentliche Mits 
glieder ein, 


V. 


An den Schul-Inſpectionen der Landgemein⸗ 
den haben die Pfarrer, in den Schuls Commifs 
fionen der mit Magiſtraten beftelfren Gemeins 
den aber, die Bürgermeifter ven Vorſitz. 


s 


VI. 


Die Vorſtaͤnde der Lande, Hertſchafts— und 
Parrimonial Gerichte künmen ‚den Schul: Coffts 
miffionen, im ven ihnen untergebenen Gemeinden, 
jederzeit nach Gutfinden beywohnen, und führen 
alsdann den Vorſitz, ſo wie auch außer dem 
die vorſchriftmaͤßige Aufſicht und Leitung. 


NL: 

Die Einwirlung der in den Städten eriter 
und zweyter Glaffe aufgeflellten Kdnigl. Com⸗ 
miffarien auf das Volksſchulweſen, richtet fih 
nach F. 1. der Verordnung vom 15. September 
1318, dad Verbältniß diefer Commiffarien zu 
den Stadrmagiftraten betreffend. 


VIII. 


In Anſehung a) der Verwaltung der oͤrtli⸗ 
chen Schulfonds; b) der zur Ausitattung Der 
Schulen aufzubringenden befondern Mittel, ſe 
wie c) der Schulbauten, bleiben den Magi⸗ 
ſtraten und Gemeinde-Ausſchüͤſſen die in der 
Verordnung uͤber das Gemeindeweſen und au— 
dern Edicten zugewieſenen Befugniſſe und Ob⸗ 
Uegenheiten ausdruͤcklich vorbehalten. Jedoch 
ſtehet den Local⸗Schul⸗ Commiſſionen, im Anſe⸗ 
hung der bezeichneten Gegenftände, dad Recht 
gutachrlichen Vorfchlages, oder gutachtlicher Er⸗ 
innerung zu, und die Bürgermeifter und Ortes 
vorſteher find die vermittelnden Organe zwi⸗ 


am 


fchen den Gemeinde » Behdrden und Schul: Com: 
miffionem, 
IX. 

Die Haupt: und Reſidenzſtadt Miinchen Ind: 
befondere betreffend, iſt in Beziehung auf. das 
Schulweſen dafelbit, in der ber das Verhaͤltniß 
zwiſchen ber Polizey; Direction und dent Magis 


frate erlaffenen Verordnung, vom 15. September 
1818, d. 58 — 02. bereits Vorfehung getroffen, 


Münden den 27, März 1821. 


Kbnigficd s Baierifche Regierung 
bes SFfarfreifes, 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident 
9 Hoffletten, Director, ' 
"Miller, Seer. 


(Die Orledigung des Pfarr : Wicariatd Helligs 
Kreus betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Verfegung des lebten Beſitzers, 
wurde das Pfarr » Bicariat are Kreug 
tilediget. 


Dasſelbe liegt in der Dideeſe Ban: im 
damate und im Landgerichte Tittmoning, 


Sn einem Umfreife von drey Stunden, bes 
oteift es 522 Seelen und eine Schule, 





“heim ;” 
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Die Priefterfchaft beſtehet aus dem Vicar 
allein, deſſen Einkommen ſich auf 432 fl. be⸗ 
lauft. 


Laſten haften Feine beſondere auf un 
Pfruͤnde. 
Muͤuchen den 27. März 1621. 


Königlih: Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes, 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Secr. 





— — 


Dienſtes-Notizen. 





Durch Beſchluß der Königl. Regierung des 
Iſar⸗Kreiſes, Kammer des Innern, wurde am 
27. Maͤrz dieſes Jahres, der bisherige zweyte 
Lehrer in Frontenhauſen, Paul Roß haͤupl auf 
Vorſchlag des Yatrimoniälgerichtäherrn zum 


Schullehrer im Gerjen kandgerichts Vils hi⸗ 


burg; 


dann der bisherige Schulfehrer in Fahrenz⸗ 
hauſen, Joſeph Senft, zum Schullehrer in 
Peüpeim ‚ und ber bitherige Schullehreri in Pell⸗ 
Georg Brey, zum Echullehrer in Fah⸗ 
renzhauſen ernannt, 


Seine Majeſtaͤt der König baben 
folgende Pfarreyen und Beneficlen allerg naͤdigſt 
zu verleihen geruhet: 


023*) 
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Am 26. März d. J. das Michael May— 
erfche Beneficum in ber Stadt: Pfarrkirche 
zu U. 2. Frau dahier, dem Hartnaglſchen 
Beneficiaten an obiger Stadtpfarrlirdhe, Prie⸗ 
fer Joſeph Zehbentmaler; 


am 30. März die Pfarren zu Bernau, 
Herrſchaftsgericht Hohenaſchau, dem bieherigen 
Pfarrer zu Prutting, Priefter Peter Zorerius 
Kronaf; 


am nämlichen Tage bie Pfarrey zu Met: . 


tenbach Landgerichts Landshut, - nachdem der 
Pfarrer, Priefter Joſechh Heffner zu Lam: 
pertöhaufen, vom Antritte diefer Pfarrey Diss 
penfirt worden, — dem bisherigen Pfarrer zu 
Appersdorf, Landgerichts Abensberg im Res 
genkreife, Priefter Andreas Hirn; 


ferner am naͤmlichen Tage die Pfarren 
Karolinenfeld, Decanats Münden, bem Pfarr: 
amtöcandidaten, Johann Stephan Tresel, 
aus Sulzbach; 


am 31. März d. J. die Pfarren zu Neu: 
baufen Landgerichts ‚Landshut dem bisherigen 


Gurat : : Beneficiaten, zu Kottgeifering , Prieſter 


Anton Stulbergen 


Von den Gemeinde: Bevollmächtigten ber 
Stadt Erding fi find? Georg Mair Sattler, 
Mathias Rappolt Sattler, und Simon 
Freundhofer Färber geftorben; dann ift 
der Austritt des Raver Hailmair, Rethgers 
ders, wegen Krankheit geftaftet worden, 


Auf. die in Folge deffen eiledigten Stellen 
ruͤcken als Erſatzmaͤnner ein: 
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Anton Bachmair, sen., Kobderer, 
Alois Pirkl, Zinngießer, —R 
Michael Dobner, Buͤchſenmacher, und 


Johann Ducrue, Handelsmann. 





Bekanntmachungen. 





PR Curs 
ber Baieriſchen Staatspapiere. 





“ 


Augehurg ben 29. März 1p2ı, .. 
I Briefe. Geld, 


Dbligationen a Ao0fb 72 — 
ditto a. 50/0 804. — 
Lande Aulehen . . 015 914 
SHppothel = Anweif. * 90 691 
Lott. Looſe A-Da4of || 984 974 
ditto E-Maä40/0 89} 885 
'"ditto unverjindliche | 7 1 — 


( Berfholenbeits : Erklärung.) 

Die nachitehenden vermißten Soltaten, wel⸗ 
che fih, innerhalb des mittels Edictalien feitges 
festen dreymonatlichen Termines, zur Erhebung 
ihred Vermögens nicht ſtellten, werden biermit 
für verſchollen erklaͤrt. 

* u — 
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‚Namen un Herkunft. 


Wilhelm TZrafhberger von Kicchbichel . 
Simon Seybold von Stallau - » =» +, 
JPJohann Woͤrſchſchhauſer von Kirchbichel 

‚Lorenz Zloßmann von Rorbenw ain, ,. » 
Alois Jaud von Habihau x 2... 
Sofepb Grünwald von Elbah . +. » 
Simon Wirfhhaufer vom Oberfiſchbach 
HBalentin Woͤrſchhauſer von Kirchbichel 
Gafpar Gaisreuter von Wberg » .» » 
Peter Gambs von Kirhbihel .". » + 
Georg Waldhdrr vom Waderöberg . » 
Michael Maner von Ti . 2.“ 
Georg Matheis von Oberfi ſchbach Sr 
Lorenz Rieſch von Erf - . . +. 


Den 16, März 1821, 


‚Der.vermiften Solbatem 


| 








Datum 
Regiment, oder Bataillon. |der erlafienen 


welchem dieſelben einverleitt| Edictals kadung. 


waren .‘ 
— — EEE e Fi 





30te Man 1820. 
12te Yuguft 1820. 
ıfted Linien» Sinfanterie= | 5te May 1320 
Regiment (König ) Zuate. Dctober 1820. 
Ste May 1820. 
1lte *. 1820. 5 
_ | 10te Yuguft 1820. 
Jufant. Regiment Kronprinz! Ste Man 1820. 
24te Detober 1820. 
Dragoner-Regiment Taris |: Ste May 1820. 
15te kin. Infant. Regiment | 12te October 1820. 


‚sreleichte Inf. Bataillon | 19te Septbr. 1820. 


ı detto detio A0te Auguſt 1820. 
unbefanntt . 2». 13te = 1820. 





—  Köuiglih = Baierifched Landgericht BR 
u Eder, Landrichter. 





Verſteigerungen. 





Mehrere Keller, Im Koͤnigl. Regierungs⸗Ge⸗ 
bände, werben, theild aus Mangel der Anbote, 
theild aud deren Nichtannahme, aus hoͤchſtem 
Auftrage der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, vom 21. I. M., wieders 
holt zur Öffentlichen Verftiftung gebracht. 


Pachrliebhaber find defwegen eingeladen, 
Mondrag früh am gren künftigen Monats 


April, ihre Anbote, beym unterzeichnetem Amte, 
zu. Protocoll zu geben, und ſich früber die Kel- 
ler durch den Pfleger des Königl, Regierungss 
Gebäudes vorzeigen zu laffen. 


München den 25. März 1821. 


ei ar Baierifches Rentamt 
Mindhdem 
Auffchläger, Reutbeamter. 
(2) 2. 


— — 
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Aus Wuftrag--der Kbnigl,- Regierung des 
Sstarkreifes, Kammer der Finanzen, duo. 17. 
"Januar l. J., wird das, in der Kirchgaffe, sub 
«Mo. 228. in Fandshut, befindliche Aerarial⸗Ge⸗— 
-bäude, durch, das unterfertigte Reitanıs... dem 
öffentlichen Veriaufe untergeſtellt. 


1 

Dieſes ſogenannte Gugleriſche Chorherrenz. 

Haus, iſt vom Grunde aus gemauert, auf der 

vordern Seite mit Preis und Hacken, ruͤcwaͤrts 

mit Ziegeltafchen gedeckt, und im guten bauli:, 
chen Stande erhalten, 


Es enthält zwen Etagen, und befichet aus 
Eolgenden : 


Zu ebener Erde, 

in einem Keller, einem- geräumigen Haus: 
fleg, einem-heisbaren Zimmer, Nebenkammer, 
einer . und. ‚einer fleinen Speiſe; 

I 1 
In der erften Etage 

"vorne 5 heraus, aus zwey heitsbaren Mohns 

zimmern, ruͤckwaͤrts in den Garten, aus einem 


beisbaren Zimmer „  fainme, Ylfoven, . einem . ° 


Vorfleg, nebſt Abtritt. 


In der zweyten Etage 


befinden ſich ebenfalls zwey heitzbare Wohn— 
zimmer, vorne heraus, eines ruͤckwaͤrts in den 
Garten, nebſt Alkoven, Vorfleg und Abtritt. 


Unter dem Dache, 
befindet ſich ein kleiner Boden. 


Ruͤckwaͤrts des Hanfes, 


befinder ſich der Hof, worin ein gedecktes 
gemauertes Waſchhaus, eing gedeckte, mit Yatz 
ten unterfchlagene Holzlege, ein Brunn und 
Abiritt, nebſt Schwindgrube iſt. Von dem 





Decimalen, 
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Hofe kEdmmt man in-bad Hausgaͤrtchen per 4 
das mit Obſtbaͤumen und Kraut⸗ 
beeten beſeizt iſt. 


Der Verkauf geſchieht, nach Normal-Ver⸗ 
ordnung vom 30. Sept. 1811, Rggbl. Seite 
1577 bis 1592, auf velllommen frenes Eigens 
thum, und unter ausdruücklichem Vorbehalte 
der allerhöchften Ratification, Samstag den 
I4ren April. J., im Bureau des unterfers 
— Amtes. 

Kaufellebhaber werden —— eingeladen, 
am genannten Tage, von 9 Uhr Fruͤhe bis Mit: 
tans 12 Uhr, un UAnbote zu Protocoll 
geben . * 4 

gandshut ben 14. März 121. 


Königlich» Baierifches Rentamt 
Landshut. 


Sehr. v. Prielm eyr, Rentbeamter. 
(3) 5. 


RE . = 


Nachdem fich, bey der am 13. Jaͤnner d. J. 
feltgefessten Verkaufs: Commiifion des Joſeph 
Schauer ſchen Anwefens zu Waltenfofen, fein 
Käufer gemeldet hat; fo wird diefes Anweſen 
neuerlich, auf Imploxation des Verwaltungs— 
Ausſchußes der Koͤnigl. Univerfirät Landehut, 
dem gerichtlichen Verkaufe unterworfen, und 
hierzu der 2te Ypril als Commiſſions ‚Zag 
anberaumt, 


Diefes Anwefen beſteht: 


in 35 Tagw. 1 Decim, Seldern, 
8 = (2 os Miefen, 
2:0. Waldung. 


| 
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Neben dem Wohnhaufe und einem Haut: 
garten zu 2 Tagwerk, find auch die noͤthigen 
Deconomie = Gebäude vorhanden. 


Das Schauer fe Amvefen gehoͤrt zum 
Univerfitäts - Fond Landehut, erbrechtöweife 
grundbar, und es haften auf demſelben, außer 
den grundberrlichen Abgaben, welche: bey der 
Sonde : Adminiſtration Seligenthal erfragt wer⸗ 
den koͤnnen, folgende Staatsabgaben: 


Zur einfachen Grundſteuer 3 Bi 8 hl. 
Kaufellebhaber, welche ſich über Vermögen 


und Aufführung genugend aus zuweiſen bermd: 


gen, werden eingeladen, an oben bezeichnetem 
Eommiffiong - Tage ihre Unbote zu Protocoll 
zu geben, und die Zuſchlagung vorbehaltlich 


der Zuſtimmung der Glaͤubiger, zu erwarten. 


Den 26, März 184. 
Kodniglich-Baieriſches Landgericht 
Lands hut. 


Polzt, Landrichter. 


von dem vormahligen St. Em⸗ 
» Neuhauſen, refervirt gewefes 
* — nunmehr, gemäß eines aller— 
Bat Gef vom ITten des verfloffenen 
Bird man J — Veraͤußerung geeignet ſind; 
wealugſe e ffentliche Verſteigerung dieſer 
den Sten des kuͤnf⸗ 
il, in dem Wirths hauſe 
m —* - Bemeinfchaftlih mit dem 
—* Sreyſiug, unter, Vorbehalt 
ſten Geuehmiguug voruehmen. 


5 f6beringmife nichten fie) ganz nad) 
Mm König, Regierungs » Blarre, vom 


Ar 2 
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Jahro 1811, Seite 1577 Kia 1582, enthaltenen 
alterhöchiten Vorſchrift, und werden bey ber 
Verfteigerung felbft erdffnet werden, 


Indem man diefes hiermit zur dffentlichem 
Kenntniß bringe, wird zugleich bemerkt, daß 
die der Königl. Licitations :Commiffion unbe⸗ 
fannten Kaufsliebhaber ‚ vor der Zulaſſung der 
Verſteigerung, fich über ihre Vermögens - Bere 
haͤltniſſe, durch aͤmtliche Zeugniſſe, zu legitis 
miren haben, 

Den 20: März 1921, 
Königlich: Baierifhes Rentamt 
Moosburg. 


Kummer, Nentbeamter, _ 


(2) 2. 


nn nen 

Das Wirthsanmwefen in Mofach wird, auf 
Andringen der Gläubiger , am Donnerstag 
den 26ten April, von Vormittags 9 Uhr bie 
Mittags 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Berichtes, in der Vorſtadt Yu, dffentlich ver⸗ 
ſteigert. 

Dieſes Anweſen, an der lebhaften Dachauer 
Landſtraße, nur eine kleine Stunde von Muͤn— 
hen entlegen, befteht aus nachftehenden heilen? 


1. An Gebäuden: 


1) Das Wirthshaus ganz gemauert, fammt 
Stallung unter einem Dache mit folgenden Ne: 
bengebäuden , 


a) der feparirte hölzerne Stadel mit Wagen⸗ 
Remiße, 


b) die gemauerten Fuhrſtallungen, 
c) die gemauerten Schweinſtaͤlle, 
d) das gemauerte Backhaus. 


* 
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2) Dad zum Frimmerhofe gehörige Haus, Zum Ebnerſchen Beneficium, ' 


** 
fammt Stall und Stadel. Etift . ’ P A Per Rn 
1. An Gründen. Küchendienft: 1 Henne, hiy 
1) 2) 5 Tagwert 51 Decim, Ader und Haus— 10 Hübner, * 
garten; -2 Bänfe, 
b) 141 Tagwerk 95 Decim. Ueder, j 100 Eyer. 
e) 151 Tag. 24 Decim, größtentheilsgolzs Gilt: Korn 3 Schäffel, a 
wiefen, un Er Gefe 3 s- i 
d) 52 Decim. Holz. ameN —— 5 Metzen. 
2) a) 9 Tagw. 67 Decim. Ken, > Die Gründe ad 2) in — 
b) 20 Tegw. 54 Decim. Wieſen, — — Aengerl it freyſtiftig zum Rentamte 
N. 
= — — — Shift und Kuchendienſt — fl. 12 kr. 2 hl 
3) 50 Decim. Aengerl. 
— © 
Landesherrliche Abgaben" auf dem Die Griinde ad 1) reichen 
Gefammtaumelen. ä Zchend zum ehemaligen Sitze Mofa, 
Ordinaͤr Scharwerk 13. Hof 91. — te. — ht. 3 zur Pfarrey Moſach, 
Kagd:Shamet 2. 1: 55: he Der Zchent vom NArautgarten iſt ganz zur | 
Holzgefaͤhrt Geld “1: 55° 62° Pfarren Feldmoching ‚gehörig. 


— ze N Die Gruͤnde ad 2) und 5) find zehentfrey. 
’ a Kaufsluftige, wovon Gerichts unbekannte 
Grundherrtliche Verb ättniffe. ſich über Leumund und Vermögen gehörig aus⸗ 
Das Wirthéanweſen iſt freyſtiftig zum ches zuweiſen haben, mögen zur obengenannten Zeit | 

. mabligen Sige Moſach. ihre Aubete hlerorts zu Protocoll geben, and 

onen bie dahin, durch den Maffecurater, Georg. 

Batzenhofer in Moſach, über den Werth und 

die weiteren Bedingniſſe ſich erfundigen, und 


Die Griinde ad 1) find unausſcheidbar. das Anwefen in Augenſchein nehmen. 


Die grundherrlichen Reichniffe hiervon find au« "Den 23. Februat 1821. 
Ser den Laudemien; — 


Der Frimmerhof iſt freyſtiftig zum Ebner⸗ 
ſchen Beneficium zu Gt. Peter in Minden. 


Königlich Baleriſches Landgericht 
Zum ehemahligen Sitze Moſach, Münden. 
Crift und Kachendienſt . Jofl. 20. 5b. Dr Steyter, Landrichter. 


Scharwerk, zuGeld augeſchlagen. a — 7? =. 





:289 — — 200 


Um die Erebitoren der Wirthscheleute En⸗ 
zelbrechtsmuͤhler von ‚Shermenzing zu bes 
friedigen, witd das Anweſen derfelben zur dfs 
fentlichen Verfieigerung gebracht, - 

Der ganze Outscompler befieht: 

l. 

Aus dem zum Königl, Landrentamte Muͤn⸗ 
chen mit Maierſchaftofriſten ierbrechtigen Bes 
ſitzthume. 

Hierzu gehdren: 


V das wen Gaden hohe, gemauerte Wirths⸗ 
haus mit Hornviehftall, Getreidſtadel, 
Schweinſtall, Pferdeftau,, Wagenremiß, 
Backhaus u. dgl, 


3) Im kandgerichte Muͤnchen Steuerdiſtricts⸗ 
Untermenzing ; 


164 Zagwert 47 Decim. Aecker, 

1, #0 s Wiefen, ' 

0 = 3.» Waldung, 
Steuerdiſtriets Aubing: 

12 Tagıwerf 69 Decim. Wieſen. 


— 
3) Im Kandgerichte Dachau, Steuerdiſtrlets 
uͤnding: 


9 Tagwert 59 Decim. Weideantheil. 
Steuerdiſtriets Auguſtenfeld: 
Tagwert 41 Decim. Wieſen. 
11 


08 dem zur par ifti 
— — Aubing freyſtiftige 


8 Tagwerk 07 Decim, 


fh n zum Kdnigl Rentamte erbrechtige Be⸗ 
mir we Drittheilen zehentbar 


— 


zur Adminiſtration Blutenburg, und ein Drik 
theil zur Pfarrey Aubing, welch letztere auch 
den ganzen Kleinzehent bezieht. 


Das Steuerfinplum beträgt 5 fl. 39#r, Ghl. 
Dad Widdumguͤtl iſt zehentfren. 
Gteuerfimplum macht 38 ir. 


| Kaufsluſtige mdgen ſich am Tage der Ver⸗ 
ſteigerung, welche 

Dienstag den 17ten Vprill, Ger 
BDormittags‘ 9 Uhr, bis Glockenſchlag 12 Uhr, 
Im Locale des unterzeichneten Amtes, auf dem 
Lilienberge in der Vorſtadt Yu vor fich geht, 
einfinden, haben zugleidp aber auch beglaubigte 
Delege über Vermögen und Leumund beyzu⸗ 
bringen. 

Den 15. März 1821. 
Königlich » Baierifches Landgericht 
Münden 
Gteyrer, Laudrichter. 


Auf Andringen einiger Gläubiger der War: 
tin Huber'ſchen-Kirſchners-Eheleute 
dahler, wird deren Anweſen, nach fruchtloſem 
Auslaufe des Termins zum Selbſiverkaufe, im 
Wege der oͤffentlichen Verfteigernug veräußert 
werden. 


Dasfelbe befteht: 

a) in einem 3 Geſchoß hohen ganz gemauers 
sen Wohnhaufe zur ebnen Erbe, mit einem 
Waaren s und zwey Holzgewoͤlben, über 
einer Stiege in einem beigaren Zimmer 
nebſt Verfchlag und Küche, ruͤckwaͤrts in 
"einem heigbaren Zimmer and Gpeife; 

(24) 
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Ueber zwey Stiegen gleichfalls in einem 
beigbaren Zimmer mit Nebencabinet, Küche, 
Speis, und Waarenkammer. 


unterm Dache in einer Geſellenkammer 
nebſt Wafchrrodne in zwey Abtheilungen. 


b) In einem ruͤckwaͤrts im Hofraume befind- 
lichen Gemuͤßgaͤrtchen, 48 Schuh in ber 
Länge umd 24 in der Breite baltend. 

c) Zu dem fogenannten Birgerauland zu zwey 
Aritheilen, welche zwar nicht Eigenthum 
der Huberſchen Eheleute find, jedoch eis 
nem jeweiligen Befiger und Funbhaber 
diefed Kirſchner-Anweſens zum Mutzge⸗ 
nuß, fo lange er ſolches bejigt, übers 
laffen bleiben. er 


d) Zn der auf dem befchriebenen Haufe ra: 
dieirten realen Kirſchnersgerechtfame. 


Das Haus ift Übrigens in fehr gutem Zu: 
ſtande ohne alle Baufälle, ımd bis auf so fr. 
Gilt zum Kollegiatſtift Tittmouing ludeigen. 


Zur oͤffentlichen Verſteigerung dieſes Anwe⸗ 
ſens hat man Dienstag den iſten des 


Monats May I. J., von 9 bis 12 Uhr Wer 
mittags anberaumf. N 


Kaufsliebhabet haben fih am befagten Tage, 
in dent unterfertisten Gefchäfts » Kocale einzus 
finden, und Fremde und Unbekannte fich mit 
Vermdgens = und Leumundd = Zeugniffen zu vers 
fehen. 


Die Genechmigung des Meiftanbotes bleibt 
der Creditorſchaft vorbehalten. 


‚Auf den nämlichen Tag werben auch alle 
Diejenigen „ welche an die bejagten Martin 
Huberfgen Eheleute welch immer eine Kor: 


“ ‘ 


% 


— — ——â— — 
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derung zu machen haben, hiermit vworgeladen, 
und aufgefordert, zur Anbringung und Liqui⸗ 
dirung ihrer Zorderungen um fo gewifler zu 
erſcheinen, als fie ipäterbin mit ihren Zordberuns 
gen nicht mehr gebdrt werden, 

Den 73. März 1821. 


Königlich- Balerifches Landgericht 
Tittmoning. 
Schmiudt, Kandrichter- 


— — — —— 


VBorladungen und Edictal— 
Citationen. 


— — — 


Mathilas Weſtermavrt, Achtlguͤtler von 
Utting dieß Gerichts, und ſeine Kinder haben 
durch ihrem Sohn, und reſpective Bruder Ans 
ton Weſtermayr fo eben hierort# zu Proto: 
eoll die Bitte geſtellt, den Mathias Weltere 
mapnrfcen Schuldenſtand genuin zu, erheben, 
fofort ſaͤmmtliche fowohl bereits bekannte , als 
gur Zeit noch unbefannte Gläubiger zu Xiquidas 
tion ihrer Zorderungen-aufzufordern ‚ und bey 
diefer Gelegenheit auch mit ihnen Auf dem 
Mege der Güte eine Nachlaß- and Friſtenbe⸗ 
handlung zu pflegen. 


In Entſprechung dieſes Anſuchens werben 
nunmehr die bekannten und unbekannten Glaͤu⸗ 
biger des mehr erwaͤhnten Achtlguͤtlers, Ma⸗ 
thias Weſtermayr von utting, auf Done 
nerdtag den 26ten April dieß Jahrs, zu 
der zum erbetenen Endzwecke abzubaltenden 
Commiſſion, mit dem Auftrage anber vorgelae 
den, entweder in Perſon, oder durch einen bin- 
länglich bevolmächrigten Anwalt, um fo, gewife 
fer hierbey zu erfcheinen „ als fie ſich außer 
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dem die Beſchluͤſſe der Mehrzahl der erfchienes 
nen Gläubiger müßten gefallen laſſen. 
Den 8. März 1821. 
Kbniglihe Baierifches Landgericht 
tandöberg. 
Itht. 6, Pehmann, Landrichter, 





foren Zimmermann, Guͤtlers⸗ Sohn 
bon Stoffen, wurde als Eonferiptionds Juͤng⸗ 
ling im Jahre 1806 unter das Adnigl. Baier, 
Artillerie- und Armee s Fuhrweiens > Bataillon, 
eingereiht, und im Fahre 1812 ald vermißt im 
Rußland in den Liſten abgefchrieben. 


Da man feit diefer Zeit über deffen Leben 
und Tod nicht das mindefte mehr in Erfahrung 
Bringen konnte, ſo wird derfelbe, oder deſſen ehe 
liche Descendenz auf Inſtanz ſeiner Anverwand⸗ 
ten zur Anmeldung binnen 3 Monaten unter 
dem Praͤjudiz vorgeladen, daß er widrigen Falls 
für verſchollen erklärt, und fein Vermdgen jeinen 
Suteftaterben gegen Caution verabfolgt werben 
wilrde, 

Den 15. März 1821. 


niglih-Baierifches Landgericht 
Landsberg. 


öthn v. Pechmann, Laudrichter. 





Ftanz Xaver Hardt, Bortenmachers⸗ 
Sohn von Kraiburg, gieng im Jahre 1812, 
ds Soldat im Kdnigl. Baier. Bten Linien s Ins 


füterie : Regimente Herzog Pius, nach Ruße . 


‚und wird feitdem vermißt, 


Nr dem Antrage feiner verwittibten Mut: 
Fer und feiner Geſchwiſter, wird er nun biers 
Mit aufgefordert, binnen fe hs Monaten, vom 
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Tage ber gegenwärtigen Ladung an, gerechnet, 
von feinem Leben und Aufenthalte hierher Nach⸗ 
sicht zu geben, widrigen Falls das nach dem 
Tode feines Vaters ihm angefallene Vermbgen 
von 500 fl. den befannten Jnteftaterben, gegen 
Gaution ausgefolgt werden wird. 

Den 22. Februar 1821. 

Königlich = Balerifhes Landgericht 

Mühldorf. 


(3) 3. Gerbl, Landrichter. 


Joſeph Sepp, biefiger buͤrgerl. Rothger⸗ 
bermeiſter, bewerkſtelligte den Selbſt⸗ Verkauf 
feines Anwefens, mir Ausnahme vom zwey Tag: 
werf Gründen, und eines Theiles der Mobilien, 
um bie Summe von 5300 fl. 


Ehe jedoch mit Hinauszahlung biefer Gel⸗ 
der vorgefchritten wird, ergebet hierdurch an 
die bisher nicht gerichtöbefanuten Gläubiger, 
die Ladung 

am 20ten April 1821 Morgens 8 Uhr, 
ihre Unfprüche gegen Joſeph Sepp, entmweber 
in eigener Perfon, oder durch Bevollmaͤchtigte 
hierorts um fo ficberer anzumelden, als der 
Kaufidilling zu 5500 fl., an die übrigen Gläu: 


biger, im Falle der Zulänglichfeit desfelben, oder 


andermweitiger Webereinfunft der Ereditoren, werde 
vertheile werben. 


Gleichzeitig wird man eine giitliche Nachlafe 
feö = Berhandlung zu erzielen bedacht fern. 
Den 21. März 1821. 
Kdniglihr Baierifches Landgericht 


Schongau. 
Wirth, Landrichter. 


— — — 
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Sm Jahre 1809 ſtand bier als Gerichts: 
dienerd » Gehuͤlfe ein gewiffer Stru mpf, defien 
Geburts « und derimablige Aufenthalts» Ort bier 
nicht bekannt iſt. Derfelbe wird hiermir aufge 
fordert, ſich um feine ‚bier noch gurhabenden 
Marſch⸗ Diäten innerhalb 4 Wochen zu melden. 

Den 27. März 1821. 
Koͤniglich-Baierlſches Landgericht 
Wolfratéhauſen. 


v. Haaft, Landrichter. 


— — — — — — 


Amortiſations-Decrete. 





Nachdem auf die dffemtliche Aufforderung 
vom 5. Septbr. 1820 der Schulobrief, welchen 
Kranz Wenig In der Egglpoint dem Caſpat 
Hofer, reſpective Dufter am Gablmacher:Gut, 
unterm 24. April 1800 auf 300 fl. ausgeitellt hat, 
inner der Zrift von ſech s Monaten nicht proo 


— — 
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ducirt worden, fo wird dieſe Urkunde hiermit 
für kraftlos erklaͤrt. 
Den 9. März 1621. 
Königlich: Baterifches Landgericht 
Berchtesgaden. 
Nagler, Landrichter. 





Nachdem auf die diesſeitige Ausſchreibung 
vom 29. July 1820, in Nro. 206. 255. u. 250, 
des ſchwaͤbiſchen Merkurs, und in Nro. 126. 
142. u. 150. der Benlage zur allgemeinen Zei⸗ 
tung, dann in Nro. 38. 39. u. 43. des Iſar⸗ 
treis⸗FJutelligenzblattes des Jahres 1820, Nie⸗ 
mand erſchienen iſt, der ſeine Anſpruͤche auf 
dieſe landſchaftliche Obligation ad 105 fl. gel 
tend gemacht. hätte, fo wird diefelbe hiermit für 
kraftlos erklärt. 

Den 27. März 1821. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Bilebiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 
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"XV, Stuͤck. Muͤnchen den 11. April. 1821. 
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Amtliche Artikel. 





— 


bie Königl. Laudgerichte als äußere 


Stiftung = und Gommunal » Guras 

teln, dbann.an bie unmittelbaren Ad—⸗ 

miniftrationd s Behörden des Stifs 

tungs: und Eommunal: Vermoͤgens 
2 im 'Ffarfreife, 


(Die Origeny « Ausſchreibung für die Stiftungss 
und Communal: Euratel betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Dıra ein allerhbchites Nefeript, vom 15. 
Maͤrz l. J. ift die Exigenz der Stiftungs » und 


Eommunal = Euratel des Jfarkreifes fir das. 


32 nab bem fanctionirten Gris 


gen, = Etat auf die Geſammtſumme bon 
26318 fl. 41 fr. 14 bl. 


wovon 560002 — — * 


Be die SPEER ten Laſten und ' 
14329 fl. 43 fr, ı dl. 


fuͤr die Erigenz der Obercuratel und der yormaligen 
Kreis. Abminiftrarion, dann 6088 fl. 53 fr. 1.dI, 
fir die Laſten der vormaligen Diftrifts - Amis 
niftrationen beſtimmt find, regulirt, und zue 
gleich ‚angeorbnet worden, daß die eigentliche 
Exigenz der Curatel einfbhlüßig der Concurrenz 
zur Central » Stiftungscaffe, und nad Abzug 
des Caſſebeſtandes vom vorigen Eratjahre 1843, 
dann des bießjährigen approrimativen Taren: 
anfals mit ber treffenden Summe ven 19329 I. 
43 fr, 1 dl. auf dem Brutto-Ertrag bes Mers 
mögens der fammentlichen Stiftungen und Goms 
munen des Kreifes mir 2 fl. 2 Pr. ı bl. vom 
Hundert umgelegt, und die Erigenz fir die vors 
maligen Diſtrikts-Adminiſtrationen mit 6988 fl. 
58 Fr. 1 dl. durch eine befonders für jeden Die 
firift zu berechnende Umlage nad) dem Brutto- 
(25) 
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Ertrag der Stiftungen ber vormaligen Admins 
ftrationg » Diftrifte Landshut, Neumark, 
Laudéberg, Freyſing, Tolz, Wafier 
burg, Traunitein, Zitenmoning,. dann 
die Stationen Dachau und Schöngau ers 
hoben werben ſolle. * 
Dieſes wird hiermit Kenntniß der betref⸗ 
fenden Behbrden gebracht, und zugleich die 


Concurrenz⸗ Umlage im Nachſtehenden (Lie A) - 


durch das Kreis-Intelligeuzblatt bekannt ge⸗ 
macht. Weiters iſt vermbg allerhoͤchſter Reſcripte 
vom 16. Jaͤnner, 20. März und 5. September 
1818 ferner allergnäbigft angeordnet worden, 
dag die zur Beſtreitung der DVaureparationds 
Koften umd zur Anfchaffung der Bertfonrnitus 
ren für das Schullehrer « Seminar in Freyſing 
aus dem allgemeinen Krelsſchulfonde geleiſte— 
ten: — bisher aber nicht wieder refundirten 
Vorſchuͤſſe mit betragenden 3378 fl. 2 fr. am 
den Kreisſchulfond zuruͤckverguͤtet, und bie hiers 
zu erforderlichen Gelder aus den etatmäſſigen 
Renten «Weberfchäffen der Aultusitifrungen des 
Kreiſes vermittelſt einer gleichheitlichen Umlage 
geſchoͤpfet werden ſollen. 


— — — 
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Zur Vermeidung eluer deſondern Concurrenz⸗ 
Ausſchreibung für dieſen Zweck und zur Ver⸗ 
einfachung, und Erleichterungsder Erhebung if 
jedoch in Gemäßheir eines allerhdchſten eferips 
tes vom 8. Drtober 1820 bewilliger worden, 
daß diefe Umlage mit der allgemeinen Dienſtes⸗ 
Goncurrenz für 1857 im Verbindäng geſetzt werde. 


In Folge deſſen wird bier eine tabellarifche 
Ueberſicht (Liu. B.) über bie Repartition ber 
zu obgedachtem Zwede angeordneten Umlage 
zur Kenutniß beygefügt, umd ſolches hiermit 
ebenfalls dffentlich bekannt gemacht. 

Die betreffenden Behörden werden hiermit 
beauftragt, die anrepartirten Concurrenz⸗ Be: 
träge längitens bis zum Schluße des Monats 
Ypril an die Dienftes » Erigenz = Eaffe der uns 
terfertigten Stelle gegen Schein ‚abzuliefern. 

" Münden den 3. April 1821. 


Konlglich -Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes,— 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 


v.Hofftetten, Director. 
Miller, Serr, 
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A. 
Ausſchlag der Concurrenz 
von 20318 fl. 41 fr, 2% hl. 
Gefammt : Betrag des tentierenben Sir tungo ⸗ Verndgen⸗ 
17,981,389 fl. 55 fr. — dl., deſſen roher Ertrag 793,289 fl. 31 fr. — dli. 


Gefammt : Betrag des rentierenden Communal: Vermögens 


2,171,050 fl. 6 Er. — dl., deſſen roher Ertrag 156,655 fl. 21 fi. 3. 


! 








20,152,439 fl. 59 fr. — dL., Summa 949,944 fl. 52 fr. 3 dl. 


Hiernah find vom Hundert des teen Ertrages in die Concurrenz: Caffe zu entrichten 
2f. 2. ıH, 


Für die centralifierten Laften der obern und oberften Curatel per 


Die Confurrenz zu den: Diftriftsfaften ift nach den Adminiſtrations⸗ Difriften 
verſchieden, und daher im Allgemeinen nicht zu beflimmen, dieſelbe ift ſpeciel rezulien 
und uͤberall die geeigneten Bemerkungen hierüber beygefügt. 
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pr. 3378 fl. 2 fr. 


In Gemäßbeit allerhöchfter Anbefeblung durch Refcripte vom 16ten Jänner, Zoten März 1818, 
dann vom 5ten September 1818, und vom Sren October 1820. 


— — — — — — 

















Renten: | Soncurren ; ' 
Stiftungen || yeberidife || _auote an | Sinweifung 
in ben nad tem 12f.508r.74 bl.|| auf die officiellen Belanntmahungen ber Ertras 
Diftrieten — vom ditions Diefaltare, woraus die Renten: 
’ Erat. » Hundert. | Heberfaäne gegogen ad. 
F fi. MA.  Tkr.ibl. J 
Stadt Berchtesgaden — — = Iſarkreis-Intell. Blattv. Jahre 1819. 6.871. 
Landgericht — — LI Intel. BI. 0.5.1819. ©. 873. 


28] 11 Intel, Bl. v. 
058. 


— Dada . . | 78 
—  Eberöberg . RB 47T 146 Bee 





1819. S. 729 - 244. 


— Erding . || 1270011 
848. 


— Greofing » 1600 — 40 115Intell. Bl. v. 





J 
3-1 
319 253 VJutell. BI. v. 3. 1820. & 801—8B12. u. 859 — 
J 
J. 
I 





—  Ranbäberg . 0501— | 152 |8| ı Intel. Bl. v. 3.1819. S. 9535 - 960. u. 909 
Stadt — 10491 7 26 125| ı nel Bl.v. 1819. ©. 9719. 

— Lanböhut . 1756 E 43 135! MNJutell. Bl. v. J. 1819. ©. 467. 
Landgericht — . 1500 Ba 37 14%) alyntell. Bl.v. 5.1819. ©. 489-500. 

— Laufen . 1 32 Extraditions⸗ Haupt s Eonipect. | 

— Miesbach. zu 52 Intell. Bl. v. 3.1819. ©. 1805—1812. 

— Moosburg. | 65 - | m Bl. v. J. 1820. S. 729-740. 

— Mühlvorf . —* 301 |47 —— Bl. v. J. 1620. S. 245 -268. u. 2605. 


. 1819. S. 605- 616. u. 645- 
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(TE ET 
Renten: 

Stiftmmgem| weberfhiife | “une wm Hinweifung 
in ben = Dem : fl. 30 Er. 74 l.|| auf 3% —9 rer gr - Extras 
: Fundierungs: vom tions » Mefultate, woraus bie te 
Diftrietem — Hundert. Ueberfhäfe gezogen find. — 






Landgericht Muͤnchen 

Stadt Muͤnchen  . 
Landgericht Pfaffenhofen 
Reichenhall 


Rofenheim » 


— Gchongau . 
Starnberg » 
Tittmoning 
Toͤlz ..» 
Traunftein .„ 
Tegernfee » 
Troftberg 2 
Vils blburg 
Waſſerburg 
Meilheim . 
MWerdenfels 
— Wolfratshaufen 


Herrfchaftsgerichte: 
Brannenburg » . 
Neubem . .. 
Pin 4. 








15022) I — 
1200) | 
3250|, — 


6200) — 





3050) — 
2050| 
5800| —|— 
2400|—|— 
7200|— 
6 
5400)— 
10000|— 
5500| 
1680|— 


159717 





207017) 








fl. . 

150 53 — ©. 515—528, 
58 5 ntell. Bl. v. J. 1819. © 443 - 452. 

30 11 ntell. B[.v. J. 1820. ©. 7690 - 760. 


81 45 Bl. v. J. 1819. ©. 797—802. 
155 |56| 4Intell. Bl. v. J. 18319. ©. 575—588, ⸗ 
99 20 ntell. Bl.v. J. 1819. ©. 1069 - 1096. 
66 39 7* Bl. v. J. 1619. ©. 895—808. 
145 51 TER Hauptconfpect., 
00 22] 4 Jutell. Bl. v. 1819, S. 10353 - 1040. 
18144 8 Bl. v. J. 1319. 8.819—828. u, 847— 
ı 130 at v. 5. 1820. ©. 75. 
135 |48 A Bl. v. J. 1819. ©. 009680. 
951 129 ' JIntell. Bl. v. J. 1820. S.289— 294. u. 323 - 


330. 
138 19 I „Bl. v. 3.1819. ©. 705-778. 
5.1819. &.915—028, 


OIntell. Bl. v. 


Intell. Bl. v. J. 1820. ©. 71 - 74. 





MIntell. Bl. v. 5 1820, ©, 35—4ulh, 


4 $ntell. Bl. v. J. 1819. ©. 545. 





Intell. BL. 0.5.1819. &.547—550, 
5.1819. S. 573. 


23 154) 3 








17 137) UdJntell. BI. v. 
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Bruderſchafts⸗Stiftungen Renten: Eonteurrem · 


under Ueberfchüffe | auote zu Sinweifung 











iſolirter farewaitung nach dem l2fl,5ofr. Ti hl. er, die officielfen Bekanntmachungen der Ertra⸗ 
Fu — vom ditions-Reſultate, woraus die Renten— 
Bruderfchafte: Conſilien. Eta Hundert. | Ueberfhäffe gezogen find. 





—9* N 7 fl. 


Priefterbruderfchaft bey 
= — in Münze 














418210) 25 105 11] Ziyntell. Bl. v. J. 1819. S. 3 -452. 
—— — bey 
U. L. Frau allda . 51621 12 445 — — — — 
Guten Tod Bruderſchaft 


elta =... 902!50 
—— Eongregari 


Mlinty Ordens: Berbind 

nißalda . . 108133 

gateinifche Eongregarion 
| 308143] 1 7 147] ılitaut Ertrabitions » Hauptconfpect, ‘ 

set 06 ⸗ Bruderfchaft 


* * ” 






5 Laut Ertraditiond = Hauptconfpect. 
Intel. Bl. v. 3. 1819, S. 445—452. 


1 128 7 Intell. Bl. v. J 1819. S. 445—452. 








GrabEhriftißruderfchaft 
in Kandshut: . 
Nepomuk Bruderfchafi 
daſelbſt — 

Corp. Ehrifi Bruberfc. 
dafelbft 

Scapnlier: Bruderfi chaf 
daſelbſt - » 

Aterfeclen-Bruderfeaft 
dafelbt » » » 

—— ⸗Kirche da⸗ 
elb 

— Bruderſchaf 
daſelbſt .. 

Sebaftians: Bruderfchaft 


296117] 1 7 21) 5lkaut Ertraditions » Confpect, 
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oi 
— 
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(Die Erlebigung der Pfarrey Dietramszell 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durd die VWerfegung des leiten Beſitzers, 
ift die Pfarren Dietramszell erlediger. 


Diefelbe Tiegt in der Didcefe Freyfing, dem 
Decanate Königsdorf, Rentamte Wolfratshau: 
fen, in den — Wolfratshauſen und 
Toͤlz. 


Die groͤßte Entfernung der eingepfarrten 
Ortſchaften vom Pfarrſitze betraͤgt 14 Stunde, 


Sie zählt 1225 Seelen, bat zwey Filialen 
und fünf Eapellen und einen erponirten Huͤlfs⸗ 
prieſter. 


Das Einkommen beſteht in 600 fl. fixum, 
60 fl. flatt der normalmäßigen Pfarrgründe, 
und circa 160 fl. Stollgefällen. 


Die Laften beftehen in 4 fl. Cathedraticum, 
und den gewbhnlicdhen Staatsauflagen. 


Diefed wird mit dem Bemerken zur bffents 
lichen Kenntniß gebracht, def ſich penfionirte 
‚Kloftergeiftlihe um diefe Pfarrey zu melden 
baben. 

München den 31. März 1821, 


Königlich» Baierifhe Regierung: 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Jnnerm 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Sen. 
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An. 
fämmtlicdhe König. gandgerichte und 
Rentämter des Iſar-Kreiſes. 


{Das Amtebürgfbafts: Wefen betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachdem die von den Ehefrauen der buͤrg— 
fchaftspflichtigen Beamten vorfchriftmäßig aus: 
zuftellenden Verzichtbriefe, ausfchließend zur Si⸗ 
&berung des Königl. Aerars vor fremden Anz 
fpriichen auf die Kautionen, angeordner worden 
find, es alfo in foldyen Fällen nicht um das 
Sutereffe eines Privaten, fondern um ein bfs 
fentliches Intereſſe ſich handelt, und Seine 
Königliche Majeftär dem Beamten in Aufs 
rechtmachung ihrer Bürgfchaften gerne jebe thun⸗ 
eliche Erleichterung gewähren, wollen allerhoͤchſt⸗ 
dieſelben, nach Aualogie der 0. 99. und 100. 
der proviforifchen Tarorbnung von B. October 
1810 geſtatten, daß von jenen Verzichtbriefen 
keine Tare erhoben werde; dagegen find die 
treffenden Stempels Gebübren jedesmal zu ent⸗ 
richten. 


Welches hiermit den betreffenden Behörden 
zur Wiſſenſchaft und Nachachtuug bekannt ge 
macht wird, 


München den 31. März 1 
Königlihb=Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident. 
Mes, Director. 
Krempelhuber, K. Rg. Er. 
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Dienfies + Motizen 





Seine Kdniglihe Majeftät haben 
unterm 10. März d. J., ben der Finanzkammer, 
der Regierung des Iſarkreiſes, den Expeditor 
Michael Lindner zum Eeeretär, und den 
Rechnungs: Revifor Ehriftian Heydolph zum 
Expeditor, dann ‚den Eecretär Friedrich von 
Vollmar, zum Zahlmeifter bey der Iſarkreis⸗ 
Caſſe ernannt ; 


Unterm 13. März haben Eeine Koͤnigl. 
Majeftär dem Acceſſiſten, Anton Mayer, 
bey dem Appellationg » Gerichte des Iſarkreiſes, 
zu der erledigten Protocolliſten ⸗Stelle bey 
dem Stadtgerichte zu Ansbach, zu ernennen ges 
ruhet. 


Seine Majeftät der Kduig haben, 
vermög allerhdchfter Entfchließfung vom 3. April 
d. J. genehmiger, daß der Eooperator zu Frons 
tenhaufen, Priefter Thomas Mayer, vom dem 
Magifirate zu Vilsbiburg auf die einfachen 
Beneficien Sti. Jacobi, Piarum anımarum 
and Corporis Christi präfentirt werde, 





Bekanntmachungen. 





(Das erledigte Woͤlfliſch Schweindlifche 
Beneficium zu U. L. Frauen: Pfarrkirche allhier 
betreffend.) 

Das Wolflhiſch-Schweindliſche Bes 
neficium in der U. 2. Frauen: Pfarrfirche da: 
bier, auf welches zu präfentierem dem unters 
zeihneten Stadtmagiftrate dad Recht zuſtehet, 
ift durch den Tod des Priefterd Franz Xaver 
König erlediger, 
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Das Ertrignifi diefes Beneficlums beſteht 
in jaͤhrl. 529 fl. 26 fr. THl. ; die Auslagen In 
eirca 73 fl. 53 fr. 

Der Beneficiat hat bie Verbindlichkeit jaͤhr⸗ 
lich 24% Meilen zu lefen, und in der Seelforge 
Aus huͤlfe zu leiten. 

Diejenigen Prieiter, welche diefes Benefts 
clum zu erbalten wänfchen, haben fi in Zeit 
14 Tagen bey dem unterzeichneren Magijtrat 
zu melten, und ihren Gefuchen zugleid) die Zeugs 
niffe in Urfchrift,, oder in legalifirter Abichrift, 
über die Erfilitung der in den allerhoͤchſten Ders 
ordnungen zur Erlangung geiftlicher Pfruͤnden 
vorgefchriebenen Bedingungen anzulegen. 

Minden den 27. März 1821. 
Magiftrar 
der Abnigl. Haupt- und Refidenzftadt 
Münden. 
von Mittermaper, Buͤrgermeiſter. 
Weſtermayr, Secret, 





E urs 
der Baierifhen Staatöpapiere 





Augsburg den 5. April 1821. 


|Sriefe.| Gelb. 
——— 


Obligationen a 400 72 214 
ditto a 50/0 — 864 
Land: Anlehen — 01% 914 
Hypotheh⸗Auweiſ. „» 804 
Lott. Looſe A - D a40/0 | 084 074 
dito E-Ma40/0 0% 883 
ditto unverzinsliche j 79 a7 
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CDie Iſartrift betreffend, ) 
Am Mondrag den 16ten dieß, werben 
fämmtliche, für die heurige Iſattrift bendthigte 
Flößer und Schiffer-Arbeiten an hierzu taugliche 
Individuen verlaffen. Arbeitsluſtige Floͤßer und 
Schiffer werden daher aufgefordert, am anbe⸗ 


raumten Tage, Mittags 12 Ubr im Königl. 


Forſthauſe der WVorderrif- fi einfinden, und 
ihre Anerbietungen zu Protocoll geben zu wollen. 


Partenfirh den 5. April 1821. 


Königlih Baierifhes Forſtamt 
Mittenwald. 


Egger, Oberförfter. 


— — — — — — — 





Verſteigerungen. 





Zufolge hoͤchſter Entſchließgung ber Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen vom 12. März I. J. wird der anheim ges 
fallene Kdnigl. Hobenfanmer:-Erbgnaden: Jagd: 
bogen ober der Münchner = Ingolftädterftraffe, 
vorbehaltlich bbchiter Genehmigung, mit hoher 
und niederer Jagd dffentlich verfteigert, 


Man wird diefes Gefchäft am 1. Man l. 
J. gemeinfhäftlid mit dem Kdnigl, Rentamte 
Freifing in der Koͤnigl. Forſtamtskanzley dahier 
vornchmen, und ladet hierzu alle jagdpachtfaͤhi⸗ 
gen Liebhaber ein, an dieſem Tage entweber 
felbft zu erfcheinen, oder ihre mit legalen Voll: 
machten verfehene Stellvertreter abzuordiien, 
um die Angeborhe zu Protocol zu geben. 


Die Pachtbedingniffe fonnen vorläufig beym 
Königl. Revierförfter zu Krauzberg erfragt wers 
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“den, vwelder auch auf Verlangen ben zu vers 
ſteigernden Jagdbogen vorzeigen wird. 


Den 1. April 1321. 
Königlich-Baieriſches Forſtamt 
Freyſing. 

Dillis, Oberfoͤrſter. 





Nachgenannte Forſtnebennutzungen der dieß⸗ 
amtlich Koͤnigl. Forftreviere Riß und Bene⸗ 
dictbeuern: als 


Pechſammlung, Enzianwurzengraben, Jun: 
derfhwämmefammlung, fo wie die Benuͤtzung 
der gemeinen Heide (Erica vulgaris) wird das 
unterzeichnete Amt, gemeinſchaftlich mit dem 
Königl. Rentamte Tölz, am Dienſtag den 
24ren dieß auf ein oder mehrere Jahre bffentlich 
verſteigern. 

Pachtluſtige wollen ſich daher am geſagten 
Tage, Vormittags im Poſthauſe zu Wallerſee 
einfinden, und ihre Auerbietungen zu Protocoll 
geben. J 

Partenkirch den 6. April 1821. 
KöhiglihrBaierifhes Forſſtamt 
Mittenwalb. 

Egger, Oberforfter. 





Man bat zum Verkauf, oder zur Verpach⸗ 
tung nachbenannter Wiesgrinde des Anton 
Windfchiegl ehemaligen Kapplerbräuers auf 
den 25. Died Vormittags 9 Uhr eine Commiſſion 
feſtgeſetzt, woben die nähern Kaufe: oder Pachte 
bedingniffe vorgelegt, und die Steigerungs-Au⸗ 
bote gewärtiger werben, 
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Diefe Objecte beſtehen: 

a) In dem eingeplankten Wiesgrunde zu 2% 
Zagwerf vor dein Schwabingertbor an 
der Nymphenburger- Straße unweit der 
Koͤnigl. Klypthothek, worauf einige Obſt⸗ 
baͤume, ein gemanertes Sommerhaus, 
und ein Gumpbrunnen ſich befindet. Dies 
fer Wiesgrund biethet die ſchoͤnſten Bau⸗ 
Plaͤtze dar. 

d) In der unferne der Hutter-Schwaige ent⸗ 
legenen Wieſe zu 6% Tagwerk und 

ec) in dem zu 13 Tagwerk haltenden Wies⸗ 
grund an der Tuͤrkeuſtraße gegen dem 
Rennweg. 

Den 30. März 1821: 
Königlich: Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Minden. 
2. Gerugroß, Director, 


(2) 2. Zeiller. 





Am 30. April Vormittags 10 Uhr wird auf 
den Antrag der Gärtner Flefhäsifchen Glaͤu⸗ 
biger, und mit Eimwilligung des Commun-Schuld⸗ 
ners die Beſitzung des Letztern im Schönfeld, 
Mro. 77. beitebend aus Mohnung und Glas: 
baus dann Garten vorbehaltlich der ereditorfchaft: 
lichen Genehmigung gerichtlich verfteigert, oder 
nad) Umjtänden gerichtlid> verpacht. 


Kauf: oder Pachtliebhaber werden aufgefore 
dert, ihre Anbote am genannten Commiffionds 
Tage bier zu Protocoll zu geben, 

Den 31. März 1821. 

Königlid s Balerifches Kreis» und 
Stadtgericht Münden. 
». Gerngroß, Director. 


@) 1. Das. 





Im Wege ber Vollſtreckuug wird das Haus 
nebit Garten des Koͤnigl. gebeimen Kanzlenbos 
theng, Caſpar Srdbgmann, im Schdnfeld an der 
untern Garten : Straße Neo. 75. gerichtlich auf 
Andringen ber Creditorſchaft veriteigert, und bierz 
zu auf den 16. April l. 3. Vormittags 9 Uhr 
ein Termin anberaumt, an welchem ſich Käufer 
Vormittags von 9 — 12 Uhr bierortd einfins 
den, und ihre Angebothe mit Vorbehalt der 
Genehmigung der Gläubiger zu Protocol ma: 
chen wollen. 

Den 51. März 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeribt Münden. 
dv. Gerngroß, Director. 


(5) 1. Dr. Perner. 


Nachdem Joſeph Spaß, fogenannter Bergs 
wirth in Heinrichöhofen, gegenmärtig deſſen Ers 
ben den ihten zum Selbitverfauf gegebenen 
Termin fruchtlos habem verftreichen laffen, fo 
muß auf Anrufen der Gläubiger der gerichtliche 
Verkauf eintreten, wozu eine Commiffion auf 
den 30. April anberaumt wird, ben welcher 
die Kaufsluftigen ihre Anbot, vorbehaltlidy ber 
Genehmigung der ntereflenten, zn Protocol 
geben konnen. Auswärtige Käufer haben fich 
mit Vermögens» und Leumunds = Zeugniffen zu 
verfehen. 


Diefes Anwefen befteht: 
I. 
An Gebäuden und Gerehtfamen. 
In einem zwey Stockwerk hoben gemauere 
ten Haufe, worauf dermalen die Zapfen: Met: 
ger» und Bäder » Geredhrigkeit ausgeübt wird, 
dann in einem gemauerten Backhauſe, mebit 
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Stabel , Pferd⸗ "Kühe und Schweinftallung, 
dann einer Ziegelhuͤtte, wobey bie Ziegelgerech: 
tigkeit auf Ruf = und Wiederruf,. gegen Erlag 
won 5 fl. von jedem ‚Ziegelbrand- befteht. 


II. s 
"Am Siegenfhaften: 
a) In 142 Tagw. 20 Decim. Nedern, wovon 
3 Zagwerf 98 Decim. ludeigen find; 

b) $n 22 Tagw. 33 Decim, Wiefen, wovon 
1 Tagwerk 48 Decim. zur Gemeinde Heins 
sichshofen frenftiftig find ; 

ce) in 67 Tagwerk Holzgrinden ; 

d) in 20 Decim. Debung, und 

e) in 12 Decim. GemeindesAntheil, ludeigen. 


Die Laften auf diefem Hofgut find: 

Das Ganze ift zur Hofmarkt Schmiechen, 
gerichtös und frenftiftbar, wohin jährlich Schars 
werfgeld 7 fl. ,, Stift inclusive Kuͤchendienſt 
und Zapfengeld: 45 fl. Gr. ı hl., Getreidgilt: 
Kern 6 Schäfl, Roggen 5 Schäfl 5 Metzen, 
Gerſten 6 Schäfl, Haber 5 Schäfl 5 Megen, 
dann zur Bilials Kirche Heinrihshofen 40 Er. 
Wachsgilt, und 30 k. Stift zur Gemeinde 
Heinrichöhofen,, werabreicht werben milffen, 

Den 24. März 1821. 
Kdniglih-Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 

Frhr. v. Pechmann, Landrichter. 





Das Wirthsanweſen in Moſach wird, auf 
Undringen der Gläubiger, am Donnerstag 
den 26ten April, von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Berichtes, in der Vorftadt un, ME vers 
ſteigert. 
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Dieſes Anweſen, an der lebhaften Dachauer 
Landſtraße, mir eine Heine Stunde von Muͤn⸗ 
chen entlegen, befteht aus nachſtehenden Theilen: 

1. An Gebäuden: 


1) Das Wirthöhaus ganz gemauert, ſammt 
Stallung unter einem Dache mit folgenden Nes 
bengebäuden, 


a) ber feparirte hölzerne Stadel mit Wagen: 
Remiße, 

b) die gemanerten Kuhrftallungen , 

c) die gemauerten Schweinftälle, 

d) das gemauerte Backhaus. 


2) Das zum Frimmerhofe gehörige Haus, 


fammt Stall und Stadel. 


1. An Grinden 
1) a) 5 Tagwerk 51 Decim, Ader und Hauss 
garten ; 


b) 141 Tagwerk 95 Decim. Yeder, 


e) 151 Tagw. 24 Derim, De 
wiefen, 


d) 52 Decim. Holz. 
2) a) 9 Tagw. 67 Decim. Yeder, 
b) 20 Zagw, 54 Decim. Wieſen, 
c) 2 Tagw. 76 Decim. Holz. 
3) 50 Decim. Aengerl. 
A. 


Landesherrlibe Abgaben auf dem 
Gefammtanmefen. 


Ordinaͤr Scharwert 15 Hof 9 fl. — kr. — hl. 
Sagd:Scharwerl . . 65: 4 ⸗ 
Holzgefährt:Geld . . 6: 


Steuerfimplum +: + 6; 
(238) 


1: 
1» 
10 » 
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B. 
Grundherrlide Verhaͤltniſſe. 
Das Wirthsanweſen tft frenftiftig zum ehe: 
mahligen Sige Mofa, 


Der Frimmerhof ift freyftiftig zum Ebner: 
fchen Beneficium zu St. Peter in München. 


Die Gründe ad 1) find unausſcheidbar. 
Die grundherrlichen Reichniffe hiervon find aus 
fer den Laudemien: 

Zum ehemahligen Sitze Moſach, 

Stift und Küchendint . 40 fl. 20 Fr. 5bhl. 


Scharwerk, zuGeld angefchlagen,g = — = — = 
Zum Ebnerſchen Beneficium, 
Stift . 3 ——⸗ 
Kuͤchendienſt: 1 Henne, 
10 Huͤhner, 
2 Gaͤnſe, 
100 Eyer. 
Gilt: Korn 3 Schaͤffel, 
Gerfte 3 = 
Haber 5 * 5 Metzen. 


Die Gründe ad 2) in ludeigen, 


Das Yengerl ift freuftiftig zum Rentamte 
München. 


Stift und Kuͤchendienſt — fl, 12 fr. 25l 


C 
Die Gründe ad 1) reichen ' 
3 Zehend zum ehemaligen Site Moſach, 
+ zur Pfarrey Moſach, 


Der Zehent vom Krautgarten iſt ganz zur 
Pfarrey Feldmoching gehdrig. 


Die Gründe ad 2) und -5) find zehentfrey. 
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Kaufsluftige, wovon Gerichtsunbekannte 
ſich über Leumand und Vermögen gehbrig aus⸗ 
zumeifen haben, mbdgen zur obengenanuten Zeit 
ihre Unbote bierortö zu Protocol geben, umb 
önnen bis dahin, durch den Maifecurator, Georg 
Bagenhofer in Mojach, über den Werth und 
die weiteren Bedingniſſe ſich erkundigen, und 
das Anwefen in Yugenfbein nehmen. 

Den 28. Februar 1321. ° 

Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Muͤnchen. 
Steyrer, Landrichter. 


— 


(3) 3. 


Zur Befriedigung der Grebitoren des Drechs⸗ 
fermeifterd Damian zu Haidhaufen muß deſſen 
Anweſen wiederholt zur dffentlichen Verfieigerung 
gebradır werden. 

Dieſes Anweſen befteht in einem vor einiz 
gen Jahren neu erbauten, gemauerten Haufe 
mit einer Wohnung zu ebener Erde vorwärts 
gegen die Strafje, und einer Heinen Wohnung 
süchwärts, dann zwey Wohnungen über 1 Stiege, 
und unter dem Dache. 

Dazu gehdrt auch die feparirte Holzhütte, 
und ein Heiner Stall, dann Gaͤrtchen. 

Sämmtliches ſteht in einem Schaͤtzungs⸗ 
Merthe von 3585 fl. und ift bodenzinfig ohne 
Handlohn. “ et 

Der Tag der Verſteigerung ift Dienstag 
der 24. April f. 3. von Vormittags 9 Uhr bis 
Mittags 12 Uhr. 

Kaufsluftige konnen nähere Aufſchluͤſſe im 
Locale des unterzeichneten Umtes erholen. 

Den 26, März 1821. 
Kdniglich » Baierifhes Landgericht 
| Minden. 

Steyrer, Landrichter. 





349 


Auf wieberhoftes Wnfidhen der Erbsintereſ⸗ 
fenten , werden nachfteheride, zur Verlaſſen ſchaft 
des zu Bogenhaufen verftorbenen Dechants und 
Pfarrers, Eafpar Hallmapr, gehdrigen Rear 
Utaͤten und Grundſtuͤcke, vorbehaltlich der Ges 
nehmigung der Erben, zum; zweyten Mahle zum 
dffentlichen. Verlaufe, oder auch, wenn fi 

keine Käufer finden follten, zur · Verpachtung 
gebracht. 

I. 
Der ſogenannte Pfarr⸗Ziegelſtadel am Priel, 
zwifchen Bogenhaufen und. Oberfdhring gelegen. 


Derfelbe beftebet; 

a) aus einem Trodenftabel und Brennhaufe, 
mit zwey Brenn sDefen, 437 Schuh lang, 
und 36 Schuh breit; 

b) aus einem gemauerten Wohnhauſe, wos 
bey fich ein feiner gemdlbter Keller, und 
ein Stall auf 4 Pferde befindet; 

©) aus 12 Tagwerk Lehmgründen, mit Eins 
ſchluß des Hofraumes und des Platzes, 
‚worauf die Gebäude ſtehen. Hiervon find 
4 Tagwerk abgeziegelt , und: 8: Tagwerk 
liegen noch zur Benigung frey; 

d) Hierben befinden ſich auch die ndthigen 
MWerfzeuge und Utenfilien. 

Ku: 
‚De Ziegelftadel zu Steinhauſen, außerhalb 
Haldhauſen, zundchft an der Straße gelegen. 
Derfelbe beſteht: 

a) aus einem Zrodenftadel, einem Brenn; 
hauſe und zwey Brenubfen, 670 Schub 
lang, und 36 Schuh breit; 

b), aus einem Heiien, theils gemauerten, 
theils von Holz gebauten Wohnhaͤuschen; 
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c) aus 11 Tagw. Lehmgründen, mit Eins 
ſchluß des-Hofraumes, und des Platzes, 
worauf die Gebaͤude ſtehen. Hierauf ſind 

3 Tagwerk abgeziegelt, und 8 Tagwerk 
noch unbenuͤtzt; endlich 

d) in den dazu gehdrigen — ae 
Utenfilien. | 

DerSchägungswerth des erfleruS tabels belauft 

fih auf-5g12 fl., der des zweyten auf 7274 fl. 
ui. 

Außerdem werden nachftebende „In der Flur 

Bogenhaufen, gelegeuen Heinen Grundftäde eins 


zeln, oder im Ganzen verlauft, oder perpachtet, 


als der 


Grund: Plan Nro. 470, zu 0 Tagw. 87 Decim. 
4685. zu 1 — —⸗s 
285. zu 1 3» 
20 0 u MR m 

REM O TE 

Alle diefe — find auf 221 fl. 39 f 
geſchaͤtzt. 

Man hat zur — oder Verpach⸗ 
tung dieſer Realitäten, im Amts-Locale der un: 
terzeichneten Behbrde, auf Mondtag den 10. 
April d. 3. eine Commiffion angefegt, wo⸗ 
ben ſich Steigerung » oder Pachrluflige , Vor: 
mittags von 9 bis 12 Uhr, Fremde mit der ge: 
börigen Legitimation über ihr Vermdgen einfins 
den, und ihre Unbor zu Protocoll geben fonmen. - 

In der Zwiſchenzeit Fonnen diefe Realitäten 
befeben, und die nähern Auffchliiffe bey dem 
Poſtſtallmeiſter Haͤckl in Münden, erhalten 
werden. 

Den 29. März 1821. 
Königliche Baierifches Landgericht 
Mänchen. 
Steyrer, Landrichter. 
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Morladungen und Edictals 
Eitasionen. 
' — 


Joſeph Egolt, Echuhmacher ben Graß—⸗ 
brun, Abnigl. Landgerichts Ebersberg iſt dahier 
wegen Diebſtahls⸗ Verbrechen angeklagt. 

Auf das erlaſſene Erkenntniß des Criminal⸗ 
gerichts wird genanuter Egolt vorgeladen, ſich 
innerhalb 3 Monaten dießorts zu ſtellen, und 
fi über dieſe Anfchuldigung zu verantworten, 

Den. 4. April 1821. 


Königlich-Baleriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 


6) 1 v. Hahn. 





In dem Schuldenwefen des Paul Walter, 
Milchmanns in Minden, hat man rechts kraͤf⸗ 
tig die Gant beſchloſſen, und will daher folgende 
drey Sdicts-Tage beſtimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum den 
zoten April L. J., mit dem Anhange, daß 
an dieſem Tage vorerft die Güte verſucht wers 
den wird; 


Ad excipiendum den 30ten May, 
dann 

Ad concludendum den 30ten Junn, 
und zwar in dem Maße, ‚daß, als der termi- 
nus ad quem , hinſichtlich der Concluſion der 
zote Zuli 1.3. feltgefegt fen, inner wels 
chem Eonclufions s Termine, die eine Hälfte ad 


— —— 
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replicandum , und bie andera Haͤlfte ad dupli- 
candum zu verwenden ſey. 


Es werden fohin ale diejenigen, welche am 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung 34 
machen: baben , hiermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edictd «Tagen, einweder in Perfort, 
öder durch genugſam bewollmächtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Wormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderun⸗ 
gen nebit dem Borrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
bringen, als fie außer dem wicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
ſollen. 

Den 27. März 1821. 

Königlid >» Baierifched Kreids und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 


(5) 1. v. Hahn. 





Bictoria Loͤchlin, verheyrathete Maurerds 
Gattinn von der Vorſtadt Au, wird hiermit 
wlederholt vorgeladen, innerhalb drey Monaten, 
vor Gericht zu erſcheinen, und ſich, gegen die 
vorhandenen Anſchuldigungen mehrerer Vetrils 
gereyen, zu verantworten, als ſonſt, nach Ver⸗ 
lauf dieſes dreymonatlichen Termines, gegen 
fie, als gegen eine Ungehorſame, den Geſſetzen 
gemaͤß, verfahren werden wird. 

Den 8. März 1821. 
Königlich: Baierifches Landgericht 
Minden 


(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


— — — — — 


(Nebſt einer Wenlage die Schrannen: Anzeigen betreffend.) 
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Zuurtreis. 





Amtlicher Artikels u; | 
| 





| J 
An Dr 
ſaͤmmtliche Königl. Landgerichte, Dis 
firietös und Local-Schul-Juſpectionen, 
des Iſar-Kreiſes. 
(Hreifebüher für Wolle: Schulen auf dem Lande 
betreffend.) 


Im Namen Seiner ojeftäe des s Koniss. 


— ach den fräßern ad wurden bis} 
ber bie Gefuche, um unentgeldliche Erhaltung von 
Preifebilchern fir die Woltsfchulen auf dem Lande, 
unmittelbar von den Kon. Zora Schul: In ſpectlo⸗ 
"en enher eingefender, was (nady Kreis-Int. BI. 
1319. St. 33. S. 543.) jedesmal ſpaͤteſtens im 
Monate Junlus zu geſchehen hat. 


Da aber hierbey die Vorſchriften vom 18. 
Auguſt 1817, (Kreis » Fttell. Bl1817. St. 36. 
©. 673.) beſonders wegen Beylagelandgericht⸗ 
licher Beugniffe, daß es durchaus an Localmits 


teln mangle, die Preife ſelbſt Benzufcaffen, 
wenig mehr bericdfichriger wurden, findet man 
ſich deßhalb und überhaupt, um das Geſchaͤft zu 
vereinfachen, veranlaßt, Folgendes anzuordnen: 


m Dom heurigen Schuljahre an, haben die 
Local # Schul: Fnfpectionen die Geſuche, 
um Erhaltung von Preiſebuͤchern, nicht 
mehr unntittelbar hierher, fondern jedes» 
mal im Monare May an das einfchlägige 
Kbnigl. Landgericht, mir Beſtimmung der 
vorſchriftmaͤßigen — der. Preife, “bt: 
geben. 


2) Das Kbnigl. Landgericht hat zu unterfits 


den, ob die Preife nicht aus Local: Mitteln 
beygefchafft werden fbnnen, und, wenn 
dieſes der * Br fe zn anzu⸗ 


weiſen. 
3) Fuͤr jene Schulbe ʒirke wo es durchaus 
an Local⸗Mitteln zu genanntem Zwedle 


gebricht, hat das Koͤnigl. Landgericht die 
Anzeigen und Geſuche vom ganzen Land— 

gerichts# Diftricte zu ſammeln, und fie 
19) 
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im Funius mit einem begutachtenben Bes 


richte, und unter Beylage ber Gutachten 
der betreffenden Diſtricts⸗-Juſpectoren, am 
untenfertigte Stelle einzubefdrdern. 

h Dränchen d TL 6. Yhril/ıarı. 
KöniglihsBaierifhe Regierung 
‚des Iſarkaeiſes. 

Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 


v. —— Director. 


Miller, Ser. i 








Dienfles: Notizen 


‘1% 





Seine Majeflät der Kdnig baden 
unterm 8. April d. J., vermdg allerhöchfter Ent: 
fchließung gerubet, dem Pfarrer, Priefter Joſeph 
- Donhanfer zu Unterbernbach, vom Antritte der 


Pfarrey zu Affalterbach Landgerichts. Pfaffen⸗ 


hofen, zu dispenſiren, und dagegen die Pfarren 
zu Affalterbach , dem Wriefter Johann Evange: 
lit Lobberger, Cooperator zu Michelsbuch 
Landgerichts Deggendorf im Unterdonaukreiſe, 
zu verleihen; dann 


am nämlichen Tage dem — 
Georg Friedrich Pauzer von Muͤnchen, den 
Kanzley⸗Acceß bey der Regierung des Iſar—⸗ 
kreiſes, Kammer des Innern, zu bewilligen. 
Seine Koͤnigliche Majestät haben, 
vermdg allerbdchſter Eutſchließung vom 14. April 
d. J., die Pfarrry zu Paͤhl Landgerichts, Wells 
heim dem blöherigen Pfarrer zu Obermaurbach, 
Landgerichts Aichach im Oberdonaufreife,, Pries 
ſter Mathigs Kriner, verliehen. 
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Bekanutmachungen. 





| Eure 
der Balet iſchen Stantspaplere 





Augsburg ben 12. April 1821. 


: — Geld. 
—⸗— — 
Obligationen a 40/0 712 214 
dito... a..50/0.4 87 86} 





Land: Anlehen -» « 91% 914 
Hypothek⸗Auweiſ. . 90 894 
gott. Looſe A-D 440 | 98 974 
ditto E-Ma40ß | 80} 894 
ditto unverzinsliche 79 | 784 

J— 


(BVerſcholleuheits Erklaͤrung.) 


Da Joſeph Reichenſperger, Sergeant 
ben dem Koͤnigl. Baier. 6ten Linien⸗Infanterie⸗ 
Regimente, und ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge 
vermißt, binnen dem in der Edictalladung vom 
1. Sept. vor. J. anberaumten halbjaͤhrigen Ter⸗ 
mine, ſich hierorts nicht meldete, fo wird derſelbe 
hiermit als verſchollen erflärt, und fein Vermo⸗ 
gen an feine naͤchſte Verwandte, nämlig an 
feine Schwerter. gegen Eaution — 

Den 10. April 1821. 


Kodniglich— Baieriſches Kreis—- und 
Stadtgeracht Münden. — 
Graf v. Rechberg, Director. 
De aa tn Bauen. 
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Verfteigerungenm. 





And der diefamtlichen König. Forftrevier 
Mid, Waldung Gramerdau, liegen mehrere 
taufend gänlicy bearbeitete Floß = und Bau: 
ſtaͤmme ausgezeichnetfter Art, zunächft am Iſar⸗ 
Rufe aufgegantert, fohin bequemjt zur Abs 
fuhr hergerichtet; find um nachgeſetzte Preife 
sum Verkaufe ausgeboten, und es koſtet: 


1 Stuͤck Gore I. Elfe . . 1f. 20 kr. 


ii» » I,» „ll: — ⸗ 
1 » 11. »- +. 3: 24 2 
ı».» IV» „+. 4: 30: 
ii» »V.» .. 5: 365 
1 Sid 500 0... 1% 10% 
1» üge .. .—,;, 40: 
1» 308 ee. —: 16: 
1 Stuͤck Schneidbaum .'. 1: 12: 
ı » BRafen oo. —: 8: 
ı » Gebinde . » vom: 5: 
ı Klafter 6Fuß langes Pruͤgelholz 3: — a 
1 Normalsflafter 33 Fuß langes 
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Zrümmerbolg _ . 0.» 1» 
Hölzer von Altern Materialreften werden auch 
unter vorgefegten Preifen angelaflen. 


Naufsluftige wollen beym Königl. Rentamte 
Zdl; megen Zahlung einen Abfuhrbemwilligungss 
Vorweis fi verfhaffen, mit diefem beym K. 
Reoferforfter in der Riß fich einfinden, und 


ter wird ſodann die Holzabgabe jelbit unge⸗ 


Kunt vollziehen. 
vartenlirch den 10. April 1821. 
Hiniglich + Baierifhes Forſtamt 
Mittenwald. 
Egger, Oberfdrſter. 


Man hat zum Verkauf, oder zur Verpach- 
tung wachbenannter Wiesgruͤnde des Anton 
Windſchiegl ehemaligen Kapplerbraͤuers auf 
den 25. di eß Vormittags 9 Uhr eine Commiſſion 
feftgefegt, woben die nähern Kaufe: oder Pacht: 
bedingniffe vorgelegt, und die Steigerungs⸗ r 
bote gewärtiget werben. 


Diefe Objecte beftehen: 
a4) Zn dem eingeplanften Wieögrunde zu 24 
Tagwerk vor dem Schwabingerthor an 
der Nomphenburger= Straße unweit der 
Königl. Klypthothek, worauf einige Obſt⸗ 
bäume, ein gemauerted Sommerhaus , 
und ein Gumpbrunnen fich befinder. Dies 
fer Wiesgrund bierher die fchönften Baus 


Pläge dar. 
b) In der unferne der Hutter⸗Schwaige ent: 
legenen Wiefe zu OF Tagwerf und 
ce) in bem zu 1% Tagwerk haltenden Mies: 
grund an der Tuͤrkenſtraße gegen den 
Rennweg. 
Den 30. März 1821. 
Königlich- Batertfches Kreis z und 
Stadtgeriht München. 
v. Gerngroß, Director, 


@) 2. Zeiller. 


Am 50. Upril Vormittags 10 Uhr, wird auf 
den Antrag der Gärtner Fleſchuͤtz i ſchen Glän: 
biger, und mir Einwilligung des Commun-E dulb: 


nerd die Beſitzung des Leutern im Schönfeld, 
Mro. 77, beftebend aus Wohnung und Glas: 
haus dann Garten vorbehaltlich der ereditorfchaft: 
lichen Genehmigung gerichtlich verfteigert, oder 
nach Umftänden gerichtlid verpacht. 
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Kauf: oder Pachtlichhaber werben aufgefors 
dert, ihre Aubote am genannten Commjjjionds 
Tage bier zu Protocoll zu geben. 

Den 31. März 1821.. J 

Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


) 2. Dasl. 





Das ben der unterm 51. Jänner d. J. ges 
ſchehenen Werfteigerung des Oberbaurath von 
Schweigerifchen Deconomie: Gars, ( Wiejenfeld 


genannt, ) erfolgte Kaufsanbot erhielt die cre⸗ 


dirorfchaftlibe Genehmigung nicht, weßwegen 
dieſer Gurd-Gompler, deffen Befchreibung in der 
Münchner politiiben Zeitung Nro. 165., im 
dem Polizey =» Anzeiger Niro, LX., und im Ins 
telligenzblatte für den Iſarkreis Nro. XXXI, de: 
taillirg iſt, wiederholt auf den 28. April, Vor— 
mittags 9 Uhr im diesfeitigen Gerichts » Locale, 
entweder im Ganzen, oder in nachſtehenden 15 
Abtheilungen, salva ratificatione creditorum 
verfteigert wird. 


I. Ubtheilung an der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 
Zu 21,569 OD Schuhe mir einem gemauerten 


Treibhaufe, Holländer = Kalten von Holz, 


einer Hätte, Gumpbrunnen und Meinjtde 
den im Schaͤtzungẽ⸗ Werth pr. 170" R.5Er, 
U. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nach Münden, 
zu 26,800 DI Schuhe mit einen gemauerten 


Thurmhaͤusl, und Obfibdumen im Schde 


tzungs⸗Werthe zu 1322 fl. 40 fr. 


111. Abtheilung, au der Strafe von 


Schleißheim nab Minden. 
zu 28,008 O Schuhe mir einem zwenjährigen 
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Spargelbeete und Ob ſtbaͤumen, im Schaͤ⸗ 
tzuugs-Werthe ad 1558 fl. Mkr. 


IV. Abtheilung, an ber Straße von 
Schleifbeim nah Minden. 
zu 51,59 OD. Schube mır einem zweyjaͤhrigen 
Spargelbeete und Obſtbaͤumen im Shi: 
tzungs⸗ Werthe pr. 1710 fl. 47 fr. 


V. Abtheilung, an der Straße vom 
Schleißheim nah Muͤuchen. 
zu 25,016 D Schuhe mit Obſthaͤumen, und 
einer Baumfihule im Schaͤtzungowerthe ad 
1192 fl. 20 fr. es 
VI. Abrhpeilung, an.ber Straße von 
Schleißheim nad Minden 
ju 19,575 D Schuhen mit Obfibtumen, und 
einer Baumſchule im Schägungswerthe zu 
944 fl. 27, kr. 
vil Abtheilung, au der Straße von 
Schleißheim nah Münden 
zu 10,559 O Schuhe mit Obſtbaͤumen, und el: 
„ ner Bauuſjſchule im Schaͤtzungs- Werthe zu 
189 fl. Sabre ı.: io 


vu. Abthellung, ander Straße von 
Schleifheim nad Minden. 
zu 40,390 D Schuhe mit Doſtbaumen und eis 
- ner Baumſchule im Schaͤtzungowerthe zu 
2379 1 oe, — 


IX. Abtheilung, an der Straße von 
Dachau nach Münden. 

zu 163609 0 Schuh mit Shftbäumen, im Schaͤ⸗ 

Bungswerthe ad 905 fl. 47 fr. 
x, Ubrhetlung, an der Strafe you 

| Dachau nach Münden. 

zu 19,897 O Schuhe mit Obſtbaͤumen im Schaͤ⸗ 
tzungs⸗ Werthe zu TOO fl. 38 kr. 


— — — — 
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XL Abtheilung, ander Straße von 
Dadau nah Minden. 
zu 33,079 D Schuhe mit Obſtbaͤumen im Schaͤ⸗ 
Bungss Werthe zu 1344 fl. 38 fr. 
AU, Abtheilung, an der Strafe von 
Dadau nah Münden. 
zu 108,059 O Schuhe mit einem gemauerten 
Wohngebaͤude ſammt Stallungen, worinn 
ein Gumpbrunnen, eine gemauerte Wagens 
remiße, ein gemanertes Treibhaus, Gaͤrt⸗ 
vers: Wohnung, ein Monument, ein Gump⸗ 
brunnen mit ſteinernem Aufſatze, dann mit 
Feigen⸗ und Obſtbaͤumen, Meinftdifen und 
3 Fraͤhbeeten im Schaͤtzungs⸗ Werthe zu 
14,835 fl. 32 fr, ’ 
All, Abtheilung an der Straße von 
Dach au nach Muͤnchen. 
zu 41,314 DO Schuhen mit einem gemauerten 
Taglöhner : Häuschen, hölzernen Sommer: 
baufe, einer Huͤtte, und mit Obſtbaͤumen 
im Schaͤtzungs-Werthe ad 1428 fl. 20 fr. 
Der Plan hierüber kann in der diesfeitigen 
Regiftratur eingefehen, fo wie der, Augenjchein 
en ſelbſt im Beyſeyn des von Schwai⸗ 
—— zu Wiefenfeld täglich genoms 
Minden den 6. April 1821. 
igliches Kreide und Stadtgericht 
Muͤnch en. 
Graf $, Rechberg, Director, 
Hapder. 
Auf Antrag der Erben der Franziska Rauch, | 


urgef, Webermeifterin von bier, werden die 


I Verlaſſeuſchaftsmaſſa gehbrigen zmen Ber 
lungen: * Ze ze 


Kbn 


Y9ı, 


a) in der Fofeph, Spitalgaſſe Nro. 1222, gez 
ſchatzt auf Too fi.; | 


— 
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H) in der Glockenſtraße Neo. 1262, gefchägt 

auf 12,500 fl. 
gerichtlich verfteigert, und es wird hierzu auf 
ben 26ren d. M. ein Termin anberaumt, in wel- 
dem Vormittags von 9 bis 12 Uhr Kaufsliebz 
haber ihre Anbote bierortä zu Protocol zu mas 
hen, und die Genehmigung der Erben zu ges 
wärtigen haben, 

Den 10. April 1821. 


KöniglihsBaierifhes Kreis— und 
Stadtgericht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director, 


(2) 1. Baner. 





Auf Andringen eines Gläubigers, wird das 
zu den Gotteshaͤuſern Guͤndiug und Mitterndorf 
frenitiftige Söldanwefen des, Mathias Gifi zu 
Oberbachern, dffentlich zum Verkaufe gebracht. 


Das ſelbe ift auf 675 fl. gerichtlich geſchaͤtzt, 
und befteht: 

a) zu Dorf in einem von Holz erbauten, 
und mir Stroh gebeten Wohnhaufe, und 
foldyer Remiß, dann einem hölzernen mit 
Platten gedeckten Backhauſe, 

b) zu Feld in 4 Tagw. 23 Dec. Aecker, 
4,.n»..30 Wieſen, und 
| nn. » MWaldung. 

Dieſes Anwefen wird kuͤnftigen Donnerds 

tag den 3. May d.5F., von Frılb 8 bis Mit: 
tags 12 Uhr, im biefigen Amts-kLocale an den 
Meiſtbieteuden veriteigert. J 


‚ Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, ſich 
zur oben beſtimmten Zeit hierorts einzufinden, 
um ihre Angebote zu Prorocoll zu geben, 


Die jährlichen Präftationen werden den Eom: 
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parenten am Tage ber Berfteigerung beiannt 
gemacht werden. 
Den 29. März 1821. 
Abniglich-Baleriſches Landgerich 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


Kaſpar Gaigl, bürgerl. Duſchlbraͤuer das 
hier, verkauft ſein Anweſen aus freyer Hand, 
jedoch unter gerichtlicher Leitung. 

Das ſelbe beſteht aus zwey am einander ges 
bauten Häufern mit Bräuftätte, in der Haupt: 
gaſſe des Marktes fehr vortheilhaft gelegen, aus 
einem befondern nicht weit vom MWohnbaufe ents 
fernten Etadel mir Erallung, aus einem guten 
&ommerkeller mit Keller: Gebäude, einem dazu 
gehdrigen Stadel und Garten, aus dem daran 
gelegenen Deconomie : Gebäude des zu dem Anz 
weien gebbrigen Gaß lmayr Guͤtchens. Die Grund⸗ 
ſtuͤcke find mit Ausnahme von 9 Tagw. 45 Decis 
malen Miefen Indeigen, guter Qualität, arrou⸗ 
dirt, und vortheilhaft gelegen, und beſtehen aus 
41 Tagw. 86 Decim. Ackerland, 22 Tagw. 58 Dec. 
Wieſen, und 8 Tagw. 45 Dec. Wald. 

Kaufeliebhaber Fonnen von dem Anwefen 
jederzeit Einficht nehmen, und die Kaufébeding— 
niffe von dem ’@igenthiimer, oder ben dem uns 
terzeichneten Konigl. Landgerichte erfahren, 

Den 11. April 1821. 
Kbniglich » Baierifches Landgericht 
NRofenbeim 
Ben Verbind. des K. Landrichters: 
(3) 1. v. Fernberg, Affeffor. 





Den beftehenden Verhältniffen gemäß, muß 
nunmehr das von Joſeph Heißl, und Therefia 
deſſen Ehewirthin, bisher ingehabte Mauthner: 
But in Staudach, Gemeinde Bezirks: Egern- 
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dach Landgerichts Traunſtein, gerichtsordnungs⸗ 
maͤßig zum Verkaufe ausgeſtellt werden. 


Die Beſtandtheile dieſes Gutes, welches 
zum Kbnigl. Rentamte Traunſtein erbrechtöwelfe 
grundbar ift, find 

An Gebäuden: 

Das Mauthnerwirthshaus in Staudadh, 

fammt Nebengebäude und Etallungen ꝛc. 
Au Gründen: 

25 Tagbau Felder und Wieſen, Garten 51% 

Tagbau und 3 Alpenzufchläge. 
Un Rechten: 

Die weiße und braune’ Bierfchente, und das 
Aus kochrecht filr Fuhrleute ıc. 

Auf: Wiederldſung, dem Gute vorbehalten, 
von 20) Guͤteln, die Hrel, Ftel und ganzen 3es 
hente, ferner zwey Grundſtuͤcke zu 4 Tagwerk, 
woruͤber das Naͤhere aus dießaͤmtlichen Cataſtern 
aufgeklaͤrt werden kann. 


Zum Verkaufe wird Dienstag, ber 24. 
Aprilt.F., aus Ruͤckſichten auf den Feldbau 
anberaumt. | 

Derfelbe wird an Ort und Stelle zu Etau: 
dach vor fich neben, 

Kaufsliebhaber koͤnnen theils daſelbſt, theils 
bey Gericht naͤhere Aufſchluͤſſe erholen. 

Jeder derſelben hat ſich über feine Vermoͤgens⸗ 
verhaͤltniſſe genan auszuweiſen, einem ‚anderen 


Gerichte angehdrig aber feine Leumunds- uud 


ſonſt nbthige Zeugniſſe beyzubringen. 

Den 7. April 1621. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Traunſtein. 

Sn legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 
Lindlh, Aſſeſſor. 
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Am Dienstag dem 12. Juny 1821, Vor⸗ 
mittags von 9 bis Abends 4 Uhr, wird im dies⸗ 
feitigen Amts⸗Locale, auf Verlangen des hiefigen 
verwictibcen Zieglerwirchs, Ignaz Rotbmapyr, 
and Joſeph Pauer, Bormund der Stieftoch⸗ 
ter bed Mothmapr, bad Zieglerwirths⸗Anwe⸗ 

fen zu Zraunftein , dffentlich verſteigert. 


Diefes Anweſen befteht aus der Zteglerwirthös. 


Behaufung, mit Stallung in der Stadt Traum 
fein, nebſt ber Taferngerechtigkeit, dann einem 
Stadel, und einem MWafchhaufe; auch werben 
einige Fahrnißſtuͤcke zur Führung der Wirth» 
fchaft mit verkauft, alles zufammen im Schäs 
tzungspreiſe zu 4500 fl. 

Ası Berfteigerungdtage werben die Kaufs⸗ 
resp. Zahlungdbebingniffe den Kaufsliebhabern 
befammt gemacht, welche fich Über ihre Zahlungs: 
fähigkeit legal aus zuweiſen haben, 


Diefes Anweſen kann zu jeder Stunde be: 
fichtiget werben. 
Den 9. April 1821. 
Königlih: Baierifches Landgericht 
TZraunfteim ‘ 
MWintrich, Landrichter. 





Votladungen und Edictal: 
Eitationen. 





In dem Schuldenweſen des Paul Walter, 
Milchmanns in München, bat man rechtöfräf: 
tig die Sant befchloffen „ und will daher folgende 
drey Edictd » Tage beftimmt haben: 

Ad producendum, et liquidandum den 
30ten April l. J., mit dem Anhange, daß 
an diefem Tage vorerft die Güte verſucht wers 
den wird; 


dann 
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Ad excipiendum den Soten Map, 


Ad concludendum den 30ten Zunn, 
und zwar in bem Maße, daß, ald ber termi- 
nus ad quem, hiuſichtlich der Concluſion der 
30te Zuli L 3, fefigefegt fep, inner wel; 
chem Eonclufions « Termine, die eine Hälfte ad 
replicandum, und die andere Hälfte ad dupli- 
candum zu verwenden fey. | 


Es werben fohtn alle diejenigen, welche am . 
biefe Gantmaffe eine rechtliche gorberung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd » Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächtigre Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeich⸗ 
neter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderun⸗ 
gen nebft dem Borrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehdrt, fondern ipso facto präckudirt ſeyn 
follen. 

Den 27. Märy 1821. 


Koͤniglich Baierifhes Kreißs und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. v. Hahn. 





Mathias Loy aus Schambach, Herrſchafts⸗ 
gerichts Pappenheim, bat ſich dabier des Ver— 
brechens ber Unterſchlagung verdaͤchtig gemacht, 
und iſt ſofort fluͤchtig gegangen. 


Derfelbe wird demnach, gemäß hohen Crimi— 
nalgerichts⸗Erkenntniſſes vom 12. Jaͤnner k. J. 
nachdem er ſich in dem erſten Termin nicht ge— 
ſtellt hat, hiermit zum zweyten und letzten 
Mahle vorgeladen, innerhalb 3 Monaten vor 
diesfeitigem Gerichte zu erſcheinen, und ſich 
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wegen der wiber ihn vorhandenen Anſchuldigung 
zu verantworten, indem außer] dem wider ibm, 
als gegen einen Ungeherfamen, ben Geſetzen 
gemaͤß verfahren werden wuͤrde. 
Den 10. April 1821. 
Königliche Baieriſches Kreids und 
Stadtgericht Münden, 
Graf v. Rechberg, Director. 
(3) 4 Schollwoel. 


— 





Der Königl. Rentbeamte, Alois Schuͤtz von 
Hemau, gieng nach Errichtung eines Vertrages 
mit feiner Ehegattin Maria Anna Schuͤtz das 
bier mit Tode ab, und ſetzte diefelbe als eins 
zige Erbin in deffen Verlaffenfchaft ein. 


Es werben daher alle diejenigen, welche an 
ded DefuncteneRidlaß ex quocunque titulo 
einen rechtlichen Anſpruch zu haben glauben, 
hiermit aufgefordert, intra terminum von 00 
Tagen fih um fo mehr zu melden, und ihre 
allenfallfigen Auſpruͤche bev diefortiger Vetlaſ⸗ 
fenfhafts:Behdrde geltend zu machen, als auf: 
fer dem mit ber Beendigung der Verlaſſen—⸗ 
ſchaftsverhandlung, nach den zwifchen den Schi: 
Bifchen Ehegatten vorliegenden Verträgen, ges 
ſetzlich fürgefchrittem werden wilde, 


Landshut den 23. März 1821. 


Kdniglich-Baleriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Landshut. 
Bequel, Director. 


CE Start. 


—— 
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Alle diejenigen, welche aus was Immer für 
einem Rechtstitel auf die Verlaſſenſchaft der 
Unna Maria Winter, Austraglerinn das 
bier, irgend einen Anfpruch zu machen gedenken, 
werden hiermit aufgefordert, dieſe ihre Rechte 
intra terminum peremptorium von 30 Tagen 
um fo gewiſſer rechtlich zu dociren, ald außer den 
nach Ausfluß diefes Termines, die Erbſchaft an 
den fich gemeldeten zweybaͤndigen Bruder der Erbs 
laſſerinn unbedingt auögefolgt werden wird. 

Den 3. April 1821. 
KönigliheBaierifches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut, 
Vequel, Direcor, 


(6) 4 Stark. 





Es werden hiermit alle diejenigen, welche 
auf den Ruͤcklaß des geweſten Canonicus zu 
St. Martin und Kaſtulus Seraphin von 
Sanftl dahier, aus was immer für einem 
Rechrsgrunde Anfpräche zu machen haben, aufs 
gefordert, foldye innerhalb eines Zeitraumes von 
30 Tagen peremptorie um fo gewiſſer dießorts 
zu liquidiren, ala nach Verlauf diefes Terinined 
mit der Werlaffenfchafts : Verhandlung weiters 
rechtlicher Ordnung nach filrgefchritten , und die 
Erbſchaft an die bereits gerichtlich bekannten 
Erben ausgefolgt werden wird, 

Den 3. April 1821. 
Kbniglid » Baierifhes Kreids und 
Stadtgericht Landshut, - 
Bequel, Dixector. 


5) 1. Stark 


— — — — — 


(Nebſt einer Bevlage die Schrannen-Anzeigen betreffend.) 
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Zſarkreis. 





fuͤr den 











XVII. Stuͤck. 





Amtliche Artikel. 





An 
fämmtliche Kbnigl. Pollen: Behdrden 
bes Sfarfreifes, den Magiftrat 
Minden und Landshut. 

(Den biefjäprigen Sommerbierfag betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


San Königliche Majeftät haben 
In Folge allerhöchten Referipts vom 15. April 
in Erwdgung, daß die Voransfegungen des 
Zariffe vom Jahre 1911 auf die gegemmwärtis 
gen Verbhältniffe nicht amwendbar find, allers 
gnädigft beſchloſſen, daß die Berechnung des 
dießjährigen Sommerbier-Sages einer Revifion 
unterworfen werde, 

In Folge diefer allerhdchften Entfchliefung 
und nad) vollzegener Revifion , wird der Sat 
des dießjährigen Sommer: Biers, unter Aufs 
hebung der diesfallfigen frühern Ausſchreibung, 
begenwaͤrtig beſtimmt, wie folgt: 


München den 25. April 1821. 


— — — — 


a) Vom Anfang May bis erden Auguſt: 
I. 
Fir die Landgerichte ; 


Muͤhldorf, 
Pfaffenhofen, 
Waſſerburg, 
Landshut, 
Vilsbiburg, 
Stadt Landéhut. 


Auf vier Kreuzer 
zwey Pfenninge 
die Maß. 


II. 
Kir die Landgerichte 


Sreyfing, 
Moosburg, 
Erding, 
Dadau, 
Zirtmohing, 
München, 
Stadt Miinchen, 
Landgericht Starnberg, 
Rofenheint , 
Ebersberg, 
Randeberg. 
(0) 


Auf vier Kreuzer 
drev Pfenninge 
die Map. 
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III. 
Fuͤr die Landgerichte: 
Weilheim, 
Laufen, 
Trauuſtein, 
Troſtberg, 
Molfrarehaufen, 
Reichenhall, 
zb, 
Tegernfee, 
Schongau, 
Miesbach), 
Berchtesgaden, 
Merdenfels 
Herrfchaftsgerichte: 
Brannenburg, 


Neubeuern, 
Prien. 


h) Vom erſten Yuguft angefangen, darf das 
noch vorräthige Sommerbier in jedem 
der obigen Dijtrifte um einen Pfenning 
die Maß höher, als der dort bezeichnete 


Auf fünf Kreuzer 
die Map, 


Satz, verleit gegeben werden. 


Vebrigens bleibt den Vetheiligten der wohl: 


(Die Erlebigung der Pfatrey Niederroth be: 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die Pfarren Niederroth der Dibcefe 
Frevfing, im Königl. Lontgerihre Dachau, 
und Rural: Decanate Sittenbach, it durch den 
Tod des leiten Pfarrers erlediget. 


Cie hat einen Umfang von zwey Stunden, 
431 Seelen, eine Schule im Pfarrdorfe, und 
wird von dem Pfarrer allein pajterist, da fie 
feine Filial bat, 


Die Erträgniffe betragen bey 1521 fl. 46 kr., 
die Laſten belaufen ſich auf 111 fl. 15 kr. 
Minden den 12. April 1821. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 





feilere Verkauf des Bieres, unter den Voraus— 


feungen des Titl. I. Art. A. des Regulativs 
unbenonmen, 


Die Königl. Polizey = Behörden haben über 
firenge Beobachtung der gegemwärtigen Cats 
bejtimmungen zu wachen. 

Minden den 20. April 1821, 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Prüfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


( Deffentliche Rechenſchaft über bie für das Etats⸗ 
jahr 1913 von ſammtiich allgemeinen Rentaͤm⸗ 
tern des Iſarkreiſes eingehobene Kreisumlage 
zum Strafendbau, und deren Verwendung bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftüt des Könige. 


In Folge eines allerhbchiten Refcripts des 
Königlichen Staats » Miniteriums der Finanz 
gen, ddo. 31. März d. J., wurde die Rechen: 
ſchaft über die für das Etatsjahr 18)5 von 
Faͤmmtlich allgemeinen Königl. Rentämtern ded 
Iſarkreiſes eingehobene Kreisumlage zum Stra⸗ 
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ßenbau alfergnädigft genehmiget, und zugleich Dermdg dieſes alferhöchiten Auftrages, wers 
angeordnet, daß dieje Rechenſchaft zur dffents den nachitehende Nachweiſungen hiermit zur alle 


chen allgemeinen Kenntniß gebracht werde. gemeinen Kenntniß befdrdert; als: 
J. 
Rechenſchafts-Ueberſicht 
über 


bie auf den Grund der allerhöchften Verorbnung vom 6. April 1818, im allgemeinen Intelli⸗ 
genzblatt für das Königreih Baiern, Stuͤck XXVI. ©. 027 bis 64*, und durch dad Iſar⸗ 
freid s Sntelligenzblate Stuͤck XXXI. ©. 829 u, 854, vom Jahre 1820 pro 1843 ausge: 
ſchriebene 
Kreisumlage zum Straßenbau 
für den 
Iſar⸗Kreis. 





1. Vortrag Über den Berechnungs⸗Maßſtab. 
Die Berechnung diefer Concurrenz s Umlage hatte nach allerhbchiter Anordnung von ber 


a) Grund: md 
b) Häuferfteuer ftatt gefunden. 


Zum Anhaltspunkte wurden bie von den allgemeinen Mentämtern des Iſarkreiſes abges 
legten und adjuftirten Concurrenz s Rechnungen pro 1343 angenommen, und ed entwerfen ſich 
deshalb auf den Grund der Hauprüberficht pro 1842 eine Gefammts Summe des Concurrenz⸗ 
Vermoͤgens .... 4318, 836 fl. 3 kr. 1, bl. 
wornach auf den Grund der juſtificirten Haupt⸗Rentenrechnungen, und 
ber definitiv verbefchiedenen Steuer s Reclamationen eine Minderung ges 
gen das Etatöjahr von 1845 Im 2 2 00 22184 fl. 26 kr. 240 
eintritt. 


Aus biefem Gefammt » Steuerertrag entwirft fih pr. Gulden 
zwey Pfennige gerechner eine Concurrenz- Summe von . + + + 65. 59 kr. — dl. 


1. Realifirung ber Erhebung und Darftellung ber Gefammts 
Verrechnung. 
Nach den von den allgemeinen Rentaͤmtern des Kreiſes pro 1843 abgelegten, und bereits 
adjuſtirten Rechnungen ergeben ſich folgende Mefultate, als: 


(51*) 
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A. Einnahmen 

1) Aus der Concurrenz:Summe ad 815,518 fl. noch 2df. pr. Gulden 

2) an Meberfchuß von ungleichartigen Bruͤchen Se a — — 

3) aus dem Rechnungs-Beſtaud der Vorjahre an ruhenden Gefällen 

4) an beftandenem Activ s Reit ded Vorjahrs 1813 ar — — — 


Gefammt s Einnahme + 


B Yusgabem 
m auf die Perception des laufenden Jahrd: 


a) Schreibmaterialien s Uverfen der Nentbeamten „on - * 
b) Bohenöfe een 
©) Liefergebüpen een 
2) auf die Perception bed Vorjahres » een ee 
Gefammt = Ausgabe . 


C. Activ⸗Reſt 0er. 





Von dem Activ-Reſt gehen ab die Ausftände, welche als ruhend auf 1837 
übergehen; und zwar: 


D. Liquidations-Poſten.“ | 


a) beym Königl. Rentamte Landöbrg » ee. + 


b) beym Königl. Stadtrentamte Minden + ee er. 


ec) beym Königl, Rentamte Pfaffenhofen. + ee * 


Eumma der Yusftände . + 





Werden num dieſe Ausſtaͤnde, resp. Riquidationspoften von dem Activ⸗Reſte ad 6970 fl. 
14 fr; 1 dl, im Abzug gebracht, fo beftehet 


E. Die disponidble Verwendungds Summe in 6892 fl 4 fr. 3 dl. 
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II, Verwendung und Anzeige des bisponiblen Reftes. 
a) Die disponible Verwendungs: Summe beträgt » 2 2 2 2 2 vu 6392 fl. 4kr. 3 dl. 


b) Die Verwendung betraͤgt nach nachfolgendem ſpeciellen Ausweis fuͤr 


71003 gemeine Hand- und 1222 Fuhrtagſchichten pr. 193... 6337 s 108 —4 
ns 


Es verbleiben demnach zur Verwendung für das Verwaltungs: 
jahr 1837, und zwar 
a) als baarer Gaffavorrat > 2 2 0 2 Er ee ı 
und 
b) bie Ausftände und ruhenden Gefälle, welche sub Lit, D. ſpeclell 
nachgewiefen find, | | EEE . er RT ee Dr 0: 2» 
Zufammen . 632 fl. 58. 1 dl. 


bisponibel, welcher Betrag in die nächftjährige Rechenfchaft pr, 1857 als Einnahme 


v0 + 554: 485 3 





übergehet, 
II. 
Specieller Ausweis 
zur 
Rechenſchafts⸗Ueberſicht 
über 


bie Verwendung der durch allerhdchfte Entfhliefung vom 26. Juny 18%. Nro, 101432. (eins 
geruͤckt im XXVI. Stüd des allgemeinen Intelligenzblattes n. J. Seite 627 bis 61%, und 
im XXX. Stuck des Intelligenzblattes für den Iſarkreis Seite 829 bis 834.) filr 
dad Verwaltungs » Jahr 1848 allerhöchft genehmigten Kreisunlage zum Straßenbau 
pr. 6795 fl. 21 Fr, 





Benennung 


— — — — — — 


der Bau⸗Obiecte. 


1 Heritellung eines Etrafendammes 
ftart der Stadtgrabenbruͤcke bey 
Kaufen . 0 0 0 2-00. 


2 |Neuer Tinkfeitiger Auffabrtädamm 
an der Traunbrüde bey Stein 


3 Wiederherſtellung d. yerfidrtenStra: 
Benftredde in der 10ten Stunde 
der Straße von Minden über 
Waſſerburg nad Salzburg . 


4 Miederherftellung der durchbroche⸗ 
nen Strafe von Minden über 
Tegerniee ‘ind Tyrol, in der 14. 
und 15ten Stmde . +» + » 


5 |Wiederherftellung der eingeftärzten 
Boͤſchung des Dorfner = Ber ai 
ander Strafe von Muͤnchen 
Wolfrathshauſen nad Zorol ‘ 


duͤrtrag | au | ar | 









Bänae || Durch das er verwendet 
nah |\allerböädite 
auf gemeine 
wre — Taglöbner — Tasiötner | _Rosnfussen. _ 
1820 
bId Zahl d 
|Nro. —— ———— = Betrag. ** Betrag. 
behebt Ifhiwten| _,_ Nakaten ge 
fl. — 
6, || 101 |56 5251) arı 43j 68% 1 151 | 6 
| | 
7 187 2 235 121 1 6503 127 |42 
42 400 1431 778 400 24 — — — 
176 || 1024 laol 10001 512 | 3] 16 48 130 
J | 
| u 
| 
| | 
a2} || 982 54431 2506 eBay | 532 lıo 
— 
3109 || 1561 jo | 659 Is 


Digitized by 





Google 
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—* verausgabı Benennüng 
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400 


500 


688 





39 


55 





320 


61 


35 
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24 


52 
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Al ls 
Pr Da ein Theil der Faſchinen und bes Füllnta: 





terials weiter ald im Anfchlage berechnet, dev: 
geführt, auch dem Damme eine bedeutende 
Böihung gegeben werden mußte, ſo trat diefe 
Wichrausgabe von 520 fl. 55 fr. ein. 


Wagıng 


Ad 2, 

Mebrere vor ber Aufjührumg dieſes Anffahrte: 
dammes durch eingetretene Hochwaͤſſer ver: 
anlaßte Abhebuugen des Vorgrundes, erhöhten 
auch den cubiſchen Juhalt der Dammmaſſe, 
wodurch eine Ausgabsmehrung von bi fl. z5kr. 
entjtand, 


Troßberg 


Ebers⸗ Ad 3. 


Adi, 
Dat durh Hochwaͤſſer bepygeſchwemmte Straßen: 
Miesbach materiale erle ichterte die Wiederherſtellung der 
Miesbach] bura bibdenen Straßenſtrecken, und vermin— 
derte die Bevfuhrtoſten auſſalend, demuach 
auch Abi fl. 7er in Erabrigunzg kommen 
konnten. 


Aad 5. 
Ban Erſparung von 504 A. 5? fr. 
Wolf: | trat ben MWollendung fragliker Beſchlawtung 


dadurch ein, daß fih die Koiten der Bevfuhr 
der Baumaterialien gegen den Anſchlag min: 
derten, auch weniner nemeine Taglöhuumngen 
bey begennener Arbeit nothwendig waren, 


Pal shau⸗ 


It 


‚ Google 


— — 


der Bau⸗Objecte. 





Uebertrag » 







6 \Miederherftellung der darchbroche⸗ 
nen und geſenkten Strecken an 
der Straße von Roſenheim nad 
Miesbach, im 3 wmdb & der 1. 
Stunde 2. er... 

dann im # der ren Stunde am 
Leuzacher Berge, bey Parsberg 
ohnweit Miesbach + + + 


7 IMierertertettung der abgeriſſenen 
Straßenſtrecken in der 27. 28. 
und 29ten Stunde der Strafe 
von Augsburg über Landsberg 
ind Zur «0 0. 6. 


8 |Wiederberftellung der durchbroches 
nen Strafe von Muͤnchen über 
Landshut nach Regensburg in der 
1. und Zten Stunde » + + + 


9 |MWiederberftellung der durchbroche⸗ 
nen Strecken der Straße von 
Pandehut nach Burghauſen inder 
1. und 12ten Stunde + 


10 Miederberftellung der zerftdrten 
Straßenftreden in der I. und u, 
Stunde der Straßen von Lands— 
hut über Neuſtadt nach Nürnberg 


Fuͤrtrag · 









384 
| 
— — — — — , 


ie | Durch dat Hiervon verwendet 







eher | anfaemene Tl | 

utben. t 

v. an Au iR Taglöhner Lohnfuhren | | 
a OnsaıBabl der 
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Bewertungen 
der 
Bau: I: * 
Summad der Infpestio 
ı nen, 

















| Aa 6, 
Die während ber Wiederverftellung der durch⸗ 
| brodenen Strede in zZ und 3 der I. Stunde 
durch angedauerten Regen erweichten Mors 
6 Rentamt m. er Sentun —— 
4 137 dl — I Ro trede von 150° Länge im $ der V tunde 
2 | ae * am Leuzacher Berge, weiche zur Wicdereröff: 
' 2 nung der gehemmt geweienen Paſſage mir ei: 
| nem Werarialbevirag vom 58 fl. 20 fr. ſchleu⸗ 
‚ niet aufgebohlt werben muhte, PERLE 
nebeubemerfte — von 157 fl. 32fk, 
‚Ad I 
200 Al — Is — Lands: Weilheim Bolendet, 
berg | 
| 8 und 0. 
165 sd — |_ kandehut Benuͤtzung des — ——— und noch naͤher 
gewonnenen Straßenmaterials, begwedte biefe 
Erübrigungen von du fl. Ofr, und 27 f.55 ft. 
Landehut 
35 41 — 27 5 Landshut und 
en 
Ad 10, 
| AINInIE . Vollendet, 
>: 27 WETTE — el 


— 6 520 m 976 Iü 
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by (\sOOt 
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le 











auf gemeine | auf 
Zaglöhner Lohn fuhren 

Mro. EC u” 10; rg: 
— en 













11 Miederberftellung des rechtſeitigen auen 
Auffahrtsdamnies ver Felddollin⸗ 
ger Mangfallbrüde ·. ·* 12 40% 1 n28 || 20% jı5ll 1255 1 259 152 


12/Wiederheritellung des zerſtorten 
‚rechrfeitigen  Auffahrtsdammes 
der Trooͤberger Aljbrüde . » 18 260 I—| 1365 || 688 6 










13 Wiederherſtellung der zerſtoͤrten Auf⸗ 
fahrtsdaͤmme an der Schwaiger 
— naͤchſt Roſen⸗ 


heim.* | 42 | ne 1 j! w 537 u RE 
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nn 


URFTERRGEN, 





— 


der 
35. Zablung 
nfpectiost — er ; 
nen. er , 


= 





It | rt 


Jh | J Lo a 
| Kofen: 1 umd 12, 
beim. Diele benben ae. find mir neben: 


Nehenpem Yufwande. voelleuds bergeftelt, 


—s — 


Ihr Troßberg | . ser 


Ad 13. 
Nofen: # Benannte Auffahrteodmme wurden mit. d 
beim verwendeten 1707 A. 3 kr. fabrbar bergefielit, 
müffen der madırgd liqh eingetretener Sermg 
im Clarsjabre 15% nocd ciwas erböbet wer: 
nn um fie als ganz vollendek erklären au 
unen 


Dieſe Mehr⸗ von der Minderansaabe abge: 
tegnet, verbleibt fine rübrigung von 458 fl. 
Sfr, bie ſich aber nad der Rechenſchafté 
Ucherfiht auf 554 fl. Auf fr. erböber, wen 
ſtatt den allerböaft senebmigtenorgs fl. 21 Er, 

ya. str, in wirtliche Einnahme Faunmen. 


ä ñi 


y v * 
Nr ——3433 
—— „ 
ch "rd 
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aaa. pi 2 vl 
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—Dtenſtes 7 Mitigen 


i Seine Majeſtät der Kdnig haben 
unterm 6. April d. 
Commiſſariate der Regieruug des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen, den Rechnungé-Reviſot 
Johaun Bapt. Beer zum Rechnungs-Com— 
miſſaͤr, und die Neceffiften im Rechnungs-Com⸗ 


miſſariate, Andreas Keerl und Ignatz Bus” 


dinger, Oberlieutenant im erften Linien: $nz 
fanteries Regimente, zu Rechuungs⸗ Revifgten 
ernannt. 


Vermoͤg alterhbchfter Entſchließung vom 8. 
Aprit d. J. haben Seine Konigliche Ma 


jeftär bem Dr. Julius Nierbammer den 


Raths⸗-Acceß bey der Finanz= Kammer der Re: 
gierung des Iſarkreiſes bewilliget. 


Seine Königlibe Majeſtaͤt haben, 
vermdg allerhöchiter Entſchließung vom 16. April 
dv. %. das Reſchiſche Beneficium an der Städt: 


Pfarrkirche zu U. 2. rau dahier dem Eunat : Car 


plan an derfelben, Priefter Michael Raͤdlin— 
ger verliehen, dann unterm 18. dieſes naͤm— 
lichen Monars den Pfarrer zu Bernried, Pries 
ser Bonifaz Riedbammer, vom Antritte der 
Pfarrey Walleshauſen, Landgerichts Landsberg 
dispenſirt, und dieſe Pfarren dein bisherigen 
Pfarrer zu Gmund, Landgerichts Tegernſee, Prie⸗ 
ſter Anton Scherer verlieben. 








Befanntmahungen. 





( Hartrift betreffend.) 
Alle jene, welche bey der Iſartrift Arbeit 


haben wollen, haben ih Sonnt ag den.Ören, 


* 





Mand. 


J. bey dem Nechnunges 


5? 


J. beym Rieſchbauern am Fall zur 
Aufichreibung zu ftellen. 
Paoarteukirch den 18. April 1821. 


Königlich » Baierifbes Forſtamt 
Mittenwald. 


Egger, Oberfbriter. 





Eurs 
‚ der Baierifben Staatspapiere. 





Augsburg, den 19. April 1821, 


— Ben. 


Obligationen a 40/0 72 —— 
ditto a 5060 | 87 | | ’eoı 
Land: Anlchen .. 923 91% 
Hwpothel⸗ Anwelſ.. 90 8 
Rott. Looſe A,Dja som — 98} 
ditto EAMàa 40/0 914 91 
a unverzinsliche || | 79 ‚784 


4 





(Veiſchollenheits Erklärung, ) 

Da Joſeph Neibeniperger, Gergeant 
bey dem Königl. Baier. Gten Linien⸗ Infanterie⸗ 
Regimente,! wid. feit dein ruſſiſchen Feldzuge 
vermißt, binnen dem in der Edictalladung vom 
1. Sept. vor. J. anberaumten halbjäbrigen Ters 
mine, fich bierorts nicht meldete, fo wird derjelbe 
biermig als derſchollen cıflärt, und fein Vermd: 
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gen an feine nächfte Verwandte, nämlich an 
feine Schwefter gegen Caution verabfolgt. 
Den 10. April 1821. 
Röniglich- Baierifched Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


Graf v. Rechberg, Director. 
(2) 2, Bauer, 





( VBerfollenheits » Erflärang.) 
Nachdem Michael Kothlechner, Baus 
erö:Cohn von Schnaupping dief Gerichts, und 
Gemeiner im Königl. Baier. zten Chevaur:Legerss 
Regimente, ungeachtet der Öffentlichen Vorladung 
dom 28. Auguſt v. J., im dem ihm gegebenen 
fehömonarlicyen Termine weder ſich perfonlich 
geſtellt, noch Nachrichten von feinein Leben und 
Aufenthalte gegeben, fo wird derfelbe hiermit 
für verfchoffen erklaͤrt, und deſſen in 450 fl. 
befiehendes älterliches Vermögen feinen nächiten 

Verwandten gegen Caution verabfolgt, 

Den 16. April 1821, 


Königlich» Baierifches Landgericht 
Erding. 
5) 1. von Jnana, Landrichter. 


— — — —— au 
Veirſteigerungen. 


Durch allerhdchſtes Reſcript des. Konigl. 
Staats⸗ Minifterinnis der Finamzen vom 15. 
Jänner 1. J., iſt die Veraͤußerung der zu den 
ehemaligen Johanniter: Ritterordeus Commen⸗ 
den Landsberg und Kaltenberg gehbrigen Nealis 
taͤten ·ausgeſprochen, und. dieſe Veraͤußerung 


— 
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durch Beſchluß der Abnigl. Regierung des Far: 
Kreifes, Kammer der Finanzen, von Tren dieß, 
den unterfertigten Rentamte übertragen worden. 

Die zum Verkaufe bejtimmten Realitäten find: 

1, 

Bon der Commende Landsberg. 

1. Das Commende Gebaͤude auf dem Berge 
nebſt Braͤuhaus, beſtehend aus fuͤnf Gebaͤude⸗ 
Fluͤgeln, worunter ſich ſaͤmmtliche Keller be: 
finden, 


Hierzu gehbren noch, 
a) die. offene Brauhaus - Hütte, 
b) die gefchloffene Bretter oder Zimmerhürte, 
ce) die Feine Gaftftallung, 
d) die große gewdlbte Stallung und große 
Holzhuͤtte unter einem Dache, 
e) die offene Wagenſchupfe. 
2. Der Gallihof in Landsberg, beſtehend: 
a) aus dem Oeconomie- Wohngebäude fammt 
Etallungen, Ze 
b) der großen gewölbten Pferdftallung auf 
zwoͤlf Pferde und der Wagenfchupfe, 
ec) dem Huͤhnerhaus, Schweinftall, kleinen 
Pferdſtall und der Holzſchupfe, 
d) dem erſten Kübftall, und 
©) zwey gefchloffenen Wagenremiffen und drey 
Kammern, 1 
5) bie zu beyden Realitäten gehörigen Gruͤn ⸗ 
de, und zwar, u 


hi 


a) 17 Zagw. 16 Der. Gärten, ' | 
h) 1 „ 85 Ueder, 
c) 108 „ 5» Wieſen, 


d) 2.40 ” 5 » Waldung. 


505 — 396 


4. Die Deconomie Stofferöberg, eine Stunde 
von landeberg an der Straſſe nad Mindelheim, 
beſtehend: 

a) Aus den Oeconomie-Gebaͤuden mir Etals 
lungen, Stadeln und Schupfen, a4 a. 
b) 1 Tagw. 32 Dec. Gaͤrten, 


c) 152 „u 9 » Meder, 
d) 124 * 8% „ Miefen ’ 
MWaldungen, 


€) 111 2 860 » 


II. 
Don der Commende Kaltenberg. 


1) Schloßgebaͤude, 

2) die dazu gebdrigen Gaͤrten, Aecker und Wie⸗ 
fen zu 6 Tagwerf 19 Decim. 

3) der Ziegelitasel, 

4, ein Unger naͤchſt Winkl zu 1 Tagw. 75 
' Derimal, 


Im. 
Einzelme zerfireut liegende Objecte: 

1) Das keithenhaͤusl mebft Grasgarten zu 

Lands berg, 
2) das Mafchhaus vor dem Lechthor fammt 
Nidenzebäuden und Hühnerbaus, 

3) Heine Hopfengärten unweit der Schießs 

flatt zu 3 Tagw. 45 Der. 

Die Verfteigerung, fängt am Mondtag 
den 4. Junil. J. um 8 hr Morgens im 
Conimende » Gebäude zu Landsberg an, und 
wird die darauf -folgenden Tage bis zur Been⸗ 
digung fortgeiegt. 

Saͤmmtliche Realitäten ‚In fo ferne fie dem 
Aerar grund e und zebentbar find, und nicht 
grund: und zehentherrliche Mechte eines Dritten 
darauf beruben, werten nach den in der Nor: 
malverortnung vom 30. Eeptember 1311, (Me: 
gierungcblat £r, LAVIL, Eeite 1577 — 1562) 


beftimmten allgemeinen Bebingungen und For; 
men, mit Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmi⸗ 
gung, als freyes Eigenrhum losgeſchlagen. 

Kaufslicbhaber, welche die Realitäten vor: 
erft in Augenjcbein zu nehmen gedenfen, und die 
darauf haftenden Laſten f. a. Verhaͤltniſſe zu 
erfahren winfcben, mögen fich deßhalb an dem 
Koͤnigl. Cameralbeamten, Ti. Seig babier 
wenden. 

Den 16. April 1821. 


Kdniglid: Baierifches, —— 
Landsberg. 


Eiſenhofer, Rentamts-Verweſer. 
L.. Ri " 


Gemäß hoͤchſter Entfchließung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der. Finanz 
zen, vom 26. Februar d. J. Nro. 3888., wird 
bie hohe und niedere Jagd der Koͤnigl. Korjts 
revier Tittmoning am 7. May d. J., im Wege 
ber öffentlichen Verfteigerung salva ratificatione 
verpachtet. 

Dieſe 25 Quadrat-Meilen umfaſſende Jagd⸗ 
revier enthaͤlt Hirſche, mehrere Rehe, Haaſen, 
Fuͤchſe, Marder, Otter, Biber, Dachſe, Feld— 
huͤhner und Enten. 

Pachtliebhaber wollen ſich am obigen Tag 
auf der Poſt zu Tittmoning, Vormittags von 
9 bis 12 Uhr einfinden, und nad) gefcbebener 
Mirtheilung der Pachtbedingniſſe, Beſchreibung 
der Fagdgrenzen und des Ausruftpreifes ihr 
Pachtanbot zu Protocol geben, 

Den 16. April 1821. 


Kdnigl, Bater..Aorflamt Döbenwart? 
—zu Wltendtting, | 
und 
Kdnigl. Baier. Rentamt Baging in 
hau fre m 


Schilder, 8. Ober: Stdger, R. Rent 
foͤrſter. - beamer, 
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In Gemaͤßhelt hoͤchſter Entſchließung der 
Kdnigl. Regierung des Rezatkteiſes, Kammer 
der Finanzen in Ausbach, ſoll das herrſchaft⸗ 
liche Braͤuhaus Titting, dem öͤffentlichen 
Verkaufe ausgeſetzt werden. 


Diefes an ſich zur Brauerey ſehr bequeme, 
und hinſichtlich des Abſatzes in einer vortheil⸗ 
haften Lage ſituirte Braͤuhaus iſt ganz zwey⸗ 
ſtoͤckig gebaut, und hat nachbemerkte Einge hoͤ⸗ 
rungen: 


a) die Brauverwalters⸗ Wohnung mit 9 heiß: 


baren Zimmern , mehreren Kammern, 
Kuͤche und Keller ıc, 


b) die Bräumeifter s Wohnung mit 5 heitzba⸗ 
ren Zimmern, 1 Kammer, ı Küche, Kel⸗ 
ler, Gewölbe 1x, 


- €) bie Wohnung der Braͤuknechte mie einer 


heigbaren Grube, einer Kammer, und 
einem Abtritt, 


d) das Braͤuhaus, refpectine Fabrik⸗Gebaͤude 
mit ı Brauntweinkeller, 1 Schenk⸗ und 
Weißdier: Keller, auf welchen oben ein 
Vehaͤltniß zur Aufbewahrung des Hopfens, 
Peches ſ. a, Naturalien ſich vorfindet, 
Malztenne, worinn 2 ſteinerne Wais 
ben zu 150 und 115 Mesen, ſammt 2 
Mejfingenen Pippen, ı Schwelg, 2 Dir; 
ven zu. 42 Metzen, ı Goͤhrkammer; 1 Eins 
fpreng, 1 Kühle, ı fupferne Bräupfante 
zu 44 Eimer, ı Dranntweinbaus, 4 Malz: 
muͤhle mit einer heigbaren Stube, 1 Buͤtt⸗ 
nerey ebenfalls beigbar, 1 dreyfacher Som⸗ 
Merfeller zu 2000 Eimer am Bräuhanfe, auf 
welchem eine Heine Wohnung iſt, 1. mir 
Mauer umgebenen Holzarten naͤchſt am 
Vraͤuhauſe, Gerftens und Malzbbden in 


— — — 
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einem fort oberhalb ber Bräubaus : Ger 
bäude, 1 Wafchhaus, 

e) die Maftungs = Gebäude mit Wohnung 
dann Stallung auf 22 Stif Vieh, Kel— 
ler und Böden, 

f) ein Zaßs Remiß, 

8) der Äußere doppelte Sommerkeller tm 

» Marfte Titting zu 800 Eimer, 

h) 1 Scheuer, (die Amtöfchener) 

i) an Grundſtuͤcken, welche nicht ferne von 
dem Braͤuhauſe liegen, beylaͤufig 

13 Morgen Gras und Baumgarten, 
2 Feine Gärten, 
1 Morgen ſ. g. Badwiefe, 


13 » f. g. Schloßwiefe, 
1 ſ. g. Wegacker, 
”» fg. Weiheracker, 
2; ”» fg. Vogtacker. 


Diefes Braͤuhars fammt Eingehörungen und 
fämmtliche Bräuereps und Maftungs : Geräth: 
ſchaften, wie letztere inventarifirt find, wird 
daher bis 

Mondtag den 18ten FZuny L.y., 

im Bräubaufe zu Titting von Fruͤh 10 Uhr 


bis Nachmittags Schlag 3 Uhr, vorbehaltlich als 


ferböchiter Genehmigung, an den Meijtbierenden 
verkauft, an welchem Termine fich alſo Kaufsluſti⸗ 


ge zur Licitation einfinden wollen, zu deren 


Kenutniß man zugleich bringt: 

1) daß fich diejenigen Käufer, deren Zahlungs: 
fäbigfeit nicht fchon ohnehin notoriſch ifk, 
vor der Verfleigerung mir legalen Ver: 
moͤgens⸗Zeuguiſſen binreichend auswelſen 
muͤſſen, 

2) daß die Verkaufs-Bedingungen vor der 
kicitation werden bekaunt gemacht werden, 
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3) daß fich die Verfieigerung- nicht nur auf 
dasimmobile Eigentbum an Gebaͤuden und 
Gruͤnden, fondern auch auf Die beweglis 
ben Bräugerärhfchaften und das vorhans 
dene Inventarinm erſtreckt, alſo pur die 
Borräthe an Naturalien von dem meijibies 
tenden Verlaufe ausgenommen, jedoch von 
dern Käufer zu übernehmen, und nad) den 
Anſchlaͤgen ver letzten Rechnung, nad 
erfolgter hoͤchſter Ratification, beſonders 
zu. bezahlen find, 


i 4) daß die Bräubaus + Gebäude nebſt nven- 
tarium täglich eingefehen werden fünnen, 
Den 18. April 1821. 


Königlich: Vaierifhes Rentamt 
Greding im Rezarfreiie 


(3) 1. Proͤßl, Reutbeamter. 





Das bey der unterm 31. Jaͤnner d. J. ges 
fchebenen Werfleiserung des Oberbaurath von 
Schweigeriſchen Deronomie: Guts, ( Wiefenfeld 
genannt, ) erfolgte Kaufsanbot erhiele die cre— 
ditorfchaftlihe Genehmigung wicht, weßwegen 
diefer Gutö:Compfer, deffen Befchreibung in der 
Minchner politifchen Zeitung Nro. 165., in 
dem Polizeys Anzeiger Nro. I.X., und im In⸗ 
telligenzblarte für ven Iſarkreis Nro. XXXI. des 
taillirt iſt, wiederholt auf den 28. April, Vors 
mittags HUhr im diesfeitigen Gerichts-Locale, 
entweder im Ganzen, oder in nachftebenden 15 
Abrheilungen , salva ratificatione creditorum 
verjteigert wird. 


1, Abrheilung an der Etrafie von 
Schleifbeim nah Minden. 
Zu 24,569 O Schuhe mir einem gemanerten 
Treibhaufe, Holländer » Hafen von Holz, 
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einer Hoͤtte, Gunmpbrunnen und Weluſtd⸗ 
den im Schaͤtzungẽ⸗Werth pr. 1704 .58k. 
11. Abrbeilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 
zu 26,500 D Edyube mit einem gemauerten 
Thurmhaͤusl, und Obſtbaͤumen im Schä- 
tzungs⸗Werthe zu 1322 fl. 40 kr. 


I, Abtbeilung, an der Strafe von 


Schleißheim nah Münden. 
zu 28,608 DO Schuhe mir einem zweyjaͤhrigen 
Spargelbeete und Obfibäumen, im Schaͤ⸗ 
tzungs⸗Werthe ad 1558 fl. 44 fr. 


IV, Abtbeilung, an ber Straße von 
Schleißheim nad München. 
ju 31.329 O Schube mit einem zwesjährigen 
Spargelbeete und Objtbiumen im Schaͤ⸗ 
gungo⸗ Werthe pr. 1710 fl. AT fr. 


v. Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Minden. 
zu 25,616 DO Schuhe mit Spjtbäumen, und 
einer Baumſchule im Schägungswerthe ad 
1192 fl. 20 Er. 
Vi Abtheilung, an der Straße von 
Schleißheim nah Münden. 
ju 19,575 DO Schuhen mit Shfibäumen, und 
einer Baumjchule im Schägungswerthe zu 
044 fl. 274 fr. 
VII. Abtheilung, an der Straße von 
Scleißheim ma Mauͤnchen. 
zn 16,359 O Schube mit DOpftbäumen, und eis 
ner Baumfcbule im Schaͤtzungs-Werthe zu 
789 fl. 274 ir. 


viii. Abtheilnug, ander Straße von 


Schleifbeimnad Minden. 

zu 40,190 O Schuhe mit Objihäumen und ei⸗ 
ner Baumſchale im Schaͤtzungewerthe zu 
2375 fl. 50 fr. 


B 
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IX. Abtheilung, an der Straßevon 
Dachau nach Minden. 
au 16,559 D Schuh mit Obſtbaͤumen, im Schaͤ⸗ 
tzungswerthe ad 005 fl. 47 kr. 
X. Abtheilung, au der Straße von 
Dachau nach Minden. 
au 19,897 O Schuhe mit Obſtbaͤumen im Schi: 
Hungs: Werthe zu 760 fl, 38 fr. 
X. Abtheilung, an der Straße von 
Dabaunad Münden, 
zu 32,079 D Schuhe mir Obſtbaͤumen im Schä- 
Bungsd: MWerthe zu 1344 fl. 38 kr. 
Xu, Abrheilung, an der Straße von 
Dachau mad Münden, 
zu 108,059 O Schuhe mir einem gemauerten 
Wohngebäude fammt Stallungen, worinn 
ein Gumpbrunnen, eine gemauerte Wagen: 
remiße, ein gemauertes Treibhaus, Bärts 
nere: Wohnung, ein Monument, ein Gump: 
bruunen mit fteinernem Auffage, dann mit 
Beigen = und Obſtbaͤumen, Weinſtdocken und 
3 Fruͤhbeeten im Schägungs : Werthe 34 
14,835 fl. 32 fr, 
XI, Abtheilung an der Straße von 
achau nach Muͤnchen. 
zu 41,314 Oo Schuhen mit 
Tagldhner Häuschen „hdlzernen Sommer: 
‚ und mie Obſtbaͤumen 
im Chätungs ‚Werthe ad 1428 fl. 20 fr. 
Der Plan bieräber fann in der diesfeitigen 
Regifratur eingefehen, fo wie der Augenfchein 
der Localitaͤt felbft im Beyſeyn des von Schwai⸗ 


geriſchen Gaͤrtners zu Wieſenfeld taͤglich genom⸗ 
men werden. 
Minden den 6. April 1821. 
daigliches Kreis: und Stadtgeridt 
Nünchen, 
—R Graf v. Rechberg, Director. 


Hapder. 


— ç e — 
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Auf Antrag der Erben ber Franziska R auch, 
bürgerl. Webermeifterin von bier, werden die 
zur Berlaffenfdaftsmaffa gehörigen zwey Bes 
haufungen : 

a) in der Jofeph : Spitalgaffe Nro, 1222, ges 

ſchaͤtzt auf 7000 fl.; 

b) in der Glodenftraße Nro. 1262, geſchaͤtzt 

auf 12,500 fl. 
gerichtlich verfteigert, und es wird bierzu auf 
den 26ten d. M. ein Termin anberaumt, in wel: 
chem Vormittags von 9 bis 12 Uhr Kaufslieb⸗ 
haber ihre Anbote hierorts zu Protocoll zu ma⸗ 
chen, und die Genehmigung der Erben zu ge⸗ 
waͤrtigen haben. 

Den 10. April 1821. 


KöniglihsBaierifches Kreiss und 
Stadtgeriht Münden. 
Graf v. Rechberg, Director, 


(2) 2. Bauer. 





Auf Andringen eines Gläubigers wird das 
zum Königl. Mentamte Eberöberg freyftiftige 
Anwefen der Denk'ſchen Ebeleute zu Harthau⸗ 
fen, beym Riedmayr genannt, am 14. Man 
db. 5. Vormittags 9 Uhr bis 12 Uhr Mittags, 
im Locale des unterfertigten Amtes zu Ebers: 
berg bffentlich verfteigert. 


Dasfelbe befteht aus einem halbgemauerten, 
aber nicht ganz ausgebauten Wohnhauſe, mel: 
ches mit Stall, Stadel und Streufchupfe uns 
ter einem Dache ſteht, dann aus einer hölzers 
nen Meinen Wagenremiße, und enthält nachites 
hende Grundſtuͤcke: als 

an Garten incl. des Hofraumes 1 Tag. 46 Der, 


» Yedern 000.0. 61» 26», 
» Wiefen .. Pr Br) 34 » 76 *. 
” Holz eo 00. 14» 279» 
(32) 
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Die Schägung diefer Beſtandtheile beträgt 
940 fl. 45 Fr. 


Die darauf Taftenden landesherrlichen und 
grundherrlichen Abgaben und fonftigen Buͤrden 
fonnen in dem Grundjteuer s @atafter » Ertracte 
in der dießfeitigen Kanzley ſtuͤndlich eingeſe⸗ 
ben werden, und es wird rädfichtlich der grunds 
berrlihen Abgaben hier blos die auf bem Uns 
wefen laftende Gilt bemerkt, welche in 


— Schfl. 3 Metzen 2 Vierl. Waizen, 


— » 3 * 2 » Kom, 
17 2»  Gerfte, und 
3 » 3» 2»  sSHaber beficht. 


Kauföluftige, wovon die Gerichtsunbekann⸗ 
ten ſich über Leumund und Vermögen gebdrig 
zu legitimiren haben, werden hiermit eingelas 
ben, an obigen Tagen ihre Anbote bierorts 
zu Protocoll zu geben, und koͤnnen inzwifchen 
dad Anweſen in Augenfchein nehmen , und ſich 
über deffen Zuftand beym Gemeinde s Vorfteher 
in Harthauſen näher erkundigen. 

Den 12. April 1821. 


Roͤniglich-Baieriſches Landgeridt 
Ebersberg 
Hoͤß, Landrichter. 


Mondtag den 28. naͤchſtkünftigen May: 
Monats, wird in dem Markte Neumarkt an der 
Rott dad Anweſen des Yalob Straubinger, 
unter Vorbehalt der Ratification feiner Gläubis 
ger, dffentlicy verfteigert werben, 

Diefed Anweſen befteht: 


A. An Gebäuden: 
1.) In einem halbgemauerten 2 gädigen Wohn: 


haufe, 674 Schuhe lang, und 26 Schuhe 


breit im obern Vormarkte. 
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Dasfelbe enthält in dem unterm Stode eine 
Wohuftube mit 2 Seitenzimmern, eine Kuͤche, 
ein Nebenzimmer, und einen geräumigen Kuͤh⸗ 
ſtall. 

In dem obern Stocke befinden ſich % Zim⸗ 
mer, 1 Küche, 1 Getreidkaſten, und Heuboden. 

2.) Der ganz bölyerne Getreidſtadl ift unter eis 
nem Dache mit vorgenannten Haufe 


B. An Gruͤnden. 

1.) Der Haudgarten, mit Obftbäumen befeßt, 
ungefähr 36 Decimalen Tten Bonitätss 
Claſſe. 

2.) Ein Acker zu 1 Tagwerk 91 Dec. Bter Bo⸗ 
nirdıs » Claſſe. 

Das fämmtliche vorbefhriebene Anweſen iſt 
ludeigen, und es wird von felben zur einfachen 
Steuer 16 fr. 1 hi. zum Koͤnigl. Rentamte 
Neumarkt gereicht. 

Nach der eidlichen Schäßung ift dasſelbe im 
Werthe über Abzug von 100 fl. Banfällen 1550 fl. 

Die Verfteigerung gefchieht bey dem Schmels 
ferbräuer zu Neumarkt von 9 Uhr früh bis 12 
Uhr Mittags. 

Kaufsliebhaber belieben daher an dieſem Tage 


ihre Anbote zu Protocoll zu geben; anben has 


ben fich die Unbekannten durch obrigfeitliche 
Zeugniffe Aber ihren Leumund und Bermdgen 
zugleich auszuweifen. 

, Dagegen jedem Kauföluftigen die Einficht in 
diefes Anweſen frengeftellt bleibt. 

Den 18. April 1321. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 

Gerbl, Landrichter, 
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Die bey der Öffentlichen Werfteigerung des 
Schmaußengutes zu Winden am Aign, am 24. 
Gebruar I. J. gelegten Kaufsaubote, wurden 
don den Ereditoren der verſtorbenen Schmauß: 
Baͤuerinn Catharina Auer nicht genehmigt. 

Dieſes Shmaußengut wird daher zum zwenten 
Male dem dffentlichen Verkaufe salva ratifica- 
tione unterworfen; zut Vornahme diefes Verkau⸗ 
fes wird eine Commiſſion auf Mittwoch, den 9. 
Mayd. J. im biefigen Landgerichts⸗Locale ans 
beraumt, und hiermit die Einladung an Kaufss 
Liebhaber, die mit den ndthigen Ausweifen über 
BVermdgen und Leumund verſehen feyn muͤſſen, 
verbunden. 


Hinſichtlich ber Beſtandtheile diefes Schmau⸗ 
ßen⸗Anweſens bezieht man ſich auf die oͤffent⸗ 
lichen Ausſchreibungen vom 25. Jaͤnner 1821, 
(Fiarkr. Jutellig. Blatt, St. V ; Münchner Pos 
lijeys Unzeiger, St. X:; Augsburger ordin, Zei⸗ 
tung, Beylage zu St. XXVIII.) und fügt bey, 
daß auch Vieh und Fahrniß mit dem Unwefen 
zugleich verſteigert werden wird. 

Den 11. April 1621. 


aduiglich— Baieriſches Landgericht 
Pfaffenhofen. 
Haludl, Landrichter. 





Das Anweſen des Mathias Einmaier in 
Oberviehbach wird neuerlich dem dffentlichen Ver: 
faufe Ausgefeht, und hierzu der 17, May 1821 
Rimme, In Bezug auf die ausführlichen Bes 

euntmachungen in der allgemeinen Zeitung vom 
%. Janner 1821, Beylage Nro. 15; in dem 
*. Etuck des Intelligenzblattes fuͤr den Iſar⸗ 
Preis dom 24. Jänner 1821; und im 3. Sick 
des Landshuter Wochenblattes von 21. Jänner 
J. werden Kaufsliebpaber eingeladen, ſich an 


— —— 
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obigen Tagen zu früher Gerichtszeit im der 
Schreibftube diefed Amtes einzufinden. 2 
Den 17. April 1821. 
Königlich s Baierifches Landgericht 
Bilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 


—ñññĩ —— — — — ——— 


Vorladungen und Ebdictal: 
Eitationen, 





In dem Schuldenwefen bes Paul Walter, 
Mildmanns in Minden, hat man rechtskraͤf⸗ 
tig die Gant beſchloſſen, und will daher folgende 
drey Eoictds Tage beitimmt haben: 

Ad producendum,, et liquidandum den 
30ten Upril l.F., mit dem Anhange, daß 
an dieſem Zage vorerft die Guͤte verfucht wers 
den wird; 

Ad excipiendum den 30ten May, 
dann 

Ad concludendum den 30ten Funy, 
und zwar in bem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem, hinſichtlich der Concluſion der 
50te Juli l. J. feftgefet fen, inner wels 
dem Eonclufions » Termine, die eine Hälfte ad 
replicandum, und die andere Hälfte ad dupli- 
candum zu verwenden fey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche am 
biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edictd s Tagen, ennveder in Perfon, 
oder dur genugfam bevollmächrigte Anwälte, 
jedesmal um 5 Uhr Bormitrags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forberuns 
gen nebft dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzus 
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bringen, als fie außer dem nicht mehr bamit 
gehdrt, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
ſollen. 

Den 27. März 1821. 
Königlich» Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 

i vd. Gerngroß, Direton.. 
(5) 3. i v. Hahn. 





Alois Bachmann, Baͤckerknecht von Waal, 
Königl. Landgerichts Buchloe, iſt dahier, wegen 
Urkunden = Zälfchung und Diebftahl, ange 
Nlagt. 


Nachdem derfelbe auf die dffentliche Ladung 
vom 29. Februar 1820, ſich dabier nicht geſtellt 
bat, fo wird Bachmann zur Gerichtöftellung, 
innerhalb drey Monaten, mir der Warnung, 
wiederholt aufgefordert, daß nach Verlauf dies 
fed Termins, wider ihn, ald gegen einen Uns 
gehorfamen, den Gefeen gemäß, werde bers 
fahren werden. 

Den 13. März 1821. 
KoniglihsBaieriiched Kreidsund 
Stadtgeriht Münden. 

v. Gerngroß, Director. 


) 2. Dathl. 





In dem Schuldenweſen der Magd alena 
Steffelbauer, Obermayrbaͤurin von Lin⸗ 


— 
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dach dieß Gerichts ,.ift dad auf. Erbffnung ber 
Gant gefähte Erkeuntniß nunmehr in Nechröfraft 
erwachjen. 


Man will daher folgende drey Edictd:Tage 
beſtimmt haben; 


i) Ad producendum, et liquidandum, 
den 16ten Maynd. J., 


2) Ad excipiendum den 15ten SZunp, 


3) Ad eoncludendum den ıöten July, 
und zwar im ber Urt, baf, als der termi- 
nus ad quem, binfichtlich der Eonclufion, der 
16te Auguft d. I. feitgefegt ſey, innerhalb 
welchem Concluſions⸗ Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum, die andere ad duplicandum 
zu verwenden ſey. 


Alle, die an dieſe Gantmaſſe eine rechtliche 
Forderung haben, werden hiermit aufgefordert, 
an den bezeichneten Edicts-Tagen, entweder in 
Perfon, oder durch genugfam bevollmächtigte 
Anwälte, bey wumterfertigtem Amte zu erfcheis 
nen, und ihre Forderungen nebſt dem Vorrechte 
rechtsgenuͤgend anzubringen, ale fie außer dem 
nicht mehr gehört, fondern ipso facto präcludirt 
ſeyn follen. 

Den 12. April 1821. 
Koͤniglich-Baileriſches Landgericht 
Ebersberg. 


HdE, Landrichter. 


— — — — — 
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genzblatt 





XVIII. Stuͤck. Muͤnchen den 2. May 1821. 





Amtliche Artikel. 





(Das K. K. oͤſterreich iſche Natent wegen ber italleni⸗ 
{den Staats: Schuld betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


J Folge alferhöchften Reſcripts vom 19ten 
dieh, wird nachfichendes K. K. oͤſterrelchiſches 
Patent wegen der italieniſchen Staats⸗-Schuld 
zu Jedermanns Wiſſenſchaft und Darnachachtung 
befanne gemacht. 
Münden den 24. April 1821. 
Kdaiglih: Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Praͤſident. 


v. Hofftetten, Director, 
Roͤſch, Sen 


Mir Franz der Erfte, von Gottes Gnas 
den Kaifer von Oeſterreich, Konig zu Jeruſalem, 
zu Hungarn, Bbheim, der Lombarden und Bes 
nebig; zu Dalmatien, Eroatien, Siavonien, 
Galizien, Lodomerien und Illyrien, Erzherzog 
zu Deſterreich, Herzog zu Lothringen, Salzburg, 
Stever, Kärnthen, Krain, Ober: und Nieders 
Schlefien, Großfürft in Siebenbirgen, Marks 
graf in Mähren, gefürfteter Graf von Habs⸗ 
burg und Tyrol 20, ꝛc. 


Die Erdrterung und Berichtigung der ver: 
fchiedenen Arten der Staats: Schuld des erlo⸗ 
ſchenen Königreichs Yralien, hat Unfre Aufs 
merkſamkeit ununterbrochen befchäftigt. 


In Abficht auf die von ber Auſtalt des ita— 
lieniſchen Monte herrührende Schuld, haben 
Mir bereits mir Unferm Patente vom 12. Hor⸗ 


mung 1810 Verfügungen znr Befriedigung ders 


jenigen Gläubiger , welche das bdfterseichifche 

St aatsbuͤrgerrecht befigen, und in der bflers 

reichiſchen Monarcpie ihren gewöhnlichen Wohnſitz 

haben, gerrojjen, und find mit den hohen Maͤch⸗ 
(3) 
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ten, welche zum Wiederbeſitze ihrer dem vor⸗ 
maligen Koͤnigreiche Jtalien einverleibt geweſe⸗ 
nen Staaten gelangt find, zur angemeſſenen 
Befriedigung aller Gläubiger in Verhandlung 
getreten, in Folge deren auch ſchon entfpres 
chende Uebereinfommen zu Stande gebracht 
wurden. 


In Beziehung auf die Zahlangsruͤckſtaͤnde 
der Adminiſtration des erlofhenen Koͤnigreichs 
Stalien, haben Wir diejenigen Erhebungen ver: 
anftaltet, welche zur Wahl einer mit der Ge: 
rechtigfeit und den Kräften des Elaates in 
Uebereinitimmung jtebenden Befriedigungsart ers 
foderlih find, und behalten Uns vor, auch in 
Anfehung diefer Schuld mit den oben bezeichner 
ten hoben Mächten in die entfprechende Ver: 
handlung zu treten. 


Um aber fhon jegt Ordnung in dem Vers 
fahren zur möglichen Befriedigung der Gläus 
biger herzujtellen, und diefe Befriedigung, in 
foferne folche von Uns abhängt, zu befchleunis 
gen, haben Wir nachſtehende Beſchluͤſſe zu fallen 
befunden ; 


1. 


Es wird eine eigne Anſtalt, unter der Be— 
nennung 3 ‚Monte des lombarbijch = venetianiz 
ſchen Kdujgreiches, im Unfrer Königl. Stadt 
Mailand errichtet „ und der Leitung einer eigenen 
Behörde, mit der Benennung: Praͤfectur des 
Monte, zugewiejen werden. 


In diefer Anſtalt wird die gefammte Staats⸗ 
Schuld, melde das lombardifch z venetianijche 


Königreich betrifft, vereinigt, umd daher nicht 


nur jener Zweig derfelben, welcher aud dem 
vormals italienischen Monte vertragsmäßig an 


Uns übergeht, fondern auch die Zahlungsruͤck⸗ 
fände der Adminiſtration der erloſchenen Regies 
rung, in foferne fie von Uns zw uͤberuehrmen 
find, in den meuerrichteten Monte einbezogen. 
Der Zweck diefer Anſtalt it die angemeffene Vers 
fiberung der ihr zugewieſenen Schuld, und bie 
Vefrledigumng der Gläubiger, im welcher Hinficht 
die enrfprechenden Mittel für dieſelbe angewies 
fen werden, 


u. 


Um die Zuweifung der Schuld am den neuen 
Monte in den einzelnen Poren derielben nach 
den Grundſaͤtzen der Gerechtigkeit, Ordnung und 
Genauigleit zu bewirken, haben Wir eine eigne 
Liquidirungs : Commifften in Unfrer königlichen 
Stadt Mailand aufgeftelle. Sie ift unter einem 
Präfidenten, aus zwey Gubernial: und zwey 
Appellationds Rächen, aus einem Secretär, eis 
nem Ziscals Repräfenranten, zwey Rechnungs— 
Beamten, und dem erfoderlichen Verfonale zus 
fammengefegt, 


Diefer Behörde übertragen Wir ausfchließend 
die Prüfung der Forderungen, fie mögen vou 
dem vormals italienischen Monte berrübren, 
oder aus Zahlungsruͤckſtaͤnden der Adminiſtration 
des erlojchenen Königreichs Italien abgeleiter 
werben. 


III. 


Fuͤr jede Art der auf den Monte des lom⸗ 
bardiſch⸗ venetianiſchen Koͤnigreiches übergeben: 
den Staats-Schuld werden neue Schuld-Urkun⸗ 
den auögejtellt, welche eine bejtimmte fort 


dauernde Jahres-Reute im Verhälrniße von, 


fünf zu Hundert der anerkannten Schuldforde— 
rung verſichern. 
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IV. 
Zur allmähligen Einlöfung und Tilgung der 
Etaatd: Schuld wird dem Monte des lombars 
Bifch -venetianifhen Kbnigreiches ein eigner Til: 
gungsfond zugegeben, deffen Dotirung und 
Mirkfamfeit, fo mie die ganze Einrichtung des 
Monte, durch ein befonderes Patent nachträg: 


lich zur allgemeinen Kennmiß gebracht werben 
wird. 


. Kittel, 


Bon der aus ber Anftalt des vormaligen Monte bes 
Königreihes Itallen berrüprenden Schuld, 


V. 


In Abſicht anf die fortdauernden Jahres⸗ 
Renten, welche bereits auf dem Monte des ers 
loſchenen Königreiches Italien eingeſchrieben 
waren, und deren Befriedigung von Uns zu 
uͤbernehmen iſt, findet eine beſondre Pruͤfung 
ihrer Zulaͤßigkeit, da ihre Liquiditaͤt keinem 
Zweifel unterliegt, nicht Statt; es ſind nur 
die Ruͤckſtaͤnde der Reuten gehbrig auszumit⸗ 
teln. 


VI. 


Der Geſammtbetrag dieſer ruͤckſtaͤndigen Ren⸗ 
ten wird als ein Capital angeſehen, und nach 
dem Verhaͤltniße von fuͤnf zu Hundert in eine 
fortwaͤhreude Rente umgeſtaltet, welche in der 
neuen Schuld- Urkunde der urſpruͤnglichen auf 
dem vormals italieniſchen Monte verſicherten 
Jahres Rente zugeſchlagen wird, um daraus 
eine einzige Rente auf dem Monte des lombars 
bifcdy svenetianifchen Königreiches zu bilden, ohne 
deren Beltaudtheile, nämlich die Hauptfordes 
rung und die ruͤckſtaͤndigen Benin BERN 
zu bezeichnen. 


Alu 
VII. 

Wenn die Schuld nicht in einer fortdanern: 
den Fahress Rente, fondern in einem auf dem 
vormals italienifchen Monte haftenden, nicht 
zuruͤckzahlbaren fruchtbringenden Gapitale bes 
fiebt,, wird ebenfalls feine weitere Prüfung der 
Zuläßigfeit und Richtigkeit der Capitald: Fodes 
rung Statt finden, fondern nur der Ausſtand an 
den Nutzungen ausgemittelt. 


Aus dem Berrage der Capitals » Foderung 
und jenem der ausftändigen Nugungen, wird 
eine nach dem Verhältniße von fünf zu Hundert 
entfallende fortwährende Jahres: Rente gebilver, 
und auf den neuen Monte übertragen. 


vun 


Sobald die noch im Zuge befindlichen Vers 
bandlungen der hohen Mächte zur Vollziehung 
der in Abficht auf die Schuld des vormals itas 
lienifhen Monte gefchloffenen Verträge vollendet 
find , werden die bießfälligen Gläubiger zur An: 
meldung ihrer Zorderungen befonders vorgela- 
den werben. Bid dahin bat die Liquidirungs: 
Eommiffion ſich auf die Prüfung und Liquidirung 
der Foderungen ,„ welche aus den Rüdjtänden 
der Adminiſtration des erloſcheuen Königreiches 
Stalien abgeleiter und angemelder worden, zu 
beſchaͤftigen. 


1. Zitel, 


Bon ben Zahlungs» Müdftänden der Abminiftration 
des erlofhenen Königreiches Italien. 


IX. 


Ungeachtet über die Zumeifung der von ber 
Zentral : Berwaltung des ehemaligen Königreis 
des Italien hinterlaſſenen Zahlungs-RMuͤckſtaͤnde 
an die theilnehmenden hohen Maͤchte, die Ver⸗ 

3’) 
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bandlungen erft eingeleitet werben Fonnten , fo 
ift es doch Unfer Wunfch, diejenigen Verpflich⸗ 
tungen, welche ſich auf Unfre eigenen Untertha= 
nen beziehen, mach Maßgabe der Uns zu Ges 
borhe ftehenden Mittel gleich jetzt zu erfüllen, 
und die Vollziehung bderfelben zu befchleunigen. 
Mir finden demnach zu verfügen, daß, ohne 
Nachtheil der Rechte der auswärtigen Gläubis 
ger, vor der Hand und bis auf weitere Be— 
flimmung, nur die Unterthanen Unjeres Kaifer: 
veihes, welche zu erweiſen im Stande find, 
daß fie gegen die Zentrals Adminijtration der 
erlofchenen Regierung ſchon vor dem 20. April 
181% rechtsguͤltige Gläubiger geworden find, 
ihre Forderungen bey der Liquidirungs =» Coms 
miffion bis Ende des Monats Juny 1821 ans 
zumelden , befugt und hiemit aufgefordert wers 
ben. Nad Verlauf dieſer Friſt werden feine 
Anmeldungen mehr zugelaffen, 


X, 


Bon der Nothwendigkeit dieſer Anmeldung 
find auch jene Gläubiger nicht ausgenommen, 
welche -ihre Forderung entweder bereits bei den 
italienifchen Zentral = Adminiftrationen, oder bey 
was immer filr einer 8. K. Behörde augemeldet, 
und auenfalls auch fchon die Liqguidirung derfels 
ben erhalten haben. Zu diejem Ende werden 
fie ihre bepgebrachten Urkunden von der Ber 
hörde, die ed betrifft, zuruͤck erbitten, deren 
Erfolgiaffung ohne Verzögerung Statt finden 
wird, 

xl. 


Die Zuläßigkeit zur Anmeldung und Liqui⸗ 
dirung der Forderungen an die Zentral» Nomizs 
uiſtrationen des erlofchenen Kbnigreiches Italien 
ift nur auf ſolche befchränft, welche bie erlos 
ſchene Regierung durch ihre Zentrals Adminiſtra⸗ 
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tionen wirflich contrahirt, auf fi) genommen, 
und nicht ausgefchloffen bat. 


Es werben daher als unzuläßig angefehen : 


a) jene Forderungen, welche binnen ber durch 
die Gefeße und Verordnungen der vorigen 
Regierung vorgefchriebenen präclufiven Fri⸗ 
ften nicht angemelver worden, und folge 
lich nad eben diefen Geſetzen erlojıhen 
find ; 

b) alle jene Forderungen, welche von der 
vorigen Regierung in Folge eiguer Erflä: 
rungen uno Decrete nicht übernommen, , 
und nichr als eine Schuld des erlojchenen 
Königreiches anerfannt wurden, 


Xu, 


Forderungen, welche von ber erlofchenen 
Regierung, vermöge eingegangener Tractate, häts 
ten übernommen werden follen, und ſolche, wels 
che aus politifcyen Gründen von der genannten 
Regierung gegen ihre eignen Grundfäge auöges 
fhlofen wurden, ſolche endlich, zu deren Bes 
frievigung befondre Gründe vorhanden find, 
fönnen, wenn fie auch nach den Gefegen der 
vorigen Regierung als erlofchen anzujeven find, 
angemeldet werden. Ueber ihre Zuläßigkeit zur 
Liquidirung und Befriedigung muß aber von der 
Liquidirungs s Commijfion im geeigneten Wege 
Unfre Entfchließung angeſucht und abgewartet 
werden, welche überhaupt für jede Ausnahme 
von den Beſtimmungen des Artikels XI, noth⸗ 
wendig iſt. 

XI, 

In ber Regel werden auch jene Forderungen 
nicht zugelaffen, welche, obichon fie mach der 
adminiftrariven Verfaflung des erlofchenen Konig⸗ 
reichs von einem. Minifterium oder einer Zentrals 





—* eingegangen wurden, bloß auf 
Wert Beyiebung 


einen Dienft oder ein hatten, 
welches auf einen beſtimmten Dre oder auf eis 
nen’ Bezirk fich beichränfte, der zwar zu dem 
Königreiche Italien gehörte, ‚ aber nun — 
Unſerer Staaten gelegen iſt. 

Nar in Folge einer ausdridlichen von Uns 
getroffenen Verfügung kann von diefer Beſtim⸗ 
mung ‚eine Aue nahme Statt finden, 


. XIV, 

BR Anmeldungen fiir Militär > Leiftungen, 
in foferne fie aus einem Gefege over einer bes 
fondern Anordnung bergeleitet, einen Rechts⸗ 
titel der Gemeinden zu Forderungen am den bee 
fanden Zentral s Adıniniftrationen begründen, 
miljjen von. den. Gemeinden felbjt, und nicht 
von den Judividuen, welche die Leiſtung voll: 
brachten, gemacht werden; da die Individuen 
ihre Anſpruͤche gegen die Gemeinde, der die 
Leiftung ‚auferlegt. worden ift, geltend zu mas 
chen haben, 

N u xv. 

Die Gläubiger haben das Recht auf Zinfen 
von ihrer als liquid anerkannten Capitals: 
Zorderung für die Zeit ihrer Nichebefriedigung 
bis zu der in $. XVI, —** Zeitfriſt, in 
nachſtehenden Faͤllent 1 

1) Wenn und in foferne vertragemäßig ein 

bejtimmter Zinfengenuß bedungen wurde. 


r 2) Wenn die Forderung aus dem Verluſte 
22 einer, ade entſtand welche Ihrer Natur 
und Eigenſchaft nach) fruchtbringend ge⸗ 
ner veſen wäre. Die bloß zeitliche Eutzie⸗ 
hung einer ſolchen Sache, da hierdurch 

* nicht die Subſtanz, fondern nur der Frucht: 
genuß verlosen wurde, gibt feinen Auſpruch 
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auf Zinfen, fonderm nur uuf den Erfolg 
bes entgangenen Fruchtgenuſſes und fons 
fligen Schadens, 

3) Wenn zur Abftattung einer liquiden For⸗ 


derung eim beftimmter Zahlungstag feſt⸗ 
geſetzt wurde. 


Sn Abſicht auf die Ausmaß der Zinſen wer—⸗ 
ben die vertragsmäßig eingegangenen Verpflich⸗ 
tungen erfililr, in deren Ermanglung abeg die 
Geſetze der erlofchenen Regierung angewendet 
werden. 

XVI. 

Die in den bezeichneten Faͤllen gebuͤhrenden 
Zinſen werden von dem Zeitpunkte, als fie recht⸗ 
mäßig gebühren, bis zum 1. Nooember 1820 
berechnet, der. ſich darftellende Betrag der als 
liquid anerkannten Capitals » Forderung zuges 
ſchlagen, und die ganze Summe nah dem Bers 
haͤltniße von fünf zu Hundert in eine fortwähs 
sende Rente umgeftaltet. 

XVII 

Die Renten, welche in Folge der Liquidis 
rung der aus den Zahlungs» Rüditänden ber 
vormals iralienifchen Staatöverwaltung entftes 
henden Forderungen auf den Monte des lom⸗ 
bardifch = venetianifchen Königreiches eingefchries 
ben werden, laufen ohne Ruͤckſicht auf die Zeit, 
in weldyer die Liquidirung oder Einfchreibung 
erfolgen wird, vom 1. November 1820, und 
werden von diefem Zeitpunfte an baar auöbes 
zahle werden, 

XVIII. 

Obſchon der Rentengenuß aus dem Monte 
ded lombardiſch⸗ venetianifchen Königreiches in 
Anfehung der in dem vorhergehenden 17. $. 
begriffenen Gläubiger gleibförmig vom 1. Nos 
vember 1820 beginnt, fo find doch die Vers 


419 


fiherungs » Urfunden (Cartelle), nad) Mafigabe 
der fortfchreitenden Liyuidirung, immer vom ers 
fien Tage.desjenigen Monats, in weldem fie 
auögefertigt werden, zu datiren, von welchen 
Tage an die Termine der halbjährigen decurfiven 
Renten: Zahlung anfangen. Der Renten: Be: 
trag, welcher vom 1. November 1320 bis zum 
Ausftellungstage der Schuld Urkunden entfällt, 
wird bey der erften Erhebung der Rente befon: 
ders berichtiget werden. 


II Titel. 
Allgemeine Vorſchriften. 


XIX, 


Die Renten: Inferiptionen auf den Monte 
des lombardiſch- venetianifchen Königreiches, fo 
wie die Ausftellung der daruͤber auszufertigen: 
den Verficherungd = Urkunden, werben von ber 
Präfecrur des neuen Monte beforgt. ' Die bes 
merften Urkunden müffen auf einen beflinmmten 
Eigenthimer lauten. 


XX. 


Don dem in den F. VI. VII. XVI. ‚vorges 
zeichneten Verfahren bey der Ausfertigung der 
neuen Urkunden findet eine Ausnahme in jenen 
Fällen Statt, in welchen aus dem urjpriinglis 
en Erwerbstitel erbeller, daß das Eigenthum 
der Renten: infeription oder des Stamm- En: 
pitals einer Kbrperfchaft oder moralifchen Vers 
fon, der zeitliche Fruchtgenuß davon aber einem 
Individuum zuftehe, 


Sn diefem Falle muß der Betrag des verfal: 
lenen Zwifchengenußes von dem Stamme ge: 
trennt, die entiprechenden Renten befonders 
eingeichrieben, und darüber auch die Berfiche: 


rungs = Urkunden abgefondert hinaus. gegeben 
werden, 


* 
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XXI. 

Die Verſicherungs-Urkunden, welche aus 
den Forderungen an Zahlungs-Ruͤckſtaͤnden der 
Adwiniſtratlon des erloſchenen Koͤnigreiches Ita⸗ 
lien abgeleitet ſind, werden über keinen gerin- 
geren Renten: Betrag ald Zehn Gulden Con: 
ventionsmuͤnze ausgeſtellt, und fie werden in 
Fällen der Uebertragung oder Untertheilung auf 
feinen geringeren als ben gedachten Berrag 
umgefchrieben werden. In Unfehung derjenigen 
Werficherungs » Urkunden aber, welche den ſchon 
auf den vormals italienifchen Monte inferibir: 
ten Renten: Gläubigen neu hinaus gegeben 
werden, hat es ben dem von ber erlofchenen 
Regierung fetgefegten Minimum zu verbleiben. 


XXII. 

Die Entſchaͤdigung jener Gläubiger, deren 
ald Liquid amerfannte Forderung ben in dem 
F. XXI, feftgefegten mindeften Betrag nicht 
erreicht, wird durch Ausftellung eines auf den 
Capitald Betrag der zugelaßnen Forderung laute 
tenden Verficherungs = Scheines bewitkt werden, 
Von dem darin bezeichneten Kapitals: Berrage 
find zwar ebenfalls fünfprogentige Jutereſſen 
vom 1. November 1820 fällig, allein fie wers 
ben fo lange micht ausgezahlt, bis nicht ‚die 
BVerfiherungss Scheine (certificati) in forms 
liche Rent » Urkunden (Cartelli di rendita) 
umgeftalter werden. 

XXI, 

Die Verficherungs : Scheine (certificati) 
fünnen auf nachftehende Art im Renten-Urkun— 
den (Cartelli di rendita) umgeftalter werden: 

ı) Einer oder mehrere verſicherte Beträge kon⸗ 

nen mit einem fchon inferibirten Renten: 
Derrag, ober es fünnen.mehrere verficherte 
Beträge mit einander, und zwar fo viele, 








der Im $. xxi. beftimm: 


en zur Bildung der 
ten migdeften oder einer größeren Rente 
"erfobertich it, —““ werden. 


8 Diefe Umftaltung kann durch den 


eh on dem ee anei der Ber: 
fällig_ gewordenen und 
a "zürd® gebllebnen Ins 


bewerlſtelliget werden, wenn Das 


a der Vetrag ber zur Einfehreibung 


"auf den Monte "erforderlichen gseingften 
Rente erreicht wird · 


3), Endlich ſieht es jedem Befi * eines Ver⸗ 
ſicheruugs⸗ Scheines frey, den Abgang 
auf dad Minimum ber Rente ben ber 
Kaffe des Monte mach dem, Berbältniße 
von Hundert Kapital für,fünf der Rente 
im Seeren zu ergaͤnzen. 


— 

Bey deu. neuen Renten-Urkunden werden 
fir jest und im der - Zukunft die Bruchtheile 
an Renten unter ter einem Drittheile eines Gulden 
Gonventiond Münze befeitiger iverden. Ju dies 
fein Eude wird der erſte Eigenthuͤmer einer 
Reuten⸗ Gebühr von der Kaffe bey Erfolgung 
ber SemeftralzRate für den Werth des erlo: 
ſchenen Bruchtheiles nach dem Verhaͤltniße von 
Hundert zu fünf, den entſprechenden Erſatz 
erhalten, Doch wird es dem Eigenthuͤmer frey 
ſtehen, den Bruchtheil bis auf ein Drittheil 
daes Conventions⸗ Gulden durch den baaren 
Erlag des entſprechenden Werthes vom Hundert 
zu fünf uk der ** des Monte zu ergaͤnzen. 
cm! ‘ xxv. 8 
Die Liquidirungs⸗Connniſſton wird bey der 
Priifung und Liquidirung der angemeldeten For⸗ 
derungen die hier vorge zeichneten Gruudſaͤtze ges 


nau befolgen, in welcher Abſicht die ent⸗ 
ſprechenden Zuſtruetionen zur Nachachtung be⸗ 
reits ertheilt worden find. Ihre Beſchluͤſſe find 
entfcheidend. 

Nur- in den Fällen, wo ben der Kiquidieung 
eine Forderung nad) ihrem Rechtstitel im All⸗ 
gemeinen als zufäßig anerkannt wird, über bie 
beygebrachten Beweife der Qualität derfelben 
aber Zweifel und Anftände ſich ergeben, darf 
der Meg eines gütlichen Vergleihes verſucht 
werden, und im Falle ein ſolcher Vergleich nicht 
zu Stande time, it es den Partheyen unbe⸗ 
nommen, gegen den Ausſpruch der Liquidirungs⸗ 
Commiffion, in foferne er die Quantitär ber 
Forderung betrifft, dem ordentlichen Rechtsweg 
zu ergreifen. 

XXVI. 

Alle politiſchen und adminiftrativen Behoͤrden 
Unſetes lombardiſch⸗ venetianiſchen Kodnigreiches 
haben jeder Aufforderung der Liquidirungs⸗ 
Commiſſion, welche fie in den Angelegenheiten 
ihres Berufes machen wird, Inner den Gränzen 
ihrer Wirkfamfeit Genüge zu leiften. 


Gegeben in Unfrer Haupt= und Refidenzs 
Stadt Wien am fieben und zwanzigften Monats: 
tag Auguſt Im Eintaufend achthundert und 
zwanzigften,, Unfrer Reiche im neun und zwan— 
zigften Jahre. 
5ranp 
(1, 8) 
Franz Graf von Saurau, 
oberfter Kanzler. 
Peter Grafvon Goch. , 
Nach Sr. K. K. apoftol. Majeftät 
Hoͤchſteignem Befehle: 
ob. Freyh. von Mesgburg- 
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An 
ſaͤmmtliche Kbnigl. Conſeriptious— 
Behbrden des Iſarkreiſes. 
(Die Militaͤrpflichtigleit der Pharmazeuten bes 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 12ten 
diefes Monats wurden hinfichtlich der Militär: 
pflihtigkeit der Pharmazeuten folgende Beflims 
mungen ausgefprochen: 

1» 

Die ſich der Pharmazie ald Apotheker wide 
menden milirärpflichtigen Individuen haben fos 
wohl während der vorfchriftimäßigen Vorberei⸗ 
tungs » Studien in den Gymnaſial-Claſſen, als 
auch während der Fortfegung ihrer theoretiſchen 
und practifchen Ausbildung an einer Univerfirät 
auf die Beginjtigungen des Art. 58. Buchs 
ftabe e des Couſcriptions-Geſetzes, und der 
allerhoͤchſten Erläuterungen vom Hten Februar 
1818, unter dem dafeibit ausgedruͤckten Bes 
dingungen, für die Dauer der Studien vollen 
Anſpruch. 

2. 

Ganz gleiche Beguͤnſtigung ſollen anch dies 
jenigen Pharmazeuten genießen, welche ſich nach 
vollendeten vorſchriftsmaͤßigen Vorbereitungs⸗ 
Studien in den Gymnaſial-Schulen vor ihrer 
Zulaſſung an einer Univerfität, auf den Grund 
unferer Verordnung vom Bren September 1808 
8. 4. das Metizinalwefen im Köninreiche bes 
treffend, im einer Aporhefe in der Lehre befin- 
den, woben fich jedoch von felbit verſteht, daß 
die hiefür vorgefchriebene Zeit nicht Äberfchritten 

werben darf. 
3. 

Dagegen kann den Pharmazenten, nach Vollen⸗ 

bung ihrer Studien an der Univerſitaͤt, Feine 


weitere Befrenung von ber Militärpflichtigfele 
beiwilliget werden, fondern diefelben haben dem 
allenfalfigen Rufe zur Dienftesleiftung enswes 
der perfdnlich zu folgen, oder die Einftellung 
eines Erfagmannes nachzuſuchen. 


Melche Beftimmungen fämmtlichen ons 
feriptiong s Behörden mit dem Auftrage eröffnet 
werden, daß in den vorkommenden Faͤllen ims 
mer firenge auf die Nachweiſung der geſetzli— 
den Erforderniffe durch legale Zeugniſſe zu 
halten iſt. 

München den 27. April 1821. 
KöniglihsBaierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Jnnerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Secr. 


(Die Erledigung ber Pfarren Tauftitchen, 
Landgerichts Erding berreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Zodfall des legten Beſitzers ift 
die Parey Taufkirchen, am ber Heinen 
Vils erlediger, 


Selbe liege in der Didceſe Frevfing, im 
Wahldecanate Dorfen, und im Königl. Lands 
gerichte Erding, und zähle in ihrem Umfreije 
1069 Seelen umd 6 Filialen, welche von dem 
Pfarrer und zwey Huͤlfsprieſtern verfehen wers 
den, dann eine Schule am Pfarrfige, 

Das aud Widdum, Zehenten, grundherrll⸗ 
hen Reichniſſen, geſtifteten Gottesdienſten und 
Stollgefaͤllen fließende Einkommen belaͤuft ſich 
nach der revidirten Faſſion jaͤhrlich auf 2288 fl. 
54 kr., und die Laſten beiragen, ein ſchluͤßig des 





webft 2 fl. 174 fr. im Gelde, 097 fl. 52 fr. 
ee München, den. 24 April 1921. a 
ateisttarBeitilde Neglerung 
04 BeB Haktreifer. 
Kammer bed Innern. 
ee Präfident. 
offerten, Director. 
aa Miller, Ser. 
(Die Erledigung des Frühmeps Veneficiums zu 
— Woelluzach betreffend.) 
m Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Drurch den Tod des legten Beſitzers iſt das 
Frůhmeß⸗ Beueficium zu Wollnzach in der Did: 
—* Regensburg, und im Königl. Landgerichte 
Pfaffenhofen’ gelegen, erlediget. 
\ Die Obliegenheit bey diefem einfachen Bene: 
fieinm befteht nur in dem täglichen Meffe leſen, 
worlinter twbchentlich 5 Freymeſſen find. 
Ein jewelliger Beneficiat bezieht einen firen 
Gehalt von 400 fl. und fr die Hausmierhe 20 fl. 
'aus dem Kbnigl. Aerar, die Dibcefan und ibris 
den Aus gaben desſelden find auf 13 il. angegeben. 
Auf die Verleihung dieſer Pfruͤnde haben 
nur emeritirte Prieſter und vorzugsweiſe jene 
nſpruch, welche noch einige Aushülfe in der 
Seelforge zu leiften im Stande find, 
— den 21. April 1821. 
sbniglig: Balerifche Regierung 
* des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Rüde, Regg. Cone. 
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fimmtlige Königl.Poligehs Behörden 2 


bed Iſar⸗Kreiſes. 

( Die Erforfhung der Domicil + Verhättnife eis 
ner in dem Landgerihtsbezirte Pfarrkirchen 
aufgegriffenen taubftummen Ramnpperfon bes 
treffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


In dem Landgerichtöbezirfe Pfarrkirchen iſt 
unlängft die hiernach befchriebene taubſſumme 
und blödfinnige Mannsperfon aufgegriffen wors 
den ; fänmtliche Konigl. Polizey⸗Behbrden des 
Iſarkreiſes werben aufgefordert, die über bie 
heimathlichen und Familien: Verhältniffe jenes 
Unbefannten etwa zu gebenden Aufſchluͤſſe ſchleu⸗ 
nigft zur Kenutniß der unterfertigten Stelle zu 
bringen, 
5 Perfonal:Befchreibung. 

Diefer ift zwifchen 30 und 40 Jahre alt, 
5 Schuhe 2 Zoll groß, hat fhwarzbraune ganz 
kurz gefchnittene Haare, Augenbraunen und we⸗ 
nigen Backenbart von gleicher Farbe, graue 


Augen, ein gut gefärbtes etwas, länglichtes Ans 


geficht, eine fpige, frumm gebogene Nafe, und 
noch gute Zähne, 

Die Kleidung beftand in einem — 
abgetragenen runden Hute, einem alten baum⸗ 


bollenen, mit gelben Dupfen verſehenen Hals⸗ 
tuche, einem alten zerriſſenen rothtuchenen Leib: 


chen, einem blau leinenen zerriſſenen Unterleib⸗ 
chen, einem gruͤntuchenen zerriſſenen Rock, einer 
lichtgrautuchenen zerriſſenen langen Hoſe, blauen 
alten zerriffeuen baumwollenen Strümpfen, dan 
ſchwarzen alten zerriffenen Schnuͤrſchuhen. 


Befondere Kennzeichen: 
1) Taubftummheit mir großem Blddfinn, _ 
2) das rechte Ohr ganz abgängig, 
(3) 


4 
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3) iſt auf der lluken Schulter mit einem Hbs 
cker verfeben, j 
4) linfs und rechts des Kopfes ſtarke Narben 
ohne Haare, bem Anfcheine nach, Folgen 
einer Durch irgend einen Unfall erlittenen 
Kopfverletzung, vielleicht durch einen Fall 
‚unter einem Wagen, deſſen Rad über den 
Kopf gieng, 
5) der rechte Arm etwas kuͤrzer. 
Minden den 24. April 1821. 
Kdniglih-Baierifche Regierung 
bes Ffarfreifes, 
Kammer des Innern, 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
Miller, Secr. 


— — — —— — — 





Dienſtes⸗Notizen. 





Durch Beſchluß der Königl. Regierung des 
Harkreifes Kammer des Innern ddo. 17. April 
1821, wurde der geprüfte Rechtöpracticant Cas⸗ 
par Rott, als Patrimonial , Gerichtshalter 
II. Elaffe zu Egmating beftätiget. 


Seine Majeftät der König haben 
Bermdg allerhöchiter Entſchließung vom 20. April 
b.5. ben Pfarrer zu Domelftadel, Priefter Fes 
Ir Wimmer, vom Antritte ber Euratie im 
Strafarbeitöhaufe in der Vorſtadt Au bispenfirt, 
und diefe Euratie dem Caplan an der Pfarrey 
In eben diejer Vorſtadt, Priefter Ulrich Lader 
verliehen, 


Unterm 22. April. d. 5. haben Se. Kbnigl. 
Majeftät den proviſoriſchen Rechnungsführer 
bey dem Strafarbeitöhaufe im der Vorſtadt Au, 
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Benedict Kretz, befinitin Geftätiget, und dem 
bisherigen Gerichts s Diener » Gehllfen in biefem 
Strafarbeitspaufe, Wolfgaug Wind s be rger, 
als Hausmeifter daſelbſt proviſoriſch angeftelkt. 


— — — 


Bekanntmachungen. 








Curs 
ber Balerifhen Staatspapiere, 





Augsburg ben 26. April 1821. 


il J 
B 





Obligatlonen a 400 72 714 
ditto a 500 874 86; 
Land: Anleben . . 024 91% 
Hypothek⸗Anweiſ.. 90 89} 
gott. Looſe A- D 4 40/0 — 9) 
ditto E-Mà 40/0 918 914 
ditts unverzinsliche 79 78} 


( Berfcholfenheite » Erflirnng.) 

Nachdem Michael Kothlechner, Ba 
erd:Sohn von Schnaupping dieß Gerichts, und 
Gemeiner im Königl. Baier. Zten Chevaur⸗Legers⸗ 
Regimente, ungeachtet der bffentlichen Vorladung 
von 28. Auguft v. J., in dem ihm gegebenen 
fehömonatlihen Termine weder fi) perfonlich 
geſtellt, noch) Nachrichten von feinem Leben und 
Aufenthalte gegeben, fo wirb derfeibe hiermit 
für verſchollen erflärt, und beifen in 450 fl. 





deſtehendes äfterliched Vermdgen feinen nächften cEenea⸗ Behung;) i 
Verwandten gegen Mathias Fleidl, unehelicher Sohm der 


Den 16. April ua. | 
i rt aa Aa 3 
Königlich» Baterifhes Landgerigt 
Erding 
63) 2. von Inama, Landrichter. 





..(Werfholenpeitd » Erklärung. ) 

Da Jehann Paul Stoͤckl, Landgerichtös 
Procurators:Sohn von Erding, bereits ber 50 
Sabre abmwefend ift, ohne vom feinem Leben und 
Aufenthalt eine Nachricht von fich zu geben, 
und binnen des in der Evicttalladung ddo. Bten 
Yüguft 1801 anberaumten halbjährigen Termins 
ſich hierorts nichtimelvere, fo wird derfelbe hier⸗ 
mit als verſchollen erflärt, und fein Verlaffens 
ſchafts⸗ Vermögen an feine mächiten —2 
ten gegen Caution verabfolgt werden. 


Den 23. April 1821. 
Abniglig: Baierifhes Landgericht 


Erbing 
». Inama, Landrichter, 





Am 10ten d. Mis. wurde zu Erling ein 
junges Pferb aufgefangen , weldyes von dem 
unbefannten Eigenthümer gegen Legitimation 
in Empfang genommen werden fann, 


Dieſes wird hiermit zur dffentlichen Kennts 
— 
"Den 21. April 1821. 
Abniglih :Baterifches Landgericht 
Staruberg. 
Bart h, Landrichter. 





verſtorbenen Barbara Muͤhlberger, ledigen Be⸗ 
fitzerinn des Steingütchens in Bucha, wurde 
nach nunmehr rechtskraͤftigem Erkenntniße ddo. 
15ten es publieato 27ften December v. J., we⸗ 
gen Verfhwendung unter Curatel gefent. Als 
Curator beöfelben wurde Sebaftian ee 
Grieöfterter in Bucha, verpflichtet, 


Diefes wird hiermit zur dffentlichen Kennt: 
niß gebracht, damis ſich Jedermann nor Scha⸗ 
den zu hiten wiſſe. 

Den 20. April 1821. 
Koͤnigl. Baier. Mar Graf v. Preyfing'- 
ſches Majorats⸗Herrſchaftsögericht 

Hohenaſchau in Prien. 


Pine: Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





Verſteigerungen. 


Durch allerhochſtes Reſcript des Kdnigl. 
Staats-Miniſteriums der Finanzen vom 15, 
Jänner I. J., if die Veräußerung der zu dem 
ebemaligen Johanniter Ritterordens Commen⸗ 
den Landsberg und Kaltenberg gehörigen Mealis 
täten ausgefprochen, und diefe Veräußerung 
durch Befchluß der Königl. Regierung des ars 
Kreiſes, Hammer der Finanzen, vom ten bieß, 
dem unterfertigten Rentamte übertragen worden. 


Die zum Verkaufe beftiimmten Realitäten find: 
1. } 

Von der Commende Landöberg, 

1. Das Commende Gebäude auf dem Berge 


nebit a befichend aus finf Gebäudes 
(53 34 
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Flügeln, worunter ſich ſaͤmmtliche Keller bes 
finden. ' 


Hierzu gehbren noch, 
a) die offene Bräuhaus= Hitte, 


b) die geſchloſſene Bretter oder Zimmerhuͤtte, 
c) die Heine Gaſtſtallung, 


d) die große gewblbte Stallung und große 
Holzhuͤtte unter einem Dache, 


e) die offene Wagenfchupfe. 
2. Der Gallihef in Landeberg, beitehend : 


a) aus dem Deconomie = Wohngebiude ſammt 
Stalluugen, 


'b) ber großen gewölbten Pferdſtallung auf 
zwoͤlf Pferde und der Wagenſchupfe, 


c) dem Huͤhnerhaus, Schweintall, Heinen 
Pferdftall und der Holzfchupfe, 


. 4) dem erfien Kübftall, und 
e) zwey gefchloffenen Wagenremiffen und drey 
Kammern, 
. 5. bie zu beyden Realitäten gehdrigen Gräns 
be, und zwar, 


a) 17 Tagw. 16 Dec. Gärten, 


b) 179 » 85 LI} Meder, 
‚218 m 5 „Wieſen, 
4) 200. 5 Waldung . 


4. Die Deconomie Stoffersberg, eine Stunde 
von Landsberg an der Strajie nach Mindelheim, 
beftehend: 

a) Aus den Decononie : Gebäuden mit Stal: 
lungen, Stadeln und Schupfen, u. ſ. 9 
b) 1 Tag. 32 Dec, Gärten, 
ec) 12 „ 9 „ Medern, 
) d) 134 n 62 » Miefen, 
‚e) 11 » 80 Waldungen. 
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Non der Commenbe Kaltenberg. | 
1) Schloßgebäubde, | 


2) die dazu gebdrigen Gärten, Aecker und Mies 
fen zu 6 Zagwerf 19 Decim. | 


3) der 3iegelitadel, 


4) ein Unger naͤchſt Winkl zu 1 Tagw. 75 
Decimal, en | 


Eingelme zerftreut liegende Dbjecte: 


1) Das Leithenhaͤusl nebit Grasgarten zu 
Landsberg, 


2) das Waſchhaus vor dem Lechthor ſammt 
Rebengebaͤuden und Huͤhnerhaus, 


3) Meine Hopfengaͤrten unweit der Schieß⸗ 
ftatt zu 3 Zagw. 45 Dec. 

Die Verfteigerung fängt am Mondtag 
den 4. Zunil. I. um 8 Uhr Morgens im 
Eommende s Gebäude zu Landsberg an, und 
wird die darauf. folgenden Tage bis zur Been: 
digung fortgeſetzt. 

Saͤmmtliche Realitäten, in fo ferne fie dem 
Aerar grund und zehentbat find, und nicht 
grund⸗ und zehentherrliche Rechte eines Dritten 
darauf beruhen, werden nach den in der Wors 
malverordnung vom 50. September 1B11, (Res 
gierungsblatt St. LXVIL, Seite 1577 — 158?) 
beftimmten allgemeinen Bedingungen und Bote 
men, mit Vorbehalt der allerhöchiten Genchmis 
gung, als freyes Eigenthum losgeſchlagen. 

Kaufsliebhaber, welche die Realitäten vor⸗ 
erft in Auge uſchein zu nehmen gedenken, und die 
darauf haftenden Laſten ſ. a. Verhältniffe zu 
erfahren wuͤuſchen, indgen fich deßhalb an dem 
K. Cameralbeamten, Titl. Seit dahier wenden. 

Den 16. April 1821. Zu 


Königlich» Baierifhed Rentamt 
Landsberg. 
(2)2. Eiſeuhofer, Reutamts⸗ Berweſer. 


— 











irn Gemäßheit ung der 
König. Regierung des Namnier 
der Finanzen in das berrfchafts 
liche men 
Verfaufe IK 1 a7 215007 

Dleſes an Brauereny ſeht —* 


und hinſichtlich des Abſatzes in einer. vortheil⸗ 
haften Lage fituirte Bräuhaus iſt ganz zwey⸗ 
Röcig gebaut, und hat’ —— Bor 


rungen · 
' =) die Brauverwalters⸗ Wobaun inft 9 heitz⸗ 
baren Zimmern, inehrerei —— 


Kuͤche und Keller ıc, 
b) die Braͤumeiſters ⸗Wohnung mit — 
ren Zimmern, —c Kel⸗ 
ler, Gewoͤlbe ꝛc.. 

„die Wohnung ‚ber. Bräufnechte —2* einer 
beitzbaren Stube, einer Kammer ‚und, 
einem Uberite, 

rn das Braͤuhaus/ refpective Fabrik⸗Gebaͤude 
oe Vranntweinfeller, 1 Schenk: und 
—— auf welchen oben ein 
Beh altniß zur Aufbewahrung des Hopfens, 
—Peches haare ſich vorfindet, 
a Malztenne, worinn 2 fkeinerne Mais 
chen zu 150 und 115 Metzen, ſammt 2 
meffingenen Pipyen N Schwelg, 2 Dir: 
au zu a2. Mena i Gobrlammer, 1 Eins 
ſpreng, a Küble,'a kupferne Bräupfanne 
zu 44 Eimer, Branutweinhaus, 1 Mal;- 
muͤhle mit einer heigbaren Stube, !Bütt: 
uierey ebenfalls heigbar, ı dreyfacher Sons 
werkeller zu 2000 Eimer am Bräuhaufe, auf 
wvelchem seinekleine Wohnung iſt, 1 mit 
2 Mauer: umgebenen Holzarten naͤchſt am 
+ Bräuhanfe, Gerſten⸗ umd Malzbbden in 
einem fort soberhalb der Braͤuhaus⸗-Ge⸗ 
bäude, 1 Waſchhaus. 


—* die Maſtuugs Gebaude niit Wohnung 
ran Stalluug auf e⁊ Sri vieh Kel⸗ 
ler und Boͤden u 
FI. ein Bahr Rem, 

) der Außere — 2 im 

Marbkte Titting zu.800 Eimer, 7 
* 1 Scheuer, ( die Amtsſcheuer) 
i) an Grundftäden, welche nicht 43 von 
dem Bräuhanfe liegen, beylduftg 
15 Morgen Gras ind Baumgarteh, 
2 Heine Gärten, 


2 Morgen ſo g. Badwieſe 
15 wog. Schloßwieſe, 

3 wog Wegacker, 

4 ” fr 9.-Meiherader, 

2} ”» fg. Dogtader. 


Diefes Brduhaus ſanmt Eingehdrungen und 
ſaͤmmtliche Braͤuerey⸗ und Maſtungs-⸗-Geraͤth⸗ 
ſchaften, wole letztere Imvensarift rt find, wird 
daher bis 

Mondtag den 18ten $unp — A 
im Bräuhaufe zu Titting von Früh. 10. Uhr 
bis Nachmittags Schlag 3 Uhr, vorbehaltlich als 
lerhochſter Genehmigung, an den Meifthietenden 
verfauft, an welchem Termine fich ‚alte Kaufsluſti⸗ 
ge zur Lieitation einfinden wollen, — vor 
Keuntniß man zugleldjibringe ; 


2) daß ſich diejenigen Käufer, beren Zahlungs: 
fähigkeit nicht ſchon ohnehin notoriſch iſt, 
vor der Verſteigerung mit legalen Vers 
mdgens: Zeugniffen Vinreiipenb opt y 

nmaffe,ı & Hachtinnd 

2) dap die Merkauft - Bedingungen vor ber 
Ricitation werden bekaunt gemadht werde, 

3) daß ſich die MVerfteigerung nicht nur auf’ 
dasimmobile Eigenthum an Gebäuden und 
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Gründen, fonderm auch auf die beweglis 
eben Braͤugeraͤthſchaften und das vorhan⸗ 
dene Inventarium erfiredt, alfo nur die 
Vorraͤthe an Naruralien von dem meiſtbie⸗ 
senden Verkaufe ausgenemmen, jedoch von 
dem Käufer zu übernehmen, und nad) den 
Anfchlägen der [echten Rechnung, nad) 
erfolgter hoͤchſter Ratification, befonders 
zu bezahlen find. 

4) daß die Brauhaus» Gebäude nebſt Anden: 
tarium täglich eingefehen werden konnen, 

Den 18. April 1821. 


Königlich» Baierifhes Mentamt 
Greding im Rezatfreife, 


(3) 2. Proͤßl, Rentbeamter. 





Nachdem bisher kein Kaufsliebhaber um 
das Nro. 275. an der Braunauerſtraße gelegene, 
auf 4000 fl. geſchaͤtzte, der Gaut unterliegende 
Anweſen des Landkraͤmers Mathias Schnei— 
der in Haidhauſen ſich gemeldet hat, ſo wird 
die ſes Anweſen bey einer auf Mondrag den 
21ten Mayd.S., Vormittags 9 bis 12 
Uhr von dieffeitigem Gerichte feftgefesten Com: 
miſſion salva ratificatione creditorum wieder: 
holt bffentfich feilgeboten werden. 


Kaufsllebhaber. konnen Inzwifchen ben dem 
Maffecurator, Joſeph Ehriftelmälfer, bir: 
gerlihen Melber in der Dieuergaſſe dabier, 
dere Erfundigung einziehen, 

Den 20. April 1821. 


Königlich» Balerifches Kreis-und 
Stadtgericht Münden. 


Braf d. Rechberg, Director. 
Dr, Stedenr 


— 
Nds 


(2) 1. 


— 


— na 
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Auf, Requifirion des Kbnigl, "Krelss und 
Stadtgerihts München vom Zoten vor. M. und 
einpfangen Aten d, Mis. wird hiermit der zhr 
Advocas Gerard von Faßmannifchen Verlaf- 
ſenſchaft gehbrige Schloß » Compler zu Kopfs⸗ 
burg zum dritten Mahle öffentlich feilgeboten, 
und zu der unter dem Morbebalte der Gieneh: 
migung der Creditoren zu bewerffielligenden 
Derfteigerung bdesfelben auf Freytag den 
ı1ten May, von Vormittags 9 Uhr bis Glo— 
ckeuſchlag 12 Uhr in biefigem Gerichts = Locale 
eine Zagesfahrt angefeht. 


Kaufsluftige, von welchen Auswaͤrtige ſich über 
Bermdgen und Leumund auszumweifen haben, du: 
nen in der Zwifchenzeit das Anweſen an Ort und 
Erelle befihtigen, an dem oben bezeichneten 
Tage aber ihre Anbote bierort3 zu Protocol 


geben. 
Befhreibung. 


Diefer Schloß s Eommpler, welcher von 
Ludwig von Faßmanni chen fogenannten Hof: 
bauern: Gute zu Kopfsburg weſentlich verſchie⸗ 
den, und mit ſolchem nicht zu verwechſeln iſt, 
it ein zum Kdnigl, Rentamte Erding bodenzin⸗ 
ſiges Eigenthum, amd faßt folgende Beitand: 
theile in ſich. 

1. An Gebäuden: 

1) Die Ruinen des Schloſſes, noch eine be 
beutende Quantität Ziegelfteine enthaltend, 
welche ausgelöfet , und zum Bauen ver- 
wendet werben Pbımen; um diefe Ruine 
berum it ein fchbner Weiher angebracht, 

2) Die diefer Ruine gegenüberftehenden bey- 
den weirläufigen gemauerten Wohn « und 
Deconomie » Gebäude , die nöthigen Mob: 
nungen, Stallungen und Remifen ents 
haltend ; fie find mit einem 3iegeldache 
gebedt. 



















— Halter): — 

RE Ray. 69 Decim. in ſich faſſend. 
WDR Mitrelwiefe im der Au mit 10 Tagwert 
‚985 Deeimalen, hg 


Jon biefem Anvefen werden 3 zum Königl. 
Kentamee Erding gereicht: , 


‘a) icalſteuer⸗ Simplum 2. 12. Thl. 
* — 16064. Mz 24 Scyl. 
ec) Bodenzins von den Gebäuden 1 fl. 56 kr. 
Deu 9. April 1821, 
Mnigtie+Daierifars Landgericht 
Erding. 
ee 7 ana. Landrichter. 


r > “ ”„ 


uf en Andringen wird das 
Perti; Anwe ſen zu Zeilhofen hiermit wies 
derholt fe zut Verſteigerung des⸗ 
‚felben, salya —— ereditotum, auf 
Mondtag den 1sten May, von Bormit- 
‚tage 9 Uhr bis Glockenſchlag 12 Uhr in hieſi⸗ 
2* ——— eine Tages fahrt angeſetzt. 


luſtige mdgen das Antvefen an Ort 
Im tigen, nd an dem oben be⸗ 
geichneten Tage ihre Kanfsanbote hierorts zu 
Protocol geben, Muswärtige Haben ſich über 
Vermögen und Leunund f. a, legal aus zuweiſen. 


no 





A gefghetsung” ses Unwere 


Dasfelbe beftcht aus 14 Hofe, we 


alles dreymädig Kdnigl. Rentamte Erding leibrechtsweiſe —* 
niit mehreren —* und begreift folgende Realltaͤten im fidy 


* —— Gebäude: ade 
1) ein geindwerted Wohnhaus, 
2) einen hölzernen Stadel, 
3) einengemanerten Pferd und Künftaif, 
4) einen hölzernen Schweinſtall, * 
5) eine halb gemauerte Wogenfhupfe, 
6) einen gemauerten Backofen / ꝛ 
7) einen Brunnen, 
8) ein hoͤlzernes Zubauhaͤusl. 

I. Grundfiüde: 
1) Ueder . 147 Tagwerk 27 Decimal. 
2), Wiefen , 536 ” 53 » 
5) Waldungen :27..:» 94 


Die auf dieſem Anweſen haftenden ſtaats⸗ 
und grundherrlichen Laſten betrugen ehevor: 
GSrundſteuer⸗Simplum - 15f. 5ifr. 3 pf. 

2) Scharwerfgeld 14: 452 —#5 
5) Stift, Kaͤchendienſt ıc. 82: 52: — = 
4) Getreiddienft : 


a) Waiten 4 Schil. 1 Mb. 3 DI. 151. 
b) Kom 18» 1:92 55m 
ec) Gerſte m 1 EN 1 W 
d) Haber Oo wm 5 w— n:41}%» 
e) eben 2 m 11 — Hr 


f)Zutterhabr— » 1 
Gemäß allerböchiter Entjchliefung vom 6. 
April 1816 wurde aber eine Moderation bis 
1953 zugeffanden, und es befteben demuach bis 
zum Ausfluße diefes Zeitraums die Abgaben im 
Folgenden : 
1) Orundfteuer-Simplum 15 fl. 48 fr. 1 pf. 
2) Scharwerkgeld 142: Gem 


vwm— — % 
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3), Stift, Kuͤchendienſt ir. 67.fl. ab lu. — pf. 
) Getreiddienſt: 


a) Waitzen 

b) Kom AI — — —“» 
e) Gerſte sn my) 
d) Haber 11 17.» 


Die zu diefem Anwefen gehbrigen Grund—⸗ 
ſtuͤcke find nur mit $tel zehentpflichtig. 
Den 9. Xpril 1821. 


Koniglihs Baierifched Landgericht 
Erding. 


v. Snama, Landrichter, 


@) 1. 


Anf Anbringen der Gläubiger wirb das der 
Sant unterrworfene Anwefen des Kaver Mair, 
MWagnerbauers zu Deifenhofen, wiederholt zum 
dffentlichen Verkaufe, salva ratificatione ber 
Gläubiger, ausgefchrieben. Dasſelbe kann von 
allenfaltfigen Käufern täglich zu Deifenhofen bes 
fihtiget, und uber feine grimtherrlichen Ver⸗ 
hältniffe bey dem unterzeichneten Königl. Lands 
gerichte Auffchliiffe erhalten werden. Kaufluftige 
wollen am Mittwoch den zoten May d. J. als 
am zur oͤffentlichen Verſteigerung angefeßten 
Eommiffiondtage, ihre Anbote in dem Lands 
gerichts » Lorale zu Protocol geben. Unters 
shanen fremder Gerichte haben fich mit Nuss 
weifungen über Dermdgen und Leumund zu ver: 
fehen. 

Den 27. April 1821. 


Königlich: Daierifches Landgericht 
Minden 


Eteyrer, Landrichter. 


|— 


4 Schfl. AMY. 3B.ASH. , - 


PAR 
VBorladungenm und Edistale- 
Eitationen. 





Alois Bahmann, Bäderfnechtvon Waal, 


Koͤnigl. Landgerichtö Buchloe, iſt dahier, wegen 
Urkunden =: Fälfhung und Diebſtahl, 


anges 


‘ 


klagt. 


Nachdem derſelbe auf die dffentliche Ladung 
vom 29. Februar 1820, fich dahier nicht geftellt 


‚hat, fo wird Bachmann zur Gerichtsſtellung, 


innerhalb drey Monaten, mit der Warnung, 
wiederholt aufgefordert, daß nach Verlauf bie: 
ſes Termins, wider ihn, ald gegen einen Uns 
gehorfamen, den Gefegen gemäß, werde vers 
fahren werben. F 

Den 13. März 1821. 


Kdniglih» Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
5. Dakl 


Der Köhigl. Rentbeamte, Alois Schi von 
Hemau, gieng nad Erridyrumg eines Vertrages 
mit feiner Ehegartin Maria Anna Schi bas 
hier mit Xode ab, umd fegte diefelbe als ein- 
zige Erbin in deifen MBerlaffenfchaft ein 


Es werden daher alle diejenigen; welche am 
des Defuncten»Rüdlaf ex quocunque titule 
einen rechrlichen Anfpruch zu haben glauben, 
hiermit aufgefordert, intra terminum don 60 
Tagen fih um fo mehr zu melden, und ihre 
allenfallfigen Anſpruͤche bey dießortiger Verlaſ⸗ 
ſenſchafts⸗ Behdrde geltend zu machen, als auſ⸗ 
ſer dem mit der Beeudigung der Verlaſſen⸗ 
ſchaftsverhandlung, nach den zwiſchen den Schill 


a1 


Kirchen Ehegatten vorliegenden Verträgen, ges 
ſetzlich fuͤrgeſchritten werben wuͤrde. 
Landshut den 23. März 1821. 


Kdniglibs:Baierifhes Kreids und 
Sraptgeriht Landshut. 


Bequel, Director. 
Starf. 


(3) 2. 

Es werden hiermit alle diejenigen, welche 
auf den Ruͤcklaß des geweſten Canonicus zu 
er. Martin und SKaftulus Seraphin von 
Sanftl dahier, aus was immer für einem 
Recdhtsgrunde Anfprüche zu machen haben, aufs 
gefordert, folche innerhalb eines Zeitraumes von 
30 Tagen peremptorie um fo gewifler dießorts 
zu liquidiren , als nach Verlauf dieſes Termines 
mit der Verlaffenfchafts = Verhandlung weiters 
rechtlicher Ordnung nach fürgefchritten, und die 
Erbfchaft an die bereitö gerichtlich bekannten 
Erben ausgefolgt werden wird, 

Den 3, Ypril 1821. 


Königlich » Baierifhed Kreises und 
Stadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director. 
Stark. 


(3) 2. 


Alle diejenigen, weldye aus was immer filr 
einem Mechtötitel auf die Verlaſſenſchaft der 
Anna Maria Winter, Austraglerinn das 
hier, irgend einen Anſpruch zu machen gedenfen, 
werden hiermit aufgeforbert, diefe ihre Rechte 
intra terminum peremptorium von 30 Tagen 
um fo gemwiffer rechtlich zu dociren, ald außer dem 
nad) Ausfluß diefes Termines, die Erbſchaft an 
den fich gemeldeten zweybändigen Bruder ber Erb⸗ 
lafjerinm unbedingt ausgefolge werden wird, 

Den 3. April 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis- und 
Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director. 





(3) 2. Stark. 
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Man fordert hiermit alle diejenigen, welche 
aus was immer für einem Rechtstitel an die 
Derlaffenfchaft des verlebten Pfarrers Johann 
Nepomuk Nißl zu Auflirchen Auſpruͤche mas 
chen zu konnen glauben, auf Anfuchen der bey⸗ 


den Titel, Teftaments »Erecutoren,, und um das 


Berlaffenfchafts » Invensarium vollends berichtis 
gen und abfchließen zu fonnen, auf, foldye in⸗ 
nerhalb des peremptorifhen Termins von 30 
Tagen um fo gewiſſer hierorts anzumelden, 
und zu liquidiren, ald nach Derlauf diefes Ter⸗ 
mind dad Inventarium abgefchloffen, und Feine 
Anforderung dießorts mehr angenommen werben 
wuͤrde. 

Den 21. April -1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding 
v. Inama, Landrichter. 


Auf Samstag den 2ten Juni. J. 
Fruͤh 9 Uhr har man eine Tagefahrt zur guͤtlichen 
Behandlung bes Schuldenweſens der Georg 
Neijinger’fchen Eheleute auf dem Eindohofe 
zu Attenkofen bey Hohenekelkofen dich Gerichts, 
früher auf dem Koifelmaierhof zu Ergolding ans 
fäßig,, im Zerſchlagung aber zur Stellung der 
weltern Gefuche anberaumt, und die befaunten 
Gläubiger per patentes vorgeladen. 


Kraft dieß werden aber auch alle unbefanns 
ten Gläubiger edictaliter vorgeladen, bey Strafe 
des Nusichlußes zur gedachten Commiſſion zu 
ericheinen, um ficy über Ihre Anſpruͤche rechtes 
gültig anszuweifen. 

Den 27. April 1821. 
Königlich: Baierifches Landgericht 
Landshut. 
Pbolzl, Landrichter. 


(35) 
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Georg Schoͤn, gebürtig von Schmiechen, 
feiner Profeſſion ein Metzger, iſt ſeit 45 Jah: 
wen auf der Wanderſchaft abweſend, ohne daß 
man von feinem Aufenthalte, Leben oder Tod, 
etwas in Erfahrung bringen konnte, Auf Ans 
rufen feiner Verwandten, wird derfelbe, oder 


deſſen rechtömäßige Erben aufgefordert, binnen 


6 Monaten bey umterzeichnetem Königl. Landges 
richte perſdulich fich zu ſtelleu, oder von ihrem 
Aufenthalte Nachricht zu geben, außer bem bie 
Verſchollenheits » Erflärung eintritt, und mit 
dem BVermdgen nad ben beftebenden Gefegen 
wird verfahren werden. 
Den 29. März 1821. 
Königlich: Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 


Frhr. v. Pechmaun, Landrichter. 
(3) 1. 


Sn Schuldfachen des Jakob Straubins 
ger, KHausbefigers in Neumarkt, wird zum 
Vollzuge eines bereits rechröfräftigen Erkennt⸗ 
niffes der Concurs erbffnet, und bierzu nachſte⸗ 
hende Edictö:Tage beftimmt: 
1) ad’ producendum et liquidandum, 
Mittwoch der zote May d. J., 
2) ad excipiendum, Samflag der 30te 
Sunv, 

3) ad replicandum, Mondtag ber 1Öte, 
und zum Schlußverfahren, Dienstag 
ber 3ite July d. J. 

Ber alfo immer an den vorgenannten Be: 
meinfchuldner eine Forderung zu machen bar, 
wird hiermit auf diefe Edict# «Tage verwiefen. 

Das Ausbleiben vom erften Edictös Tage 
hat zur norhwendigen Folge, daß die nicht ge: 
bdrig Liquidirenden ihrer Forderungen verluftig 


— — — 


All 


erflärt, und ſovlel die übrigen Ediets⸗ Tage 
betrifft, mit dem hierauf beziglichen Handluns 
gen. werden audgefchlo fen werden. 


Zugleih wird den fämmtlichen Gläubiger 
am erſten Edictd s Tage die Verfteigerung des 
Straubingerifchen Auweſens vom 28. Day 
zur Rarification vorgelegt werden. 


Den 18. April 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 


(5) 1. Gerbl, Landrichter, 


Johann Kafpar Endorfer, bilrgerl. Hans j 
beldömanndss Sohn von hier, 'ift fchon feit dem 


Jahre 1787 landsabwefend, ohne daß man feits 


ber über deffen Leben, Tod, oder fonftige Vers 
hältniffe etwas erfahren hat. 


Auf Anfuchen feiner mächften Verwandten 
wirb nun derfelbe, oder deffen rechtmäßige Des⸗ 
cendenz, hiermit öffentlich vorgeladen, binnen 
ſechs Monaten a dato, fih um fo ficherer 
hierorts anzumelden, als er fonft nach Verfluß 
obigen Zermins für verfhollen erflärt, und fein 
älterliched Wermdgen, welches in einem auflies 
genden Capital zu 450 fl., nebft dem feit 2ten 
Nov. 1803 ruͤckſtaͤndigen Intereffe = 4 pro Ct, 
beftebt, den Verwandten gegen Eaution verab= 
folgt werden wird. 


Den 4. April 1821. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Troftberg 
Ganghofer, Landrichter. 

(3) 1. 


—r — — 
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Florian Keugpointner vom Marklfofen, 
und Soldat des Adnigl. Baier, Linien: Infanteries 
Regiments, hat den Feldzug gegen Rußland 
mitgemacht, und iſt feit diejer Zeit nicht mehr 
zum Worfchein gelommen. 


Derfelbe wird demnach aufgefordert , in Zeit 


von 6 Monaten in feine Heymath zuruͤckzuke h⸗ 
ren, oder über feinen Aufenthalt Auffchluß zu 
geben, außer dem man, den gefehlichen Beſtim⸗ 
mungen gemäß, über fein Vermoͤgen verfügen, 
“ und basfelbe an feine ſich hierum gemeldeten 
Gefchwilterte, gegen Eaution, audfolgen laffen 
wird. 
Den 31. Mär; 1821. 


KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 


Llet. Bram , Landrichter. 





Elifabetha Volkl, ledige Shlönerd: Tochter 
von Loiching, hat ſich vor mehr als 15 Jabren 


im Zuftande des Wahnfinnes vom Alterlichen 


Haufe entfernt, ohne daß bisher von ihrem 
Keben oder Tod etwas Verlaͤßiges in Erfahrung 
gebracht werben konnte, 


Da fie ein Vermdgen von 80 fl. befigt, und 
ihre nächften Anverwandten um Ausfolglaſſung 
diefes Vermdgens gebethen haben, fo wird ges 
dachte Elifaberha Vblkl und ihre allenfallfigen 
Descendenten aufgefordert, binnen ſechs Mo: 
maten a dato der Einrüdfung diefer Bekanntma⸗ 
chung, fich hier gu ftellen, ald nach Verfluß dies 
fer &rift nach Cod. Civ. p. I, cap. 7. $. 39. 
fie für verfchollen erklaͤrt, und ihren nächften 
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Anvermandten das Wermdgen gegen Caution 
verabfolgt werben wird. 
Den 18. April 1821. 


Königlih: Baterifches Landgericht 
Bilsbiburg. 
Lit, Bram, Landrichter, 


Im Jahre 1809 ftand Hier als Berichtes 
dieners⸗Gehuͤlfe ein gewiffer Strumpf, beffen 
Geburts⸗ und dermahlige Aufenthalts s Ort hier 
nicht befannt ift. Derfelbe wird hiermit aufges 
fordert, Gh um feine bier noch guthabenden 


- Marfch: Diäten innerhalb 4 Wochen zu melden, 


Den 27. März 1821. 
Königlich = Baierifhes Randgeridt 
Wolfratshaufen. 


(2) 2, v. Haafi, Landricter. 


Alle diejenigen, welche an die Berlaffens 
fchaft der verlebten Barbara Mühlberger, 
ledigen Befigerinn bes Steinguͤtchens in Buche, 
eine rechtliche Forderung oder fonftige Aufprüche 
zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
in Zeit von 30 Tagen ſich bey unterzeichneten 
Amte hierüber genuͤgend audzumwelfen, außer 
dem, nach Ablauf dieſes Termind, die Verlafs 
fenfhaft auseinandergefegt, und das vorhans 
dene Dermdgen an die befannten Erben auöges 
folgt werden wird. 

Den 20. April 1821. 


Königl. Baier. Max Graf v. Preyfing's 
ſches Majorats⸗Herrſchaftsgericht 
Hohenaſchau in Prien. 
Schnediz, Herrſchaftsrichter. 

(2) 1. 
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Amortiſations⸗Deerete. 





Schon ſeit mehreren Jahren werden 


H die baieriſche Anlehens⸗Obligation, ddo. 
2ten Auguſt 1707, sub Nro. 287. per 
94 fl. 30fr. Capital, à 4 pro C. verzins⸗ 
li, auf die Pfarrey Haimhauſen, Königl. 
Landgerichtd Dadyau, ausgeftellt; 

2) die baierifde Land» Anlehens + Chligation 
sub Nro. 13500, per 50 |l. Capital a 5 
pro C. verzinelih,, ddo. 2ten Februar 
1810 auögeflellt , auf den verftorbenen 
Pfarrer Kuieling zu Haimhauſen, vers 
mißt. 

Auf geftelltes Anfuchen der Teftamentds 
Execution , werden hiermit die Inhaber dieſer 
Schuld s Documente aufgefordert, felbe, inners 
halb des peremtorifchen Termins von ſechs 
Monaten a dato, dieß Orts ben Gericht vors 
zulegen, und ſich gehdrig zu legitimiren ; wibris 
genfalls man biefe Urkunden, nad) Ablauf dies 
fer Friſt, als kraftlos erklären wuͤrde. 

Den 9. März 1821. 


Königlich » Baierifches Kreis- und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. v. Hahn. 


me 
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Auf dem vormals Gelner Erzellenz, dem 
Königl. Baier. General der Infanterie, Freyhru. 
von Zweibräden gehbrigen Haufe in der Mars 
Vorftadt, in der Färftenftraße Nr. 409., Grunds 
buchs Kol. 122., hat ein Ewiggeld: Eapital ad 
3000 fl. für die von Eiſenreichiſche Fivei : Coms 
mid: Mafa gehafter, wovon 1500 fl. ſchon am 
24. October 1810 bezablt wurden, 1500 fl. aber | 
zulegt dem Königl. Gallerier Director von Manu⸗ 
lich zugehörig waren. Es wurde zwar am 7. 
July 1819 auch diefe Summe pr. 1500 fl. an 
Herrn v. Mannlid) zuruͤckbezahlt, derfelde fonnte 
aber den Trangportbrief, welden am 15. April 
1811, Frau Johanna von Hofiterten an Herrn 
Markus Freyhrn. von Maier, auf Schernegg auds 
geftellt bar, mit dem Hauptbriefe und übrigen 
Transportbriefen nicht ad cassandum zuruͤckge⸗ 
ben, weil er iym abgängig iſt. 


Der Inhaber dieſes Transportbriefes dd. 13. 
April 1811, wird hiermit aufgefordert, denfels 
ben binnen ſechs Monaten a dato vorzuzeigen, 

- qufer dem diefe Urkunde fir kraftlos erflärt 
würde. 
Den 6. April 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Krels⸗und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 
Hay 


der. 
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XIX. Stuͤck. Münden den 9. May 1821. 





Amtliche Artikel, 





An = 
fämmtlihe Königlide Landgerichte 
des Iſar-Kreiſes. 


(Die Baganten » Transporte betrefſenb.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Man fiebt ſich veranlaßt, fämmtlichen Königl. 

Landgerichten des Iſarkreiſes, die am 27ten May 
1815 CNreisblatt ©. 497.) erlaffene Ausfchreis 
bung, wegen bed Transported von Kindern, 
MWeibsperfonen und alten oder gebrechlichen Pers 
fonen, in Erinnerung zu bringen, und damit die 
Aufforderung zu flrenger Aufſicht zu verbinden, 
auf daß nicht folche Individuen, deren Trans⸗ 
port den GerichtssDienert:Gehälfen obliegt, ges 
fegwidrig bis zu dem Ubgehen eines von ber 
Gendarmerie zu begleitenden Schubes zuruͤckge⸗ 
halten werben, 


Zugleich wird den Behbrben eine genauere 
Vergleichung der durchkommenden Arreftanten 
mit den vorliegenden Stedbriefen empfohlen, 
da einzelne Fälle eine Vernachlaͤßigung diefer 
wichtigen Controlle haben wahrnehmen laffen, 

München den 30. April 1321. 


Kbniglich = Baierifche Regierung 
bes Sfarfreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
v. Ride, Regg. Conc. 





An 
ſaͤmmtliche Kdnigl. Diftricrs: Schul 
Inſpectoren bed Iſarkreiſes. 
(Den beſtehenden Lehrplan für die Volksſchulen 
und die Bildungs: Auftalten für dle Schulleh⸗ 
ter betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Diejenigen Königl. Diftriets+ Schuls Infpece 

toren, welche der Verordnung vom 30, Jänner 
(56) 
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d.%., Kreis « Iutelligenyblatt St. VI. &. 97. 


noch nicht Folge geleifter haben, erhalten ben 
Auftrag, die Berichte in obigem Betreff zuver⸗ 
laͤßig innerhalb vierzehn Tagen anher einzus 
fenden. 

Münden den 3. May 1821. 


KAdniglih- Baierifhe Regierung 
bed Ffarfreifes. 
Kammer des Jnnern, 

» Widder, Präfident. 

j v. Hofftetten, Director, 

Miller, Ser. 





(Die Erledigung der Pfarren 
treffeud. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Verfegung des vorigen Beſitzers, 
ift die Pfatrey Prutting erlediger. 


Yrutting be 


Sie liegt in der Dibcefe Freyſing, im Des 
canate Shlhuben und im Königl. Landgerichte 
Rofenheim, und zählt in ihrem Umfange vier 
Zilialen und 1476 Seelen, welche von bem 
Pfarrer und zwey Hilfsprieftern verſehen wer⸗ 
den, dann drev Echulen; auch übe diefe Pfars 


ren über das Vicariat Söchtenau pfarrliche Rechte 
aus. 


Das Einfommen derfelben befteht in einem 
firen Gehalte von 600 fl., in dem Genufe von 
20 Tagwerk Gründen und den Stolgefällen, 
dann den normalmäßigen Unterbalts = Bentrag 
fir zwey Huͤlfsprieſter mit 600 fl. 


Die Kaften find auf jährlih 15 fl. 24 m 
angegeben, 
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Am diefe Pfarren kounen ſich nur penfionirte 
Klojtergeiftliche bewerben. 
München den 30. April 1821. 


Kbniglih: Baierifhe Regierung 
des Iſarkrelſes. 
Kammer bes Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofitetten, Director. 
v. Ride, Regg. Eonc, 





Die biefiäbrige Toncurd = Prüfung ber zum 
Staats» Dlenfte afpirirenden Redıts » Eamdi: 
baten betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachdem die diefjährige Concurd » Prüfung 
der zum Staatädienfte afpirirenden Rechts⸗Cau— 
didaten, nach den Beftimmungen der General: 
Verordnung dd. 9. December 1617, an dem 
Sige der Königl. Regierungsitele dabier, am 
1. Juny d. J. ihren Anfang nehmen wird; fo 
ergeht an ſaͤmmtliche Rechis » Candidaten, welche 
an dieſer Prüfung Theil zu nehmen wuͤnſchen, 
ber Aufruf, fich über die Worbedingungen zu 
ihrer Admifiton, nach den Normen der allegirten 
Verordnung, bie Lingfiens den 20. Man bey der 
unterfertinten Stelle auszuwelſen. 

München den 3. Man 1821. 


Koniglich-Baieriſche Reglerung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer ded Innern. 
v. Wid der, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 





Die Erledigung ded Benefciumd Kottgeifes 
ting betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Das Benefiium zu Kottgeifering, 
Konigl. Landgerichts Laudsberg, in der: Didcefe 
Freyſiug, Eapitel Guͤnzelhofen, und der Pfar⸗ 
sey Korralting , Äft durch Beförderung des legs 
ten Befigerd erlediget. 


Die Obligatiorien diefes Beneficiums beftehen 
in vier Wechenmeffen, und einem Yahrtag für 
"den Stifter, dann einer Predigt oder Eatechefe 
an Sonn: und Fevertägen. 


Die Rente beträgt 340 fl. 10 fr., umd die 
Laſten betragen 13 fl. 224 fr. 


Die Competenten haben ihre Gefuche ben 
dem Magiftrate in Landöberg ald Patron des 
Benefichums einzureichen. 

Münden den 28, April 1821. 


Abniglich-Bateriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
9. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 





(Die fortlaufenden allgemeinen MWerbörd: Protos 
colle der Untergerichte betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Einer allerhdchften Entfchliefung vom 23. 
März diefes Jahres gemäfl, unterbfeibt kuͤnf⸗ 
tig die Einfendung der VerhdrösProtocolle an 
die Königlichen Regierungen, Kammern der 
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Finanzen, und ed werben dagegen bie nach 
den Protocollen gefertigten Tax-Conſignatio⸗ 
nen vorgelegt. In Folge einer Entfchliefung 
des Kdnigl. Staats: Minifteriums der Juſtiz, 
dom 29. des verfloßenen Monats April aber 
wird den Untergerichten des Kreiſes bedeuter, 
»dapß zu ber Aufnahme in die fortlaufens 
den allgemeinen Berbdrs = Prorocolle nur 
diejenigen Rechtöhändel fich eignen, welche ſo⸗ 
gleich auf das Anbringen der Partheien ohne 
alle prozeffnalifche Weiterung gefchlichtet wers 
den. Mas aber die übrigen Rechtsſtreite bes 
triffe, fo follen zwar auch diefe in Gemäßpeit 
des Geſetzes vom 22. Julius 1819 in der Res 
gel, mit Umgehung des f&hriftlichen Verfahrens, 
zum Protocolle inftruirt werden. Wenn aber 
bey denfelben der Vergleichäverfuch mißlinger, 
und daher die zur Unterftüßung ber Klage, fo 
wie die von bem Beklagten vorgebrachten Um⸗ 
fände aufgenommen werben müffen, ſo find 
dergleichen Verhandlungen nicht in das fortlaus 
fende allgemeine Werhdrd: Protocol einzutras 
gen, fondern fir jeden Rechtsfall ift ein gefons 
derter Act anzulegen, damit im Laufe des Pros 


zeſſes bey den zw treffenden richterlichen Ver⸗ 


fügungen, ben Acten-Juſpectionen, bey der zum 
Behufe der Appellation nochwendigen Einfens 
bung der Acten an das Obergericht und bergleis 
chen, feine Unorbnungen und Zbgerungen verans 
laät werben. « 


Minden, den 4. Map 1821. 
Kbnigl. Baier. Appellations:-Gerihts 
für den Ifar: Kreis. 


v. Mann, Präfident. 
Kuͤhnlen. 
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An 
fämmeliche Königlihe Rentämter 
bes Ffars Kreifes, 


{ Die Erbebung der Zugvichfteuer pro 1857 betref: 
fend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Die Kdnigl. Rentaͤmter des Iſarkreiſes wer⸗ 
den hierdurch am die gefeslihen Morfchriften 
erinnert, wach welchen die Ausſchreibung bes 
Zugviches, zum Behufe der Erhebung der Zuge 
viehfteuer, gegen Ausgang Aprild und Anfangs 
Map vorgenommen, die Detail: Perception jes 
wer Steuer» Battung fpäteftens bis zum 18ten 
May jeden Jahres beendigt,, und das Verzeich: 
niß der pro 185% anfälligen Zugviehftener bis 
zum item Juny zur Prüfung und Feſtſetzung ein: 
gefchidt werden muß. 


Hinfichtlih der Vornahme der Stalleifitas 
tionen, der Aulegung der Grundliften über das 
Zugvieh, und der Behandlung der Defraudas 
tiongfälle, werden die Königl. Rentämter auf 
die diesfeitige Verfügung vom 2oten December 
vorigen Jahres hingewieſen. 


Münden den 29. April 1821. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſar-Kreiſes. 
Kammer der Finanzen. 

v. Widder, Präfivent. 
Men, Director, 
Lindner, Rggs. Ser. 


An 
fämmtlihe Kdnigl. Nentämter bes 
Ffars Kreifes. 


CDie aflerböhft genehmigte Krelsumlage für ben 
Straßenbau pro 185? betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durch allerhochſtes Mefeript der Königl. 
Staats » Minifterien des Innern und ber Fl⸗ 
wanyen, vom 5. April I. 5. Nro. 9560. wurde 
die Erhebung einer Kreisumlage zum Straßen« 
bau von — 52 fl. 17 kr. für das Perwaltungs⸗ 
Jahr 1822 nach folgender Ueberſicht genehmigt. 
Da aber von der im vorigen Fahre erhobenen 
Kreisumlage, nach der im Ffarfreid: Sntelligenzs 
Blatte vom 25ten April 1821. Sr XVII, einges 
ruͤckten Rechenfchafts » Weberficht, ein Reſt von 
632 fl. 58 fr. ı pf. verblieben ift, fo mindert 
fidy der dießjährige Bedarf auf 7919 fl. 18 Fr. 
3 pf., zu deffen Dedung von jedem Gulden 
der Haus: und Grundjteuer ein Benfchlag von 


drey Pfenningen ald Kreis: Umlage zu erhes 
ben iſt. 


Die Koͤnigl. Rentaͤmter haben biefem zu⸗ 
folge den erwähnten Steuer: Benfchlag pre 
1857 zu erheben, verorduungsmäßig zu verrech⸗ 
nen, und bis legten September d. J. bie vor: 
ſchriftemaͤßige Nachweiſung über die Erhebung 
diefer Nireis - Umlage zur diesfeitigen Prüfung 
borzulenen. | 

Münden den 2. Man 1821, 

Königlid: Faierifce Regierung 
des Iſar-Kreiſes. 
Kammer ber Finanzen, 
v. Widder, Präfident. 
Mes, Director, 
Lindner, Rggs. Set 


— u 
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der Straßen ⸗ Bauten im Iſarkreiſe, wofuͤr im Jahre 1832 eine Kreisumlage zu erheben iſt. 
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en va 1570 I Straßenlänge. 
Benennung ber Straßenbauten. un 10. ge nm 
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1 [Die Erböhung einer Strede der Strafe von 
Minden über Rofenheim ins Tyrol an de 
ſogenaunten Riederbrüde . 









2 Nufbohlung der abgefunfenen Strecke in ziel 
der Ulten Stunde auf der Strafe von Rojen 
heim ber Miesbach nah Ti . J 











— eines Theiles der Bruͤcke über den 
alten Muͤhldorfer Stadtgraben und Erköhun 
ber Srraße zwifchen diefer Brite md der 
Müplvorfer Fanbräde an der Männer: Brau- 
mauersSttabe 2 — — 2 7 


















Fortſetzung der Auffahrtsd amme an der Alzbruͤ⸗ 
de bey Altenmactt . . . . — 





Abaͤnderung der Straße von Münden über Mit 
semwald ind Tyrol durch das Dorf Vaicı- 
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be ee | | 120] 2924| —I| 2790 
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Tegernfee ind Aurolı “ Sue en | = ı | 773 4278] 15 1305 


Auffahrtsdamm An der neuen Dachauer PER, 
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DIEaFee, Notizen. 





Seine Konigl. Majeftät haben 
unterm 30. März d. J., ‚dem ‚nuiedrireuden 


Straßen: und Waſſerbau-Juſpector, Friedrich 


Fackenhofen in Bamberg, zum Hofholzgar⸗ 
ten Inſpector dahter ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
vermdg allerhbchfter Entfchliefung vom 14. 
April d. J. Sich bewogen gefunden, die 2 fs 
fefforen des Landgerichts Landsberg in gleicher 
Eigenfchaft, und zwar dem erften Aſſeſſor, Jo— 
feph von Miünfterer nach Starnberg, den 
zweyten Aſſeſſor Joſeph Eder aber nad 
Shwabminden zu transferiren, und zum er 
ſten Affeffor bey dem Land: Gerichte Landsberg 
den gegenmärtigen erjten Aſſeſſor bed Landge— 
richrs Starnberg, Joſeph Appel, und zum 
zweyten Aſſeſſor in Landsberg dem gegenmärtis 
gen zweyten Aſſeſſor des Landgerichts Schwab: 
münden, Johann Bartfch zu beflimmen. 


BVermdg allerhöchfter Entichliegung vom 30. 
April d. 3. haben Seine Majeftät der 
König genebmiget, daß der Priefter Marin 
Kugler, Eooperater zu Glon, von dem Mar 
giftrate dabier auf das Rrübmeh r Beneficium 
zu Ramersdorf, Landgerichts München präfens 
tirt werde; 

Und am nämlichen Tage bie von bem 
Kdnigl. Aämerer, Staats-Rathe, und Praͤſi— 
benten des Dberft « Rechnungs» Hofes, Mar 
Grafen von Lodren, fir den Erfranzisfaners 
Priefter Eantius Ananiad Kirchmalr, Coo— 
perator zu Wambach, auf das Benefieium zu 
Haag, Landgerichts Moosburg, ausgeftellte 
Yräfentation beftätiger. 

Zu Folge Beſchlußes ber Aönigl. Regierung 


peiflenberg,, Landgerichts Meilbeim, 


des Iſarkteiſes, Kammer des Innern, dd. 1. 


Man d. J. wurde der pro, orifche Schullehrer 
zu Hebramsdorf, . Thomas Nayr auf Vor: 
ſchlag der Parrimomial s Gerichts » Herrſchaft 
zum Schullehrer in Sandelzhaufen, Landges 
richts Moosburg, * 

und der Schulgehuͤlfe Johaun Nepomuk Lei di 
zum Schullehrer in Buch am Erlbach Landges 
richts Landshut ernannt, 

dann der proviſoriſche Schullehrer zu Unter; 
Johann 
Baptiſt Kilger definitiv beſtaͤtiget. 

Seine Köoönigliche Majeſtät haben, 
vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 2. Mai 
d. J. das Hackliſche Beneficium zu Moosburg 
in Folge der von dem Privat-Patron diefes 
Beneficiunns überlafenen Präfentation, dem Pries 
ſter Leopold Peter, Erpofirus zu Oberkreuz⸗ 
berg, Laudgerichts Grafenau im Unterdonaus 
freife „verlieben, 





Betanntmadungen 





Es wird hiermit in Folge Art. 425. bes Straf: 
Geſetzbuches 11. Theils nachftehendes Strafers 
fennmiß des Koͤnigl. Uppellationd-Berichts vom 
Öten dieß zur dffentlichen Keutnniß gebracht. 

Den 24. April 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgerlicht 
Bilsbiburg. 
gie. Bram, Landrichter.. 


’ 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs 
‚von Baiern 

Erkennt dad Kbnigl. Appellations » Bericht 

für den Iſarkreis, als Criminal-Gericht in Uns 


nn — — 





terfuchimgs ⸗ Sacheu wider (ben ledigen Leer⸗ 
hauolers · Sohn ans Raudiug und · Jaͤgerjung 
in Egglkofen, Mathias. Giglhuber, wel⸗ 
ber — fi. aufhaͤlt, nach geſchloſſe⸗ 
ren hiermit den Acten 





20 Derfelbe, des. ——— des 
Sodſchlages an dem ledigen Schmidt: 
Sohne, Georg Sporr aus Angerbach 
ſchuldig, und deswegen mit zehenjährigem 
Zuchthauſe zu betrafen fey. 

2) Daf die UnterfuhungssKoften, wegen Gigls 
habers Mittellofigkeit, dem Kdnigl, Aerar 
zur Laſt fallen. 

Minchen den 6. April 1821. 

Königl, Baier, Uppellations: Geridt 


für den Ffarfreis,. 
(L. S.) v. Mann, Präfivent. 


yun. 
Eurs 


der Baler iſchen Staa tspaplere. 


* 





Pe | 


- Augsburg den 3. May 1821. 
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Verſchollenheito⸗ Erklärung.) |; 

Nachdem Michael Kochlechner, Bau⸗ 
erd:Gobn von Schnaupping dieß Gerichts, und 
Gerneiner im Königl. Baier, 5ten Chebaur⸗Legers⸗ 
Regimente, ungeachtet der Öffentlichen Vorladimg 
dom 28. Auguft v. J., in dem ihm gegebenen 
ſechsmonatlichen Termine weder ſich perfonlich 
geſtellt, noch Nachrichten von feinem Leben und 
Aufenthalte gegeben, fo wird derfelbe hiermit 
für verſchollen erflärt, und deſſen in 450 fl. 
beſteheudes Älterliches Vermögen feinen naͤchſten 
Verwandten gegen Eaution verabfolgt. 


Den 16. April 1821. 7 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 

(5) 3. von Inama, Landrichter. 





.(Euratel» Geßung, ) 

Mathias Fleidl, umeheliher Sohn der 
verftorbenen Barbara Muͤhlberger, ledigen Be⸗ 
figerinn des Steingütchens in Bucha, wurde 
nach nunmehr rechtöträftigem Erkenntniße ddos 
15ten et publicato Z7ften December v. J., wer 
gen Verfchwendung. unter Euratel gefeßt. Als 
Eurator deöfelben wurde Sebaſtian Weihdacher, 
Griesfterter in Bucha, verpflichtet. 


Diefes wird hiermit zur öffentlichen Kennte 
niß gebracht, damit ſich Jedermann vor Schas 
den zu huͤten wife. 


Den 20. April 1821. 


Königl. Baier. Mar Graf v. Prevyfing' 
ſches Majorats⸗Herrſchaftsgeticht 
Hohenafban in Prien, 


Schnediz, Herrichaftsrichter. 
(2) 2, 
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Berfteigerungem 


Aus hoͤchſtem Auftrage der Koͤnigl. Regies 
rung des Iſarkreiſes Kammer der Zinanzen vom 
28ten v. M., werden mehrere Keller im ehemas 
ligen Banco = Haufe und im fogenannten Trinfz 
ftuben »s Gebäude Freytag am 1Aten d. M., 
Vormittags einer neuen Verjtiftung untergeftellt, 


Dachtliebhaber werden hiermit eingeladen, 
ihre Anbote am eben genannten Tage zu Protos 
coll zu geben, und ſich die Keller durch den 
Pfleger der Abnigl. Regierungs-Gebaͤude früher 
vorzeigen zu lafen. 

Münden den 2. May 1821. 


Königlih= Baierifhes Nentamt 


Minden 
Aufſchlaͤger, Rentbeamter, 





Su Gemaͤßheit hoͤchſter Entfchliefung der 
Königl. Regierung des Rezatfreifed, Kammer 
ver Finanzen in Ansbach, ſoll das herrſchaft⸗ 
lihe Braͤuhaus Titting, dem dffentlichen 
Verlaufe ausgeſetzt werben. 


Diefes an fich zur Brauerey fehr bequeme, 
und hinfichtlich des Abſatzes im einer vortheils 
haften Lage firuirte Braͤuhaus iſt ganz zwey⸗ 
flöcdig gebaut, und hat nachbemerkte Eingehds 
rungen: 

a) die Brauverwalters: Wohnung mit 9 heiße 

baren Zimmern, mehreren Kammern, 
Kilche -und Keller ıc. 


b) die Bräumeifters » Wohnung mit 3 heitzba⸗ 
ren Zimmern, ı Kammer, ı Kuͤche, Kels 
ler, Gewblbe ıc. 


hy 1 Scheuer, (die Amtsſcheuer) 


— — — 


e) 
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bie Wohnung der Braͤuknechte mit einer 
heisbaren Stube, einer. Kammer, und 
einem Abtritt, 


d) das Bräuhaus, refpective Fabrit:Gebäude 


€ 


— 


mit 1 Branntweinfeller, 1 Schenk⸗ und 
Meißbiers Keller, auf welchen oben ein 
Behaͤltniß zur Aufbewahrung des Hopfens, 
Peches f. a. Naturalien ſich vorfinder, 
1 Malztenne, worinn 2 fleinerne Wals 
chen zu 150 und 115 Mesen, fammt 2 
meffingenen Pipyen, 1 Schwelg, 2 Dör: 
ven zu 42 Metzen, 1 Göhrfammer, 1Ein⸗ 
fpreng, ı Kühle, 1 kupferne Bräupfanne 
zu 44 Eimer, 1 Branntweinhaus, 1 Malz: 
müble mit einer heigbaren Stube, 1 Buͤtt⸗ 
nerey ebenfalls heigbar, 1 dreyfacher Som⸗ 
merfeller zu 2000 Eimer am Bräuhaufe, auf 
welchem eine Kleine Wohnung ift, 1 mit 
Mauer umgebenen Holzarten nächft am 
Bräubaufe, - Gerften =. und Malzböden in 
einem fort oberhalb der Bräuhaus s Ges 
bäude, 1 Waſchhaus, 

die Maſtungs— Gebäude mit Wohnung 


dann Etallung auf 22 Stuͤck Vieh, Kels 
ler und Böden, 


f) ein Faß-Remiß, 
g) der Äußere doppelte Sommerkeller in 


Markte Titting zu 800 Eimer, 


i) an Grundſtuͤcken, welche nicht ferne von 


dem Braͤuhauſe liegen, beylaͤufig 
15 Morgen Gras und Baumgarten, 
2 Heine Gärten, 

1 Morgen f. g. Babwiefe, 

13 ſ. g. Schloßwieſe, 
3» Lg. Wegader, 


#65: 


4 Morgen f. g. Weiherader, 
nf. g. Vogtader. 

Diefes Bräuhaus fammt Eingehdrungen und 
ſaͤmmtliche Braͤuerey ⸗ und Maftungs » Gerätb: 
ſchaften, wie fegtere inventariſirt find, wird 
daher bis 

Mondtag den 18ten Juny l. J., 


im Braͤuhauſe zu Titting von Fruͤh 10 Uhr 
bis Nachmittags Schlag 3 Uhr, vorbehaltlich als 
lerböchiter Gienehmigun; , an den Meiftbietenden 
verfauft, an welchen: Termine ſich alfo Kaufsluftis 
ge zur Licitation einfinden wollen, zu deren 
Kenutniß man zugleich bringt: 


1) daß ſich diejenigen Käufer, beren Zahlungs 
fäbigfeir nicht ſchon ohnehin notoriſch ift, 
vor der Verfteigerung mit legalen Ders 
moͤgens- Zeugniffen hinreichend ausweiſen 
muͤſſen, 

2) daß die Verkaufs-Bedingungen vor ber 
Licitation werden befannt gemacht werben, 

3) daß fich die WVerfteigerung nicht mur auf 
das immobile Eigenthum an Gebäuden und 
Gründen, fondern auch auf.bie bemweglis 
hen Bräugeräthfchafren und das vorhans 
dene Inventarium erſtreckt, alfo nur die 
Vorräthe an Naturalien von dem meiftbies 
tenden Verkaufe ausgenommen, jedoch von 
dem Käufer zu übernehmen, und nach dem 
Anſchlaͤgen der legten Rechnung, nad) 
erfolgter hoͤchſter Ratification, befonders 
zu bezahlen find. 

4) daß die Bräuhaus s Gebäude nebſt Inven⸗ 
tarium täglich eingefehen werben Finnen, 

Den 18. April 1821. 

Königlich » Balerifbes Rentamt 

Greding im: Rezatkreife. 


(3) 3. Proͤßl, Renrbeanter 
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Nachdem ' bisher Fein. Kaufeliebhaber um 
dad Nro. 275. an der Braunauerftraße gelegene, 
auf 4000 fl. gejbägte, der Gant unterliegende 
Anwefen des Landfrämers Mathias Schnei— 
der in Haldbaufen fich gemeldet hat, fo wird 
diefed Anwefen bey einer auf Mondtag den 
21ten Mayd.G., Vormittags 9 bis 12 
Ubr von bießfeitigem Berichte feftgefeisten Comz 
miffion salva ratificatione creditorum wieders 
holt dffentlich feilgeboten werden. 


Kaufsliebhaber konnen inzwifchen bey dem 
Maffecurator, Joſeph Ehriftelmüller, birs 
gerlichen Melber in der Dienergaffe dabier, nd: 
here. Erfundigung einzieben. 

Den 20. April 1821. 


- KöniglihsBaierifches Mreis: und 
: Stadtgeridt Münden. 
Graf v. Rehberg, Director, 


(2) 2. Dr. Stecher. 





Auf Andringen des Königl. Rentamts Ebers⸗ 
berg, wird von umterzeichnetem Landgerichte 
das zu dem befagten Königl. Rentamte leibrechts⸗ 
bare Anweſen des Andreas Katmaier zu 
Söll, beym Maier genannt, im Diftricte Hos 
benthann , Im der Pfarren Schoͤnau, neuerlich 
dem gerichtlichen Verkaufe untergeftellt, zu wels 
chem Zwecke auf den. 30ten Map; F. in dem 
Mirchöhaufe. zu Hohenthann eine Eommiffion 
anberaumt iſt. 


Das Anweſen beſtehet: 


a) indem zweygaͤdigen hoͤlzernen Hauſe, ſammt 
Stadel und Stall, 


b) 1 Tagwerk 45 Decim. Hautgarten, 


c) ⸗ #34 »  Nrautgarten, 
(37) 


enorm 
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29 Decim. Aeckern/ 
DE: we —— — Wieſen, 
ki —8 * ee, — ‚at 
—— he 
find folgendes ya an ut mh re 
‘a) Grundſteuer ⸗·Simplum — — SH 
By Stel — —6⸗ 
eo) on. Scharwertgeld, 5 29 Be 
d) Jagdſcharwerlgeld 3 j 6 ⸗ 
0) Wropbauerngeld und Hole - .. nl. 
El. nme 
£) Stift ıc. “nn (riseibe 
Butterhaber: 1. Metens 00 1% 
Dienft: Waitzen — Schäf; 2aMegen —Brlg- 
Kun 5 Im iR» 
Gerſte Bea IR Ei 


{ 
— 1 
i 


Pa + j® 


Ber 


Kaufeluftige, welche ſich über ‚Dermbgen 
und Aufführung auszumeifen Hermdgen, wer⸗ 
den “eingeladen, an dem oben bezeichneten Eomz 
niffiond = Tage ihre Kaufsanbote Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr zu Protocoll, zu geben ; jeboch 
wirb ſich die Ratification ber Creditoren iu 
behaften. R a ce } 


‚Der vorlaͤufigen — wegen, * 


fi, am deiv Gemeinde: Vorfteher zu Hohenthann, 
Andreas Zwingler gewendet werden. 


Den 30. April-28214 u, An 
Königlich «Baierifhes Landgericht 
Ebersberg 

HbßLandrichter. 


— — 


ef erebltorfihnftliches Andringen wird das 


'  Hofbauern » Anwefen zu Zeilhofen hiermit wies 


derholt feilgeboten, und, zur Verfteigerung des⸗ 
ſelben, zalya ratificatione creditorum,, ‚auf 
Mondtag ben 1uten May, bon Bormits 
tags 9 Uhr bis Glockenſchiag 12 Uhr in hie ſi⸗ 
gem Gerichts⸗Locate eine Tages fahrt angeſehzt. 


Naufs luſtige mögen das Auweſen an Ort 
und Stelle beſichtigen, und an dem oben be⸗ 
zeichneten Tage ihre, Kaufsanbote hierorts zu 
Protocoll geben. Auswaͤrtige haben ſich über 
Bermbgen und Leumund ſ. a. legal auszuweiſen. 

Befchreibung des Anwefens. 

. Daefelbe befteht aus 1% Hofe, welcher zum 
König, Rentamte Erding lleibrechtsweiſe grund⸗ 
bar if, und Begteift ſolgende Realitäten in fih: i 


1. Gebäude: : 
A) eingemauertes Wohnhaus, Rs 
2) einen hölzernen Stadel, 
5.18) eiwen'gemanerten Pferd: und Kühftall, 
44) einen hölzernen Schiweinftall, 
5) eine,halb gemauerte Wagenfchupfe, 
6) einen gemanerten Badofen, 
7) einen Brunnen; 
8) ein hölzernesi-Zubauhänsl. 


1m. Grund ſtüͤcke: 
Ey Aeder” 197 Tagwerf 27 Decithal. 
2) Be. DEE EEE Zu 


3) Waldungen 27°» 9 —— — — 


Die auf, dieſem Anwefen haftenden ſtaats⸗ 
und, ‚grnübperrlichen Laſten betrugen ebevor: 
1) Grundfteuer-Simplum; a3fl, z3ukr. I pf. 
2) Scharwerkgeld sie 148 dan 
3) Stife, Kaͤcheudienſt ꝛic. 8%» 62: — x 
4) Getreiddienft: 
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a) Waitzen 4 Ehfl. 1Ntz. 3 Vl. 1 Szl. 
b) Kom 18.» 1» 2» 35.» 
ce) Gefe 4 or ı»35:» 1» 
d) Haber w » 5 r— » 1l» 
e) Erhfen Zr — »— » —* 
) Futtemaber — » 129177 


Gemid allerhdchiter Entfchließung vom 6. 
en 1816 wurde aber eine Moderation bis 
# zugeitanden, und ed beftehen demnach bis 
F * — dieſes Zeitraums die ——— in 
Folgenden: 
1) —— 15 fl. 48 kr. upf. 
2) Scharwerkgeld ;. 14 = 45⸗— * 
3) Stift, Kuͤchendienſt ic. 67 fl. 48 kr. — pf. 
4) Getreiddienſt: 


a) Waigen 4 Schfl. 1Mtz. 3 V. 1Szl. 
b) Korn ir — — —— 
c) Gerſte z — — » —* 
d) Haber 1» 1 — » — * 


Die zu dieſem Anweſen gehbrigen Gruud⸗ 
ſtuͤcke find nur mir $rel zehentpflichtig. 

Den 9. Upril 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Langericht 
Erding. 

(2) 2. v. Inama, Landrichter. 


Auf Requiſition des Koͤnigl. Kreis: und 
Stadtgerichts Muͤnchen vom zoten vor. M. und 
empfangen Aten d. Mts. wird hiermit der zur 
Advocat Gerard von Faßmanniſchen Berlafs 
fenfchaft gehbrige Schloß = Compfer zu Kopfes 
burg zum dritten Mable öffentlich feilgeboten, 
und zu der unser dent Vorbehalte der Geueh⸗ 
migung der Eteditoren zu bemerfitelligenden 
Verfteigerung desfelben auf Freytag ben 
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I1ten May, von Vormittags 9 Uhr bis Glos 
denfchlag 12 Uhr in hiefigem „Gerichts » Locale 
eine Tagesfahrt augeſetzt. 

Kaufsluſtige, von welchen Auswaͤrtige ſich uͤber 
Vermoͤgen und Leumund aus zuweiſen haben, kon⸗ 
nen in der Zwiſchenzeit das Auweſen an Ort und 
Stelle beſichtigen, an dem oben bezeichneten 
Tage aber ihre Anbete hierorts zu Protocol 
geben. 

Befhreibung. 

Diefer Schloß » Compfer, welcher son dem 
Ludwig von Faßmanniſchen fogenannten Hofs 
bauern: Gute zu Kopföburg wefentlich verfchies 
den, und mit folchem nicht zu verwechfeln ift, 
ift ein zum Abnigl. Rentamte Erding bodenzins- 
figes Eigentyum, und faßt folgende Beſtand⸗ 
theile in ſich. 

1. An Gebäuden: 


1) Die Ruinen des Schloffes , noch eine bes 
deutende Quantität Ziegelfteine enthaltend, 
welche ausgeloͤſet, umd zum Bauen vers 
wendet werden fünnen; um diefe Ruine 
herum ift ein fchbner Weiher angebracht. 

2) Die diefer Ruine gegenuͤberſtehenden beys 
den weitläufigen gemauerten Wohn = und 
Deconomie » Gebäude, die nöthigen MWoh: 
nungen, Stallungen und Remißen ents 
haltend ; fie find mit ‚einem Ziegeldache 
gedeckt. 


5) Das gemauerte Waſchhaus. 


U. An Grinden: 


4) Ein ſchoͤner, nötbigen Falles dreymaͤdig 
zumachender Hausgarten mit mehreren 
Obſtbaͤumen beſetzt, dann ein Anger, und 
mehrere Aecker, zuſammen 21 Tagwerke, 
86 Decimalen enthaltend, 

(371*) 
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2) Die fogenannte Baderdtz mit 3 Tagwerk 
70 Decimalen. 
3) Die vier ſogenannten Auaͤcker, zuſammen 
18 Tagw. 69 Decim. in ſich faſſend. 
4) Die Mittelwieſe in der Au mit 10 Tagwerk 
95 Decimalen. | 
Don diefem Amweſen werden zum Königl, 
Rentamte Erding gereicht: 
a) Rufticalfteuer«Simplum 2 fl. 12 fr. Thl. 


b) Kornbodenzins 1 Schfl. 2 Mg. 25 Schyl. 


c) Bodenzins von den Gebaͤuden 1fl. 55fr. 
Den 9. April 1821. 


Kbniglih:Baierifhes Landgericht 
Erbing. 


(3)2%. v. Inama, Landrichter. 


Auf Requiſition des Königl. Kreis» und 
Etadigerihts Münden, wird in Folge des von 
ben Leopold Ruedorferifchen Gantzläubigern 
an dadfelbe geftellten Petitums die diefer Maſſe 
angehörige Grundftiftögerechtfame auf dem Spreis 
tzerhofe zu Kifing dieß Gerichts, welcher dabier 
leibrechtig ift, und eine jährliche Geldftift von 
20 fl. 3 Er. zu reichen bat, bey nicht erfolgter 
Natification des frühern Angebots einer neuers 
lihen Verſteigerung unterworfen, hierzu auf 
Mondtag den 23. May d. J. Fruͤh 9 Uhr 
eine Commiffion angefeßt, und Schlag 12 Uhr 
ber letzte Anbot salva ratificatione creditorum 
angenommen, 


Kaufsluftige werden demnach eingeladen, 
fi) am obigen Tag und Stunde dießorts einzus 
finden, um die Natur und Schäßung, fo wie 
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bie Laften dieſer Gerechtfame einzufehen, und 
ihre Anbote zu Protocoll zu geben. 
Den 4. May 1821. 


Königlich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 


(2) 1. v. Inama, Landrichter. 





Das zum ehemaligen Kloſter Dießen, nuns 
mehr dem allerhochſten Aerar freyſtift- und zes 
hentbare Hofgut des Johanu Boͤck Happenbauers 
zu Oberwindach, wird auf deſſen eigens gejtells 
ten Antrage, jedoch unter Vorbehalt der Kati: 
fication feiner Gläubiger, zum _dffentlichen Vers 
laufe gebracht. 


Diefes Hofgut ift auf 3898 fl. gerichtlidy eins 
geſchaͤtzt, und befteher: 


I. An Gebäuden, 

1) Zn einem Wohn» und Deconomie « Ger 
bäude ſammt Stadel und Staliungen alles 
unter einem Dache, wovon der Wohnuſtock 
zwey Gaden hoch, die zwey Stallungen 
aber. nur bis an die Plonen gemanert, 
dad Uebrige aber von Holz gebaut und mit 
Schindeln gedeckt find, 

2) in einem ganz gemauerten Bad: und Waſch⸗ 
hauſe mit Platten gedeckt, 


5) einer ganz von Holz gebauten mit Platten 
einfach gedeckten Wagens und Holz⸗Re⸗ 
miß, 

1. An Gründen, 

1) 75 Juchert 68 Decim. Aecker, 


2) 0 Tagw. 060°» Garten, 

3) 22 88 zweymaͤdige, und 
HJ) 41 einmaͤdige Wieſen, 
Ir rn Hol 
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Die hieraus zu beftreitenden Laſten find: 


Zum Königl, Rentamt Landsberg Gteuers 
Simplum * 5 fl. 13 fr. ıhl. 
Zugviehfteier (mach dem Menathftande) 
Maienfteur » ... —f. Bl — hl. 
Stift v0. 0.1020: 55 
Forſtzins in Geld — 
in Getreid: Haber 2 Vrl. 2 Szl. 


e I 


— 122 — 3 


Guͤlt: Kern 4Schfl. 5 Me. 1 Vrl. — Sitl. 
Gerfte 1» 


Hader 7 u» -3 


— 37 22 —.» 


Zur diesfeitigen Gutsherrfchaft j 
EScharwerfgcd.- - - . gf.20f. — hl. 


Die Verfleigerung geſchieht Dienstag 
den 29ten dieß Monats im herrſchaftlichen 
Schloſſe zu Windach von Fruͤhe 9 bis 12 Uhr. 


Kaufsliebhaber, wovon die Gerichts⸗Unbe— 
kaunten ſich uͤber Leumund und Vermoͤgen ges 
hoͤrig zu legitimiren haben, werden hiermit ein⸗ 
geladen, am obigen Tage ihr Anbot alldort zu 
Protocoll zu geben, und Tonnen inzwiſchen 
dad Anweſen in Augenſchein nehmen, und 
fi über deffen Zuftand beym Gemeinde: Bor: 
fieher in Windach näher erkundigen, 


Den 2. May 1821. 


Königl. Baier. Freyherrlich von Filli- 
ſches Parrimonial- Gericht, 1. Klafie 
Windach. 


(2) 1. Schweiger, Patrim. Richter. 








47% 


VBorladbungen un d Edictal: 
Eitationen. 





Der Königl. Rentbeamte, Alois Sch üt von 
Hemau, gieng nach Errichtung eined Bertrages 
mit feiner Ehegattin Maria Unna Schüß bar 
bier mit Tode ab, und fehte diefelbe als eins 
ige Erbin in deffen BVerlaffenfchaft ein. 


Es werden baher alle diejenigen, welche an 
des DefunctenzRüdlaf ex quocunque titulo 
einen rechtlichen Anfpruch zu haben glauben, 
biermit aufgefordert, intra terminum von 00 
Zagen fih um fo mehr zu melden, und ihre 


-allenfallfigen Anſpruͤche bey diefortiger Verlafs 


fenfchafrs : Behörde geltend zu machen, als aufs 
fer dem mir der Beendigung der Berlaffens _ 
ſchaftsverhandlung, nach den zwifchen den Schuͤ⸗ 
Kifchen. Ehegatten vorliegenden Verträgen, ges 
ſetzlich fürgejchrirten werden würde, ° ° 
Landshut den 25. März 1821. 
Königlich-Baieriſches Äreids und 
Stadtgeriht Landshut 


Vequel, Director, 


(3) 3 Star, 





Es werben hiermit alle diejenigen, welche 
auf den Ruͤcklaß des geweften Canonicus zu 
St. Martin und Kaftulus Serapbin von 
Sanftl dahier, aud was immer fir einem 
Rechtsgrunde Anfpräche zu machen haben, aufs 
gefordert, foldye innerhalb eines Zeitraumes von 


30 Tagen peremptorie um fo gewifler dießorts 


zu liquidiren , als nach Verlauf dieſes Termines 
mit der Verlaffenfchafts « Verhandlung weiters 
rechtlicher Ordnung nach fürgefchristen , und die 
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Erbfchaft an die bereits gerichtlich bekannten 
Erben ausgefolgt werden wird, 
Den 3. April 1821. 


Königlich» Baierifhes Kreis, und 
Stadtgerichr Landshut. 
Vequel, Director, 


(3) 3. Stark. 


Alle diejenigen, welche aus was immer fir 
einem Rechtstitel auf die Werlaffeufchaft der 


Anna Maria Winter, Yustraglerinn das _ 


hier, irgend einen Anſpruch zu machen gedenken, 
werben hiermit aufgefordert, dieſe ihre Rechte 
intra terminum peremptorium von 30 Tagen 
um fo gemiffer rechtlich zu dociren, ald außer dem 
nah Ausflug diefes Termines, die Erbfchaft an 
den fich gemeldeten ziwepbändigen Bruder ber Erb; 
laſſerinn unbedingt ausgefolgt werden wird, 

Den 3. April 1821. 
Königlich Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 
j Vequel, Director. 
68. Stark. 

Victoria Loͤchlin, verheyrathete Maurerds 
Gartinn von der Vorſtadt Au, wird hiermit 
wiederholt vorgelaben, innerhalb dDrey Monaten, 
vor Gericht zu erfeheinen, und fich, gegen bie 
vorhandenen Anfchuldigungen mehrerer Betruͤ⸗ 
gereyen, zu verantworten, als fonft, nad) Ver⸗ 
lauf diefes dreymonatlichen Termines, gegen 
fie, ald gegen eine Ungehorfame, den Geſetzen 
gemäß, verfahren werben wird. 

Den 8. März 1821. 


ſbriglich⸗ Bo eriſee zandgerins 
München. 
Steyrer, Randrichter, 





& 5 





In Schuldfahen des Jakob Straubins 
ger, Hausbejigers in Neumarkt ,. wird zum 
Vollzuge eines bereits rechtskraͤftigen Erfennts 
nijjes der Concurs erdffnet, und hierzu nachſte⸗ 
hende Edicts-Tage beſtimmt;: 


1) ad producendum et liquidandum, 
Mittwoch der 30te Mayd. J., 


2) ad excipiendum, Samftag der zote 
Jung, 

5) ad replicandum, Mondtag der 1Öte, 
und zum Schlußverfahren, Dienstag 
der Site July d. 5. 


Wer alfo immer an den vorgenannten Ge: E 
melnfchuldner eine Forderung zu machen hat, - 
wird hiermit auf diefe Edicts-Tage verwiefen. 


Das Ausbleiben vom erften Edictd: Tage 
bat zur norhmwendigen Folge, daß. bie nicht ges 
hdrig Liquidirenden ihrer Forderungen verluftig 
erklärt, und foviel die übrigen Evicts = Tage 
betrifft, mit den hierauf beziiglichen Handluns 
gen werben ausgefchloffen werden. 


Zugleich wird den fämmtlichen Glaͤubigern 
am erjten Edictö » Tage die Verfteigerung des 
Stranbingerifchen Anweſens vom 28. May 
zur Ratification vorgelegr werden. 


Den 18, April 1821. 


Koͤniglich-Baleriſches kandgericht 
Müähldorf. 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 





Alois Neumaier.t von Hettenshaufen, Sol⸗ 
dat des Königl. Baier. Ten Linien⸗ : Zufanteries 
Regimenss, wird feit dem ruffifchen Feldzuge 


als vermißt, in den Liften diefed Regiments abs 
geführt. 
Da nun deffen Inteſtaterben um die Aus— 
folglaſſung feines Vermoͤgens bittlich eingelom⸗ 
men find, ſo wird der obenbenannte oder feine 
allenfallſige Descendenz anmit vorgeladen, ſich 
innerhalb 6 Monaten dahier zu melden, als 
außerdem die Verfchollenheitd = Erflärung aus⸗ 
geiprochen ; und der- Nachlaß -gegen Caution 
ausgeantwortet werben wird. 
Den 2. May 1821. 
Königlich» Baierifhed Landgericht 


Pfaffenhofen 
(3) 1. Haindl, Landrichter. 


Johann Kaſpar Endorfer, buͤrgerl. Han⸗ 
deldmannss Eohn von hier, iſt ſchon ſeit dem 
Sahre 1787 landgabwefend, ohne daß man feits 
her über defien Leben, Tod, oder fonftige Vers 
bältniffe etwas erfahren hat, 


Auf Anfuchen feiner nächften Verspandten 
wird num derfelbe, oder deffen redytmäßige Deds 
cendenz, hiermit offentlich vorgeladen, binnen 
ſechs Monaten a dato, fich um fo ficherer 
hierorts anzumelden, als er fonft nach Verfluß 
obigen Termins für verſchollen erklaͤrt, und fein 
älterliched Vermögen, weldjes in einem auflies 
genden Capital zu 450 fl., nebft dem feit 2ten 
Nov. 1803 ruͤckſtaͤndigen Intereſſe a 4 pro Ct. 
beftceht, den Verwandten gegen Caution verab⸗ 
folgt werden wird. 

Den 4. April 1821. 
Königlih » Baierifches Landgericht 
Troftiberg. 
(3) 2. Ganghofer, Landricter. 


— — 


% 

Anna Hamberger, ledige Strideritin von 
Niederaichbach, verftarb am 25ten dieß mit Hins 
terlaffung einer legtwilligen Dispoſition. 


Alle diejenigen, welche an gedachte Anna 
Hambergerifche Verlaſſenſchaft entweder jute 
haereditario, oder aus einem andern Rechts— 
grunde Anfprüche machen zu founen glauben, 
werben hiermit aufgefordert „ binnen 30 Tagen, 
a dato diefelben hierortd anzubringen und nach— 
zuweifen; außer dem in Sachen weiter rechtli- 
cher Ordnung nach verfahren werden wird. 

Den. 28. April 1821. 


Königl. Baier. Öräflih =» Seibolts: 
dorfifhes Patrimonialgeriht Nies 
deraichbach, Königl. Landgerichts 
Landshut. 


Staudinger, Gerichtshalter. 


Alle diejenigen, welche an die Verlaſſen⸗ 
ſchaft der verlebten Barbara, Muͤhlberger, 
ledigen Beſitzerinn des Steinguͤtchens in Bucha, 
eine rechtliche Forderung oder fouftige Anſpruͤche 
zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
in Zeit von 30 Tagen ſich bey unterzeichneten? 
Amte hierüber genügend auszumeifen, außer 
dem, nach Ablauf dieſes Termins, die Werlafs 
fenfchaft auseinandergefegt, und das vorhans 
dene Vermdgen an die befannten Erben N 
folgt werden wird. 

Den 20. April 1821. 

Königl. Baier. Max Graf v. Preyfing's 
(bed Majorats⸗Herrſchaftsgericht 
Hohenafhau in Priem 


Schnediz, Herrſchaftsrichter. 
(2) 2. 
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Amortifations » Decrete, benen Staats » Obligationen und die darauf be: 
zuͤglichen Eefiond s Documente, find zu Verluft 
Die im nachfichenden Verzeichniße befchries gegangen. 











Datum 
der R P 
„N Urforlingtiger | Uefprünglicer Obligationen. Zins: . ————— 





Debitor. Creditor. fuß. Betrag 


fl. | 





=>) 
— J— 
Monat Jahr 


5| Dctob.|1729 1220— 









Diefe Kapitalien find von den Unter⸗ 


l Dechr. |1729 | 
Ina oe 
——— 2|Jänner]1734 12094] pganen des ehemaligen Plegger 
richte Ofterbofen, nad erfolgter 
Baierifche reg Genehmigung ber Konigl. Regie 
egge⸗ rung des Unterdenau⸗Kre⸗ſes vom 
Landſchaft. 3 10ten Jänner 1821, am — 
300 
752) 
- 
| 9] May jı7 35, 5 





ejusdem an Anton Demont, und 








— 5 pro C, feit 1749 aber auf 23 pro C. reducirt. 


723884 Oſterhofen. 4 n 4 von biefem untere 23ten Februar 
Juny 11734 1321 an den Grofihändfer Mori 
| Mänd! übertragen worden. 
9413904 26 Novbr. 734 
16 | 


\ 


ET —— — — — 


- 


















Capi⸗ 
Urfprünglicher Urfprüngligher Obligationen. Zins⸗ tald: Be ’ , 
Satans Debiter. || Erebiter. | fuß. |Berrag. merfungen 
alter atter neue Dar] Monar|Japr 













tr. 












* Baierifche Sämtliche! 4 Auguft |1796 972 a 
Landſchaft Unterthanen 


wegen des || Gerichts ER Gapitalien find von den ger 


1790 Unter: Dingolfing. nannten Unterthanen, und jwar 
thanen Unle- Nro, 1.1. 2. Unterm 10ten Mär, 
hens. Niro, 3. aber am 2TtenMärs 1821 
nad erfolgter Genehmigung der 


. | ’ Ar * Konigl. Regierung des Unterdos 
Diefelbe we: Ludeigne und 24] Auguft |17 687 5, nau · Kreiſes vom toten Jänner 
en des 1790 lehenbare 1821 an Anton Demont, und von 
14 Steuer: Unterthanen diefem am 3ten April 1821 an 
Unlehens. || Gerichts den Grofihändier Moris Mändi 





Dingolfing.| - in Münden abgetreten worden. 











Baierifche mmtliche 24 Auguft 11796 1337| 5 
Landſchaft Unterthanen 
wegen des || Gerichts 
1796 Unter:|| Rensbad). 
thanen Ans 
ben. 
4371648] Baierifche Klofterhof: 16 Decbr. 1728 nern 827|— Die neben genannten Unterthanen 


* g n baben laut eingebofter Henebmis 
Landſchaft mark Alder: gung der Konigl. Regierung des 


wegen des || fpachifche Unterdonaus Kreifes vom 10ten 
Itern Land⸗ Untertha⸗ Jänner 1921 diefe Capttallen un: 








Anlebens. || nen. term 30ten December 1820 an 
Anton Demont, und diefer an den 
| biefigen®rofpandierMorig Minds 
091359 detto. detto. |31/Dechr. 11733) detto. || 827]! @setreten. 
urfprüng:| | 
lich 

386) 380) Baieriſche Wilhelm und 20 Auguſt ideun 5 || 200 — —————— grobe 
i 30 pri! u7o7 an Pin. rs 
Landfchaft Ftanz Bene | ve. BE Ronigt. Landrichter, und 


wegen Des diet Hamerl. 
Itern Land⸗ 
Unlehens. 


von diefem am 19ten Man 1818, 
N anden bieigen Grofibändfer Mo; 
| rin Mandl cedirs worden, 


3) 





( 


“rn Darm Kr n 


4853 — — 






















Ro. Datum 


Debitor, Creditor. 






alter Inen 
— — — — — —, 







459 4661 DEE Johann An: 9| May |ı7 
Landiwaft | ton Baron 
wegen des | von Ach, 

ältern Land⸗ Pfleger zu 


Anlehens. Kamm. 





14312279 


Baierifche L...! 
Landſchaft Unterthanen 


185|2824 „wegen des Gerichts 31 Decbr. |1730 
altern Rand:| Landau. 
Anlehens. 


2815855) ı2| Febr. " 

— | 525 Diefelbe we⸗ Diefelben |R3)Dechr. 1790 
en des 170 

Untertbanen 


Anlehens. 


Cateſers urfprängliger || uroranoae⸗ Döligarionen. ind || Hals: 
| monat Johr Fuß. (Betrag. 


31) Zulp — 
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Capi⸗ 
Bemerkungen. 


Diefes Capital gieng am tien 
cember 1787 laut worli 
Befion von dem damaligen 
ger Jehann Philipp Weiß an I 
nah don @lerr, von dem Wierrif 
Erben am zoten Detober 1916, 
an die Brrufrau von Dueſch, vo 
diefer aber am 20tem Jänner 1817 
an den biefigen Großpändier Me 
rig Mändt uber, 












C. 





tbanen nad erfolgter Genchmi: 
gung der Königl, Regierung de 
Unterbonau s Areifes vom 108€ 
Jänner 1821, am 10ten Mär 
dich Jahre an Anton De 
mont, und won dieſem am Ztem 
Aprif dich Jahrs, an den hiefig 
Großhandter Moritz Mandı 
laſſen worden. 







| 564 Diet Tapitalien find von ben Unter 


Urſpruͤuglich 5 pro Cent, 
nun 2} pro 





4 A7ı213 
ı 







Landfchaft ver Hofmart 
wegen des || Haarbach 
1790 Unter⸗ und Schb: 

sbanen || merting. 
Unlehens. 


* — || Baierifche Unterthanen 19Septr. |179 











migung „der, Könlgt. Negi 
des Umterdonautreifesiddo, 1 
Jänner 1821 unterm zoten Des 
cember 1020 am Anton Di 







Jabrs an den kicfigen 
ler Morig Mändt 


igitized by Google 











Darum 





Mro. DE 17 ] | € er 
des er } apis 
Urfprünglicer || Ueſpeungticher i ind: 2 
Saraters Debitor. Eiediter. Em arten * ee 
alter |neue Mer [nen © of © US] Roman? ahr fuß. van. 
i — —s CH |3 DEZE ER TEL TO A 5 N NOTE TTS TS TREE HUT HERR — 
| fl. fr. 
5 
585] 585) Baterifche ocean YrlSeptr. [1721 nun || 900] — en ernten 
1 1815 auf Emanue raf Zuggerf - 
2 Graf 6 ugger 23 zu Zinneberg liquidirt, und von 
9 Ka tters⸗ diefem sam: ihten Februat 1818 
ltern Sand: | ldorf. an.ben biefigen Srofipändler Mo: 
Anlehens. rig Mandi abgetreten. 
17 
Regiſt. 5 
670] 467 Herzog Ma: Graf Georg 0! Rebr. 11600) nun || 55514 ,|VendemSanptcapitatcder 10,0000. 
imilian vonlund Heinrich! auf10,000 fl. 4 || find 6000 f. auf Georg Gonrad 
Baiern von Orten: | ausgefientt, von Törrings binterlaffene Töchter 
. , | Binsjeit Mis erbirbaftlih Hbergegangen; vo 
burg, drey us biefen 2000 fl. am täten Man 
Söhne, Frie⸗ 1620 an Georg Starnberger, a⸗ 
drich Kaſi⸗ an —* > 3 —— 
ren von Puech cedirt werden, un 
mir, Hauus gu Folge Zeugnifß der Regierung 
Philipp, und 
’ in Landshut dılo. Zten Decmbr. 
Heinrich, 1702, von diefem 2000 fl, an Mo 


Auf. Imploration . des dermaligen Zeßio⸗ 
nars derſelben, 
Moritz Maͤndl, werden nun die Beſitzer die⸗ 
ſer Urkunden hiermit aufgefordert, dieſelben in 


Zeit ſechs Monaten a dato hierotts ‚vorm (3) 1. 


legen , 


des hiefigen "Großhändlers würden. 
Königlich-Baieriſches Kreis: und 


Graf v. Rechberg, Director. 





rig Graf Hugaer die noch beſtehe 
den 555 A. #15 Er. erbfehafztie 
getommen, weiche fodann laut 
Verqleichs vom 21ten Man 1717 
an Adam Frans Jeſeph Gmanı 
| Felir Grafen Zunger, und a 
ıdten Detober 1755 an M 
Moritz r.Aav. Grafen Fun — von 
| diefem aber an Ementiel Grafen 
Zugaer, laut Erbicafts:ttnewu: 
vom Iten Scptemder 1804 über: 
geasrarn, und von Lenterem u: 
16' ne druar 1818 an den bien: 
j, gen ofibandler Morig Mand 
— worden find, 


| 
| 
| 
| 








. außer dem fie fir fraftlos erklaͤrt 
Den 20. April 1621. 


* 


Stadtgericht Münden. 
aͤrkl. 
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Auf dem vormals Ceiner Erzellenz, dem 
Königl. Baier. General der Zufanterie, Freyhrn. 
von Zweibruͤcken gehbrigen Haufe in der Max⸗ 
Vorſtadt, in der Fuͤrſtenſtraße Nr. 409., Grunds 
buchs Fol. i22., bat ein Ewiggeld: Capital ad 
3000 fl. fr die von Eifenreichifche Fidei⸗ Com⸗ 
miß : Mafa gehaftet, wovon 1500 fl. ſchon am 
04, Detober 1810 bezahlt wurden, 1500 fl. aber 
zulegt dem Kbnigl. Gallerie: Director von Mann: 
lich zugebdrig waren. Es wurde zwar am 7. 
July 1819 auch diefe Summe pr. 1500 fl. an 
Herm v. Mannlich zuruͤckbezahlt, derfelbe fonnte 
aber den Transportbrief, weldyen am 13. April 
4811, Frau Johanna von Hofftetten an ‚Herrn 
Markus Freyhrn. von Maier, auf Schernegg aus: 
geftellt hat, mit dem Hauptbriefe umd übrigen 
Transportbriefen nicht ad cassandum zuruͤckge⸗ 
beu, weil er ihm abgängig ift. 

Der Inhaber dieſes Trantportbriefes dd. 13. 
April 1811, wird hiermit aufgefordert, deufels 
ben binnen ſechs Monaten a dato vorzuzeigen, 
außer dem diefe Urkunde für kraftlos erklärt 
würde. 

Den 6. April 1821. 


Köonigli: Baierifhed Kreis- und 
Stadtgerihr Münden. 
2. Gerngroß, Director. 


(5) 2. Hayden, 





Mach dem Priefsprotocolle vom Jahre 1707 
und nach dem Grundbuchs » Vortrage, verkaufte 
die Hofraths = und Profeſſors⸗Gattinn Katharina 
von Gröner, als damalige Beſitzerinn des 
Haufes in der Prammersgafe Nro. 1502. KB. 
Grundbuchs Fol. 20%, am 12. October 1797 — 


v — 
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50 fl. Ewiggeld an Katharina Bitter, nun⸗ 
mebrige Gatriun des Hallamıs = Controlleurd 
Kanhl zu Regensburg. 

Der hieruͤber errichtere Cwiggeldbrief ift 
zu Derluft gegangen, und genannter Kayhl 
bat auf Amortifarion desfelben angetragen. 

Der Inhaber diefer Urkunde wird daher hler⸗ 
mit aufgefordert, diefelbe binnen 6 Monaten 
hierorts vorzugeigen, außerdem diefelbe als kraft- 
los wird erklaͤrt werden. 

Den 27. April 1821. 
| Köoͤniglich-Baieriſches Kreidsund 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Dahl. 





Dem Gafpar Wieshen zu Inkofen dieß 
Gerichts, ift ben dem von ihm unterm 16. May 
v. J. erlittenen Brande jene Obligation zur Vers 
[uft gegangen, welche ihm von dem Königl. 
Baier. Leihhauſe in Mändyen wegen bed unterm 
5. Februar 1808 als 4 progentigen Capital ad 
5000 fl. ausgeftellt worden ift, 


Auf Virten des obigen Wies heu wird derjes 
nige, der allenfalls dieſe Obligation beſitzen foll, 
hiermit beauftrager , felbe hierorts in Zeit von 6 
Monaten zu produciren und feine bieraufbabenden 
Anfpriiche zu deduciren, widrigenfalls diefelbe 
amortiſitt, und als fraftlos erflärt werden 
wurde. 

Den 16. April 1821. 
Königlich-Baieriſches Landgericht 
Moosburg. 


(3) 1. Groſch, Landrichter, 
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Baierifches 


genzblatt 





Iſarkreis. 











XX. Stuͤck. Münden den 16. May 1821. 





Amtliche Artikel, 





An 


fämmtlihe Kbdnigl. Gerichtsdrzte 


bes Iſar-Kreiſes. 


(Die Impf⸗Blattern und Untnahmd. Scheine ber 
« treffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Knie 


amtit König. Gerichtöärzte des Iſar⸗ 
kreiſes werden erinnert, die von ihnen Im ihrer 
Amtlichen Eigenſchaft -auszuftellenden. Impf⸗ 
Blatiern⸗ und Ausnahmsſcheine kuͤnftig jeder⸗ 
xit mit dem Amtsſiegel zw fertigen, und den 
ſelben dadurch jene Aurhenticirät zu geben, durch 
Wide allein jedem möglichen Unzerichleif vor⸗ 
gebeugt werden kann. 


Vernachlaͤßigungen der gegenwärtigen Er⸗ 
inneruug werden ohne Nachſicht mir einer 


Ordnungsſtrafe von 1 fl. 30 fr 
werben. 

Minden ben 4, ER 1821. 
Königlich » Baierife Regierung 
des Ifarfreifes, 

Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 

v. Hofſtetten, Director, 

Miller, Ser, 


geahnder 





(Die Erlebigung des Eurat s Benefichums in Er⸗ 
bing betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durch die Verfeßung des Priefters Kins 
deröberger auf das Schloßbeneficium in 
Notziug, wurde eines der fechs DEN 
cien in — erledigen, 


- Die —— eines jeweiligen Benefickaten 
befteven, neben der Erfüllung der Veneficiale 
(39) 
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Obligationen, in der. Theilnahme an-der Seel: 
forge ald Stadtcaplan, im der Chatechetit für 
die Schuifinder, und dem Religions s Unters 
richte, .. 

Die Rente beträgt aus der--vereinigten Be: 
nehcial = Maffe 616 fl. 555 fr., Dagegen muß 
ber Beneficiat an den Geſammtlaſten auch mit 
Bi fl. Gr. beytragen. 

Münden den 28. April 1821. 

Kduiglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarltreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 





Dienftes Notizen. 





Durch Eutfchliefung der Konigl. Regierung 
bes Jfarfreifes Hammer des Innern vom 4. May 
d. J., wurde der Austritt des Kaufmanns Georg 
Margreiter dabier, welcher feine körperliche 
Unfähigkeit zur ferneren Ausiibung des Amtes eis 
ned Gemeinde: Bevollmächtigten dargethan bat, 
aus dem Gemeinde: Ausfchuße genehmigt. 


An feine Stelle tritt der Erfagmann Franz 
Glonner, Eifeuhändler allbier. 


Um 8. May d. J. wurde vermoͤg Beſchluß 
der Königl. Regierung des Iſarkreiſes Kammer 
des Innern, der vormalige Schulverwefer Mar: 
tin Hofmeifter, zum zweyten Schullehrer in 


Frontenhanfen, - Landgerichts Vilsbiburg, er: 
nannt. — 


Vermoͤg allerhdchfter Entfchliefung ddo. 10. 
May d. I. haben Se, Königl, Maijeftät 





> 
anf die bey der Kdnigf, Regierung des Iſarkreiſes, 
Kanıner des Innern, erledigte zweyte Sceretärds 
Erelle, den bisherigen Regiſtraturs-Gehuͤlfen, 
Thadaͤ Ludwig von Sprunner, allergnaͤdigſt 
zu ernennen geruht. ‚ 


Seine Königlihe Majeftät baden 
vermdg allerhöchter Entſchließung ddo. 11. Man 
d. J. die Pfarren Emmering; Landgerichts Ebers— 
berg, dem bisherigen Fruͤhprediger zu Altendt: 
ting, Prieſter Johann Georg Schaͤffner, 
allergnaͤdigſt verliehen, und | 

am 12. May d. J., den Pfarrer zu Appers⸗ 
dorf, Prieſter Andreas Hirn, vom Antritte 
der Pfarrey Mettenbach, Landgerichts Landshut, 
dispenſirt, und dieſe Pfarrey dem Prieſter Joſeph 
Weigel, Cooperator zu Geroltshauſen, Land⸗ 
gerichts Pfaffenhofen. alergnäggit verliehen. 





— — — — — 


Bekanntmachung. 


— a 
der Baierifchen Staatspapiere 





Augsburg den 10. May 1821. 





| | Briefe. Gelbe 
Obligationen à 40/0 zus 1% 
ditto a’ 50% 84 | 88 
Land⸗Anlehen - » 94 Yı 
Hvpothek⸗ Auweiſ. J 05 9: 
gott.RoofeA-D a40f ||, 106; 106 
ditto E-Ma40/0 97 004 
ditto unverzindliche: 85 PR 
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VBerfeigerumgemnsn 





Aus hoͤchſtem Auftrage der Koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Iſarkteiſes Kamner der Finänjen vom 
2Bten v. M., tserden mehtere Helfer im ehema— 


ligen Bauco⸗Hauſe und im fogenannten Trink⸗ 


ſtuhen⸗ Gebaͤude Freytag am 1Bten d. M., 
Vormittags einer neuen Verſtiftung untergeſtellt. 


Pachtliebhaber werden hiermit eingeladen, 
ihre Anbote am eben genanuten Tage zu Protos 
coll zu geben, und ſich die- Keller durch den 
Pfleger der Königl. Regierungs:Gebäude früher 
vorzeigen zu laſſen. 

Münden den 2. May 1821. 

Königlid= Baierifhes Reutamt 
e) Minden. ; 
(2) 2. Aufſchlaͤger, Rentbeamter. 





In Folge höchfter Eutſchließung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Fir 
nanzen, dd. 3. März Il. J. wird Dounerk: 
tag den 14. des naͤchſten Monats Juny 
das vormalige Pfarrhofs-Gebaͤude zu Secon, 
nebft dem dabei: befindlichen Wurzgärtchen zu 
40 Decin., und den Hausanger zu 41 Decim., 
in welchem ein mit Obſtbaͤumen  verfehener 
Krautgarten angelegt iſt, nad) den allgemeinen 


Vorſchriften vom 30. Sept. 1811 im Braͤuhauſe 
zu Secon, vorbehaltlich der allerhoͤchſten Geneh⸗ 


migung, bffentlich verkauft. | 
Diefes Gebäude, weiches gauz gemauert 
und mir Schaarfchindeln. gedeckt it, beſteht: 
a) zur. ebenen Erde, +. — 
aus 3 heitzbaren Zimmern, 2 Nebenzim⸗ 
mern und einer Kammer, daun aus einer 


Stallung, Stroh⸗ und Heuremiß, einem 
Stadel, Bat: und Waſchhauſe und einer 
Holzſchupfe, 
H) im. ohern Etocke, ra? 
aus 5 heilzbaren Zimmern und Küche; 
c) unter der Dachung, 
aus dem Hausboden mit einem hoͤlzer⸗ 
nen Verſchlage. 3 
Kaufsluſtige werden eingeladen, an bem 
pben beſtimmten Tage im. Braͤuhauſe zu. Seedn 
Vormittags 9 Uhr zu erfcheinen, und ihre 
Kaufs-Anbothe zu Protocol zu geben, wobei 
bemerkt wird, daß jene Käufer, deren Zahlungs⸗ 
faͤhigkeit nicht ſchon ohnehin notoriſch iſt, vor 
der Verſteigerung mit legalen Vermögens: Zeugs 
niſſen fich aus zuweiſen haben. 
Den 4. Mai 1621. 
Koniglich-Baieriſches Reutamt 
Troſtberg. 


6) 4. Popp, Rentbeamter. 





Am 50ten Man Vormittags 9 Uhr wird, 
auf den. Antrag der Gärtner Floͤh ſchuͤtz iſchen 
Glaͤubiger und mit Eimwilligung des Commun- 
ſchuldners, die Befisung des Letztern im Schoͤn⸗ 
felde Nro. 77., beftehend ans einem Wohn⸗ md 
Glashanſe, dann Garten „vorbehaltlich der ere: 


ditorſchaftlichen Genehmigung, gerichtlich verſtei⸗ 


gert, oder nach Umſtaͤnden verpachtet. 

Kauf⸗ oder Pachtliebhaber werden aufge: 
fordere, ihre Anbote am genaunten Commiſ⸗ 
ſions⸗Tage bier zu Protocol zu geben. ' 

Minden den 1. Man 1321. 
Königlich sBaierifhhes Kreis: und 
ne  Stadrgeriht Minden, 

789, Gernagroß, Director. 
Mi uien. v Märckl. 
(39*) 


4 
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Auf Antrag der Balan von Thieredi- 
ſchen Creditorſchaft, wird der zu diefer Debits 
Maffa gehdrige, im Landgerichtö-Bezirke Erding 
entlegene Getreibzehent mir Itel Autheil zu Sol: 
chenberg, Garnzell und England, dann Ham⸗ 
melbach, im Wege dffentlicher Verfteigerung zum 
Verkaufe gebracht, umd hierzu auf Mittwoch 
den ı6ten May Vormirtagd 9 Uhr der Ter: 
min bejtimmt, 


Kaufsluftige werden eingeladen , an obigen 
"Tage zu erfcheinen, die Zchentbefchreibungen 
einzufeben, und ihre Anbote ad protocollum 
zu geben. 

Den 27. April 1821. 


Kbniglid - Baierifhes Kreiss And 
Stadtgeriht Landshut. 
In legaler Ubwejenheit des K. Directord : 
Schleich, Aſſeſſor. 
Stark. 





Auf Requiſitlon des Konigl. Kreis- und 
Stadtgerichts Muͤnchen vom zoten vor. M. und 
empfaugen Aten d. Mts. wird hiermit ber zur 
Advecat Gerard von Faßmanniſchen Verlaſ— 
ſenſchaft gehörige Schloß⸗ Complex zu Kopfs⸗ 
burg zum dritten Mahle öffentlich feilgeboten, 
und zu der unter dem Vorbehalte der Geneh⸗ 
migung der Greditoren zw bemerkjteligenden 
Verfteigerung deöfelben auf Freytag den 
11ten May, von Vormittags 9 Uhr bis Glo: 
deufchlag 12 Uhr im biefigem Gerichts »Locale 
eine Tagesfahrt angeſetzt. 


Kaufsluftige, von welchen Auswärtige fich über 
Dermdgen und Leumund auszumeifen haben, kou⸗ 
nen in der Zwifchenzeit das Anweſen an Ort und 
Stelle befichtigen, am dem oben bezeichneten 
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Tage. aber ihre Aubote hlerorts zu Proiocoll 
geben. 


Befhreibung. 


Diefer Schloß » Compler, welcher von dem 
Ludwig von Bapmanni chen fogenannten Hofe 
bauern» Gute zu Kopföburg weſentlich verſchie⸗ 
den, und mit ſolchem nicht zu verwechſeln iſt, 
iſt ein zum Konigl. Rentamte Erding bodenzin⸗ 
ſiges Eigenthum, und faßt folgeude Beſtand⸗ 


theile in ſich. 


1. An Gebäuden: 


1) Die Ruinen des Schloſſes, noch eine bes 
deutende Quantität Ziegelfteine enthaltend, 
welche ausgelbſet, und zum Bauen vers 

‚ wendet werden konnen; um diefe Ruine 
herum ift ein ſchͤner Weiber angebracht. 


2) Die diefer Ruine gegenäberftehenden beys 
den weitläufigen gemauerten Wohn » und 
Deconomie s Gebäude , die ndrhigen Woh⸗ 


,  mingen, Stallungen und. Remißen ents 


baltend ; fie find mit einem Ziegeldache 
gedeckt. 


3) Das gemauerte Waſchhaus. 


1, An Gruͤnden: 


1) Ein ſchoͤner, udthigen Falles dreymaͤdig 
zumachender Hausgarten mit mehreren 
Obſtbaͤumen beſetzt, dann ein Anger, und 
mehrere Aecker, zuſammen 21 Tagwerke, 
86 Decimalen enthaltend. 


2) Die ſogenannte Baderdtz mit 3 Tagwerk 
70 Decimalen. 

3) Die vier ſogenannten Auaͤcker, zuſammen 
18 Tagw. 69 Decim. in ſich faſſend. 


4) Die Mittelwieſe in der Yu mit 10 Tagwerk 
95 Decimalen, 
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Don biefem Anweſen werben zum Königl, 
Rentamte Erding gereicht: 


a) Ruſticalſteuer· Simplum 2 fl. 12 fr. TEL. 
b) Kornbodenzins 1 Schft. ME. 24 Schzl. 
°) Bodenzins von den Gebäuden 1 fl. 55 kr. 
Den 9. April 1821. 


Königlich-Baleriſches Landgericht 
Erding. 


(5) 2. © In ama, Landrichter. 


— 


Das von bem Armenfonde der Markts⸗Ge⸗ 
meinde JIſen jure delendi erworbene Bartl⸗ 
mi Oeggl'ſche Anweſen zu Iſen, wird hier⸗ 
Mit neuerdings zum Verkaufe an die Meiſtbie— 
tenden oͤffentlich anegefchrieben , und hierzu 
auf 

Momdtag den 28ten Mayl.g., 


Im biefigen Gerichts: Rocale von Morgens 9 Uhr 
dis Schlag 12 Uhr Mittags eine Commiffion 
angefegt. 

Kaufsluftige, unter welchen Auswärtige ſich 
mit dem nöthigen legalen Ausweifen Über Wer: 


mögen, Reumund :c. zu verſehen haben, wers 
den hierzu eingeladen, 


Befchreibung. 


Diefes Anwefen, auf welchem biöher das 
Bärbergewerbe ausgeübt wurde, befteht: 


1) Aus einem ganz hölzernen, zweygaͤdigen, 
und mit Legfchindeln gedeckten Wohnhaufe, 
in welchem fi) die zur Wohnung und zum 
Gewerbe : Betriebe nöthigen Fächer, aber 
feine Sahrniffe mehr befinden. 


2) aus einer hoͤlzernen, an das Wohnhaus 
floßenden Holzſchupfe, 


— — — 
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3) aus der größten Theils gemauerten 
ber = Werkftäste, 


4) aus einem Heinen Wurzgärtchen zu 12 Des 
cimalen, 


Far⸗ 


Die auf demſelben ruhenden Laſten beſtehen 
in Folgenden: 


a) Zum Koͤnigl. Rentamte Erding Grund: 
fteuer auf ein Ziel . —fl. — fr. 26, 
Gemwerbsjteuer vo. hs 
1: 


—⸗—⸗ 
30, — ⸗ 
12 2 — ⸗ 
375 4 2 


Familienſteuer ... 
Eingelegte Gilt—⸗ 
Scharwerfgd . . 0. —s 


b) Zur Marktöfammer Sfen 
Gilt — —— 


Kaufsluſtige koͤnnen ſich zur Beſichtigung 
des Anweſens an Ort und Stelle an den dortis 
gen Etriftungs = Pfleger wenden. 
Den 27. April 1821. 

Köoniglih: Baierifhes Landgericht 
Erbing. 

v. Inama, Landrichter. 


: 12 s— ⸗ 


(5) 1. 


Auf Requiſition des Koͤnigl. Kreis» und 
Stadtgerichts Miinchen, wird In Folge des von 
ben Leopold Ruedorferifchen Bantgläubigern 
an basfelbe geftellten Petitums die biefer Maffe 
angehörigeGrundftifrögerechtfame auf Bein PrEte 
Berhofe zu Kifing dieß Gerichts, welcher dahier 
leibrechtig iſt, und eine jaͤhrliche Geldſtift von 
20 fl. 3 fr. zu reichen hat, bey nicht erfolgter 
Ratification des frähern Angebots einer meuers 
lihen Berfteigerung unterworfen, hierzu auf 
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Mondtag den 28. Map db. J. Früh 9 Uhr 
eine Commiffion angejegt, und Schiag 1? Uhr 
der letzte Anbor salva ratihicatione creditorum 
angenommen. 


Kaufeluftige werden demnach eingeladen, 
fih am obigen Tag und Stunde dieforts einzu: 
finden, um die Natur und Schaͤtzung, fo wie 
die Lajten diefer Gerechtſame einzufchen, und 
ihre Anbote zu Protocoll zu geben, 


Den 4, May 1821. 


ne a de Landgericht 
Erding 


@)2. v. Inama, Landrichter, 





Sn Folge König. Kreis: und Etadtyerichte 
Hicher Delegation und auf Anſuchen der Erbs— 
intereſſenten, wird der Mobiliar » Rüdlaf 
des Pfarrers: und Kaͤmmerers 
zu Tauffirchen der dffentlichen Verſteigerung 
gegen fogleich baare Bezahlung unterworfen, 
und hierzu af Dienstag den 5. Junv und 
in den darauf folgenden Tagen im Pfarrhofe zu 
Taufkirchen in der Art eine Commiſſion ange— 
feßt, daß Dienstag den 5. Juny mit 
Veriteigerung gemeiner Hauffabrnif, als Tiſch— 
Bett- und Leingewand, Kupfer, Eiſen und 
Kochgeſchirr, Tiſchen, Bettlaͤden, Seſſelu, Ks 
ſten und Gemaͤhlden der Anfang gemacht, Mitte 
wochs mit Verwertbung der Leibkleidung, Sils 
‚ber, Porcellain und Zinn fortgefabren, Don: 
nerstags aber Kühe und Pferde, deren 4 
»fehr brauchbare Zugpferde vorhanden find, 
nebit Futterey und Baumanns-Fahrniß, Wis 
„gen ‚und Geſchirr, fo wie die vorhandene Heiz 
me Bibliothek feilgeborhen und Freytags damit 
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Ziegldrum 
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geſchloſſen werden, wozu man Kaufsluſtige biers 


mit eingeladen haben will, 
Den 10. May 1821. 


Königlich Baierifches Landgericht 


Erding. 
von Fuama, Landrichter. 





Da der vom hiefinen Koͤnigl. Landgerichte 
unterm 2oren Derober v. J. ausgefprochene Unis 
verfal: Concurs in dem Schuldenwefen des Jo⸗ 
ſeph Oſtermair, buͤrgerl. Laubenbraͤu von 
hier, durch zweytrichterliches Erkenntniß vom 
ten December v. J. beſtaͤtiget wurde, fo wird 
deſſen Braͤuanweſen auf Andringen der Creditor⸗ 
ſchaft in Gemaßheit Cod. jud. cap. 19. $. 11. 
MM ro. 1. quanti plurimi verkauft. 

Dieſes Unwefen befteht: 

1) Aus dem Bräuhaufe, Hs. Neo. 308. auf 
dem Hauptplate von Freyſi ing nebſt Hof— 
raum und Nebengebaͤnde, naͤmlich Stadel 
und Stallungen, dann Keller; 

2) Aus einem beſondern kleinen Stadel am 
Rindermarkte; 

3) Aus einem Maͤrzenkeller vor dem Thore. 


Zu dieſem Braͤuers- Anweſen gehdren? 
14 Tagwerk 41 Decim. Aecker, 
12 » 18» Wieſen, und 
18 ».0» Holzgruͤnde. 

Das Ganze iſt zum hieſigen Laudgerichte ge⸗ 
richtsbar, zahlt an Dominical-Steuer ein Sim- 
plum pr. 3 fl. 47 fr. 6 hl. 

Uebrigens find die Grundſtuͤcke theils ludei⸗ 


gen, theils freyſtiftig, theils lehenbar, theils 
kornbodenzinſig. 


„. kl 


ge bitte 
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Der Schaͤtzungswerth diefed Anweſens, fammt 
dazu gehörigen Pertinenzien, naͤmlich Schiff 
und Geſchirr, iſt aus dem gerichtlichen Juven⸗ 
tar einzujeben, er 


Zum Licitationsta wurde der Wte Map: 
8 


l. J. beſtimmt, an welchem ſich Kaufsliebhaber 
mit vorgeſchriebenen legalen Vermoͤgens-Aus⸗ 
weiſen bey unterzeichneter Behoͤrde im gewoͤhnli⸗ 
chen Amts-Locale einzufinden haben, 


Den 20. April 1821. 
Königlich: Baierifches Landgericht 
Breyfin g. 
Groſch, kandrichter. 


— — — 


Das Anweſen des verganteten Phil ipp 
Wolfswinkler von Wolfswinkl, wird 
Mondtag den 2ten July 8.5. zur dffents 
lichen Verſteigerung gebracht. 


Es beſteht 
- A. 
Aus dem zum Königl. Rentamte Muͤhldorf 


erbrechtbaren Wolfswinklerifchen Gute zu 
Wolfswinkl hey Guttenbung , wozu 


ein halb gemauertes Wohnhaus, ſammt Pferds 
falle, 


ein halb gemanerter Rip: und Schafitall, 
ein hölzernen. Öerreivftadel,, 

ein halb gemauertes Austragshaͤuschen, 
eine hoͤlzerne Wagenſchupfe, 

ein Backhaus, 

ein Pumpbrunnen, 


4 Zagwerf 66 Dezim. Haubgarten, der Tten 
Bonitaͤts-Claſſe, De 


58 Tagw. 7) Decim, Weder, der Steu um 
Aten Glaffe, und | 


7 Tagw. 15 Decim. Hol 
gehören, 
B. 


In Zehent aus dem Wolfswinkler-Gute 
und 25 Tagw. 66 Decim. walzenden Gruͤnden 
zu Wolfswinkl, erbrechtsbar zur Hofmark Gut: 
tenburg. 


Auf dem Gute haften am jährlichen Abgaben 
zum Königl, Nentamte Müpldorf: 
2 ſt. 4 kr. ı hl. einfache Grundſteuer, 
— :14:— 5 Stift, 
5:450 15 Kücendienfk, 
1 > 32 s Ts Mais und Herbftitener, 
2:58: Ös orbinär und Zagdfcharwerf: 
geld, 
Getreidgilt: 
Metzen 24 Sehztl Waizen, 
2 Schfl. 2 Mesenı3 Vierl, Korn, 
1 Meten 23 Sechztl Gerfte, und 
2 Schfl.5 Metzen 1Vierl. 4 Sechztl. Hiber. 


— 


Der Zufchlag geſchieht an den Meiſtbie⸗ 
tenden mit Vorbehalt der Genehmigung u 
Gläubiger, — 


Belig = und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
werben eingeladen , ſich an dem genannten Tage 
bey hiefigem Randgerichte einzufinden, und ihre 
Angebote zu Protocol zu geben. 
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Fremde werben nur mit gehbrigen Ausweis 
fen zum Steigern zugelajlen. 
Den 4 May 1921. 
Königlich» Baierifches Landgericht 
Muͤhldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Zur Vollſtreckung rechtskraͤftigen Urtheils, 
wird Donnerstag den ı1hten kuͤnftigen 
Monats Juny das fogenannte Maller :Anmes 
fen im obern- Vormarkfte zu Neumarkt an ber 
Rott, Haus: Nro. 44. von 9 Uhr Morgens bis 
12 Uhr Mittags dffentlich verfteigert werben, 

Dasſelbe beſteht in einem ganz gemauerten 
jwergätigen Haufe, Keller- und Kuͤheſtalle, dann 
einer daran gebauten hölzernen Schupfe unter 
einem Dache. In der Echisung 000 fl. 

Bey diefem Haufe befindet fib auch ein 
Garten und eine Wieje, zufanımen pr> 3 Tags 
werf, 41 Decimalen Öter Bonitäte : Elaffe- 

Diefe wurden geſchaͤtzt auf 000 fl. 

Die Abgaben davon betragen zur einfachen 
Steuer 21 fr. 3 hl. 

Das ganze Anmwefen ift Indeigen. 


Kaufsliebhaber belieben ſich alfo zur bes 
flimmten Zeit bey dem Schmellerbräuer in Neus 
. markt einzufinden, und ihre Anbote zu Protos 
eoll zu geben. 


Unbelannte haben fich anben auch durch obrig⸗ 


keitliche Zeugniffe über ihren Vrrmoͤgensſtand, 


und Leumund auszuweiſen. 
Den 7. Map 1821. 
Königlich = Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Zur Vollſtreckung des in der Gant⸗Sache des 
verſtorbenen Milchmanns, Johann Lampl, 
gefaͤllten rechtöfräftigen Prioritaͤts⸗ Erkenntniſ⸗ 
ſes, wird das auf der Sendlinger-Haide lie⸗ 
gende Anweſen, Mondtag den ten $uny 
1. J., Vormittags 9 bis Glockenſchlag 12 Uhr, 
im Locale des unterfertigten Landgerichts auf 
dem Lilienberge in der Vorfiadt An, salva ra- 
tificatione von Seite ber Gläubiger verfleigert. 


Diefes Anweſen befteht aus. einem gemauer⸗ 
ten, mit Schindeln gededten Haufe, mit Kuh⸗ 
und Pferdftalle, dann Stadel in der Ludwigs⸗ 
Vorſtadt Nro. 150. 


Die dazu gehörigen Aecker betragen 84 Tags 
wert 5ter Claſſe. 
Der Schaͤtzungswerth beträgt 2025 fl. 
Abgaben liegen darauf: 
‘6 fl. 33 fr. Hausfteuer, 
— 47⸗ Rufticalfteuer: Simplum, 
Kaufsliebhaber mögen ſich einfinden. 


Den 14. April 1821. . 
Königlich = Baierifches Landgericht 
Münden. 


Steyrer, Landridter. 





Das Wirtbeammefen 34 Moſach wird auf 
Andringen der Glänbiger am Freytag den 
gten Zuny 1.9, von Vormittags 9 Ahr bie 
Mittags 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Gerichts am Lilienberge in der Vorftadt Au dfe 
fenilich verfteigert. 


Dieſes Anweſen an der lebhaften Dachauer⸗ 
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Landſtraße, nur eine Heine Etunde von Miln- 
chen entlegen, beflcht aus nachftehenden Theilen: 


1. An Gebäuden: 


9) Das Wirthehans ganz gemauert; fammt 
Stallung unter Einem Dache mit folgenden Nes 
bengebäuden : 


a) Der feparirte hölzerne Stadel mit Wa: 
genremiße,, 

b) die gemauerten Fuhrſtallungen, 

o) die gemauerten Schweinſtaͤlle, 

d) das gemauerte Backhaus. 


2) Das zum örimmerhofe 


gehdrige Haus 
ſammt Stall und Stadel. 


1. An Grunden: 


1) a) 5 Tagwerk 51 Decim. 
garten, 


b) 141 Tagw. 05 Decim. Aecker, 


€) 151 Tagw. 24 Decim. groͤßtentheils Moos⸗ 
wieſen, 


I) 52 Decim. Hol; 


Ueder und Hauds 


2)a) 9 Tagw. 67 Decim, Ueder, 
b) 20 » 5 „ Wieſen, 
J Holz. 
3) 50:Deeim, Aengerl. 


A. 
dandesherrliche Abgaben auf dem 
Geſammtanweſen. 


Drdindre Scharwert nach 14 Hof If. — fr. — hl. 


Jagdſcharwerk oe 12532 4⸗ 
Holzgefaͤhrtgeld to 0. 12335 6⸗ 
Steuer: Simpam 0.5 10 373 6» 
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B. 
Orundherrliche Verbältniffe. 


Das Wirthsanweſen iſt frenftiftig zum ehe: 
maligen Sige Moſach. 


Der Frimmerhof ift frevftiftig zum Ebner’; 
fhen Beneficium zu St. Peter in München, 


Die Gründe ad 1) find unausfcheidbar. — 
Die grundherrlichen Reichniſſe hiervon find außer 
ben Laudemien: 


Zum ehemaligen Side Mofah Stift und 
Küchendinft: ... 40 flı.20 Fr. 5 hl, 
Scharwerf zu Geld ange: 
fhlagen eo. 0. 
Zum Ebner’fden Beneficium 
Stift: 3 fl. 
Kuͤchendienſt: 


9⸗— ⸗—⸗ 


1 Henne, 
10 Hühner, 
2 Gänfe, 
100 Ever, 
Gilt: Korn 3 Schäf, 
Gefe 3» 
Haber 5 » 5 Meg. 
Die Grinde ad 2) find Iudeigen, 
Das enger! ad 3) ift freyftiftig zum Rent: 
amte München. 


Stift und Küchendienft : 


C 
Zehentherrliche Verhaͤltuiſſe. 
Die Gründe ad 1) reichen 
3 3ebent zum ehemaligen Sitze Moſach, 
+ zur Pfarrey Moſach. 
(%) 


— fl. 12 fr, 2 hl. 
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Der Zchent vom Krautgarten iſt ganz zur 
Pfarcey Feldmoching gehdrig. 


Die Gründe ad 2) und 3) find zehentfrey. 


Kaufsluftige, wovon Berichtsunbefaunte fich 
über Vermögen und Leumund gehörig auszumeifen 
haben, werden eingeladen, ihre Anbote zu ges 
nannter Zeit hierortd zu Protocol zu geben, und 
Fonnen bis dahin bey dem Maffecurator, Georg 
Batenhofer in Mofa, über den Werth 
und die weitern Bedingniffe fich erfundigen, und 
bad Anwefen in Augenſchein nehmen. 

Den 20, April 1821. 


Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Muͤnchen. 


(2) 1. Steyrer, Landrichter. 





Auf Andringen eines Glaͤubigers wird dad 
Unwefen des Valentin Miller von Dornach, 


salva ratificatione wiederholt ‚öffentlich vers 
fteigert, 


Diefed Anweſen ift Teibrechtig ‚zum Königl. ° 


gandrentamte München, und befteht: 


a) aus einem 1 Stockwerk hohen, gemaners 
ten Haufe, mit Schindeldach, 


b) einer Hälzernen Wagen: Remiße mit Strob 
gedeckt, 


c) einem hölzernen Backhauſe. 


Dabey befinden ſich: 
d) 41 Decimalen Haus: und Hofraum, 
e) 35 Tagw. 38 Decim. Aecker, 


f) 30 Tagw, 12 Decim. Wiefens und Holz: 
grund, 
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Das Ganze hat einen Schaͤtzungswerth von 
2103 Gulden. 


Kaufsliebhaber haben ſich Über ihr Vermb⸗ 
gen und ihren Leumund legal auszuweifen, and 
mögen am Wten Map I. J. von 9 Ubr bis 
12 Uhr Vormittags im Geſchaͤfts- Locale des 
unterfertigten Landgerichts ihre Anbote zu Pros 
coll geben. 


Den 3. Map 1821. 


Königlich: Baierifches Landgericht 
Münden. 


(2) 1. Steyrer, Landricter, 


— — — 


Caſpar Gaigl, buͤrgerl. Duſchlbraͤuer da⸗ 
hier, verkauft ſein Anweſen aus freyer Hand, 
jedoch unter gerichtlicher Leitung. 


Dasſelbe beſteht aus zwey am einander ge 
bauten Käufern mit Bräuftätte, in der Haupt: 
gaffe des Marktes fehr vortheilhaft gelegen, aus 
einem bejondern nicht weit vom Wohnbaufe ents 
fernten Stadel mir Stallung, aus einem guten 
Sommerfeller mir Kellers Gebäude, einem dazu 
gehdrigen Stadel und Garten, aus dem Daran 
gelegenen Dcconomie « Gebäude bes zu dem Anz 
wejen gehörigen Gaßlmayr Guͤtchens. Die Grund⸗ 
ſtücke find mir Ausnahme von 9 Tagw. 45 Deci⸗ 
malen Wiefen Iudeigen, guter Qualität, arrons 
Dirt, umd vortheilhaft gelegen, und beftehen aus 
44 Tagw. 80 Decim. Aderland, 22 Tagw. 58 Der. 
Miefen, und 8 Tagw. 45 Dec. Wald, 


Kaufsliebhaber Fonnen von dem Anmweſen 
jederzeit Einficht nehmen, und die Kaufsbeding« 
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niffe von dem Eigenthilmer, oder bey dem uns 
‚ serzeichneten Kdnigl. Randgerichte erfahren. 
Den ı1. April 1821. 


KödniglihsBaierifhes Landgericht 
Rofenheim. 
Bey Verhind. des K. Landrichterd $ 
(3) 2. v. Fernberg, Aſſeſſor. 


Das zum ehemaligen Kloſter Dießen, nun⸗ 
mehr dem allerhoͤchſten Aerar freyſtift⸗ und ze⸗ 
hentbare Hofgut des Johann Bock Happenbauers 
zu Oberwindach, wird auf deſſen eigens geſtell⸗ 
ten Antrage, jedoch unter Vorbehalt der Ratis 
fication feiner Gläubiger, zum bffentlidyen Ver: 
kaufe gebracht. 


Diefes Hofgut ift auf 3808 fl. gerichtlich eins 
geſchaͤtzt, und beſtehet: 


1. An Gebäuden, 

4) In einem Wohn» und Deconomie » Ges 
bäude fammt Stadel und Stallungen alles 
unter einem Dache, wovon der Wohnftod 
zwey Gaden hoc), die zmey Strallungen 
aber nur bis an die Plonen gemauert, 
das Uebrige aber von Holz gebaut und mit 
Schindeln gededt find, 

2) in einem ganz gemauerten Bad’: und Waſch⸗ 
haufe mit Platten gedeckt, 

3) einer ganz von Holz gebauten mit Platten 
einfach gebeten Wagen: und Holz» Res 
miß. 

1. An Gründen 

1) 75 Juchert 68 Decim. Aeder, 


2) 0 Tagw. 00» Garten, 

3) 21 » BB 3Wweymaͤdige, und 
4) 468 » 41 » einmaͤdige Wieſen, 
5) 9 nn 265 » Hl 
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Die hieraus zu beſtreitenden Laſten ſind: 


Zum Königl. Rentamte Landsberg Steuer⸗ 
Simplum oo... 0. 5f. 13 kr. ıbl. 
Zugviehftener (nach dem Menathftande) 
Mainfeur + Js — hl. 
Stift 0.00. 10:206= 58 
Forſtzins n Sl .. —:1l:—; 

in Getreid: Haber 2 rl. 2 Sl. 


Guͤlt: Kern 4Schfl. 5 Me. 1 Brl.— Gyr, 
Gcfle 19 — »2*—* 
Haber 7» 3 — —2* 


Zur dies ſeitigen Gutsherrſchaft 
Scharwerlgeld . . - 9fl.20,. — hl. 


Die Verfteigerung gefchieht Dienstag 
den Iren dieß Monats im herrfchaftlichen 
Schloſſe zu Windach von Frühe 9 bis 12 Uhr. 


Kaufdlichhaber, wovon die Gerichts-Unbe— 
Fannten fi) uͤber Leumund und Wermdgen ger 
börig zu legirimiren haben, werden hlermit eins 
geladen, am obigen Tage ihr Anbor alldort zu 
Protocoll zu geben, und konnen inzwiſchen 
bad Anweſen im Augenfchein nehmen, und 
ſich über deffen Iuftand beym Gemeinde: Vors 
fieher in Windach näher erkundigen. 


Den 2. May 1821. 


Königk Baier. Freyherrlich von Fuülli— 
ſches Patrimonial- Gericht, 1. Klaſſe 
Windach. 


(2) 2. Schweiger, Patrim. Richter. 





(40*) 
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Vorladungen und Edietal— 
Citationen. 





Joſeph Egolt, Schuhmacher von Graßs 
brun, Koͤnigl. Landgerichts Ebersberg iſt dahier 
wegen Diebſtahls-Verbrechen angeklagt. 


Auf das erlaſſene Erkenntniß des Eriminals 
gerichts wird gemannter Egolt vorgeladen, fich 
innerhalb 53 Monaten dieforts zu ftellen, und 
ſich über diefe Auſchuldigung zu verantworten, 

Den 4. Upril 1821. 


Köoͤniglich-Baleriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2, v. Hahn. 





Mathias Loy aus Schambach, Herrfchaftss 
gerichts Pappenheim, hat fich dahier des Ber: 
brechens der Unterfchlagung verdächtig gemacht, 
und ift fofort flüchrig gegangen. 


Derfelbe wird demnach, gemäß hoben Erimis 
nalgerichts⸗Erkenntniſſes vom 12. Jänner I. 3., 
nachdem er fih in dem erften Termin nicht ges 
ftelt har, hiermit zum zweyten und legten 
Mahle vorgeladen, innerhalb 3 Monaten vor 
diesfeitigem Gerichte zu erſcheinen, und ſich 
wegen der wider ihn vorbandenen Anfchuldigung 
du verantworten, indem außer dem wider ibn, 
als grgen einen Ungehorfamen, den Gefegen 
gemäß verfahren werden würde, 

Den 10. April 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis—- und 
Stadtgericht Muͤnchen. 
Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 2. Schollwoek. 


— — 
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Johann Eifenhofer, lediger Schneider 
von Schleißheim, Kdnigl. Landgerichts Miüns 
chen, wegen mehreren Diebftahls » Verbreden 
angefhuldigt, und ald Bagant auf der Flucht 
berumirrend, wird in Folge des hoben Erimis 
nal: Gerichtö:Erfenutnißes vom 2ten dieß biers 
mit vorgeladen, innerhalb drey Monaten vor 
dießfeirigem Gericht zu erſcheinen, und fich wes 
gen der wider ihn vorhandenen Anfchuldigungen 
zu verantworten. 

Den 5. Man 1821. 
Kduiglich»Baieriihes — 
Dachau. 

(3) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 





Nachdem das gegen die Rentbeamt Hir— 
neiſiſchen Relicten, resp. die Verlaſſenſchafts⸗ 
Maſſe von hier ausgeſprochene Ganturtheil in 
Rechtskraft erwachſen iſt, ſo werden hiermit 
alle diejenigen, welche aus was immer fuͤr eis 
nem Rechtstitel an diefelbe, resp. an die Mers 
laffenfchafts » Maffe des verftorbenen Rentbeams 
ten Hirmeis Rorderungen zu machen haben, 
aufgefordert, an nachſtehenden Edicts- Tagen, bey 
Vermeidung des Ausfchlußet, perſoulich oder 
durch hinlaͤnglich bevollmächrigte Auwaͤlte zu 
erfcheinen, und ihre Forderungen geltend zu 


machen. 
1. 


Ad producendum ot liquidandum ver ite 


Suny 1821, 
II. 


Ad excipiendum der 2te July 1821. 


III. 
Ad concludendum der ite Auguſt 1821, 
won welch letzterm Termin die eine Hälfte naͤm⸗ 
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fi bis zum 1rten Auguſt ad replicandum, 
die andere Hälfte nämlich bis zum iten Sep⸗ 
tember ad duplicandum beftimmt ift. 


Zugleich wird befannt gemacht, daß man 
am Iten Edictdtage vor allem die gürliche Bey⸗ 
legung der Sache verfuchen, und die nicht ers 
fcbeinenden oder mit erforderlichen Vollmach⸗ 
ten ad transigendum nicht vertretenen Gläubi- 
ger respectu transactus ald der Anmwefenden 
Mehrheit beppflichtend anfehen, und darnach 
verfahren wird. 

Den 2. May 1821. 


Königlich» Baierifches Landgericht 
Ebersberg. 
Hoͤß, Landrichter. 


Joſeph Athis aus Wuͤrtemberg, ift ben 
biefiger Behörde durch das Koͤnigl. Oberzollamt 
Brevlaffing angeflager, den dort am 19. Juli 
1820, Lit. B., $el. 25, Nro. 196 auf 53 Päde 
Eifengefchmeidwaaren zu 50 Pfund erhaltenen 
Durchgangszollfchein zu Lauingen, wohin er 
ſich anmweifen ließ, nicht abgelegt, fofort den 
Eingangszoll gefährdet, und die gefegliche Dei 
fraudations: Strafe von 30 fl, verwirket zu haben. 


Derfelbe wird daher als Musländer unter 
Anberaumung eines Öorägigen Termines hier⸗ 
mit zur bießfallfigen Verantwortung vorgeladen 
mit dem Bedeuren, daß er im Ungehorſamsfalle 
feiner Einreden fir verlurftig erflärt, und fo- 


nach gegen ihm weiter gefeglicy verfahren wers - 


ben wiirde. 
Den 9. May 1821 
Kdniglih Baierifhes Landgericht 
Laufen. 
Kuttner, Landrichter. 





511 


In Schulbſachen des Jakob Straubine 
ger, Hausbeſitzers in Neumarkt, wird zum 
Vollzuge eines bereits rechtskraͤftigen Erkennts 
niſſes der Concurs erbffnet, und hierzu nachſte— 
hende Edicts⸗Tage beſtimmt: 

1) ad producendum et liquidandum, 

Mittwoch der zote May db. J., 


2) ad excipiehdum, Samflag ber 30te 
Jung, 

3) ad replicandum, Mondtag ber 16te, 
und zum Schlußverfahren, Dienstag 
ber 31te Zulp 8, % 


Mer aljo immer an den vorgenannten Ge: 
meinfchuldner eine Forderung zu machen hat, 
wird hiermit auf diefe Edicts-Tage verwiefen. 


Das Ausbleiben vom erften Edictd : Tage 
hat zur nothwendigen Kolge, daß ‚die nicht ge: 
börig Liquidirenden ihrer Forderungen verluftig 
erklärt, und foviel die übrigen  Edicts » Tage 
betrifft, mit den bierauf beziglichen Handluns 
gen werden ausgefchloffen werden. 


Zugleich wird den fämmtlichen Gläubigern 
am erften Edictd =: Tage die Verſteigerung des 
Straubingerifchen Anweſens vom 26. Day 
zur Ratification vorgelegt werden. 

Den 18. April 1821. 
Kbuiglich-Baieriſches —— 
Muͤhldorf. 

Gerbl, Landrichter. 


Das wider Philipp Wolfswinkler, 
Bauer von Wolfswinkl, gefaͤllte Gant-Erkennt⸗ 
niß iſt rechtskraͤftig geworden. 

Es werden daher die Edicts-Tage beſtimmt, 
und zwar 
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ad liquidandum Donnerstag ber 5. July 
1821. 


ad excipiendum Donnerstag der 16. Auguſt 
1821. 


ad concludendum Domnerötag der 27. Sep⸗ 
tember 1821. angefegt, und zwar letzterer Ters 
min fo, daß die erfte Hälfte ad replicandum, 
die zwente ad duplicandum beftimmt ift, und 
derfelbe ſich am 27. October 1821. ender.! 


Beym erften Edictd-Tage wird das Reful: 
tat der inzwifchen einzuleitenden Berfteigerung 
des Gant » Unwefend den Gläubigern vorgelegt 
werden. 


Mer an den Gemeinfchuldner Philipp 
Wolfswinkler eine rechtliche Forderung ma— 
hen zu koͤnnen glaubt, bat ſich an den genann⸗ 
tem Tagen, und zwar jedesmal bey Vermeidung 
bed Ausſchlußes mir der betreffenden Handlung, 
beym hieſigen Landgerichte perſonlich, oder Durch 
zuläßigen Bevollmächtigten einzufinden. 

Den 4. Map 1821. 


Koniglich-Baleriſches Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Peter Auer, Bauers-Sohn von Gandels 
grub d. G., iſt im Fahre 1812 ale Gemeiner 
des Koͤnigl. Baier. Iren leichten Infanterie: Bas 
taillons Habermann nach Rufland gegangen, 
und hat feitdem von ſich feine Nachricht mehr 
gegeben. . 


Auf Andringen feiner naͤchſten Verwandten, 
wird derfelbe nun aufgefordert , in Zeir vom 
6 Monaten ſich hiereris zu melden, widrigene 
falls fein in 300 fi. beſtehendes Aelterngut feinen 


befagten Verwandten gegen Sicherheitsleiftung . 


auegefolgt wurde. 
Den 10. May 1821. 
Kduiglih » Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Sn dem Schuldenwefen des verftorbenen 
Lorenz Scheck, Dberländer zu Untermenzing, 
wid hiermit nach rechtöfräftig gewordenem Gants 
Deccete vom 2yten Jänner publ. gten Februar 
d. J. der Eoncurs erdfinet. 


Es werden demnach nachftehende Edictötage 
auggeichrieben : 


Ad liquidandum Freytag der ite Juny, 
Ad excipiendum Mondtag der 2te July, 


Ad concludendum Mittwoch der ite Auguſt 
in der Urt, daß als terminus ad quem der 
erften Hälfte des zten Edicrd: Termines Diends 
tag der 14te Auguft zum Mepliciren, und 
die andere Hälfte, nämlich bis Donnerstag 
den 30ten Auguſt inclus., zum Dupliciren 
beſtimmt it. 


Mer einen Anfpruch an genannte Gantmaſſe 
zu machen hat, wird hiermit vorgeladen, ſeine 
Forderungen am erſten Edietstoge sub poena 
praeclusi rechtsgehdrig einzubingen, bey den 
übrigen Edictstagen aber unter bein gefetlichen 
Nachtheile, entweder felbjt, oder durch einen bes 
fonder6 bevollmaͤchtigten Anwalt zu erſcheinen. 

Den 3. May 1821. 


Kobniglich-Baieriſches Landgericht 
Mauͤnchen. 
Steyrer, Laudrichter. 
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Alois Neumaier von Hettenshbaufen, Sols 
bat des Adnigl. Baier. Teen Linien Jufanteries 
Regiments, wird feit dem ruffifchen Feldzuge 
als vermißt, in den Liften diefed Regiments abs 
geführt. 

Da num deſſen nteftaterben um die Nuss 
folglaffung feines. Vermögens bittlich eingekom⸗ 
men find, fo wird der obenbenannte oder feine 
allenfallfige Descendenz anmit vorgeladen, fich 
innerhalb 6 Monaten dahier zu melden, als 
außerdem die Verfchollenheits =» Erflärung außs 
geſprochen, und ber Nachlaß gegen Gaution 
quögeantwortet werden wird, 

Den 2. May 1821, 


Koͤniglich Baierifches Landgericht 
Pfaffenhofen 


(3) 2. Haindl, Landrichter, 


Die Joſeph Giftlifchen Krämers Eheleute 
zu, Birkiand erklärten ſich zahlungsunfähig, 
und bathen um den Erlaß der Edictalien. 

Das unterm 2. Man 1821 erhobene Inven⸗ 
tarium weifer einen Schuldenftand von 1250 fl. 
25 fr., worunter ſich 162 fl. Kirchencapitalien 
befinden, und einen Xetiv = Stand von nur 
348 fl. nad). 

Es werden bemnad) folgende Edictstage auf: 
gefchrieben: 

Der 5te Funny 1921 ad producendum 
et liquidandum; Falls der Verfuch der Güte 
mißlänge. 

Der Ste July 1821, ad excipiendum. 

Der 6te Auguft 1821 ad concluden- 
dum, von welch legterm Termine bie eine Hälfte 
ad re- und die andere ad duplicandum ver: 
wendet werde, 





518 


Saͤmmtliche Gläubiger haben daher an den 
bezeichneten Tagen Morgens 8 Uhr entweder 
felbft, oder per mandatarios satis instructos 
‚zur Anbringung ihrer Forderungen bey Strafe 
des Ausſchlußes hierorts zu erfcheinen, 

Den 3. May 1821. -: 


Koͤniglich Baleriſches Landgericht 
Schongau. 


Wirth, Landrichter. 
(3) 1. 


— ——— — — — —— 


Amortiſations⸗Deerete. 





Nach dem Briefsprotocolle vom Jahre 1797 
und nach dem Grundbuchs-Vortrage, verkaufte 
bie Hofraths⸗- und Profeſſors⸗Gattinn Katharina 
von Grdner, als damalige DBeligerinn des 
Haufes in der Prannerögaffe Nro. 1502. KB. 
Grundbuchs Fol. 20%, am 12. October 1797 — 
50 fl. Emiggeld au Katharina Bitter, nun: 
mehrige Gattinn des Hallamts = Gontrolleurs 
Kayhl zu Regensburg. 


Der hierüber errichtete Ewiggeldbrief ift 
zu Derluft gegangen, und genannter Kayhl 
bat auf Amortifarion desfelbeh angetragen. 


Der Inhaber diefer Urkunde wird daher hier: 
mit aufgefordert, viefelbe binnen 6 Monaten 
hierortö vorzuzeigen, außerdem biefelbe als kraft⸗ 
los wird erflärt werden, 

Den 27. April 1821. . 


- KöniglihrBaierifhes Kreise und 


Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 





— 





519 520 


Die im nachſtehenden Vergeichniße befchries ziglichen Eeffiond s Documente, And zu Verlud | 
benen Staats Obligationen und die darauf bes gegangen. 

























— — — — — —— — 
N — o. I Datum 
der I 
Eatatterd. || Yfränotiger! —— Obligationen. Zins⸗ ne 
— Debitor. Creditor. 0) au⸗ Bemerkungen. 
el — 1 | 3 Monat Jahr fuß. — 
L 
fl. J 
1622299 'o R | 
25, Dctob.|17 29 1220 — 
|. ' 
£ | 
| : | 
Pi 
24 
275 2411 1.Dechr. 1729. G 4226 | 
2 
Eu 
| * 
14 3830 Untertha: 2WJaͤnnerſin; - 1204 — ‚Diele Kapitalien find son den Unter‘ | 
nen des Fr —— Kaps —* | 
je richrs erbofen, nad erfolgter 
Baleriſche —— — Genehmigung der Konigt. Regie⸗ 
H J een 
a gten 
* Oſterhofen. 5 ejusdem an Anton Demont, und 
123884 ſterhof Yuny 175 | won diefem unterm 2äten Februar 
= 300. —J 821 an ten Srofipändter Merig 
[ ©) | Diandi Übertragen werben. 
2 
— 
= | 
913904 25|Movbr. 1730 8 || 752 
* 
ẽ 
* 
1 
614187 9| May 1735 6— 
| 
i | 





— — 


Urforüngticher —E Obihelenen 
Debiter. CEteditot. 


Bemerkungen. 
| SIE nt 















"Baierifbe Ik Sämmtliche gu \ 7 orale WMi⸗ 
Randfchaft Unterthanen If: TEILEN 


mwegewdes 1 Gerichts isdien find von 
1706’ Unrer: Ne] ie Saruen dub u den or 
































thanen Unle: Neo. Kin 2. mteri 10ten März 
\ bene. | >. ———— 
2 r enehmigung de 
912) — |Diefelbe we: | Ludeigmeunte4 my 179 4] 687154 — Bergung ch 
gen des 1798| lebenbare ) 1821 an Kuten Diem, und » 
14 Steuer: "Seriöre nen 2 em am 3ten April 1d21 a 
Anlehens. * Großhandler — Mänd 
> —* N | „im — ten worden. 
i8 
3) ; r 
6953| — N Baiertfche Saͤmmtliche A4 on 17904 4 13571 
Landſchaft Unterthanen 
wegen bes, ||: Gerichts | I 
1796 Unrers Revshad). 44 
thanen An⸗ . 
hens. 
5 
43711648 Baierifche. || Klofterhof: 16, Decbr. 1728 * 827 — Die neben genannten Unterthahe 
Landſchaft mark Alder— * — —— — 
⸗ r c 
wegen des ſpachiſche Unterdonau⸗Kreiſes a Tote 
Itern Lands || Untertha: Zänner 1821 diefe@apitallen um 
Unlehene, || neh. term zoten December 1820 a 
| "Anton Demsnt, und diefer an den 
N ——— — 
9913596) deito. deuo. IsılDechr. 1135 detto. || 827/—} «barireten. 
| 
| 


’ 


RM 
Baierifche Wilhelm und20 Auguſt ge DAR ebenflebendes Kapital it unterm 






’ Landſchaft ranı Bene: ient 30ten April 1787 an ig. Banes 


mmer, Sönigl, Landrichter, und 
—— * diet Hamerl. —* diefem am 1Hten Man st 
| 


an den hiefigen Grofipandier Mos 
rig Mundi cedirt worden, 





(4) 


\ » * ums 
4 urpringiser, Obligationen, 





43914661 Baierifche Johann Au⸗l 9 












—— ton: Baron] | 
wegen des | von Al, | 
ftern Land⸗ eo zu | 
Anlehens. | Adın . | | 
1452279 31) July dgl 
€ 1 . ! 
j Baieriſche JSämmtliche 
Landſchaft Unterthanen 
185/282% wegen des) Gerichts 31 Decht. |1730/, 
Itern Land- Landau, 
Aulehens. | 
) 
lad. 
295845 Ina} Febr. I113% 
\ hi 
525, Diefelbe we Diefelben Decht. 179 


Unterthaneni|: „ls 
| Anlehens 
365) — || Baierifche Untrbaen 19 am 129 
— “ er Ho 
ni green ‚Haar * 
1790 Unter⸗ und Schd⸗ 
thanen || nerting. 
AR PERL, 


ı 


Debitor. || Ereditet,, HEINE füß- Betrag: 


May |1T4oj| vasber 
N LLa * 
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N } 
| Gapi: | 


3 inds tals⸗ | 


Er 
Bemerfüngem 


... 








Diefes Capitat sieng, am ıten D 
eemder 1787 laut vorliege “ 
. Zeffion von dem damaligen 
Johanipbillpp WER an * 
den giert, don den Cletriſco 
—128 am 301m deieder 1810, 
an die. Zrrufrau von Durfa, 
—* Aber am 2oten Janner 1817 
an den biefigen Großpändier M 
cin Männt über. 


€. 


1 Gapitalien find von den Unter 
thanen had erfolgter Genehmi⸗ 
‚sung der Konigl. Regierung det 
! uhterdonair; Rreifes vom: 108€ 
j Falken (dat, am 10ten Mär 
diefi ,, Japra am ı Anton Der 
ntont, und von biefem am Ste 
Aprit diefi Jahrs, dh den hiefigen 
Grofibändier Merih mann Be 


laffen worden. 


Urfpriinglid 5 pro Cent. 
—nun 2} pro 


Bu 


} 
I 


|| 

Capital wurde von 4 

en Bug, erfolgter 
migung der Fonigl. Regieru 
“N bes unterdon 4 Ado, 1ött 

‚ Jänner. 1021; unterm zotn De 
9 frb⸗ 4820 an Anton —* 

und vo m am zten —* 


ee, 


2 02, 5 


te 


9— +, 


2 
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Unlehens. 






Herzog Ma⸗Graf Geor 
rimilian von und it 


Daiern. von Drten: 





drid) u 
mir, Hanns 
bilipp, und 
Heinrich. 





|| 


Auf Imploration des bdermaligen Zeßios 
nars berfelben, - des hiefigen Großhändlers 
Morig Mändl, werden nun die Beſitzer dies 
fer Urkunden hiermit aufgefordert „ diefelben In 
Zeit ſechs Monaten a dato hierorts vorzu⸗ 






















Nro. Datum ' ! 
der : Capi⸗ 
Gataftere pe: —“ Obligationen. ‚Zins: tals⸗ —3 
alter memeflc, „14 Spez — — R 





eſes Cadital wurde am 20ten Febt. 
1846 4auf Emanuel Graf 
m inneberg liguidirt, und von 

dieſem am 1bten Februar 1616 











an den bieſigen Brefipandier 
eig Mandi abgetreten. 


900] - 
no 555 Don dem Haupteabitale ber 10,0004. 
find 6000 fl. auf Ge⸗erg Conrad 
3 von Törrings binterlaffene Tocht⸗ 
diefen 2000 fi. am Iäten May 
| 



















exbſchaftlich übergegangen; von 
1628 an Georg Starnberger, a 

1Tten Junn 16986 an Adam Fren 
bern von Puech cedirt worden, und 
zu Golge Zeugnifi der Regierung 
in Landshut ddo. 2ten December. 
1702, von Diefem 2000, an Mes 
eih Graf Fugger die noch beſtehen⸗ 
den 555 fl. 41 fr. erbſchaftlich 
getommen, melde fodann laut 
Dergleibs vom 2tten Man 1717 












an dam Frans Joſerb Emanuel 
Gelir Grafen Fugger, und am 





tÖten Detober 1755 an Maria 

Moritz Fr. Aav. Grafen Fugger, von 

diefem aber an Emanuel Grafen 

Fugger, laut Frbfha’ts-Entmwn 
vom Iten September 1804 über: 
gegangen, und von Letzterem am 
1Öten Februar 1818 am den bieſi⸗ 
gen Orofipändler Morig Mandi 
| eebirt worden find. 





legen, außer dem fie filr kraftlos erflärt 
würden. Den 20. April 1821. 


Königlih- Baterifhes Kreis: und 
Stadbtgeriht Münden. 


Graf v. Rechberg, Director, 
(3) 2. 





Maͤrkl. 
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Vermdg Ediet vom 25. July v. J. hätten 
die unbekannten Innhaber der in dieſem Edicte 


verzeichneten, der Pfarrlirche Marzoll dieß Ge⸗ 
lichts zur Verlurſt gegangenen Schuldurkunden 


und · Schetne ( Imelligenzblatt fir den Harz - 


freis, St. XXXIII. XXXIV. et XXXV., dann 
Muͤnchner Politiſche-Zeitung, Nro. 185, 191 
und-201 vom Jahre 1820,) binnen ſechs Mo: 
maten ben Strafe det Amortifation hierorts 
prodbuciren und den Aukunfts Titel nächweifen 
ſollen. 


Da aber innerhalb dieſes feſtgeſetzten Ter⸗ 
mines die dießfallſige Production und Nachwei⸗ 
ſung nicht geſchehen iſt, ſo wird, auf Implo⸗ 
ration der Stiftungs-Verwaltung obiges Praͤ⸗ 
judiz hiermit ausgeſprochen, und die benannten 
Urkunden und Scheine werden demnach für nich⸗ 
tig und kraftlos erflärt. 

Den 4. Man 1821. 
Koniglich Baieriſches Landgericht 
Reichenhall. 


1) J Forſter, Landrichter. 


— — 
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Nichtamtlicher "Arritel, 





Ich gebe mir die Ehre, hierdurch anzufılna 
digen, daß ich vor Kurzem die Königl. Bleya 
ftift : Manufactur im Hafners zell mit allen Mas 
ſchinerien, Vorrichtungen und beträchtlichen 
Maaren : Vorrächen, kaͤuflich an mich gebracht, 
und mit Bewilligung der Kbnigl. Regierung des 
Regenfreifes "hierher trandferirt habe, welche 
ich mit allen erforderlichen Kenutnifen und Mitt 
teln ausilben werde. 


Ich empfehle mich allen Koͤnigl. Civil⸗ und 
Milit aͤr⸗Behdtden, Kunſt⸗ und Schreibmateria⸗ 
lien: Handlungen ergebenfts N 4 


Ich hoffe, jeden verehrten ibnchwer durg 
gute Waare und billige Preiſe zufrieden zu 
ſtellen. N 

Regensburg am 10 Map 1821. 
Johann Jacob Rehbach, 
Kaufmann und Manufacturiſt in der 


G) tr untern Bachgaſſe Lit.B. Nro.76. 
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Beierifges | 


BER — — enzblatt 


Iſarkreis. * 





XXI. Stuͤck. München den 23. May 1821. 





Amtliche ae 


(Die Berechnung, Erbebung und — der 
Yupfloften betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des aonigs. 


Mi nachfolgende allerhbchſte Verordnung 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
Minden den 15. May 1821. 
Abniglich-Baleriſche Regierung 
des Gfarfreifes, - 
! Kammer .de8 Innerk 
Ju Abwefenheit des N. Regierugs: Präfidenten 


v. Hoffterten, Drector. 
— Secr. 


| 





7 


Marimitian — 
bon Gottes Gnaden Koͤnig von Balern ꝛc. 


Zur gleichfoͤrmigen und geeigneten kanftlgen 
—E ber. Berechnung, —. und 


u 


Berichtigung der jährlich in jedem Kreife auf 
die geſetzliche Schutzpockenimpfung erlaufenen 
Koſten, beſchließen Wir, wie folgt: 


Die Aerzte ſollen als nicht zu aberſchrelten⸗ 
des Marimum fuͤr jede gelungene, oder als ſol⸗ 
che zu betrachtende Impfung in den Staͤdten 
und groͤßern Märkten 8 fr.’ und auf dem Lande 
22 fr. ; einfchliefig der etwa’ zur Impfung nd⸗ 
thigen Gehuͤlfen und der Reiſekoſten, dann der 
den Kindern ale Mutterimpflinge ertheilten Ges 
ſchenke, kuͤnftig zu beziehen haben, zuWenon je⸗ 
doch die vorgenommenen Privat s duipfungen 
abzugiehen find. | REN 
— ERBEN 
Zu der - Berechnung über dieſe Beige find 
auch noch die Koften auf den Drud der Jmpf⸗ 
Conſcriptions⸗ und Impfliften, dantı der Gene; 
tal: —— und — — 
hi. 
Nachdem das Geſchaͤft der jährlichen Schutz⸗ 
podeninpfürg In einem jeden Kreiſe vollender 
(#2) 


— 


sat 


it, folfen die nach J. und Il. Unferer gegens 


wärtigen Entſchließung erlaufenen Impfloſten 


eines jeden Amtsbezirks von Unſerer Regierung 
gehörig zufammengeftellt, und mit Ruͤck ſicht⸗ 
nahme auf die Reſultate der Impfacten revi— 
dirt, und der Betrag, welcher biernadr, uud 
nadı Abfchlag der den treffenden Gemeinden zu 
gut kommenden gefetslichen Impfſtrafen uͤbrig 
bleibt, ſogleich auf die im Gemeinde: Umlagens 
Edicre vom 22. Fuly 1819 vorgefchriebene Weiſe 
erhoben und gebdrig verwendet werden. 


IV, 


Ueber die Refultate der jährlichen Smpfung 
felbft haben ſodann Unfere Regierungen eine 
vorſchriftsmaͤßige genuͤgende Nachweiſung zu 
Unferer Einſicht vorzulegen. 

V. 

Die bisher von Unſerm allerhoͤchſten Aerar 

beſtrittenen, ſonſtigen allgemeinen Koſten auf 


das Impfweſen, wollen Wir fernerhin auf das⸗ 


ſelbe uͤbernommen haben; jedoch iſt Über. dieſe 


befonders vortommenden Koſten immerhin erſt 


gebörige Anzeige und Nachweiſung zu Unferer 
allerhochſten Genehmigung vorzulegen. 


VI. 


Unfere Reglerungen haben fih hiernach genau 
zu achten, tund 'diefe Beſchluͤſſe ſowohl für das 
laufende, fo wie fir die folgenden Impfiahre 
gehörig in Vollzug zu feßen. 
sehen dein’ 19. April 1821. 

Mar. 3 ofeph. 

tr Wraf;pon Thuͤ r he im⸗ 

Auf Koͤnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 

FREE E ‚ ‚ber General » Secretär, 
F 1 * ER * Br Fr. m. Kobell. 
“4 M — 


— 


532 


(Die Liquidation und Bezahlung ber vom ben 
Jahren 180; bis zum Schluße des Jahres 
18}$ rüdftändigen Impftoften in dem Bezirke 
des Iſarlteiſes betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 


Wird folgendes ddo. 19ren praes. 22ten April 
d. J. an die Königl. Regierung des Fiarkreifes, 
Kammer des Junern, im bezeichneten Betreffe, 
erlafiene allerhoͤchſteigenhaͤndige Konigl. Rejeript 
mir dem Beyfage, daß wegen Vertheilung ber 
allergnaͤdigſt ratificirten Summen an die betheis 
ligten Individuen noch befondere Entſchließun⸗ 
gen folgen werden, zur dffenrlihen Kenntniß 
gebracht. 

München den 15. May 1821. 


Königlihs Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer. des Junerm 
In Abweſenheit des K. Kegierungs: Präfidenten 
v. Hoffletten, Directer, 
Panzer, Rggs. Ace. 





Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König.von Baiern ic, 


Wir ertheilen euch in der abſchrif lichen Uns 
lage, die von Unſerm Obermedicinal⸗Collegium 
über die im dem Bezirke des Iſarkreiſes von 
dem Jahre 1807 bis. zum Schluße des Jahres 
1845, noch ruͤckſtaͤndigen Impfkoſten vorgenom⸗ 
mene Superreviſion zur Einſicht und Darnach⸗ 
achtung in der Hauptſache mit folgenden Be⸗ 
ſchluͤſſen mit: er 


a EL 


Bon den fämmtlichen Impfkoſten + Muͤck⸗ 
ſtaͤnden der erſten 10 Impfiahre, kann auf Unſer 





— — 
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allerhoͤchſtes Aerar nichts welter uͤbernommen 


werden. 
II. 


Nachdem ſich nun dieſe Ruͤckſtaͤnde auf die 


von Unferm Obermedicinal-ECEollegium ſuperre-⸗ 


vidirte Hauptſumme von 8502 fl. 58 kr., nach 
Abzug der ſaͤmmtlichen Strafgelder ıc. für den 
Sffarkreis berechnen, fo habt ihr nunmehr diefe 
8502 fl. 58 fr. nah MVorfchrift des Gemeindes 
Umlagen-Ediets vom 22. July 1819 in geeignes 
ter Art zu repartiren und erheben zu laſſen, wos 
bey Wir euch zugleich ermächrigen, nach gehds 
riger Ermäßigung diefe Summe nicht auf einmal, 
fondern in billigen, von euch zu beflimmenden 
Terminen umjulegen, wo ihr fodann aus den 
erft erhobenen Berrägen die dringendften Forde: 
rungen wenigftens theilweiſe vor allem zu bes 


friedigen habt. Hiernach habt ihr 


III, 


Die Bezahlung der fir die 10 erften Jahre 
noch ruͤckſtaͤndigen Impfkoſten, mit fleter Ruͤck⸗ 
fibt auf die friiher erlaffenen allerböchiten Ges 
nehmigungs » Refcripte der Impfkoſten eines jes 
ben einzelnen Jahres, an bie treffenden Yndivis 
duen zu verfügen, die Quittungen darüber in 
Empfang zu nehmen, und nach Beendigung 
des ganzen Gefchäfts einen Anzeigsbericht über 
die volle Berichtigung ber gedachten Rüdftände 
an Uns zu erftatten, 


Minden den -19.-April -1821. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 
Auf Koͤnigl. Ullerhoͤchſten Befehl: 
' ber Generals Eecrerär, 
In v. Kobell. 
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(Den beurlgen Präfunge-Goncurs der tatholiſchen 
Vfarramts⸗Candidaten im Iſarkrelſe betref⸗ 
ſend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 


Vermoͤg allerhöchften Reſcripts vom 8, bie, 
fol der Pruͤfungs » Concurs der fatholifchen 
Pfarramrs » Gandidaten, nach Vorfchrift der 
Verordnung vom. 30. December 1806, im 
Laufe ded gegenwärtigen Jahres abgehalten 
werden. 


Indem man diefes biermit bffentlich bekannt 
macht, wird der 4te Jul d. J. jum Beginnen 
besjelben mir dem Bemerken feitgefeist, dad jich 
die abmittirten Gandidaten Tages vorber den 3, 
July Morgens 9 Ubr in dem Lecale der Königl. 
Kreisregierung zur Inſcription und Inſpici⸗ 
rung der noch vorzulegenden Atteſte einzufinden 
haben. 


Zu dieſer Pruͤfung, welche ganz nach der 
Vorſchrift der obenerwaͤhnten Verordnung ſtatt 
haben wird, koͤnnen nur jene Prieſter zuge⸗ 
laſſen werden, welche im Jſarkreiſe angeſtellt 
ſind, und bereits 8 Jahre in der Seelſorge 
dienen. 


Die Candidaten, die demſelben beywohnen 
wollen, muͤſſen fi ſpaͤteſtens 3 Mochen vor 
dem Anfange bey der Kbnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes melden , und "ihren Gefuchen die 
Zeugniffe über die gefeßliche Vollendung der 
Erudien, ‚die geleifteren Dienfte in der Seel. 
forge, Volks- und Fugendbildung, dann Über 
ihren moralifchen Wandel, von bem'einfchlägi- 
gen Studien: Direcroraren, Generals Bicaria- 
ten, Kandaerichten-und Diftriets s Schul = Infpecs 

(42 *) 
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tionen, dann Decanaten ober Pfarrämtern bey» 
legen. 
Minden den 12. May 1821. 


Königliche Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes.: 
Kammer ded Innern. 


v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director, 
Miller, Seer. 





An 
die Kdnigl. Land- und Herrſchafts— 
Gerichte im Iſarkreiſe, dann an die 
Magiſtrate der Städte Münden 
und Landshut. 


» (Die ordentlichen Wahlen für die Gemeinde: 
Stellen betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Die im Artifel 65. der Gemeindewahlens 
Drdnung angeordneten ordentlichen Wahlen has 
ben , mit Ausnahme der umter Ziffer 2. bes 
zeichneten, zu Folge Artikel 58. mit dem erjten 
September laufenden Jahres einzutreten. 


Daher werden bie betreffenden Behoͤrden 
angewiefen, dafür zu forgen, daß bie Wahlliften 
in volle Ordnung und Bereitichaft zeitig gebracht 
werben. 


München den 15. May 1821. 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
bes Ffars Kreifes. 
Kammer des Junern. 

In Abweſenheit des K. Regierungs-Praͤſidenten 
v. Hofſtetten, Director. 

u Miller, Seer. 
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An . 
fämmtlihe Königl. Local-Schul⸗ 
GCommijfionen und Schul:Jnipecs 

tionen des Iſarkreiſes. 


CDie Drudichrift: Alles Anleitung, taubftums 
me Kinder zu unterrichten, betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


J. 8. Ulle, Lehrer und Vorſteher der 
Königt. Würtemberg'jhen Taubjtummen » Lehre 
anftalt hat herausgegeben: ’ 

Anleitung, taubftumme Kinder im Schreiben, 
Lefen, Rechnen und Reden zu unterrichten, 
und fie moralijch gut, und bürgerlich brauch⸗ 
bar zu bilden. Mit einer Abbildung des 
Handalphabetes. 8. Gmünd 1820. 


Da diefe Schrift für Aeltern ımd Lehrer faßs 
lich, vollftändig und zweckmaͤßig befunden wors 
den ift; fo wird auf fie, allerhöchitem Auftrage 
gemäß, aufmerkſam gemacht, und diefelbe ins⸗ 
befondere den Lehrern der taubfiummen Kinder 
zum Gebrauche empfohlen, 


München den 11. May 1821. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 


v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Sec. 





(Die Afra von Pinzenanifhen. Eripendien ber 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Am Ende des gegenwärtigen Studienjahres 
kommen die, zwey Afra von Pinzenauiſchen 


— — ——— — — 
ö— — — —— — — 
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Stipendien , jedes zu 40 fl. jährlich in Erle⸗ 
digung, und werden an Studierende. der Theos 
logie: latholiſcher Eonfeffion verliehen. 


Diejenigen, welche ſich bierum bewerben 
tollen, haben den geſetzlich angeordneten Pruͤ⸗ 
fuugs⸗Concurs zu beſtehen und ihre Dürfe 
tigkeit durch obrigkeitliche Zeugniſſe gehdrig nach⸗ 
zuweiſen, außer dem ihre Geſuche um Verlei⸗ 
hung. der, genannten Stipendien nicht berüc; 
fihtiget werden würden u, ! 

München den 18, May 1821. 

Kniglih: Baierifhe Reglerung 

23 bes Sfarfreifes, 0°: 
- Kammer des Intern 
In Abwefenheit' des fi, Regierungs:Präfidenten 
v. Hofſtetten, Director, 

Panzer, Rags. Acc. 

— — * 
Bekanntmachungeén. 
— me zen ae ji: FR e 
C Verſchollenheitsa Erkldrung.) 

Nachdem: fich Frauz Bauhof, buͤrgerl. 
Ölafermeifter von hier, zu Folge ‚Edictalzitas 
tion vom 12. September v. J., binnen des an: 
beraumten Termines von ſechs Monaten nicht 
gemelder har, fü wird derfelbe bermög bes ans 
Hedrohten Rechtenachthelis hiermlt fuͤr verſchol⸗ 
len erklaͤrt, und der ihn aus der muͤtterlichen 
Verlaſſenſchaft treffende Erbsantheil pr. 5237 fl. 
dem biefigen allgemeinen Krankenhaufe,. als fubs 
firnirtem Erben, gegen Eaution aysgefolgt. 

Miuchen ‚den.15. May 1321, 

Koͤniglich-Baieriſches Kreis—-und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
vente ‚Dr. St ech er. 
— 
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C Straf : Etlonniniß betreffend.) :' 

In Folge Art, 425. des Strafgeſetzbaches 
Theil I. wird hiermit nachſtehendes Strafer⸗ 
kenntuiß des Koͤnigl. Appellationsgerichts fuͤr den 
Iſarkreis de dato 101 April d. J. in der Unter⸗ 
ſuchungs:Sache wider den flüchtigen Johaun 
Byukmair, fogenannten Maiglhanus 
don Hertenshaufen, zur öffentlichen Keuntniß ge: 
bracht. 


Den 14. May 1821. 
niglihs Baierifches Lanbgericht 
‚ Pfaffenhofen. 
Hain dl, Landrichter. 





Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Baiern ic. 


Erkennt das Koͤnigl. Appellationsgericht fiir 
ben Iſarkreis, in der Unterfudhung gegen Fos 
hann Br ufmair.. wegen Muͤnzfaͤlſchung und 
Diebftahl auf, umſtaͤndlich erſtatteten Vortrag 


als Criminalgericht zu Recht: | 


Daß Johann Brufmair, Guͤtlers-Sohn 
von Hettenshaufen, fogenannter Maigl⸗ 
Hanns des Verbrechens der Munz faͤlſchung 
1. Claſſe, 1. Grades ſchuldig, und deßhalb 

mit eilfjähriger Zuchthaue ſtrafe abzubißen, 
dagegen hinſichtlich des ihm angeſchuldeten 
Verbrechens des ausgezeichneten Diebſtahls 

bey ven Adlmuͤller Franz Brurfmair, 
die Unterſuchung wegen mangelnden Beweis 
ſes einzuftellen fen. 


31 


Die anf feine Verpflegung, Unterſuchung 
md Vertheidigung erlaufenen Koften fallen we⸗ 
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gen feiner Unvermbgenheit der Staatscaſſe zur 


Laſt. 
Muͤnchen, den 16. April 1821, 


Kdnigl. Baier. Appellations— : Gericht 
für den Iſar-Kreis. 


v. Mann, Präfivent. 
Kuͤhnlen. 


— 


Eur's 
der Baleriſchen Staatspaphere. 





May 1821. 


Augsburg den 17 





RR Bett. 
— — 
Obligationen a 40/0 74 74 
dito a 50/0 | 90 gl 
Lands Anlehen Pe 944 94 


Hppothef = Anweif. . 024 92 


Rott, LoofeA-D a40f0 || 105 10% 
dito E-Mä 40/0 97 "965 
ditto unverzinsliche 85 84 





Verfteigerungem 


(Den Verlauf des zum Koͤnigl. Berg- und Huͤt⸗ 
tenamte Bergen gehoͤrigen Kugelhammers zu 
Traunſtein betreffend.) 

Einem allerhoͤchſten Reſcripte vom 26. 
April I. J. zu Folge, foll das zu dem Kbnigl. 
Bergs und Hittenamte Bergen gehoͤrige Hans 


merwerk zu Traunſtein, ber‘ Kugelhammer ges 
nannt, mit Vorbehalt der allerhoͤchſten Geneh⸗ 
miqung durch. bffentliche Werfteigerung an: dem 
Meiftbierhenden verfauft werden, zu welcher 
Mondtag der 25. Juny um 9 Uhr Vormittag 
In dem Lofale diefes Hammerwerks zu Trauns 
ftein eine Tages fahrt augeſetzt ift. a 


Diefes Hammerwerk ift zum ——— 
Traunſtein erbrechtömeife A und bes 
greift folgende Realitäten in ſich 


1. An Gebäuden: 


a) Das eigentliche, bis unter das Dach ges 
manerte Hammergebände. In diefem bes 
finden ſich 2 Nenn: und 1 Handfener zum 
Merfzeuge richten, ı nebit einem berecbtig: 
teu, dermal aber nicht vorgerichteten Nas 

gelfeuer. Auf der Schmiede ift ein Gas 
den mit drei a 
gebaut. 


b) Ein für einen jeweiligen Beamten erbautes 
Mohfigebäude, in welchem auch ein Ma: 
gazin zu Anfbewahrumg bed Scmiedeifend 
angebracht ift. 


c) Der an ber Leite gegrabene Leierbrunnen 


mit mefjingenen Etiefel und Ventil ber 
welches ein Heines Huͤttchen gebaut iſt. 


d) Ein: durchaus gemanertes Hans mit zwei 
gewoͤlbten Sinterbehaͤltern, auf welchen 
eine Wohnung und Über 2 Stiegen 2 Woh⸗ 
tungen fir die Hammerarbeiter und zwar 
Ießtere durchaus gemanert find. 


es Ber große Kohlſtadel. 
f) Eine Zimmerhuͤtte. ; 
6) Ein weiterer gany untermauerter Kohlſtadel. 


— — 


541: 
‚IL An. Gründen: 


"Der Grund und Boden, worauf der Ham⸗ 
mer und die Übrigen Gebaͤude ſtehen, fo wie 
eine daran liegende Heine Leite gehbrt zum 
Hammerwerke, 

III. 

Alle derzeit vorhandenen beweglich-⸗ und uns 
beweglichen Maſchinen und Werkzeuge, 

IV, 

Der Schmiedbach ift 440 Schuhe lang, und 
muß vom KHammeriuhaber zu beiden Seiten 
verbſchlaͤchtet, unterhalten, und geräumt wer: 
ben. Alle die erwähnten Gebäude, fo wie die 
ſaͤmmtlichen Werkzeuge wird auf Anmelden das 


Königl. Hauptfalzamt Traunftein jedem Kaufe: 


liebhaber vorweifen laſſen. J ⸗ 


Als beſondere Kaufsbedingniſſe werden be⸗ 
meilt: 


4) daß dem Käufer der erforderliche Kohlen⸗ 
bedarf nicht aus den Köuigl. Salinen⸗ 
Waldungen zngefichert werden fonne, ſon⸗ 


dern ihm überlajien bleibe, ſolchen von 
den Privaten anzufaufen. ‚Geftatten jes 
doc) die Kbnigl, Waltungen irgend einen 


Holzverlauf, fo iſt der Käufer bey dem 


jährlichen Holzverlaͤufen gleich andern zu⸗ 
gelaſſen. und alſo auch als ordentlicher 
Holzkaͤufer zu halten und zu behandeln. 
In jedem Falle aber muß das zu Bergen 
übliche Kohlenmaas bepbehalten werden, 


2) Jit der Käufer verpflichtet; feinen Robeis: 


ſenbedarf an Floſſen, Brock⸗ und Waſch⸗ 
eiſen in den Preifen bei dem Koͤnigl. 
Berg⸗ md Huttenamte Bergen ab zimeh⸗ 
men, wie felbe jedesmal für die Gewerk⸗ 


daft in Eifenärzt. beſtimmt werden, 


—— 
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.5) Alle jene Praͤſtanden, welche geſetzlich aufs 
erlegt werden können, ober auf befagtem 
Hammer ſchon haften, und zwar nament⸗ 
lih die Erifr von jährlich 80 fl. zum 
Hauptfalzamte Traunftein, fo wie bie 
übrigen Servituten gehen in der Art auf 
ben Käufer über, wie felbe von dem 
Freyherrn von Kern, laut deffen Erbrechtös 
brief ddo. 27. Nov. 1795, bey dem im 
Jahre 1802 gefchehenen Aukauf übernom: 
nen worden find. 

4) Dagegen geben aber auch alle auf ben 
Kugelhammer haftende Rechte, als mas 
meutlich die Befuguiß, alle Gattungen von 
Srabeifen zu erzeugen, und dad ruhende 
Nagelfeuer wieder in Umtrieb fegen zu 
dilrfen, auf den Käufer über, 

:5) Der Kaufſchilling ift nad) der allerhöchften 
Verordnung vom 30. Sept. 1811, nad 
erfolgter allerhöchfter Ratification, nur mit 
der erften Hälfte baar zu erlegen, die 

zweyte aber iſt entweder auch baar oder in 
liquiden und eataftrirten wicye unter 4 Proc. 
verzinslichen Staatepapieren fogleich oder 
auc) in bemefjenen Friften zu bezahlen, 


6) Der Käufer, deffen Vermoͤgensver— 
haͤltnifſe nicht bekannt ſind, hat 
ſich zugleich uͤber ſein Vermoͤgen gerichts 
lich aus zuweifen. 

7) Ueber die ganze Verkaufs, Verhandlung 


wird die alleıhö ;j ; 
halten, - IR Genehmigung vorbe⸗ 


Muͤnchen ben 16. May 1821, 

Königt, Baier, General; Ber 

Salinen und Munz-Admin 
v. Flurl. 


— SvStaun, Eecr. 


gwerts, 
Rratipn, 


In Folge höchfter Entichließung der Kbnidl. 
Wegierung des Iſarkreiſes, „Kammer ber Bir 
nanzen, dd. 3. März I. J. wird Donner 
tag den 14. bes nächiten Monars Juny 
das vormalige. Pfarrhofs » Gebinde zu Seeon, 
nebft dem dabei befindlichen MWurzgärtcben zu 
40 Decim,, und dem Hausanger zu 41 Decim,, 
in welchem ein mit Obſtbaͤumen verfehener 
Krautgarten angelegt ift, nach ben allgemeinen 
Borfchriften vom 30. Sept. 1811 im Braͤuhauſe 
zu Seeon, vorbehaltlid der allerhöchften Geneh⸗ 
migung, difentlich verkauft. 


Diefes Gebäude, welches ganz gemauert 
and mit Schaarſchindeln gededt it, beſteht: 

a) zur ebenen Erde, 
aus 3 heisbaren Zimmern, 2 Nebenzims 
niern und einer Kammer, dann aus einer 
Stallung, Stroh; und Heuremiß, einem 
Stadel, Bad: und Waſchhauſe und einer 
Holzſchupfe, 

b) im obern Stocke, 
aus 3 heigbaren Zimmern und Küche, 

‚e) unter der Dachung, 
aus dem. Hausboden mit. einem — 
nen Verſchlage. 


Kaufoluſtige werden eingeladen, an dem 
eben beftimmten Tage im Bräuhanfe zu. Seeon 
Vormittags 9 Uhr zu erſcheinen, umd ihre 
Kaufs-Anbote zu Protvcaik zu geben. wobey 
bemerkt wird, daß jene Käufer, deren Zahlungs: 
fäbigfeit nicht fihen ohnehin nororifch I, vor 
der Verfteigerung mit legalen BermögendsZeugs 
niſſen ſich auszuweiſen haben. 

Den 4, Mai 1821, 


Kbniglid : Baierifches. Rentamt 


Troftberg. 


(3) 2. Popp, Rentbeanter, 





Am 5oten Man Vormittags 9 Uhr wird, 
auf den Antrag der Gärtner Floͤh ſchuͤtz i ſchen 
Gläubiger und mir Einwilligung ded Commun⸗ 
ſchuldners, die Beſitzung des Letztern im Schdn⸗ 
felde Nro. 77., beſtehend aus einem Wohn- und 
Glas hauſe, dann Garten, vorbehaltlich der cres 
ditorſchaftlichen Genehmigung, gerichtlich verſtei⸗ 
gert, oder nach Umſtaͤnden verpachtet. 

Kauf- oder Pachtliebhaber werden aufges 
fordert, ihre Anbote am genannten Commifs 
fions » Tage hier zu Protocol zu geben. 

München den 1. Map 1821. 


Königlich s Baierifhes Kreis = und 
Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 


Das von dem Armenfonde der Marftd:Ges 
meinde Iſen jure delendi erworbene Bartle 
mi Oeggl'ſche Anwefen zu Iſen, wird biers 
mit neuerdings zum Verkaufe an die Meiſtbie⸗ 
renden dffentlich autgeſchrieben und hierzu 
auf 

Mondtag den 2Wten May l. J., 


im biefigen Gerichts-Locale von Morgens 9 Uhr 
bis Schlag 12. Uhr- Mittags «ine ‚Eommifjion 
angeieht. 


Kaufsluſtige, unter —— — ſich 
init dem ndrhigen legalen Ausweiſen über Ver⸗ 
mögen, Leumund ac. zu Nee: haben, wers 
den blerzu eiugeladen 1282277 


Beſchreib unge 


Diefes Anwefen, auf, welchem Bisher dad 
Faͤrbergewerbe ausgeibt wurde, beſteht ;... 


1) Aus einen ganz hblzernen, zweygaͤdigeu, 


Märkl. 
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und mit Regfchindeln gedeckten Wohuhaufe, 
in welchen fich die zur Wohnung und zum 
Gewerbd = Betriebe ndthigen Fächer, aber 
feine Fahrniſſe mehr befinden. - 

2) aus einer hölzernen, an das Mohnhaus 
ftoßenden Holjfchupfe , 

3) aus der größten Theild gemauerten Färs 
ber = Werkftäcte, 

4) aud einem Heinen Wurzgärtchen zu 12 Des 
eimalen. 


Die auf demfelben ruhenden Laſten beſtehen 
in Folgenden: 

a) Zum Koͤnigl. Rentamte Erding Grund⸗ 
ſteuer auf ein Ziel — fl. — kr. ıhl, 
Gewerboſteuer .. —⸗—⸗ 
Familienfteuer ... « 1:30; 
Eingelege Gt ... 
Scharwerkgeb . . 

b) Zur Marktskammer Iſen 
Gilt 0 er rel en 


Kaufeluftige Fönnen ſich zur Befichtigung 
des Anwefens an Ort und Stelle an den dorti— 
gen Stiftungs s Pfleger wenden. 


Den 27. April 1821. 

KöniglihsBaierifches Landgericht 
Erding. 

%. Inama, Landrichter. 


— ⸗— 12⸗ — 5 


— 372⸗4 


(2) 2. 





Auf Anlangen der Vormuͤnder der Lorenz 
Bieferfhen Kinder, wird das zum Köͤnigl. 
Rentamte Erding leibrechtig grundbare Mayr: 
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Auweſen zu Oberding, dem bffentlichen Ders 
‚taufe unterworfen, und. hierzu 

auf den 13ten Junyd. J. 


eine Tages fahrt angefegt. Die Berfaufd s Ver: 
handlung gefchleht am obigen Tage von 9 bis 
12 Uhr Mittags im Amts = Locale des Königl, 
Landgerichts. u 


Das Unwefen befteht 
A. Un Gebäuden: 


In dem untermanerten Wohnhaufe nebſt Pferd: 
ftallung mir Strohdachung; : 
Dem gemauerten Stadel nebft Kuͤhſtall mit 

Strohdachung; 
Dem gemauerte Backofen. 


B. An Beldgrinden: 
. In 35 Tagw. 72 Decim. Yedern, 
© » Wieſen, 
— — Waldung. 
Vieh, Haus⸗ und Baumaunsfahrniß, find 


nach dem gerichtlich aufgenommenen Inventar, 
im Werthe zu 572 fl. 24 fr, 


2» 


— » 


Die Realitäten zufammen 


find a 
2562 fl. 52 fr, serhägr * 


Die auf diefem Gute haftenden Raften find; 
Einfache Steuer 5 ff 
Ai ’ + * 5 f} 
Drdinär Scharwerkgeld — 
Jagd⸗ Scharwerkgeid 


o 1 — —. 
Faſtnacht = Huͤhner SE Fe — 
Stift de ae Tee 2 = : ne > 
Moosgilt ee — — 


Map. und Herbfifeuer . 
Kldendienft RR re - 


(43) . 
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Getreldgilten? 
MWeigen : IH. — Mtz. _ Mi. 
Korn .3 639 2 


Gerſte 2.17 18 

a —— 5 

⸗ * ni, 5 „* se 
Dann die von der Grundſteuer gegenwärtig 
treffende jährliche Familienſteuer 4 fl. 48 kr. — bl. 


1» 


»— * 


Nach einer am 21. April d. J. erfolgten aller: 
gnädigften Regierungs Entſchließung muß ber 
nee Käufer ſogloich ben feinem Guts ⸗ Autritte 
das Grund⸗Obereigenthum abldſen. 


Kaufbliebhaber konnen in der Zwiſchen zeit 
das Anweſen beſichtigen, und haben ſich deß⸗ 
bald am den Vormund Franz Presihmid, 
Wagnerhaͤusler von DOberdieng , zu wenden, 


Auswärtige Käufer haben ſich mit dem nbrhis 
gen Mermögend ⸗ und Lenmunds : Zeugniffen zu 
verſehen. 

Den ti. May 1821. 


Koniglich Baierifhes Landgericht 
Erding. 
von Jnama, Landrichter, 





Das ganz Iudelgen Hofgut Eindd Salmane: 
berg (Schopperhof genannt) Steuerbiftricts Ho: 
henekelkofen, deſſen Befiger ber bürgerl. Lohn⸗ 
Futfcher, Thomas Schopper von Landshut Ifl, 
wird hiermit zum dffentlihen Verkaufe ausge⸗ 
ſchrieben, und hierzu eine Tagesfabrt auf 


: Samstag deu 30. Junius l. J. 
Vormittags 8 Uhr 


in loco Salmandberg angefeht. 
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Kaufsluſtige, von. welchen Auswaͤrtige ſich 
über Bermdgen, Leumund, allenfallfige Milis 


taͤrspflichts⸗ umd Unterthaus Verbauds Entlaf: 


fung auszuweifen haben, tonnen in ber Zwiſchen⸗ 
zeit das Anmwefen an Ort und Stelle befichtigen, 
an dem oben bezeichneten Tage aber ihre Kaufs⸗ 
Anbote auf dem Hofgine ſelbſt zu Protocoll 
geben, und die Genehmigung darüber ers 
warten. 

Befhreibung. 

Diefer 4 Hof, in einer der ſchoͤnſten Genen: 
den von Landshut, bat in deonomiſcher Hinficht 
die beſte Lage, indem alle dazu gehörigen Grund⸗ 
ſtuͤcke zunächft an demfelben liegen ; er befteht 


I. An Gebäuden, 
die mit 5000 fl. in der Brandajjecuranz einges 
ſchaͤtzt finde" 
1) In einem gezimmerten, eingaͤdigen, mit 
Ziegeltaſchen gedeckten Wohnhaufe, worun: 
ter eine Kübftallung, 


. 2) ineinem auf hoͤlzerneu Säulen ftehenden, 
mit Brettern eingeichlagenen,, und mit 
Ziegeltaſchen gebeten großen Stabel, 
worunter eine Schafftallung, 

=) in einer auf hoͤlzernen Säulen fiehenden 
Magen :Remiße mit Strohdach, 

4) in einem im Hofe befindlichen Wuͤrfelbrun⸗ 
nen ſammt eichenen Waſſertrog, 

5) in einem gezimmerten mit Ziegelhaden ge⸗ 
deckten Maierhäuöl. 


1. An Orundfiüden, 
a) Aecker und Miefens 


1) In dem fogenannten Stabelader 
pr, s Tagw. 2i Dec. 6te Bon. Elafft- 
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9) In dem Pointlfeld. ’ 
pr. 36 Tagw. 95 Dec. 6te Bon, Claſſe. 
3) In dem Haagrainerfeld 
pr 23 Tagw, 2 Dec. ‚Ste Bon. Elafle. 
4) In dem Angerader, mit Wiefen: - 
pr. 14 Tagw. 91 Der, Öte — 


5) In dem Neugreut 
pr, 3 Tagw. 1 Dee. 6te Bon. Claſſe. 


6) In dem Straßfeld 
pr. WTagw. 61 Dec, Ste Bon, Claft. 
7) In dem Gartenwiesgrund 
pr. — Tagw. 57 Der, 
b) Holzgründe ; | 
3) In dem Bodenhölzel 


pr. 18 Zagw. 28 Dec. 2te Bon. Elafe. * 


2) Iu-dem Haagrainerholz 
pr. 22. Zagw, 2 Deu 
Il, An fämmtlidher Haus— und Baus 
mannsfahrniß ‚und vorhandes 
nem Bier, 
taten 

a) Einfache Rufticalfteuer 
b) Vogteigilt andie Hofmarkt 
Erppah . 
€) Gilt zum heil, @eift: Spital 


10 fl. 53 kr. 6hl. 


— 1⸗ — — ⸗ 


Landshut... 72573 — 
Gilt an Waizen: 
1 Ecfl. 3 Vl. 2 Szl. 
d) Herbſt⸗ und Manfteuer 
zum Königl. Renramte 
2⸗ 


Landshut .. 
Den 16. May 1821. 
Königlich = Baierifhes Landgericht 
J Landshut. 
Polzl, Landrichter, 


|—— 


— 373 


zte Bon. Glaffe, 


14te. Bon. Claſſe. 
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Dad Wirthsanweſen zu Mofach wird auf 
Andringen der Glänbiger am Freytag den 
ten Juny I.%., von Vormittags 9 Uhr bie 
Mittags 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Gerichts am Lilienberge in der Vorſtadt Au df⸗ 
fentlich verfteigert. | 

Dieſes Anweſen an ber lebhaften Dachauer: 
Landftraße, mur eine Heine Stunde von Muͤn⸗ 
chen entlegen, befteht aus nachftehenden Theilen ; 


ro, Kr Au Behäuden: — 


1) Das Wirthshaus ganz gemauert, ſammt 
Stallung unter Einem Dache mit folgenden Ne: 


bengebäuden ; 
a) Der feparirte hölzerne, Stadel mit Wa⸗ 


genremiße, 
b) bie gemanerten Fuhrſtallungen, 
e) die gemauerten Schweinſtaͤlle, 
dh das gemauerte Backhaus. 
2) Das zum Frimmerhofe aehdrige Haus 
fanmt Stall und Stadel. 
m. An Gründen: 


1) a) 5 Tagwerf 51 Decim. Aecker und Haus⸗ 
garten, 2 57 


b) 143 Tagw. 05 Decim. Meder, 


€) 151 Tagw. 24 Decim, größtentheilg Moss 
wieſen, 


d) 52 Decim, Holz. 


2) a) 9 Tagw. 67 — Aecker, 
b)20 54  Wiefen, 27 
) 20 6 Ho. 

3) 50 Decim. Yengerf, 

(645 *) 
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‚ As ’ 
Lande sherrlche Ubgaben auf bem 
Geſammtanweſen. 


Drdinäre Scharwerf wacht Hof 9f.— m — hl. 


Jagboſcharwertẽeẽ. 1 535 We 
Holzgefaͤhrtgeld 33⸗ 
Steuer⸗Simplum .. .105575: 05 


B. 
Grundberrlihe Berhbältniffe 
Das Wirthsanweſen iſt frenjtiftig zum ehe⸗ 
mallgen Sitze Moſach. 
Der Frimmerhof iſt frevyſtiftig zum Ebner'⸗ 
ſchen Beneficium zu St. Peter in München. 


Die Gründe ad 1) find unausſcheidbar. — 
Die grundberrlichen Reichniſſe hiervon find außer 
ben Laudemien: 


Zum ehemaligen Eige Mofah Stift und 
Kuͤchendienſt: +» . 0f.20f. 5 hl. 

: Scharwert zu Geld auge: 
ſchlagen . er...“ 9 zu gm 2° 


Zum Ebner’ fchen — 
Stift: 5A. 
Kuͤchendienſt: 1 Henne, 

10 Hymer, 

2 Gaͤnſe, 

100 Ever. 

Korn 3 Schaͤfl. 

Gerſte 3 » 

Haber 5 » 5 Meb. 

Die Grinde ad 2) find ludeigen. 


Gilt: 


Das Aengerl ad 3) ift freyftiftig zum Rent⸗ 
amte Muͤnchen. 
Stift und 


Kuͤchendienſt: — il. 12 fr. 25. 
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C. 
Zehentherrliche Verhaͤltuiſſe. 


Die Gruͤnde ad 1) reichen 
Zehent zum ebemaligen Sitze Moſach, 
+ zur Pfarrey Moſach. 


Der Zehent vom Krautgarten iſt ganz zuc 
Pfarren Feldmoching gehbrig. 


Die Gründe ad 2) und 5) find zehentfrey. 


Kaufsluftige, wovon Berichtöunbefannte ſich 
über Bermdgen und Leumund gehdrig auszuweijen 
haben, werden eingeladen, Ihre Aubote zu ge= 
nannter Zeit hietorts zu Protocol zu geben, und 
können bis dahin bey dem Maffecurator, Georg 
Batzenhofer in Mofah, über den Werth 
und die weitern Bedingniffe ſich erfundigen, und 
das Anweſen in Augenſchein nehmen. 

Den 26. April 1821. 


KKoniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden. 


(2) 2. Steyrer, Landrichter. 





Auf Undringen eines Glaͤubigers wird das 
Anweſen des Valentin Miller von Dornach, 
‚diva ratificatione wiederholt bffentlich vers 
ſteigert. 


Dieſes Anwefen iſt leibrechtig zum Königt. 
Pandrentamte München, und befteht: 


a) aus einem 1 Stockwerk hoben, gemauer: 
ten Haufe, mit Schindeldach, 


| b) einer hölzernen Wagen: Remiße mit Strob 
gededt, 


ec) einem hölzernen Backhauſe. 
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Dabey ‚befinden fi: 
d) 41 Decimalen Haus» und Hofraum, 
j e) 35 Tagw. 38 Decim. Aeder, 
f) 30 Tagw. 12 Decim. Wieſen⸗ und Holz⸗ 
grund, 


Das Ganze hat einen Schägungäwerth von 
2103 Guldeh. 


Kaufeliebhaber haben fich Über Ihe Vermde 


gen und ihren Leumund legal aus zuweiſen, und 
mögen am. 28ten Man I. J. von 9 Uhr bis 
12 Uhr Vormittags im Geichäfts » Kocale des 
unterfertigten Landgerichts ihre Unbore zu Pros 
coll geben. 

Den 3. May 1821. 


Königlih: Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(2) 2. Steprer, Landrichter. 


Es wird auf Anrufen des Michael Bogl, 
Vierbrauers in Traunftein und Franzisca feiner 
Ebewirthin,, ihr Bräuanmwefen, ſowohl gerichtlis 
hen ald außergerichtlichen Kaufsluſtigen, umter 
geböriger Nachweifung ihrer Kaufs- und Zah: 
lungs faͤhigkeit, öffentlich feilgeborhen. 


Die Verkaufs» Objecte wurden den 25ten 
April heurigen Jahres gerichtlich auf 35,055 ff. 
geſchaͤtzt, find ludeigen, und außer einer jährli- 
lichen. Geltreichniß zur Stadteommune Traun: 
fein per 2 fl. 49 fr. 1 pf. „ außer den Landes: 
herrlichen und Communalleiſtungen hafte keine 
weitern Laften auf demfelben. Diefe befteben 
auf zwey angebauten drengädigen., fir den Bes 
trieb des Gewerbes vortheilhaft gelegenen Häns 
fern, mit darunter befindlichen Kellern, u. ſ. w. 
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Nähere Keuntuißg von demſelben kann ſich 
durch Einſicht des Inventars und —— 
nigung verſchaft werden, 
Den 9. May 1821. 
BIN Baieriſches dandgeriche 
Traunſtein. 
Wintrich, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal— J 
Citationen. 





Auf Requiſition des Koͤnigl. Kreis— und 
Stadtgerichts Muͤncheu werden vom hiefigen 
Koͤnigl. Landgerichte alle diejenigen Glaͤubiger, 
welche an die Verlaſſeuſchaft des bereits ver—⸗ 
ſtorbenen Capitel-Kaͤmmerers und Pfarrers, Jo⸗ 
hann Joſeph Menzinger zu Hirtlbach, aus 
was immer fuͤr einem rechtlichen Auſpruche eine 
Forderung zu machen, und ſich hier noch nicht 
gemeldet haben, angemahnet, innerhalb eines 
Zeitraums von 30 Tagen peremtorie ſolche um 
fo gewiffer allbier zu liquidiren, ald nad Ber; 
lauf diefes Termins mit der Verlaffenfchafte: 
Verhandlung rechtlicher Orbnung nad) fürges 
fohritten werden wird. 

Den 10. Map 1821. 
—— Baieriſches tenre nis⸗ 
Dachaut 1 zT 
Lict. Hendolpb, Landrichter. 


Der biefige buͤrgerl. SHandelanıenn, elzius, 


Weiß, bar in Folge des ihm geſtgtteten Ter⸗ 


mins zum Selbſtverkaufe einen Kaͤufer unter 
aeeigneter Buͤrgſchaftleiſtung benannt, zugleich 
aber auch um Vornahme einer guͤtlichen Nach: 
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laf-Verhandlung niit feinen Ereditoren gebeten, 
weil eines Theils die angebotene Kauffchillingss 

. Summe den Paffivitand nicht erreicht, andern 
Theils aber doch fehr giinftige Bedingniffe mit 
dieſein Verkaufe verbunden find. 


Simmtliche Erediroren bed Eligiud Weiß 
werden daher zu der bieefalld auf Freytag 
dBen.8. Juny d. J. Vormittags 9 Uhr auges 
festen Tages fahrt mit dem Benfage vorgeladen, 
daß die Ausbleibenden, im Falle eines ‚zu Stans 
de fommenden Bergleiches, ber Mehrheit der übri: 

» gen Ereditoren beygezaͤhlt werden würden, 


Den 12. May 1821. 
Kbniglid Baieriſches ——— 
—Landsberg. 


Frhr. v. Pechmann, Landrichter. 





Das Debitweſen des Joſeph Deininger, 
Goldſchmids in Dieſſen, iſt bereits durch Bildung 
der Maſſa bis zur wirklichen Diſtribution der⸗ 
ſelben vorgeſchritten. Auf Imploriren eines 
Creditors werden hiermit alle Diejenigen, welche 
ar diefe Maffa irgend eine Forderung zu mas 
chen haben, vorgelaben, ben ver auf den 13. 
Juny früh 9 Uhr angelegten Tagesfahrt pers 
ſonlich, Ber: durch ⸗ ſpeziell bevollmaͤchtigte Au⸗ 
waͤlte zu erſcheinen, außer dem die im Falle 
der Nichtberuͤckſichtigung gegenwaͤrtiger Vorla⸗ 
dung, für fie hieraus eutſtehenden Nachtheile 
zu gewaͤrtigen haben. 

Den 13. May 1821. 
Königlich» Baierifches ee 
ganpdpäöberg. 
ihr. v. Pech mann, Landrichten. 
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Alois Neumaier von Hettenshaufen, Sol⸗ 
dat des Kdnigl. Baier. Tten Linien: Infanterie 
Regiments, wird feit dem ruſſiſchen Feld zuge 
als vermißt, in den — a. Regiments abs 
geführt. 

Da nun’ defien Inteſtaterben um bie Yuds 
folglaffung feines. Vermögens bittlich eingeloms 
men find, fo wird der obenbenannte oder feine 

„allenfallfige Descendenz anmit vorgeladen, fich 

innerhalb 6 Mohaten dahler zu melden, als 
Außerdem die Verfchollenheits » Erklärung aus⸗ 
geiprochen ‚ und der Nachlaß gegen’ Eautiom 
ausgeannwortet werben wird. 


Den 2. May 1821. 


Königlich» Baierifhes gandgericht 
Pfaffenhofen 


(5) 5 Haindl, Landrichter. 





Martin Werntbaler von Streitberg 
ehemals Landgerichts Moosburg, und num Lands 
gerichts Pfaffenhofen, bar im Jahre 1812 ald 
Soldat den ruffifben Feldzug mitgemacht, wird 
aber feitdem vermißt. 


Da nun beffen Inteſtaterben auf Nusfolglaf: 
fung feines Vermdgens andringen, fo wird nım 
felber, oder feine allenfallfige Descendenz an: 
mit vorgeladen, fi innerhalb 6 Monaten da- 
bier zu melden, ald außer dem fein Vermögen 
an die Snteftaterben gegen Eaution ausgeants 
wortet werben wird, 

Den 15. May 1821. 
Königlich: Baierifch ed Landgericht 
Pfaffenhofen 


(3) 8. Haiudl, Landrichter. 


557 


Alle diejenigen, welche an bie Berlaffens 
ſchafts⸗Sache bed H. Andreas D Dengler, ge: 
wefenen Schloß » Beneficiaten in Aham d. ®., 
‚eine rechtliche Forderung oder fonftige Anfprüche 
‚zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
‚in Zeit von 60 Tagen fich bey dem’biefigen Lands 
gericht hierüber gemügend zu Iegitimiren, aufs 
fer dem had Ablauf diefes Termins bad vor: 
handene Vermögen an bie bekannten Erben aus⸗ 
gefolgt werden wird. 

Den 16. May 18211. 
Kdniglich-Baieriſches Landgericht 
Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 


Mer immer an bie Verlaffenfchaft der Anna 
«Gabler, gewefenen Objtlerin zu Wolfratss 
haufen, aus irgend einem Grunde Unfprüche zu 
‚machen bat, wird hiermit aufgefordert, 
inner halb Wochen bier rege zu machen, außer 
dem ſi e ſich die entſtehenden Rechtsnachtheile 
ſelbſt beyzumeſſen hätten. 

Den 12. May 1821. | ' 
Königlich-Baieriſches Landgericht 

Wolfrätähaufen. 

v. Haafi, Landrichter. 





Amortifations » Decsrete, 





Auf dem vormals Seiner Erzellenz, dem 
Kdnigl. Baier. General der Infanterie, Freuhrn. 
von Zweibräden gehdrigen Haufe in der Mars 
Vorſtadt, in der Fuͤrſtenſtraße Nr. 400., Grunds 
buchs Fol. 122., hat ein Emiggelds Capital ad 


3000 fl. für die von Eifenreichifche Fidei-Eom⸗ 


mid: Mafßa gebaftet, wovon 1500 fl. fon am 
24. October 1810 bezahlt wurden, 1500 fl. aber 
zulegt dem Königl, Bnllerie: Director von Mann⸗ 





ſolche 
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lich. zugehdrig waren... Es wurde zwar am 7. 
July 1819 auch diefe Summe pr. 1500 fl. an 
Herrn v. Mannlich zuruͤckbezahlt, derfelbe konnte 
aber den Transportbrief, welchen am 13. Apefl 
1811, Frau Johanna von Hofftetten an Herr 
Markus Freyhrn. von Maier, auf Schernegg aus⸗ 
geitellt bat, mit dem Hauptbriefe und übrigen 
Trangportbriefen micht ad-cassandum zurüdges 


ben, weilier ihm abgängig iſt. 


Der Inhaber dieſes Transportbriefes dd. 13. 
April 1811, wird hiermit aufgefordert, benfel: 
ben binnen ſechs Monaten a dato, vorzugeigen, 
außer dem diefe Urfunde für kraftlos erHlärt wuͤrde 

Den 6. April 1321. 
Königlid: Baierifches Kreis A uns 
—Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, | 


(3) 3. i | Ha 


Nach dem Briefäprotocolle vom ‚Fahre 
und nad) dem Grundbuchs-Vortrage, verkauft 


| 
wur 


‚die Hofraths⸗- und Profeſſors⸗Gattinn Katharing 


von Groͤner, als damalige Befigerinn def 
Haufes in der Prannerägaffe Nro. 1502. KſB. 
Grundbuchs Fol. 204, am 12 « Detober 1797 + 
50 fl. Ewiggeld an Karharina Bitter, nuu⸗ 
mehrige Gattiun des Hallamts— Controlleurb 


.Kanbl zu Regensburg. N 


Der bierber errichtete Ewiggelöbrief ik 


zu Verluſt gegangen, und genannter Kay bi 
bat auf Amortifation deöfelben angetragen. 


Der Inhaber diefer Urkunde wird daher biere 
mit aufgefordert, diefelbe binnen 6 Monaten 
hierorts borzuzeigen, außerdem diejelbe als Fraft: 
los wird erfiärt werden. | 

Den 27. April 1821. | 
Kdniglich» Baierifches — und 
Stadtgericht Muͤnchen. 

v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. Dapl. 
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Die im machftehenden Verzeichniße befchries zuͤglichen Eefions « Documente, find zu Verluſt 
benen Staats : Obligarionen und die darauf be: gegangen. ! 





nn nn a nn nn rn sun mia “ 
Mro. Datum |! 
tes ’ der ’ Capi⸗ 


Gatafters,|| Hrferknglier iurſdeknatiche r Obligationen. Zins⸗ talb: 
Debitor, Credltor. fuß. | Betrag. 


| f. | 


102,2299, 5| Detob.117 “ 1226 — 


| 5, 
> 
ne IH iu Dechr. 1729 
4 | lintertbas h Jaͤnner 173 
nen des 


Bemerkungen. 





alter nener 





gs x 
5 | Monat Fabı 





an — 


Diefe Capltallen ſind von den Unter⸗ 
thanen des ehemaligen Pflegge— 
richts DPerbofen, nach erfolgter 
Genehmigung der Aenigt. Regie: 
zung des linterbomaurftreifes vomg 
101m Jänner 1821, am 2gten 
ejusdem an Anton Dement, und 
von biefem unterm 23ten Februar 
18321 an den Srofihändler Meritz 
Mändt übertragen werden. 


1204 — 


Baierifche Churfuͤrſtl. 


taats 
Landlchaft "TS | 
Dfterhofen. 
| 4 Juny 7 
5 ai 54 


—— 


213884 


8 
| 


2 
en 
Be 





9413904 


— 5 pro C. ſeit 1749 aber auf 25 proC. vebmeitt 


16/4187 91 May |173 


a 
— 


ge oe 
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. # 
Nro | Datum 
des ber ’ Capi⸗ 
\, Urfprünglicher || Urſprünglicher Obli Zins⸗ p 
Cataſters · n opitor. | Ereiter. QZaigetlonen. I ® tals⸗ Bemerkungen, 
| fuß. Betrag 
aiter Ineuer) S mMonat Jahr 
| fl. kr. | 
— || Baierifche Saͤmmtliche * Auguft |1796 972 aıl 
Lkandſchaft Unterthanen 
wegen des Gerichts 
1790 Unter: Dingolfin g. Dieſe Caditallen find von den g 
thanen U [ nannten lintertbanen, und zwar 
nie: Nero, 1.u. 2. unterm 1Oten Dlars, 
hens. Nro. 3. aber am 2Tten März 1821 
2) nach erfolgter Senebmigung der 
912) — ||Diefelbe we:) Ludeigne und 24 Auguft |179 4 I ou7ign) init Nepierung des Untere 
gen des 1708 {ebenbare a) mausfeeifes vom toten Jänner 
1 Steuer.|Untertyanen 1821 an Anton Demont, und von 
⸗ biefem am 3ten Abrll 1821 an 
Anlehens. || Gerichts den Grofpändier Morig Mändt 
Dingolfing. in Münden abgetreten worden. 
3) 
693) — || Baierifhe |Sämmtliche|24/Auguft |179 4 (13371 5 
Landſchaft Unterthanen 
wegen des || Gerichts 
1796 Unter:|| Reysbad). 
thanen Ans 
bens. | 
F 
43711648|| Baieriſche Kloſterhof-16 Decbr. 1728 ware 827 — Die neben genannten Untertbanen 
2 Landfchaft mark Alder: haben laut eingeholter Genehmi⸗ 
wegen des ſpachiſche gung ber Konigl. Regierung des 
Itern Land: || Untertha: — ——— vom 10tem 
ner 21 bieie @api: Pi 
Unlchens. || nen. term 30ten — * 
_ u und dieſer an den 
efigen ®roßhändier Mori 
991359 detto. detto. Ii31/Dechr. Eu detto, || 827) —} “battreten. — 
MR 
3861 38 A Wilhelm und 20 Auguſt 17211 RN ehenfiebendes Capital iR unterm 
Landſchaft Franz Bene- un z0ten April 1787 an 2ir., Danrı 
wegen des dict Hamerl: | bammer, Ronigl. gandeichter, und 
Nälktern Land⸗ pe ——— en Den 1OLB, 
an den ofh 5 
Antepene. Bu Fin SRÄNDI eeBirs warden. 


































* ro. Datum 
der Capi⸗ 
———— Uefprünglier —— Obliga ionen. Zins⸗ daio⸗ Bemerkungen 
Debitor, vebiset Des — 1 b s 
E Monar| Jah fuß. Betrag. 


43914661) Baieriſche Johann Anz 9) May |1740|| nasser ser Johann Philipp Weifi an Ig 
Landſchaft | ton Baron 2; nah von @lerr, pe re 

Grben am 30ten Detober 181 

——— I pa > Aſch. an die Sreofrau von Durſch, vo 

ger zu diefer aber am 20ten Jänner 181 

Unlehens, Kamm. an den hiefigen Geoßpändier M 

rig Mändl über, 
Ü 


14522709 31) July 1172 12701 — 

* 
29 

Baieriſche JSaͤmmtliche ne 

andy iterthanen ın 

en nn 7 | 564)—]Diefe Eapitarien And von den Unter 
= ° thanen nach erfolgter Genehmi 

Itern Lands) Landau. 5 gung der Königl, Regierung de 

UAnlehens. == Unterdbonau s Sreifes vom 10te 
— Jänner 1821, am 1oten Mär 
= diefi Zahre an Anton 
= mont, umd von biefem am Ste 


531 Aprit diefi Iabrs, an den biefig 
⸗ Srofipändier Morig Mändt 


2813845 
faflen worden. 
| gen des 170 i 
Untertbanen 
Unlehens. 
3653) — || Baterifche UntertbaneniglSeptr.|1790| 4 || 296140 efes Gapital wurdenen diefen u 


1852824 * Gerichts 531Decbr. 1730 
| 12| Febr. 11734 


| Laudſchaft der Hofmar tertbanen nad * Beneh 


migung der .R 
wegen des || Haarbach des Unterbapaufreifes do, 1 
17906, Unterz|| und Schds 


Kae erh unterm 30ten D 
tbanen nerting. ‚eember 18 an Anton Dement. 
Aulehens. von diefem 


| by (30% ge 








Derum 










. Capi⸗ 
Catañters hur ⸗ 3 20 Obligationen. Zins: || tale; 
Debitor. — ER — fuß. | Betrag. 
| 5 | Monat Jah 
















fl. Akr 
6 
riggranzi?+/Septr. |1721]| nun 
Landſchaft 21 
st wegen des 
Itern Fand: 
Unlepens. 
4 
Regiſt. | 5 
670) 467) Herzog Ma: Graf Georg) 9| Febr. 11000) mun || 555141 
imilian von und Heinrich auf 10,000 f. N 4 rt 
Baiern. von Orten: ne Se f | 


burg, drey fi. 
Söhne, Fries ® l 
drich Kaſi⸗ 
mir, Hanus 
Philipp, und 
Heinrich. 


— — — — — — 


Auf Imploration des dermaligen Zeßios 
aars derſelben, des hieſigen Groſſhaͤndlers 
Moritz Maͤndl, werden nun die Beſitzer dies 
fer Urkunden hiermit aufgefordert, diefelben in 
Zeit ſechs Monaten a dato hierorts vorzu—⸗ 


legen , 
würden. 


(3) 3 








Bemerkungen. 


900- Die les Capitatwurbe am 20tendebte. 


1315 auf Emanuel Graf Fugger 
sn Zinneberg liquidirt, und. von 
dieſem am’ıdten Zebruar 1818 
an den hiefigen Grofibandfer Ti 
eig Mäandı abgetreten, 


on demBdupteapitdieder 10,000f, 
find 6000 fl. auf Georg Conrad 
von Törrings binterlaffene Töchrer 
“rbfchafrlich übergegangen; von 
diefen 2000 fl. am iäten Wan 
1028 an Georg Starnberger, am 
tTten Juny 1686 an Adam ärey: 
herrn von Puch cedirt worden, und 
su'rolge Zengnifi-der Regierung 
in Landshut ddo. Zten Deembr, 
1702, von biefent 2000 fl.aı Mor 
rig Graf Augger die noch beſtehen⸗ 
den 555 fl. sıl fr. erbſchaftuch 
getommten, weiche ſodann faut 
VBergleihs vom 21ten Mamı7ı7 
en Abam Franz Gofepp Emanuel 
Belir Grafen Fugger, und am 
ıbten Detober 1755 an Maria 
Moriptr.Fav.Srafen Fugger, von 
diefem aber an Emanuck Grafen 
Zugaer, faus Erbſchata Entwurf 
som ten September 1904 liberr 
gegangen, und von Leyterem am 
sÖten Februar 1818 an den hirfir 
gen Groſibandler Morig Mandl 
erdirt worden find, 


außer dem fie fir kraftlos erklaͤrt 
Den 20. April 1821, 

Kodulglich-Baieriſches Kreis: und 

Stadtgericht Münden, 

Graf v. Rechberg, Director. 


Maͤrkl. 
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Vermdg Ediet vom 25. July v. J. hätten -- 


die unbekannten Junhaber der in diefem Evicte 
verzeichneren, der Pfarrkirche Marzoll dieß Ges 
richts zur Verlurft gegangenen Schuldurfunden 


und Scheine - Imelligenzblatt für .ben. Iſar⸗ 


XXXIV, et XXXV. dann 
185, 191 


freis, St. XXXIII. 
Münchner Politiſche-Zeitung, Nro. 


und 201 vom Fahre 1820,) binnen ſechs Mos 


naten ‚bey Strafe der Amortiſation bierorts 
produciren und dem en ⸗Titel nachweiſen 
ſollen. 


mines die dießfallſige Production und Nachwei⸗ 
fung nicht geſchehen iſt, ſo wird, auf Implo⸗ 
ration der Stiftungs-Verwaltung obiges Prä- 
judiz hiermit ausgefprocdhen, und die benannten 
Urkunden und Scheine werben demnach für nich⸗ 
tig und kraftlos e laͤrt. 

Den 4. Ma 1821. 


Königlih Baierifhes Landgericht 
Reichenhall, 
Forſter, Landrichter. 
(3) 2. 


Nebſt eier Beplage dle Schrännen: Anzeigen betreffend.) 
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Nichtamtlicher Artikel. 





Ich gebe mir die Ehre, hlerdurch anzufins . 
digen, daß ich vor Kurzem die Kbnigl. Bley⸗ 
Rift: Manufactar in’ Hafnerszell mit allen Mas 
fbinerien, WBorrichtungen und beträchtlichen 
Waaren-Vorraͤthen, kaͤuflich an mich gebracht, 
und mit Bewilligung der Kdnigl. Regierung des 
Regenkreiſes hierher transferist habe, weldye 
ich mit allen erforderlichen‘ Kenntnffien und Mite 


teln ausüben werde. | 
Da aber innerhalb biefes feftgefegten Ters ı 


Sc empfehle mich allen Königt, ‚Cie 


Militär: Behdröen, Kunft: und Schreibmaterias 
“ lien: Handlungen ergebenft. 


| Ich boffe, jeben verehrten Abnehmer; durch 
gute Waare und. billige Preife zufrieden zu 


ftellen. 
Regensburg am 10. Man 1821. 


Johann Jacob Rehbach, 
Kaufmann und Manufacturift in bee 


6) 2. | untern Bachgaſſe Lit. B. Nro.76, 
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XXU. Stuͤck. München den 30. Man 1821. 





Amtliche Artikel, 





An 
die Kbnigl. Kreiss und Stadtgerichte, 
dann fämmtlihe Lande und Patris 
monialsGerichte des Iſarkreiſes. 


(Die Behandlung der Schätungem der Baufaͤlle an 
Pfarr » und Beneficial » Gebäuden, In Bezug 
auf Tar und Etempel betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Far fernerm Vermeidung der häufig vor⸗ 
kommenden Anfragen, ber die Behandlung ber 
Baufalls » Echägungen an den Pfarr: und Bes 
neficial z Gebäuden, in Bezug auf Tax und 
Stempel, und zur Vejeitigung der desfalls bes 
ftehenden Ungleichheit bey den verſchiedeuen 
Gerichts s Behbrven, werden folgende Beflims 
mungen hierdurd) zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht. | 


1) Auf die, in Gemäßheit der allerhöchften 
Verordnung vom 8, July 1811, ben dem Ab⸗ 
gange der Pfarrer und Beneficiaten von ihren 
Pfrinden,, durch Todfall oder Abzug vorzus 
nehmenden Baufallſchaͤtzungen ift der Begriff 
einer reinen Amtsſache nicht anwendbar, fons 
bern fie find denjenigen Handlungen gleich zw 
achten, ben welchen das Intereſſe der Privaten 
zunächft betheiliger iſt. 


2) Es fan deßwegen die im $. 100. ber 
proviforifchen Zarorbnung ausgefprochene Tax⸗ 
Freyheit auf diefe Schägungen nicht ausgedehnt 
werben, fondern diefelben, fo wie alle hierauf 
bezüglichen Expeditionen ꝛc. find nach dem ein⸗ 
fhlägigen Befiimmungen der Taxordnung zu 
taxiren. F 


3) Eben fo unterliegen ſaͤmmtliche in Bezug 

auf diefe Baufalld  Schägungen vorkommende 

Producte dem gefeglihen Elaffen s Stempel, 

indem feine der in dem IV. Abfchnitt der alls 

gemeinen Verordnung über das Stempelmefen 
(%) 
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vom 18. December 1812 enthaltenen Ausnahmen 
bierher bezogen werden kann. 


Wonach fi) fünftig genau zu achten ift. 
 Minchen den 16. Day 1821. 


Koniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern und ber 
Finanzen. 


In Abweſenheit des Kbnigl. Regierungs⸗ 
Praͤſidenten 


v. Hofſtetten, Direct. Meb, Direct. 
Lindner, Rggs. Seen 


An 
ſämmtliche Königl.Pollgen:Behdrden 
bed far: Kreifes. 


(Den Aufenthalt der LZohnröhler an fremden Orten 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät Des Koͤnigs. 


Durch ein allerhdchftes Refcript vom 16. 
May 1. J. wirb die Beitimmung des $. 8. ber 
unterm 2. December 1819 erlaffenen allgemeis 
nen Normen, über das Lohnrößler: Wefen dahin 
erläutert, daß unter dem, im erwähnten S.B. 
den Lohnrößlern an fremden Drten beftimmten 
2ıftündigen Aufenthalte ein voller Tag zu vers 
fichen, und demnach jenen, zumal von entfern⸗ 
ten Orten fommenden Lohnrdßlern in den bes 
ſtimmten Aufenthalt die Zeit jenes Tages nicht 
einzurechnen ſey, an welchem fie erft Nachmit⸗ 


— 
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tags ober gar erſt zur Abend- ader Nachtzeit 
eintreffen. 


Dieſes wird ſaͤmmtlichen Kdnigl. Polizey⸗ 
Behdrden zur Kenutnid und Darnachachtung 
mitgetheilt. 


Muͤnchen den 25. Map 1821. 


Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſar⸗Kreiſes. 


Kammer des Inneru. 


Sn Abweſenheit des Konigl. Regierungs⸗ 
Praͤſidenten 


». Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser, 


An 
fämmtlihe Koͤnigliche Laudgerichte, 
Local:SchulsCommiffionen, Diſtricté— 

und Local-Schul-JInſpectionen 
des Iſar-Kreiſes. 


(Die Schulen an abgewuͤrdigten Fevertagen bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Laut Anzeigen werden in ben Land-Schulen 
mehrerer Difiriete an ben abgewürdigten Feyer⸗ 
tagen feine Schulen gehalten, ‚oder diefelben 
an ſolchen Tagen nachlaͤßig befucht. Es wird 
daher an die beöfalld beftebenden allerhbchften 
Verordnungen erinnert, und es ift zu forgen, 
daß die Schulen überall an den abgewürdigten 
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Feyertagen ordentlich gehalten, umd fleißig bes 
ſucht werden. 
Muͤnchen den 26. May 1821. 


Königlich: Baierifche Regierung 
des Ffarfreifes. 
' Kammer ded Innern 
In Abwefenheit des Kdnigl. Regierungss 
' Präfidenten 


v. Hofftetten, Director. 
Roͤſch, Ser, 





Dienfies: Morizen 


Seine Kbnigf. Majeftät haben unterm 


5. May d. J. den bisherigen Rentbeamten, Joan ° 


Im Berchteögaden , zum Renrbeamten in Wolf: 
ratöhanfen, und ben Raths⸗Acceſſiſten ben der: 
Binanz » Kammer der Regiegung des Iſarkreiſed, 
Sohann Georg Loibl, zum Rentbeamten in 
Berchredgaben ernannt. 


Unterm 11. May db. 3. haben Se. Majes 
fät der Kbnig dem Revierfdrfter zu Hohens 
fhwangau, Georg Peter, zum Revierfdrfter in 
Erenfing ; ben Hofjäger, Benedict Klieben: 
ſch aͤ del, zum Revierfbrfter in Hobenfchwangau; 
den Wolfgang Anderl, zum Revierförfter und 
Säger in Deifenhofen ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
vermdg allerhöchfter Entfchließung vom 24. May 
db. J. dem bisherigen Landrichter, Joſeph Lu z⸗ 
senberger im Grdnenbach, die Kandrichterss 
Stelle zu Landsberg übertragen, und ben. bis⸗ 
heiigen Aſſeſſor des Landgerichts Reichenhall, 
Joſeph v.Dormaier, zum Laudrichter in. Grd⸗ 
uenbach ernannt, 
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Bekauntmachung. 


Curs 
der Baleriſchen Staatspapiere. 





Augsburg den 24. May 1821. 


|Brtefe. Gelb, 

Obligationen a 40/0 744 74 
ditto a 50% 00 804 

Lands inichen . . 944 94 
Hypothek⸗Anweiſ.. 93 024 
Lott.LoofeA-Dän oR 105 1044 
ditto E-Mä 40/0 97 965 
ditto unverzinsliche 84} 83} 





VBerffeigerungem 





In Folge hoͤchſter Entſchließung der Kbnigt. 
Regierung des Jfarkreifes, Kammer der Fis 
nanzen, dd. 5, März I. J. wird Donnerss 
tag den 14. des naͤchſten Monats Juny 
dad vormalige Pfarrhofs = Gebäude zu Seeon, 
nebft dem: dabei befindlichen Wurzgaͤrtchen zu 
40 Decim., und dem: Hausanger zu 41 Decim., 
in welchem eim mir Obitbdumen verfehener 
Krautgarten angelegt ift, nach den allgemeinen 
Vorſchriften vom. 30. Sept. 1811 im Bränhaufe 
zu Seeon, vorbehaltlich der allerhoͤchſten Genehs 
migung, dffenelich verlauft. 


(45*) 
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Diefes Gebaͤude, weldhes ganz gemauert 
and mit Schaarfchindeln gedeckt ift, beſteht: 


a) zur ebenen Erbe, 
aus 3 beißbaren Zimmern, 2 Nebeitzime 
mern und einer Aammer, dann aus einer 
Stallung, Strob- und Heuremiß, einem 
Stadel, Bas und Wafchhaufe und einer 
Holzichupfe, 

b) im. obern Stode, 
aus 3 heigbaren- Zimmern und Küche, 


©) unter der Dadung, 
Aus den Hausboden mit einem hoͤlzer⸗ 
nen Verſchlage. 


Kaufsluftige werden eingeladen, an bem 
oben beftimmten Tage im Bräuhaufe zu Seeon 
Vormittags 9 Uhr zu erfcheinen, und ihre 
Kaufs-Anbote zu Prorocol zu geben, wobey 
bemerkt wird, daß jene Kaͤufer, deren Zahlungss 
fähigkeit nicht ſchon ohnehin notoriſch ift, vor 
ber Veriteigerung mit legalen Bermdgend: Zeugs 
niffen ſich auszuweifen haben. 

Den 4. Mai 1821. 
Kdniglid =» Baierifhed Rentame 
Troftberg. 


(3) 3 Popp, Rentbeamter. 


Auf Andringen der Ereditoren werben bie 
Realitäten des verlebten K. Kreis» und Stadt⸗ 
gerichtö: Protocolliiten, Franz de Paula Raus 
benfteiner dahier, am Samftag dem 
25ten Funy d. J. Vormittags 9 Uhr an den 
Meiftbietenden salva ratificatione verfteigert. 


Diefe Realitäten beſtehen aus Folgenden: 


A. Aus der Eſſig-Fabrik mit Wohnbaufe, 
Dinderey, Stallung, Remißen, mit guter 


—— 
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Elnplankung, vor bem SendlingersThöre 
in der Ludwigs: Voritade Nro. 19. 

B. Hierbey befinder ſich ein ſchͤner Garten, 
mit einem Alächenraum von 13,500 U 
Schuhen, und ein cultivirter Auger, mit 
einem Flächenraum von 63,204 DI Schu⸗ 
hen, mit Bäumen bepflanzt. 


— 


. Aus der ſolid gebauten Behauſung in ber 
Damenſtifts- Gaſſe ro. 1151., welche 
fuͤr ſich verſteigert werden kann. 


Dieſe Realitaͤten wird auf Berlangen ber 
Maiie : Eurator, Franz Lerch, vorzeigen. 


Kaufsluftige wollen fih mit legalen Zeugs 
niffen über ihr Dermdgen und ihren Leumund 
einfinden. 

Den 18. May 1821. 


Königlich » Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
(65) 1. Maͤrkl. 
Nachdem das auf das Haus mebit Garten 
des K. geheimen Kanzlen: Borbens, Caspar 
Stöogmann, im Schbnfelde an der untern 
Garten » Straße Nro. 75 , gefchlagene Kaufs— 
Angebot die Genehmigung der Gläubiger nicht 
erbielt, fo wird biermir auf den I5ren Yu: 
nius laufenden Jahres ein wiederbe ter Beriteie 
gerungs = Termin feitgeieht, am welchen Käufer 
ihre Angebere Bormirtags von 9 — 12 Uhr zu 
Protocoll abgeben wollen. 
Den 18 Man 1,21. 


Koniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Minkben. 


v. Gerngroß, Director, 


(2) 1+ Maͤrkl. 
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Auf den Grund einerKRequijition bes Königl. 
Stadtgerichts München, als Mechfel = und 
Merkantilgerichts I. Juſtanz, wird das Anwe⸗ 
fen, welches Franz Paul Sämer, Weißgaͤr⸗ 
ber -von Fürftenfelobruf in Gelbenholzen bes 
fist, im Wege der Huͤlfsvollſtreckung, bem 
bffentlichen gerichtlichen Verkaufe unterworfen, 
und zu diefem Behufe, auf Fünftigen Dien do: 
tag den 19ten Funy eine Tagesfahrt am 
Gerichröfige feitgefegt. 


Diefes Aumefen ift zum Königl. Rentamte 
Dachau frenitiftig, grundbar, und belebt in 
einem Wohnhaufe nebft Stadel und Stallung, 
1Xagw. 52 Dec. Garten, und O Tagw. 82 Dec. 
Aeckern, zu Gelbenholzen, 


Kaufsliebhaber, von welchen ſich Answärs 
tige Über Leumund und Zahlungs = Fähigkeit les 
gitimiren milffen, werden daber hiervon benach⸗ 
richtet, und zur Erjcheinung mit dem Bemers 
merken vorgeladen, daß die auf dem Anweſen 
baftenden Laſten am ÖSteigerungs> Termine bes 
fannt gemacht werben. 

Den 9. May 1821. 


Königlich s Baierifches Landgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 





Auf ausdruͤckliches Verlangen des dermali⸗ 
gen Sellmayr s Gurss Bejiters zu Ober⸗ 
meucbing, Thomas Greffirer, wird fein 
ſaͤmmtliches Auweſen, mit allen vorhandenen 
Haus» und Baumannd» Kabrniffen, Pferd⸗ und 
Horn-Vieh, Heu und Strob, unter Ämtlicyer 
Reitung im Wirchshaufe zu Oberneuching, am 


— — — 
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19ten f. M. Juny, an den Meifibietenden 
salva ratificatione verfauft werden. 


Diefes Anweſen befteht aus dem erforberlis 
ben Wohns und Deconomie » Gebäuden, dan 
einem ganzen, zum Königl. Reutamte Ebersberg 
leibrechtöweife grundbaren Hofe, und zwar 


a) aus 1 Tagw. 3 Dec. Gaͤrten, 


b) »51 » TI» Wecern in drey Bel: 
dern, uud 
co) »45 » 58 we Wieſen. 


Der zur Graf Arcoiſchen Herrſchaft In Dt: 
tenhofen, leibrechtsweife grundbar tel Hof, 
bar 

a) an Gärten 


b) an Aeckern 17 » 


2 Tagw. 1 Der. 


4» in dreun Fel⸗ 
dern, und 


ec) an Wiefen 9 » 58 Derimal. 


Das Winterfeld vom ganzen Anwefen iſt 
mit 23 Schfl. Weisen, und 5 Echjl. Korn, 
das Sommerfeld mit 9 Swfl. Haber, md 2 
Ecfl. Gerſte angebaut, Die Felder felbft aber 
find im beiten Zuſtande. 


Die darauf haftenden Tandeds und grunds 
berrliben Abgaben werden den Raufeliebbabern, 
die man hierzu e nladet, am Tage der Verſtei⸗ 
gerung eröffnet werden. 


Yucwärtige Kauföliebhaber haben ſich mit 
ben vorſchriftomaͤßigen Zeugniſſen auszuawelſen. 

Den 23. May 1621. 
Königlich » Baierifcbes Landgericht 


Ebersberg 
Hoß, Yandrichter 
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Nachdem Michael Seelmeier zuNogens 
hauſen den Termin zum Selbſtverkauf feines Ans 
weſens, um feine Gläubiger zu befriedigen, be: 
reits lange verftreichen ließ, und diefe nummehr 
auf dem gerichtlichen Verkaufe befteben ; fo wird 
hiermit öffentlich bekannt gemachht, daß man 
zu diefem Behufe auf Samftag den Sorten 
Juny eine Commiſſion angeſetzt hat. 


Diefes Anweſen beſteht in einem halben Hof 
zum Kdnigl. Rentamte Moosburg erbrechtbar, 
und enthaͤlt an Feldgrinden 61 Tagw. 82 Dec, 
an Wiesgruͤnden 28 Tagw. 86 Dec., an Holz: 
gründen 33 Tagw. — Dee., und an Oedungen 
2 Tagw. — Dec., nebt ven in ziemlichem guren 
Zuftande befindlichen Bohn > und Deconomies 
Gebäuden. 


Kaufsliebhaber haben daher am obigen Tage 
Fruͤh Morgens 9 Uhr im Orte Sandelzbaufen 
ſich einzufinden, über Vermdgen und Leumund 
durch gerichtliche Zeugnifie auszumeifen, und 
ihr Anbot zu Protocoll zu geben. 


Eden fo haben fi) auch alle übrigen noch 
unbekannten Gläubiger am obigen Tage, und 
zwar unter dem NRechtönachtheile des Ausfchlus 
Bes einzufinden,, und ihre allenfallfigen Forbes 
zungen genügend zu liquidiren. 


Den 15. May 1821. 


Koöͤniglich-Baieriſches Landgerichr 
Moosburg. 


Graf, Landrichter. 


Auf Andringerr eines Gläubigerd wird das 
Anweſen des Wirths Lorenz Arzmüller im 


° — 
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Euernbach, welches in einem zum Betriebe der 
Gaſtwirthſchaft gut gebauten Hauſe, in einem 


beſondern Stadel und Backhauſe, dann in 21 . 


Tagwerk Garten, Aeckern und Wieſen beſteht, 
am 


Dienstag den Sten Juln b. J. 


im Mege der bffentlichen BVerfteigerung im dem 
Königl. Landgerichts = Locale an den Meiſtbie— 
tenden gegen baare Bezahlung, vorbehaltlich 
der ereditorfchaftlihen Genehmigung, verkauft. 


Diefed Anweſen ift zum Patrinmonialgericht 
Pornbach frenftiftig, und es wurde biöher die 
Torten s Gerechtigkeit nebft dem Mebger « Ges 
werbe auf demfeihen ausgeuͤbt, deren Wieder: 
verleihung an den Käufern keinem Anftande uns 
terliegt, wenn er fich über die Befähigung hier⸗ 
zu legal audjuweifen vermag. 


Die jährlichen Abgaben befichen in 3 fl. 
335 fr. Scharwerfgeld, Zur. Klopfgeld, 30 fr. 
Stift, und auf eine einfache Steuer 28 fr. hl. 


Kaufeliebhaber mollen fi am genannten 
Tagen von 8 bis 12 Uhr Vormittagt, und von 
2 bis 6 Uhr Nachmittags dahier, in dem Landges 
richts = Locale einfinden, und ihre Angebote 
zu Protocoll geben. In ber Zwiſchenzeit kon⸗ 
nen fie das Auweſen beſichtigen. 


Auswärtige haden ſich mit Vermögens = und 
Leumunds = Zeugniffen auszuweiſen. 
Den 17. Map 1821. 
Königlich» Baierifcdyes Landgericht 
Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter, 





nn EEE — — — — 


581 


Die Behaufung der verftorbenen Oebſtlerin, 
Yuna Gabler, im Markte Wolfracshaufen 
sub Pro. 140, beftebend in Haus und Garten, 
wurd am Mondtag den 18ten Funny d. J. 
bier an den Meiftbietenden verfauft werden. 


Kaufsliebhaber mögen, mit ven erforberlis 
hen Zeugniffen verfehen, ihr Anbot am Ders 
fleigerung6 = Tage bier zu Protocoll geben, 


Zugleich werben alle diejenigen, welche an 
den Rüdlaß der Unna Gabler irgend eine 
Forderung zu machen haben, aufgefordert, 
ſolche innerhalb 6 Wochen von heute an, bier 
rege zu machen; außer dem fie fich bie hieraus 
fließenden Rechtönachtheile felbft beyzumeſſen 
hätten. 

Den 21. May 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Wolfratshauſen. 

v. Haaſi, Landrichter. 








Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Joſeph Egolt, Schuhmacher von Graß« 
brun, Kdnigl. Landgerichts Ebersberg iſt dahier 
wegen Diebftahls = Berbredyen angeklagt. 

Huf das erlaffene Erfenntniß des Eriminal: 
gerichts wird genannter Egolt vorgeladen, ſich 
innerhalb 3 Monaten bieforts zu ftellen, und 
fi) über diefe Anjchuldigung zu verantworten. 

Den 4. April 1821. 


Königlich» Balerifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


0)» v. Hahn, 
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Ju dem Sculdenmefen des verlebten K. 
Kreis- und Eradtgerichtd  Prorocolliften, Franz 
de Paula Rauchenfteiner, hat man auf 
JInſtanz der Creditoren , nachdem die Paſſiven 
Den Activſtand bedeutend überfteigen, die Gant 
beſchloſſen, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
Tage beftimmt haben: 


Ad producendum , et liquidandum ben 
25ten Juny dieß Jahrs, 


Ad excipiendum den 23ten July dieß 
Jahrs, dann 


Ad concludendum den 22ten Auguſt 
dieß Jahrs, und zwar in dem Maße, daß als 
der terminus ad quem, hinſichtlich der Con: 
clufion, der 2ite September d. J. exclu- 
sive feitgefegt fen, inner welchem Concluſions⸗ 
Termine, die eine Hälfte ad replicandum, 
amd die andere Hälfte ad duplicandum zu ver: 
wenden fey. 


Es werben fobin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Korberung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 


‘erwähnten Edictö » Tagen, entweder in Perfon, 


oder durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeich- 
neter Stelle zu erfcheinen, und Ihre Forderuns 
gen nebft dem Vorrechte rechtögenügend anzus 
bringen, als fie außer dem nicht mehr bamit 
gehört, fondern ipso facto praͤcludirt fern 
follen. 
Den 18. Map 1821, 


Königlich» Baierifhes Kreis» und 
Stadtgeriht Minden, 
v. Gerngroß, Diretor, 


(3) 1, Maͤrkl. 
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In dem Schuldenwefen des bürgerl. Frey: 
bank» Mengers, Michael Seidl vom bier, 
hat man auf erlangte Rechtskraft des diesſei⸗ 
gen Decretö de dato 27ren v. M. die Gant ber 
ſchleſſen, und will daher folgende 3 EdictösTage 
bejtimme haben: 


Ad producendum et liquidandum den 
arten Juny 1. J., am welchem Tage man ben 
Verſuch der Güte vornehmen wird, 


Ad excipiendum ben 2Tten July, dann 


Ad concludendum den 27ten Auguft, und 
zwar in dent Maße, tafı ald der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Eonclufion, der 26te 
September ausfhlüßig feſtgeſetzt ſey, inner 
welchem Gonclufions » Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden ſey. 


- &8 werden fohin alle diejenigen, welche an 

dleſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edictö » Tagen entweder In Perfon, 
oder durch genugſam bevollmächtigte Auwaͤlte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeich⸗ 
neier Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderuns 
gen nebit dem Morrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
dringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehdrt, fondern ipso facto praͤcludirt feyn 
follen. 


Den 22. May 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
dv. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Dal, 
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Franz Schmid, geweſter Bräuhauspäch- 
ter zu Echwindegg, und zur Zeit in Landshut 
dahier, hat feine Inſolvenz erflätt, und die ge⸗ 
pflogene Unterfuchung bewährt, daß fein Paf- 
fivftand den Activſtand bedeutend überwiegt. 


Da nun bisher Feine guͤtliche Ausgleichung 
zu Stande Fam, fo werden hiermit folgende 
Edicts = Tage beftimmt: als 


1) Dienstag der 26te Juny I. J. ad pro- 
ducendum et liquidaudum ; 

2) Donnerstag der 20te July ad excipien- 
dum ; 

3) Samstag der 25te Auguſt ad replican- 
dum; und 


4) Mondtag der 10te September ad dupli- 
candum. 


Alle diejenigen , welche an obigen Franz 
Schmid rechtliche Forderungen zu machen has 
ben, werden daher entweder in Perfon, ober 
durch hinlaͤnglich bevollmäcdhtigte Vertreter an 
obigen Edictötagen zur Beforgung ihres Intereffe, 
unter dem gefeglichen Nachtheile des Ausichlufs 
fes, zu erfcheinen, mit dem Anhange edictaliter 
biermit Yorgeladen, daß man am erften Edictds 
Tage nochmal eine gütliche Beylegung zu ers 
zwecken ſich bemühen werde, 


Den 14. May 1821. 
Königlich: Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 
In Iegaler Abwefenheit des K. Directore: 


Frhr. v. Schleich, Aſſeſſor. 


(5) 1. Stark. 
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Da der quiedcirte Königl. allgemeine Erife 
tungs⸗Adminiſtrator, H. Mich ael Mayr, den 
12ten dich hierorts mit Tode abgegangen, fo 


werden hiermit alle diejenigen, welche auf deſ— 


fen Rüdlaffenfchaft rechtliche Anfprüche zu mas 
hen haben, aufgefordert, ſich über diefe ihre 
Anſpruͤche in Zeit von 60 Tagen hierorts rechts⸗ 
genügend auszumeifen ‚ ala nad) Verfluß dieſes 
Termins mit der weitern Verhandlung diefer 
Verlaſſenſchafts⸗Sache geſetzlicher Ordnung nach 
vorge ſchritten werden wird. 
Den 24. May 1821. 


Kbniglich-Baieriſches Kreidscund 
Stadtgericht Landshut. 
In legaler Abweſenheit des K. Directors: 


.v. Schleich, Aſſeſſor. 
— Schr, v. Schleich * 


rk. 





Dem Caſpar Wiesheu zu Inlkofen dleß 
Gerichts, iſt bey dem von ihm unterm 16. May 
v. J. erlittenen Brande jene Obligation zur Ver⸗ 
luft gegangen, . welche ibm von dem Königl. 
Baier. Leihhaufe in Minchen wegen des unterm 
5. Februar 1808 als 4 prozentigen Eapital ad 
3000 fl. ausgeftellt worben ift. 


Auf Bitten des obigen Wies hen wird derje⸗ 
nige,, ber allenfalls diefe Obligation befigen fol, 
hiermit beauftraget, felbe bierorts in Zeit von 6 
Monaten zu produciren und feine hieraufhabenden 
Anſpruͤche zu deduciren, widrigenfalls diefelbe 
amortifirt, und als — erklaͤrt werden 
wuͤrde. 

Den 16. April 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Moosburg 
Graf, Landrichter. 


—, 


(3) 2. 
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„Martin Wernthaler von Streitberg, 
ehemals Landgerichts Moosburg, und nun Lande 
gerichts Pfaffenhofen, bat im Jahre 1812 als 
Eoldat dem ruſſiſchen Feldzug mitgemacht, wird 
aber ſeitdem vermißt. 


Da num deſſen Inteſtaterben auf Aus folglaſ⸗ 
fung feines Bermdgens andringen, fo wird nun 
felber, ober feine allenfallſige Descendenz ans 
mit vorgeladen, fidh innerhalb 6 Monaten das 
bier zu melden, als außer dem fein Vermdgen 
an die Inteſtaterben gegen Caution ‚auögeants 
wortet werden wird. 

Den 15. May 1821. 


Königliche Baierifhes Landgericht 
Pfaffenhofen. 


3): ' Haindl, Landrichter. 


Das Anweſen des Marcus Trainer zu 
Dberauborf, beftehend aus einem Wohnbaufe 
mit Stallung, dem dazu gehörigen fogenanne 
ten Schmidanger und dem Griefäderl, wird 
nebft einiger Mobiliarfhaft, Montags den 
i8ten Juny, im biefigen Landgerichts-Locale 
an den Meiftbietenden salva ratificatione cre- 
ditorum verfteigert, wozu Raufsliebhaber. eins 
geladen werben. | 

Den 235. May 1821. 
Kbniglich: Baierifches gandgeriht 
Rofenheim 
Wild, Landrichter. 


+) 





+ 


Johann Kafpar Enborfer, baͤrgerl. Hans 
deldmannds Sohn von hier, ift ſchon feit dem 


- Sahre 1797 landsabwefend, ohne daß man feits 


(46) 
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ber über deſſen Leben, Tob, ober fonftige Ver⸗ 
bältniffe erwas erfahren bat. 


Auf Anſuchen feiner naͤchſten Verwandten 
wird nun derfelbe, oder deffen rechtmaͤßige Des⸗ 
cendenz, hiermit dffentlich vorgeladen, binnen 
ſechs Monaten a dato, ſich um fo ficherer 
bierorts anzumelden, als er fonft nach Verfluß 
obigen Termins für verfchollen erklärt, und fein 
aͤlterliches Wernidgen, welches in einem auflies 
genden Capital zu 450 fl., nebſt vem ſeit 2tem 
Nov. 1803 ruͤckſtaͤndigen Intereffe ah pro Ct, 
befteht, den Verwandten gegen Eaution verabs 
folgt werden wird. 

Den 4. April 1821. 


Koͤniglich— Baieriſche⸗ IRRE 
Troſtberg. 


(3) 3. Ganghofer, Landrichter. 


Peter Büttner aus Nebensdorf, dies ſei— 
tigen Bezirks, weldyer feir dem ruffifchen Felds 
Zuge, den er im Öten Abnigl. Chevaurlegerds 
Megimente Bubenhofen mitmachte, wird 
ſeit ſolchem vermißt, und ift über deilen Pers 
fon oder deifen Aufenthalt mit Bejtimmtheit 
nichts zu erfahren. 


Derfelbe wird hiermit aufgefordert, binnen 
9 Monaten von heute an, über feine Perfon 
oder feinen Aufenthaltsort beftimmte amtliche - 
Nachricht bey der unterzeichneten Stelle zu ges 
ben, widrigenfalld aber zn gewärtigen, daß die, 
bey der von feiner Mutter Margarerba Bütts 
ner zu Nedensvorf beabfichtigten Vermbgens⸗ 
Theilung ‚anf ihn kommende Rate feinen naͤch⸗ 
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ften Anverwandten gegen Cautionsleiſtung bins 
ausgegeben werben wird, 
Deu 9. Map 1821. 
Herzogl, Baier. Herrſchaftsgericht 
Banz. 


Fridrich, Herrſchaftsrichter. 
(3) 1. 





Amortiſations⸗Decrete. 
"Schon ſeit miehreren Jahren werben 
4) die baierifche Anlehens » Obligation, ddo, 
' gen Auguſt 1797, sub Nro, 237. per 
94 fl. 50fr. Capital, & 4 pro C. verzinds 
in auf die Pfarrey Haimhauſen, Königl. 
Landgericdytd Dachau, ausgeftellt; 

2) bie baieriſche Land» Anlehend » Obligation 
sub Nro; 13590, per 50fl. Capital a 5 
pro C. verzinslih, ddo. 2ten Februar 
1810 ausgeſtellt, auf ben verftorbenen 


Dfarser Knieling zu Haimhauſen, vers 
mift. 


Auf geftelltes Anfuchen der Teftamentös 
Erecution, werden biermit die Juhaber diefer 
Schuld: Documente aufgefordert, felbe, inners 
balb des peremtorifhen Xermins von ſechs 
Monaten a dato, dieß Orts bey Gericht vors 
zulegen, und fich gebdrig zu legitimiren; widris 
genfalls man diefe Urkunden, nach Ablauf dies 
fer Friſt, als kraftlos erflären würde, 

Den 9. März 1821, 


Königlich « Baierifches Kreis: un® 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. v. Hahn. 
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Nachdem ſich Innerhalb bes vorgeſetzten 
Termines von 6 Monaten, bie durd Evict 
vom 10ten May v. I. oͤffentlich vorgeladenen 
allenfalifigen Befiger der nachftehenden , burch 
Ceſſion au den Freyherrn don Gugler, und 
nad) deſſen Tote an feinen Univerfals Erben, 
Johann Freyherrn von Prielmaier, überges 
gangenen Documente, ald: 


a) Des Schulöbriefes der hurfürftlichen Hof: 

Sammer zu München vom Jahre 1721, 

auögeftelle dem Korbinian Prielmaier, 

für das von ihm als Pfleger zu Griesbach 
erlegte Eautionss Capital à 1000 fl.; 


‚ b) des Schuldbriefes des churfuͤrſtlichen Hofs 
Kriegs » Zahlamıs in Münden vom 25ten 
März 1687, ausgeftellt dem Johann Ma- 
thias Eifeneder, für die ald Kaftner 
zu Griesbach erle ‚te Caution a 1500 fl.; 


©) des Transportbriefes vom 18tem October 
1747 , durch welchen das ad b) bemerkte 
Gapital in vermindertemBetrage zu 1000 fl. 


. auf den Kaftner, Ferdinand Wutzlho⸗— 


fer übergieng, 


bey dem unterzeichneten Koͤnigl. Kreid s und 
Stadtgerichte nicht gemeldet; fo werden biefe 
Urkunden, dem angedrohten Compelle gemäß, auf 
Anftanz des Univerfal » Erben Freyherru von 
Prielmaier, für frafılos erklärt. 


Den 22. May 1821. 
Koniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 


u. Gerngroß, Director. 
Dahl. 
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Dermdg Ediet vom 25. Zuly v. 3. hätten 
die unbefannten Innhaber der in diefem Edicte 
verzeichneren, der Pfarrfirdye Marzoll dieß Ges 
richts zur Derlurft gegangenen Schuldurfunden 
und Scheine (Intelligenzblatt für den Iſar—⸗ 
kreis, St. XXXIII. XXXIV. ee XXXV., danu 
Muͤnchner Politifche: Zeitung, Nro. 185, 191 
und 201 vom Fahre 1820, ) binnen ſechs Mos 
naten bey Strafe der Amortifation bierorts 
produciren und den Ankunftss Titel nachweifen 
ſollen. 

Da aber innerhalb dieſes feſtgeſetzten Ter— 
mines bie dießfallſige Production und Nachwel⸗ 
fung nicht geſchehen iſt, ſo wird, auf Implo⸗ 
ration der Stiftungs-Verwaltung obiges Praͤ⸗ 
judiz hiermit ausgeſprochen, und die benannten 
Urkunden und Scheine werden dbemnad für nich⸗ 
tig und kraftlos erklärt. 

Den 4. May 1821. 


Koͤniglich Baierifches Landgericht 
Reichenhall. 


Forſter, Landrichter. 
(3) 3. 





Nichtamtliche Artikel, 


Sch gebe mir die Ehre, hierdurch anzukuͤn⸗ 


' digen, daß id) vor Kurzem die Königl. Bleye 


ftift: Manufactur in Hafnerszell mir allen Ma⸗ 
fhinerien, Vorrichtungen und beträchtlichen 
Maaren : Borrätben, kaͤuflich an mich gebracht, 
und mit Bewilligung der Königl. Regierung des 
Regenkreiſes hierher transferirt babe, welche 
ich mir allen erforderlichen Kenntuiſſen und Mits 
teln ausüben werde 





| 
5 
| 
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Ich empfehle mich allen Königl. Civil umd 
Militär: Behörden, Kunfts und Schreibmaterias 
lien: Handlungen ergebenft. 


Ich hoffe, jeden verehrten Abnehmer durd) 
gute Waare und billige Preife zufrieden zu 
fiellen, 

Regensburg am 10. May 1821. 
Johann Jacob Rehbach, 
Kaufmann und Manufacturiſt in der 


6) > untern Bachgaſſe Lit. B. Nro. 76, 


Nachdem durch allerhöchfte Verfügung vom 
29. September v. J. (Benlage zu Nro. 11. des 
heurigen Regierungs- und ntelligenzblattes 
fiir das Koͤnigreich Baiern) eine neue, jedoch 
unveränderte Auflage des Baierifchen Land— 
rechtes, (Codieis Maximilianei bavarici 
eivilis) nebft den Annotationen des Frey: 


berrn von Kreltmayr veranftaltet wurde; 
fo dürfte Diefed die Vermuthung begrinden, 
daß die Erſcheinung eines neuen allgemeinen 
bürgerlichen Geſetzbuches noch ferne jey. 


Ich zeige demnach, unter Bezug auf die In 
No. V. des gegemmwärtigen vorjäbrigen Blattes 
enthaltene Bekanntmachung, hiermir an, daß 
noch bey mir, und in allen foliven Buchhand⸗ 
lungen, bie von mir mit Königl. allerhdchſter 
Bewilligung berausgegebenen Novellen zum 
Baierifhen Laudrechte um 3jl. 24 fr 
zu haben ſeyn. 

Auch können dort die von mir gleichfalls 
mit Königl. allerhächiter Genehmigung edirten 
Novellen zur Baier. Gerihtsordnung 
II. u. III. Band, erfterer um 1fl. 24r., letz⸗ 
terer um 1 fl. 30 fr. abgenommen werden. 

Memmingen den 21. Mai 1821. 
Dr. Moriß, 
8. Kreids und Stadtgerichts: Math, 


Nebſt elner Beylage die Echrannen: Ungeigen betreffend. ) 
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De Iſarkreis. 





XXIII. Stuͤck. 


Muͤnchen den 6. Juny 1821. 





Bekanntmachungen. 





(Das Hof: und Staats⸗-Handbuch betreffend.) 


N adem Seine Majeftät ber König 
durch allerhochſtes Minifterial s Refeript vom 
26, May d. J. den Preis des Hofs und Staats⸗ 
Handbuches auf dad Yahr 1819 vom 1. Juny 
d. J. anfangend, von 2fl. 24 fr. auf ıfl. 12 Er. 
für das Eremplar herabzufegen beichlojien bas 
ben, jo wird aljo in Folge gmädigiter Drdos 
nanz der Koͤnigl. Regierung des Jfarkreijes, 
Kammer des Innern, ddo. 30. May d. J., dieſe 
Herabfetzung des Preifes mir dem Anhange bes 
kannt gemacht, daß die unterzeichnere Medacs 
“ tior noch mir einer Anzahl von Eremplarien 
des Hof» und Staatd » Handbuches fiir das 
Sahr 1819 verfehen it, und daß die Beträge 
portofrey einzufenden feyen. 
- Da es für jede Königl, Behdrde ſowohl, 


als fir die Parrimonial: Gerichte, Stadt⸗ und 
Martıs:Magiitrare, fo wie auch für jeden Ges 


ſchaͤftsmann, Behufs der Amtlichen Correfpons 


benz; mit den verfchiedenen Ober: und Unters 


Behbrden ded Kbnigreiches, von großer Wichtigs 
keit ſeyn muß, fi fowohl von dem höchften 
Minifterien, ımd den ihnen untergeftellten Gens 
tral⸗ und Kreisftellen, ald auch von ſaͤmmtlich⸗ 
geiftlichen und weltlichen Ober » und Unters Bes. 
hörden bes ganzen Kbnigreiches bie unentbehrs” 
lie Kenntniß zu verichaffen; fo zweifelt man 
nicht ben herabgefetem Preife an baldigen zahl: 
reichen Beftellungen , welche promteft fogleich 
befriebiger werden follen. 
Münden den 6. Juny 1821, 

Die 

Redaction des Kdnigl. Intelligenz: 
Blattes für den Iſarkreis. 


(Die Ehul : VBifitattond s Gehähren für dad Schul» 
jahr 1835 betreffend. ) 

Bon der unterzeichneten Abminiftration wird 
den Königl, Diftriers « Schul » Infpectionen des 
Siarkreifes hlermit erdfinet, daß fie bie unterm 

(4) 
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29. v. M. guädigft angewiefenen "Schul: Viſi⸗ 
tationd = Gebühren, für das vorige Schuljahr 
1833, gegen legale Befcheinung hierorts erhe⸗ 
ben fbnnen, 
Münden den 4. Yuny 1821, 
Kdnigl. Baier, Stiftungs:Adminiftra: 
tion für Erziehung. und Unterricht, 
Leeb, Adminiſtrator. 





Dienftes: Notizen, 


Se. Koͤnigl. Majeftät haben vermdg 
allerböchfter Entjchliefung, ddo.25. May d. J., 
die Pfarren zu Hirtelbady, Landgerichts Dachau, 
dem Pfarrer zu Wilsheim, Priejter Caspar 
Würth, und die hierdurch erledigte Pfarren 
zu Bilsheim, Landgerichts Landshut, dem ebes 
maligen Pfarrer zu Frieding und bisherigen 
Beneficiaten zu St. Salvator bey Binabiburg, 
verlieben, und das daburd) erledigte Emeriten⸗ 
Beneficium zu St. Salvator bey Binabiburg, 
Landgerichts Vilsbiburg, dem Priefter Anton 
Holzer, Cooperator zu Mainburg, Landges 
richts Abensberg , Übertragen, 

Seine Majeftät der Kdnig haben vers 
mög allerhöcyfter Entſchließung vom 29. May 
d. F., die Pfarrey zu Dietramszell, Landgerichts 
Wolfratöhaufen, dem Exreligioſen des ‘aufge: 
Idsten Klofters zu Raitenbuch, Priefter Anton 
Floridus Reicheneder, verliehen. 


Dur Beſchluß der Koͤnigl. Regierung bed 
Harkreifes, Kammer des Innern, ddo. 29. 
May diefes Jahres, wurde der bisherige Schul: 
gebülfe in Saaldorf, Landgerichts Laufen, Gigs 
mund ®aftberger, zum Schullehrer und 
Mefner dafelbft ernannt. 
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Verfieigerungem 





Auf Andringen ber Ereditoren werben bie 
Mealitaͤten des verlebren K. Kreis⸗ und Stadt: 
gerichtösProtocolliften, Franz de Paula Raus 
henfieiner dahier, am Samſtag den 
25ten Juny d. J. Vormittags 9 Uhr an den 
Meijibierenden salya ratificatione verfteigert, 


Diefe Realitäten beftehen aus Solgenden; 


A. Aus der Effigs Fabrit mit Wohnhaufe, 
Binderey, Stallung, Remißen, mit guter. 
Einplantung, vor dem Gendlinger:Thyore 
in der Ludwigs-Vorſtadt Nro. 19. 


B. Hierbey befinder fih ein ſchoͤner Garten 
mir einem Alädenraum von 13,500 I 
Schuhen, und ein cultivirter Unger, mit 

einem Flächenraum von 63,264 Schu⸗ 
ben, mit Bäumen bepflanzt. 


C. Aus der folid gebauten Behaufung in der 
Damenſtifts-Gaſſe Nro. 1151., welche 
für fid) verfteigert werden kann, 


Diefe Realitäten wird auf Verlangen ber 
Maſſe-Curator, Franz Lerch, vorzeigen. 


Kaufsluftige wollen ſich mit legalen Zeugs 
niffen über ihr Vermögen und ihren Leumund 
einfinden, 

Den 18. Map 18321. 

Königlich » Baierifhes Kreis: und 
Stadraeriht Minden. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Märkt, 





Nachdem das auf das Haus nebft Garten 
bed 8,’ geheimen Kanzlep-Bothens, Caspar 
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Stoͤgmann, im Schdufelde am der untern 
Garten : Straße Nro. 75., gefchlagene Kaufs: 
Angebot die Genehmigung der Gläubiger nicht 
erhielt, fo wird hiermit auf den 13ten Jus 
nis laufenden Jahres ein wiederholter Verſtei⸗ 
gerungs » Termin feftgefegt, an welchem Käufer 
ihre Angebote Bormittagd von 9 — 12 Uhr zu 
Protocol abgeben wollen, 

Den 18. May 1821. 
‚ Königlich: Baierifches Kreis» und, 

Stadtgericht Münden, 


v. Gerngroß, Director. 


2. Maͤrtt. 


Donnerstag den 5ten July von 
Morgens 10 bis 12 Uhr,’ wird ber ſoge⸗ 
nannte Eindohof zu Partendorf bey 
Meng dem dffentlichen Verkaufe, im Ganzen 
oder theilweife, jedoch salva ratificattone cre- 
ditorum, und jivar in loco Pattendorf 
untergeſtellt. 

Diefer Pattendorfer Hof gehbrt zum Koͤnigl. 
Landgerichte gerichts⸗ und zum Königl. Rente 
amte Landshut erbrechröweife grundbar, und 
beſteht 

a) aus dem gut unterhaltenen Wohn⸗ und 

Wirthſchaftsgebaͤuden und dem Hofraum 
pr. 81 Decim. 

b) aus 2 Gärten mit Aeckern pr. 5 

79 Deecim. 
c) and 123 Tagw. 56 Der. Adergrund, 


Tag. 


d) » 50», 52 Wiesgrund, 
eo) » 51 » 72 » Holzgrund, 
DE | 8 » 6 Gemeindegruͤnden, 


g) aus der vorhandenen Haus⸗ und Dans 
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‚mannsfahmiß,, Pferden , Nähen, und ben 
- heuer zu verhoffenden Früchten aller Art, 


Br aus dem bey dem Gute fich befindlichen 
Zehent im — —— Anſchlage zu 10 bis 
2000 fl. 2 


a Kaufsfichhaber, welche fich mit Vermdgens⸗ 
Zeugniſſen hinreichend auszuweiſen haben, Fon: 
nen inzwifchen fih vom Guts-Curator, dem 
Hofbauer von Hörmannsdorf, alle Gründe und 
Zugehdrungen vorzeigen, und die Gutslaften 
erfiären laſſen. 
Din 29. May 1821. 

— Baieriſches Landgericht 
Laudshutt. 


a): 1. :: Pblzl, Landrichter. 





Auch der am Öten Juny 1816 vorgenommes 


ne Gantverlauf des Johann Lippertifhen 


Krämer » Unwefend zu Neumarkt an der Rott, 
hat keine annehmbaren Kaufsanboten veranlaßt, 
Es wird alſo dieſes Anweſen, Dounerstag 
den 28ten kuͤnftigen Brachmonats, neuerdings 
dffentlich verfteigert werden, 


Dasfelbe befteht in einem ganz gemauerten, 
dreygädigen Wohnhauſe auf dem Hauptplatze 
diefed Marktes, iſt mis Nro. 57. bezeichner, 
und hat auf der Ruͤckſeite einen Keller und 
Hausgarten, 

.‚ Kauföliebhaber belieben ſich daher am ges 
nannten. Tage bis 8 Uhr Früh bey dem Bier 
brauer Schmeller einzufinden, ‚wo ihre Ans 
bote von 8 Uhr Morgens bis 12 Uhr Mittags, 
werden zu Prorocoll genommen werden. 


Auswärtige Käufer haben ſich über guten 
Leumund und ihren Vermögens » Stand durch 
(41®) 
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gerichtliche Zeugniffe auszumelfen, außer dem 

auf ihre Unbote feine Ruͤckſicht wuͤrde genom⸗ 

men werden, fo wie bis dahin jedem die näbere 

Befichtigung dieſes Anwefens freygeftelle bleibt. 
Den 26. May 1821. 


Königliche Baierifhes Landgericht, 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Eafvar Gaigi, bürgerl. Duſchlbraͤuer das 
bier, verkauft fein Anwefen aus freyer Hand, 
jedoch unter gerichrlicher Leitung. 


Dasfelbe beiteht aus: zwey am einander ges 
bauten Häufer mit -Bräuftätte, In ver Haupt⸗ 
gaffe des Marktes fehr vortbeilhaft gelegen, aus 
einem bejondern nicht weit vom Wohnbaufe ents 
fernten Stadel mit Stalung, aus einem guten 
Sommerkeller mit Keller: Gebäube, einem dazu 
gebdrigen Stadel und Garten, aus dem daran 
gelegenen Deconomie = Gebäude des zu dem Ans 
weien gehbtigen Gaßlmayt Guͤtchens. Die Grund⸗ 
ſtuͤcke ſind mit Ausnahme von 9 Tagw. 45 Deci⸗ 
malen Wieſen ludeigen, guter Qualitaͤt, arrou⸗ 
dirt, und vortheilhaft gelegen, und beſtehen aus 
44 Tagw. 86 Decim. Ackerland, 22 Tagw. 58 Der. 
Wiefen, und 8 Tagw. 45 Dec. Wald. 


Kaufsliebhaber fonnen von dem Anmwefen 
jeberzeit Einficht nehmen, und die Kaufsbeding⸗ 
niffe von dem Eigenthuͤmer, ober bey dem uns 
terzeichneten Adnigl. Landgerichte erfahren. 

Den 11. April 1821. 
Koͤniglich DBaierifhes Landgericht 
Rofenheim. 
Bey Verhind. des K. Landrichterd £ 
(5) 3. 9, Fernberg, Aſſeſſor. 








boo 
Vorladungen und Edietal— 
Citationen. 





Mathias Loy aus Schambach, Herrſchafts⸗ 
gerichts Pappenheim, hat ſich dahier des Ver⸗ 
brechens der Unterſchlagung verdaͤchtig gemacht, 
und iſt ſofort fluͤchtig gegangen. 


Derſelbe wird demnach, gemäß hoben Erimfs 
nalgerichts⸗Erkenntniſſes vom 12. Jänner l. J. 
nachdem er ſich in dem erſten Termin nicht ges 
ftellt bat, hiermit zum zweyten und lebten 
Mahle vorgeladen, innerhalb 3 Monaten vor 
biesfeitigem Gerichte zu erjcheinen, und ſich 
wegen. der wider ihn vorhandenen Unfchuldigung - 
zu verautworten, indem außer dem, wider ihn, 
als gegen einen Ungehorfamen, ben Geſetzen 
gemäß, verfahren werden würde. 

Den 10. April 1621. 


Königlich: Baierifches Kreis und 
Stadtgeriht Münden. 


Graf v. Rechberg, Director. 


(3) 3. Schollwoel. 


In dem Schuldenweſen des verlebten K. 
Kreis: und Stadtgerichts-Protocolliſten, Franz 
de Paula Raucdenfteiner, bat man auf 
Inſtanz der Ereditoren, nachdem die Paffivem 
den Activſtand bedeutend überfteigen, die Gaut 
befchloffen, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
Tage beftimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum den 
23ten Juny dieß Jahrs, 


Ad excipiendum den 23ten July dieß 
Jahrs, dann 
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Ad concludendum den 22ten Auguſt 
dleß Jahrs, und zwar in dem Maße, daß als 
der terminus ad quem, hinſichtlich der Eons 
elufion, ber 2Zite September db. J. exclu- 
sive fejtgefegt fen, inner welchem Concluſions⸗ 
Termine, die eine Hälfte ad replicandum, 
und die andere Hälfte ad duplicandum zu vers 
wenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaſſe eime rechtliche Forderung zu 
machen haben „ hiermit aufgefordert, au eben 
erwähnten Edictd s Tagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
. jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forberuns 
gen nebft dem Worrechte rechtögenigend anzu⸗ 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto präcludirt ſeyn 
follen. 

Den 18. May 1821. 
Königlich-Baieriſches Kreids und 
Stadbtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


65) % Märkte, 





In dem Schuldenweien des buͤrgerl. Frey⸗ 
bank⸗Metzgers, Michael Seidl von bier, 
Hart man auf erlangte Rechtskraft des diesfeis 
gen Decrets de dato 27ten v. M. die Gant bes 
ſchloſſen, und will daher folgende 3 Evicts:Tage 
beftimmt haben: 


2.38 producendum et liquidandum den 


Arten Funy 1. J., an welchem Tage man den 
Verſuch der Güre vornehmen wird, 


Ad excipiendum ben 2Tten Yuly, dann 
Ad concludendum ben 2Tten Auguft, und 


—— 
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zwar in dem Maße, baf als ber terminus 
ad quem, binfichtlich der Eonclafion , der Abte 
September ausfchliüßig feſtgeſetzt ſey, inner 
welchem Eonclufions s Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum, und bie andere Hälfte ad 
—— zu verwenden ſey. 


Es werden fohin alle Diejenigen, welche au 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd » Tagen entweder in Perjon, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderuus 
gen nebft dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto präcudirt ſeyn 
follen. ‚ 

Den 22. May 1821. 


Königlih:Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Datzl. 





Franz Schmid, geweſter Braͤuhauspaͤch⸗ 
ter zu Schwindegg, und zur Zelt in Landshut 
babier, bat feine Infolvenz erklärt, und bie ges 
pflogene Unterfuchung bewährt, daß fein Paſ— 
fioftand den Xctivftand bedeutend überwiegt. 


Da nun biöher Feine gütliche Ausgleichung 
zu Stande fam, fo werben biermir folgende 
Edictö = Tage beftimmt: als 


1) Dienstag der 26te Juny l. 3. ad pro- 


ducendum et liquidandum; 


2) Donnerstag der 26te July ad excipien- 
dum; 


005° . 


3) Samstag der 25te Auguft ad replican- 
dum; und 

4) Mondtag der 10te September ad dupli- 
candum. 


Alle diejenigen , welche au obigen Franz 
Schmid rechtliche Forderungen zu machen has 
ben, werben daher entweder in Perfon‘, ober 
durch binlänglich bevallmächtigte Vertreter an 
obigen Edietstagen zur Beforgung ihres Jutereſſe, 
unter dem gefeglichen Nachtheile des Ausfchlufs 
feö, zu erfcheinen, mit dem Anhange edictaliter 
hiermit vergeladen, daß man am erſten Edicts⸗ 
Tage nochmal eine gürlihe Beylegung zu ers 
zwecken fich bemühen werde, 

Den 14. May 1821. 


Königlih:Baierifhed Kreis- und 
Stadtgerihr Landshut. 
Sin legaler Abwefenbeit des K. Directors: 
Frhr. v. Schleich, Rath. 
(3) 2. 


Stark. 
Da der quiescirte Koͤnigl. allgemeine Stif⸗ 
tungs⸗Adminiſtrator, H. Mich ael Mayr, den 
12ten dieß hierorts mit Tode abgegangen, ſo 
werden hiermit alle diejenigen, welche auf deſ— 
fen Ruͤcklaſſenſchaft rechtliche Anſpruͤche zu mas 
chen haben, aufgefordert, ſich über diefe ihre 
Anſpruͤche in Zeit von 60 Tagen hierorts rechts: 
genuͤgend auszuweiſen, alt nach Verfluß diefes 
Termind mit der weitern Verhandlung diefer 
Verlaſſenſchafts⸗Sache gefeglicher Ordnung nad) 
Borgefchritten werben wird, 
Den 24. May 1821. 
Königlich = Baierifches Kreids und 
Stadtgericht Landshut. 
Su legaler Abwefenheit des K. Directors; 
6) 2. Frhr. v. Schleich, Rath, 





Starf, 
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Der Gendarme zu Fuß, Franz Spann: 
lang von Mohrn, Landgerichts Monheim ger 
bürtig, it am 6. v. M. mit Tod abgegangen, 


Diejenigen, welche an deffen Ruͤcklaß aus 
wad Immer für einen Grund Anfprüche zu ma: 
den glauben, werden hiermit vorgeladen, dies 
felben in Zeit 30 Tagen um fo mehr gehörig 
nachzuweifen, als außerdem rechtlicher Ordnung 
nad vorgefchritten werden wird. 

Minden den 2. Juny 1821. 

Koͤniglich Baierifhes Gendarmeries 
Eorpd- Commando. 
Erhr.v. Berger, Oberſt. 

(2) 1. Bürger, At. 

Martin Werntbaler von Streitberg, 
ehemals Landgerichts Moosburg, und nun Land⸗ 
gerichtd Pfaffenhofen, bar im Jahre 1812 als 
Eoldat den ruffifchen Feldzug mitgemacht, wirb 
aber feitdem vermißt. i 


Da mun deffen Inteftaterben auf Yusfolglafs 
fung feines Vermögens andringen, fo wird nun 
felber, oder feine allenfallfige Deerendenz ans 
mit vorgeladen, ſich innerhalb 6 Monaten das 
bier zu melden, als außer dem fein Vermoͤgen 
an die Inteſtaterben gegen Caution audgeants 
wortet werden wird. 

Den 15. Map 1821. 

Koͤniglich-Baieriſches Landgerihe 
Pfaffenhofen 


(3) 5 Haindl, Landrichter, 


Die Joſeph Giſtliſchen Kraͤmers Eheleute 
zu Birkland erklaͤrten ſich zahlungsunfaͤhig, 
und bathen um den Erlaß der Edictalien. 
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Das unterm 2. May 1821 erhobene Inven⸗ 
tarium weifer einen Schuldenftand von 1236 fl. 
25 Pr., worunter fih 162 fl. Kirchencapitalien 
befinden, und einen Activ-Stand von nur 
348 fl. nad. 

Es werden demnach folgende Edictötage auds 
geichrieben: 


Der 5te Juny 1821 ad producendum 
et liquidandum; Falls der Verſuch der Güte 
mißlaͤnge. 

Der 5te July 1821, ad excipiendum, 


Der 6te Auguſt 1821 ad concluden- 
dum, von welch legterm Termine die eine Hälfte 
ad re- und die andere ad duplicandum vers 
wendet werde, 


Saͤmmtliche Gläubiger haben daher an den 
bezeichneten Tagen Morgens 8 Uhr entweder 
ſelbſt, oder per mandatarios satis instructos 
zur Anbringung ihrer Forderungen bey Strafe 
des Ausſchlußes hierorts zu erfcheinen. 

Den 3. Man 1821. 
Königlihb Baierifhes Landgericht 
Schongau 


Wirth, Landrichter, 
(5) 2. 





Peter Buͤttner aus Nedensvorf, diedfel: 
tigen Bezirks, welcher feit den ruffifchen Felde 
zuge, bem er im Öten Königl. Chevauxlegers⸗ 
Regimente Bubenhofen mitmachte, wird 
feit foldyem vermißt, und ift über deffen Per: 
fon oder beffen Aufenthalt mir Beſtimmtheit 
nichts zu erfahren, 


Derfelbe wird hiermit aufgefordert, binnen 
9 Monaten von heute an, über feine Perfon 
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ober feinen Aufenthaltsort beftimmte amtliche 
Nachricht bey der unterzeichneten Stelle zu ge: 
ben, widrigenfals aber zu gewärtigen, daß die, 
bey der von feiner Mutter Margarerba Bit: 
ner zu Mebensdorf beabfichtigten Vermögens: 
Theilung, auf ihn kommende Rate feinen naͤch— 
ften Anverwandten gegen Cautionsleiftung bins 
ausgegeben werden wird, 

Den 9. May 1821. 
Herzogl. Baier. Herrſchaftsgericht 

Banz. 
Fridrich, Herrſchaftsrichter. 

(3) 2. 
— — r — — — — — 


Amortiſations-Decrete. 


Von der Pfarrey Einſpach, Königl, Lande 
gerichtd Dachau, wurde unterm 2. Auguſt 1797, 
durch dem verftorbenen Pfarrer Felir Sigler, 
ein Landanlehen mit 180 fl. entrichtet. Die 
biefür unter den vorerwähnten Datum mit dem 
Nro. 299. auögeftellte, dem dermaligen Pfar⸗ 
ver daſelbſt, Joſeph Mettzg er, zuftändige Oblis 


gation, gieng unwiſſend wie zu Verluſt. 


Der unbelannte Inhaber dieſer Obligatior, 
wird hierdurch aufgefordert, felbe innerhalb 6 
Monaten, von beute an, dieforts zu producis 
ren, und ſich über dem rechtlichen Ankunftstitel 
auszumweifen, widrigenfalld gedachte Obligation 
für nichtig und kraftlos erflärt werden wuͤrde. 

Den 30. May 1821. 

Königlich « Baierifches Kreis: und 
Stadtgeribt Münden, 
v. Gerngroß, Director, 


(3) ı. Hander. 





Da auf das geftellte Unfuchen des dießſei⸗ ven Antheils lautenden Driginal: Schuld s Obli⸗ 
tigen Stadtmagiftrats die allenfallfigen Beſitzer gationen der Frau Gräfin von Königsfeld, 
nachitehender, auf das Landgut Arnftorf obes als: 


Are. | Berlauf der Obligationen. Summe.) Datum berfelben. Ankunfts : Titel, 





| fl. Tag. Monat Jahr 
1 || Auf den St. Martinsfond .„ . || 2000 || 24 Maͤrz. 11783) Scqhuldobllgation. 
eben babin » = = * =.» | 600 || 1 Auguſt. 18080 eben fo. 
eben dahin Eee 800 I 4 April 1795| Transport. 


- 00» 


auf die Berneggerifche Stif: 
tung zum heil. Martin I 1500 1 | July. [1134| Schuldprief von J. Nep. Krbrn. 


v.Dachsberg, Vicedomuc. 





4120 17os Transport von Frhtu. v. Id 
s| eben dahin 000 \ 95 Eu ass. I; 


- 


6 | auf die Dechant Niedlifche Stif: 
tung zum heil. Martin . '. 200 ohne 1795) gleihfallfiger Transport _ 


» bereitä unterm 14ten Juny vorigen Jahres aufs Driginal» Schuld » Urkunden hiermit wirflich 


gefordert worden, diefelben . längftens im Zeit für amortifirt und kraftlos erklärt, , 

von 6 Monaten bey unterzeichnetem Königl. Den 25. May 1821. 

Kreis» und Stadtgerichte vorzuweifen, ald fs Kbͤniglich-Baieriſches Kreid:und 
che auffer dem nach Abfluß diefes Termines für Stadtaericht Landshut. 
amortifirt, und kraftlos erklärt werden würden, In legaler Abwefenheir des K. Directors? 
fi aber in dieſer Zwifchenzeit hierortd Nies Schr. Schleich, Rath. 

mand gemeldet hat; fo werden vorbemannte (2) 1. Start, 


(Nebft einer Beplage bie Shrannen: Anzeigen betreffend.) 





Beplage sum Sıartreid-Juteltgengbfatte des Jahres 1821, 


Etit XXI. 


Schrannenberechtigte 


Drte 
des Iſarkreiſes. 


Berchtesgaden «» 
Edingn + +» 
Breyfing + + + 
Beifenfeld + +» 
Hang ++» 
Krayburg » + 
Randöberg » +» 
Landehut + » 
Mockburg + » 
Mihtarf + » 
Minden +» + 


Murnau 


Pfaffenhofen +» 


Reichenhall 


+ 
[2 


Nofenhelm . + 
Schongau . » 
Traunften . » 
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Königliche 


Zutelluß 


fuͤr den 





bao 





XXIV. Stuͤck. Münden den 13. Juny 1821, 





Amtliche Artikel, 





Verordnung 
bie | 
Liquidation der Forderungen an 
Sranfreih betreffend. 


Made bie Averſional-Summe, welche die 
Franzdſiſche Regierung in der Convention vum 
25. April 1818 zur verhaͤltnißmaͤßigen Befries 
digung der Kbnigl. Baierifchen Unterthanen zu 
zahlen ſich verpflichtete, nun bereitd eingegans 
gen ift, und die dem Liquidation: Gefchäfte 
entgegenftehenden Hinderniſſe befeitiget find; fo 
" werden im. Gemäßheit einer allerhöchften Ents 
ſchlieſung, welbe Seine Majeftät der 
König auf dem Antrag der Koͤnigl. Staats⸗ 
Meinifterien des Innern und der Zinanzen, und 
nach Bernehmung des Königl. Staats: Rathes 
am 30. vor, Monats, unter Beziehung auf die 
fruͤheren allerhochſten Reſtripte vom 24. Sept. 


1818 und 9, July 1819, über die zum Vollzug 
der angezogenen Convention erforderlihe Ges 
fhäfts » Behandlung zu erlaffen geruhet haben, 
folgende Beſtimmungen befannt gemacht: 


Art, 1 
Um zur Liquidation zugelaffen zu werden, 
wirb im Allgemeinen, infoferne nicht bey eins 
zelnen Cathegorien befondere Beſtimmungen 
getroffen ſind, erfordert, daß: 


1) die Forderungen nur von Privaten, Ges 
meinden oder Particular « Anftalten, deren 
Einfünfte. nicht zur Verfuͤgung der Res 
gierung flehen, gemacht; 


2) daß fie entweber bey den Franzbſiſchen 
Liquibarious » Commiffarien oder unmittels 

bat bey ber Kranzöfifchen Regierung, und 
zwar Inner bem peremtorifchen Zeitraume 
(28. Februar 1817) vorgelegt worben 
find; | 

3) daß die Reclamanten biöher aus den Aera⸗ 
(“) 
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rial⸗ oder Kreit ⸗Concurrenz » ober Peraͤ⸗ 
quations⸗Caſſen ihre Bezahlung nach den 
beftandenen Normen nicht erhalten haben, 
und dab 


4) die Forderungen zu einer jener Cathego⸗ 
rien gebdren, die in dem mit Frankreich 
abgeſchloſſenen Staats:-Verträgen naments 
lich vorgeſehen find, oder umgezweifelt 
bierunter fubfummirt werden fünnen. 


Urt. ..2 


Die fräbere Aufnahme: in das Liquidations⸗ 
Gatafter ift zum Beweife der Zulaͤſſigkeit oder 
Liquidirät nicht gemügend, es fol vielmehr jede 
einzelme Reclamation, wenn fie nicht bereitd 
von der in Paris beſtandenen Liquidations-Com⸗ 
miffion als liquid anerfannt worden ift, nad) 
vorgängiger Inſtruction, wo dieſelbe noch nds 
thig ſeyn follte, ſowohl hinſichtlich ihrer Zulaͤſ⸗ 
ſigkeit und Liquiditaͤt im Ganzen, als auch hin⸗ 
ſichtlich ihrer Einreihung in die geeignete Ca⸗ 
thegorie, nach den Grundſaͤtzen und Beſtimmun⸗ 
gen, welche in den Friedens-Vertraͤgen vom 
30. May 1814 und 20. November 1815 ber 
Eonvention vom nämlichen Tage und Jahre, 
dann in der Convention vom 25. April 1818 
vorgezeichner find, ftrengrechtlich geprüft, und 
unterfucht werden, ob diefelbe, nad) den ben den 
verfchiedenen Carhegorien vorgefchriebeneh Be— 
dingungen, ſowohl hiuſichtlich der. vorgeblichen 
Leiftungen, als, des allenfalls ausdruͤcklich erfors 
derlichen Zahlungs = Verſprechentz, oder nad) 
Verhaͤltniß der legalen Verpflichtung f- a. auf 
eine, rechtsbeſtaͤndige Art erwiefen; oder ob ben 
Unzulänglichfeit der mit ven Neclamationen 
übergebenen Behelfe der weitere vollſtaͤndige 


Beweis noch nachzutragen iſt. 
Gi) 
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Urt 3 


Der Beweis kann nur durch Urkunden, in 
glaubhafter Form ausgeſtellt, gefuͤhrt, ein 
Zeugen» Beweis hingegen blos in den durch die 
Franzoͤſiſchen Gefege vorgefehenen Zaͤllen zuges 
lafjen werben. 


Art. 4. 
Auf den Grund der Verträge vom 30. May 
1814 und 20. November 1815 werden bie For⸗ 
derungen in drey Klajfen abgerheilt, und 


4) in die erſte, die gerichtlichen Depofiten und 
Conſignationen; 


2) in die zweyte, die erlegten Cautions⸗Gel⸗ 
der, fo wie die von Gemeinden und oͤffent⸗ 
lichen Anftalten. in die Dienfts oder Til⸗ 
gungs-Caſſe hinterlegten Gelder; 


3) in die dritte Klaſſe alle übrigen zuläffigen 
Forderungen ohne Unterſchied eingereibet. 


Art. 5. 


Die erfte Klaffe bezieht vor allen die nach 
ben Beftimmungen des folgenden Artikels für 
ihre als zuläffig erfannten Forderungen treffende 
Rate, fodann tritt im gleicher Meife die zweyte 
Klaffe ein, und der fonach am ber Gefanmts: 
Summe der Franzdfifcben Zahlungen noch vers 
bleibende Reſt wird unter bie übrigen zuläjfigen 
Forderungen in verhaͤltnißmaͤßig gleichen Raten 
vertheilt. 


Art. 6. 


Da die von Frankreich erhaltene Rente um 
zu pr. Gent veraͤuſſert wurde, fo ik diefer 
Curs auch in der Art zum Grunde zu legen, 
daß den Forderungen der eriten Klaffe, welden 
in dem Vertrage vom 1815 die baare Zahlung 
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zugefichert wurde, bie: wolle Zahlung nach 
744 °fo; der zwenten, welcher nur ein Curs 
son 75 °f, garantirt wurde, die hiernach trefs 
fende verhältnißmäßige Quote von 553 zu⸗ 
gewiefen, und der nach vorgängiger Befriedie 
gung der Gläubiger der beyden erften Klaffen 
noch verbleibende Reft ber Averfional: Summe 
unter fämmtliche Gläubiger der dritten Klaſſe 
pro rata ihrer Forderungen vertheilt wird, 


Art. 7 

Da bie zu vertheilende Mäfe, fo wie es 
wenigftend nach dem vorliegenden Stande der 
Borderungen den Anfchein hat, nicht einmal 
zu Befriedigung der Hauptfache hinreicht, fo 
fann vorn Vergütung der Zinfen für feine Klaffe 
zur Zeit die Rede ſeyn, fondern diefer Punkt 
wird vor ber Hand noch ausgeſetzt, bis fich 
nach Beendigung der Liquidation das nähere 
Refultat ergeben wird, 


Yrt. 8, 


In dem Siquidations s Gefchäfte finder Fein 
Schriftenwechfel ſtatt. 


Art. 9. 


Der der unterfertigten Commiſſion beygege⸗ 
bene General-Contradictor hat ſowohl das us 
tereffe der Maſſe, als der einzelnen Forderun⸗ 
gen unter fich zu vertreten. 


Art. 10. 


Die Beſchluͤſſe der Liquidatlons⸗ Conmmiffion 
merben von derfelben den Rreistegierungen, und 
durch dieſe den Landgerichten oder gleichgeftells 
sen Unterbehbrden zur Publication am die Re: 
elamanten zugefchloffen, zugleich auch die als 
zuläffig und liquid erfannten Forderungen von 
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Zeit zu Zeit. in dem allgemeinen Intelligenz⸗ 
Blatte befannt gemacht. er 
Art, 11. 

Gegen die definitiven Entfheidungen der 
Eommiffton Tann ſowohl von den hierbey nritmits 
telbar betheiligten Partheyen , ald dem General 
Eontradictor, innerhalb eines‘ peremtorifchen Ters 
mins von ſechs Wochen , die Berufung an bie 
aus dem Königl. Staats: Rarhe angeorbnite 
ſchiedsrichterliche Commiffion ergriffen werben, 


Der Berufungs = Termin beginne fir die 
Parthey, fo wie fir den General Eontradictor 
von dem Tage der Publication, 


Ar u 12. 


Die Einlegung der Berufung haben die um- 
mittelbar intereſſirten Partheven bey den im 
vorhergehenden Art. 10. bezeichneten, mit der 
Publication beauftragten. Behbroen zu machen, 
welche mit der Mecursfchrift auch die Publis 
cationd s Ucten durch die Kreis— Regierung 
an die Liquidations s Commiffton einzufenden 
haben. 


Art. 13. 

- Die definitiven Entfcheidungen ber ſchieds— 
richterlichen Commiſſion werden durd die Liqui⸗ 
dations- Commijfion auf die Art. 10.. bezeiche 
nete Weife zur Kenntniß der Intereſſenten ges 
bracht. 


Art. 1%. 

Alle das Liquidationd- Gefchäft betreffenden 
Acten, Quittungen und Echriften find von 
Zar: Megifter: und Stempel:Gebiühren befrent, 
und ed werben zur Erleichterung der Reclaman⸗ 

(#*) 
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ten die ihnen zufommenden Beträge unmittelbar 
bey dem refpectiven Kreis-Caſſen angewiejen 
werden. 


Art. 15 


Der den Kbnigl. Unterthanen im Rheinfreife 
gebührende Antheil, an der ihnen und dem Großs 
her zogl. Heſſiſchen Unterthanen gemeinfchaftlich 
zugewiefenen Averfional: Summe, wird der Konigl. 
Regierung im Rheinkreiſe überwiejen, und von 
ihr, nad) Maaßgabe der beftchenden Normen, 
unter die Betheiligten repartirt werden. 


Sobald der den Konigl. Unterthanen - im 
Rheinkreife gebuͤhrende Anrheil, an der für fie 
und die Koͤnigl. Preußlſchen Unterthanen ges 
meinſchaftlich bejtimmten Abfindungs »s Summe, 
ausgemirtelt und realifirt ſeyn wird, wird bins 
ſichtlich derjeiben ein gleicher Gang beobachtet 
werden. 

Art. 16. 


Hiernach haben fi ſaͤmmtliche Kreis-Re— 
glerungen, und die dabey Betheiligten, zu 
achten. 


München den 28. Map 1821. 


Kbnigl. Baier. Miniſterial-Liquida— 
tionds&ommiffion ber FZorberungen 
an Frankreich. 

Staatsrath von Ritter. 


Thomafo, 
exped. Minifterial-Secretär. 





— 
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qeingabe um geiſtliche Vfruͤnden betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Man hat die Bemerkung gemacht, daß oft 
Gefuche um geiſtliche Pfründen eintommen, des 
nen die vorgefchriebenen Zeugniffe, befonder® 
die der bifpdflihen Stelle, mangeln. 


Anden mar dieſes hiermit rüget, bemerkt 
man, daß ſolche Bittſchriften in der Folge nicht 
mehr beruͤckſichtigt werden koͤnnen. 


München den 5. Juny 1821. 
KöniglihsBaierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Präfident. 


v. HKofitetten, Director. 
v. Rüde, Negg. Conc. 





Das Gefunbheits + Bad in Keith, Im Koͤnigl. 
Landgericht Tegernfee betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Nachdem Seine Majeftär ber Kbnig 
allergnädigit beſchloſſen baben, zur Emporbrin- 
gung des Bades bey Kreith, und um dem 
dort Hilfe fuchenden Kranken den ärztlichen Bey⸗ 
ftand zu erleichtern, für die dießjaͤhrige Badezeit 
einen Babdearzt in der Perfon des geprilften, 
und mit den erforderlichen Zeugnıffen verſehenen, 
Dr. Med. Johann Friedrich Rofenmertel, 
anzuftellen, und ihm von Allerhbchjtdero Admini⸗ 


bir 


fration Xegernfee fir bie Monate, wo er als 
Badearzt Dienfte leiften wird , befolden zu lafs 
fen ; fo wird diefes hiermit zur Öffentlichen Kennts 
niß gebracht, 

München den 1. Juny 1821. 


Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſar⸗Kreiſes. 


Kammer des Junern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Gr. v. Vrſch, Rgs. Acc. 


—ñâ — ——— 


Dienſtes⸗MNotizenu. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
mog allerhodchſter Entſchließung ddo. 4. Juny 
d. J. die erledigte Landrichters s Stelle zu Lin⸗ 
dau, dem biöherigen Policey: Commiffär, Jos 
feph Mindler in Minden, mit Uebertragung 
der Functionen eines Stadt s Eommiffärd, vers 
lieben, 


Vermoͤg gnaͤdigſten Beſchlußes der Kdnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Zu: 
nern, 'ddo. 5, Zuny d. J., wurde dem Pries 
fer Theodat Untertrifaller, Pfarrer in 
Poitam, Landgerichts Kellheim im Regen⸗ 
kreiſe, das Vicariat heiligen Kreutz, Landgerichts 
Tittmoning , übertragen, 


— — 
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Se Majeftät ber Kbnig Haben ver: 
mdg allerhbchfter Entfchließung ddo. 8. Zunp 
d. J. die Pfarren zu Jarzt, Landgerichts Frepe 
fing , . dem dermaligen Pfarrer und Diſtricts⸗ 
Schulen » Infpectoren in Garching, Prieftee 
Anton Rupert Weber, verliehen. 


— — — — —— 


Bekanntmachungen. 





Curs 
ber Baierifhen Staatspaplere. 





Augsburg den 7. Juny 1821. 






Obligationen à 40/0 
ditto a 50/0 
Lands Anlehen . . 
Hypothek⸗Anweiſ.. 
Lott.Looſe A· D 240% 
ditto E-Ma40/ 


ditte unverzinsliche 
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Tab 
über alfe, aus den Öffentlichen Caſſen, und mittelft Local + Concureenz » Umlagen erfolg; 


Boierifche und fremde Truppen, Für die Gemeinden, Privaten Lieferanten ıc. 












ER Zeit und Anweifung PEneRnang Bortrag 

ẽ der 

= E Caffe, Leif um 
38 3ahblung melde bie Aablung geleifte melde bezabit 2 












Jahr onat, 





Tag und 


1 | 1805 |den 19. Auguſt. Bom Bu: Landgericht) Brod und Sleifchlieferung mit verwen: 
Tölz. beten Natural: rin nr 
2 || 1800 |den 28. Septbr. und Durch die Kal, Diſtricts⸗ An — Unterſtuͤtzungs⸗ Gel⸗ 
2. Novbr. Commiſſion Muͤnchen. 
deuo, An Duartiers:Unterftügungs:Beyträs 







3 || 1807 S: 4. und 31. July. 
8 gen. 

Mittelſt „7; Umlage dur Zur Beftreitung der Schanzarbeitäfo: 
das Konigl. Rentam ſten beym Bruckenkopf⸗ Bautandes 
Weilheim. berg von 1809. 

Koͤnigl. Central⸗Staats⸗Entſchaͤdigung fir verlorne Vorſpan⸗ 

aſſe. nen aus freywilligen Beytraͤgen. 

6 || 1812 |den 9. Juny. Königl. Staatsſchulden-— für Verpflegungskoſten. 


3724 fl. 17 kr. — Caſſe. 
7 || 1815 ſden 7. Febr. ilo. = detto. 


4 || 1800 den 30. März und 12. 
April. 


5 || 1810 |den 30. Dctbr. 








716: 24 3 

8 || 1816 den 5. Dechr. 
1101s 18: 

Monat April. 


den 5. Juny. 


detto, deito. 


9 | 1911 Spitalfoften von Polling 1810. 





deito, Derley für das Filial⸗Lazareth. 
Berpflegungefoften vom erften halben 
Fahr 1844. 
— fürs erfte halbe Jahr 184%. . 


11 ! 18160 den 12. Decbr. 


Caſſe. 
detto, 





detto, — ber fuͤrs zweyte halbe Jahr 181%. 


| 
| | 
| 1318 Pe 18. Map. 
| . Pr Novbr, 
| 


Aus der Königl. Kreis: Fuͤr Quartiers-Laſten. | 
Concurrenz⸗Caſſe. 

detto. 
‚ detto. 


detto, 


den 1. Octbr. 
15 || detto. den 8. Novbr. 


16 || detto. den 3. Decbr. detto. 


I 

41 Fuͤr ſtaͤdtiſche Spitalkoſten vom 6. 
Maͤrz bis 4. April 1612. 

Fuͤt Monturs⸗Transporte. 


Aus der K. Kriege: Per: 
—— Caſſe. 


18 | etlto. 


| 
| 


1812 !den 16, Auguft. 
| 1813 be 12. Juny. 
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gen Vergütungen und Verwendungen für verfchiedenartige Kriegsfeiftungen an Königl, 
des Königl. Landgerichts Weilheim. Vom Jahre 1805, bis zum Jahre 1819. 





Benenmung| Vortrag der Gemeinden Erfolgter, Nachmweifung 
ber und und wirtlich ber 
Truppen, Privaten, binausbezabite aeſchehenen 
am welche die Leiſtung geil melde die Wergiitung erhielten. Berrag. || Dinausbezablung. 
— — 
fl. tr. dl 
Fuͤr Oeſterr. Truppen. Im Auſpruch der Gemeinden ver⸗142549) 31Vom 7. Novbr. 1805 
wendet. nad Rechnung. 


Un die durch Pferde: Verluft befchd- 
digten Unterthanen. 

An die Stadt Weilheim, und die mi 

Quartier belegt gewefenenDrtfchaften 

An 130 Individuen Schanzarbeiter. 


» Franzdf. » 
» Stal.$ranz.» 
» Kranzdf. » 
An die befchädigten betreffenden Un: 
tertbanen, 


An ftändifche Bräuverwaltungen, und 
die Bräuerfchaft von Weilheim, 


» frembe » 
» Baierifche » 





m 


detto. dann Gemeinden, Privaten, nebſt 
Unkoſten. 
detto. 
detto, An Caspar Wald von Polling. 
detto, An verfchiedene Prätendenten nach 
Rechnung. 
detto, An jämmtliche Gemeinden, 
detto, An Martin Wöhrle, Getreidhänbler, 
et Cons. als Fourage:Lieferanten. 
detto. n Martin Wöhrle, und Gemeinde 
B Willenbach. 
» Defterr. ” An die fämmtlichen Gemeinden, 
detto, An die betreffenden Gemeinden, 
detto, In fämmtliche Gemeinden. 


» fremde » 
» Franzbſ. 


An verfchiedene Individuen, Kranfen: 
wärter, und Medicamente. 
An die landgerichtlichen Gemeinden. 


x 







1250] —| —Bom 3.Dcrbr. und 11. 
Novbr. 1806. 

2000 - —Nach Rechnung von 
1805 — 1808. 

0 Bomzı März und 14. 


April 1809. 
2701 —1Bom 14. Novbr. 1811. 


Mom 21, Fuli, 12. u. 
135. Aug. , dann 23 
Derb.50.Map1815. 
30. Decmbr. 1806, 
13. Jaͤnn. 1817, und 
I 30. Decbr,. 1819. 

157145 zz 17 Dctbr. 1810 
Vom7. bis 10. Zul 
N 1811. 

82155 78 17. May 1817. 


4901150 4 


2070135) — 


20759] 3 . 50. July 1818. 
90113] -| Vom 20. März 1819 

| 
4000 — Dom Dctbr. 1815. 


| 
A — Vom Novbr. 1815. 





9000 — — Wom D Decbr. 1815. 
ur dom 13. Aug. 1812. 
ss - dom 17. Way 1817. 






















Z=| Zeit und Unweifung Benennung Vortrag 

13: * Caftfe, — 

Ep Zahlung. welche die — geleifte welde bezahlt wurde. 
al. 





Auf Errichtung des Unterlagö «Ei. 
tals im Polling. 





19 || 181% den 17. und 26. Maͤrz. Aus der K. —— 
quations⸗Caſſe. 






20 deuo. !ven 4. April. detto. Quartierd« Unterftil angbarlbrr vom 
Dechr 1813 bis Ende März 1814. 

21 || detto. den 19. May. detto. Für das Lazareth Polling. 

22 || detto. den 2. Juny. detto. Spital» und Regieloften-Bergätung 
für die Stadt Weilheim, abſchlaͤgig 
an der Öten Claſſe. 

23 ||detto. |den 12. July. detto. Fuͤr Reifediäten. 

24 || detto. den 10. Septbr. detto. — — nebſt Remune⸗ 
ration. 

25 || 1815 |den 14. April. detto. || Koften auf das Sammelhaus vom 

| 9. Decbr. 1813, bis 13. May 181%. 

26 ||deito. |den 4. Septbr. detto. Quartierd-Unterftügungs:®elder von 
1812 bis 1814. 

27 || 1816 |den 10. May. detto. Pferd « Entfcädigungd s Gelder pro 

detto. |den 11. Decdr. us der Koͤnigl. Centra erpflegungs = Koiten fir die Sabre 

—* 1594 fl. 54.) Neben-Caſſe. 1 1811 und 1843, 

29 || 1817 |dem 12. März detto. — — von 184. 


30 | 1919 |den 30. Auguſt. Bon der Armee⸗Geſtuͤtts⸗ Für Verpflegungs⸗Beytrag · 
Inſpection Schwaig: 
anger. 
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Benennung Vortrag der Gemeinden Erfolgter, Nahweifung 
der und und wirklich der 
„" Truppen,‘ Privaten, Ihinausbezapite geihebenen _ 
an welche A Leitung ges) melde die Wergutung erhielten, etrag. || Hinausbezahlung. 


— nz 





fl» ſtr.ſdi 


229618) — Bon 3, April 1818. 








Un die betreffenden Werkfeute, f. and. 
Koften, 


Sir fremde Truppen, " 
























» Oeſterr. » An die landgerichtlichen Gemeinden,|| 6000| Boni ı. May 1814. 
mir Koften, fo andere, | 
» fremde * An Mathias Frieſenaͤcker, Bädi 6⁊ 39 Vom 26. May 1919. 
Weilheim. 
deito. Die Stadt Weilheim. 150 19, 3Bon 8. Juny 1814. 
r Ä 
detto, An das betreffende Perfonal. | 56 — Mom 16. Yuly 1814. 
detto. An Janatz Weiß, Kaminkehrer in 875 Momı? Septbr.iBis. 


Weilbeim, 

Un die Kranfenwärter, auf Verpfle: 
gung, und Medicamente, | 

An fämmtliche quartierägeleifiete Ge: 
meinden, Herrichaften ıc. 

An die betreffenden beſchaͤdigten In: 
Dividuen. 

Die Stadtgemeinde Weilheim | 





» franfe u. reconvales 
cente Defter. Soldaten. 
» fremde Truppen, 


— Vom 30. April 1815. 









10783] —| - | Bom28.&eptbr 1815. 


detto, - Vom 15. May 1810, 


235145 





» Baierifche » 





124 fl. 55 fr. 
detto, Der Markt Murnau 
06: 18: 1625/41) — | Bom 17. Map 1817. 
ämmtliche Gemeinden 
1454 = 238 : 
deuo. Gemeinde Riegfee 
48 ® 
» Schlehdorf nn? 
35 € | 
»  Dhlitade : 135/22] — 1 Bom 3. Septbr. 181 
j | 05 « 30]: | 
Landgerichts Diſtricts⸗Caſſe 
16⸗ 1901 
—⏑— 
A Bf, — J 2 F bi: w Bi: 
4 Min a er NN Summe . 53309 30 1 na; ung 
eg: TOD) Ste niit | | j 
nn uns m Tee 


Ä * 08 c 
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—Berſteigerungen.“ 


—— m 


In Gemaͤßheit gnaͤdigſter Entfchließung der 
Adnigl. Regierung des Regenkreiſes, Kammer 
der Finanzen, vom 15. v. M. werden nad: 
ftehende in, und größrentheils nahe an biejiger 
Stadt entlegene Realitäten der aufgelböten Jo— 
banniter Ordend:Commende Amberg, unter Den 
‚ bey Staatd» Realitäten : Verkaufen normalmäßis 
gen, in der allerhbchiten Verorduung vom 50. 
September 1811 Rggsblatt LXVII. Seite 1577 
enthaltenen Bedingnißen, und unter Vorbehalt 
allerhöchiter Genchmigung verfleigert: 

1) Der Steinhof in hiefiger Stadt, beitehend 
in Wohn: und Deconomies Gebäuden, 

2) 10 Aecker zufammen 1007 Zagwerf, 

3) 9 zwenmädige Miefen 2515 Tagwerk, 

Dieſe Realitäten werden einzeln, und große 
Aecker auch abrbeilungsweife, nach Verlangen 
der Kaͤufer verkauft. 

Zu dieſer Verſteigerung wird 

st der 10. und 17. July l. J. 
feſtgeſetzt, an welchen Tagen auch, wenn keine 
annehmbare Kaufsgebote geſchlagen werden 


ſollten, die Verpachtung genannter Realitaͤten 


entweder im Ganzen, oder in kleinen Abtheiluns 
gen auf'5: Jahre vorgenommen wird. 


Kaufs s und Pachtliebhaber fünnen in der 


Zwifchenzeit die Realitäten einfeben, und an 
‚den beftimmten Tagen. ihre Kaufs- oder. Pacht: 
gebote zu Protocol geben, ſodann das Weitere 
gewärtigen. a ZEN 
Den 3. Juny 1821. 

Adniglich- Baieriſches Nentamt 

Amberg. 
Hofmann, Reutbeamter. 


0 
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Gemaͤß hoͤchſter Entſchlleßung der Kodnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kanimer der Finan⸗ 
zen, vom 10. May d. J. Mro. 9597 wird 
Monbtag den 18. Juny el. J., dat Koͤnigl. 
Revierforſterhaus naͤchſt Oberteiſendorf, mit 
den dazu gehdrigen Grundſtuͤcken, Im Wege ber 
öffentlichen Verfteigerung ale freves Eigentbum, 
nad) der allerböchiten Normal: Verorduuug vom 
30. Eeptember 1811, im gedachten Königl. Re: 
vierförfterhaufe naͤchſt Oberteifendorf verkauft,’ 


Dasselbe ift eine gute Viertelftande von dem 
fandesfürftlichen Marfre Telfendorf rechts, an 
der nach Traumftein führenden Hauptſtraſſe, 
enrlegen, zur ebener Erde gemauert, im oberg 
Stock aber gezimmert, und enthält 


a) zur chener Erde, nebft dem Eingange 
und Vorhaufe, links ein ziemlich geräumie 
ges heigbares Zimmer, dann Küche, und 
rechts eine Kammer, wie auch die Stak 
lung, Etrob und Heulage, eine Wagen⸗ 
ſchupfe, gemanerte Straͤnhuͤtte, Backofen, 
und einen gezimmerten Getreidkaſten, dann 
ein Küchengärtchen, und Gumpbrunnen. 


b) im obern Stocke befindet fih links 
ebenfalls ein geräumiges beigbare& Zim: 
er, mit einem Nebenzimmer, und rechte 
ein kleines Zimmer mit Kammer, dann 
obenher der Hausboden mit einem Vers 
ſchlag . 


Die dazu gehdrigen Gruͤnde find ringsherum 
und nahe am Hauſe entlegen, mit tragbareu 
Obſtbaͤumen beſetzt, und enthalten 9 Tagbau, 
93 Decimalen, durchgehends zweymaͤdige Wie⸗ 
fen, mit einem hieran zu einem Krautacker bes 


ftellten Theile, 


Kaufslichhaber, von welchen ſich jene, bes 
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sch Zahlungsfähigkeit nicht‘ ſchon ohnehin noto⸗ 
ih iſt, vor der Verſteigerung mir legale 
Zeugnifien auszumweifen haben, werden eingelas 
ben, am oben beftimmten Tage im bemeldten 
Kbnigl. Revierforfterhaufe naͤchſt Oberteifendorf 
Vormittags 9 Uhr zuwerfcheinen, und ihre Kaufs⸗ 
Aubote zu Protocol zu geben, 


Den 4. Juny 1821. 


Kduigl. Baier. Rentamt Waging in 


Laufen. 
Stoͤger, K. Rentbeamter. 





Auf Andringen der Creditoren werden die 
Realitäten des verlebten K. Kreis- und Stadt— 
gerihtösProtocolliiten, Franz de Paula Raus 
henfteiner dahier, am Samjtag den 
25ten Yuny db. 5%, Vormittags 9 Uhr an den 
Meiftbierenden salva ratificatione verjteigert. 


Diefe Realitäten beftehen aus Folgenden: 


A, Aus der Eifig: Kabrif mir Mohnhaufe, 
Binderen, Stallung, Remifen, mit guter 
Einplanfung , vor dem Sendlinger⸗Thore 
in der Ludwigs-Vorſtadt Nro. 19. 


B. Hierbey befindet ſich ein ſchoͤner Garten 
Mit einem Flaͤchenraum ven 13,500 DO) 
Schuhen, und ein cultivirter Anger, mir 
einem Flädyenraum von 63,264 DO) Schu⸗ 
hen, mit Baͤumen bepflanzt. 


C. Aus der ſolid gebauten Behaufung in der 
Damenftifts: Gaſſe Nro. 1152., welde 
für ſich verſteigert werden ann, 


Diefe Realitäten wird auf Berlanugen der 
Male: Euraror, Zranz Lerch, vorzeigen, 


— 
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Kaufsluftige wollen ſich mıie Tegafen "Zeugs 
niffen über ihr Vermoͤgen und ihren Leumund 
einfinden, m. 

Den 18. May 1821. 


Königlich s Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Minden, 
%. Gerngroß, Director. 


(3) 3. 


* 


Maͤrkl. 





Gemäß einer in der Schuldſache des Johann 
Aberbum, Guͤtlers in Thaining, zwifchen den 
Erediroren getroffenen Webereinfunft, wird das 
Anweſen des Johann Aberhum, beftehend in 
einem gemauerten Haufe famme Heinem Gärts 
hen und Sirautgarten, dann circa 1% Tagw. 
50 Dec. Aecker, 20 Tagw. 29 Der. Wiefen 
und 2 Tagw. 65 Dec. Holzgrund, wovon Stift 
zum Königl,. Rentamte 1 fl. 12 fr. 1 bi., zur 
Maltheſer-Commende 3 fl. 30 fr., ord. und Jagd⸗ 
ſcharwerlgeld — fl. 38 Er. 4 hl., jährlich dann 
zu,einem Grundfteuerfimplum — fl. 45 fr. 3 bl. 
gereicht werden, zum bffentlichen Verkaufe aus— 
geboten, und zur bieffallfigen Verfteigerung 
auf Mondtag den 2. July d. J. Vormits 
tags 10 Uhr eine Tagsfahre angefeht, 


Kaufsluftige, welde ſich über hinlaͤngliches 
Vermögen, und ſonſtige geſetzliche Erforderniffe 
auszumeifen haben, werden eingeladen, biefer 
Verfteigerung bierorts beyzuwohuen. 

Den 4. Juny 1821. 


Königlich: Baierifhes Landgericht 
— Landsberrg. 


Schr. v. Pechmann, Landrichter. 





(4*) 
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Donnerstag den bten July von 
Morgens 10 bis 12 Uhr, wird ber foges 
nannte Eindohof zu Pattendborf beu 
Weng dem dffentlichen Verkaufe, im Ganzen 
oder theilweife, jedody salva ratihicatione cre- 
ditorum, und jwar in loco Pattendorf 
untergeftellt. 

Diefer Pattendorfer Hof gehoͤrt zum Koͤnigl. 
Landgerichte gerichts⸗ und zum Königl. Rents 
amte Laudshut erbrechtsweiſe grundbar, und 
befteht 

a) aus deu gut unterhältenen Wohns und 

Wirtbfhaftsgebäuden und dem Hofraum 
pr. 81 Decim. 


b) aus 2 Gärten mir Aeckern pr. 53 Tagw. 


79 Decim. 
c) auß 123 Tagw. 56 Dec. Ackergrund, 
d) » 50.» 52 » Mieögrund, 
e) » 51 » 72 » Holjgrumd, 
f) » -»8°» 6 » Gemeindegriinden, 


8) aus der vorhandenen Haus⸗ und Baus 
mannsfahrniß, Pferden, Kuͤhen, und den 
- heuer zu verhoffenden Fruͤchten aller Art, 


h) aus dem bey dem Gute fich befindlichen 
Zehent im Capitals⸗Anſchlage zu 1500 bis 

2000 fl. | 

Kaufsliebhaber, welche fich mit Vermoͤgens⸗ 
' Zeugniffen hinreichend aus zuwelſen haben, kdn⸗ 
nen inzwiſchen ſich vom Guts-Curator, dem 
Hofbauer von Hoͤrmannsdorf, alle Gruͤnde und 
Zugehdrungen vorzeigen, und die Gutslaſten 
erklaͤren laſſen. 

11 Den 20. May 1821. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Landshut. 

Polzl, Landrichter. 


4 


SEN 
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Nachträglich zu ber Anpfchreibung vom 4. 
v. M. wird ‚hiermit bekannt gemäcdht, daß 
Mondtags den 2. Julli 1821 auch folgende 
zur Philipp Wolfswinklerichen Gantmaſſe 
gehoͤrige Zehenten, als 


$ 3ehent aus den 21 Tagw. 69 Dee, Wedern 
bes Georg Michael Lohners zu Lohen, Dis 
ftrifts = Gutenburg. 


# Zchent von den 2 Tagw. 57 Dee. halten: 
ben Schwemader des Kaindls zu Loben, 
Gatafter Nro. 109%, und 


% Zebent aus den 11 Tagw. 42 Dec. Ne: 
dern des Johann Weber Hechenberger zu 
Lohen, 


ſaͤmmtlich zur Baron Schmidiſchen Lehenſtube in 
Oberhaag lehenbar, vorbehaltlich der creditor⸗ 
ſchaftlichen Genehmigung zur Verſteigerung wer⸗ 
den gebracht werden. 

Den 4. Juny 1621. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 


Donnerstag den 12tem naͤchſt einge 
hbenden Heumonatd wird in Ranolds 
berg dad Auweſen des Joſeph Zeiler, Met: 
gers allda, unter Worbehalr der: Ratiflcation 
feiner Gläubiger , dffentlich verfteigert iverden. 

Dasſelbe befteht: 

A. Gebäude, 

Das zum Königl. Rentamte Neumarkt an 
der Rott erbreibtbare Wohnhaus, mit Kuͤhſtall 
und Stadel. 

B. Grundfilde 
Der Hausgarten pr. 4 Zagw. äter Bonit: 
Claſſe, 
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1 Tagw. 97 Dec. Acker ater Bonit. Elaffe, 

2 Tagw. 91 Decim. Ster Bonit. Elaffe, und 

2 Tagw. 14 Decim.; zufammen in GSchds 
gung 6601 fl» 


C. Rechte. 


gtel Groß⸗ und Kleinzehent von dem lud⸗ 
eignen Pointlacker. | 


Dazu wird auch die dem Gemeinſchuldner 
und feiner Familie entbehrliche Mobiliarfchaft 
auf folgende Weiſe veriteigert werden. 


Die Berfteigerung der vorbefchriebenen Reas 
fittäten gefchieht von 8 Uhr fruͤh bis 12 Uhr 
Mittags ‚in dem Haufe des Gantirers, die 
Fahrniffe aber werden Nachmittags von 1 Uhr 
an, gegen fogleich baare Bezahlung verfteigert 
werden. 


Kaufsliebhaber belieben daher an biefem 
Tage ihre Ungebote zu Protocoll zu geben. 
Die Unbekannten haben ſich zum Ankaufe der 
Realitäten über ihre Vermögen und Leumund 
durch obrigkeirliche Zeugniſſe geſetzlich aus zuwei⸗ 
ſen; dagegen jedem Kaufsluſtigen die Einficht 
in dieſes Anweſen bis dahin freygeſtellt iſt. 

Den 9. Juny 1821. 


Abd aisliq Baieriſches Landgericht | 


" Mauͤhldorf. 
— Landrichter. 





Auf Andringen der Glaͤubiger wird das An⸗ 
weſen des verſtorbenen Johann Gluͤck, Spitz⸗ 
weg zu Kleinhadern, salva rauficauone df⸗ 


fentlich verſteigert. 


Diefes Anweſen beſteht aus — 
Theilen: 
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1. An. Gebäuden: 


1) Das zum Theil gemauerte Hans ſammt 
Stall und Stadel unter einer Dachung mit ' 
Stroh gedeckt; i 


2 Nebengebäude: 
a) die Straͤh⸗ und Pflughuͤtte, 
b) der feparirte Stadel mir Wagenpiltte, , 
ec) bie Holzhütte, 
d) das Backhaus, 
e) die. Brechgrube. 
1. Au Gründen: 
1) a) 4 Tagw. 37 Dec. Hofraum und Haus⸗ 


garten, 
b) 116 Zagw. 25 Der, Ader s Gründe, 
c) izs non Hl 
d) 12 »..09 » im Steuerdiſtrlkt 


Aubing gelegene Mooswieſen. 
2) a) 0 Tagw. 31 Dec, Krautgarten, 


bJ)ı » 0” Mal, 
J)ı ”» 91» Mal. 

A. 
gandesherrlihe Abgaben auf bem 
Gefammtanwefen. 
Ordinaͤre Scharwert 6 fl. — fr. — hl. 
Sagdiharweat „. „1 us — ⸗ 
Holzgefäyrtgd . 1: —: — =: 
Steuerfimplum . » 9: 399: 6 ® 


Vogteyhaber 1 Sch. 1 My. 2 D. 
B 


Grundberrlihe Berbälrniffe. 

4) Die sub Nro. J., dann Nro IT , 1. aufs 
geführten Beftandrheile des Spitzweckhofes 
find freyftiftig zum NKönigl, Landrentamte 
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Minden, und reichen an: Stift und Kuͤchen⸗ 


bienft in Geld augefchlagen 15 fl. 39 fr. Thl. 


2) Die aub Nro. Il. 2. von a— c aufgeführs 
ten Theile find Iudeigen, ; 
C. 

Der große und Meine Zehent von den * 
Nro. Il. 1. Litt. b., dann Nro. II. 2, aufges 
führten Gründen sl ganz zur Pfarrey Gref⸗ 
felfing. 

Die gerichtlihe Schaͤtzung giebt den Werth 


bed gefammten Anwefens auf die Summe von 
4507 Gulden an. 


Kauföluftige, wovon Gerichtsunbekannte ſich 
Über Leumund und Vermbgen gehbrig aus zu⸗ 
weiſen haben, moͤgen ſich auf 

Mondtag den 25. Juni J 
Im Geichäfre-Lofale des unterfertigten Kandges 
richts einfinven, und daſelbſt von 9 Ubr Bor: 
mittags bis 12 Uhr Mittags ihre Anbote zu 
Protocoll, geben. 
Den 8. May 1821. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Münden. 
Steyrer, Landrichter. 





Auf Andringen eines Glaͤubigers wird das 
Amweſen des Valentin Millers von Dornach 
salva ratificatione bffentficy verſteigert. 

Diefes Anweſen ift leibrechtig zum Kodnigl. 
Landrentamte Minden, und beſteht: 

a) aus einem 1 Stockwerk hohen, gemauer⸗ 
ten Hauſe mit Schindeldach; 

b) einer hoͤlzernen Wagenremiße mit Stroh 
gedeckt; 
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ce) einem hölzehen · Backhnuſe. 3 
Dabey befinden ſich: J | | 

d) 41 Der. Hauss und Hof Raum; : 

e) 35 Tagw. 38 Dec. Meder; 


f) 0 » 12 » Miefen: und Holy 
Grund; “ 


g) 12 Tagw. Iudeigene Gründe, 


Das ganze hat einen Schägungs: Werth von 
2403 fl. 


Kauföliebhaber haben ſich über ihr Vermd⸗ 
gen und ihren Leumund legal ausjumeifen, und 
mögen am Donnerstag den 28. Juni. 
J. von Vormittags 9 Uhr bis Mittags 12 Uhr 
im Geichäftslofale des unterfertigten Landge⸗ 
richts ihre Anbote zu Protocol geben. 

Den 30. May 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgerlcht 
Muͤnchen. 
Steyrer, Landrichter. 


Zur Befriedigung der Glaͤubiger des Mas 
thias Hingerl, Steegmüllers zu Gerzen und 
ſeines Eheweibes wird ihr geſammtes Anweſen 
von untetzeichnetem Gerichte am 19. July dies 
ſes Jahres BR an die Meiſtbietenden 
verfauft. BE 

Es befteht: 

1) aus einem Wohnhauſe mit Deconomie = Ges 
bäuden, das Bräuftadlergut genannt. Hier⸗ 

zu gebbren 6 Tagw. 99 Dec. Ueder; 22 

Dec. Wiefen; 36 Dec. Oedung. :Diefer 

Befisftand ift zum adelih von Maierſchem 

Patrimonialgericht. Gerzen erbrechtbat; 


9) aus dem ebendahin erbrechtbaren. Steeg⸗ 
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muͤhlgute, beſtehend aus dem Mählgebäude 

von 4 Gaͤngeulund einer Saͤge, einem Ge⸗ 

treidſtadl, 19 Tagw. 81 Dec. Aecker, 8 Tagw. 

4 Dec. Wieſen; 63 Tagw. 82 Der. Wal: 
dung; 20 Dec. Dedung; 

3) aus dem. ludeigenen Samperaupola von 

1 A Zagıw. 55 Dec... 


Die landes- und —— Abgaben 
md Übrigen Bedingungen wird man den Lieb⸗— 
babern dm Tage der Verſteigerung erdffuen. 
Das Geſchaft wird am Sitze des Landge⸗ 
richts in Vilabiburg von 9 bis 12 Uhr Bornits 
tags vorgenommen. 

Auswärtige Käufer haben ſich mit Vermds 
gend: und ee zu verfehen, 

Den 29. May 1821 


Kbniglide ia) Randgerigt 
u. Vilsbiburg, 
Lict. Bram, Lanprichter. 
... - = } 
Vorlädungen und Edietal⸗ F 
Citationen. 





In dem —— des verlebten K. 
— und Stadtgerichts; Proꝛocolliſten, Franz 
be Paula Raucdenfteiner, hat man auf 
Inftanz der Ereditoren , nachdem die Paffiven 
den Activſtand bedeutend überfleigen, die Gant 
deſchloſſen, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
* beſtimmt haben re 


Ad prodacendum, -ei Kquidandum den 
— Juny dieß Jahrs, 


Ad extipiendum · den 23ten Iuly dieß 
Mbrs, dann 


— — 
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«Ad. vomeludendom den @2ren Yugufl 
bieß Jahrs, umd zwar in bem Maße, daß als 
des terminus ad quem, hinſichtlich der Con⸗ 
elufin, der. 2ite September d. J. exclu- 
save feſtgeſetzt ſey, inner welchem Concluſions⸗ 
Termine, die, eine Haͤlfte -ad replicandum, 

und die andere Hälfte ad duplicandum zu vers 
Werlden ſey. 


Es werden ſohin alle diejenigen, welche au 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen, haben , hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnren Edicts » Tagen, entweber in Perfon, 
ober. durch genugfam bevollmächrigte Auwaͤlte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forberuns 
gen nebſt dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
bringen, als ſie außer dem nicht mehr damit 
gehoͤrt, ſondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
ſollen. 

Den 18. May 1821. 
Königlich: Baierıfhes Kreis: und 
Stadtgeridt Münden. 

v. Gerngroß, Director, 


(3) 3. Maͤrkl. 





In dem Schuldenweſen des buͤrgerl. Frey⸗ 
bank-Metzgers, Michael Seidl von hier, 
hat. man auf erlangte Rechtskraft des diesfeie 
gen Decrers de dato 27ten v. M. die Gant bes 
ſchloſſen, und will daher folgende 5 Edicts-Tage 
beftimmt haben: 


“Ad producendum et liquidandum den 


Arten Fun I. J., an weldem Tage mar bei 


Berfucd der Guͤte vprnehmen wird, \ 


Ad excipiendum den 27ten July, dann 
Ad concludendum ben ZTten Auguft, and 
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zwar in dem Maße, daß als ber terininus 
ad quem, hiuſichtlich der Concluſion, der 26re 
Septeniber ausſchluͤßig 'feftgefege fen, Inner 
welchem Gonclufiond s Termine, die eine Hälfte 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 
— zu verwenden fey. 


Es werden ſohin alle Ban —— 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictd » Tagen entweder In Perfotr, 
oder durch) genugfam bevollmächrigte Anwälte, 
jedeöntal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzelch⸗ 
neter Stelle zu erſcheinen, und Ihre Forderuns 
gen nebft dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzıts 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto präclubirt feyn 
folen. 

Den 22. May 1871. 

Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 

Stadtgerihe Münden 
v. Gerugroß, Director, 


(3) 5 Das. 





In dem Schuldenmwefen- des Gärtners, Joſeph 
Flehſchütz in Schdnfeld Nro. 77., bat man 
auf Untrag der Ereditorfchaft und des Commun⸗ 
ſchuldners die Sant befchloffen, und will daher 
folgende drey Edicts-Tage beftimmt haben? 


Ad producendum, et liquidandum den 
Oten Julius 1821, 


Ad EN ben oter Auguſt Jl. J., 
dann * 


ri.) ® 
\ B ! 4 


Ad conceludendim der Tten Septem— 
ber 1.3., und zwar in dom Maße, daß als 
der teaminus ad quem, hinſichtlich der Con⸗ 
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sluflen ber Tte: Dretober I. J. exckusive 
feftgefee fen , inner welchem, Eonc'ufions s Terz 
mine die eine Hälfte ad replicandum „; und 
die andere Hälfte ad duplicandum zu verwens 
ben ſey. 


‘ 


Es werben fohin alle diejenigen , welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, biermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edictö » Tagen, entweder in Perfen, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichs 
neter Stelle zu erſcheinen, und ihre Sorderuns 
gen nebjt dem Vorrechte rechrögenigend anzus 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört , fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn 
folen,. * | ° 

Den 1. Juny 1821. 
KoniglihrBaierifhes Kreide und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Berngroß, Director. 
(3) 1+ 


we — *“ .... 


Bauer 
Franz Schmid, gewefter Bräuhauspäch: 
ter zu Schwindegg, und zur Zeit ın Landshut 
dabier, bat feine Inſolvenz erklärt, und die ges 
pflogene Unterfuchung bewährt, daß fein Pafs 
fioftand den Activſtand bebeuterid überwiegt. 


Da nun biäher feine guͤtliche Ausgleichung 


zu Stande fam, fo werden hiermit folgende 


Evicts = Zage betimmr: als 
1) Dienstag der 26te Juny L J. ad pro- 
ducendum et liquidandum ; 


1.2) Donnerstag der ur Zuly ad. excipien- 


dum ; . 
3) Samstag der 25te Yuguft ad replican- 
dum; und en 


‚042 


4) Mondtag der 10te September ad dupli- 
candum. 


Alle diejenigen, welche an obigen Franz 
Schmid rechtliche Forderungen zu machen has 
ben, werden daher entweder in Perfon, oder 
durch hinlaͤnglich bevollmaͤchtigte Wertreter an 
obigen Edictstagen zur Beſorgung ihres Jutereſſe, 
unter dem gefeßlichen Nachtheile des Ausfchlufs 

ſes, zu erfcheinen, mit dem Anhange edictaliter 
hiermit vergeladen, daß man am erften Edictd: 
Tage nochmal eine guͤtliche Beylegung zu er 
zwecken fich bemühen werde, 
Den 14. Map 1821. 
Adniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Landshut. 

Su legaler Abweſenheit des K. Directors: 

Frhr. v. Schleich, Rath. 


(3) 3. Stark. 





Da der quleschrte Königl. allgemeine Stif⸗ 
sunge:Adminijtrator, H. Michael Mapr, den 
12ten dieß hierorts mit Tode abgegangen, fo 
werben hiermit alle diejenigen, welche auf defs 
fen Rüdlaffenfchaft rechtliche Anſpruͤche zu mas 
chen haben, aufgefordert, ſich über dieſe ihre 
Unfpriche in Zeit von 60 Tagen hierorts rechts⸗ 
genügend aus zuwelſen, ald nad) Verfluß biefes 
Termind mit ber weitern Verhandlung diefer 
Verlaſſenſchafts⸗Sache geſetzlicher Ordnung nach 
vorgefchritten werden wird. 

Den 24, May 1821. 


Kdniglich » Baierifched Kreiss und 
Stadtgeriht Landshut. 
In legaler Abwefenheit des K. Directors: 


Frhr. v. Schleich, Rath. 
(3) 3 Stark, 
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Johann Eifenhofer, lediger Schneider 
von Schleißheim, Königl. Landgerichts Muͤn⸗ 
den, wegen mehreren Diebftahls » Verbrechen 
angefchuldigt, und ald Vagant auf der Flucht 
herumirrend, wird in Folge des hoben Erimis 
nal : Gerichtö: Erfenntnißes vom 2ten dieß hiers 
mit vorgeladen, innerhalb drey Monaten vor 
dießfeitigem Gericht zu erfcheinen, umd fich we— 
gen der wider ihn vorhandenkn Anfchuldigungen 
zu verantworten. 

Den 5. May 1821. 


Kbniglih: Baierifhes Landgericht 
Dachau. 
(3) 2. Lict. Heydolph, Landrichter. 


In Schuldenſachen des Johann Schaler, 
Kirſchners in Krayburg, iſt der Concurs bes 


ſchloſſen, und hierzu find nachſtehende Edicts: " 


Tage beftimmt: 


1) ad froducendum etliquidandum, Mitte 
woch der site naͤchſt finftigen Heumonats, 


2) ad excipiendum, Samftag der 11te kuͤnf⸗ 
tigen Erndtemonats, 


5) ad replicandum, Mondtag der Z7te ge: 
nannten Monatd, - und zum Schlußver⸗ 
fahren, Mittwoch der 12te des darauf 
folgenden Herbfimonats, 


Wer alfo immer an ben vergandeten Ges 
meinfchuldner Forderungen zu machen bat, wird 
hiermit auf diefe Edictö : Tage verwiefen. 


Das Ausbleiben vom erften Edictd =» Tage 
hat zur nothwendigen Folge, daß die nicht ges 
hoͤrig Liquldirenden ihrer Forderungen verluftig 
erflärt, und foviel die Übrigen Edicts-Tage be- 

(50) 
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trifft, mit den barauf bezüglichen Handlungen 
werben audgefchloffen werben. 


Zugleich wird den fämmtlichen Gläubigern 
am erften Edictö: Tage, bie Verfteigerung des 
Schaler Kirſchueriſchen Anweſens zur Ratificas 
tion vorgelegt werden. 

Den 6. Zuny 1624. 


Königlich » Vnierifches Landgericht 
Muͤhldorf. 
(5) 1. Gerbl, Landrichter. 


— m 


In Schuldfachen des Joſeph Zeiler, Metz⸗ 
gers zu Ranoldsberg, it der Concurs be— 
ſchloſſen, und Hierzu find nachſtehende Edicts⸗ 
täge beſtimmt: 

1) ad producendum et liquidandum Frey⸗ 
tag der 15te nächft kuͤnftigen Heumonats; 

2) ad excipiendum Montag der 15te Klufs 
tigen Erndtemonats; 


3) ad replicandam Dienftag den 28ten Aus 
guft, und zum Schlufverfahren Donner: 
ftag den 15ten Fünfrigen Herbſtmonats. 


Mer alfo immer an den vergandeten Gemein⸗ 
ſchuldner Forderungen -zu machen hat, wird 
biermit auf diefe Edictstage verwiefen, 


Am erften Ediktstage wird zugleich der Tags 
zusor beftimmte Anweſens⸗-Verkauf den Glaͤu⸗ 
bigern zur Genehmigung vorgelegt, und fo, 
nach gefchehener Production und Liquidation, 
ber Verſuch zu einer gütlichen Ausgleichung ger 
macht werden. 


Das Ausbleiben vom erften Edictstage bat 
zur Folge, daß bey einem fortzufegenden Con: 
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curs⸗ Verfahren die nicht gehbrig Liquidirenden 
ihrer Forderungen verluftig erflärt , und bey eis 
ner fid) ergebenden gürlichen Ausgleichung resp. 
Nachlaß und Friften: Behandlung aber, ald mit 
ber Mehrzahl der Auweſeuden veritanden , wers 
ben angefeben , und behaubelt werden. 


Soviel die Übrigen Edictötage betrifft, hat 
bad Ausbleiben von felben die Ausſchließung 
mit deu darauf bezigliden Handlungen zur 
nothiwendigen Folge. 

Mona fih alfo ſaͤmmtliche Intereſſenten 
zu halten wien. 

Den 9. Juny 1821. 


Königlih:- Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 1 Gerbl, Landrichter. 





Da Franz Kleeb, Kiſtlermeiſter und Haus ⸗ 
beſitzer in Schwabing das unterm 5ten Februar 
dieß Jahre erlaffene Gautdecret in Rechtskraft 
erwachfen ließ, fo wird nunmehr der Univerfals 
Concurs eröffnet, 


Es wird demnach 

Ad liquidandum, Mondtag ber 16te 
Sulv .3., 

Ad excipiendum Freytag ber 17te 
Auguſt, 

Ad concludendum, Dienſtag ber 18te 
September, umd zwar iu der Art anberaumt, 
daß ald terminus ad quem der erſten Hälfte 
des Zten EdictdsTermines, Dienftag der 2te 
Dctober zum Repliciren, und Die andere Hilf: 
te, nämlich bis Dienjtag ben 16tem Octo⸗ 
ber inclusive zum Dupliciren beſtimmt ift- 
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Wer an genannte Gantmaffe einen Anfptuch 
zu machen hat, wird hiermit vorgeladen, feine 
Forderung am erſten Edictstage sub poena 
praeelusi rechtögehdrig einzudingen, ben ben 
Üdgigen Edietötagen aber unter beim geſetzli⸗ 
ben Nachtheile etweder felbft, oder burch einen 


beſonders bevollmaͤchtigten Anwalt zu erfcheinen.. 


Den 50. May 1821. 


Abniglich-Baieriſches Landgericht 
Münden. 


Steyrer, Laubridter. 





Paul Kohl, Schneiderd:Gefell aus Min: 
chen, eines hier veruͤbten Diebftahls s Berbres 
chend angeflagt, wirb auf das erfaffene Ers 
fenntniß des Eriminals Berichtes hiermit vorge: 
laden, fich innerhalb 3 Monaten hierorts zu 
ftellen, und über diefe Anfchuldigung zu vers 
antworten. 


Den 7. Juny 1821. 


Koniglich-Bateriſches Landgericht 
Tegernfee 


Eifenhofer, Landrichter, 





Der Genbarme zu Fuß, Fran Spann: 
lang von Mohrn, Landgerichts Monheim ges 
buͤrtig, ift am 6. v. M. mit Tod abgegangen, 


Diejenigen, welche an deffen Ridlaß aus 
was immer für einen Grund Anfprüche zu mas 
chen glauben, werden hiermit vorgeladen, dies 
felden in Zeit 50 Tagen um fo mehr gehörig 
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nachzuwelſen, ald außerdem rehtlicher Orbnung- 
wach vorgefchritten werben wird. 


München den 2. Juny 1821. 


Adniglich Balerifhes Gendbarmeries 
Corps: Commande, 


Frhr. v. Berger, Generalmajor, 


(2) 2. Bürger, Act. 


Der quiedeirte Rechnungsführer „Joſeph 
Nebel von Burghauſen gebürtig, iſt am 25. 
April 1.3. mit Tod abgegangen. 


Alle diejenigen, welche an deſſen Ruͤcklaß, 
aus was immer fir einem Grunde Auſpruͤche zu 
machen glauben, werden hiermit vorgeladen, 
biefelben in Zeit 30 Tagen um fo ficherer nach: 
zumwelfen, als widrigenfalld im diefer Verlaffens 
ſchaftsſache rechtlicher Ordnung nach vorgefchrits 
ten wird. 

Minden den 5. Juny 1821. 
Königliche Balerifhes Gendarmeries 
‚ EorpösCommande, 
. Frhr. v. Verger, Generalmajor. 
(2) 1. Buͤrger, Act. 





Meter Büttner aus Nedensbdorf, diesſei⸗ 
tigen Bezirks, welcher feit dem ruffifchen Zeld: 
zuge, ben er im Öten Koͤnigl. Chevaurlegers⸗ 
Regimente Bubenbofen mitmachte, wird 
feit ſolchem vermißt, und ift über deffen Pers 
fon oder deſſen Aufenthalt mir Beſtimmtheit 
nichts zu erfahren. 


Derfelbe wird hiermit aufgefordert, binnen 
9 Monaten von heute an, über feine Perſon 
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vder feinen Aufenthaltsort beftimmte amtliche 
Nachricht bey der unterzeichneten Stelle zu ges 
ben, widrigenfalld aber zu gewärtigen, daß die, 
bey der von feiner Mutter Margaretha Butt: 


ner zu Medensdorf beabfichtigten Vermoͤgens⸗ 


Theilung, auf ihn fummende Rate feinen naͤch— 
len Anverwandten gegen Gautionsleiftung hins 
ausgegeben werden wird, 
Den 9, Map 1821. 
Herzogl. Baier. Herrſchaftsgericht 
Banz. 
Fridrich, Herrſchaftsrichter. 
(3) 3. 


— — — — — 


Steckbrief. 





Xaver Sucher aus Weſterhofen ben Ell⸗ 
wangen, im Königreihe Wuͤrtemberg gebuͤrtig, 
angeblich ein Taglöhnerss Sohn , iſt zweyer im 
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Bezirke des unterfertigten Landgerichts began: 
gener qualificirrer Diebftähle angefchuldigt, und 
dermal abwefend. 


Derfelbe iſt 26 bis 50 Jahre alt, von Hei: 
ner und bagerer Etatur, und bar ein bleiches 
fhwärzlichtes Angeſicht. 


Waͤhrend feines Aufenthaltes im hieſigen 
Gerichtsbezirke, trug er meiſtens einen dunkel— 
grauen Mantel mit langen Kragen, und einen 
ſchwarzen Hut, Naͤher fan er nicht beſchrieben 
werden, 


Saͤmmtliche Königl. Gerichts: Behdrden wer: 
ben auf diefen Verbrecher aufmerkſam gemacht, 
und erfucht, denfelben im VBerretungsfalle arres 
tieren, und bierber liefern zu laffen, 

Den 4. Jung 1821. 
Abniglich-Baieriſches Landgericht, 
Wolfratshauſen. 
». Haaſi, Landrichter. 





¶Nedſt einer Veylage de Schramnen: Unzeigen betrogen. 2 
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we pr. 7— B ierifches 
2. DEN Sr enzblatt 


für den Iſarkreis. 





XXV. Stuͤck. Muͤnchen den 20. Juny 1821. 





Amtliche Artikel. Dieſes nuͤtzliche Unternehmen wird in der 

Erwartung zur oͤſſentlichen Keuntniß gebracht, 

daß nicht nur das Gedeihen dieſes Vereins, 

(Den Yrivat » Verein der Lehrer an den deutfhen durch eine ausgedehntere Unterftügung desfelben 
Vollsſchulen dahier zur Unterftüßung der Witt« j : j 

wen und Waiſen derſelben betreffend.) gefördert, fendern auch die allgemeine Theil: 

. R nahme für die Bildung gleicher Anſtalten auf 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. dem Lande und dem übrigen Städten des Krei— 

fes dadurch bereget werde. 





D. Lehter an dem deutſchen Molksfchulen 
dabier, haben zur Unterſtuͤtzung ihrer Wittwen 
und Mailen einen Privat = Verein gebildet, 
welcher als zweckmaͤßig von unterfertigter Stelle 
genehmigt worden ift, und der feit dem 1. Juny 
1817, bis zum Schluße des Jahres 1820, nach 


München den 8. Juny 1821. 


Rönigli-Baierifhe Regierung 
bed Iſar⸗Kreiſeé. 


Kammer des Junerm 





der vorgelegten Rechnung durch die Beytraͤge der — der, Präfent. 
Mitglieder und die wehlihärige Mitwirkung Drit⸗ v. Hof ſtette ", Director. 
ter, über Abzug verſchiedener Ausgaben, ber . Br. Urſch, Rgs. Her, 
reits ein — von 2492 g. ı kr. erwor⸗ 

ben hat. 2% 1er, Se 


Ge — 
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An 
fämmtlide König. Pollzey:Behbrden 
des Iſar-Kreiſes. 
(Die Borfhläge zu den Gtraßens, Brüden » und 
Waſſerbauten für das Verwaltunge jahr 185% 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Nachdem in Bezug auf dem Zıflen $. der 
allerhoͤchſten Beſtimmung vom 5. November 
1817, und dem iſten $, des allerhbchiten Res 
. feriptd vom 17. April 1818, das Wafler =, Bruͤ⸗ 
cken⸗ und Straßenbauweſen betreffend, (XXXIX. 
Stuͤck des K. Regierungöblattes vom Jahre 1817, 
Seite 921, und XXV. Städ bed allgemeinen 
Intelligenzblattes vom Jahre 1818, Seite 550.) 
bisher nur zwey Polizeys Behdrbden des Kreiſes, 
naͤmlich die Adnigl. Landgerichte Ebersberg 
und Reicheuhall, die Vorſchlaͤge zu den 
Straßen-, Bruͤcken⸗ und Wa ſerbauten fir das 
Verwaltungsjahr 1834 dieß Orts vorlegten, ſo 
werden hiermit die uͤbrigen Policey-⸗Behoͤrden 
des Kreiſes erinnert, dieſe Banvorſchlaͤge bin⸗ 
neu laͤngſtens 14 Tagen einzuſenden, und ſich 
bey deren Abfafiung genau nach dießfeitiger 
Eutſchließung vom 6. Many 1820, die Bauvors 
ſchlaͤge pro 18?% berreffend, ( XX. Etid des 
Intelligenzblattes für den Iſarkreis, Seite 482 
bis 484) -3u achten. 

Minchen den 8. Juny 1821. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſar-Kreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
©, Widder, Präfivent. 
"Mes, Director. 


Lindner, Rggs. Secr. 





An 
fämmelihe Kbnigl. PolizeysBehdrbew 
des Iſar-Kreiſes. 


(Die tariffmaͤßige Verleitgebung des Blers be 
treffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da beftimmten Anzeigen gemäß das Publls 
cum an fehr vielen Orten dringeude Klagen über 
die ſchlechte Qualitaͤt des Bieres führt; fo fieht 
man fich veranfaßt, ſaͤmmtliche Koͤnigl. Policey⸗ 
Behörden zu einer geſchaͤrften Wachſamkeit über 
tariffmaͤßige Verleitgabe dieſes Getraͤukes, und 
unfehlbarem Einſchreiten gegen jede Contraven⸗ 
tion hierin um fo mehr aufzuferdern, ald mur 
die ftrengfte Wachfamfeit in dieſem Theile der 
Nictualiens Policey das Publicum vor Schaden 
wahren fann. 


München den 12. Yuny 1821. 
Königlich. Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bes Innern. 
In Abwejenheit des Abnigl, Regierunge: 
Präfidenten: 
v. Hoffietren, Director. 
Panzer, Rage. Acc. 


"(Die praͤmien-Verthellung des allgemeinen Land⸗ 
* geftüttes pro 1820 betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Nach dem Benfpiele der früheren Jahre, 


unb dem Worfchriften ber allerhbchften Verord⸗ 
nung vom 18. Juny 1818. (Jutell. Bl. S. 707.) 





653 
wird die Muſterung des Pferde» Standes, und 


Vertheilung der Prämien, durch eine, Kbnigl. 


Landgeftüttd » Commijfion , auch In dem gegens 
wärtigen Jahre, und zwar 
den 14. Auguſt in Landsberg, 


den 17. Auguft in der Vorſtadt Au bey 
Münden, 


den 18. Auguft in Erding, 
den 19. Auguft in Mühldorf, 
den 21. Auguft in Miedbad,. 
den 24. Auguft in Tblz, 

ſtatt finden. 

Diefes wird hiermit unter dem Anhange 
zu Jedermannd Kenneniß gebracht, daß bie 
Vertheilung des NKreije » Preifed, zu welchem 
alle Starionen des Iſarkreiſes zu concurriren 


haben, am 24. Yuguft zu Tblz im Wollzug 
geſetzt werden wird. 


München den 12, Juny 1821. 
Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innern ° 


In Abweſenheit des Königl. Regierungs- 
Praͤſidenten: 


9. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


— — — 
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Dienftes : Notiz 


m Markte Aibling, Landgerichtd Rofens 
heim, hat der Gemeinde + Bevollmächtigte Alois 
Miefer, Wirth, fein Anwefen abgegeben, 
dem zu Folge, nach $. 76. des Gemeinde-Edics 
tes, feine Stelle im Gemeinde » Ausfchuße 
verlaffen ; ferner iſt im benannten Marfte der 
GemeindesBevollmächtigte, Fofepb Schwarz, 
Sailermeifter geftorben. - Hiernach ift der Ers 
faogmann, Zofepb Hbaginger, Hurmachers 
meifter in den Gemeinde: Ausfchuß getreten, 
Die andere Stelle bleibt nach Art. 66. 67. obis 
gen Edicts zur ‚Zeit unbeſetzt. 





Bekanntmachungen. 


Eurs 
der Balerifhen Staatspapiere 





Augsburg den 1%. Juny 1821. 


Briefe. Gelb. 


* 


Obligationen a 40/0 75 74% 
ditto a 50/0 | 904 89% 
Rand: Unlchen . » 94% 944 
Hypothek s Anweif. + 93 924 
ort. LoofeA-D 4 40/0 105} 104% 
ditto E-Ma40/0 974 97 
ditto unverzinsliche 86 85 





(51*) 


Baierifche und fremde Truppen. 





ZEl Zeit und Anweifung Benennung 
SE der Der 

SE alien , 
25 Zahlung welche die Zahl leiſten 
— ie e bie Zahlung gelelftei| 


HI bat 


’ 




















Fahr | Tag und Wionar, 
11190] — Aus der Adnigl. Central: 
Staäts : Eaffe. 
2 || 1800 — — detto. 
3 || detto. den 22. März, detto. 
4 || detto. — — detto. 
5 en — — detto. 
6 il detto, den 21. Novmbr. detto. 
7 1815 Jim Monat October. detto. 
8 |; 1800 den 17. May. detto. 
u 
9 || 1819 |den 2. Auguft. Könial. Schulden » Til: 
gungs-Caſſe. | 
10 |) 1815 |den 15. Augnft. detto, 
| 1812 — — detto. 
12 | 1805 |den 20. Jaͤnner. Koͤnigl. Militär: Haupt: 
| Caſſe. 
15 || 1810 _ — detto. 
It 
‚14 | detto. _ — Ddurch dad Königl. Rent: 
J N amt, 
15 || 1812 jim Menat April. Kdnigl. Militär: Haupt: 
Caſſe. 
16 || 1809 — — detto. 


— 


J 
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Tab 


über alle, aus den Öffentlichen Caffen, und mittelft Local-Concurrenz-Umlagen erfolg: 


Fir die Gemeinden, Privaten Lieferanten ıc, 





Vortrag 
der 
Leiſtung, 
welche bezahlt wurde, 





Marſchdiaͤten und ‚Regiefoften vom 
Jahre 1805. 
Derley von 1800. 


Für Koftportionen und Borfpannen 
v 


1803. 
gr Diäten und Bothenloͤhner. 


detto. 
Fuͤr Verpflegung und Vorſpannen. 


Fuͤr Marſchdiaͤten und Regiekoſten 
vom Jahre 1844. 
Für Verpflegung von 1805. 


kieferung von 4 Armee-Fuhrmefends 
Pferden im Jahre 1812. 

Für Koften der Pferdebefchreibung 
von 1815 

Fuͤr Fleiſch- und Brodlieferung im 
Jahre 1812. 

Für Vorfpannen vom Jahre 1803. 


Auf Handwerföfoften von 18017- 


Auf Seiftung des Militär: Spitals 
zu Baumburg von 1807%* 

Für Mundportionen, Bier, Brands 
wein, und Fourage vom Jahre 
18037%5- 

Bierlieferung nach Meilheim vom 
Jahre 1809. 


| 
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le a u 
ten Verguͤtungen und Verwendungen für verfehiebenartige Kriegsleiftungen an Koͤnigl. 
des Koͤnigl. Landgerichts Wolfereshaufen, Vom Jahre 1800 bis zum Jahre 1819, _ 


DD 0 ET ET Te 











Bene = nung) Vortrag der Gemeinden || Erfolgter, Nachwelfung 
und . , und wirtlich ı der 
Truppen Privaten, binausbegahiteri _ gefdebenen 
an welche bie geiftung geil welche die Vergütung erhielten. Betrag. | Hinausbezaplung. 


fl. ſir.dol. 


















Für Baier. Truppen, An die betreffenden Individuen. 497 | 6— Dom Jahre 1809. 
deito. An das Perſonal. 34 150)— Som Sabre 1806. 
» Deſterr. » * — landgerichtlichen Untertha⸗699 155 | .detto. 
detto. A dab betreffende Perfonal, 84 1306 detto. 
detto, detto. 19 |8 detto. 
detto, Un die Gemeinden. i 1052 145) -Vom 18.Dechr. 1806. 
detto, Un die betreffend verfchiebenen Inz)) 159 -—Vom 29. Febr. 1816. 
detto. m die Gemeinden, 699 -WBom Jahre 1811. 


» Bier 9» detto, - 620 -Pom 26. Novbr. 1819. 


detto. An die betreffenden Individuen. 56 19Vom 1. Septbr. 1815. 
An die betheiligten Baͤcker und Metzz 


ger. 
Un ſaͤmmtliche Pferde⸗Beſitzer. 


» Franzi. » 





Baier. » 189 40BVom Fahre 1903. 
detto. An die Handwerksleute. 48 || —Rom26.Detbr. 1010. 
.detto. An Hpothefer Semmelbauer. 626 Iaı — WVom 15. Juny 1810. 
dettos - An die Gemeinden des Landgericht. 4475 32 Vom b. März 1612. 
detto, An die landgerichtlichen Braͤuhaͤuſer. 242 —Vomis. Septbr. 1812. 


1 


ı | } | 
' [ 
























1811 |den 17. Novbr. 
19 || 1815 |ven 20. Septbr. 
den 17. April. 
den 15. Dechr. 


den 24. Dctbr. 


18. Dechr. 
den 12. Jänner. 


den 14. Dechr, 


den 16. Febr. 


25 || 1816 |Monat Auguſt. 





26 | 1814 lim Auguſt. 





27 || 1816 |den 28. July. 


28 || detto. den 6, May. 





gr Zeit und Anweifung 
3: der 
28 3ahlung. 


Caffe, 
‚welche die Zahlung geleiftet 
| bat. | 


ag und Monat, 


7. Novbr. 


— 660 


Benennung Vortrag 
der der 


Leiſtuna, 
welche bezahlt wurde. 


Vom Köonigl. — Zur Einrichtuug des Militaͤr⸗Spitals⸗ 
Wolferte hauſen. Beierberg von 160586 
Königl. Militär s Haupt⸗Fuͤr Naturaiſen⸗Lieferung in das Ma: 
gazin München von 1644. 
detto. Vergiitung der Militär Fuhrweſens⸗ 
Pferde vom Jahre 1815. 
Königl. Central: Perds | Fir Lieferungen der Magazine Lindau 
quationd: Galle, und Memmingen von 184%- 
detto, Entfchaͤdigung für durch die Vor⸗ 
fpann zu Girunde aegangene Pfers 
de vom Jahre 1814 . 


Fir Quartiers s Unterflügung vom 
Sabre 1815 und 1810. 


detto. 


Kdnigl. FilialPeraͤquati⸗ Fur reguirirte Medicamente im Jahre 
ong:GoncurrenzsCafle-| 1809 
detto, Zür Bier» und Brandweinstieferung 
nach Werdenfels, 


detto, Diäten und Regieloften von 1844. 
detto. Derley vom Jahre 1843- 
detto, Solche vom Jahre 1843- 
detto. Entſchaͤdigung für verlorne Vor⸗ 


fpanns » Pferde, 











661 66? . 
Benennung Vortrag der Gemeinden || GErfolgter, Nachweifung 
der und und wirklich der 
Truppen, Privaten, dinausbezablte geihebenen 
an welde a sn welche die Vergütung erhielten, Betrag. | Hinausbezahlung. 
— lol 
’ fl. Ifr.]dt, 








Fuͤr Balerifche Truppen, 


An die Handwerfsleute und Liefe: 
ranten. | 





detto, u die Bemeinden. 1702 
detto. An ſaͤmmtliche Gemeinden. 23510 
” fremde und Baier. An die vorigen, 5440 


Truppen, 








»Oeſterr. * Korbinian Huber . . . 60 fl 
Andreas Pfitrer . . . 50: 
Marhias Niger . . . 80: 
Vartlmaͤ Markſteiner . . © 380 
Mathias Seewald... 50 
Georg Harrer 6⸗ 
detto. An die Gemeinden Otterfing, Baier⸗3347 
rhain, Argeth, Linden, Dietrams: 
zell und Manharthofen. 
detto. Apotheker Semmelbauer. 114 
” Baieriſche » An die landgerichtlichen Braͤuhaͤuſer 372 


Eurasburg, Scheftlarn, Die⸗ 
tramszell, und die Bräuerfchaft 


Molfertshaufen. 

» fremde ” Das betreffende Perfonale, 58 
detto, detto. 92 
detto, detto. 51 
detto. athias Brand, 68 Humpl, 380 

Simon Neumair, MihaelBallauf, 
Sebaftian Holzl, und Joſep 
Schuſter. 


1197 156) Vom 3. März 1810 


24 om 2. Febr. 1812. 
1-1 1Bom25.Novbr. 1815. 
24 -|Bom 17. April 1816, 








je 5 hal 22, Decbr. 1817. 








Bom Detbr. u. Novbr. 
1815, dannı19. Jän- 
ner 1816, und 1, 
Febr. 1819. 


50 — 








49 — Vom 14. Dechr. 1800. 


57 —Vom 22, Febr. 1813. 


1810. 
Dom Auguft 161%. 
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ZE Zeit und Anweifung [Benennung | 
55 = | ..geite | 
==] zahlung PER die 3aulung seleifet| 
1 3apr | Tag und Monat. | — 

29 | 1800 im Menat Auguft. 

30 | 1805 den 19. Juny. detto. 

31 | 1800 — — detto, 

5? | 1800 den 24. Auguſt. detto. 

55 | 1810 im Monat Februar. detto. 

5% | 1900 ‚fm Monat April. detto, 

55 | .letto. | — — detto, 

50 | detto. Ihm Monar Map. detto.. 

37 | detto. [im Monat Auguft. detio. 

58 | detto. detto. detto. 

39 | 1806 |im Monat October. *. detto. 

40 | 1809 ‚im Monat July. detto. 

41 deito. — — detto. 

42 | detto, — — detto, 

45 | detto. im Monat May. detto,. 


En Für Haberlieferung. 


Vortrag 
ber 
Leiſtung, 
welche bezablt wurde, 





Fuͤr Vorſpannen. 
Fuͤr Verpflegung im Jahre 1800. 
Fir Erſatz verlorner Vorſpanns waͤ⸗ 


gen vom Jahre 1800. 
Für requirirte Pferde von 1805. 







Zur Unterftügung des Marktes Haag 
1503. 
Fuͤr zur Requifitionds Commiffion 
München gelieferte 56 StuͤckOchſen. 
Für Heulieferung nad) Braunau im 
Sabre 18006 zur Feſtung. 
Kornlieferung nach Pafjau 1800. 


Unterſtuͤtzung der Untertbanen fiir 
befondere Erlittenheit durch das 
Gantonnement. 

Kür die Haber s und Heulieferung 
nad Braunau vom Jahre 1800. 

Fuͤr Haber: und Heulicferung von 


1800. 
Kür folche Lieferung nach München 
1809. 
Kür Zleifchlieferung nach Tolz 1800. 
Für Fleifchlieferungen am bie Land: 


erichte Dachau, Erarnberg, und 
Minen dann aus Naturalien⸗ 


Verkauf vom Jahre 1809. 

























































B e nenn u ng Bortrag der Gemeinden | —— Nachweiſuns 

en wi die Reihung gt: — IR — 5 vbin 
ab, z — 

Fuͤr fremde Truppen. Leferant Bocksberger. 361 -PVom 2. July 1801. 

»” Baieriſche » Alle Pferdbefiger. 787 25'—|Bom July 1903. 

” Franzi. » An verfchiedene Lieferanten und Hand:]| 688 152/— Boom 16. Jänner 1801. 
detto. Yin 83 Befepäbigte Unterthanen, 67 132)—|Bonm 24. Auguſt 1816. 
detto, An’ die Pferdlieferanten, 1011 — — dom 25. März 1810, 

um — n ſolchen Markt, 696 — Vom?20. April 1806. 

” fremde  » ‚An die liefernden Beſttzer, 3571 |, —Bom Jahre 1806. 
detto, Das Diſtriets-Commiſſariat Aibliug. 720 An “ Jahre 1806. 
detto, Das Königl. Diftriet3: Commiffariar| 400 I Vom 29. Auguſt 1806 

” Branzdf. » Ds — Rentamt Muͤnchen. 2067 ı2, 2Vom 2. Jänner 1807. 

| 
detto. —— Diſtriets⸗ — 3060 — 4. Jaͤnner 1807 

fremde * Der Lieferant Noderer, 1 220 —— Novbr. 1810. 

» Baier, » Der Vorige. 752 Jı7! 3 Wom18.Septbr.1g12. 

» fimde  » jDas Königl. Landgericht bl. | 640 —— vVom Jahre 1809 
deito, Un die landgerichtlichen Metzger, 1555 50 —Im Monat Mayıgı2. 


Wirthe, Bäder, Müller, ſ. and. 
liefernde Privaten, 
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(Lleven » Aufnahme in bie Koͤnigl. Central » Wertes 
einde » Schule betteffend.) 


Der Eoncurs fir die Eleven : Hufnafme in 
bie Königl. Gentral = Vererinär = Schule, bat 
dieſes Jahr am 20. Dcrober flatt, und nimmt 
feinen Anfang früh 8 Uhr. 


Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme wän«, 
fhen, haben ſich daher mit den, in dem orgas 
niſchen Edicte über das Veterinär: Wefen, Res 
gierungsblatt 1810, VIII. Std. $. 16, 17 u. 19. 
vorgeſchriebenen Zeugniſſen zu verſehen, und die⸗ 
ſelben eutweder noch vor dem erſten October einzu⸗ 
ſenden, oder bey ıhrer perſonlichen Anmeldung 
zum Concurfe gehdrig beyzubringen. 


Münden den 3. Juny 1821. 
Königl. Baier. CentralsVBeterinärs 
Schule 
Freyherr von Kesling. 
Weimar, Stabs⸗Rath. 





(Unterricht für die Beſchlag⸗Schmiede betreffend.) 


Die unterfertigte Stelle macht hiermit be: 
Bannt, daß der, durch das organifche Edict über 
das Veterinars Wefen, Regierungsblatt 1810, 
VIII. Stuͤck, $. 24. vorgefchriebene Unterricht 
für die Befchlagfchmiede, mit dem 1. November 
feinen Anfang nimmt, 


U dieienigen, welche der geſetzlich vorges 
ſchrieAuen Pruͤrung und Approbation bebärfen, 
baten bey dieſem Eurfe ung fo ficberer an ger 
unanaltin Tage zu erſcheiuen, als ſolche nach 
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Eröffnung des Unterrichts nicht mehr angenom⸗ 
men werben fünnen, fondern bis zum wieder 
beginnenden Sommerlehrcurs, welcher am 1. April 
1822 feinen Anfang nimmt, ohne weiters vers 
wiefen werden müßten, 

München den 3. Juny 1821. 


Koͤnigl. Baier Central» Beterindes 
Schule . 
Freyherr von Kesling. 
Weimar, Stabs⸗Rath. 








Verſteigerungen. 





Su Gemaͤßheit allerhoͤchſter Ent ſchließung 
vom 17. April 1821, und hohen Befehlen der 
Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, vom 28. April und 12. May 
1821, wird bad uuterm 25. May 1820 ver: 
äußerte fogenannte Gapitelrichterhaus, nächft der 
St. Martins: Pfarrkirche zu Laudshut H. Nro. 
221. ſammt Hofraum, und rüdwärtd anliegens 


dem Einfahrtöhäuschen,, deswegen wiederholt 


zum Verkaufe gebracht, weil das danıald ges 
ſchlagene Anbot die allerhoͤchſte Ratificariom 
nicht erhalten hat. 


Der Verkauf dieſer Staats-Realitaͤt wird 
auf dem Grunde der allerhoͤchſten Normal⸗Ver⸗ 
ordnung vom 30. September 1811, Regierungs⸗ 
Blatt Seite 1577, als vollfonimenes freyes Eis . 
genthum, und unter ausdrücklicher Vorbehals 
tung ber allerhoͤchſten Genehmigung 


am Freytag ben 1äten July l. J. 


im Bureau Des unterfertigten Nentamts von 


669 
9 Uhr Fruͤh bis 12 Uhr Mittags vollyogen, 
wozu hierdurch allgemeine Einladung erlaffen 
wird. ü 
Den 13. Juny 1821, 
Königlich = Baierifches Rentamt 
Land shut. 
Frhr. v. Prielmeyr, Rentbeamter. 





Unter Berufung auf den in der Mopifchen 
Augsburger s Orbinaris Poftzeitung vom 8. Nov. 
1820. Beilage Nro. 263., und in dem Intelli⸗ 
genzblatte des Sfarkreifes vom 1. Nov. 1820, 
Stuͤck 44., endlich im Landöberger Wochen: 
Blarte vom 28. Octbr. 1821. Stuͤck 44 enthals 
tenen Gutöbefchrieb, wird das Anweſen der 
Erescenz Huber, verwittibten Jagabäuerinn 
zu Brunnen zum dritten Mable zum Berfaufe 
im Vollſtreckungswege ausgeboten, und zur 
Bornahme der Verfleigerung auf Mondtag 
den 2ten July d.I., Vormittags 10 Uhr, 
eine Tagesfahrt angefegt, übrigens der Ere: 
bitorjchaft die Ratificarion vorbehalten. 


Kaufeluflige, welche fih über Vermbgen 
und fonftig, geiegliche Erforderniffe auszuweiſen 
haben, werden hierzu eingeladen, 


Den 6. Juny 1821. 


s Königlih:Baierifch ed Landgericht 
Laud sberg. 


Schr. v. Pechmann, Landrichter. 


u 
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Vorladungen und Edictaf: 
Eitationen, - 





Indem Schuldenwefen bes Gärtner, Joſeph 
Flehſchütz in Schbnfeld Nro. 77.,: hat man 
auf Antrag der Creditorſchaft und des Commun⸗ 
ſchuldners die Gant befchlofien, und will daher 
folgende drey Edictös Tage beſtimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum den 
Hten Julius 1821. 


Ad excipiendum den Sten Auguſtl. Go 
dann 

Ad concludendum den Tten Septem: 
ber 1.%., und zwar in dem Maße, daß als 
der terminus ad quem, hinfichtlich der Con—⸗ 
elufion der Tre Detober I. J. exclusive 
fejtgefegt fey , inner. welchem Concluſſons = Ters 
mine die eine Hälfte ad replicandum , und 
die andere Hälfte ad duplicandum zu verwen: | 
ben fey. 


Es werden fohin alle diejenigen , welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Borderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictö » Tagen, entweder in Perfen, 
oder durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeich⸗ 
neter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderun⸗ 
gen nebft dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzus 
bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehbrt, fondern ipso facto yräcludirt ſeyn 
follen. 

Den 1. Juny 1821. 
Königliche Baierifches Kreide und 
Stadtgericht Minden. 


v. Gerngroß, Director, 


(3) 2. Bauen, 


(51*) 
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Menbelin Huber, Schar: Schu von 
Bangengeisling, und Soldat beym Abnigl. Baier, 
Artillerie- und Armee-Fuhrweſens-Vataillon, 
wird ſeit den 1. December 1812, als in Rußlaud 
vermißt, in Liſten abgeſchrieben. 


Die naͤchſten Verwandten desſelben, haben 
um Ausfolglafjung feines Vermdgens von 590 fl. 
die Bitte geftellt. 


Es wird daher oben genannter Wendelin 
Huber hiermit aufgeforvert, in Zeit von jech;ig 
Tagen fib um fo gewiſſer hierorts zu melden), 
oder von feinem leben Nachricht hierher zu ers 
theilen, als er außer dem für verfchollen ers 
flärt, und das oben bezeichuere Vermögen, an 
die rechtmäßigen Erben gegen Caution, verab: 
folgt werden wird. 


Den 5. Juny 1821. 


Kdniglih: Baierifhes Landgericht 
Erding. 


In legaler Abwefenheit des K. Landrichtere : 
(3) 1 Lechner, Aſſeſſor. 


Ambros Mayrthaller, Bauers-Sohn 
von Englſchulding, und Soldat beym Kdnigl. 
Baier. Iſten Linien-Infauterie-Regimente zu 
Minchen, wird ſeit dem Ruſſiſchen Feldzuge 1812 
in den Regimentöstiften ald vermißt geführt. 


Da nun deffen naͤchſte Anverwanbte um 
Ausfolglaffung feines Wermdgens von 450 fl. 
anbringen, fo wird obengenannter Ambros 
Maierthaller hiermit aufgefordert , in Zeit 
von zwey Monaten fi) um fo gewiſſer bierorts 
zu melden, oder von feinem Xeben Nachricht 
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hierher zu geben, als er außer bem für ver: 
ſchollen erklärt, und das obem bezeichnete Ber 
mögen an die rechtinäpigen Erben gegen Eaus 
tion verabfolgt werden wird, 


Den 5. Juny 1821. 
Königlih:Baierifhes Landgericht 
Erbing. 

In legaler Ahwefenheit des K. Landrichters: 
(3) 1. Lechner, Aſſeſſot. 





Georg Schoͤn, gebuͤrtig von Schmiechen, 
ſeiner Profeſſion ein Metzger, iſt ſeit 45 Jah⸗ 
ren auf der Wanderſchaft abwefend, ohne daß 
man von feinem Aufenthalte, Leben oder Tod, 
etwas im Erfahrung bringen fonnte. Auf Ans 
rufen jeiner Verwandten, wird bderfelbe, oder 
deffen rechtsmaͤßige Erben aufgefordert, binnen 
6 Monaten bey unterzeichnerem Kbnigl. Landge⸗ 
richte perfonlich fich zu ftellen, oder von ihrem 
Aufenthalte Nachricht zu geben, außer dem bie 
Verſchollenheits⸗ Erflärung eintritt, und mit 
bein Vermögen nach den bejtehenden Gefegen 
wird verfahren werden. 


Den 29. März 1021. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Landsberg. 

Schr. v. Pechmann, Landrichter. 
(3) 2. 





Dem Caſpar Wiesheu zu Inkofen dieß 
Gerichts, iſt bey dem von ihm unterm 16. Map 
v. J. erlittenen Brande jene Obligation zur Bers 
luſt gegangen, welche ihm von dem Konigl. 
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Baier. Leihhanfe in München wegen des unterm 
5. Februar 1808 als‘ 4 progentigen Capital ad 
3000 fl. ausgeſtellt worden iſt. 


Auf Bitten des obigen Wies heu wird berjes 
nige , der allenfalls dieſe Obligation befigen fol, 
biermit beauftraget,, felbe hierorts in Zeit von 6 
Monaten zu produciren und feine hieraufhabenden 
Anfprüce zu dedueiren, widrigenfalld diefelbe 
amortifist, und als fraftlos erklärt werben 
würde. 

Den 16. April 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Moosburg. 


(3) 5 Graf, Landrichter, 


In Schuldenfahen bes Johann Schaler, 
Kirfchners in Krayburg, iſt der Eoncurs bes 
ſchloſſen, und bierzu find nachjtehende Eovictö: 
Tage beftimmt: 


1) ad producendum et liquidandum, Mitts 
woch der 11te naͤchſt fünftigen Heumonars, 


2) ad excipiendum, Samſtag der 11te kuͤnf⸗ 
tigen Erudtemonats, 


3) ad replicandum, Mondtag ber 27te ges 
nannten Monatd, und zum Gchlufvers 
fahren, Mittwoch der 12te' des darauf 
folgenden Herbitmonats, 


Ber alfo Immer an dem vergandeten Ges 
meinfchuldner Forderungen zu machen hat, wird 
Giermit auf diefe Edictö s Tage verwiefen. 


. Das Ausbleiben vom erften Edictö » Tage 
hat zur nothwendigen Folge, daß die nicht ges 
orig Liquidirenden ihrer Forderungen verluftig 
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erflärt, und foviel die Äbrigen Edictds Tage bes 


trifft, mit den darauf bezüglidhen Handlungen 
werben ausgefchloffen werden. 


Zugleich wird den fAmmtlichen Gläubigerm 
am erften Edictö- Tage, die Verfleigerung des 
Scaler Kirſchneriſchen Unwefend zur Ratifica- 
tion vorgelegt werben. 

Den 6. Juny 1821., 


Kbniglih » Baierifhes Landgericht 
Mühldorf, 


(3) 2% Gerbl, Laudrichter, 





Ju Schulvjachen des Joſeph Zeller, Mes 
gers zu Ranoldsberg, iſt der Coucurs be— 
ſchloſſen, und hierzu ſind se Edicts⸗ 
taͤge beſtimmt: 

1) ad producendum et J— Frey⸗ 
tag der 13te naͤchſt kuͤnftigen Heumonats; 

2) ad excipiendum Montag der 15te kuͤuf⸗ 
tigen Erndtemonatd ; 


5) ad replicandum Dienftag den 28ten Aus 
gut, und zum Schlußverfahren Donner: 
flag den 15ten Fünfrigen Herbſtmonats. 


Wer alfo immer an den vergandeten Gemeln: 
fbuldner Forderungen zu machen hat, wird 
hiermit auf diefe Edictörage verwiefen. 


Am eriten Ediktstage wird zugleich der Tags 
zuvor beftimmte Anwefend s Verkauf den Glaͤu⸗ 
bigern zur Genehmigung vorgelegt, und fo, 
nach gefchehener Production und Liquidation 
der Verſuch zu einer gätlichen Ausgleichung ges 
macht werden. 


Das Ausbleiben vom erften Edictötage hat 
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zur Folge, daß bey einem fortzufegenden Con⸗ 
eurds Verfahren die nicht gebdrig Liquidirenden 
ihrer Forderungen verluftig erflärt, und bey eis 
ner fich ergebenden giltlichen Ausgleichung resp. 
Nachlaß und Friften- Behandlung aber, als mit 
der Mehrzahl der Unmefenden verftanden , wers 
den angefehen,, und behandelt werben. 


Eoviel die übrigen Edictätage betrifft, hat 
dad Ausbleiben von felben die Ausſchließung 
mir ben darauf beziiglichen Handlungen zur 
nothwendigen Folge, 


Wonach ſich alfo ſaͤmmtliche Intereſſenten 
zu halten wiſſen. 
Den 9. Juny 1821. 
Koͤniglich Baleriſches Landgericht 
Mühldorf. ' 


(2%.  Gerbl, Landrichter. 





Anna Marta (Maria) Mader, Ile 
dige Inmohners » Tochter von Gruͤnthall d. ©., 
iſt des Diebftahls = Verbrechens angeklagt, hat 
ſich aber flüchtig gemacht, und konnte bisher 
wicht ausgeforfcht werten. 


Das Kbnigl, Appellations⸗Gerlcht des Fſar⸗ 
kreiſes, respective das allergnädigft angeorde 
nete gemifchte Gericht, hat mittelft hoher Ents 
ſchließung vom 2, et praes. 11. dieß Monats 
auf Einleitung des Ungehorfams : Verfahrens 
erkaunt. 


In Folge deſſen wird die Anna Maria 
Wacker vorgeladen, innerhalb drey Monaten 
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vor Gericht zu erſchelnen, umd ſich wegen ber 
rider fie vorliegenden Anſchuldigung des Dieb: 
fahlö s Verbrechens hierorts zu verantworten. 


Den 14. Juny 1821. 


Kbniglid = Baierifches Landgericht 
MWafferburg. 


(5) 1. v. Menz, Landrichter. 


Auf Requiſition des Konigl. Kreis— und 
Stadtgerichts Muͤnchen vom 29. vor. Monats, 
werden alle diejenigen, welche an den Ruͤcklaß 
bed verſtorbenen Pfarrers, Johann Nepomuk 
Peiker, zu Argeth dieß Gerichts, irgend eine 


‚Horderung zu machen, umd fulche bier noch nicht 


gemeldet haben, hiermit ‚aufgefordert, fie ins 
nerhalb 4 Wochen von heute an, bier um fo 
geriffer rege zu machen, als auf die in diefem 
Termine nicht Erfcheinenden,, bey Berichtigugg 
diefer Ruͤcklaßſache Feine Ruͤckſicht genommen 
werden wird, 
Den 15. Juny 1821. 
Königlich» Baierifhes Landgericht 
Wolfratshauſen. 
v. Haaſi, Landrichter. 





Philipp Ominger, Beſitzer der Eindd 
Voderkronberg, entfernte ſich im Jahre 1814 
von feinem Amvefen, und ließ ſeither von ſich 
nichts mehr hören. 


Deſſen Weib fieht fich gendthigt, das An- 
wefen dem älteften Sohne zu übergeben. 
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Philipp Ominger wird daher zur Ruͤck⸗ 
kehr und Anbringung ſeiner allenfallſigen Erin⸗ 
nerungen, dann Vertheidigung feiner Anſpruͤche 
binnen 4 Monaten unter dem Nachtheile aufge⸗ 
fordert, daß außerdem die verlangte Guts-Ue⸗ 
bergabe zugegeben, und die Vermoͤgeustheilung 
vorgenommen wuͤrde. 


Den 8. Juny 1821. 


Königl. Baier. Max Graf v. Preyſing'⸗ 


ſches Herrſchaftsgericht Brans 
uenburg in Neubeuern. 


Gigl, Herrſchaftsrichter. 


⸗ 


(6) 1. 





Der quiescirte Rechnungsführer, Joſeph 
Nebel von Burghauſen gebuͤrtig, iſt am 25. 
April 1. J. mit Tod abgegangen. 


Alle diejenigen, welche an deſſen Ruͤcklaß, 
aus was immer für einem Grunde Anfprüche zu 
machen glauben, werden hiermit vorgeladen, 
diefelben in Zeit 30 Tagen um fo ficherer nach: 
zuweifen, als widrigenfalls Im diefer Verlaſſen⸗ 
fchaftsfache rechtlicher Ordnung nach vorgefchrite 
ten wird, ü 

München den 5. Juny 1821. 


Kbniglih- Baierifhes Genbarmeries 
Eorps: Commando, 


Schr. v. Berger, Generalmajor. 


(2) ®, Bürger, Act. 








— 
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Der Brigadier zu Fuß, Andreas Schoͤn⸗ 
nagel von Münden gebuͤrtig, iſt am Stem 
bieß mit Tod abgegangen. 


Diejenigen, welche an deſſen Ruͤcklaß, aus 
was immer für einem Grunde Anfprüche zu ma: 
den glauben, werden hiermit vorgeladen, die: 
felben in Zeit von 30 Tagen um fo ficberer 
bierortö nachzuweiſen, als nach Umfluß diefes 
Termines in dieſer Werlaffenfafts s Sade, 
rechtlicher Orduung nad) vorgefchritten werden 
wird, 

München den 15. Juny 1821. 


Königlich: Balerifhes Gendarmerie 
Eorpd: Eommande, 
Erhr. v. Berger, Generalmajor. 
(2) 1. Bürger, Act. 





Amortifations : Deeret. 





Da auf das geftellte Anfuchen des dießſel⸗ 
tigen Stadbtmagiftrats die allenfallfigen' Befitzer 
nachitehender, auf das Landgut Arnſtorf ober 
ren Untheild lautenden Driginal: Schuld » Oblis 
gationen ber Frau Gräfin von Kdnigsfeld, 
als: 


















EEE — — 
me: I 1 
Nee. Verlauf der Obligationen, — Datum berfelben. Antunfte : Titel, 
_ | —— — — — —— t— 1a —— = — 
| fl. Tag. Monat | Jahr 
4 | Auf den St. Martindfond . + | 2000 || 24 | Diärz. 17630 Schuldobligatiom, 
2 eben dahin Po er TE TE BEE 090 600 1 Auguſt. 9— eben fo. 
3) eben dahin re ar 800 || 4 | April. |1705, Zransport. 
u auf die Werneggerifde Erik 
tung zum heil, Martin . * 1500 1 1 | July. 11784 Schuldprief von J. Nep. Febrn. 
».Dachsderg, Bicedomik. 
5 || eben dahin TE ER EEE Transport von Krb. v.I8> 
| : * m ro” ftätt, Eanonicuß. 
6 | auf die Dedant Rie dliſche Erif: | 
fung zum heil. Martin + 200 ii ohne 


bereits unterm t4ten Juny vorigen Jahres auf: 
gefordert worden, dieſelben fängftens im Zeit 
von 6 Monaten. bey unterzeichneten Königl. 
Kreis: und Stadtgerichte vorzuweiſen, als fol: 
che auffer dem mach Nbfluf diefed Termines fir 
amertifirt, und fraftlos erklärt werden wirden, 
ſich aber in diefer Zwiſchenzeit hierorts Nies 
mand gemeldet hat, ſo werden vorbenauute 


ie gleichfaltfiger Krandport 


Driginats Schuld » Urkunden hiermit wirklich 
fuͤr amortiſirt und kraftlos erklärt. 
Den 25. May 1821. 


Koͤniglich-Baierifches Kreiſ—- und 
Stadtgericht Laudéhut. 
In legaler Abweſenheit det K. Direetors: 


Fehr v. © chleich, Rath. 


(2) 2. Stark. 
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XXVI. Stuͤck. Muͤnchen den 27, Juny 1821. 





Amtlicher Artikel. 





- Die Beſehung der landaͤrztlichen Stelle zu Mit⸗ 
tenwald, Landgerichts Werdenfels betref⸗ 
fend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Dars die Berfegung des Landarztes Anton 
Dbermaper, auf den landärztlichen Diftriet | 
Maffenhaufen, Königl. Landgerichts Freyfing, 
iſt die Tandärztlihe Stelle zu Mittenwald im 


Erledigung gelommen, 


Da biefer Bezirk 13 Poſtſtation vom Sitze 
des Randgerichtd: Arztes entfernt liegt, außer 
bemjelben aber nnr in fehr weiten Entfernums 
gen in dringenden Fällen ärztliche, wundaͤrzt⸗ | 


liche, geburtshuͤlfliche, und für gerichtlich = hys 
rurgiſche Vorfälle geeignete Huͤlfe zu erreichen 


ift, fo wird diefe Erledigung hiermit zu dem 
Zwede zur öffentlichen Keuntniß gebracht, da: 
mit geprüfte und abprobirte Landärzte, ſich mit 
Vorlage ihrer beweifenden Papiere um biefen 
Poften zu bewerben, Gelegenheit finden. 


Mincyen den 15. Juny 1821. | 
Königlich » Baterifhe Regierung _ 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innerm 
In Abweſenheit des Königl, Regierungs: 
Präfidenten : 
v. Hoffletten, Director. 
v.Rüd t, Regg. Eone. 
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ee he wen N en he ie 
über alle, aus den Öffentlichen Caffen, und mittelft Local » Eoncurrenz + Umfagen erfolg: 
Baierifche und fremde Truppen, Für die Gemeinden, Privaten Lieferanten ıc. 












* 
8 
Fr 3eit und Anweifung Benennung Vortrag 
JF d 
EH — Caife, eeifuns, 
3 3ahblun® elche bie Aablung geleifte welche bezahlt wurde, 








„m 


Caſſe. ſpanusleiſtung von 1843 bis 44. 


1815 |den 5. Jaͤnner. detto, Kür Cantonnement: Verpflegung vom 
1303 fl. 57 fr. 23. Juny 1814 bis 25 März 1815. 


04 


detto. den 10. u. 19. April, detto, deito, 
dann 6. July. 
1005 fl. 54 fr, 
deto. |ven 9. März und detto. detto. 
18» May. 
1259 fl. 50 fr. 
detto. den 15. u. 31. Juny. detto. detto, 
392 fl. Okt. 


2 


[4,3 


Jahr | Tay und Monat, 
1817 |den 3. Map. Königl. EentralsNebenz,) Für Verpflegung, Fourage und Vor: 


6 || detto, den 29. Zul, und detto, detto, 
t1. Auguſt. 
735 fl. 6fr. 
7 ||detto. den 3. u. 13. Febr. detto, detto, 
2076|. 18 Er. 
8 | detto. den 15. Jänner und detto. Für Holz, Licht umd Locale durch 
28. July, | die Gemeinden. 


9 || 1815 den 2%. Derbr, und inönigt. Staats: Echulsli Für Reifediiten. 
und 22. Novbr. | den⸗Tilgungs⸗Caſſe. 
1814 den 16. Dctbr, 
10 1812 ven 1. Juny. detto. Für Verpfleaung und Fourage vom 
2289 fl. 1 fı. Jahre 18037%- 
11 || 1816 den 13. Novmbr. detto. detto. 
1887 3, fr. 
12 || detto. 'den 29. Noombr. detto, delto, 
n 190 8. —fr. 
detto, den 27. Decmbr. delto. detto· 
1000 fl. — kr. 
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lean | 
ten Vergütungen und DBerwendungen ‘ für virfiebeinrlige — an E 


des Koͤnigl. Landgerichts Werdenfels.‘. Vom Jahre 1809 bis zum Jahre 1819. 


...r .... rw 








Benennung Vortrag der Gemeinden ||. Erfolgter, Nachweiſung 
der und und wirtlich der 
Druppen, Privaten,- binausbe zahlter/ gefchebenen 
an welde —— gel) welche die Vergütung erhielten. Betrag. || Dinausbezahlung. 
dab, 













3/— Dom 15. 16. 21. und 








Fuͤr Baier. Truppen. An die Iandgerichtlichen Gemeinden. ||. 1455 
20. Map 1817. 
detto. An die vorigen, 1503 j57/—j®om 6. und 7. Jänner 
| 1815. 
detto, Fuͤr die Gerichts⸗Gemeinden dem Bor: 
fpannsleifter Paul Mair Bd in 
Murnau 1068 fl. 306 fr. 
detto, Fir die Gemeinden des Loiſachtha— 
les 3g1fl. 208. 
detto. Fuͤr jene des Iſarthales 
162 f.— fr./ 5579 117PBom 20. Detbr., 11. 
21. 23.0.29. Nobr. 
detto, n die Lieferanten fir Brod, Fleiſch 5. Decbr. 1815. 
und Fourage 3946 fl. 15 Fr. 10. Jaͤnn. 1.4. Febr. 
1810, dann 14. u/ 
detto, Auf Stempel und Koften 17. Jaͤnner 1817, 
11 fl. — fr, 
detto. An die Gerichts-Gemeinden. | 252 152] 2]Bom 10. Dctbr, 1815. 
detto. Un die betreffenden Individuen. 686 (55! Bon 22. July 1813, 
| vorſchußweiſe. 
detto. An die theilgenommenen Privaten 
und Gemeinden 2135 fl. 1fr. 
detto. Landgericht ————— — 
65 
deuo. Landgericht Weilheim " 
: 16 fl. 32 fr. 
detto, Dem Wirth Ortner von Benevict: 
\ beuern hf. 


* 


55’) 


Ä ur 20 Ile 


a 
* 


Laufender 


Numm 
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Zeit und Anweifung 


3ablung 
Fahr } Tag und Monat, | 


1817 ben 15. Mir. A —** Staats, s Säut Sr Verpflegung und Fourage 
— — Jahre 180 


1812 3 25. Auguſt. 


1815 


1815 
1814 


1815 
1811 
1812 
1814 


1819 


1812 
1804% 
detto. 


der 


den 29. October. 


den 9. Detbr, 
den 26. May. 


* . Auguſt und 
Septbr. 

In 5. Octbr. 

ben 29. Novbr. - 

den 11. Maͤrz. 


den 4. Novbr. 


den 16. Jaͤnner und 
‚Mär. 


24. 






Benennung 
ber 


Eaffe, 
welche die Da geleifte 


dette, 


Ä 
| 
I 


{ detto. 


detto. 


— Militaͤr⸗Haupt⸗ 
Caſſe. 
detto. 





Vortrag 
der 








Leiftung, 
welche bezahlt wurde, 


Für Verpflegung, Fourage und Vor: 
fpann vom iten und 3ten Quartal 
18j7- 

Für das Ate Quartal, 


Auf voriges Quartal noch. 
Fuͤr Verpflegungskoſten, Vorſpann 


und Fourage. 
detto. 


Koͤnigl. Filial⸗Peraͤquati⸗ | Für Marfchregie und andere Kriegbs 


ons: u. Kreis:Concur: 
renz⸗ Caſſe. 
detto. 


ausgaben von 1309. 
Für Brodbäderlöpnungen. 


Landgerichtl. Concurrenz. Zur Unterftügung von Vorſpannen 


detto. 


im Jahre 180,% 
Aus Erldö vom Magazins:Verkauf. 
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* 
Bene a ungN Vortrag der Gemeinden || Erfolgter, | Nachweiſung 
und und wirflid der 


rin ds Privaten, inausbezahlte geſchebenen 
an welche — * Bein ge welche die Vergütung erhielten. Betrag. Hinausbezahlung. 





fl. TE. id. 
Fuͤr Baterifche Truppen. ne —* Rriqat + Bezuungt: — 7326 Isa| Aden 17. Dechr. 1812, 
181% 108 fl. 28 kr L. vom 13., 22° u. 27T. 
—— Gemeinden 440 = 22 = Jaͤnner, 18: Kebr., 
n das Kal. Landgericht 30. Juny, 9. Auguſt 
Weilheim 1101 = 18 = u. 22.Nombr.1813, 
An das Kgl. Landgericht vom 31. Maͤrz 1815, 
Schongau 207 e 10 von 5., 9., 10.u. 


An das Kgl. Landgericht 
Wolfertshauſen 138 ⸗ 
Mehrmal an ſelbes 1000 = — 


24. Decmbr. 1816, 
dann vom 4, Jän: 
ner, 11. Febr. und 


— — — — 


Gleichfalls 672⸗ 524: ⸗ 7. April 1817. 
An dad Kgl. EEE 
Tl 3 42 29 : 504 : 2 
Un diejes (050 = 10 ⸗ 
detto. Un die Gerichts « Gemeinden. 1335 48 - Vom 30. März 1813. 
detto. detto. 61 1451 — Um 14. Zuly 1814, 
detto. Un die Lieferanten. 54 48 — Vom 17. Jänner 1817. 
detto. An die Landgerichts: Gemeinden. 353 |11]- m 30. März. 1813. 
detto, detto, 2483 |45 - om 28.May, 11. Ju⸗ 
nyu. 14. July 1814, 
» fremde v An die betreffenden Individuen. 200 — — Vom Noobr, 1819. 
detto. An die Dienfte leiftenden Bäder, 280 |29| UVom 16. April 1812. 
detto. An die Vorfpanndleifter. ANach Rechnung vomf ' 
Auf Negiefoiten. 1804%5- 
detto. uf Regiekoften, 1 deito 
Summe . 
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Dienftes: Notizen. 


Seine Majeftät der Kbnig haben vers 
mdg allerhöchfter Entfchließung vom 18. Juny 
dieſes Jahres, das Beneficium zu St. Salvator 
in Echrobenhaufen, Landgerichts gleichen Na; 
mend, dem bisherigen Pfarrer zu Gerolzhau—⸗ 
fen, Landgerichts Pfaffenhofen, Priefter Mas 
thias Glas, verliehen. 

Mermdg allerhöchiter Entfchliefung vom 25. 
Juny d. J., haben Se. Majeftät der fb> 
nig genehmiger, daß der Fleuziſche Veneficiat, 
Priefter Zofepb Weinkorn dahier, von dem 
Stadt » Magijtrate auf das Grieferifche Benefi— 
cium bey U. L. Frau und das Scheuerliihe Ber 
nefiium bey St. Johannes am Priefterhaufe 
dahier präfentirt werde. 





Bekanntmachungen. 


— — 


Curs 
der Baleriſchen Staatspapiere 





Augsburg den 21. Juny 1821. 







Obligationen a 40/0 
ditto 
Land: Unlehben » » 


a 50/0 


Sppothel = Unweif. . 
Lott. Looſe A-D 4400 
ditto E-Ma 40/0 


ditto unverzinsliche | 
—â———— —————————— 


— —— 
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(Die Soolenbade Anſtalt im Roſenheim bes 

treffend.) 

Die durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 28. 
Jaͤnner d. 5. zur Ausführung gefommene Soo⸗ 
len: Anftalt, wird mit Ende dieſes Monars 
erbffnet. 


Eie ift mit der ſchon befannten Minerals 
quelle zu Roſenheim in Verbindung gejest, fo, 
daß der Aufenthalt zum Zwede des Soolen⸗ 
bades in dem naͤmlichen Gebäude geſchieht, 
das bereits fiir das Mineralbad befteht, und 
alfo Heine gefomderte Verwaltung vorhau⸗ 
den iſt. 


Das Soolenbad, durch welches Se. Ma: 
jeſtaͤt der König allerhöchſt geruben, den 
erften Anfang diefer Heil: Anjtalr in Baiern 
beginnen zu laſſen, beſteht in einem neben dem 
Badhauſe neu errichteten Gebäude vom 1 Stods 
werfe, im welchem die Vorrichtung getroffen ift 
zu einem Communbade für 8 Perfonen, nebit 
zugehdrigem Ankleid s Zimmer, dann zu einigen 
Separatbävern, zudem Dampfe, Sprigs und 
Regens, endlich Tropfs Bad, welche Vorrich⸗ 
tungen durchaus wohlberechnet und ausgetheilt 
ſind. 


Die unmittelbare Aufſicht und mediciniſche 
Anordnung dieſes Bades, ift dem unterzeich⸗ 
neten Yocal Arzte allergnädigft anvertraut, ohne 
deſſen Verfiigung dieſes Bad nicht gebraucht 
werden kann. Die Bad» Tare und Bedienung 
it dem Eigenthümer in der Urt überlaffen, daß 
die policenliche Einſicht nicht ungangen werben 
darf. Da zim Mineralbad der Tte oder Bte 
Theil Soole Zufag iſt, fo erhöher fich der Preis 
des Bades, welches beym Communbade im 
Verhältniffe des gefteigerten Nutzens desſelben 


geſchieht. 
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Da bey demſelben nahe an 50 Kubikfuß 
Soole verwendet werden müffen, und diefe 
ſchon um 2 fl. 30 fr. erhalten werden; fo Fons 
nen nie weniger ald 5 Perfonen zugleid) das 
Communbad gebrauchen. Ein langer Badpmans 
tel ift hierzu norbwendig. Cine vorläufige Nach⸗ 
richt dieſer Badauſtalt iſt bereits unter die 
Preſſe gegeben. 

Uebrigens ift der bieherige frene Gebrauch 
des Mineralbades von diefer neuen Anſtalt nicht 
nur unabhängig, fondern vielmehr erweitert 
und lebhafter gemacht. 

Zur Empfehlung von Soolenbädern kann 
hier nichts weirer mehr beygefügt werden: ihre 
Welmlichkeit mit den Seebävdern ift befannt, 
und im ndrdlichen Deutſchland find deren ſchon 
mehrere eingeführt. 


Die chemifchen Beftandtheile der Soole, und 
bier verbunden mit der Mineralquele, geben 
nach den vorjährigeu Verfuchen die Dienfte eis 
nes muriatifchen, eijenhaltigen und fchwefelhals 
tigen Waſſers, und leifter alfo Hilfe in allen 
Krankheiten, die durch ſolche Waͤſſer geheilt 
werden, fie find wirkfamer, vorzüglich bey Druͤ⸗ 
fen s Kranfheiten, Skropheln, und auffallend 
bey chronifchen Leiden der Zunge. 


Kranke, welche diefe Bäder gebrauchen wols 
fen, werben.ohnedieß von ihren Werzten hierzu 
beftimmt, nur möchte es ihnen empfohlen fenn, 
von dem behandelnden Arzte ſich eine Anzeige 
über den Krankheitd: Zuftand zu erbitten, das 
mit der Localarzt nicht aufgehalten, und die 
Behandlung des Badenden gleihftimmig und 
ohne Zeitverluft fortgefegt wird. 

Roſenheim den 15. Juny 1821. 


Dr. Schmid, 
Aönigl, Landgerichts > und Salinen⸗Arzt. 


—— 
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Verſteigerungen. 





Zur Folge gnaͤdigſter Entſchließung der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes vom 1%. dieß, wer: 
den vom unterzeichneten Amte nachfolgende ent⸗ 
behrliche Grundſtuͤcke der Königl. Pfarrey For⸗ 
ſtenried zur oͤffentlichen Verſteigerung gebracht, 
als an Feldgruͤnden: 

a) im Sollner⸗Feld die Aecker Plan⸗Rro. 149. 
u. 37%. pr. 3 Zagwerf 13 Decimalen. 

b) im Münchfeld die Heder Niro. 248. 301 u. 
371 pr. 6 Tagwerk 28 Decimalen. 


c) im Neurieder: Feld von dem Acker Nro. 48% 
— Tagwerf 79 Decimalen ; dann 


d) an Waldplägen, Plan Nro. 226. 269 u. 
1125. 12 Tagwerf 04 Decimalen. 


Der Verkauf gefchieht nach den in ber als 
lerhöchiten Verordnung vom 30. September 1811 
enthaltenen Bedingungen am Mondtag den 
16ten kuͤnftigen Monats July im Wirths— 
baufe zu Forftenried, wozu aljo die Kaufslieb⸗ 
haber um 9 Uhr Morgens erfcyeinen wollen, 
ſich aber inzwifchen dieje Grundſtuͤcke burch den 
Steuervorgeher in Forftenried vorzeigen laffen 
fonnen. 

Den 19. Zuny 1821. 


Koͤniglich⸗Baieriſches Laudrentamt 
Muͤnchen. 
Fleißner, Renutbeamter. 





Auf mehrmaliges Andringen des K. Rentamtes, 
und da der Verkaufs⸗-Verſuch ben der hierwegen 
unterm 29. July 1819 und24. July 1820angefegteir 
Commiffion ohne Erfolg blieb, wird das ganze 
zum Königl. Rentamte dabier leibrechtige grunds 
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bare Mörthenhofss Unwefen des Johann Lieb! 
zu Pronbach dieß Gerichts, ganz oder theilweife 
neuerdings dem dffentlichen Verkaufe aus geſetzt. 


Dieſes beſteht: 


Aus einem Hölzernen Haufe, Stadel und 


Stallung. 
#5 Tagw. 8 Decim, Meder, 
190» 18 » Wieſen, 
30» 892 Wald, 
1 20 » OSedung. 


Die Abgaben ſind: 


Grundſteuer ein Ziel . 3fl. zu kr. Uhl. 


Ordinaͤr Sharwerfgld „. 8⸗— ⸗— ⸗ 
Jagd⸗ Scharwerkgeld . 1— — ⸗ — -⸗ 
Strohdienſt ... 1:W:—: 
Zutterhaber 1 Metzen 2 Vierling. 


Zaßnachthuͤhner > 
May s und Herbititeuer —⸗38— ⸗ 
Kuͤchendienſt we. Ber—s: 38 
Mayrſchafts-Friſt » 5:22 


—e 12 5 — 2: 


” 
— 
v 


Gedreiddienſt: 


Weisen .. 1Schfl. My. 1 Dig. — Sl. 
Korn ‚52 —-»39» 349» 
Her 5» 52 —n 


Zu diefem wiederholten Verkaufs » Derfüche 
wird Dienstag den 3. July Vormit— 
tags von 8 bie 12 Uhr eine Commiſſion angeſetzt, 
und die Kaufsanbote gewärtiget, fo daß mir Schlag 
42 Uhr der legte Aubot angenommen, und salva ra- 
Gficatione der Verftelgerungsact befchloffen wird. 


Kaufsluftige, welche das Anmwefen befichtis 
gen, und die Kaufsbedingniſſe beym Amte ver 
nehmen konnen, werben hierzu eingeladen, und 
find es Auswärtige, angewiefen, fi) mit legas 


— — — 


b9b 


fen Vermdgens⸗ und Leumundss auch Militärs 
Entlafungs s Zeugniffen zu verfehen. 

Den 25. May 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 

v. Inama, Landrichter. 


— — — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





In dem Schuldenweſen des Gaͤrtners, Joſeph 
Flehſchuͤtz in Schönfeld Nro. 77., bat man 
auf Antrag ber Greditorfchaft und ded Commun⸗ 
ſchuldners die Gant beichloffen, und will daher 
folgende drey Edicts⸗ Tage beſtimmt haben: 

Ad producendum, et liquidandum den 
9ten Julius 1821. 


Ad excipiendum den Sten Auguft l. J. 
dann 


Ad concludendum den dten Septem⸗ 
ber l. J., und zwar in dem Maße, dad als 
der terminus ad quem, binjichrlich der Eons 
elufion der 7te October |. J. exclusive 
feſtgeſetzt ſey, inner welchem Concluſions⸗ Terz 
mine die eine Hälfte ad replicandum, und 
die andere Hälfte ad duplicandum zu verwens 
den fey. 


Es werden fohin alle diejenigen , welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edictds Tagen, entweder in Perſon, 
oder durch genugfam bevollmächeigre Anwälte, 
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, ben unterzeichs 
neter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forberums 
gen nebft dem Vorrechte rechtsgenuͤgend anzu⸗ 
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bringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, ſondern ipso facto präcudirt ſeyn 
follen. 0 
Den 1. Juny 1821. 
Koͤniglich-Baäieriſches Kreis und 
Stadtgericht Minden 


v. Gerngroß, Director, 


(3) 5 auer. 





Mendelin Huber, Scharl: Sohn von 
Langengeisling, und Soldat beym Kbnigl. Baier. 
Wrtillerie = und Urnee : Zuifrwefens : Bataillon, 
wird feit dem 1. December 1812, als in Rußland 
vermißt, in Kiften abgeſchrieben. 

Die naͤchſten Verwandten desſelben, haben 
um Ausfolglafjung feines Vermidgens von 590 fl. 
die Bitte geſtellt. 

Es wird daher oben genannter Wendelin 
Huber hiermit aufgefordert, in Zeit von ſech zig 
Tagen ſich um fo gewiner bierorts zu melden, 
oder von feinem Leben Nachricht bierber zu ers 
theilen, ale er aufer Dem für verſchollen er: 
Hirt, und das oben bezeichnete Vermögen, an 
die rechtmäßigen Erben gegen Eaution, verab⸗ 
folgt werten wırd. 

Den 5. Juny 1821. 
Königlich: Baierifhes Landgericht 
Erding. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichterd: 
(3) 2. Lehner, Aſſeſſor. 





Ambros Maprtballer, Baners » Sohn 
von Englſchulding, und Soldat beym Kbnigl. 
Baier. 1fien Linien : Znfanterıe s Negimente zu 
Miinchen, wird feit dem Ruſſiſchen Feldzuge 1812 
in den Regimenssskuten als vermißt geführt. 


— 
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Da nun deſſen naͤchſte Anverwandte um 
Ausfolglaſſung feines Vermogens von 450 fl. 
andringen, fo wird obengenannter Ambroö 
Maierthaller hiermir aufgefordert , in Zeit 
von zwey Monaten ſich um fo gewiſſer hierorts 
zu melden, oder von. feinem Leben Nachricht 
hierher zu ‚geben, als er außer dem für vers 
ſchollen erflärt, und das oben bezeichnete Vers 
mögen an die rechtmäßigen Erben gegen Eau 
tion verabfolgt werben wird, 

Den 5. Juny 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding 
In Iegaler Abwefenheit des K. Landrichters: 

(3) % Lechner, Aſſeſſor. 


- 





Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht hat 
in dem Sculdenwefen des Balthafar Rath, 
gewefenen Rathbauers zu Moosining dieß Ges 
richts, in Folge gerichtlichen Beſchlußes vom 
7. April und 29. May d. J., den Uuiverſal⸗ 
Eoncurs erkannt. 


Diefem zu Folge werden die gefelichen 

Evictö s Tage, naͤmlich: 
I. 

Zur Unmelbung der Forderungen, und des 
ren gebdriger Nachweifung auf Dienstag den 
ı10ten Julius; " 

‘ IL 

Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelveren Forderungen auf Freytag den 
10ten Auguſt; 

UI. 

Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr die 
MReplik auf Moudtag den 10ten Septem⸗ 
ber, und für vie Duplik auf Dienstag 

(54) 


i 609 — — 200 


ben 25ten September d. J., jedesmal 
Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche bekannte und unbekaunte Gläubiger der 
Rathiſchen Verlaſſenſchafts-Maſſe hiermit 
oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Ediets— 
Tage die Auefchließung der nicht gebörig ans 
gemeldeten Forderung von der gegenwärtigen 
Concurs-Maſſe, das Michterfiheinen an den 
übrigen Edicts-Tagen aber die Yusichliefung 
mit der an felben vorzuneyinenden Handlung 
zur Folge bat. 

Zugleich wird an diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfhulds 
nerd in Händen haben, die Aufforderung erlafz 
fen, ſolches bey Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Gericht zu übergeben. 


Nicht minder wird über Anlangen der Eres 


bitoren das Gantanmefen beim Rarh zu Moose _ 


Inning ‚der dffentlichen Verſteigerung unterwors 
fen, und hierzu der erſte Edictstag .a’6 10t e 
July mit dem Beyſatze beſtimmt, daß von 
9 Uhr Morgens bie 4 Uhr Abends die Kaufds 
Anbote zu Protocoll aufgenommen, ſohin der 
hoͤchſte Aubot au: gerufen, und Schlag 4 Uhr, 
mit Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤubiger, 
geſchloſſen werden wird, und da das Reſultat 
des Meiſtanbotes auch die Möglichkeit einer 
gütigen Ausgleihung gewähren kann, fo wird 
dem erften Edicts-Tage zugleich der Verſuch 
gütiger Ausgleichung vorbehalten. 
Diefes Gantanwefen befteht: 

a) Aus einem hölzernen Wohnhauſe mit 
Strohdach, hölzernem Stadel, Getreidka— 
fien, und Backhaus mir — daun 
Schöpfbrunnen; 


b) aus einem Fruͤh⸗ und Arautgarten von 
093 Decimalen. 


Im Sreinbergerfeld: 
c) aus 25 Zagwerf 51 Decim. Yeder. 


Sm Lohfeld: 
d) aus 28 Tagw. 11 Decim. 


Un Wiesgränden: 
e) aus 87 Zayw. 81 Decim,, dann 


f) aus 8 Tagw. 85 Der. Iudeigenen Gruͤnden. 
Welche Gursbeftandrheile dem Kdnigl. Rent⸗ 


amte dabier erbrechtsweiſe grundbar find, das 


bin man Jaͤhrlich nachſtehende Abgaben zu ents 
richten hat, als: 
Getreidgilt: 


Korn 6Schr. 1 Vierling z Sztl. 
Hader 5 Sof. 4 Megen 25 Sztl. 


Dorfrechthaber 1 Metzen 2 Vierling. 
Grundſteuer: 
Auf ein Ziel T fl. 27% fr. 
Scharwerkgeld: 

Ordinaͤr und Jagdſcharwerkgeld auf 

2 Ziele eo... due 
Faßnachthenne ... —s 12a 
Stift at u ee 
May: und Herbſtſteuer .. 1:208 
Kuͤchendieuſt eo 0 0. 1250 
Mairſchafts friſt ee BER 


Zeyent, uno Kirchtrachtlaib zum Pfarrhof 
Auflirchen. 

Kaufsluſtige kͤnnen nun das Anweſen einfes 
hen, und weitere Erfahrungen einzuholen, ſich 
bey dem einsweil aufgeſtellten Gutspfleger Kaſ⸗ 
par Mair zu Moosıning melden. 


Auswärtige haben jfich mit Leumunds, Ders 


— — 
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mdgens» umd Militärpflichtigkeits » Entlafungs- 
Zeuguiffen zu verjeben. 

Den 9. Juny 1821. 
KöniglihsBaierifhed Landgericht 
u Erpding. 
dv. Inama, Landrichter. 


(2) 1. 





Das unterfertigte Konigl. Landgericht hat In 
dem Schuldenwefen der Georg Sigliſchen 


Meggers:Eheleute in Erding, auf Antrag” 


der Gläubiger dur Entfchliefung vom 31. Des 
cember v. J. den Univerfals Eoncurs beſchloſſen, 


nämlich : ; 


Zum Anmelden der Forberungen und beren 
gehörigen Nachweifungen auf den 13. July 
d. J. 

u. 

Zur Vorbringung der Einreden, gegen bie 

angemelderen Forderungen auf den 15ten 


Auguſt. er 


Zur Schluß s Verhandlung, und zwar für 
die Replit auf den 12ten September, 
und für die Duplit auf den 13ten Dctober, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegr, und biers 
zu ſfaͤmmtliche unbekannte Glaubiger des Ges 
meinfchuldnerd hiermit bdffentlih, unter dem 
Rechtenachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Edicts-Tage die Ausichlies 
fung. der Forderung von der gegenwärtigen 
Concurs-Maſſe, das Nichterfcheinen an dem 
Übrigen Edictö : Tagen aber die Auefchließung 
mit der am denſelben vorzunchmenden Hands 
lungen zur Folge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem DVermdgen des Gemeinfchulds 
ners in Danden haben, bey Vermeidung des 


* 
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nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 
Den 12. Juny 1821. 
Köͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 
v. IJnama, Landrichter. 


-(3) 1. 





In Schuldenfachen des Johann Scaler, 
Kirfchners in Krayburg, ift der Concurs ber 
ſchloſſen, und hierzu find nachſtehende Edicts⸗ 
Tage beftiimmt: 

1) ad producendum etliquidandum, Mitte 

woch der 11te naͤchſt künftigen Heumonats, 

2) ad excipiendum, Samſtag der t1te kaͤuf⸗ 
| tigen Erndtemonatd, 

5) ad replicandum, Mondtag der 2Tte ge⸗ 
nannten Monats, und zum Gchlußvers 
fahren, Mittwoch ber 12te des darauf ° 
folgenden Herbſtmonats. 


Mer alfo immer an dei vergandeten Ges 
meinfchuldner Forderangen zu machen hat, wird 
biermir auf diefe Edictd = Tage verwieſen. 

Das Ausbleiben vom erften Edictd = Tage 
hat zur morhwendigen Folge, daß die nicht ges - 
hörig Kiquidirenden ihrer Forderungen verluftig 
erflärt, und foviel die übrigen Edicte = Tage bes 
trifft, mit den darauf bezügliden Handlungen 
werden ausgefchloffen werden. 


Zugleich: wird den fämmtlichen Gläubigern 
am eriten Edictss Tage, die Verileigeruhg des 
Sch al er Kirſchneriſchen Anwefend zur Ratificas 
tion vorgelegt werden. 

Den 6. Juny 1821. 


Königlich « Baierifhes Landgericht 
Mähldorf. 


(3) 3. Gerbl, Landrichter, 
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In Schuldfachen des Joſeph Zeiler, Metz⸗ 
gers zu Rauoldsberg, iſt ber Concurs be⸗ 
ſchloſſen, und hierzu ſind nachſtehende Edicts⸗ 
taͤge beſtimmt: 


1) ad producendum et liquidandum Frey⸗ 
tag der 13te nächit Fünftigen Heumonats ; 


2) ad excipiendum Montag der 15te kuͤnf⸗ 
tigen Erndtemonats; 


3) ad replicandum Dienftag den 28ten Aus 
guft, und zum Schlußverfabren Donner: 
ftag den 131m künftigen Herbſtmonats. 


Mer alfo immer an den vergandeten Gemeins 
fhuldner Forderungen zu machen bat, wird 
hiermit auf diefe Edictstage verwieſen. 

Am erften Ediktstage wird zugleich der Tags 
zuvor beftimmte Anwefend : Verkauf den Glaͤu⸗ 
bigern zur Genehmigung vorgelegt, und ſo, 
nach geſchehener Production und Liquidation 
der Verſuch zu einer guͤtlichen Ausgleichung ge⸗ 
macht werden. 


Das Ausbleiben vom erſten Edictstage hat 
zur Folge, daß bey einem fortzuſetzenden Con: 
curd: Verfahren die nicht gebdrig Liquidirenden 
ihrer Forderungen verluftig erflärt , und bey eis 
ner fic) ergebenden gürlichen Ausgleihung resp. 
Nachlaß und Friften: Behandlung aber, ald mit 
der Mebrzahl ber Anmefenden verftanden , wers 
den angefehen,, und behandelt werden. 


Soviel die uͤbrigen Edictötage betrifft, bat 
das Ausbleiben von. felben die Ausıchliefung 
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mit den barauf bezäglichen Handlungen zur 
nothwendigen Folge. 


Wonach ſich alfo fämmtliche Intereſſenten 
zu halten willen. 
Den 9. Juny 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 3 Gerbl, Landrichter. 





Philipp Ominger, Beſitzer der Eindd 
Voderkronberg, entfernte ſich im Sabre 181% 
von feinem Anmefen, und ließ feither von ſich 
nichts mehr hören. 


Deffen Weib fieht fich gendthigt, das Ans 
wefen dem älteften Sohne zu übergeben. 


Philipp Ominger wird baber zur Ruͤck⸗ 
kehr und Anbringung feiner allenfallſigen Erins 
nerungen, dann Bertheidigung feiner Anſpruͤche 
binnen 4 Monaten unter dem Nachtheile aufges 
fordert, daß außerdem die verlangte Guts⸗Ue⸗ 
bergabe zugegeben, und Die Bermdgenstheilung 
vorgenommen würde. 


Den 8. Juny 1821. 
Königl. Baier. Mar Graf v. Prevfing- 


{des Herrſchaftsgericht Brans 
nenburg in Neubeuern, 


(3) 4 Gigl, Hercſchaftsrichter. 


— — — — — — 


(Nebſt einer Beylage bie Schtaunen⸗ Anzeigen betreffend.) 
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Iſarkreis. 





XXVII. Stuͤck. Muͤnchen den J July 1821. 





Amtliche Artikel. 





Dienſtes⸗Motlzen. 


Sem Koͤnigliche Majeſtaͤt haben uns 
term 19. Juny d. J., auf die bey dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte Muͤnchen erledigte Raths⸗ 
Stelle den Joſeph Galler, bisherigen Rath 
des Kreis⸗ und Stadtgerichts in Amberg, zu 
befdrdern,, dann die bey dem Kreis: und Stadt: 
gerichte In Etraubing erledigte Raths- Etelle 
dem Karl Freyherrn von GBumppenberg, 
Kreis» und Eradtgerichts:Affeffor zu Minchen, 
und diefe Alfeffors » Stelle dem Protocolliften 
daſelbſt, Din Ignaz Perner, zu verleihen ges 
ruht. 


Seine Majeſtaͤt der Konig haben vers 
mbdg allerhöchiter Entſchließung vom 24. Juny 
d. J., das Brunnerifche Beneficum an der U. L. 
Srauen: Pfarrkirche dabier dem Pfarser zu Egens 


hofen, Landgerichts Dachau, Priefter Joſeph 


Robeller uͤbertragen. 


Dermdg allerhochſter Entfchliefung vom 25, 
Juny d, J., haben Se. Majeſtaͤt der König 
ben Pfarrer, Priefter Anton Scherer zu Gmünd, 
von dem Antritte der Pfarrey zu Waledhaufen, 
Landgerichts Landsberg dispenfirt,. und dieſe 
Pfarren dem Priefter Maurus Schhbfmann > 
biöherigen Pfarrer zu Perchting, Landgerichts 
Starnberg verlichen, 


Am nämlihen Tage haben Se. Kdnigl. 
Majeftät genehmigt, daß der Schulinfpector 
und Gatechet des ſtaͤdtiſchen MWaifenhaufes und 
der Armenfchule dahier, Priefter Dominieus 
Sar, von dem Stabts Maaiftrate München 
auf das Woͤlfliſch⸗ Schweindlifche Beneficium 


gu U. L. Srauen s Pfarrfirche allhier, präfentirt 


werde. 


Seine Majeftät der Kbnig haben, vers 
moͤg allerhöchfter Entfchliefung vom 26. Juny 
d. J., die Pfarrey zu Tauffirhen, Landgerichts 
Erding, dem bisherigen Pfarrer zu Oftermins 

(55) 


Tor 


chen, Priefter Hyacint Hiernle, dann am 
27. Juny die Pfarrey Prutting, Landgerichts 
Rofenbeim, dem Priefter Jacob Norbert Friedl, 
Erconventualen des aufgeldsren Alofters Neuftift 
und Eurat » Erpofitus zu Iſing, Landgerichts 
Raudsberg, verliehen. 


a TI — —— 


Bekanntmachungen. 





Eurs 
ber Baierifhen Staatspapiere, 





Augsburg den 28. Suny 1821. 





isrtefe.| Ben. 
Dbligationen A 40/0 15 74 


dito & 5060| 90 | 80: 


Lands Anlehen . . 944 94 


Hppothef s Anweif. . 93 92; 
gott, LoofeA-Däayof | 105 1044 
dito E-Mä40Pp || -97 96% 
ditto unverzinsliche 85 845 


(Ein eingeliefertes, böhft wahrſcheinlich geſtohle 
ned Pferd betreffend, ) 

Am 8. l. Mes. ift dem umterzeichneten Lands 
gerichre nachbeichriebenes, und hoͤchſt wahrfcheins 
lich geſtohlenes Pferd- eingebändiget morben, 
von dem bis zur Stunde der Eigenthuͤmer nicht 
aus zumittelu war. 


Das Pferd iſt ein dunkelbrauner Wallach 
14 ätel Faͤuſte groß, und ſehr gut genaͤhrt. 





708 


Am Rüden hat es einige weiße Haare, von 
einem Satteldruck berrührend. 


Der Schenkel des bintern finfen Fußes hat 
Inwendig Narben, weldye daber rühren mögen, 
daß es durch einen Strang ſich aufrieb (failte). 


Bey dem. Befuͤhlen am Ruͤcken zeigt eb 
Kigel, und wird unruhig. 


Mit dem Pferde wurde auch ein altes Aders 
fummer, dad nur einen Strang batte, übers 
geben. 


Menn fi innerhalb 30 Tagen, vom Tage 
der Inſeration angerechnet, der Eigenthuͤmer 
nicht melder, wird vorbefchriebenes Pferd, zur 
Erfparung der Zutterungss Koften, an den Meifts 
bietendeu verfauft, und der Erlös ad deposi- 
tum genommen werden. 

Den 20. Zuny 1321, 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 


— — — — — —— — —————— 


Verſteigerungen. 





Zur Vollſtreckung des in ber Gant» Sache 
des verftorbenen Milchmannes, Johann Lampl, 
gefaͤllten rechtskraͤftigen Prioritaͤto⸗Erkenntniſſes, 
wird das auf der Sendlinger-Haide liegende 
Unwejen ER 

Dienstag ben Zuten July L$. 


Vormittags 9 bis Gloͤckenſchlag 12 Uhr int 
Amts » Kocale des unterfertigten Landgerichis, 
auf dem Xilienberge in der Vorſtadt Au, salva 
ratificatione von Seite der Gläubiger, vers 
ſteigert. De Pr 
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Diefes Unwefen befteht aus einem gemauers 
ten, mit Schindeln gedeckten Haufe, mit Kubs 
und Pferd: Stall, dann Etadel in der Ludwigs⸗ 
Vorſtadt Nro. 150. 


Die dazu gehdrigen Aecker betragen 11 Tags 
wert 0% Decim. 5ter Elaffe. Der Schaͤtzungs⸗ 
werth beträgt 2025 fl. 

Abgaben liegen darauf: 

Öfl. 33 fr. Hausfteuer, 
— ; 47 = WRufticalfteuer s Simplum. 

Kaufsliebhaber mögen fich einfinden. 

Den 9. Juny 1821. 
Königlih:Baierifhes Landgericht 


Münden. 


(2) 1. Steyrer, Landridhter. 





Auf Andringen des Kdnigl. Rentamts Ers 
ding, ald Grundherrfchaft, wird das vormals 
zum Klofter Tegernfee, jetzt izu obigem Rentamte 
erbrechtsweiſe grund⸗, und zum hiefigen Pas 
trimonialgerichte gerichtöbare ganze Kammerer 
Hofgur zu Pfronbach, welches feir dem Tode des 
Im ledigen Stande verftorbenen vorigen Befigers, 
Korbinian Garm air, unbemaiert ift, hiermit im 
Wege der bffentlihen Verfteigerung, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung, dem gerichtlichen Vers 
Taufe audgeftellt, und hierzu auf- Mondtag 
den 23ten July von 8 Uhr Vormittags, 
bis zum Glockenſchlage Nachmittags 4 Uhr eine 
Tagesfahrt im der hiefigen Amtsmwohnung ans 
beraumt. 


Diefes Kammerergut beftebet nebft den ers 
forderlihen Wohn = und übrigen Deconomies 
Gebäuden, und nebft einer ſeparirt erbauten 
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Taglöhnerd » Wohnung, gemäß dem borliegens 

den, Auszugf aus dem Grundfieuer = Eatafter: 
A. 

mit Einfchluß des Plages per 58 Deeimalen, 

welchen die Wohn: und Nebengebäude und der 

Hofraum einnehmen, in 


1 Tagw. 87 Decim. Gärten, 


566 » 30 » Aececkern, 

9» 0.» Wieſen, 

“9 » 72 Waldung, 
B. 


In 12 Tagw. 94 Decim. ludelgenen, und zum 
Koͤnigl. Landgerichte Erding gerichtsbaren Wie⸗ 
fen» und Gemeindemoos » Antheilen; 


C. 
in drey ebenfalls Iudeigenen Wedern per 
3 Tagwerk 8 Decimalen. 
Die hierauf haftenden jährlichen Abgaben 
befichen: 
eda)in 7fl. 9kr. Thl. einfacher Ruftikals 


Steuer, 

» 11:42 :— s Grundſtift, 

» 7:48 0 — 5 gHrundberrlichen ' 
Scharwerlgeld, 


2 Metzen 3 Vierl. 34 Szl. Giltkorn zum Koͤnigl. 
Rentamt Erding; 
in — fl. 12 fr. — pf., und 
3 Meten 1 Vierl. Weiten als Vogteygilt zum 
Patrimonialgericht Kronwinkl. 
ad b) in — fl. 34 fr, Ahl. einfacher Grunds 
feuer, 
ad ec) in — fl. 3 fr. 6 hi. einfacher Grunds 
fteuer, und einer jäbrliben Gilt zur 
Kirche Pfronbach per 2 fl. 30 Fr. 
Kaufsluſtige, wovon ſich Auswärtige, oder 
dem Amte Unbekannte bey diejer Verfteigerung 
(5*) 


tu — 212 


mit dem. erforberlihen Militär: Entlaffungss 
Leumunds » und Bermdgens : Zeugniffen zu legi⸗ 
timiren haben, werden biermit eingeladen, am 
‚ obigen Zage in der Amtswohnung zu Kronwiukl 


su erſcheinen, und ihre Kaufs »Anbote zu Pros 
tocoll zu geben. 


Den 39. FJuny 18321. 


Königlich» Baier. Graf Prepfingifches 
Parrimonialgerihr Kronwinkl. 


(3) 1. Hirſchberger, Gerichtöhalter. 
nn 
VBorladungen und Edictals 
Eitationen, 





Wendelin Huber, Schar: Sohn von 
Langengeisling, und Soldat beym Königl. Baier, 
Artillerie » und Armee: Fuhrweiens : Bataillon, 
wird ſeit dem 1. December 1812, als in Rußland 
vermißt, in Liften abgefchrieben. 


Die nächften Verwandten desfelben, haben 
um Yusfolglaffung feines Bermdgens von 590 fl. 
die Bitte geftellt, 

Es wird daher oben genannter Wendelin 
Huber hiermit aufgefordert, in Zeit von fecbzig 
Tagen fi) um fo gewifler hierorts zu melden, 
oder von feinem Leben Nachricht hierher zu ers 
theilen, als er außer dem für verſchollen ers 
klaͤrt, und das oben bezeichnete Vermögen, an 
bie rechtmäßigen Erben gegen Caution, verabs 
folgt werden wird. 

Den 5. Juny 1821, 
‚Königlich: Baierifhes Landgericht 
Erding 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 
G ER Lechner, Aſſeſſor. 





Ambros Mayrthaller, Bauers-Sohn 
von Euglſchulding, und Soldat beym Kbnigl. 
Baier. 1ften kinien-Infanterie⸗-NRegimente zu 
Minden, wird feit dem Ruſſiſchen Feldzuge 1812 
in den Reginentd: Liften als vermißt geführt. 


Da nun deſſen nädfte Anvenwandte um 
Ausfolglaffung feines Vermögens von 450 fl. 
andringen, fo wird obengenannter Ambros 
Maierrhaller hiermit aufgefordert , in Zeit 
von zwey Monaten fih um jo gewifler bierorts 
zu melden, oder von feinem Leben Nachricht 
hierher zu geben, als er außer dem für vers 
fbolen erklärt, und das oben bezeichnete Vers 
mögen an die rechtmäßigen Erben gegen Caus 
tion verabfolgt werden wird, 

Den 5. Juny 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding, 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 
(3) 5 Lechner, Aſſeſſor. 





Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht. hat 
in dem Schuldenweien des Balthafar Rath, 
gewefenen Rarhbauers zu Moosining dieß Ges 
richts, in Folge gerichtlichen Beſchlußes vom 
7. April und 29, May d. J., den Univerjals 
Concurs erfannt. 


Diefem zu Folge werben die gefeglichen 

Edictö »s Tage, nämlich: 
I. 

Zur Anmeldung der Forderungen, und bes 
ven gebbriger Nadhweifung auf Diehsrag dem 
10ten Julius; 

"H, 

Zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf ö reptag deu 
410ren Auguſt; 
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ur, 
Zur Schlußverhandlung‘, und zwar für bie 


Meplik auf Mondtag den 10ten Septems 


ber, und fir die Duplif auf Dienstag 
ben 25ten Geptember db. J., jedesmal 
Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und hierzu fämmts 
liche befannte und unbekannte Gläubiger der 
Rarbifchen' Verlaſſenſchafts⸗Maſſe hiermit 
bffeutlich unter dem Rechtsnachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Edicts⸗ 
Tage die Ausfchließung der nicht gehdrig ans 
gemeldeten Forderung von ber ‚gegenwärtigen 
Eoucurds Maffe, das MNichterfcheinen an ben 
Übrigen Edicts⸗ Tagen aber die Ausſchließung 
mit der am felben vorzunehmenden Handlung 
gur Folge bat. 


Zugleich wird an diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds 
nerd in Händen haben, die Aufforderung erlafs 
fen, ſolches bey Vermeidung ded nochmaligen 
Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Mechte bey 
Gericht zu übergeben -- 


Nicht minder wird über Anlangen der Eres 
ditoren das Gantanmwefen beim Rath zu Moos⸗ 
Inning der dffentlicden Verfteigerung unterwors 
fen, und hierzu der erfte Edictdtag als 10te 
July mit dem Benfage beftimmt, daß von 
9 Uhr Morgens bis 4 Uhr Abends die Kaufs⸗ 
Aubote zu Prorocoll aufgenommen, ſohin der 
hoͤchſte Anbor ausgernfen, und Schlag 4 Uhr, 
mit Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger, 
geichhloffen werden wird, und ba dad Refultat 
des Meiftanbores auch die Möglichkeit einer 
gürigen Ausgleichung gewähren fann, fo wird 
dem erften Edictös Tage zugleih der Verfuch 
güriger Yusgleiyung vorbehalten. 
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Diefes Gantanmefen befteht: 

: 4) Mus einem hölzernen Wohnhaufe mit 
Strohdach, hölzernem Stadel, Getreidfas 
fien, und Backhaus mir Ziegeldach, dann 
Schoͤpfbrunnen; 

b) aus einem Fruͤh⸗ und Krautgarten vom 
93 Decimalen. 
Hm Steinbergerfeld: 

c) aus 25 Tagwerf 51 Decim. Aecker. 

Im Ropfeld: 
d) aus 28 Tagw. 11 Decim. 

Un Wiesgränden: 

e) aus 87 Zagw. 81 Decim,, dan 


f) aus 8 Tagw. 85 Der. ludeigenen Gründen, 


Welche Gutsbeſtandtheile dem Konigl. Rents 
amte dahier erbrechtsweiſe grundbar find, bas 
bin man jaͤhrlich machftehende Abgaben zu ents 
richten bar, als: 

Getreidgilt: 
Korn 6Schfl. 1 Vierling 4 Sytl. 

Hader 5 Schfl. 44 Metzen 25 Sıtl. 

Dorfrechthaber 1 Meten 2 Vierling. 


2 tz Grundfteuer: 
Auf ein Ziel T fl. 275 fr. 
Scharwerfgelb: 
Ordinaͤr und Jagdſcharwerkgeld auf 
2 Ziele Dr 8 fl. uzfr, 
Baßnahipenne 0 0. —si12e 
Stift ec EI 
Mays und Herbfifteuer .„ . 1:26. 
Kinndient ° 00. 1:500 
Mairſchafts friſt En 6229⸗ 
Zehent, und Kirchtrachtlaib zum Pfarrhof 
Aufkirchen. 


Kaufsluſtige kdnnen nun das Auweſen einſe⸗ 
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ben, und weitere Erfahrungen einzuholen , fich 
bey dem eineweil aufgeftellten Qutepfleger Kaſ⸗ 
yar Mair zu Moosıning melden. 


Auswärtige haben ſich mit Leumunds, Vers 
mdgend» und Militärpflicytigkeits s ‚Sntiafungte 
Zeugniffen zu verſehen. 

Den 9. Juny 1821, 


Königlich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 
(2) 2. v. Inama, Landrichter. 


Das unterfertigte Konigl. Landgericht hat in 
dem Schuldenwefen der Georg Sigliſchen 
Mepgers: Eheleute in Erding, auf Antrag 
der Gläubiger durch Entfchliefung vom 31. De: 
sender v. J. den Univerfal: Concurs befcjloffen, 
nämlid ; 

. L 

Zum Anmelden der Forderungen und deren 
gebdrigen Rapweifungen auf, den 13. July 


d. J. 
II. 


Zar Vorbringung der Einreden, gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 13ten 
Auguſt. 

ım, 

Zur Schluß : Verhandlung, und zwar fuͤr 
die Replik auf den 12ten September, 
und fir die Duplit auf den 13ten Dctober, 
jedeemal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hier: 
zu fämmtliche unbelannte Glaubiger des Ges 
meinjchuldnerd biermit dffentlich, unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Michter: 
fbeinen am erſten Edicts-Tage die Ausfchlies 
fung der Forderung von der gegenwärtigen 
 Eoncurs: Maſſe, das Michterfcbeinen an den 
Übrigen Evistö» Tagen aber die Autſchließung 
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mit ber am’ benfelben. vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermbgen des Gemeinfchulds 
nerd in Händen haben, bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folches unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, _ 


Den 12. Yuny 1821, 


Kbniglich » Baierifches Landgericht 
Erding. 


(3) 2. v. Inama, Landrichter. 


Das unterfertigte Kbnigl. Landgericht, hat 
in dem Schuldenwefen des Achtlgütlers, Mas 
thiad Weſtermayr vom Utting dieß Gerichts, 
auf den Antrag der Gläubiger durch Entfchlies 


Bung vom 10. May I, 3, den Univerfal: Con⸗ 
curs erkannt. 


Es werben daher die geſetzlichen Edicts— 
Tage, naͤmlich: 


Zur Anmeldung ber Forderungen, und be 
ren gehbrigen Nachweifung auf den 27. Zuly 


d. J.; 
II. 


Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf den 24, Auguſt; 
111. e 

Zur Schlußverbandlung, und zwar fr die 
Replif auf den 21. September, und für die 
Duplik auf den 5.-October 1, J., jedesmal 
Morgens 9 Uhr in der Art, daß binfichtlich 
der Gonclufion der 19% October, als termin. 
ad quem zu beachten koͤmmt, feftgefent, und 
hierzu ſaͤmmtliche bekannte und unbekannte Glaͤu⸗ 
biger · des Gemeinfchuldners hiermit bffentlich 
unter dem Mechtönachtheile vorgeladen , daß 


— — — — — —— 
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Das Nichterſcheinen am erſten Ediets⸗Tage bie 
Yusfchließung der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 
tigen Concurd =» Mafle, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Edictös Tagen aber die Ausfchlies 
Pung der an bdenfelben — — vand⸗ 
lungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche — 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners beſitzen, bey Vermeidung bes nochmaliz 
gen Erfages aufgefordert, foldyes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zuruͤck zu geben. 

Den 15. Juny 1821. J 

Koͤniglich-Baieriſches ET 
Landsberg. 


Frhr. v. Pech mannu, Landrichter. 


— — 


Die Joſeph Giſtliſchen Kraͤmers Eheleute 
zu Birkland erklaͤrten ſich zahlungsunfaͤhig, 
und bathen um den Erlaß der Edictalien. 

Das unterm 2. May 1821 ethobene Inven⸗ 
tarium weifer einen Schuldenftand von 1236 fl. 
25 fr., worunter fi 162 fl. Kirchencapitalien 
befinden, und einen Aetiv - Stand von nur 
348 fl. nad). 


Es werden demnach folgende Boitstnge außs 
geſchrieben: 

Der 5te Zuny'ızzı ad’ in 
‘er liquidandum; Falls der Berfap der Guͤte 
mißlaͤnge. 

„Ber Ste Zuly 1821, ad excipiendum, 


Der öte YAuguft 1821 ad ———— 
dum, von welch letzterm Termine die eine Hälfte 
ad re- und die andete ad duplicandum ver⸗ 
wendet werde. 





— 


SGSaͤmmtliche Glaͤubiger haben daher an den 
bezeichneten Tagen Morgens 8 Uhr entweder 
ſelbſt, oder per mandatarios satis instructos 
zut Anbringung ihrer 'Forderungen bey Strafe 
des Ausfchlußes bierortö zu erſcheinen. 

Den 3. May 1621. 


Koͤniglich Baterifches ——— 

Schonugau. 

Wirth, Landrichter. 

(3) 3. ö " 
Simon Shmauß, gebohren zu Percha, 

biefigen Langerichtö, welcher im Jahre 1812 

mit ber Koͤnigl. Baier. Armee nah Rußland 

warſchirte, wird feither eig 


Da nun feine Anverwandte um Aus folg⸗ 
iaſſung ‚feines Vrrmoͤgens von. 100 fl. ſich mel⸗ 
deten, fo wird. derfelbe aufgefordert, fich binnen 
ſechs Monaten um fo. gewiller bierorts zu 
melden, als fonft fein Bermdgen den Verwand⸗ 
ten gegen Eaution ausgefolgt werben wuͤrde. 
* Den 14. Juny 1821. 

Röniglige Baierifches Landgericht 
Starnberg. 


(5) 1. s dv. Barth, Landrichter. 
Leo Roft, buͤrgerl. Schloſſers⸗ Sohn von 


Rob, und Soldat des Zteu Königl. Linien: Ins 
fanterie » Regiments (Prinz Karl), welcher 
dem Aeldzuge gegen Rußland beymohnte, wird 
feit dem 1. October 1815 vermißt, 


Auf Yuftanz feiner naͤchſten Verwandten 


wird derfeibe daher aufgefordert, fih binnen 6 


Monaten um fo gewiffer dießorts zu ftellen, 
'ober feinen. Aufenthalt anzuzeigen, als außer . 
dem das angejallene aͤlterliche Vermoͤgen pr. 
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150 fl. am deffen Inteſtaterben gegen Caution 
verabfolgt werden würde, 
Den 18. Juny 1821. 
Koniglihs Baierifhes Landgericht 
Tdhz. 


(5) 1. Eder, Landrichter, 


Philipp Dminger, Beſitzer der Eindd 
Voderkronberg, entfernte ſich im Jahre 1814 
von feinem Anweien, und ließ feither von ſich 
nichts mehr hoͤren. 


Deſſen Weib ſieht fih gendrhigt, das Uns 
weſen dem Älteften Sohne zu übergeben. 

Philipp Ominger wird daher zur Rıldz 
Fehr und Anbringung feiner allenfallfigen Erins 
nerungen,, dann Vertheidigung feiner Anfprüche 
binnen 4 Monaten unter bem Nachtbeile aufge: 
fordert, daß außerdem die verlangte Guts⸗Ue⸗ 
bergabe zugegeben, und die Vermdgenstheilung 
vorgenommen wuͤrde. 

Den 8. Juny 1821. J 
Koͤnigl. Baier. Max Graf v. Prepſing'⸗ 
[bed Herrſchaftsgericht Brau—⸗ 
nenburg in Neubeuern. 

(6) 5 Gig, Herrichaftsrichter, 


Der Brigadier zu Fuß, Andreas Schoͤn⸗ 
nagel von Münden gebärtig, iſt am Sten 
dieß mit Tod abgegangen. 

Diejenigen, welche an deffen Ruͤcklaß, aus 
was immer für einem Grande Anfprüche zu mas 


chen glauben „ werden hiermit vorgeladen, Dies 
— — — — 


( Nebſt tluer Beylage bie Sqranatu; Anzeigen hetreffend.) 


— — e — 
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ſelben in Zelt von 30 Tagen um ſo ſicherer 
hierorts nachzuweiſen, als nach Umfluß dieſes 
Termines in dieſer VerlaſſenſchaftsSache, 
rechtlicher Ordnung nach vorgeſchritten werden 
wird. 
Muͤnchen den 15. Juny 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Gendarmerie 
Corps⸗Commando. 
Schr. v. Berger, Generalmajor. 

(2) 2. Bürger, Yet. 


Tr —— — — 


Amortiſations-Decret. 


Bon der Pfarrey Einſpach, Kdnigl. Lands 
gerichts Dachau, wurde unterm 2. Auguft 1797, 
durch den verftorbenen Pfarrer Felir Sigler, 
ein Landanlehen mit 180 fl. entrichtet. Die 
biefür unter den vorermähnten Datum mit dem 
Nro. 299. ausgeftellte, dem bermaligen Pfars 
rer daſelbſt, Fofeph Metzg er, zuftändige Obli⸗ 
gation, gieng unwiſſend wie zu, Verluſt. 


Der unbelfannte Inhaber diefer Obligation 
wird hierdurch aufgefordert, ſelbe innerhalb 6 
Monaten, von heute an, dießorts zu producls 
ren, und fich über den rechtlichen Ankunfrstitel 
aus zuweiſen, widrigenfalld gedachte Obligarion 
für nichtig und kraftlos erklärt werben wuͤrde. 

Den 30. May 1821. 
. Königlich # Baierifhed Kreid: und 
Stadtgericht Münden. 

2 ‚©. Gerngroß, Direstor, 

(2. Hayden 


x 
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Beylage zum Iſarkrels⸗Inteligeniblatte bed Jahres 1821, 
Stuͤct XXVII. 


— — — — — — 


Schrannenberechtigte 
Orte 
des Iſarkreiſes. 


—— — Sch. ſSch.S 
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Freyſing + + 
Geiſenfeld — 
Sag +» 
Krayburg +» 


Landsberg » 


Landehut 
Moosburg +» 
Muͤhldorf— 
Minden + 
Murnau . 
Pfaffenhofen 

Reichenhall » 
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Königliche: 


für den 


ii 
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a rifches 


ntelliw%% EN ; R genzblatt 
64,70% 


Zfarkreis, 





XXVIII. Stüd, 


München den 11. July 1821. 





Amtlicher Artikel. 





| (Die Erledigung der Pfarre Garching betref 
fend, ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


N. burch die Berfegung des lebten Beſitzers 
erledigte Pfarren Garching, liegt in der Dib⸗ 
cefe Freyſing, Im Decanate Et. Peter, und im 
Kdnigl, Landgerichte Muͤnchen. 


Eile enthält in eirem Umkreiſe von drey 
Stunden, drey Filialen, eine Echule, und 731 
Seelen, welche von dem Pfarrer und einem 
Hilfspriefier pafterirt werden. i 


Nach der renidirten Faſſion beftebet das 
Einfommen des Pfarsırs in 1705 fl. 351 fr., 
bie Laſten betragen 278 fl. 34 fr. 


Unter diefen befindet fich eine jährliche Baus 
ſchillings⸗ Erik zu 50, R,,,, und die Suterejen 


dieſes Bancapitals , das dermal noch 1800 fl. 
beträgt, die mit 14 pro Cent, verzinfet werden, 


München den 3. July 13921. 
Königlich » Baterifhe Regierung 
bes Ifarfreifes, 
Kammer bed Innern 


Ju Abwefenheit des Konigl. Regierungss 
Präfidenten ; 


v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Cone. 


— i ——— ——— — —ñ— —ñ— ñ—— 
Dienfles: Notiz 





Durch Beſchluß der Koͤnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, vom 3. July 
1921, wurde ber als Stadtſchreiber von dem 
Magiftrar der Stadt Weilheim gewaͤhlte Rechtes 
practitaut, Philipp Jacob Wimer- beftäciger, 
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Bekanntmahundgen 





Eurs 
ber Balieriſchen Staatspapiere, 


Augsburg den 5. July 1821. | 





Briefe] Bei 

Obligationen. a 40% 754 75 

dito a soo] cos | oo 
Land» Anlehen . 0 a a > 2 
HpporhelsAmweil. . | 925 | 024 
Lott. Looſe A-D X 0/0 044 104 

dito E- Mäasop | 964 | 05 

ditto unverzinsliche 85 84, 


(Verſcholenheits⸗ Erflärung. ) 

Nachdem Lorenz; Zimmermann, Guͤtlers⸗ 
Sohn von Stoffen, und geweiter Solbar bed 
Königl. Baier. Artilleries und Armee: Buhrmes 
fens:Bataillons, auf die unterm 15. Map I. J. 
erlaffene Edicral: Vorladung (K. B. Intellis 
genzblart für den Iſarkreis St. 14., Beylage zu 
der Augsburgifchen DrdinarisPojtzeitung Nro.76.; 
Landsberger Wochenblatt) weder perfönlidy ers 
ſchienen, noch eheliche Nachkommen von ihm 
ſich angemeldet haben; fo wird derfelbe auf 
Suftanz feiner Verwandten als verſchollen ers 
klaͤrt, und beffen Vermdgen feinen Juteſtat⸗ 
Erben gegen Eaution verabfolgt. 

Deu 19. Juny 1821. 
Koniglich-Baieriſches Landgeridt 
Laudsberg. 

Frhr. v. Pehmann, Landrichter. 





— — — 


| beftebt , 


| nah 
Verfieigerungen 


Die bey ber dießjährigen Schur der Merino⸗ 


Stammſchaͤferey zu Waldbrunn erlangte Wolle, 


welche in 
10 Gentnern 


durchaus rein gewaſchen, und zum 
Gebrauche fuͤr Fabrikanten gehdrig ſortirt iſt, 
auch durch vorzuͤgliche Feinheit und ſonſtige 
Qualität die Reinheit der ſpaniſchen Rage, und 


vie volltommen gute Unterhaltung diejer Ans 


ftalt deurkundet, wird 


Dounnerstagd den 12ten db. Mom. 
‚Bormittags. 10 Uhr, 


im Loeal⸗ des unterzeichneten Rentamts I. Dir 
ſtriets, Mro. 213. dfffentlich an den Meiftbies 
tenden, unter Vorbehalt höherer Ratıficarion 
verfieigert, wofelbjt auch die Beſichtigung der 
Molle täglich geſchehen Tann, 

Den 1. July 1821. 


Königlich - Baieriſches Rentamt 
Würzburg. 


Mayer, Rentbeamter. 


Anf creditorſchaftlichen Antrag, wird das 
Anweſen der Jacob Widmann' ſchen Ehe 
leute zu Rodelzried, wiederholt zum öffentlichen 
gerichtlichen Verkaufe ausgefdirieben, und zu 
diefer Verhandlung auf kinftigen Donnerstag 
den 2..Yuguft:eine Tagesfahrt am Gerichtös 
fige feſtgeſetzt. 

Diefes Anweſen bildet die Eindde Rodel;s 
ried, ift zur graͤflich Hundiſchen Hofmarkt Lauter⸗ 
bach freyſtiftig, und beſtehet nebſt dem noͤthigen 
Wohns und Deconomie⸗Gebaͤuden, 


— 


125 


and 60 Tag. 3 Decim. Aeckern, -- 
27T » 2» Wiefen , und 
1». 313°». Hl. 


Kaufsliebbaber, von welchen ſich Auswaͤr⸗ 
tige über Leumund und Zahlungefähigkeit durch 
legale Zeugniffe auszuweiſen haben, ' werben 
daher zur angefegten VerfteigerungdsTagesfahrt 
mit dem Bemerken vorgeladen, baß die auf 
dem Anweſen haftenden Abgaben am Licitas 
tiond s Tage befannt gemacht werben. 

Den 7. Zuly 1821. 
Königlih Baierifches Landgericht 
Dachau. Er, 
Lict. Heydolph, Landricter. 


Auf Andringen der Creditoren, wird das 


-zum Koͤuigl. Reutamte Ebersberg leibrechtige 


Coloniſten-Auweſen der Balthaſar Gugleris 
ſchen Eheleute zu Karlsdorf, dem bffentlichen 
Verkaufe im Merfteigerungs »Mege feil gebo— 
ten. Dieſes Auweſen befteht, nebit einem 
ganz hölzernen, ziemlich baufälligen Wohnhanfe, 
und einigen umbedeutenden Kabrniffen aus 12 
Tagw. Feldgründen, und einem 6 Decim. großen 
Garten, 


» Die darauf ruhenden Abgaben betragen: 
31 fr. 1 Hl. Ruſticalſteuer-Simplum, und 
6f.5 fr. — hl. jährlichen Stift. 


Zur Verfteigerung diefes Anweſens, welche 
am 17 ten July 1.F., im der Koͤnigl. Land⸗ 
gerichts-Kanzley hierorts wird vorgenommen 
werden, ladet man ſaͤmmtliche Kaufsluſtige mit 
dem Bemerken ein, daß ſich Fremde dabey 
durch die vorſchriftemaͤßigen Vermögens: Zeug: 
niſſe aus zuweiſen haben, 


—— 
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Schlieglich wird mc erimmert, daß man 
über die. nähern Verhaͤltniſſe diefes Anweſens, 
ſich hierorts täglich die gewuͤnſchten Auffchliffe 
erholen koͤnne. 

Den 23. Juny 1821. 
Königlih -Baierifhes Landgericht 
Ebersberg. 
Hoß, Landrichter. 





Zur Vollftredung des in der Sant» Sache 
des verftorbenen Milchmannes, Johann Lam pL, 
gefällten rechtskraͤftigen Prioritäts:Erfenntniffes, 
wird das auf der Gendlinger= Haide liegende 
Anweſen 

Dienstag dem 24ten July l. J. 
Vormittags 9 bis Glockenſchlag 12 Uhr im 
Amts s Locale des unterfertigten Landgerichts, 
auf dem Lilienberge in der Vorftadt Au, salva 
ratificatione ‚von Geite der Gläubiger, vers - 
fteigert. 

Diefed Unwefen befteht aus einem gemauer⸗ 
ten, mir Echindeln gededten Haufe, mit Kuh— 
und Pferd: Etall, dann Stadel in der Ludwigs⸗ 
Vorſtadt Nro. 130. 


Die dazu gehdrigen Aecker betragen 11 Tags 
wert 04 Decim, 5ter Claſſe. Der Schaͤtzungs⸗ 
werth beträgt 2025 fl. 

Abgaben liegen darauf: 

6fl. 35 fr, Hautfteuer, 
Ruſticalſteuer⸗Simplum. 

Kaufslichhaber mogen ſich einfinden. 

Den 9. Juny 1921. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Muͤnchen. 

(2) 2. Steyprer, Kandrichter, 


:(56*) 


—⸗ 47⸗ 
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Auf Anbringen des Konlgi. Mentamts Er: 
bing, ald Grundberrfchaft, wird das vormals 
zum Klofter Tegernfee, jetzt zu obigen Rentamte 
erbrechtsweiſe grund⸗, und zum biefigen Pas 
trimonialgerichte gerichtöbare ganze Kammerer 
Hofgut zu Pfronbach, welches feir dem Tode des 
im ledigen Staude verftorbenen vorisen Beſitzers, 
Korbinian Garmair, unbemaiert ift, biermir im 
Wege der Öffentlichen Verfleigerung, unter Vor—⸗ 
behalt der Genehmigung, dem gerichtlichen Vers 
kaufe ausgeftellt, uud Hierzu auf Mondtag 
den 25ten July von 8 Uhr Vormittags, 
bis zum Glockenſchlage Nachmittags 4 Uhr eine 
Tagesfahrt in der hiefigen Amtöwohnung ans 
beraumt. 


Dieſes Kammerergut beſtehet nebſt den er⸗ 
forderlichen Wohn» und übrigen Oeconomie⸗ 
Gebäuden, umd nebſt einer feparirt erbauten 
Taglöhners + Wohnung, gemäß dem vorliegene 
den Auszug aus dem Grunpfteuer : Earajter: 


A. 


mit Einfchluß des Pages per 58 Decimalen, 
welchen die Wohn⸗ und Nebengebäude und der 
Hofraum einnehmen, in 


1 Tagw. 87 Decim. Gärten, 


566 ».30 % Aeckern, 
20 » 9» Wieſen, 
Y!”" 2 »  MWaldung, 


B. 
in 12 Tagw. 9% Decim. Iudeigenen, und zum 
Kodnigl. Landgerichte Erding gerichtsbaren Mies 
fen= und Gemeindemong » Untheilen; 


C. 
ebenfalls ludeigenen 
5 Tagwerf 


ind 
* Aeckern per 


8 Decimalen. 


Die hierauf haftenben jaͤhrlichen Abgaben 
beſtehen: 
ada)in 7fl. Ok. Thl. einfacher Kuſtikal⸗ 
Steuer, 
”» 11:42: —. Grundſtift, 
» Tshäs— = grundherrlichen 
Scharwerkgeld, 
2 Metzen 3 Vierl. 34 Szl. Giltkorn zum Königl. 
Rentamt Erding; 
ig — fl. 12 kr. — pf., und 
3 Meben 1 Bierl. Wirgen ald Vogteygilt zum 
Parrimpmalgeriht Kromwiufl. | 
ad b) in —fl. 34 kr. 25l. einfacher Grund: 
fteuer, 
ad c) in — fl. 3 fr. 6 bl. einfacher Grund⸗ 
fieuer, und einer jährlihen Gilt ‚zur 
Kirche Pfronbach per 2 fl. 30 fr. 


Kaufsluftige, wovon fi Auswaͤrtige, ober 
dem Amte Unbekannte bey dieſer Verfteigerung 
mit den erforderlichen Militär » Entlafungs: 
Leumunds > und Vermögens: Zeugniffen zu legis 
timiren haben, werden hiermit eingeladen, am 
obigen Tage in der Amteͤwohnung zu Kronwinkl 
zu erfcheinen, und ihre Kaufe »Anbore zu Pros 
tocoll zu geben. 

Den 50. Zuny 1821. 
Königlich: Baier, Graf Preyfingifcheb 

Parrimonialgeript Kronwinkl. 


(3) 2. Hirſchberger, Gerichröhalter, 





Es fol das biefige Braͤuhaus, die dazu 
gehörige Brandweinbrenneren und. Schiileren, 
dann Schenfe, vorbehaltlich höherer Genehmi⸗ 
gung, auf 6 Jahre verpachrer werden. 


Hierzu wird auf den iten Auguſt d. J. im 
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diesfeitigen Amts⸗Locale ein Termin anberaumt, 
und ven Pachtliebhabern vorläufig — 
des erbffnet: 

Das Verſteigerungö-Protocoll wird Mor: 

mittags 10 Uhr gedffnet, und Ranmistagp 4 uhr 

geichlofien. \ 

Die Verpachtung gefcbiebet an die Meiſt⸗ 
bietenden gegen Cautiond = Leitung. 


Jeder Pächter bat fich durch gerichtliche Zeug⸗ 
niffe über Vermögen und fonjlige Verbaͤltniſſe, 
dann Leumund binlänglich auszwveifen, außer 
dem er gar nicht zugelaffen werden kann, 


Der Pacht wird dann mit dem 1ten Oc⸗ 
tober d. 3., als dem Anfang des Sudjahrs 
angetreten. 


Der Sommerbierfeller ift auf 3000 Eimer 
Bier eingerichtet, und nur 170 Schuhe vom 
Sudhauſe entfernt. 


Das Braͤuhaus und die Schäfleren find mit 
einem nicht unbedeurenden Material: Vorrarbe, 
dann den adthigen, in gutem Zuftande befindlichen 
Requifiten verfeben. Erftere, nimlidy die Mas 
terial-Borräthe, Fonnen nach annehmbaren Preis 
fen abgeldjer, und in mehreren Friſten bezahlet 
werden. 

Uebrigend können die Gebäude und Locall⸗ 
tären täglich beſichtiget, und über die Beding⸗ 
niſſe verfäufi.e Erfundigungen in dem Amts⸗ 
Locale eingezogen werden. 

Schwaiganger bey Murnau ben 4, July 1821, 
Königl. Baier, Armee: Geftäts = Ins 
fpection des ten Bezirks. 

Frhr. v. Eyb, Iberlieutenant. 
Fleiſchmann, Actuar, 


(65) 1. al& funct, Verwalter. 
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Vorlabungen und Ediet al⸗ 
Citationen. 


Johann Eiſenhofer, lediger Schueider 
von Schleißheim, Königl. Landgerichts Muͤn⸗ 
chen, wegen mehreren Diebſtahls-Verbrechen 
angeſchuldigt, und als Vagant auf der Flucht 
herumirreud, wird in Folge des hoben Crimi—⸗ 
nals Gerichtö:Erfenntnißes vom 2ten dieß hier— 
mit vorgeladen, innerhalb drey Monaten vor 
dießjeitigem Gericht zu erfcheinen, und ſich we⸗ 
gen der wider ihn vorhandenen Anfchuldigungen 
zu verantworten. 

Den 5. May 1821. 


Königliche Baierifches Landgericht 
Dachau. 


(3) 3. Lict. Heydolph, Laudrichter, 


4 





Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht Hat fm 
beim Schuldenweien der Georg Sigliſchen 
Metzgers-Eheleute in Erding, auf Antrag 
der Gläubiger durch Entfihliefung vom 31. Des 
cember v. 3. den Univerfal: Eoncurs befchloffen, 
nämlich; 

1. 

Zum Anmelden der Forderungen und beren 
gehdrigen Nachweifungen auf den 13. July 
vd, J. 

Il. 

Zur Vorbringung der Einreden, genen ‚bie 
angemeldeten Forderungen auf den 1äten 
Yuguft. 

Im, , 

Zur Schluß + Verhandlung, und zwar fir 
die Replik auf den 12ten September, 
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und fir die Duplik auf den 13ten October, 
jeveamal Morgens 9 Uhr feilgefest, und bier: 
zu ſaͤmmtliche unbefannte. Glaubiger deö Ges 
meinfchuldners hiermit dffentlih, unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß dad Nichters 
fbeinen am erften Ediets: Tage die Ausfchlies 
fung der Forderung von der gegenwärtigen 
Eoncurds Maffe, das Nichterfcheinen an den 
Übrigen Edicts s Tagen aber die Ausſchließung 
mit der an denfelbin vorzunehmenden Hands 
lungen ‚zur Folge bat. 


Zugleich werden diejenigen , welche irgend, 
etwas von ‘dem Vermögen bed Gemeinſchuld⸗ 
ners in Händen haben, ben Vermeidung bed 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 


- Den 12. Jung 1821. 


Königlich» Baierifhes Landgericht 
Erding. 


v. Inama, Landrichter. 


(5) 5 


Da ſich Im Folge dffentlicher Ausfchreibung 
som 20. April 1.3. (fieh Kreis-Intelligenz⸗ 
Bart Et. XX.) um das feilgebotene Bräuans 
wefen des der Vergantung unterworfenen os 
ſeph Oftermaier, bürgerl, Laubenbräuers in 
Srepfing, beſtehend: 

1) In dem Bräubaufe, nebſt Nebengebäus 

den, Märzenfeller, 

2) 14 Zagwerf Acdern, 12 Tagwerk Wiefen, 

und 18 Tagwerk Holzgrünven, 
kein Kaufsliebbaber meldete, fo wird diefes Uns 
weien, auf Anrufen der Ereditoren, zum. zwey⸗ 
ten Mahle feilgebotyen, und auf den läten 
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July bier eine Licktations » Tagesfahrt anbe⸗ 
raumt, wezu Kaufsluſtige eingeladen werden, 
Den 22. Juny 1321. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
örepfing. 
Groſch, Landrichter, 





Das Königl. Landgericht Freyſing, hat ben 
der Sinfolvenz und auf Antrag der Gläubiger die 
Sant gegen den Georg Daimer, Neumair: 
Bauern in Langenbach erkannt, und ladet an 
mit deffen Gläubiger vor: 


1) Zur Anmeldung, ihrer Forderungen und 
gehdrigen Nachweiſung auf dem 18ren July 
1821; j 

2) Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf den 1Ttem 
Yuguft 1821; a 

3) Zur Schlußverhandlung, und zwar filr die 
Replik auf den Ziten Auguſt 1821, und 
für die Duplif auf den 2oten September 
1821, 


jedesmal Morgens 9 Uhr bierortö unter dem 
Rechrenachtheile zu erfcheinen, daß die Nichts 
erjcheinenden am erften Edlctötage die Aub: 
fhliefung von der Goncurd: Mafle, an den 
übrigen Edietstagen aber die Ausſchließung von 
der vorzunehmenden Handlung zu gewiärrigen 
haben. Zugleich haben die Gläubiger ſich über 
die Wahl eines Maffe = Verwalters zu aͤußern. 
Den 24. Juny 1821. 


Königlich» Baierifhhes Landgericht 
Frepſing. 
Groſch, Landrichter. 
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Georg Schoͤn, gebirtig von Schmiechen, 
feiner Profeffion ein Mesger, iſt feir 45 Fah— 
ven auf der Wanderſchaft abwefend, ohne daß 
man von feinem Aufenthalte, Leben oder Tod, 
etwas in Erfahrung bringen fonnte. Auf Ans 
rufen feiner Verwandten, wird derſelbe, oder 
deſſen rechtsmaͤßige Erben aufgefordert, binnen 
6 Monaten bey unterzeichnetem Konigl. Kandges 
richte perfdnlich ſich zu ſtellen, oder von ihrem 
Aufenthalte Nachricht zu geben, außer dem die 
Verfiholleuheits s Erklaͤruug eintritt, und mit 
dem Vermoͤgen nach den beſteheaden Gejegen 
wird verfahren werden. 


Den 29. März 1821. 
Königlich Baierifches Landgericht 
Laudsberg. 
Frhr. v. Pechmann, Landrichter. 
(3) 3. 





Paul Kohl, Schneiders⸗Geſell aus Miln: 
den, eines hier veräbten Diebſtahls-Verbre— 
hend angeklagt, wird auf das erlaffene Er> 
kenntniß des Eriminal: Berichtes hiermit vorges 
laden, ſich innerhalb .3 Monaten hierorts zu 
fellen , und über diefe Anſchuldigung zu Here 
antworten, 


Den 7. Juny 1821. 
Königlich» Baierifches Landgericht 
TZegernfee 


Eifenhofer, Landrichter. 
6) 2. 





Leo Roſt, buͤrgerl. Schlofferd s Sohn von 
Tölz, und Solar des Zten Königl. Linien: Ins 
fauterie a Regiments (Prinz Karl), welcher 


— 
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dem Feldzuge gegen Rußland beywohnte, wird 
feit dem 1. Detober 1813 vermißt. 


Auf Juſtanz feiner naͤchſten Verwandten 
wird derſelbe daber aufgefordert, fih binnen 6 
Monaten um fo gewiller dießorts zu ftellen, 
oder jenen Aufenthalt anzuzeigen, ald außer 
dem das angefallene aͤlterliche Vermögen pr, 
150 fl. an deſſen Inteſtaterben gegen Caution 
verabfolgt werden wuͤrde. 

Den 18. Juny 1821. 
Königlihs Baierifhe 8 Landgericht 
zdI;,. 


(3) 2. Eder, Landrichter, 





Georg Paun, Bauerd s Sohn vom ber: 
dilchinger⸗Gute am Arzbach, machte im Jahre 
1512 den Feldzug nach Rußland als gemeiner 
Soldat im erſten Königl, Baier. Linien⸗ Infau⸗ 
terie⸗Regimente (König) mit, und wurde bon 
am 153ten December vegfelden Jahres vermißt, 
ohne ſeither auf irgend eine Art Kunde von ſich 
zu geben. 


Da nun deſſen Inteſtaterben auf die Extras 
dition feines Aeltern-Gutes von 122 tl. 13! fr, 
dringen, fo wird der genannte Paum oder 
deſſen legitime Erben hiermit aufacforderr, bins 
nen 3 Monaten, von der Einruͤckang der ges 
gemvärtigen Vorladung an gerechnet, danier zu 
erfcheinen, und jich gehörig aue zuweiſen, außer 
dem obiges eltern: Gut gegen Eaution an die 
Impetrirenden Erben ausgebäncigt werden wurd, 

Den 23. Juny 1821. 

Königlich : Baieriidbes Landgericht 
Tblz. 
Eder, Landrichter. 
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Ynna Marla (Marla) Mader, les 
dige Inwohnerd s Tochter von Gruͤnthall d. G., 
ift dee Diebftahls s Verbrechens angellagt, hat 
fid) aber flüchtig gemacht, und konnte bisher 
nicht ausgeforfcht werden. 


Das Koͤnigl. Appelationd:Gcricht des Iſar⸗ 
kreiſes, respective das allergnaͤdigſt angeord: 
nete gemifchte Gericht, bat mitrelft hober Ents 
fbliefung vom 2, et praes. 11. dieß Monats 
auf Einleitung des Ungehorfams » Verfahrens 
erkannt, 

In Folge beffen wird die Anna Maria 
Wacker vorgeladen, innerhalb drey Monaten 
vor Gericht zu erjchemen, und ſich wegen der 
twider fie vorlicgenden Anſchuldigung des Diebs 
ftahls s Verbrechens bierorts zu verautworten. 

Den 1%. Juny 1821. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 


Wafferburg. 
(3) 2. v. Menz, Landrichter. 





Das Königl. Landgericht Wolfratshauſen 
bat In dem Ecyuldenwejen des Balrhafar Bartl, 
beym Eifterer zu Tattenkofen dieß Gerichts, 
auf Antrag der Glinbiger durch Entſchlie ßung 
vom 20. Map 1820, befiitiget durch Uppellas 
tions, Gerichte: Erkenntnif vom 5. December des⸗ 
felben Jahres, den Univerſal-Concurs erfantır. 

Ce werden daher die geſetzlichen Edistätage, 
nämlich : 

I, 

Zur Anmeldung der Forderungen und .deren 

gehörigen Rachweiſung auf den 30, July d. J.; 
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1r. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen bie ange: 
meldeten Forderungen auf den 50. Auguft d. J.; 
111, 

Zur Echlußserbandlung , und zwar für die 
Meplif auf dew 30. Eeptember, und fir bie 
Duplif auf dem 16. October d. $., jedesmal 
Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hiermit Öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vers 
geladen, Daß das Nichserfcheinen am erſten Ediets⸗ 
Tage die Ausſchließung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Concurs-Maſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Edictd «Tagen aber die 
Ausfchliefung mit den von bemfelben vorzunehe 
nıenden Handlungen zur Folge bat. “ 


Zugleih werben biejenigen, welche irgend 
etwas von dein Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folches unter 


Vorbehalt ihrer Mechte bey Gerichte zu über 
geben. 


Zur Verfteigerung des Bartlfchen Anwe⸗ 
fens an den Meiftbietenden, das in Haus, Stadel 
und einem Gärtchen beſteht, wird der 28. July 
d. I. anberaumt, wo Kauföliebhaber, mit den 
nöthigen Zeugniſſen werfehen, von Morgens 9 


‚Uhr bis zum Schlage 12 Uhr Mittags ihr Anbot 


hier am Gerichtefige abgeben konnen. 

Den 23. Junp 1821. 
Kdniglih-Baierifches Landgericht 
Molfratshbanfen. 

v. Haaſi, Landrichter, 





GNebſt einer Weplage, die Ehraumen: Auytgen betreffend.) 


nn 


Verlage zum KerkreidsJutellgengblatte ded Jahres 1823, 


Etüd xxviu. S ch rannen— 
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XXIX. Stuck. Münden den 18. July 1821, 





Amtliche Artikeln 





(Die erlebigte Pfarrey Kreudholzhaufen bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Mars ben Tod des leiten Befigers, ift die 
Pfarrey Kreutzholzhauſen in Erledigung 
gekommen; fie liege in der Didcefe Zreyfing, 
Im Decanate Dadyau, und im Königl. Landges 
sichte gleichen Namens, 


In einem Umkreiſe von zwey Stunden ents 
hält fie zwey Filialen, eine Capelle, ein bene- 
fiium manuale, eine Wallfahrt in dem 
Pfarorte ſelbſt, und seine Schule, 

Die Seelenzahl beträgt 385, welche von 
dem Pfarrer und einem KHilfeprieiter  paftorirt 
wird, 

Die Renten .diefer, Pfarrey beftehen nach der 
gepriften Zaijioy, in, 3205 fl» 125 fr, 


Die Laften in 718 fl. 1$ fr. 


Unter den letztern befindet fih ein Abfene 
von 200 fl. für den refignirten Pfarrer Ekardt 
von Kreugholzhaufen. 

München den 10. Zuly 1821. 
Kbniglich « Balerifhe Regierung 
des Yfarfreifes, 

- Kammer ded Innern. 
In Ubwefenheit des Koͤnigl. Regierungss 
Präfidenten : 
Meg, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





(Die Erledigung der Pfarrey Geroltshanfen 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Verfegung des letzten Beſitzers 
kam die Pfarrey Geroltshauſen in Erle— 
digung. 

Sie liegt in der Dideefe Regensburg, im 
Decanate Geifenfeld, und in dem Kdnigl. Lands 

(57) 
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gesichte Pfaffenhofen‘; enthaͤlt eine Fillale, eine 


Schule und 525 Seelen, welche der Pfarrer 
allein paſtorirt. 


7 Die Renten diefer Pfarrey beſtehen nach 
> geprüften Faſſion in 15927 fl. 5) ir. 


Die Laſten, bey denen ſich Feine außerorts - 
dentliche befinden, ‚in 400 fl. 25% fr. 


Münden den 10. July 1821. 


Königlich = Baierifcdhe —— 
des Iſar-Kreiſes. 


Kammer des Intern. 
In Abwefenheit des Königl. Regierungds 
Präfidenten 
Mes, Director. - ; 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


(Das. — zu Hodztirchen be⸗ 
treffend.) R 


Im Namen Seine — des Königs, 


Durch die Emeritirung des letzen Beſitzers 
ward dad Friühmeh = Beneficium im Markte 
Holzkirchen erledigt. 


Es liegt in der Didceſe Freyſing, im De— 
canate und im Landgerichte Miesbach, und in 
der Pfarren Großhartpenning. 


Die Verbinplichkeiten beſtehen in Leſuug vou 
5 geſtifteten Meſſen, wdcheutlich, im Sommer 
um balb 6 uhr, im. Winter um 6 Uhr Mor⸗ 
gend, an Sonn- und Febertagen, wenn von 
der Pfarrey fein Gottesdienſt gehalten wird, 
Abbetung des Rofenfranzes, und überhaupt 
Auchuͤlre im Beithtſtuhhle. in 


{ 
“ 
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Die Emolumenten des Beueficiaten beftehen : 


a) in frever Wohnung, wovon die Bauten 
und Reparaturen die Stiftung zu befors 
‚gem hat, dem Genufe eines Gartens und 
Gemeinde: Flecesh;; Y ° tor 

* by amı Gelbe aus Fundationen 285 fl. 

Die kajten beſtehen lediglich in der Familien: 


run. 


Muͤnchen den 14. Zuly 1821. 


—— ne re Regierung 


de s 
Kammer des Innern. 


Iſapkreiſes. 


In Abwe ſendent des Koͤnigl. Regierungs⸗ 
Praͤſidenen: . 


Met, Director. 
Miller, Seer. 





rien ft es Nor ijen. 


Dermög Entfchliefung der Kbnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Hammer des Junern, vom dB. 
Suny d. J., bat die Mahl des Jacob Nerb 
zum̃ Buͤrgermeiſter in Gelſenfeld, Königl. Land⸗ 
gerichts Pfatfenhofen, die — erhalten. 


Seine Majefiät nor Könis — 
tern 24. Juny d. J. dem Kreids und Stadt⸗ 
gerichte zu München ; einen eigenen; Depojitar 
beyzugeben, gerubt, und ‚als ſolchen den bis⸗ 
berigen Schreiber bey dieſem Gerichte, öranz 
Xaver Seyfried, allergnaͤdigſt ernannt. 


| Wegen Einkerufung des buͤrgerl. Apothekers 
und Gemeinde: Bevollmaͤchtigten, Quirin Preo⸗ 
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moli:, in die durch den Austritt des buͤrgerh 
Magiſtrats⸗Rathes Ravex Sutue r „;erledigte 
Rathsſtelle, tritt der Caffetier Joſeph Heht⸗ 
mair als Gemeinde-Bevollmaͤchtigter der Ge: 
meinde hiefiger Königl. Haupt: und Reſidenz⸗ 
ſtadt ein. 


Seine Ködntglihe Majeftät haben uns 
term 13. July d. J. das Fruͤhmeß-Beneficium 
zu Mollnzach, Landgerichts Pfaffenhofen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Gundameried, Prieſter 
Philipp Jacob Klinger, allergnaͤdigſt vers 
lichen. 


[nn nn — 


Befanntmadhung. 





E ur 
der Baierifhen Staatspaptere 





Augsburg ben 12. July 1821. 
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Verfbeigeroangem 





1 Merino : Wolle betreffend, ) 

Die unterzeichnete Abnigl. Staatsgüter: Nds 
miniftration Schleißheim, bringe am 1. Yuguft 
d. J. Morgens 10 Uhr, im Orte Schleißheim, 
eine Quantität von beylänfig ſechs und vierzig 
Gentnern Merins Wolle, von ber bießjähs 
rigen Schur, zum bffentlichen Verkauf. 


Die Wolle wird Parthienweife in Säden 
von 100 bis 120 Pfund ausgeboten und baare 
Bezahlung bedungen. 


Freye Lieferung bis München, wird dem 
Käufer zugeftanden. 

Den 8. July 1821. 
Kbnigl. Baier. unmittelbare Staats: 
Güter: Adminiftrarion Schleisheim, 
Schoͤnleutner, Adminiſtrator. 


(5) 1. 





Nachdem der im vorigen Jahre verſuchte 
Verkauf des hieſigen Maltheſer Braͤuhau⸗ 
ſes die allerhoͤchſte Genehmigung nicht erhalten 
hat; ſo wird ſelbes in Folge gnaͤdigſter Regie— 
rungs-Reſolution vom 10ten I, M. wiederholt 
der Verſteigerung unterworfen, und als freyes 
Eigenthum nach der allerhoͤchſten Verordnung 
vom 30. September 1811, Reggsblatt S. 1577, 
unter Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmigung, 
verkauft. 


Dieſes Braͤuhaus ift mit dem erforderlichen 
Wohn-⸗, Ecrenf = und uͤbeigen Gewerbsgebäu: 
den, einer 50 Eimer haltigen fupfernen Pfanne, 
und einer großen fupfernen Dörre, dann einer ° 
Marferleitung verfehen, durch welche das Waſſer 

(57*) 
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in bad Bräuhaus und’in bie Brandweinbrenne⸗ 
rey laͤuft. 


Das Bler wird aus dem Gaͤhrgewdlbe durch 
bleyerne Röhren in bie Keller ‚sweldye ungefähr 
. 700 Eimer Schenk⸗ und 1900 Eimer Gommers 
Bier aufnehmen, geleitet. 


Zu dleſem Bräuhaufe wird auch ein Theil 
von dem großen Garten , ungefähr Tagw. 
gegeben; auch hat der Käufer die inventaris 
firten Bräugeräthfchaften um den Schaͤtzungs⸗ 
werth gegen glei baare Bezahlung zu übers 
nehmen, 


Im Falle der Verkauf wieder nicht zu Stande 
kommen follte, fo wird diefed Bräuhaus auf 3 
Fahre verpachtet, 


Kaufs- und Pachtliebhaber koͤnnen fi) bar 
ber am Mondtag den Orten Auguſt d. J. 
bis 9 Uhr Morgens im hiefigen Reutamts⸗ 
Locale einfinden, die befondern Bedinguiſſe vere 
nehmen, und wenn fie fi über ihre Zahlungs⸗ 
fähigkeit werden ausgewiefen haben, ihre Ange⸗ 
bote zu Protocoll geben, 


In der Zwifchenzeit fleht es jedem Kaufs⸗ 
und Pachtliebhaber frey, genanuted Brauhaus 
nebft Zugehörungen einzufehen. 

Den 11. Zuly 1821. 
Königlih » Baierifhes Mentamt 
Umberg 
Hofmann, Rentbeamter, 





Vermdg Entfchließung der Adnigl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen vom 3. 
bieß, Koll die im biefigen Rentamts » Bezirke 
entlegene, von Landsberg vier Stunden ents 


— — 


Talk 


fernte Rönigl. Schwaig Abertörten, dffent⸗ 
lich verſte igert werben. 


Dieſelbe beſtehet: 


A. An Gebaͤuden: 

1) Aus dem ganz gemauerten, mit Ziegel 
gededten zweyſtoͤckigen Wohnhaufe, werin 
ein geräumiger Keller, zu ebener Erde 
ein großes heigbares Zimmer, zwey Kam⸗ 
mern, eine Küche, dann über einer Stiege 
zwey beigbare , drey unbeigbare Zimmer 
und Kuͤche, dann Abtritt fich befinden; 

2) aus einer gemblbten Stallung auf 56 
Pferde; 

5) aus einer ungewblbten Stallung auf eben 
fo viele Pferde. 


Ober diefer Stallungen find die gerdumigen 
Heubdden angebracht, beyde Stallungen aber 
mit Legfchindeln gedeckt. 

4) aus einem von den Deconomies Gebäuden 
einige hundert Schritte entfernen Brunn: 
hauſe. 

RER B. An Gründen: 

aus 292 Tagw. 24 Decim. zur Hälfte ein⸗ 

zur Hälfte zweymädigen Wiefen, wovon 
ein Theil ehemals als Aderland benäge 
worden ift. 


Die Verfteigerung wird am Mondtag 
ben 15ten Yuguft, in dem eine Gtunde 
von Abertsried entfernten, ah det Straße von 
Landsberg nach Weſſobrunn entlegenen Wirths⸗ 
hauſe zu Ludenhauſen, von 10 Uhr Bormits 
tage bis 3 Uhr Nachmittags, vorbehaltlich der 
allechächften Genehmigung vorgenommeg, 

Den Kaufluftigen wird vorläufig. erbffuet.s' 

1) daß der Verkauf unter den in ber Nors 
mals Verorbnung vom 30. September 
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1811. (Regleruugsblait Stuͤck LAXVIL 
©. 1577 — 1582.) vorgefchriebenen Bes 
dingungen und Formen gefchieht. 

2) daß ſich diejenigen Käufer, derer Zahlungs⸗ 
fähigkeit nicht ohnehin notoriſch «ft, vor 
ber Verfleigerung mit legalen Vermoͤgens⸗ 
Zeuguffen aus zuweiſen haben. 

5) daß zur einfachen Grundfteuer von biefer 
Schwaige 9 fl. — fr. 5 hl. zu entrichten 
find. 

Den 11. July 1821. 


Königliche Baierifhes Reutamt 
gaudsberg. 
Eifenpofer, RentamtösVerwefer. 


(2) 1. 





Nach erfolgter allerhoͤchſter Genehmigung, 
wird aus dem Bauerngute zu Edfelden, zwi⸗ 
{chen den beyden Dörfern Aufham und Maut: 
haufen dieß Gerichts, nahe an ber Teifendorfer 
Landftraße entlegen, ein zur Subſiſtenz einer 
Familie hinreichender Complex oder Guͤtchen 
ausgebrochen, und mit Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung an den Meiftbietenden ernna ver⸗ 
ſteigert. 


Dieſes Gutchen beftchts 

a) im einem zum Theil gemauerten, zum Theil 
hölzernen Haufe, 

b) aus einem dabey befindlichen Heinen Haus⸗ 
garten, 

0) aus drey Tagwerk — 

d) aus zwey Tagwerk Wiesgrund, und 

e) aus einem mehr als 2 Tagwerk haltenden 
Freygelaks⸗Holzantheil. 
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Die landeds unb grundherrlichen Abgaben, 
werben am Verſtelgerungs sTage befannt ges 
macht werben, 


Die Verfteigerung wird am Frentag ben 
2uten des künftigen Monars Auguft, 
bey dem diepfeirigen Kandgerichte vorgenommen, 
zu welcher die Kaufsluftigen mit dem Beyſatze 
eingelaven werden, daß ſich die Außergerichrlis 
hen, mit legalen Vermdgends und Leumunds⸗ 
Zeugniffen zu verfehen haben. 

Den 10. Zuly 1821. 
Königlide Baierifches Lan dgerigt, 
Reichenhall. 


(3) 1. gorfter, Landrichter, 





Auf Andringen des Kdnigl. Rentamts Ers 
ding, als Grundherrſchaft, wird das vormals 
zum Klofter Tegernfee, jetzt zu obigem Rentamte 
erbrechtöweife grunds, und zum biehgen Pas 
trimonialgerichte gerichts bare ganze Kammerer 
Hofgut zu Pfronbach, welches ſeit dem Tode des 
im ledigen Stande verſtorbenen vorigen Beſitzers, 
Korbinian Garmair, unbemaiert iſt, biermır im 
Wege der diſentlichen Verſteigerung, unter Vor⸗ 
behalt der Genehmigung, dem gerichtlichen Ver⸗ 
kaufe ausgeſtellt, und hierzu auf Mondtag 
den 23tem July von 8 Uhr Vormittags, 


bis zum Glodenichlage Nachmittags 4 Uhr’eine 


Tagesfahrt in der hiefigen — an⸗ 
beraunit. ey 


Diefed Kammerergut beſtehet nebſt den er⸗ 
forderlichen Wohn = umd fibrigen ‘Deconcnies 
Gebaͤuden, und nebft einer ‚feparirt: erbauten 
Zaglöhners s Wohnmg, gemäß dem vorliegeu⸗ 
den Auszug aus dem Grundileuers Eatafter; 
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A. 
mit Einſchluß des Platzes per 58 Derimalen, 
welchen die Wohn: und Nebengebäude und ber 
Hofraum einnehmen, In 


*» 4 Zagw, 87 Derim. Gärten, 


bb» 0 » Aeckern, 
9» 9.» riefen, 
49 »72 Waldung, 

B. 


in 12 Tagw. 94 Decim. Indeigenen, und zum 
Königl. Landgerichte Erding gerichrsbaren Wies 
ſen⸗ und Gemeindemoods Antheilen; 


C. 
in drey ebenfalls ludelgenen Aeckern per 
3 Tagwerl 8 Decimalen. 


Die hierauf haftenden jährlichen Abgaben 
Beftehent: 


ada)in zfl. gr. Thl. einfacher Ruftifals 
Eteuer, 
» 1:42: — ⸗Grundſtift, 
2? Tehbs— 5 grumbherilihen 
Scharwertgeld, 
2 Metzen 3 Vier. 34 Szl. Giltkorn zum Königl. 
Rentamt Erding; 
in — il. 12 kr. — pf., und 
3 Metzen 1 Vierl. Weiten als Vogteygilt zum 
Patrimonialgericht Kronwinkl. 


ad b) in — fl, 34 fr. 2Hl. einfacher Grund: 


fteyer, 
ad c) in — fl. 3 fr. 6 Hl. einfacher Grunde 
ſieuer, und einer jaͤhrlichen Gilt zur 
. . Kirche Pfroubach per 2 fl. 30 fr. .- 


Kaufelaſtige, wovon ſich Auswaͤrtige, ober 
dem Anite ‘Unbekannte bey dieſer Verſteigeruug 
mis dei erforderlichen Militaͤr-Entlaſſungs⸗ 


— — 
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Leumunds⸗ und Vermdgens⸗Zeugniſſen zu legi⸗ 
timiren haben, werden hiermit eingeladen, am 
obigen Tage in der Amtswohnung zu Kronwinkl 
zu erfcheinen, und ihre Kaufss Uubote zu Pros 
tocoll zu geben. 

Den 30. Juny 1321. 
Königlich-Baier Graf Prepſingiſches 

Patrimonialgericht Kronwinkl. 


(5) 3. Hirſchberger, Gerichtshalter. 





Es ſoll das hieſige Braͤuhaus, die dazu 


"gehörige Brandweinbrennerey und Schäjleren, 


dann Schenke, vorbehaltlich höherer Genehmis 
gung, auf 6 Jahre verpacptet werden. 


Hierzu wird auf den Iten Auguſt d. J. im 
diesfeirigen Amts⸗Locale ein Termin anberaumt, 
und den Pachtliebhabern vorläufig Nachfichens 
des erdffnet: 

Das Verfteigerungd » Protocol wird Bor: 
mittags 10 Uhr gedffnet, und Nachmittags 4 Uhr 
geſchloſſen. 

Die Verpachtung geſchiehet an die Meiſt⸗ 
bietenden gegen Cautions-Leiſtung. 


Jeder Pächter bat ſich durch gerichtliche Zeug⸗ 
niſſe über Vermögen und ſonſtige Verhaͤltniſſe, 
dann Leumund hinlaͤnglich aus zuweiſen, außes 
dem er gar nicht zugelaſſen werden kaun. 

Der Pacht wird dann mit dem 1ten Oc⸗ 
tober d. J., als dem Anfang des Sudjahrs 
angetreten. 

Der Sommerbierfelfer ift auf 3000 Eimer 
Hier eingerichtet, und nur 170: Schuhe vom 
Sudhauſe entfernt. 

Das Braͤuhaus und die Schäfleren find mit 
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einem nicht unbebeutenden Materials Vorrathe, 
dann den ndthigen, in gutem Zuftande befinblichen 
Requiſiten verfehen. Erfiere, naͤmlich die Mas 
terial-Borräthe, fonnen nach annehmbaren Preis 
fen abgeldjet, und in mehreren Friſten bezahler 
werden, 

Uebrigend kounen die Gebaͤude und Locali⸗ 


taͤten täglich beſichtiget, und über Die Beding⸗ 


niſſe vorläufige Erkundigungen in dem Amts⸗ 
Kocale eingezogen werden. 

Schwa'ganger bey Murnau ben 4. July 1821. 
Kdnigl. Baier. Urmees Geftütd =» Sn: 
fpection des Arten Bezirks, 

Schr. v. Eyb, Oberlieutenant. 
Fleiſchmann, Actuar, 
als funct. Verwalter. 


(5) 2. 





Vorladungen und Edictal: 
Citationen. 


Das Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht Min: 
ben, bat in dem Schuldenweſen des buͤrgerl. 
Kiftlermeifterd Fofepb Reſch, auf Undrine 
gen der Gläubiger und Submiſſion ded Gemein: 
ſchuldners, den Univerfal : Concurs erkannt. 


Es werben baher die gefehlichen Edicts⸗ 
Tage, nämlich : 
i. 

Zur Anmeldung der Forderungen, und de— 
ven gehörige Nachweiſung auf den Oten Aus 
Huft Heurigen Jahres; 

a? 

Zur Vorbringung der Einreden, genen die 
angemeldeten Korderungen auf den 5ten Sep⸗ 
tember h. J. 


J 


— — — 
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In. Se 

Zur Schlußverhandlung , und zwar für bie 
Replit auf ven 5ten Derober l. J., und für 
bie Duplit auf den 15ten Dctober I, J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und bier- 
zu ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger des. Ges 
meinfchuloners hiermit bffentlih, unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, dap bad Nichter- 
feinen am erften Edictö- Tage die Ausfihlies 
fung der Forderung von der gegemmärtigen 
Concurs-Maſſe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen. Edicts = Tagen aber die Ausſchließung 
mit den an denſelben vorzunchmenden Hands 
lungen zur. Folge hat. 


Zugleid werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld- 
nerd in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechre bey Gericht zu übers 
geben. 

Das Anwefen des Joſeph Reſch Nro.33. 
in der St. Anna: Borftade, gefchägt auf 6800 fl. 
und beftehend in einem Wohnyauſe nebft Wafche 
hauſe und 3 Tagweıf Garten, wird man am 
6ten Auguſt, Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
vorbehaltlich der creditorſchaftlichen Genehmis 
gung, dffentlicy verfteigern. 


Kaufsliebbaber Fünnen inzwifchen das Naͤ— 
bere bey dem Maſſe⸗Curalor Unton Schütins 
ger, bürgerl. Hallerbraͤuer dahiet in Erfabrung 
bringen. ' 

Zen 3. July 1821 
Adniglich-⸗Baieriſches Kreid: und 
Stadtgericht Münden. 

Graf v. Rechberg, Director. 


(5) 1 Frhr. v. Lilien. 
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Georg Fodel, Girtens Sohn von Emmes 
vina dieß Gerichre, Gemeiner ves Koͤnigl. Baier. 
Aten Linien = Infanterie = Regiments Aronpring, 
wird. jeit dem ruffifchen Feldzuge vom Sabre 
1512 vermißt. 

- Da num deflen — auf fein In 156 fl. 
befiebendes Vermögen Anſpruch machen, ſo 
wird. auf ihre Bitte 

Georg Jodel 
BROS aufgefordert, in Zeit von 

3 Monaten, 

entweder fich dahier zu fielen, oder legale 
Aufſchluͤſſe uber feinen gegenwärtigen Aufents 
halt zu geben, widrigenfalld nah Verfluß dies 
fer Zeit, fein Ruͤcklaß gegen Sicherheitöleiftung 
an jeine Verwandte auögefolgt werben wird, 

Den 135. July 1821. 

Koniglich-Baieriſches Landgericht 

Ebersberg 
HbB, Landrichter. 


Georg Peter Schneider, gebürtiger 
Huͤters⸗ Sohn von Bruck, Kdnial. Landgerichts 
Roding, unwiſſend wo, bat ſich wegen Ans 
ſchuldigung der Theilnahme an einem im dießs 
feirigen Landgerichts » Bezirfe im Jabre 1818 
begangenen Raube hierorts zu verantworten, 
und wird auf Befehl des Koͤnigl. Appellations⸗ 
Gerichts des Iſarkreiſes anmit - aufgefordert, 
fi binnen 3 Monaten’ hierorts zu ftellen, und 
Berantwortung abzugeben, oder in Vertretung 
abgeben zu laſſen. 

Den 10. July 1821. 
Königlich: Baierifcbes ——7 


Frepyſing. 
Groſch, Landrichter. 
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Leo Roft, buͤrgerl. Schloffers: Sohn von 
Tbly, und Soldat des Zten Konigl. Linien: Ins 
fanterie » Regiments (Prinz Karl), welcher 
dem Feldzuge gegen Rußland beymwohnte, wird 
feit dem 1. October 1813 vermißt. 


Auf Inſtanz feiner nächften Bermandten 
wird derfelbe daher aufgefordert, fich binnen 6 
Monaten um fo gewiſſer dießorts zu ftellen, 
oder feinen Aufenthalt anzuzeigen, als außer 
dem das angefallene aͤlterliche Vermoͤgen pr, 
150 fl. an deffen Inteftaterben gegen Gautin 
verabfolge werden wuͤrde. 


Den 18. Juny 1821. 


Königlihr Baierifches Landgericht 
Tblz3. 


(3) 3. Eder, Landrichter. 


Simon Schmaus, Wirths-Sohn von 
Zeilling dieß Gerichts, geweſener Soldat des 
ehemals beſtandenen Koͤnigl. Baier. erſten leich⸗ 
ten Infauterie⸗Bataillons Habermann, wird 
ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt. 


Auf Antrag ſeiner Geſchwiſter, wird daher 
derſelbe aufgefordert, ſich binnen ſech s Mor 
naten hierorts zu melden, außer dem, nad 
Verfluß dieſer Friſt, fein in 770 fl. 30 Pr. bes 
ftebendes Melterngut gegen Eicherheits: Keiftung 
feinen Geſchwiſtern zugewiejen werden wird, 


Den 13. July 1321. 
Adnigl, Baier. Sräflih:- Taufkirchen 


ſches Patrimonialgerichr Iter Klaffe 
Gutenburg. 


Hochberger, Gerichtöhalter, 





( Nebſt elmer Verlage, die Schrannens Mupeigen betreffend.) 
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Baierifched 


enzblatt 
Sfarkreis, 





XXX, Stüd. Münden den 25. July 1821, 





Amtliche. Artifel, 





(Die Erledigung der Pfarrey Shöftlarn bes 
treffend.) 


Sry Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Dark ben Tod des lebten Beſitzers, ift bie 
organifirte Klofter- Pfarry Schoͤftlarn er 


Selbe liegt in der Dibcefe Freyfing, im 
Decanate Kbnigsdorf, und im fonigl. Landge⸗ 
richte MWolfratshaufen, fie zählt 736 Serlen, 


ein Filial, und eine Schule, welch erftere von 


einem Pfarrer und einem Huͤlfsprieſter paftos 
rirt werben. 


Das Einkommen beſtehet, ausfchläßig des 


Gchaltes des Huͤlfsprieſters: 


a) In dem firen Gehalte aus dem Merar 
mis 600 fl. _ ; 


b) dem Genuße von 7 Tagwerf Garten und 
Seldgründen, | 


e) einem jährlichen Zufchuß zu biefem aus 
dein Werar von 39 fl. 


d) in den Ötollgefällen, welche auf 70 fl. 
angegeben find. 
Außer den gewöhnlichen Dibcefan = Reihe 
niffen,, haften Feine befondern Laften hierauf. 
Uebrigens Formen ſich nur geiftliche Staats: 
Denfioniften am diefe Pfarrey bewerben. 
München den 14. July 1821. 
Kbniglib- Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Ubwefenheit des Königl. Regierungö⸗ 
Präfiventen: 
Meb, Director. 
Miller, Ser. 
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(Das erledigte Beneficium zu Tauffirden bes 
treffend.) ; 


Im Namen Seiner Maieftät des Könige, 


Durch den Tod bes letzten Beſitzers iſt 
das Beneficium zu Taufkirchen erlediget. 


Es liegt in der Didcefe Freyſiug, Im Decas 
nate Ramersdorf, in der Pfarrep Oberhaching, 
und im Landgerichte München, 


Der Beneficiat ift zur Lefung von drey Mos 
chenmeffen , und zur Aushuͤlfe in der Seeljorge 
verbunden. 


Die Renten bed Beneficiums beftehen In 
390 fl. 4 fr., und bie Laſten nach ber Faſſion 
in 6 ji. 46 fr. 


Minden den 14, July 1821. 
Königlich-Baieriſche Regierung 
des Iſar-Kreiſes. 
Kammer des Jnnerm. 
In Abwefenpeit des Kdnigl. Regierungde 
Präfiventen 
Meg, Director. 
Miller, Seer. 





An 
fämmtliche Kdnigl. Polizey-Behdrden 
des Iſar-Kreiſes. 
(Die Gebühren der Advocaten bey Zahlungen 
an Gemeinden oder Privaten betreffend.) 


| Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da fic) darüber Zweifel erhoben haben, wels 
che Belohnung den Koͤnigl. Advocaten in jenen 
Faͤllen gebuͤhre, wo dieſelben zu Zahlungen, 
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welche durch die Kdnigl, Pollzey = Behbrben an 
Gemeinden, oder Privaten zu leiften find, zur 
Regalifirung diefer Handlung bengezogen wer⸗ 
den, fo wird hiermit entichieden, daß bierbey 
der $. 39. der proviſoriſchen Taxorduung vom 
8. October 1810 in Anwendung zu bringen, 
und von den JIntereſſenten, nach Verhaͤltuiß des 
Zeitaufwandes, der Betrag einer ganzen $, 4, 
4 oder } Zagjagung zu entrichten ſey. 
Minchen den 17. July 1821. 


Koͤniglich⸗Baieriſche Regierung 
des Ifars Kreifeb. 
Kammer des Jnnerm 
v. Widder, Präfident. 

Miller, Ser. 





(Die Erledigung der Pfarrey Kirchdorf ber 
treffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die durch den Tod des leiten Beſitzers ers 
ledigte Pfarren Kirch d orf, liegt in der Dibs 
wie Freyſing, im Decanate Abends, und im 
Koͤnigl. Landgerichte Moosburg. 


In einem Umkreiſe von 4 Stunden enthält 
fie ſechs Filialen, eine Schule und 1014 See⸗ 
len, weldye der Pfarrer mit einem Huͤlfsprie⸗ 
fter pajtorirt. 


Die Rente ded Pfarrers beftebet in 600 fl. 
Befoldung, 300 fl. für den Huͤlfsprieſter, dem 
Fruͤchtengenuße aus 20 Tagwerken Dienitgrins 
den, und dem Bezuge der rolle, welcher auf 
150 fl. beylaͤufig angefchlagen ijt; außer den 
gewöhnlichen Staatd = und. Dibcefan > Laſten, 
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baften feine befondern Bürben auf dieſer 
Pfruͤnde. 


Nur Staats-Penſioniſten aus ben aufgelbs⸗ 
tem Kldftern fünnen fich um ſelbe melden, 


München den 17. July 1821. 


Königlich » Baterifche Regierung 
bes Sfarfreifes. 


Kammer des Innerm 
u. Widder, Präfident. 
Miller, Seer, 


TE 


Dienfies : Motizen 





Seine Majeftät der Koͤnig haben vers 
mdg allerhochſter Entfchliefung ddo. 13. Juny 
d. J. das Hadlifche Beneficium zu Moosburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Schlierfee, Priefter 
Sohann Ehriftian Lackerbauer, verliehen. 


Seine Kdniglihe Majeftät haben uns 
term 6. July d.%., dem’ quieseirenden Giegels 
amtd = Controlleur, Sebaftian Wurm, zum 
Kreis « Stegelbeamten, und ben quiedcirenden 
Siegelamts » Eontroleur, Sigmund Freyherrn 
von Gumppenberg, zum Kreid = Siegel: 
amts » Gontrolleur in München ernannt. 


Seine Majeftär der Kbnig haben vers 
mbdg- allerböchfter Entfchliefungen vom 13. July 
d. 3. , dem bisher zu Polizey » Commiffärd« Ar: 
beiten verwendeten Landgerichts s Actuar, Mis 
chael S ipp el, die bey der Kodnigl. Pelizeys 
Direction in München erledigte Polizey-Com⸗ 
mijlärd » Stelle, dann 
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‚dem bisherigen Local» Arzt zu Haag, Dr. 
Chriſtlan Schießl, das erledigte Phyſicat zu 
Starnberg, und das Eurat s Beneficium zu Ers 
ding, dem biäherigen Curats Beneficiaten zu 
Markıl, Landgerichts Wltendtting, im Uns 
terbonaufreife , Priefier Anton Pfalm vers 
lichen. 


Bermdg Befchluß der Kbnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, wurde am 
17. July d. $. die Diffricts = Schulinfpestion 
des Landgerichts Reichenhall, dem Dechant und ’ 
Pfarrer Erneft Heilmair in Reichenhall, übers 
tragen. 


—e— 


Bekanntmachungen. 


— — — 
Curs 
der Balerifhen Staatspapiere. 





Yugsburg den 19. Zuly 1821. 


Briefe 
Obligationen a 40fo ur 
ditto a 50/0 904 
Laud⸗Anlehen » » 94 
Hypothek⸗Anweiſ. » 924 
Rott. LoofeA-Da4sofo | 104 
dito E-Mäsop | 964 
ditto unverzinsliche 85 








(58*) 


) 
Wechfelffpigreits + Verzicht ⸗ Leitung betreffend. ) 


Im Folge eines mit den Creditoren getrof⸗ 
fenen Arrangements, haben ſich die Wagner 


Thomas Spießiſchen Eheleute in der Bors 


flabt Au sub hod. ad protocollum erffärt, 
daß fie auf 12 Fahre, für die Dauer ded Urs 
rangements, auf die Wechfelfähigfeit Verzicht 
leiften. 
Dieß wird hiermit zur bffentlichen Keunt⸗ 
uiß gebracht. 

‘Den 12. July: 1821. 


Königlich Baleriſches Landgericht 


Münden. 
Stepyrer, Laudridter. 





Derffbeigerungem 


( Merino » Wolle betreffend.) 

Die unterzeichnete. Königl. Staatögüter: Ads 
miniftration Schleißheim, bringe am 1. Anguft 
d. J. Morgens 10 Uhr, im Drte Schleißheim, 
eine Quantitaͤt von benläufig ſechs und vierzig 
Gentuern Merino Wolle, von ber dießjäb- 
rigen Schur, zum dffentlichen Verkauf, 


Die Wolle wird Partbienweife in Säden 
von 100 bis 120 Pfund -ausgeboten und baare 
Bezahlung bedungen. 


Freye Lieferung bis München, wird dem 


Käufer zugeitanden. 
Den 8. July 1821. 


Köͤnigl. Baier. unmittelbare Staats 
GütersAdminiftration Schleisheim. 


Schbnleutner, Adminiftrator, 
(2) 2. 





Bermdg Entſchtiehung der Adnigf. Regierimg ' 
des Iſarkrelſes, Kammer der Finanzen vom 3.) 
dleß, ſoll die im hieſigen Reutamts⸗ 
entlegene, von Landsberg vier Stunden ent⸗ 
fernte Königl. Schwaig Abersöried, dfent⸗ 
lic) verſteigen werden. * 


Dieſelbe beftehet : | Fi 
A. Un Gebäuden: 

1) Aus dent ganz gemauerten, mit Ziegeln 
gedeckten zweyſtoͤckigen Wohnhaufe, worin 
ein geraͤumiger Keller, zu ebener 
ein großes heitzbares Zimmer, zwey Kam⸗ 
mern; eine Kıüdye, dann aͤber einer Stiege 
zwey heitzbare, drey unheitzbare Zimmer 
und Kuͤche, dann Abtritt ſich befinden; 

2) aus einer gewblbten Stallung auf 36 
Pferde; 3 

3) aus ‚einer ungewblbten Stalung ar de 
fo viele Pferde, 


Ober diefer Stallungeh find die geräumigen 
Heubdden, angebracht „ beyde Ställungen aber 
mit Legfchindeln gededt. 

4) aus einem von den Deconomie-@ebäuben 
einige bundert Schritte entfernten Bruum 
hauſe. 


141 


BMA Gründen: 
aus 292 Tagw.'24 Decim. zur Hälfte — 
zur Haͤlfte weymãaͤdigen Wieſen, wovon 
ein Theil ehemals als Ackerlaud Feng 
worden iſt. 4 


Die Verſtelgerung wird am Wrohneage 
den 15ten Auguſt, in dem eine Stunde 


von Ubertsriedienrfernten, ander Strafe von 


Landöberg nach Weſſobrunn enrlegenen Wirkber 
bauje zu Ladenhauſen, von 10 Uhr Bormit⸗ 


12 OD Goal 
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tags bis 3 Uhr Nachmittags, vorbehaltlich der 


allerhöchften Genehmigung worgenommen, - 


Den Kaufluftigen wird vorläufig erdffnet: 


1) daß der Verlauf unter ben In ber Nor⸗ 
mal» Verordnung vom 30. September 
1811. ( Regierungsblatt Stuͤck LXVII. 
S. 1577 — 1582.) vorgefchriebenen Bes 
dingungen unb Sormen gefchieht. 


2) daß fich diejenigen Käufer, derer Zahlungs⸗ 
faͤhigkeit nicht ohnehin notorifch ift, vor 
der Verfteigerung mit legalen Vermögens: 
Zeugniffen auszuweifen haben. 


5) daß zur einfachen Grunditeuer von diefer 
Schwaige 9 fl. — fr. 5 hi. zu entrichten 
find. 


Den 11. July 1821. 


Kdnislich⸗ Baieriſches Rentamt 
Laundsberg. 


Eiſenho fe er, — — 


(2) 2. 


Das Kramer-Guͤtl der Erhard Großl: 
ſchen Ehelente zu Giebing, Beftebend in einem 
Wonubaufe, halbgemauert ein Stod hoch, und 
in ‚einem kleinen am Haufe gelegenen Wurzs 
gärthen ‚ zur Hofmark Giebing freyſtiftsweiſe 
grundbar ‚ worauf an jaͤhrlichen Abgaben 3 Il. 
11 fr. ı hl. Stift, 45 fr. Frohndienſt und 24 fr, 
Gſpenſtgeld haften, "wird in Folge der eingetres 
tenen Gant, unter Borbehalt der creditorichafts 
lichen Genehmigung, an den Meiftbietenden ge: 
richtlich verfteigert, und hierzu eine Tagesfahrt auf 
Donnerötag den 10ten ——— Vor⸗ 


— —— 
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mittags 9 Uhr anberaumt, wozu annehmbare 
Kaufsluftige eingeladen werben, 

‘Den 25. Juny 1821. 
Koͤniglich-⸗Baieriſches kandsericht 
Dachau. 
eict. Heydolph, Landrichter. 





Auf Verlangen ber Creditorſchaft, wird das 
Anweſen des verſtorbenen Glaͤck, Spitzweck 
zu Kleinhadern, vorbehaltlich der creditorſchaft⸗ 
lichen Genehmigung, zum zweyten Male zur Vers 
fteigerung gebracht, und hierzu 

Donnerstag ber te Auguft .F. 
von Vormittags 9 Ubr bis 12 Uhr bejtimmt, 


Die DVerfteigerung ift in dem Amtslocale 
des umterfertigten Gerichts auf dem Lilienberge 
in der Au. 


Eompler und Schätung bed Gutes, batın 
die darauf bejtehenden Abgaben, finden ſich 
aus fuͤhrlich in der Ausfchreibung vom 8. May 
dieß Fahr (Hfarkreis » Intel. Bl. St. XXIV. 
&. 633.) worauf fid) hier bezogen wird. 


Kauföliebhaber, wovon Gerichtsunbekannte 
ſich über Bermdgen und Leumund auszuweifen 
haben, moͤgen fich einfinden, 

Den 3. July 1821. 
— Landgericht 
Muͤnchen. 

Steyrer, Landrichter. 


Im Wege der Execution, wird das Anwe⸗ 
fen des Balentin Müller, Peterbauers 
in Dornach wiederholt aufgefihrieben-, md 
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Dienftag ven Tten Augut . J. 


von Vormittags 9 bis 12 Uhr, salva ratifica- 
tione, in dem Amtölocale des unterfertigten Ges 
richts verfteigert, 


Vefhreibung und Merth des Gutes finder 
ſich in der Ausfchreibung vom 3. und 30. May 
d. 3. (Stuͤck 20. 21. u. 24.) worauf ſich hier 
bezogen wird, 

Kaufeliebhaber mögen fich einfinden, 

Den 4. July 1821. 
Königlich : Baierifches Landgericht 
Münden, 
Steprer, Landrichter. 


Auf Verlangen der Gläubiger, wird das 
MWirthösAnweien in Mooſach, Mondtag 
den 13ten Augnft 1. J., von Vormittags 


9 bis Mittags 12 Uhr, vorbehaltlich der cre⸗ 


diterfchaftlichen Genehmigung wiederholt vers 
ſteigert. 


Gempler und Befchreibung des Guts, fo 


wie die darauf laftenden Abgaben, finden ſich 


In der Ausfchreibung vom 28. Februar und 20. 
April d. J., (Städ 13. 14. u. 15., dann 20, 
u. 21.) worauf ſich hier bezogen wird, 


Kauföliehhaber, wovon Gerichtsunbefaunte 
fich Über Leumumnd und Vermögen gehörig aus⸗ 
juweifen haben, mögen ihr Unbor zur obenges 
nannten Zeit im Amts + Locale des unterfertigs 
ten Gerichts auf dem Kilienberge in der Vorſtadt 
Au zu Protocol geben, umd können bie dahin 
durch den Maflecurator, Georg Patzenhofer 
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in Moofach, Über den Werth und bie weiteren 
Bedingniffe Aufſchluß erhalten, 
Den 4. Zuly 1821. 
Koniglich-Baierliſches Landgericht 


Minden. 
Steyrer, Landrichter, 





Nach erfolgter allerhoͤchſter Genehmigung, 
wird aus dem Bauerngute zu Edfelden, zwi⸗ 
ſchen den beyden Dörfern Aufham und Maute 
haufen dieß Gerichts, nahe an der Teifendorfer 
Randfiraße entlegen, ein zur Subfiſtenz einer 
Familie binreichender Eompler oder Guͤtchen 
ausgebrodden, und mit Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung an den Meiftbierenden dffentlich vers 
fteigert. 

Diefes Guͤtchen befteht: 
a) In einem zum Theil gemauerten, zum Xheil 
hölzernen Haufe, 
b) aus einem dabey befindlichen Heinen Hause 
garten, 

e) aus drey Tagwerk Baugrund, 

d) aus zwey Tagwerk Wiesgrund, und 

e) and einem mehr ald 2 Tagwerk haltenden 

Freygelaks⸗Holzant heil. 

Die landes⸗ und grundherrlichen Abgaben, 
werden am Werfteigerungd » Tage bekanut ges 
macht werben. 

Die Verfteigerung wird am Freytag den 
ayten bed künftigen Monats Auguſt, 
bey dem dießfeirigen Landgerichte vorgenommen, 
zu welcher die Kaufsluftigen mie dem Bepſatze 
eingeladen werden, daß ſich die Außergerichtlis 
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hen, mit legalen Vermdgenss und Leumunds⸗ 
Zeuguiffen zu verfehen haben, 

Den 10. July 1821, 
Königliche Baierifches Landgericht 
Reichenhall. 


(3) 2. Forſter, Landrichter, 





Es foll das hiefige Bräubaus, bie dazu 
gehdrige Brandweinbreunerey und Schifleren, 
dann Schenke, vorbebaltlicdy höherer Geuehmi⸗ 
gung, auf 6 Fahre verpachtet werden. 


Hierzu wird auf den Iren Auguſt d. J. im 
dies ſeitigen Amts⸗Locale ein Termin anberaumt, 
und den Pachtliebhabern vorldufig Nachſtehen⸗ 
bes erbffner; 


Dad Verfteigerungs s Protocol wird Vor: 
mittags 10 Uhr gedffnet, und Nachmittags 4 Uhr 
geſchloſſen. 


Die Verpachtung geſchiehet an die Meiſt⸗ 
bietenden gegen Cautions Leiſtung. 


Jeder Pächter hat ſich durch gerichtliche Zeugs 
miffe über Vermögen und fonftige Verhaͤltniſſe, 
dann Leumund binlänglich auszuweifen, außer 
dem er gar nicht jugelaffen werden kann. 


‚ Der Pacht wird dbaun mit dem Iten Oc— 
taber d. J., ald dem Anfang des Sudjahre 
angetreten, 


Der Sommerbierkeller ift auf 3000 Eimer 
Dier eingerichtet, und nur 170 Schuhe vom 
Sudhauſe entferut. 


Das Braͤuhaus und bie Schaͤflerey find mit 
einem nicht unbedeusenden Material sWorrarhe, 


— — — 


766 

dann den ndehlgen, in gutem Zuftande befindlichen 
Requifiten verfeben. - Eritere, nämlich die Mas 
terialsVorrärhe, fonnen nach annehmbaren Preis 


fen abgeldjer, und im mehreren Friſten bezaplet 
werben. : 


Uebrigens Ehnnen die Gebfüde und Locall⸗ 
täten taͤglich beſichtiget, und über die Bedings 
niſſe vorläufige Erkundigungen in dem Amts⸗ 
Locale eingezogen werden. 


Schwaiganger bey Murnau den 4. July 1824. 
Kdnigl. Baier. Armee» Beftirs : Ins 
fpection des Arten Bezirks, 
örhr. v. Eyb, Oberlieutenant. 


Sleifhmann, Actuar, 
(3) 3. als funct. Verwalter, 


(Een 


Vorladungen und Edictal: 
Citationen. 





Das Koͤnigl. Kreis- und Stadtgericht Min: 
chen, hat in dem Schuldenweſen des buͤrgerl. 
Kiſtlermeiſters Jo ſeph Reſch, auf Andriu— 
gen der Glaͤubiger und Eubmiſſion des Gemeinz 
ſchuldners, den Univerfal = Concurs erkannt, 


Es werben daher die gefeglihen Edictds 

Tage, nämlich : 
. 

Zur Anmeldung der Forderungen, und de— 
ren gehdrigen Nachweiſung auf den Öten Uns 
guſt beurigen Fahres; 

1. 

Zur Vorbringung der Einreden, gegen die 
angemeldeten Zorderungen aufden Sten Sep⸗ 
tember h. J. 


Ron 


ar 20 BE ET. ZI | ı — — | 

* Schlußverhandlung, und zwar fr die 
Replik auf den Sten Detober 1.Y., und für 
die, Duplik auf den 15tem Detober 1. U, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hier⸗ 
zu fämmtliche- unbelannte Gläubiger . des Ges 
meinfchuldners hiermit dffeutlich, unter dem 
Rechtönachtheile vorgeladen, daß bad Nichters 
feinen am erften Ediets⸗Tage die Ausſchlie⸗ 
ung der Forderung von der gegemwärtigen 
Eonkurs +» Maffe, das Michrerfcbeinen an“den 
äbrigen Edictö : Tagen aber die, Autfchliefung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat, 


Zugleich werben. diejenigen ,„ welche irgend 
etwas, von dem Bermdgen ded Gemeinfchuld; 
ners in Händen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 


Das Anwefen des Joſeph Reich Nro.33. ' 


in der Et. Anna-Vorſtadt, gefchägt auf 0800 fl. 
und beftehend in einem Wohnhaufe nebft Wafchs 
baufe und 4 Tagwerk Garten, wirb man am 


6ten Auguft, Vormittags 9 bis 12 Uhr, . 


vorbehaltlich der creditorichaftlichen Genchmiz 
gung, bffentlich verſteigern. — 


Kaufsliebhaber fonnen inzwiſchen dad Nä- 
bere bey dem Maſſe-Curator Anton Schühins 
ger, bürgerl. Hallerbräuer dahier in Erfahrung 
bringen. 

Den 3. July 1621. * 
Kodniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 

Bf v. eace Director. 

(2) 2. Bor v. —— 





6) 2. 


abs 


Georg Peter Schneider, gebuͤrtiger 
Huͤters⸗ Sohn von Bruck, Koͤnigl. Landgerichts 
Roding, unwiſſend wo, hat ſich wegen Ans 
fhuldigung der Theilnahme an einem im dieß⸗ 
feitigen Landgerichts » Bezirke im Jahre 1818 
begangenen Raube hierorts zu verantworten, 
und wird auf Befehl des Königl. Appellations⸗ 
Gerichts des Sfarkreifgs anmit aufgefordert, 
fid) binnen 3 Monaten hierortö zu ftellen, und 
Verantwortung abzugeben, oder in Vertretung 


abgeben zu laſſen. 


Den 10. July 1821. 


Königlich » Baieriſches Landgericht 


Sreyfing 
Groſch, Landrichter. 


Jakob Kern, lediger Bauersſohn auf dem 
Dbermdrnergut bey Ensdorf, verſtarb mit Hin⸗ 
terlaſſung einer Art letztwilligen Dispoſition 
über fein gegen 1400 fl. ſich belaufendes Ver⸗ 
mbgen. 


Mer alfo aus welch immer für einem Rechts⸗ 
titel einen Anfpruch auf diefes Vermögen zu 
machen gedentt, wird hiermit aufgefordert, ſich 
um fo gewiffer innerhalb 30. Zagen bierorts zu 
melden, und die Nechrlichkeit feiner Anſpruͤche 
nachzuweifen, als außer bem, ohne weitere * 
Ruͤckſicht, dieſe Verlaſſenſchaft würde verhadelt 
werden. 

Den 16. July 1821. 

Königlich Baierifhed Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Lanbrichter 


⸗ ——. 


(3) 1.* 
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Simon Schaidhammer, Bauers⸗Sohn 
von Lochham, unterzeichneten Landgerichtd, weis 
cher ald Gemeiner bey’ dem 2tem Linien» Jnfans 
terie » Regimente mit. der Koönigl. Baier. Armee 
nach Rußland marfcierte , wird feirher vermißt. 


Da nun feine-Anverwandte um’ Ausfolglaf: 
fung feines in 1000 fl. beftehenden Vermd⸗ 
gens, anſuchten, fo wird derfelbe hiermit aufs 
gefordert , ſich binnen fe hd Monaten um fo 
gewiffer hierortö zu melden, als er nach Aus⸗ 
fluß diefes Zeitraumes für verſchollen erflärt, 
und fonach fein Vermdgen den nächften Betz 
wandten wuͤrde ausgeantwortet werben, 

Den 16. July 1821. 


"KöniglichsBaierifhes Landset icht 
Mühldorf. 


(3) 1 Gerbl, Landrichter, 


Joſeph Kaifer, Bauers-Sohn von Litzl⸗ 
kirchen d. Ger., hat als Gemeiner bey dem 
Königl. Baier. 15ten Linien Snfanterie - Res 
gimente den legten Feldzug nad Frankreich 
mitgemacht, wurde aber feit dem 1. April 1816 
als vermißt in Abgang geichrieben. 


Nach dem Antrage ſeines Vaters un feiuer 
Geſchwiſterte, wird derſelbe hiermit aufgefor⸗ 
dert, binnen 3 Monaten, von heute an gerech⸗ 
net, von ſelnem Leben und Aufenthalte hierher 
Nachricht zu geben, widrigenfalls das ſchon 


ausgezeigte Muttergut von 250 fl., deſſen Er⸗ 


ben gegen Caution ausge folgt werden wuͤrde. 
Den 17. July 1821, 
Königlihs Baierifihes. gandgericht. 
ne Mühldorf, . 
(3) 1. Gerbl, Landrichter. 





— — 
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Der ben dem Sten Linien⸗Jnfanterie⸗Re⸗ 
gimente geftandene Soldat, Mathins Schwarz: 


mair von Rohrbach, wird feis dem legten ruſ⸗ 
. Zeldzuge vermißt. 


WDanun ſeine Zate ſtatteben Auf die Teilung 
feines, in 200 ff. beftehehden Vermögens an: 
dringen, fo wird derfelbe, oder feine allenfall⸗ 
fige Descendenz anmit vorgeladen, ſich a dato 
von 6 Monaten dahler zu melden, als fonft 
gegen Eaution das Vermdgen beöfelhen audges 
antwortet werden ‚wird... 

Den 17. July 1321. 


Königlich = Baie riſches ne 
wine Phaffenbofem, 
(3). 1- Haindl, Landrichter. 


Simon Shmauß, gebohren zu Percha, 
biefigen Langericytö, welcher im Jahre 1812 
mit der Kdnigl. Baier. Armee nah Rußland 
marſchirte; wird feither vermißt. 


Da nun feine Unverwandte um Ausfolg- 
laffung feines Bermdgens von 100 fl. ſich mels 
deten, fo wird derfelbe aufgefordert, ſich binnen 
ſechs Monaten um fo gewiſſer hierorts zu 
melden, als fonft fein Wermdgen den Berwands 
ten gegen Caution ausgefolgt werden wuͤrde. 

Den 14. Juny 1821. 


Koͤniglich⸗Baleriſches Landgericht 
Starnberg. 
(CE Fu 7 Barth, Landrichter. 





"ge Diejenigen, welche an die geringe Ders 

laſſen ſchaft des verſtorbenen Kdulgl. Landgerichts⸗ 

Yıztes Dr. Weber dahler irgend eine Forde⸗ 
(59) 





fprüche dahier anzumelden. 





— — — — — En ——— 

ze 

tung zu machen haben, werden —— Sodann Rainsel, ar Canton ae 
laſſen wird. · dm: 


in Zeit von 50 Zagen, von Beute an, ihre Ans 


Den 19. July 1824, wii wer 
ale, UPAsHLIOEe ganngerist 

Gtarnberg., . 
. Barth, Landrichter. 


an u 


ou 





2 

BEN —* — aus Min: 
chen, eines hier verübten Diebſtahls Verbre⸗ 
chens angeklagt, wird auf das erlaſſene Er⸗ 
kenntniß des Etiminal⸗ Gerichtes hiermit vorge⸗ 
laden, ſich innerhalb 3 Monaten hierorts zu 


ſtellen, und über dieſe Anſchuldigung zu vers 


antworten. 
Den 7. Juny 1821. 


Königlich» Baterifches Landgericht, 
...tegerinfen 
 Eifenpofer, Landrichter. 

6) 5. 


Bartholomaͤus Kaindel, Chevaurlegers 
vom Konigh ten Chevaurlegers ‚Regiment, ein 
Bauers : Sohn von Hoͤrglkofen Dieß Gerichts, 
hat den Feldzug gegen Rußland mitgemacht, und 
iſt ſeit dieſer Zeit nicht mehr zum Vorſchein 
gekommen. 


Derfelbe wird er aufgefordert, im Zeit 
6 Monaten in feine Heimat zurüczufehren, 
oder über feinen Aufenthalt Aufſchluß zu geben, 
außer dem man, ben gefeglichen Beftimmungen 
gemäß, über fein Vermögen verfilgen, und 
dasfelbe feinem ſich hierum gemelgeren, Bruder, 


N 


‚Den 20. July 1821. a J * 


ado is lich⸗ Baier ses eageris 
vBilebiburg reg 


Lict. Bram, Landrichters - 


- 


1" 
u i J ri 7 
Kuna Haria (Maria) Warte, ie 
bige Imvohners = Tochter von Grin 
iſt des Diebſtahls- Verbrechens angeflagt, | 
fi aber flüchtig gemacht, und en, bisher 
nicht ausgeforfcht werben. 


Das Kbnigl; Yppellationd-Gericht des. Hars 
freifes, respective, das allergnädigft angeords 
nete gemifchte, Gericht, hat mittelft hoher Ents 
fchliefung vom 2. et praes. 11. dieß Monats 
auf Einleitung des — — 
erfannt, _ 


In Folge: deffen ‚role Die Anne, Maria 
Bader vorgeladen, innerhalb drey Monaten 
vor Gericht zu erſcheinen, und fid) wegen der 
wider (fie vorliegenden Unfchuldigung. bes. Diebe 
flahls = Verbrechene, hierorts ‚zu verantworten. 

Den 14. Juny 1821. 


Kdniglig ⸗ Baierifhes Randgeridt 





Wafferburg. : 
Ri 3. » Men;, Landrichter. * 
erg * ul * a 





——— —— N 
gericht Jllereichen/ bat in dem & duiden 
des geſtorbenen Levi Seligmann, Hans 
belöjubert. zu Aitenſtadt, auf Antrag der Witte 
we, burd) Entfbließung vom 28. Fam; Vals 


den Unlverſal⸗ Eoncurs erkannt. ⸗ (5) 


ı 
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Es werben baber bie gefeglichen Edictö: Tage, 


nämlich: 
I. 


Zur Anmeldung der Forberungen und deren 


gehdrige Nachweiſung auf den Ziten Aus 
guft beurigen Zahres ; 
II. 
Zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemelderen Forderungen auf ben 25ten Sep⸗ 
sember db. Se. 
5 IT. 
Zur Schlußverhandlung, und zwar fir bie 
Replik auf den 23ten Detober, und fuͤr 
bie Duplik auf ben 2Z4ten Dctober b. 58. 


jedesmal Morgens 9 Uhr 


feftgefegt, und hierzu fämmtliche unbefannte 
Gläubiger des Gemeinfchuldners hiermit dffents 
lich unter dem NRechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erjten Edicts-Tage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwär- 
tigen Eoncurd: Mafle, das Nichterfcheinen an 
ben übrigen Edictötagen aber die Ausichließung, 
mit den an denfelben vorzuncehmenden Hands 
lungen, zur Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Handen haben, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert , foldyes, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 


Den 7. July 1821. 


Faͤrſtlich⸗/Schwarzenbergiſches Herr: 
ſchaftsgericht Fllereihem 
Watzl, Herrfchaftsrichter, 


— 


(3) 1. 


nd 


— 


Amortiſations-Deerete. 


Bon der Pfarrey Einſpach, Königl. Lande 
gerichts Dachau, wurde unterm 2. Auguft 1797, 
durch dem verftorbenen Pfarrer Felir Sigler, 
ein Landanlehen mit 180 fl. entrichtet. Die 
biefür unter deu vorerwähnten Datum mit dem 
Nro. 299. ausgeftellte, dem dermaligen Pfars 
rer bafelbft, Joſeph Metzg er, zuftändige Obli⸗ 
gation, gieng unwiſſend wie zu Verluſt. 


Der unbekannte Inhaber dieſer Obllgation 
wird hierdurch aufgefordert, ſelbe innerhalb 0 
Monaten, von heute an, dießorts zu produel⸗ 
ren, und ſich uͤber den rechtlichen Anlunftstitel 
aus zuweiſen, widrigenfalls gedachte Obligation 
fuͤr nichtig und kraftlos erklaͤrt werden wärde. 


Den 30. May 1821. 
Königlich = Baierifches Kreis: und, 


Stadtgeriht Münden. | { 
vd. Gerngroß, Director, ’ 
(3) 3. a Hayder. 


Nachdem die durch Decret vom 9. Novem⸗ 
ber 1820, ſowohl im Kreis s Intelligenzblarte, 
als in der politifhen Münchner: Zeitung audges 
ſchriebenen Stifrutigs »Urfunden, inner dem ge- 
festen Termin von ſechs Monaten nicht vors 
geriefen wurden; fo werben dlieſe fraglichen 
Obligationen ‚hiermit für kraftlos erklärt, 
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2.:.. Den 18. Jun 1821. 


Abniglich⸗ — ———— Landgericht Waſſerburg. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 


(3) 1. 


€. Ruedorfer, — 





MNichtamtlicher Artikel. 





Ein neun Fahre dienender Rentamts⸗Ober⸗ 
ſchreiber, 
Beugniffen, über vorzuͤgliche Kenntniſſe, Treue, 
Fleiß und gute? Betragen ausweiſen kaun, und 


der ſich mit den vortheilhafteſten 


abthigen Falls auch E icherbeit zu leiſten ver⸗ 
mag, wilnfcht feinen gegenwaͤrtigen Poften zu 
verändern, und-bey einem andern Königlichen 
Rentamte angeftellt zw werden, 


Frey eingehende Briefe unter der Addreſſe 
L. G. R. beforgt die Rebastion dieſes Blattes. 


— — — — — 
Nebſt einer Beylage, die Schranuen-Amzelgen betreffend.) 
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XXXI. Stuck. Muͤnchen den 1, Auguſt 1821. 








Amtlhiche Artikel. 


| (Die von der K. K. Oeſterreichiſchen Regierung in, Mailand erlafenen Bekanntmachungen, über Dotationen 
auf dem Monte Napoleone daſelbſt betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Baiern. 


—9 Folge allerhoͤchſten Reſcripts vom 9, dieſes werben bie von der RK. K. Defterreichifchen Re⸗ 

gierung in Mailand erlafienen Proclamata, die auf den Monte Napoleone daſelbſt angewiefenen 

Dotationen betreffend, ſowohl in der Urfprache als in der Ueberfegung, zu Jedermanns Wiſſen⸗ 
{haft und Darnachachtung befannt gemacht, 

München deu 20. July 1821. 
Königlih » Baierifhe Regierung des Sfartreifes, 
Kammer des Innern. 
v Widder, Prafident. 
J Miller, Seecr. 





Imperiale Regio Gorerno 
di Milano. 


- — — 


Notifieszrone 


Le paterne elementissime sollecitadini di 


$5,M.1.R.A. PAugusto nostro Sovrano si sono 


zivolle a provvedere all’ immediato soddis- 


Kaiferlich » Königlihe Regierung 
von Mailand. 


 Belanstmadına. 

Die vitertihen allergnädigfien Eorgen Er, 
K. K. A. M. unſers erbabenen Souveralus, has 
ben fich darauf gerichtet, Die unmittelbare Ybs 

00 ) 


* 
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fachmento .di quella parte del debito liquido 
ed inscritto a peso del Monte già Napeleone 
di Milano che sulle basi dell’ cffettuato riparto 
fra le Alte Soyranitä ‚interessate nell’ esegui- 
mento dell’ articolo 97. dell’ atto finale del 
Congresso di Vienna, ed a norma delle con- 
venzioni supulate ſta le Soyranitä medesime 
resta a carico dell’ Austria ; la stessa M. 5. ha 


perciö graziosamente ordinato che anche ın 


pendenza della pubblicaztmeda farsi"wullır 


Commissione diplomatica dell’ atto di ripurto ' 


convenuto fra le Alte Sovranitä vengano tosto 
messi in corso giusta gli adottati Princjpi i 
pagamenti da farsi dall’ I. R. Erario, 


— — 


Inerendo pertanto alle snespresse Sovrane 
intenzioni ed in virtü dell’ apposita autoriz- 
zazione conceduta al Governo dall’ I. R. Mi- 
nistero delle Finanze e dall’ I. R. Camera 
Aulica gerexıle, non che dietro Ta communi- 
eazione faltasi per parte della Commissione 
diplomatica degli elenchi indicanti le ditte e 
partite assunto dalle rispettive Sorranili, € 
delle massime fissate relatiramente alle di- 


verse classi di debito,„ I'I. R. Governo dichiara 


quanto segue: 


“ spetti delle ditte e partite che nell' 


Arnr. I]. 
La Prefeitura del Monte in Milane renderä 
sstensibili a chiungque gli elenchi ed i pro- 


eseguito 


Fparto sono state assegnate alle rispettive So- 
Franitä condividenti. ” 


) 


tragung jenes Theils der füffigen, auf die Laſt 
des Monte ehedem Napoleone zu Mailand ein- 
gefhriebenen Schuld anzuordnen, welcher auf 
ben Grundlagen der vollzogenen Vertheilung 
unter die bey der Volzitbung ded 97T: Artilels 
vom Wiener Congreß-Receſſe Berbeiligten bo: 
ben Höfe, und in Gemäßheit der- zwifchen den: 
felben Höfen abgefchlo fenen Verträge, auf Deiter: 
reichs Rechnung verbleiben; Allerhoͤchſtdieſelben 
haben daher zu verfügen gerubt, Daß ungeach⸗ 
‚tet der noch nicht ausgearbeiteten Bekanntma⸗ 
dung, weiche über die zwifcben den hoben Bes 
theiligten ausgefertigte Wertheilungs : Urkunde 
von Seite der biplomatifchen Commiſſion ers 
laſſen werden foll, dennoch die von dem K. K. 


Aerarium zu leiſtenden Zahlungen ſofort, und 


zwar mad) den angenommenen Grundſaͤtzen, in 
Gang geſetzt werben folle. 
Indem hiernächft die K. K. Regierung ſich 
dieſe allerhoͤchſte Willens-Meinung eigen macht, 
und Kraft der ihr von dem K. K. Miniſterium 


der Finanzen und von der K. K. oberſten Hof: 


kammer ertheilten gehörigen Ermächtigung, ſo⸗ 
wie in Folge der von der diplomarifchen Coms 
miffion gemachten Mittheilung der Verzeichniſſe 
über die von den refpectiven Höfen übernommes 
nen Rubriken und Poſten (ditte e partite), und 
der hiuſichtlich der verſchiedenen Schuld-Claſſen 
feſtgeſetzten Grundregeln, wird hiermit Folger⸗ 
des fund gethau: 


Art. I, J 
Die Praͤfectur des Monte wird die Ver— 
zeichniſſe und Tabellen uͤber die Rubriken und 
Poſten (ditte e partite), welche in der geſche⸗ 
henen Vertheilung den reſpectiven mittheilenden 


Höfen zugewieſen wurden, zu Jedermannd Ein: 
ſicht ausftelen. | 


T8lr 


IL. 

I depositi gindiziarj ed altri rimborsabili 
fatti presso il Monte Napoleone in forza dei 
Decreti 12. gennajo e 4. agosto 1807. im’ 
quanto possano essere liberamente pagati per 
inesistenza di sequcstri, opposiziöni od “ältre 
Condizioni sospensive, sono restituiti in da- 
naro. Per quelli dei detti depositi, a riguardo 
de’ quali si fosse prima d’ora soddisfutto alle 

 prescrizioni portate dal citato Decreto 4. ago- 
sto 1307. per conseguirne la restituzione, il 


pagamento ha luogo immediatamente. 


‚ Per gli altri, il ereditore o chi lezalmente 


lo rappresenta_dovzd ‚premettere gl’ incum- 


benti all’ uopo necessarj, a termini dell’ anzi- 


detto Decreto; avvertendo perö che ove trat- 
tisi di un deposito ordinato dall’ Autoritä 
giudizieria, J’ istanza per ottenere il Decreto 
abilitativo all’ esazione del deposito stesso 
dovrä presentarsi al Tribunale od alla Pre- 
tura subentrata alla preesistenta Corte, Tribu-" 
nale o Giudicatura di pace che aveva ordinato 
il deposito, 
IH. 


Per le partite a carico del Regno Lom- 
bardo- Veneto che hanno ancora in sospeso 


la decorrenza della rendita od interesse, la 


rendita o l’ interesse scaduto nell’ anno 1820. 
verrä pogato nelle due rate semestrali insiemie 
a quella de) corrente anno 1821. Gli arre- 
irati dal 1. gennajo 1814. fino al 1. gennajo 


3820. saranno soddisfatti a termini della So- 


. 


Die gerichtlichen und andere zu erſtattende 
Depofiten, welche Kraft der Decrete vom 12. 
Jänner und 4. Auguſt 1807. bey dem Monte 
Napoleone niedergelegt wurden, ſollen, im for 
ferne gegen die freie Ausfolgung Fein Anftand 
beſteht, als: Sequefter, Oppofitionen , oder 
andere fufpenfive Einteden, in Geld reftituirt wers 
den. Für diejenigen unter den gedachten De: 
pofiten , hinfichtlich derer zum Behufe der Heims 
zahlung den Beſtimmungen des oben angeführten 
Decrets vom 4. Auguſt 1807. bereits Genige 
geleiftet worden wäre, findet die Bezahlung uns 
mittelbar flatt. 


Ju Anfehung der andern wird der Gläubiger, 
oder wer ihn gefehmäßig vertritt, wor Allem die 
Erforderniffe nach Inhalte des gedachten De: 
crets erfüllen muͤſſen; wobey aber zu beach— 
ten iſt, daß, im foferm es ſich von einem durch 
gerichtliche Verfuͤgung angeordneten Depofitum 
handelt, die Einfchreirung um das zur Eintrei: 
bung des Depofiten felbft befähigende Decret 
zu erlangen, bey dem Zribunal oder der Prä- 
tur zu machen feyn wird, welche dem vorheris 
gen Gerichtshofe, Tribunale oder Friedens⸗ 
Gerichte nachgefolgt iſt. 


III. 


Von ben auf Nechnung des Tombardifchs 
venerianifhen Königreichs bleibenden Poſten, 
welche den Belauf der Rente oder des Zinfes 
noch fchwebend haben, werden die im Jahre 
1820. verfallenen Renten oder Zinfen, fir die 
zwey balbjährigen Raten zufammen, bey ber 
Scmefiral: Frift vom laufenden Jahre 1821. ber 
zahle. Die Ruͤckſtaͤnde vom 1. Jänner 181%, 
bis 1. Jänner 1820 , ſollen nach den Beftim- 
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vraua Patente 26. agdsto 1820. Per tutti 
gli arretraii auiteriori verrd ih seguito Bror- 
veduto. —— J 


Le pensioni straordinäarie "acsordate ai 
Funzionarj del cessato Degno Witalin , con- 
templati nelle rispeltive convensioni,-od in- 
dicati negli,elenchi parimente ostensibili presse, 
la Prefettura del Monte, per quella parte 
che rimane a peso del Regno ‘Lombaurdo - Ve 
neto sarınnd soddisfatte per anno 1820. 
(dedotto il gia pagato in conto di esse) alle 
solite scadenze del corrente anno 1821. in 
unione alle rate scadenti nell’ anno stesso. 
Gli arretrati poi di siffatte pensioni dal 20. 
aprile 1814. al 1. gennajo 1820.. saranno 
prgati in qualtro anni cousecutivi, cioé al 
1. oltobre 1822, e cosi di seguito all’ epoca 
stessa negh anni 1823. 1824 e 1525« unita= 
mente all’ interesse in ragione del gırattre 
per cento, da calcolarsi dal 1. geunajo 1820. 
in avanti. Ai creditori dei detti arretrati sa- 
ranno rilasciaf, entro- tre miesi al più tardi 
dalla publicazione della presente,, quatro va- 
glia, oguune de’ quali, dlire 1’ importo deila 
quarta pörte dei mentorati arretrati, espri« 
mera anche la quota dell’ interesse sullo 
'stesso dovuto, giusta le diverse epoche della 
successiva loro estinzione, la quale avra 


immancabilmente effetto alla suespressa sca- 
deuzs, 


PREISE SRG, 


.. gem getroffen werden, 
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mung en bes allerhhchfken Patents vom 26. Yu: 
gufti1820. adgerragen werden. Fuͤt alle fruͤ⸗ 
berg Rüditände follen a der Folge Vorkehrun⸗ 


| 4 
— — m 


Die den: Ungeftellten des erlofchenen Königs 
reichs Italien, welche im den einjchlägigen 
Uebereinkuͤuften beruͤckſichtigt, und in deu gleich: 
faus deu der Praͤfectur des Monte zur Einfiche 
vorhandenen Verzeichniſſen aufgeführt ſind, bes 
willigten außerordentlichen Penjionen, werden, 
für denjenigen Theil, der das lombardiſch-vene⸗ 
tiatifche Königreich betrifft, dermaſſen abgetra⸗ 
gen, daß die Raten des Jahres 1820. (nach 
Abzug des bereits hierauf auf Abſchlag Be: 
zahften) in Berbindung mit den Friften des 
faufenden Jahres 1821. an den gewöhnlichen 
Zahlungs » Terminen des letztgedachten Jahres 
bezahlt werden. Die Rüditände der naͤmlichen 
Penfionen vom 20. April 181%. bis zum 1. Jaͤu— 
ner 1820. aber werden in vier aufeinander— 
folgenden Jahrcsfriften abgetragen, und ywar 
zuerſt am 1. October 1822., dann an dem naͤm⸗— 
lichen Zeitpuncte in den folgeiiden Jahren 1825. 
1824 und--1825., nebit den Jutereſſen zu vier 
vom Hundert, vom 1. Jänner 1829. angerech⸗ 
net. Den Gläubigern, welche auf die gedachten 
Ruͤckſtaͤnde Anſpruch haben, werden, innerhalb 
ſpaͤteſtens drey Monate nah Bekauutmachung 
der gegenwaͤrtigen Verfügung, vier Scheine, 
deren jeder, außer dem Berrage des vierten 
Theiles der fraglichen Ruͤckſtaͤnde, noch die 
daraus fließende ntereffen z Quote enthalten 
wird, und zwar Letzteres nach dem verfchiedenen 
Zeitpuneren ber jebesmaligen theilweifen Til⸗ 
gung, welche zu der oben angeführten Berfall 
zeit unfehlbar Statt finden foll, 


, OR er a} (BEL 
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f" Con avviso posteriore della Prefettura del 

Monte verrà precisato con. quali modalitd 
avrä luogo la consegna agl interessati de’ 
suddetti voglia. 


V. 


Le disposizioni portate dal precedente 
Aıt. IV. sono comuni in ogni loro parte agli 
assegni a favore de’ militari bene meriti ita- 
eleuchi dalla 


Commissione diplomatica saranno pure osten- 


lianı, i di cur communicati 


sibili presso la Prefettura del Monte, 


vL. 


Rispeito al paganıento de’ Boni del Monte 
creati col Decreto 29. Marzo 1809., che a 
tenore delle convenzioni deve eseguirsi in 
efettivo tanto pel capitale, quanto per gl’ in- 
teressi, saranno avyeıtili gl’ interessati, me- 
diante avviso da pubblicarsi dalla Prefettura 
del Monte, dell’ epoca precisa in cui tale 
pagamento verra effettuato. 

La Prefettura del Monte £ particolarmente 
incaricata dell’ esecuzione delle premesse 
disposizioni, 


Milano, il 6. Aprile 1821. 


I Conte di STRASSOLDO, 
Presidente, 


Gurccianns, Vicepresidente, 


Torvoro, Consigliere. 
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Durch nachträgliche Bekanntmachung ber 
Praͤfectur des Monte wird näher beftimmt wers 
den, auf welche MWeife die Ausfolgung ber 
oben angeführten Scheine an die Betheiligten 
vor ſich gehen foll. 

V. 


Die in ben vorhergehenden IV. Artikel ent⸗ 
baltenen Beflimnungen find in allen ihren Eins 
zeinheiten auf die Amweifungen zum Vortheile 
der verdienten (bene meriti) italienifchen Mi: 
litaͤr-Perſonen, deren Werzeichniffe, von der 
diplomatiſchen Commiſſion mitgetheilt, bey ber 
Praͤfectur des Monte ebenfalls zur Einſicht aus: 
geſtellt werden follen, 


VL 


Hinfichtlich ber Bezahlung der durch das 
Decret von 29. März 1809. geichaffenen Scheine 
(boni) des Monte, welche. Tilgung nad In— 
halte der Uebereinkuͤnfte ſowohl filr das Eapital 
als für die Zinfen in Baarem erfolgen foll, wird 
ed den Juterejienren mittelſt befanntzumachens 


‚der Verfiigung von Seite der Präfeetur ded 


Monte erdfinet werden, zu welcher beſtimmten 
Zeit diefe Zahlung Statt finden ſoll. 


Die Praͤfectur des Monte ift beſonders bes 
auftragt, die vorftehenden Verfügungen in Vol: 
zug zu bringen, 


Mailand den 6. April 1821, 
(Unterzeichnet:) 


Graf von Straffolde, 
Praͤſident. 


Guicciardi, Vice-Praͤſident. 
Tordoro, Katb, _ 


—t — 
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ImperialeRegio Gorverno 
di Milano. 





Notificazione, 

Colla Notificazione del giorno 6 Corrente 
aprile ha questo 1. R. Governo reso note al 
Publico le benefiche intenzioni di 5. M.T. 
R. A. relative all’ immediato soddisfacimento 


della parte di debito giä riconosciuto e li- 


quido, ricaduto a peso della medesina I. R. 
M.S$. nel riparto dell’ asse del Monte giä 
Napoleone di Milano eflettuato in concorso 
delle Alte Soyranitä interessate nell’ esecuzione 
delle disposizioni contenute nell’ art. 97. dell’ 
Atto finale del Congresso di Vienna. 


Notificazione viene richiamata Ja successiva 


In essa 


pubblieazione di un Proclama- per parte della 
Commissione diplomatica incaricata delle so- 
ciali trattative per detto riparto, il quale ren- 
da note le principali massime che hanno di- 
retto esso riparto, e le consequenze J’assun- 
zione che ne procedono. 

Tale Proclama essendo ora stato dall’ I. 
R. Commissione comunicato all’ I. R. Gorerno 
all’ oggetto che sia pubblicato, il medesimo 
si affretta a farne eseguire la pubblicazione a 
norma e direzione degl’ interessati. 

Milauo, il 20. Aprile 1821. 


Il Conte di STRASSOLDO, 
Presidente., 


Gviccezarnnz, Vicepresidente, 


Tonnono, Cons. 
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Kaiferlich: Königliche Regierung 
von Mailand. 





BDBefanntmadung. 


Durch die diesfeitige Bekanntmachung von 
6. des laufenden Aprilg find dem Publicum bie 
wohlthitigen Wbfichten Sr. 8. K. A. M. bins 
fichtlic) der unmittelbaren Abtragung jenes Theils 
der bereitd anerkannten und liquidirten Schuld, 
welcyer in der zwifchen den hoben, bey dem Voll⸗ 
zuge des 97. Artikels der Wiener Congreß:Acte 
betheiligten Höfen ftattgefundenen Vertheilung 
Allerhöchftdenfelben zu tragen kommt, zu er: 
feinen gegeben worden. In gedachter Befaunts 
machung wird ein nachträglides Proclama von 
Seite der mit den gegenfeirigen Verhandlungen 
zum Behufe diefer Vertheilung beauftragten 
diplomatifiyen Commiffion angekündigt, wo— 
durch die Hauptgrundfäge,, welche bey der bes 
fagten Vertheilung zur Richtſchnur dienten, und 
die daraus abgeleiteren Uebernahms = Verpflich: 
tungen, zur allgemeinen Aenntniß gebracht wers 
den follte, 


Da diefes Proclama nunmehr von der K. K. 
Commiffion der K. K. Regierung zur Pros 
mulgirung mitgetbeilt worden ift, fo beeilt 
ſich Letztere, ſolche zur Werftändigung und 
Belehrung der Betheiligten bekannt zu mas 
chen. ß 

Mailand den 20. April 1821. 
(Unterzeichnet ;) 
Graf von Straffolde, 
Praͤſident. 


Guicciardi, Vice-Praͤſident. 
Tordoro, Rath. 
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’ 


Commtsstone riunita in Milano per l' ese- 
dell’ Atto finale 
del Congresso di Vienna del 9. giugno 1815. 


euzione dell’ articolo 97. 


I. 


| Con Proclama del giorno 2t. settembre 
dell’ anrıo 1819. i Commissarj Plenipoten- 
iarj delle Alte Soyranitä interesate nell’ ese- 
guimento delle disposizioni contenute nell’ 
art. 97. dell’ Atto finale del Congresso di 
Vienna hanno notificato al Publico che essen- 
dosi gia da essi verificate le diverse ivi speci- 
ficate classi del debito liquido, certo ed in- 
scritto a peso del Monte giä Näpoleone di 
Milano, si stava sin d’allora procedendo al 
relativo riparto ed alle consequenti assunzioni 
per l’effetto del soddisfacimento, 

IT. 


Tale riparto & ora esegnito, e ciascuna 
delle sullodate Alte Sovranitä ha assunto nelle 
predette classi passive tante ditte e partite 
gnante sono „atle a produrre 1’ importo d’as- 
Le ditte 


assunte Jo souo per ora in via provvisoria; 


sunzione a suo peso convenuta, 
ma la provvisorietä & soltanto riferibile a 
quelle retrodazioni di partite che provenissero 
da scarico da accordarsi ad una Sovranitä nel 
congunglio finale che avra laogo all’ atto del 
riporto definitivo delle passivita del Monte. 
La retrolazione poi importera immediato ca- 


ricameuto della partita a carico d’altra Po- 


‘ denze. 
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S. T. 

Don Seite der zur Vollziehung des 97. Hr: 
tifeld der Final: Ncte des Miener Eongrefies 
dd. 9. Juny 1815. u Mailand vereinigten 
Commiſſion. 


J. 


Mittelſt Proclama vom 21. September 1819. 
haben die bevollmaͤchtigten Commiſſaͤre der bew 


dem Bollzuge der Beftimmungen des 97. Artis 


feld der Finals Acte des Wiener: Congreffes bes 
theiligten hohen Höfe dem Publicum erdffnet, 
daß, nachdem die verfähiedenen darin angeführs 
ten Claffen der flüßigen, gewiffen, und auf 
die Laft des Monte vormals Napoleone zu Mai- 
land eingefchriebenen Schuld, bereits geprüft 
waren, man von num an zu ber verhältnißs 
mäßigeh Vertheilung und den daraus folgenden 
Uebernahmds Verabredinigen zu  fchreiten im 
Begriffe fey. 


IT. 


Diefe Vertbeilung ift nunmehr vollzogen, 
und ein jeder der obenbrlobten hohen Höfe bat 
in den gedachten Schulden» Elaffen fo viel Pos 
ften (ditte e partite) übernommen, als fie den 
Betrag ber fie treffenden Webernahmen auszus 
mitteln vermögen. - Die befagten Uebernahmen 
find zwar fir jest von proviſoriſcher Art; allein 
das Proviſorium iſt nur auf ſolche Zuruͤckgabe 
von Partiten zu.beziehen, welche von einer Ent⸗ 
ladung der Art, wie fie bey der endlichen Abs 
gleibung zum Behufe der definitiven Verthei⸗ 
lungs s Ucte ber die Laften des Monte, irgend 
einem Hofe zu bewilligen fern mag. Die 
Zurücdgabe aber wird die unmittelbare Belas 
fung eines andern Hofes mit ber zuruͤckgege⸗ 
benen Partie mir fich, führen, 
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Nelle assunzioni ciascuna Sovranitk sino 
alla concorrenza dell’ assunta quota ha accor- 


dato preferenza ai crediti de’ proprj sudditi. 


II. 


Effetto dell’ operazione stessa essendo di 
rendere debito speciule e proprio della Potenza 
che ha assunto quauto & stato a suo parzial 
peso attribaito, riesce indispensabile che gli 
elenchi delle ditte e partite assegnate alle 
rispetiive Sovranita siuno resi pubblici, all’ 
Oggetto che ciascun interessato ereditore co- 
nosca qual Governo sieri assunto il di Jui 
eredito ed il soddisfaciimento delle dipendenti 


annualitä ed interessi. 


1) Hanno quiudi i Commissarj Pleni- 
potenziarj stabilito che gli elenchi indicativi 
delle ditte e partite che ciascuna Soyranitä 
interessala assume ne’seguenti ramıi — Con- 
solidato — Assegni sotto il titolo Benemeriti 
Militari italiani — Passivita a carico della Cassa 
d’ ammortizzazione per causa di culto e di 
deposito — saranno depositati presso Ja Prefet- 
tura del Monte in Milano, ove saranno osten- 
‚sibili, 


inoltre esoguire nei rispettive Stati e Pro- 


Ciascuno de) Govermi interessati [ara 


vincie quell’ integrüle o parziale pubblicazione 
degli elenchi stessi che crederà opportuna. 
Cosi ciascum ereditore potra connoscere a qual 
“Governo debba esso ındirizzarsi pei memorati 
effewi di soddisfacimento. 

2) Relativamente poi alle sopra indicate 
classi di debito tanto pel’rimborso del capi- 


29. 


Den der Uebernahme hat ein jeder Hof, fr - 


weit der Betrag der übernommenen Quoti reicht, 
den Forderungen der eigenen Unterthanen den 
Vorzug eingeräumt, 


IT. 


Da es zum Zwecke der Verhandlung ſelbſt 
gehört, daß dasjenige, was zu dem Lajtantheile 
jedes Hofes zugefchlagen worden iſt, zur bes 
fonderen, eigenen Schuld des übernebmenden 
Staates wird, fo ift ed merläßlich, die Vers 
zeichniffe der Schuldpoſten (ditte e partite) wie 
folche den reipectiven Höfen zugewieſen wurden, 
zur dffentlichen Kunde zu bringen, damit jeder 
Betheiligte wiffe, welche Regierung feine For—⸗ 
derung, und die Abzahlung der betreffenden jähre 
lichen Raten und Jutereſſen übernommen habe, 


1) Die bevollmächtigten Gommiffäre haben 
daher feitgefegt, daß die Anzeige: Tabellen über 


die von jedem betheiligten Hofe in folgenden’ 


Zweigen übernommenen Poſten und Verrechnun: 
gen, ald confolidirte Fonds: Unweifungen, une 
ter dem Titel: Verdiente italieniſche Ariegers 
Pafiiven zur Laft der Schuldentilgungs : Cafe, 


für Gegenitände des Cultus und Depofitens - 


bey der Präfeetur ded Monte in Mailand nies 
dergelegt, und dort fichtbar werden follten, 
Jede der betheiligten Regierungen wird aufs 
ferdem in den refpestioen Staaten diejenige 
vollftändige oder theilmeife Bekanntmachung der 
Verzeichniffe ſelbſt verfiigen, bie fie für, anges 
meſſen erachten wird. Dadurdy wird ein jeder 
Gläubiger erfahren fünven, an welche Megie: 
rung er ſich zu wenden bat, um die erwähnten 
Befriedigungs = Effecten zu erlangen. 


2) Hinfichtlich der oben angeführten Schulz 
dens Claffen aber, ſowohl in Beziehung auf die 
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tale per quelle che sono costituite in capital 
ripetibile, quanto per la decorrenzu d’ ora in 
avanti delle rendite ed interessi sulle paitite 
che gli hanno attwalmente in sospeso, e per 
Y’ assunzione della passivitä procedente dalle 
rendite ed interessi arretrati, hanno i Com- 
missarj Plenipotenziarj concordate le seguenti 
massime: 

3) Il rimborso in effettivo della passivitä 
capitale de’ depositi, che nelle memorate classi 
& quella per la sorte principale in parte costi- 
fuita in capital ripetibile, avra luogo pei rami 
simborsabili e per le ditte e partite cadenti 
a peso di ciascuna Sovranitu in quelle rate 
ed epoche che dal Governo debitore sono state 


© verrannd stabilite ed indicate, 


4) Per tutte le partite cadenti in qualun- 
que delle memorate clässi che hanno ancora 
in sospeso la decorrenza della rendita od in- 
teresse, tale decorrenza verrä ripristinata in 
effettivo dal 1. gennajo 1820. in avanti a 
carico di quella Potenza che ha assunta la 
partita generatrice. ö 

5) Il soddisfacimento degli arretrati di 
rendita od interessi decorsi sopra le dette par- 
tite dal 1. gennajo 1814. al 1. gennajo 1820. 
si & assunto, e rimane a carico delle rispet- 
tive Potenze che hanno assunto la rendita od 
il debito principale. 

6) Quanto agli arretrati di rendita ed 
interesse che fossero dovuti sopra qualungque 
di esse partite, rimontanti ad epoca anteriore 
al 1. gennajo 1814., questi enirano nella 
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Heimzahlung des Capitals fuͤr diejenigen, wel⸗ 
che in zuruͤckzahlbaren Capitalien beſtehen, als 
in Betreff der Zinſen und Renten-Friſten von 
ſolchen Partiten, die fie gegenwaͤrtig ſchwebend 
haben, dann fuͤr die Uebernahme des von den 
ruͤckſtaͤndigen Zinſen und Renten herruͤhrenden 
Paſſiven, haben die bevollmaͤchtigten Commiſ⸗ 
ſaͤre folgende Grundregeln verabredet. 


5) Die baare Ruͤckzahlung der paſſiven Ca⸗ 
pitalien von Depoſiten, welche unter den ers 
waͤhnten Glaffen diejenigen find, die hauptſaͤch⸗ 
lich zum Theile in zurddzufordernden Summen 


beitebt, wird für die herauszubezahlenden Zweige, 


und für die jedem Hofe zugewiefenen Schuldens 
und Berrechnungspoften, in denjenigen Raten und 
Friſten Statt finden, welche von der fchuldigen Res 
gierung feftgefegt und angezeigt find, oder werden, 


4) Fuͤr alle, zu was immer für einer der 
angebeuteren Claſſen gehörigen Poften, welde 
nod) ſchwebende nterefien oder MRentenbeträge 
haben, wird diefer Zins feit dem 1. Jänner 1820. 
jurüderftartet, und von legterem Zeitpunfte ab 
durd) diejenige Macht effectiv abgetragen, wel: 
che bie Hauptfumme übernommen har, 


5) Die Nbtragung ber Rüdftände von Rens 
ten oder Intereſſen, welche aus den gedachten 
Partiten vom 1. Jänner 181%. bis 1. Jänner 
1820, gefloffen find, wird übernommen, und 
bleibt auf Rechnung der refpectiven Höfe, wels 
che die Hauptrente oder die Hauptſchuld übers 
nommen haben. 

6) In Anſehung der Renten und Intereſſen⸗ 
Ruͤckſtaͤnde, welche auf was immer filr eine ber 
gedachten Partiren aus einem früheren Zeits 
raume ald jeis dem 4. Jaͤnner 1814, yefordert 


(a) 


“ 
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classe di debito avente d’ uopo di verificazione. 
Gl’ interessati verranno in seguito prevenuti 
delle norme che dirigeranno essa verifica- 
zione, del trattamento che verrä conce:so a 
tale loro credito, e della Sovranita che as- 
sumerk il carico del sodlisfacimento del cre- 


dito di ciascuna partita. 


7) Le Alte Sovranitä cointeressate nel 
riparto dell’asse del Monte hanno riconosciuto 
ehe in forza dello scioglimento del Regno e 
de’ Trattati che hanno ayuto luogo tra la 
Francia e le Potenze Alleate rimasero estinte 


e perente per Ja successiva sussistenza tutte 


le dotazioni, donazioni ed asscgni che sotto 


le diverse denominazioni di Ducati del Regno, 
— Legion d’onore, — Beuemeriti Militari 
francesi — Demanio straordinario francese 
od altra qualungne erano inscritte a favore 
della Francia o di Corpi attenenti all’ orga- 
nizzazione dell’ Impero. Tale estinzione fu 
riconosciuta estensibile a tutli i parziali dona- 
tarj, dolatarj, assegnatarj, straleiatari ed ac- 
quisitori interessati per qualunque titulo in 
dette dotazioni. Hanno egualinente ricono- 
sciuto che in forza dello ‘scioglimento del 
Regno sono pure cessate le dotazioni della 
Corona Ferrea inscritte sul Monte e relativi 


* 
Mu 
asstzul 


8) Le Potenze medesime pero ammettono 
a favore de’ privati dotatarj e donatarj in- 
testati nelle partite suddette ed inserittü sul 
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werden follten, fo gehdrem dieſe mit zu derjenie 
gen Schuldclaſſe, welche einer näheren Prifung 
bedarf. Die Berpeiligten werden in der Felge 
von den Normen, nah welchen diefe Priifung 
eingeleitet wird, von der ihren vefpectiven For— 
derungen zu Theil gewordenen Behandlung, und 
von dem Hofe, welchem die Befriedigung des 
Guthabens einer jeden Partite zur Laſt kommt, 
Nachricht erhalten. 

7) Die bey der Berthellung bed Beftandes bes 
Monte mirberheiligten hohen Höfe haben aners 
kanut, daß, vermdge der Aufldjung des Königs 
reichs, und in Folge der zwifchen Kranfreich und 
ben verhinderten Mächten abgefchloffenenTractate, 
alle die Dotirungen, Echenfungen und Amweifuns 
gen, unter den verfchiedenen Titeln: 

Herzogehämer des Königreichs; — 
Ehrenlegion,— verdiente franzdfifcdhe 
Krieger; — franzdfifche außerordents 
lihe Domaine; — oder jede andere, 
weldenurimmerzum®ortheilefraufs 
reichs oder der mit dem Reihswefen 
sufammenbängenden Einrihrungen 
eingefchrieben waren, erlofchen geblieben, und hin⸗ 
ficbtlich des erblühen Fortbeſtehens dahin ſeyen. 
(rimasero estinte e perente per la successiva 
sussistenza). Gedachte Erldſchung erftredt ſich 
auf alle bey den fraglichen Dotirungen aus was 
immer für einem Titel betheiligten einzelnen Praͤ⸗ 
tendenten wegen Schenkung, Dotirung, Unweis 
fung, Vergleich oder Erwerbung. Es wurde ebens 
falls ertannt, daß vermdge der Aufldſung des Abs 
nigreich& auch die Dotirungen der eifernen Krone, 
und die darauf Bezug habenden Umveifungen, wel 
he auf den Monte lauteten, aufgehdrr haben. 

8) Dieſelben Mächte wollen jedoch zu une 
ften der in den oben erwähnten Partiten namhaf⸗ 
ten, und auf den Monte eingefchriebenen Private 
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Monte il diritto a percepire gli arretrati so- 
pra le partite di rispetliva intestazione ma- 
iurati anteriormente al giormo 30. maggio 
1814. per le dotazioni Francesi, e fino al 
20. aprile detto anno per le dotazioni della 
Corona Ferrea. i 

9) Esse hanno conrenuto che tali arre- 
trati vengano chiamati a verificazione e liqui- 
dazione, e che la quantitä che emergerä do- 
vuta a ciascun individuo, sark trattata secondo 
le massime gemerali adottate pel trattamento 
degli arretrati di consolidato maturati anterior- 
mente all’ epoca dello scioglimento del Regno. 

10) J privati quindi che hanno intesta- 


zione di partite provenienti dalle dette do- 


tazioni e donazioni petranno far pervenire alla 


Commissione riunita in Milano i titoli giusti-. 


ficanti il loro diritto a pe6rcepire i detti ar- 
retrati, e Ja quantitä di questi, all’ oggetto 
che la liquidazione sopra contemplata possa 
essere tosto intrapresa, per la corrispondente 
assunzione e riparto che verrä concertata tra 
le Potenze interessate. 


11) Per ciö che riguarda le pensioni di 
qualunque classe che erano liquide ed m- 
scritte a peso della Cassa Pensioni del Monte 
sll’ epoca 20. aprile 1814., queste ne’ rap- 
porti de’ pensionati proseguiranno per ora ad 
essere pagate dal Governo dal quale sono at- 
tualmente soddisfatte. ‚ 


12) Per quelle pensioni che risultassero 
doversi in se;uito corrispondere ai pensionati 


da Potenza differeute da quella che le sostiene 
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Dotataren und Donataren ben Anfpruch auf Erbes 
bung der vor dem 50. Way 1814. fürdie frangdfis 
ſchen Dotationen, und bis zum 20. April desfelben 
Jahres für die Dotirungen der eifernen Krone an; 
gewachfenen Ruͤckſtaͤnde, aufdie refpectiven Eins 
fhreibungs s Partiten, zulafen. i 

9) Ferner haben fie uͤbereinſtimmend beſchlof⸗ 
fen, daß gedachte Ruͤckſtaͤnde zur Prüfung und 
Liquidirung vorgelegt, und der Jedem zu Gut 
fommende Betrag nad) den fir die Tilgung der 
vor Aufldfung des Königreiches verfallenen 
Ridftände angenommenen allgemeinen Regeln, 
behandelt werden folle, 


10) Die Privaten, welche auf dergleichen 
Partiten von unter ihrem Namen eingetragenen 
Dotirungen und Schenkungen Anſpruͤche haben, 
koͤnnen daher zum Behufe der baldigen Einleis 
tung der gedachten Liquidirung die vor der Leber: 
nahme und verhaͤltnißmaͤßigen Vertheilung zwi⸗ 
ſchen den betheiligten Staaten geſchehen ſoll, 
die urkundlichen Beweiſe ihres Rechts auf die 
Erhebung der gedachten Ruͤckſtaͤnde an die 
in Mailand vereinigte Commiſſion gelangen 
laſſen. 


11) Mas diejenigen Penſionen jeglicher Art 
anbetrifft, welche auf die Penjions : Calle des 
Monte .haftend, dort an dem Zeitpuncte vom 
20. Apr 181%. fluͤßig und eingefchrieben waren, 
fo werden ſolche, hiuſichtlich der Penfionirten. 
für jegt noch hinfort von derjenigen Regierung 
beitsitten, von welcher fie gegenwärtig abgetra⸗ 
gen werden, 


12) Wegen derjenigen Penfionen, welche in 
der Folge aui Rechnung eines andern Etaated 
kommen ſollten, ald der fie gegemvärtig vergütet, 

(b1*) 
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attnalmente, gl’ interessati saranne a suo tempo 
prevenuti dell’ operato giro. 


Per que’ pochi pensionati che come tali 
erano inseritti ne’ registri del Monte all’ epoca 
20. aprile 1814., la cui pensione fosse at- 
tualmente in sospensione di pagamento, gl’ 
interessati inoltreranno ricorso alla Commiis- 
sione riunita per gli affari del Monte in Mi- 
lano, la quale loro fard conoscere qual sia 
la Sorranità che ha assunto il pagamento della 


pensione loro dovuta. 


13) Essendosi inoltre nelle convaenzioni 
stipulate tra le Soyranitä cointeressate avuto 
rizuardo di speciale trattamento di pensione in 
via straordinaria ed oltre Je norıme e misure 
generali delle Leggi e dei Rezolamenti del 
cessato Reguo a favore de’ gia Ministri, Se- 
natori, Sezretario di Stato,. Consiglieri di 
Stato legislativi ed Uditori, Presidenti, Regio 
Procurator generale e Consiglieri della Corte 
di Cassazione, Presidenti, Regio Procurator 
generale e Giudici della Corte de Conti, e 
Direttori genersli, non che a favore di alcuni 
individui appartenenti al cessato Ministero 
del)’ Estero; ed essendosi tra le Potenze che 
si sono assunto il pagamento de’ predetti trat- 
tamenti ripartito il debito procedente da esse 


pensioni in quanto sono dovute ad individui 


viventi al 1. gennajo 1820.; cosi gli elenchi . 


di riparto e rispettiva assunzione veranno 
esposti a norına degl’ interessati alla publica 
ispezione in un cogli elenchi sopra indicati 
relativi alle alıre classi di debito, in Miluno 
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werden bie Berbeiligten feiner Zeit von der gefcher 
henen Uebertragung benachrichtigt, 


In Unfebung der wenigen Penfionirten, 
welche als foldye ſich in den Regiſtern des Monte 
am 20. April 1814. eingefchrieben befanden, und 
deren Penfionsbezug gegenwärtig eingeſtellt ſeyn 
ſollte, fo ehr denfelben der Recurs an die für 
die Geichäfte des Monte zı Mailand vereinigte 
Eommiffion zu, die ihnen nadhweifen wird, mel: 
cher Hof die Bezahlung der ihnen zufommenden 
Penſion übernommen babe, 


15) Da ferner in den zwiſchen den mitbe- 
theiligten Höfen abgeſchloſſenen Uebereinfinften, 
zu Gunſten der vormaligen Minifter, Senato⸗ 
treu, Staats-Secretaͤrs, Mitglieder und Audis 
toren des Staatsraths, Präfidenten, Foniglicyen 
General: Procuratord und Richter des Rech— 
nungsbofes, Generals Directoren, fo wie zum 
Vortheile einiger dem damaligen Minfjterium 
deö Aeußern angehörigen Individuen im aufers 
ordentlichen Wege, und außer den allgemeinen 
Mermen und Maßeegeln der Gefege und Ber: 
ordnungen des erloſchenen Königreichs, eine bes 
ginftigende Behandlung hinſichtlich der Penfion 
angenommen wurde; — md machden die aus 
gedachten Penfionirungen, in fofern foldye ven 
am 1. Jaͤnner 1820. lebenden Fndividuen zus 
kommen, entjpringende Schuld, ziviichen dem 
Mächten, welche die Bezahlung diejer Verguͤ⸗ 
tungen übernommen baben , vertheils worden ift; 
— ſo follen die Theilungs-Verzeichuiſſe, in wels 
chen die rejpective Uebernahme auseinanderge: 
fest it, zur Veritändigung der Betheil gten, 
gleichzeitig mit den oben erwähnten Verzeich⸗ 
niffen, über die andern Schuld = Elaffen in Male 
land bey der Praͤfectur des Monte, und außer 
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presso la Prefettura del Monte, e fuori di essa 
Cittä negli Uflici che ciascuna Sovranitä potesse 
frovar opportuno d’ indicare, 

T1 suddetto riparto e dipendente assunzione 
per cio che riguarda i sudditi Pontificj, Au- 
striaci, Estensi e Parmigiani, od esteri al gia 
Regno, ha avuto luogo per la totalita delle 
partite tra Ja S. Sede e I’I. R. Corte, rappre- 
sentando quest’ ultima non solo la propria 
quota, ma ben anche le quote delle Corti di 
Parma e di Modena dalla medesima assunte; 
& ciascuna di esse Sovranitä ha assunto anche 
gli arretrati dovuti sulle partite ricadute @ 
suo peso. Rimarrà salvo ad esse Sovranitä 
di provvedere al pagamento di essi arretrati 
von quelle norme che ciascuna delle mede- 


sime troverä opportune, 


Sua Maestä il Re di Sardegna si & riser- 
vata di provvedere a’ proprj sudditi compresi 
nelle soprindicate classi colle norme e mi- 
sure che la sullodata R. M. $. credera di 


adottare. 


14) Per quanto concerne gli arretrati che 
fossero doyuti agli eredi d’ individui che, aven- 
do diritto di essere compresi nelle assunzioni 
a peso de’ Governi Pontificio ed Austriaco, si 
fossero resi defunti nell’ intervallo decorso 
dallo scioglimento del Regno al 1. gennajo 

1820. gl’ interessati verrauno a suo tempo 
prevenuti del trattamento accordato agli arre- 
trati stessi, e qual sia tra le due Alte Sovra- 
aita quella che ha assunto il relativo debito, 
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diefer Stadt bey den Aemtern, weldhe jede Re: 
gierung dazu zu beftimmen für gut findet, zur 
dffentlichen Einficht ausgejtelle werden. 


Die oben erwähnte Vertheilung und darauf 
folgende Uebernahme hat, in fofern fie die päbfte 
lien, dfterreichifchen, eftifchen und parmafani= 
fen, oder dem vorigen Adnigreiche fremden 
Untertbanen anbetrifft, für fämmtliche Partiten 
zwifchen dem heiligen Stuble und dem K. K. 
Hofe, und zwar leßteren nicht nur als Reprä- 
fentanten der eigenen Quote, fondern auch wegen 
der von ihm übernommenen Antheile von Parına 
und Modena, flatt gefunden; und jeder der 
befagten zwey Höfe hat ebenfalls die auf feinem 
Theile haftenden Ruͤckſtaͤnde uͤbernommen. Es 
bleibt den belobten Hofen unbenommen, fuͤr die 
Abtragung der beſagten Ruͤckſtaͤnde nach den 
Normen zu ſorgen, die fie aufzuſtellen für aus 
gemeſſen halten wird. 


Seine Majeftät der König von Sardinien 
haben fich vorbehalten, fir Allerhoͤchſtdero Une 
terthanen, welche in ben oben erwähnten Claſſen 
begriffen find, nach den Normen und Beſtim⸗ 
mungen zu forgen, bie Sie felbft nach Gutduͤn⸗ 
fen feitfeßen werden, 


14) Hinfichrelich der Ruͤckſtaͤnde, welche ben 
Erben folcher Sndivivuen, die zur Aufnahme 
unter die vor der päbftlichen, und von der bſter⸗ 
reihifhen Regierung zur Beſtreitung dbernoms 
menen Forderungen berechtigt, in dem Zeitraume 
von ber Aufdfung des Kbnigreiches bis zum 
1. Jänner 1820. verſchieden ſeyn follten, were 
den die Berheiligten feiner Zeit Anzeige e halten, 
was hinſichtlich der Ruͤckſtaͤnde felbft befchloffen 
worden, und welcher der beyden hoben Höfe die 
einfchlägige Schuld übernommen habe, 
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Proccdendösi iniänts c oNa magziore 


15) 
eollecitudine alla liquidazione delle Rescrizioni 
e dei Boni stati insinnati a termini del Pro- 
"dlama 21. ;etiembre 1$19., si some concer- 
kate le seguenti massime dirette a fissare I’ im- 
putazione d’ interesse sul capitale valore ridotto 
-delle Rescrizioni, ed il irattamento degl’ in- 


keressi arrelrati sull’ importo de’ Boni, 


Per le Rescrizioni. 


16) S’imputerä 1’ interssse del einque 
per ceuto dal ziorno 4. oltobre 1319., epoca 
della publicazione del Proclama 21. settembre 
di detto anno, in avanti sul Capitale nominale 
delle Rescrizioni insinuate, ridotto esso capi- 
tele dal cento al dieci. Da detta epoca sino 
al 1. maggio 1820. esso interesse si conver- 
tra in consolidato in aumento del capital 
valore ridottd della Rescrizione generatrice. 
Dal 1. maggio 1320. in avanti la rendita 
corsispondente al cumulato valor totale rin- 
nito come sopra e calculato sul medesimo im 
zagione del cinque per cento decorrerä im 
eßetlivo danaro. 
Pei Boni. 

47) Il pagamento cffettivo per capitale ed 
änteresse pci Boni della creazione del Decreto 
29. marzo 1809. stati insinuati, il cui im- 


porto & rimborsabile in danaro, avra luogo 
subito operata Ja verilicazione degli eflettä 
stessi per mezzo della Cassa del Monte in 
Milano. g 

18),Per ciö che riguarda il trattamento 
da concedessi ag).interessi arrelrali decorsi e 
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15) Indem man inzwiſchen mit ber größten 
Sorgfalt zur Liguidirung der nad) den Beſtim⸗ 
mungen des Proclama vom 21. September 1819. 
infinuirt wordenen Verfchreibungen und Scheine, 
geſchritten, find folgende Grundregeln zum Bes 
bufe der Feſtſetzung des Intereffen:- Betrages auf 
den reducirten Gapital:Werrh der Verfchreibuns 
gen, und der Behandlung der Zinfen: Ruͤckſtaͤnde 
auf den Belang der Scheine, verabredet worden, 


Die Verſchreibungen betreffend. 


16) Es werden vom 4. October 1819. am, 
nimlich feit dem Tage der Bekanntmachung des 
Proclama vom 21. September desfelben Jahres, 
auf den Nenuwerth der angemeldeten Verſchrei⸗ 
bungen, unter Reducirung des Capitals ſelbſt 
auf zehn vom Hundert, die Zinſen zu fünf 
Procent zugerechnet. Von dem gedachten Zeits 
punsre bis zum 2. May 1820. foll ſich erwaͤhnter 
Zins in «onfolidirte Fonds verwandeln, und den 
reducirten Hauptwerth der erzeugenden Verſchrei⸗ 
bung um eben fo viel vermehren. Dom 1. May 
1820. ab und weiter hin, fließen die Intereſſen 
zu fünf vom Hundert des nad obiger Vor⸗ 
ſchrift cumulirten Xotal = Werthes in baarem 
Gelde. 


Die Geldſcheine (Roni) betreffend, 

17) Die baare Bezahlung für Capital und 
Zinfen der Durch das Decret vom 29. März 1809. 
geſchaffenen Gelofbeine, welche inſinuirt wor 
den und in Geld zahlbar ſind, ſoll gleich nach 
geſchehener Pruͤfung der Scheine ſeldſt durch die 
Kaffe des Monte zu Mailand bewerkſtelliget 
werden. — 


18) Ju Betreff der Behandlung der, auf 
die übrigen yon Privaren, Körperjchaften, Ge⸗ 
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dovuti sui rimanenti Boni di razione di Par- 
ticolari, Corpi, Chiese e Stabili- 


menti d’ indole privata, di qualunque crea- 


Comuni, 


zione e scadenza essi Boni s’ano, i quali in- 
teressi sono destinati a cunsolilazione a senso 
del citato Proclama 21. seiteiubre 1819., e 
sempre in relazione alle classi ritenute vive e 
sussistenti, ed ai Boni stati insinuati, si & 
convenuto: 

19) Che essi interessi arretrati debbano 
essere consolidati al cento per cenio in au- 
mento del capitale nominale primitivo del 
Bono generatore, & ciö siuo al 1. mäaggio 1820, 
Sopra il consolidato prodotto dalla riunione 
de’ predeiti interessi al cupitale generatore de- 
correrä la rendita del cingue per cento in 
olſettivo danaro da esso giorno 1. maggio 1820. 
in avanti. 

20) Per quei suddetti Boni perd che fos- 
sero scaduli pel rimborso del capitale durante 
Y’ osistenza del Regno, non s’intenderaä do- 
vuto interesse dal gioruo della scadenza del 
capitale fino al 20. aprile 1814., rivivendo 
la decorrenza di esso interesse da detta epoca 
in avanti. Del resto I’ imputazione. d’ inter- 
essi seguirä le norme di pratica presso il 
Moute; sempre ritenuto che anche pei ridetli 
Boni scaduti dürante 1’ esistenza de] Regno, 
illoro capital valore sara consolidato quando 
non siano della creazione del Decreto 29. 
marzo 1809., rimborsabili questi in danaro 
come sopra, 
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meinden, Kirchen und Inſtituten son nicht dfs 
fentlicher Art herruͤhrenden Scheine (Boni) von 
was immer fir einer Schaffung und Verfallzeit 
ausftehenden und haftenden ruͤckſtaͤndlgen Ziuſen, 
twelche nach dem Sinne des angeführten Pros 
clama vom 21. September 1819. zur Conſolidi⸗ 
rung beſtimmt find, ift man, unter fteter Be: 
achtung der gültig und aufrecht erhaltenen Elaf- 
fen, fo wie der inſiuuirt gewefenen Scheine, 
folgendermaßen übereingelommen. 


19) Diefe ruͤckſtaͤndigen Zinfen follen zur 
Vermehrung des urſpruͤnglichen Nemberrages 
des erzeugeuden Scheines das Hundert für Hun⸗ 
dert conjolidire werden , und zwar bis am 
1. May 1820. Auf die Vereinte Summe der 
befagten Zinfen und des erzeugenden Capitals 
laufen fodaun die Intereſſen zu fünf vom Hun⸗— 
dert in baarem Gelde vom 1. May 1820, an, 
immer fort, 


20) Ben denjenigen unter ben oben erwaͤhn⸗ 
ten Scheinen aber, deren Capitals = Auszahlung 
während des Beſtehens des Königreichs vers 
fallen geweſen wäre, ift es nicht gemeint, daf 
von der Verfallzeit des Capitals an bis zum 
20. April 1814. Intereſſen nachgefordert were 
den dürfen, indem der Lauf der Zinjen erſt 
von letzterem Zeitpuncte an wieder anfängt, 
Uebrigens foll die Behandlung der Zinfen nach 
den bey dem Monre üblichen Normen eingeleitet 
werden, unter fletem Vorbehalte, daß auch für 
die mehr erwähnten, während des Beſtehens 
des Königreichs verfallenen Scheine, der Cas 
pitalberrag derſelben, in fofern fie nicht zug 
Schaffung des Decrets vom ‚29. März 1809, 
gehören, weldye letztere, wie oben gefagt, in 
Geld ausbezahlt werden, in Gonfolidirung übers 
gehen follen, 
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21) Ulumata che sard la liquidazione ed 
eseguito il riparto del debito emergonte dai 
Boni e dalle Rescrizioni, gl’ interessati ver- 
ranno prevenuti della Potenza a cui ciascuna 
partitd sarù assegnata, e cio pe] conseguimento 


della relativa progressiva rendita. 


22) Nel mentre che i Commissarj Pleni- 
potenziarj deducono a publica notizia i pre- 
detti assentamenti, si faranno carico con altra 
Notificazione d’ indicare i crediti a peso del 
Monte non inseritti sul medesimo suscettibili 
di riguardo a termini delle convenzioni com- 
binate tra le Sovranitä interessate, e le mas- 
sime coucordate pel trattamento da concedersi 


ai crediti medesimi. 


Milano, il 14. Aprile 1821. 


ALsor6Hertn, — Pın- 
vını Rosartı, 
Commissarj della 


Bazerra, — Quintxi 
STAM-FALIA, — Giu- 
ring, — Dorvı, 


8. Sede. Commissarj d. $.M. 
1, R. A, 
Tarsıs, — Bomasrco, 
Coınmissarj de $. M. 
il Re JdiSardegna, 
Bertanı, 


Commissario di $. M. 
YArchidychessa Du- 
shessa di Parma. 


Pour, 
Commissario di S. A. R. 
VArciduea Duca di 
Blodena. 
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21) Nach Beendigung der Liquidirung und 
nach vollzogener Vertbeilung der aus den Schei⸗ 
nen und MVerfchreibungen enrftehenden Schuld, 
wird den Betheiligten der Staar angezeigt, wel 
chem ijeder Poſten angewiefen ift, und dieſes 
zum Behufe der Erlangung der einfchlägigen 
fortjchreitenden Rente. 


22) Indem die Bevollmächtigten Commiffäre 
die vorhergehenden Verabredungen zur dffentlis 
chen Kenntniß bringen, werden jie ſich nicht mins 
der zur Pflicht machen, mitrelft fernerer Bekannt⸗ 
machung die auf Rechnung des Monte fonımenden, 
aber auf venfelben nicht eingefchriebenen Schuls 
den, welche nach den Beitimmungen der zwiſchen 
den berheiligten Höfen abgeſchloſſenen Verträge 
zur Berücfichtigung geeigner find, und die bins 
ſichtlich der Behandlung derfelben Forderungen, 
verabredeten Grundregeln, anzuzeigen, 

Mailand den 14. April 1821. 


(Unterfriften :) 


Arsorcnerti, — Pan- 
vını Rosarı, 


Commiſſaͤre des heil, 
Stuhls. 


Bazerta, — Qurım 
STAMFALIA, — Gru- 
zını, — Donui, 
K. K. diterreichiiche 
Eoınmipare, 


Tarsıs, — Boxamıco, 


Königl. ſardiniſche 
Commiſſaͤre. 


Brearast, 
Commiffär S. M. der 


Erzherzogin Herzogin 
vom Parına, 


Pour, 
Eommiffär S. 8. H. bed 
Erzherzogd Herzogs 
von Modena, 





(Die Erledigung der Erpofitwe Iſſing betref⸗ Dienftess: Motıi 3 
fend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


+ Die dur) die Verfegung des leiten Expo⸗ 
fitus erledigte Erpofitur Iſſing, liegt in der 
Dideefe Augsburg, im Rural: Eapitel Lands⸗ 
berg, und im Kdnigl. Landgerichte gleichen 
Namens. 


Zu dleſer Expoſitur gehdrt einzig das Dorf 
Srfing mit 278 Seelen und einer Schule. 


Das Einfonmen bes Erpofitus beftchet, 
da vor der Hand fih nur Kloftergeiftlihe um 
felbe melden konnen, im der Penfion besfelben 
au. 400 fl., mebit der Functions: Zulage zu 
100 fl., die auf folgende Art bezogen wird. 

a) aus dem Kleinzehent, im Durchs 

ſchnitte 

b) aus dem Ertrag von 10 Tagw. 


zo fl. fr 


Gründen  .° » . z0⸗— ⸗ 
c) aus geſtifteten Jahrtaͤgen he 30» 
d) an Zunctionss Gehalt . 353 30s 


» Die nicht eingeredhnete Stolle bes 
trägt im Durchſchnitte . 400 


.- Die Bewerber um diefe Erpofitur haben ſich 
an die unterzeichnete Stelle zu wenden. 
Muͤnchen den 27. July 1821. 
Köoniglich-Baleriſche Regierung 
bes Iſar-Kreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. | 
Miller, Ser. 





Seine Majeftät der Kbnig haben ver⸗ 
mbg allerhöchfter Entfshliefung ddo. 22, July 
dv. J. die Pfarrey zu Miederroth, Landgerich 
Dachau, dem bisherigen Pfarrer zu Aubing, 
Prieſter Michael Brumer, verliehen. 





« 
7 


Bekanuttmachungen. 





| Curs. 
ber.Balerifhen Staatspaplere, 





Augsburg ben 26. July 1821. 





Obligationen a 40/0 154 75 

dito _& 50% 90% 90 
Land s Anlehen .. 94 95% 
Hypothek » Ynweil, . 023 | 924 
Lott.LoofeA-Dasof || 104 1053 
.ditto E-Mä 40/0 053 054 


ditto unverzindliche 85 





(Straf: Erkenntnif betreffend.) 
Gemäß Art. 424. Th. Il. des Strafgeſetz⸗ 
buches, und Novelle 105. Art. IV. 8,2, wird 
(92) 


sit 
nachftehendes Straf « Erkenntniß des Königl. 
Appellationd = Gerichted vom 10. dieß, zur dfs 


fentlihen Kenntniß gebradıt. 
Den 21. July 1821 


Königlih» Baierifches Landgericht 
Bilsbiburg. 


kit. Bram, Landrichter. 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs 
von Baiern ꝛc. 


Das Koͤnigl. Appellations:Gericht des Iſar⸗ 
Freifes erkennt, in der gegen Simon Hahn⸗ 
reiter von Harmding, Königl, Landgerichts 
Eggenfelden, gebürtigen Bauers-Sohn, wer 
gen Diebſtahls geführten. Unterfuchung, ale Cis 
il: Sırafgericht erfier Infianz zu Recht, daß 
berjelbe et 


a) wegen eines fich zu Schulden gebrachten 
Diebftapls: Vergehens mit einem exſchwe⸗ 
renden Umjtand , 


b) wegen eines einfächen Diebſtahls-Verge⸗ 
hens, 


©) wegen zwey Diebſtaͤhlen als Polizey⸗Ueber⸗ 
tretungen, und 


d) wegen Diebſtahls einer gefundenen Sache, 


als Volizey » Hebertretung mit einjährigem, 
jedoch im Zwangs-Arbeitshauſe zu ers 
ftehendem Gefäugniffe, dann nebſt der den 
tejpectiven Dammnificaten noch zu leiftenden Ent: 
ſchaͤdigung abgebäft, die auf feine Verpflegung 
erlaufenen Koften von feinem Vermögen, in 
ſo ferne ſolches hinreicht, beſtritten, ſaͤmmtlich 
Übrige, auf feine Unterfuchung erlaufenen ‚Kos 


* 


si? 


fien aber, dem Kduigl. Aerar verrechnet ters 


den ſollen. 
Mincheh ven 10: Zuly 1821. 


Königl. Baier. Appellations-Gexicht 
für den Jſar-Kreis. 


v. Mann, Praͤſident. 
Hunold, Ser 


——— — — — — — 


Verſteigerungen. 





Auf wiederholtes Andringen des Königl. 
Mentamte, wurde der ganze oder theilweife Ders 
kauf des Auweſens des Georg Bauer, Kand⸗ 
lers von Noging, zur Tilgung rentämtlicher 
Ausitände beſchloſſenn, und hierzu auf Dienss 
tag dem 14ten Auguft, von Morgens 10 
bis Abends 4 Uhr eine Commiſſion anberaumt, 
weßhalb Kaufsluftige das Anweſen in loco 
ſelbſt einfehen, die darauf haftenden Laften und 
Abgaben, fo wie die Kaufs— Bedingniſſe beym 
dießſeitigen Königl. Landgerichte vernehmen md⸗ 
gen. Auswaͤrtige haben ſich aber mit den ud⸗ 
thigen Vermdgens » Eonduite= und Militaͤr⸗Ent⸗ 
laffungs » Zeugniſſen zu verſehen. 


Diefes Anwefen befteht aus folgenden Rea⸗ 
litaͤten: 
J. 

Aus dem Wohnhauſe und Nebengebaͤuden 
mit einem Hausgarten aus 35 Tagwerk Aeckern, 
und 39 Tagw. 62 Decim. Wiesgruͤnden, dan 
aus 91 Decim. Indeigenen Wiesgrund. 
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* erh —— ae ; 2 rede 37 
sy — haften darauf zum adnigl. Rentamte 
Erding: : 
a) Maierfaftdsgriften fl. 13%, 3pf. 


b) Stift und Kuͤcheudienſt 13 = 22 = Thl. 
) Gilt an Korn 3Schfl, IM. 5 Vl. — ©. 


Gerſte 1 59 — —0 
Haber br 4 — — 
Dorfhaber — * 4 22 


Zum Patrimouialgerichte Notzing: en 
Scharwerlgeld n.0.% 7 fl. 30 fr. m» bl. 


Saftenbenne uni is 1l3 —s 
Zwey Alafter Holzfübreen _ 1:30: —s 
- Bur Kirche Noßting s 

eingelegte Gilt —48⸗61⸗ 


Den 19. July 1821. : 


Königlihs Baierifches Laudgericht 

' Erding. 

v. Jnama, , Landrichter, 
Auf Anbringen mehrerer Gläubiger. gegen 
Michael Prieler Englbreht zu Winkel ‚bey 
Niedermänchen di G., und weil derfelbe den 
Ihm bisher geftatteten Termin zum Selbftver: 
bauf immer fruchtlos verſtreichen ließ, wird 
hiermit belannt gemacht, daß das Anweſen obi⸗ 
gen Schuldners, beſtehend aus dem 4 zum K. 
Univerfirätsfonds gu Landshut erbrechtsbaren 
Englbrechtshof) zu 52 Tag. 62 Decim. Feld: 
gründen; 2 Tag. 178 Decim, Wiesgründen 


Lucie; 





and 3. Tagw· 68 Decim. Holggränden, fo wie 
ben benbthigten Wohn⸗ und- Deconomie: Ge: 
un; worauf 20 fl. 54 fr. 6 Hl; haften, 
und 3 Zehend zur Freyherrl. von Mornfteis 
nifchen Hofmarkt Furth, $ aber der. Kbnigl. 
Pfarrey Oberſuͤßbach verrichtet ·werden ‚num 


‚mehr der Öffentlichen Verfteigerung untertvorfen 


werde, 


Kaufsliebhaber haben fich babe, künftigen 
Mittwoch den 22tem Auguft, Früh Mors 
gend 9 Uhr, im biefigen Umts-Pocale, und zwar 
Auswärtige, mit den ndthigen Vermögens < und 
Sittenzeugniffen verfehen, eiuzufinden,, und ihr 
Anbor zu Protocol zu geben. Eben fo haben 
ſich an diefem Tage die bisher noch unbekann⸗ 
ten Gläubiger zu melden, und bey Vermeidung 
bes Rechtsnach theiles der fernern Nichtauhdrung 
ihre allenfallfigen Forderungen cinzudingen, * 
geſetzlich nachzuweiſen. 

Den 18. July 1821. 


Koniglich-Baieriſches ——— 
Moosburg: ü 
Graf, Landrichter, 


x 


Da ber untere 15. May d. J. ¶ Kr. J. BL. 
St. XXII.) ausgefhhriebene 4 Hof. des Michael 
Seelmaier, Bauerdzu Notzenhauſen, wegen 
Mangel an Käufern, dem Verkaufe nicht uns 
terworfen werden fonnte, fo wird zu dieſem 
Zwecke auf den AMten Auguft, kanftigen 
Monats, neuerdings auf Andringen der Gläubi: 
ger eine Commiffion angefegt, und es haben fid) 
daher, fämmtliche Kaufsliebhaber an obigem 
Tage, Fruͤh Morgens 9 Uhr, im hiefigen Amts⸗ 

(®@*) 
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Locale zu melden, und Ihr Anbot zu Protocol 
zu geben, wobey auch auswärtige Käufer 
die geeigneten Sitten» und Dermbdgend » Zeugs 
niffe vorzumweifen haben. 


Den 18. July 1821. 


KöniglihsBaierifhes Landgericht 
| Moosburg. 


Graf, Landrichter. 


— 


Nach erfolgter allerhdchſter Genehmigung, 
wird aus dem Bauerngute zu Edfelden , zwi⸗ 
ſchen den beyden Dorfern Aufham und Maut⸗ 
hauſen dieß Gerichts, nahe an der Teifendorfer 
Landſtraße entlegen, ein zur Subfiftenz einer 
Familie hinreichender : Complex oder Guͤtchen 
ausgebrochen, und. mit Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung an den Meiftbierenden dffentlich vers 
fteigert. 


Diefes Guͤtchen befteht: 
a) in einem zum Theil gemauerten, zum Theil 
hölzernen- Haufe , 


b) aus einem dabey befindlichen kleinen Haus⸗ 
garten, 


o0) aus drey Tagwerk Baugrund, 
d) aus zwey Tagwerk Wiesgrund, und 
e) aus einem mehr als 2 Tagwert baltenden 
Freygelaks⸗ Holzantheil. 


Die landes⸗ und grundherrlichen Abgaben, 
werden am Verſtelgerungs⸗Tage belaunt ge⸗ 
macht werden. Pe 


Die Verfteigerung wird am Freytag ben 
guten des künftigen Monats Yugufl, 


— — 
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bey dem bießfeitigen Landgerichte vorgenommen, 
zu welcher die Kaufcluftigen mit dem Beyſatze 
eingeladen werben, daß fid) die Außergerichtlis 
hen, mit legalen Vermogens⸗ und Leumundds 
Zeugnifien zu verſehen baben. 
Den 10. July 1821. 

Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 

on, Reichenhall. 


(3) 3. Korfter, Landrichter. 


— — — — — — 


Boͤrladungen und Edictal— 
Citationen. 





Der erbliche Herr Reichsrath, Graf Joſeph 
Auguſt von Toͤrring und Tengling zu 
Jettenbach, Kbnigl. Kaͤmmerer, Staats⸗Mini⸗ 
ſter und Staatsraths-Praͤſident, des Drdend 
vom heiligen Hubert Ritter, und Großfreuß ber 
Orden vom heiligen Georg und der baierifchen 
Krone ıc. ‚hat. durch die den A. Suny l. 3. bey 
der unterzeichneten Stelle überreichte Urkunde 
die Abficht zu erfennen gegeben, in Folge der 
Verfaffungs » Urkunde des Königreichs Balern, 
Titel VI. $. 3. und des Edictes über Familiens 
Fideicommiſſe, ein ganz neued Familien  Fidels 
commiß fir feine männlichen Nachkommen, nad 
dem Rechte der Erfigeburt, und der Lineal-Erbs 
folge zu errichten, und hierzu folgende Patrls 
monials Gerihte mit allen Eins und - Zugebds 
rungen beſtimmt, als; die mir den Hauptorten 
in dem’ Landgerichte Pfaffenhofen gelege⸗ 
nen Patrimonial⸗Gerichte 11; Claſſe? Poru⸗ 
bach, Buch, Eſchlbach, Euernbach, 


— — 
* 


ſdrubach, Gebläbach, Tegernbach, 
Rittersworth amd Burgſtall, das in 


dem Landgerichte Abenäberg gelegene Gut 


Pebenhauſen; eudlich die drey In dem Land» 
gerichte Traunſtein gelegenen Patrimonial⸗ Ge⸗ 
richte Pertenftein, Soudermaning und 
Marwang. 


Es werden demnach, In Gemaͤßheit des $. 26. 
bes Edictes über die Familien : Fidelcommiße 
(Beylage VII. zur Conſtitution) alle diejenis 
gen, welche binfichtlich diefes, zum Zideicommiß 
beftimmten Vermögens perfdnliche oder hypo⸗ 
shecarifche Forderungen zu machen haben, hiermit 
aufgefordert, binnen eines präclufiven Termins 
von ſechs Monaten, von heute angefangen, bey 
der unterzeichmeten Stelle biefe ihre Forderun⸗ 


gen anzugeben, indem fonft, nad) Verſtreichung 


dleſes Termines, das obgedachte Vermoͤgen als 
ein Familien» Fideicommiß immatriculirt wer⸗ 
den wird, folglich diefelben wegen. der nicht 
angezeigten Fgrderungen ſich nicht mehr an die 
‚Subftanz des Fideicommißs Vermoͤgens, fon 
dern nur am das Allodial «Wermdgen, oder in 
deſſen Ermanglung am die Früchte. des Fidei⸗ 
commißes, zu halten berechtigt find, und felbft 
hier nur unter der Beſchraͤnkung, daß fie den» 
jenigen Gläubigen nachgeben, welche ſich 
inmerhalb des gedachten Termines gemeldet 
haben. 

+ Münden ben. 14, July 1821. 


s Königl, Baier. Appellations-Gericht 
vreRN für den Sfarfreis. 
“ v. Maun, Praͤſident. 

Du | Faber, Ser. 
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Nahen Joſeph Egolt, Schuhmadyer 
von Graßbrun, Konigl. Landgerichts Ebersberg, 
auf die vom 4. April 1.3. erlaffene Ladung ſich 
nicht geftellt hat, fo wird derfelbe wiederholt 
aufgefordert, fich innerhalb 3 Monaten dießs 
orts zu ftellen, umd über die vorhandene Ans 
ſchuldigung des Verbrechens des Diebitahls zu 
verantworten , twidrigenfalld gegen ihn als ges 
gen einen Ungehorfamen den Gefegen gemäß 
werbe verfahren werben, ‘ = 
Den 25. July 1821. 


Königlih- Baierifhes Kreid- und 
Stadtgeriht Münden, 
Graf v. Rechberg, Director. 


(8) 4 Zeilen) 





- Bon unterfertigter Behdrde werben hiermit 
alle diejenigen aufgefordert, welche auf bie 


‚Verlaffenfchaft des verftorbenen Kudlwaſchers, 


Franz Oneis dahier, aus welch immer für 
einem Rechtstitel Anfpriiche zu machen gebenfen, 
sub termino peremtorio von 30 Tagen um 
fo mehr fich beym hieſigen Königl. Kreis und 
Stadtgerichte zu melden, als nach Abfluß dies 
fes Termines, dem heute zwifchen den befanns 
fen Gläubigern abgefchloffenen Vergleiche zu 
Kolge, die unbedeutende Mafja vertheilt wers 
den wird. 


Den 26. Zuly 1821. 
Königlih-Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Landshut. 


Vequel, Director. 
Stark. 





(2) ı. 
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Georg Peter Schneider, gebürtiger 
Hüterd:Sohn von Bruck, Kbnigl. Landgerichts 
Roding, unmiffend wo, hat fi wegen Uns 
ſchuldigung der Theilnahme an einem im dießs 
feitigen Landgerichts » Bezirke im Fahre 1818 
begangenen Raube bierorts zu verantworten, 
amd wird auf Befehl des Koͤnigl. Appellationds 
Gerichts des Iſarkreiſes anmit aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten hierorts zu ftellen, und 
Verantwortung abzugeben, oder in Vertretung 
abgeben zu laſſen. 


Den 10. July 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Sreyfing 


6) 5 Groſch, Landrichter. 


Jakob Kern, lediger Bauersſohn auf dem 
Obermdrnergut bey Ensdorf, verſtarb mit Hin⸗ 
terlaſſung einer Art letztwilligen Dispoſition 
uͤber ſein gegen 1400 fl. ſich belaufendes Ver⸗ 
moͤgen. 


Mer alſo aus welch immer fuͤr einem Rechts⸗ 
titel einen Anfpruch auf diefes Vermögen zu 
machen gedenkt, wirb hiermit aufgefordert, fich 
um fo gewiffer innerhalb 50 Tagen bierortö zu 
melden , und die Nechrlichkeit, feiner Anſpruͤche 
nachzuweifen, als außer dem, ohne weitere 
Ruͤckſicht, diefe Verlaffenfchaft würde verhandelt 
werden. se 


Den 16. July 1821, 
Kbniglih Baierifches Landgericht 
Mühldorf. 


8) 2. Berbl, Landrichter. 








x 
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Simon Schaldhammer, Bauerd:Sohn 
von Lochham, unterzeichneten Landgerichts, wel⸗ 
der als Gemeiner bey dem 2ten Linien : Infans 
terie : Regimente mit der Koͤnigl. Baier, Armee 
nad) Rußland marfchierte, wird feither vermißt. 


Da nun feine Anverwandte um Ausfolglafs 
fung feines in 1000 fl. beftehenden Vermb⸗ 
gend, anfuchten, fo wird berfelbe hiermit aufs 
gefordert , fi binnen ſechs Monaten um fo 
gewiſſer hierortö zu melden, als er nach Aus⸗ 
fluß diefes Zeitraumes für verſchollen erflärt, 
und fonach fein Vermdgen den naͤchſten Ders 


"wandten wirde ausgeantwortet werben. 


Den 16. July 1821. 
KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 





Joſeph Kaifer, Bauerd:Sohn von Fils 
firchen d. Ger., bat ald Gemeiner bey dem 
Königl. Baer. 15ten Linien » Infanterie » Res 
gimente den letzten Feldzug nad Frankreich 
mitgemacht, wurde aber ſeit dem 1. April 1816 
als vermißt in Abgang geſchrieben. 


Nach dem Antrage ſeines Vaters und feiner 
Gefchwijterte, wird berfelbe hiermit aufgefors 
dert, binnen 3 Monaten, von heute an gerech⸗ 
net, von feinem Leben und Aufenthalte hierher 
Nachricht zw geben, wibrigenfalls das ſchon 
ausgezeigte Muttergut von 250 fl., deſſen Er⸗ 
ben gegen Caution ausgefolgt werden wuͤrde. 

Den 17. July 1621. 
Koöͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Muͤhldorf. 


(3) 2. Gerbl, Landrichter. 


u 
Der bey dem’ Sten Linien» Infanterie s Res 
Himente_geftandene Soldat, Marbias Schwarzs 


mair von Rohrbach, wird feit dem legten rufs 
fiihen Fel dzuge vermißt. 


Da num feine Inteſtaterben auf die Theilung 
fees, In 200 fl. beftehenden Vermbgens ans 
bringen, fo wird berfelbe, oder feine allenfalls 
fige Descendenz anmit vorgeladen, fi a dato 
son 6 Monaten dahier zu melden, als fonft 
gegen Eaution das Vermdgen besfelben audges 
antwortet werben wird. 

- Den 17. $uly 1821. - 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 

Pfaffenhofen 


G) 2. Haundl, Landrichter. 





Alle diejenigen, welche an bie geringe Vers 
Laffenfchaft des verftorbenen Königl. Landgerichts⸗ 
Arztes Dr. Weber dahier irgend eine Forbes 
rung zu machen haben, werden aufgefordert, 
in Zeit von 30 Tagen, von heute an, ihre An⸗ 
ſpruͤche dahier anzumelden. 

Den 19. July 1821. 


Königlich» VBaierifhes Landgericht 
Starnberg.’ 


(5) 2. v. Barth, Landrichter. 


Das Fürftlich-Schwarzenbergifche Herrfchaftss 
gericht Illereichen, hat in dem Schuldenwefen 
des geftorbenen Levi Seligmann, Jans 
delöjuden zu Altenftadt, auf Antrag der Witt: 
we, durch Entfchliefung vom ‘28. Juny d. I6., 
den Univerfals Eoneurs erkannt, . 


— lm 
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Es werben daher bie gefehlichen Edictö: Tage, 
nämlich; 
Lu | 

Zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

gehörige Nachweifung auf den Aten Yus 
. guft heurigen Jahres; 
| 11. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf Den 25ten Geps 
tember b. 38. 

j IM. 

Zur Schlußverhandlung, und zwar fir bie 
Replif auf dem 23ten Dctober, und für 
die Duplif auf ben 24ten Detober d. Is. 


jedesmal Morgens. 9 Uhr 


feftgefegt, und hierzu fAmmtliche unbefannte 
Gläubiger des Gemeinfchuldners hiermit dffents 
lich unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edictö:Tage bie 
Yusfchließung der Forderung von der gegenwärs 
tigen Concurs⸗Maſſe, das Nichterfcheinen an 
ben übrigen Edietötagen aber die Ausfchließung, 
mit den an benfelben vorzunehmenden Hands 
lungen, zur Folge hat. 


Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermoͤgen des Gemeinfchulbners 
in. Handen haben, bey Vermeidung des noche 
maligen Erfaßes aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 


Den 7. Suly 1821. 
Fuͤrſtlich-Schwarzenbergiſches Herr 
ſchaftsgericht Illereichen. 


(5) 2. Wagl, Herrſchaftsrichter. 





- 
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Amoreifattons » Deerete 





Nachdem bie durch Decret vom 9. Novems 
ber 1820, fowohl im Kreis: Intelligenzblatte, 












—— 
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als in der politifchen MuünchnersZeitung autges 
ſchriebenen Stiftungs « Urkunden, inner dem ges 
fegten Termin vom ſechs Monaten nicht vors 
gerwiefen wurden; fo werben diefe fraglichen 
Obligationen hiermit für kraftlos erflärt. 






































| | 
3 Churfuͤrſtl. detto. nrorlgebr.| 8 
Braͤuhaus 
Haag. 
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Den 18. Juny 1821. 
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317130 4— 318, Hornung, 
ſpaͤter Mi⸗ 
chaelis. 


Königlich » Baierifches Landgericht Mafferburg. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 


8) 2. 


C. Ruedorfer, Aſſeſſor. 
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Baierifches 


N genzblatt 
Iſarkreis. 


XXXII. Stuͤck. München den 8. Auguſt 1821. 





Amtliche Artikel, 





(Die Erledigung ber Pfarre» Ver St ing betreff.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


HD. durch die Verſetzung des letzten Beſitzers 
erledigte Pfarrey Perchting, liegt in ber Did⸗ 
cefe Augsburg, im Mahldecanate Oberalting, 
im Landgerichte Starnberg, und im Gräflih Thrs 
sing-Seefeldifchen Patrimonialgerichte Seefeld. 
Sie zählt im Umkreiſe einer Stunde 275 Pas 
rochianen, eine Filial und eine Schule. 
Das Einfommen des Pfarrers beträgt nach 
der rectificirten Faffion 1002 fl" 12 Er. 
' Die Laften, bey denen ſich feine aufßerges 
wöhnlihen befinden, beftehen in 72 fl. 18 fr. 
München den 27. July 1822. 


Königlih- Baiertfhe Regierung. 
des Iſar-Kreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 

v. Rüde, Regg. Cone. 





(Die Vertheilung von 64,000 fl, Oeſterreichlſcher 
Truppen DVerpilegungs = Gelder von 1813 bis 
1815 betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Mit Bezug auf die im dießiaͤhrigen 17ten 
Stuͤcke des allgemeinen Regierungs = und Js 
telligengblattes enthaltene, allerhöchfte Entſchlie⸗ 
Bung des Kbnigl. Sraatsminifteriums des In— 
nern, vom 30. April 1821, wird die Repartition 
derjenigen 64,000 fl. , weldye den Iſarkreis von 
den, von der K. K. Defterreichifhen Regierung 
an ben Korderungen der K. Baierifchen Unters 
thanen, für Derpflegung Defterreichifiher Truppen 
vom Kriegs s Jahre 1845 geleiſteten Abſchlags⸗ 
Zahlungen treffen, — zur bffentlichen Frantı 
niß gebracht. 

Minden den 24. July 1821. 


Kbniglih=Baierifhe Regierung 
bed Iſar-Kreiſes. 
Sammer des Innern. 

vd. Widder, Praͤſident. 

v. Ruͤdt, Regg. Conc. 
(65) 
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Repyar 
über jene 64,000 k., weiche von der K. K. Defterreihifchen Regierung an Koften für 
Ende März 1815 , fohin für die Periode 181345 abfchlagsmweife bezahlt, und vermög 
ter für den Iſarkreis afferhöchft angewiefen, und nach ben Bordereaurs Refultaten auf 

ber Bruchtheile entworfen 





I Rarfhälle Generäts Staabs⸗ 








Dber: 
Nrus Kandgerihte und Behdrden. pr: fl, || pe. 6 fl. || DOfficters || Officiers 
täglich. pr. 1 fl. 





1 || Landgericht Dachau rn ir — ——— 2 1 20 435} 
2 — Ebersberg er un — — 5 65 
3 er ee — is 
4 — Freyfing Eu 4 1 — 15 2195 
5 — Kanbiberg . » .. 2 9 259 3318 
6 | Stadt Landshut ee Te _ 9 272 | 146% 
7 N Landgericht Landht 2 2“ — — 4 446 
8 — Laufen —— a 1 ! 5 ! 102 2416 
9 — Mid -» 2 2 | “I oh 18% 
10 — Modbu .:» 2 | _ — | 7 557 
11 — Muͤhldorf. — 2 5 105 
12 Stadt Muͤnchen dar ir — 2 | % 71 
15 | KR. Militäe-Verwaltungs- Magazin in München — — Bu — 
14 I Randgericht Minden . F ’ R — 2 9 111 
15 — Pfaffenhofen et . 3 7 113 2421 
16 — Rofenheim . . . ; 3 3 295 20403 
17 — Reichenhall . . . . 1 1 11 73 
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: Verpflegung, Fourage und Vorſpann K. K. Truppen vom Monat Oetober 1813 bis 


allerhoͤchſten Reſeripts vom 30. April d. I. zur Vertheiluug an die betreffenden Mens 
Gen Grund der bisherigen conventionellen Vergütung voranfchlägig mit Rinweglaffung 
und berechnet worden f nd, - 





Gemeine | | 




















Selb: ' 
Beamten || pr. 15 fr. 
pr, 1fl. 

J 

15 | 1248531 
7 1011 

1 740 
12 66424 
109 91918 | 
527 357013) 
(2 316323 
72209 
85 8180 
50 15848 
8 2270 

5 701 
— 158 | 
18 | 1196 
793 1190333 
175 8060054 
— | 2625 


488453 


34310 | 


58586 


557783 


3261 


4570 
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Haber⸗ hen: 
N J 
Mationen |; Nationen 
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40608 
37156 


3756 








Pferde 
pr. 12 fr. 
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ji —* 
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pr. Ein, 
Afr, 


21740 


15279 





Dom 


Leiſtungs— 
Betrag 


230 


3445 
40188 


12020 
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Trifft ab 
64,000 fl. 
pr. Abſchlag. 


18 


—— * 





— 


Landgericht Schongau » 


Stamberg » 


Teifendorf (ehemaliges Landgericht) 


Zittmoning . 
Traunftein » 
Troßberg » 
Tölz . 
Vilsbiburg . 
Malerburg . 
MWerdenfels 
Weilheim . 
Molfratshaufen 


Patrimonialgeriht Yu . 







[3 


— 


Ober· 
Officiers Offitiers 
pr. 6fl. | pr, 1. 





W 1 5 66 1792 
Fa — — 6 186 
. . | 3 4 85 1907} 
oo. 2 | — 44 10474 
. . — * 22 223 
W — — — 5 
7% | 4» 11 207 2003 
+ 1. be h 
u _ — | 4 2 
BE En 
el} 
| München den 


Königlich Baterifhe Regie 
Kammer bes 


von Widder, 





333 85% 






















"Felde |@emeine I. Habers Irr.gene 1. Yiende  Bom Trifft ab 


Beamten | pr. 15fr. jene | Hationen || pr. 22 fr. Leiftun.g 6: | 64,000 fl. 
pr. ıf | | St fr. Hi 64 fr Biete ⸗ [Pr Abſchlag. 
— 70 SE Zu ns “| Mr 7 J 

— 19001 || 324 20055l zoll 422061 -anmer |s9h—1 azı2 





— 63 





— 154244 1521341 10992 2924 12100 9497 30 3 1449 
— 358 254] 5439 Ber | 2121%,| 2109 |39 | 2] 322 
— 59082 | 31520} 2529441 5857 11590 20056 | ATI 2| 3973 
12 5595 | 11099 | 535861 Hal — 4956 |ı1l 3 2156 
130 7325441 427354 107044 5891 || 13279 30181 |56| 1 4605 
352 || 32347 || 342204 20066 | 2 N rel ala 
742 1958 3299 2430 781 || 506657 6269 126} 2 056 
— ‚u — — 360 | _ 16 | 57 | — 16 
169 || 1110234 542554. 39623 866% || 15594 | 46916 Jar) 3 7155 

|... 

| 

| 

| 








24. Zuly 1821. 


rung des. Srartreifen. 

j Innern | | ne: — 

Präfident, : X 
v. Radt, Regg. Conc. 
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Dienfles : Notizen 


Seine Majeftät der Kbnig haben un: 
term 22. July d. J., die bey dem Streits nnd 
Stadtgerichte zu Muͤnchen, erledigte Protocol: 
liſten-Stelle dem Weceffiiten des Appellations⸗ 
Gerichts im Iſarkreiſe, Dr. Max Joſeph Mehn, 
verlieben, 


Seine Majeftär der Kdbnig haben vers 
moͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 29. Zuly 
d. J., die Pfarrey zu Gmund, Landgerichts 
Tegernfee, dem bisherigen Pfarrer zu Wahl, 
Landgerichts Miesbach, Priefter Mathias Boͤgl⸗ 
müller, verliehen. 


Seine Konigliche Majeftät haben un: 
‚term 31. July d. J. genehmiger, daß der bie: 
herige Eorperator zu Murnau, 
diet Deifenhofer, von dem Magiftrate zu 
Randöberg auf das Bencficium zu — 
‚sing praͤſentirt werde, 





Bekanntmachungen. 





(Die Pruͤſung der Oberclaſſe des Gymnaſſums gm 


Münden betrefiend. ) 

Den 25ten laufenden Monats, wird an der 
Köni. (. Studien» Anftalt dabier, die Prüfung 
der Sherclafle bes Gymnaſiums vorgenommen, 
woben, vermdge allerhöchiten Meferipres vom 
2aften October 181%, (Reggsbl. 181%, ©. 10654 
bis 1660) auch Diejenigen, welche vom Privat« 
Ertuvium auf eine Univerfirär, oder ein Pnceum 
überrreren wollen, zu erfcheinen, und wozu fie 
fid) vorber bey der unterzeichneten Behorde 





Priefter Bene 
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ſchriftlich, mit Beylegung der Tanffcheine und 
übrigen Zengniffe, zu melden haben. 
Minden den 4. Auguft 1821. 


Kdnigl. Baier. Studien: Directorat. 
von Weiller, Director. 


Eurs 
ber Baierifhen Staatspaplere 





Augsburg den 2. Auguſt 1821. 





|griefe. 
754 75 


Geld. 
Obligationen a 40/0 — 
ditto a 50% 
Lands Unleben . . 9% 


Hppothefs Unweif. . 024 92 


Lott.LoofeA-D a40fo | 103} 102} 
ditto E-Ma40/0 054 054 
ditto umverzinsliche 85 84) 


(Bucht: Widder Abgabe zur Veredlung der Schadfs 
zucht betreffend. ) 

Unter Beziehung auf die Ausfchreibung vom 

7. July 1818 (Allgem. Intell. Blatt, Sahrg. 1818, 
&. 766 bie 769.) briugt die unterzeichnere Kdnigl. 
Staaregüter : Adminijtrarion hiermit zur Keunt⸗ 
niß des landwirtbichaftlichen Publikums, daß 
auch fir diefes Jahr Die beftimmge Anzahl von 
Zucht QBiddern, zur Veredlung der Schaafzudt, 
bereit ftehe. Die Geſuche, mit den nörbigen 


| 
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Belegen verfehen,. find Sierores baldigſt einzus 
reichen. 
Den 26. July 1821. 


Kdnigl. Baier unmittelbare Staats 
Güter:Adminiftration Schleisheim, 


Schonleutuer, Aominiftrator. 





VBerfteigerungem 


Nachdem der im vorigen Monate verfuchte 


Verlauf der biefigen Malthefer « Realitäten die ' 


allerhoͤchſte Genehmigung nicht erhalten hat, und 
in Folge guädigfter Regierungs » Entfchließung 
vom ten dief, der theilweiſe Verlauf befraglis 
ber Realitäten eingeleitet werden foll; fo wers 
deu hierzu der 3te, Ate, 5te, Ote und Tte Sep: 
tember h. 5. feitgefeigt, und zwar in der Art, 
daß 

am 3ten Sept. die einzelnen Aecker, 


» 4ten detto » .» Aenger u. Wieſen, 


» 5ten deto » » » Waldungen, . 

» Gten detto 

a) das Briuhaus, die zum Werfaufe bes 
ftimmten Gommende = Gebäude ſammt 
Gärten, dann der Gallibof mit 64 Tagw. 
92 Dec. Aeckern und 32 Tagw. 44 Dec. 
Aengern, 

b) Der Stoffersberg mit 1 Tagw. 12 Der. 
Garten, 152 Tagw. 9 Der. Aecker, 73 Tagw. 
38 Dec. ziweymädigen und 51 Tagw. 44 
Decim. einmädigen Wieſen, 

©) die Kealitäten in Kaltenberg, 


am Tten Sept. endlidy die ſaͤmmtlichen 
Realicäten im Ganzen aufgeworfen werden. 
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Die Verfleigerung , welche im Commende⸗ 
Gebäude dahier vorgenommen wirb, dauert jes 
ben Tag von Morgens 8 bis 12 Uhr, und Nach: 
mittags von 2 bis 5 Uhr. 


Uebrigend wird bemerkt, daß die Kaufsbe⸗ 
bingniffe vor der Verfleigerung werden DA 
‚gemacht werden. 

Den 30. Zuly 1821, 


Koniglich-Baieriſches Rentamt 
Landsberg. 


Eiſenhofer, Rentamts-Verweſer. 





Der Landmann Joſeph Ertl ift geſonnen, 
feine zu Auguftenfeld befizende, zum Königl. 
Rentamte Dachau bodenzinfige Mopsfchwaige 
aus freyer Hand zu verkaufen. 


Diefes Anwefen, eine Meine Viertelſtunde 
von dem Markte Dachau entfernt, liegt an der 
nad) Schleißheim führenden Chauſſee, und bes 
fteht in einem ganz gemauerten Wohnhaufe, nebft 
folıyer Stallung umd Stadel unter einem Dad, 
und durchaus mir Schindeln gededit. 


Das Wohnhaus ift bequem, und nach neue: 
rem Geſchmacke gebaut, es finden fich zu ebener 
Erde fünf Zimmer, eine geräumige Kuͤche nebſt 
Speis, und im zweyten Gtode vier Wohn: 
zimmer. 


Die daran floßende Stallung iſt auf 2% 
Stud Vieh eingerichtet, und der Stadel it an 
Größe der bey dem Anweſen befindluhen Oeco— 
nomie angemelfen. | 

Unter dem Dache find vorzuͤglich * Spei⸗ 
cher angebracht. 


Der Gründebefig belaͤuft ſich auf 47 Tage 
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wert 6 Deeimalen Aeder, und 24 Tagiverf 97 
Decimalen Wiefen. 
Eowohl die Gebäude, als die Grundſtuͤcke, 
befinden fich im dem beften Zuftande, 
Kaufsliebhaber Fhnnen diefes Anweſen ſtuͤnd⸗ 
lſch einſehen, wobey ihnen: zugleich die darauf 


— 
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waͤrtigen Gerichten haben fich mit Werfhögends 
Zeugniffen zu verfeben. 

Den 31. July 1821. 
KdniglihsBaierifhes Landgericht 
Dachau. 

Lict. Heydolph, Landrichter. 


haftenden Abgaben bekannt gemacht werden ſollen. 


Den 25. July 1821. 


Königlich-Baieriſches Landgericht 
Dachau. 
Liet. Heydolph, Landrichter. 


Da ſich für das Anweſen des Joſeph Stras 
Her, Bauers zu Fraͤnking, am Verſteigerungs⸗ 
Tage, als den 26ten Februar h. J., fein 
Kaufsliebbaber einfand, fo wird baöfelbe auf 
neuerliched Audringen der Gldubiger wiederholt 
dem Verkaufe an den Meiftbierhenden gegen 
ereditorfchaftlihe Genehmigung untergeftellt. 
Dieſes Anwefen befteht in einem zum Königl. 
Rentamte Dachau freyſtiftigen Bauerngute mit 
Haus, Stall, Stadel und Backhauſe, ſaͤmmtlich 
aus Holz erbaut, dann 


85 Tagw. 67 Dec. Aeder, 
8 »285 », Wieſen, 

HM, 2: » 5 » Dedung, und 
90» 77» Waldung. 


Die zu leiftenden Abgaben werden am Ders 
fteigerungstage befanut gemacht werden. 


Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen, 
fib auf künftigen Mittwoch den 29ten 
Auguſt zur Öffentlichen Werfteigerung dieſes 
Anweſens im Gerichtsfige einzufinden, und ihre 
Angebote zu Protocol zu geben ; jene von aus⸗ 


Das Gantwefen des Mathias Weftermapyr 
in Utting,, beftchend aus einem Achtelhofe mit 


ben erfoderlihen Wohn- und Deconomies Ges 


bäuden, ‘91 Dec. Gartens, 21 Dec. Wies⸗, 
4 Tagw. 55 Dec. Holjgründen, wird in Folge 
ereditorfchaftlichen Wunfches im Verfteigerungds 
wege am zwenten Edictstage, dat ift, Z4ren 
Auguſt d. J., im biefigen Amtölocale ſammt 
der Mobiliarſchaft verkauft. 

Kaufsliebbaber, welche ſich jedoch durch guͤl— 
tige Zeugniffe über Vermdgen und fonftige Ers 
forderniffe auszuweifen haben, werden hierzu eins 
gelaben. 

Den 30. July 1821. 
Kbniglihs Baierifchesd Landgericht 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Mathias Hutter, Webermeiſter und Sold⸗ 
ner in Farchach, gedenter ald Lojaͤhriger fins 
derlofer Wittwer, fein frenftifreweis grund» 
und jurisdictionsbares Gürtel, beſtehend nebſt 
Haus ꝛc. in 


7 Zagw. 96 Dec. Ader und Wied, dann 


T » 50 » grundbaren Wald, und 
weiterd 
9 9» 79 » eigenen fehr guten Waldgruͤn⸗ 


den, ſammt Fahrniß, dann Getreid und Deus 





— 
fond freywillig zu verkaufen, und ‚vom eigenen 
Vermögen zu leben. 


Diefes Gürel verfchaffte insbefondere einer der 
Weberey gut fundigen Familie gute Nahrung. 


Mer diefed Gürtel zu faufen gefonnen ift, und 
aber Vermögen und fonft zur Aufnahme Benbds 
tigted, binlänglich augweifen fann, bat fi) 
beym Eigenthiimer, oder dem Gemeinde :Bors 
fieher, Johann Koͤlbl in Farchach, längft in 
3 Wochen oder auch hierortd zu melden, und 
dad Weirere zu vernehmen, 

Den 1. Yuguft 1821. 

Königl. Baier. Graf v. Rambaldifhes 
Parrimonialgeriht Allmanndhaufen, 
K. Landgerihrs Wolfrarshaufen. 


| fr. Zav. Urban, Gerichtöhalter. 
(2) 1. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


‘ 


Der erbliche Reichsſsrath der Krone Balern, 
Königl. wirklicher geheimer Rath, und Oberfts 
fämmerer, Herr Clemens Graf von Tbrs 
sing: Seefeld, zu Törring, und Tengling ıc, 
des Ordens vom heiligen Hubert Rirter, Großs 
Freuz des heiligen Georg Ordens, und des Ors 
bens der Königl. Säcfifchen Krone ıc;, hat bey 
dem Adnigl. Appellationsgerichte des Jſarkreiſes, 
eine Fidelcommiß.: Erneuerungss Urkunde vom 
20ren. May 1820, ſammt einem Nachtrage vom 
2ſten März 1821, vorgelegt, und um Beftätis 
gung und Immatriculation eines Samilien: Fidei⸗ 
commiſſes nachgejucht. , 


Dem, Juhalte »iefer: Stiftunge. ‚Urkunden ges 





842 


maͤß, beſtehet das ernenerte Graf. von 
Tdrring: Seefeldifhe Primogeniturs 
Fide commiß in folgenden Theilen; 


1) in dem unter dem Namen der Herrfhaft 
Seefeld von jeher beftandenen ganzen 
Gürercomplere, 


2) in der „ ebenfalls unter dem Complexe der 
Herrſchaft Seefeld begriffen gemwes 
fenen, Hofmark Düngelbad, ,., 

3) inder Hofmart Haidhaufen, ſamm 
allen Eins und Iugehorungen diefer Guͤter, 

4) in dbembalben Antheil anden Graf von 
Tdrringiſchen Communs, Stamms 
und Gamilien: Gute Tdrring und 

‚Tengling, danı an dem ehemaligen 
Commun ⸗ Majorats— Activs les 
ben, 

5) indem Haufe im —— zu Muͤn⸗ 
ben, 

6) in allem Gutäberichte, bi, und edit: 

: Einrichtungen, Vieh: Schiff und Gefchirr, 
dann den Baifelle, oder Silbergeſchirr, 
bad mir dem Graf von Torring-Seefel⸗ 
diſchen Wappen verfehen ift. 


Nah den Beitimmungen des F. 26. des 
Edicts über die Samılien : Fideicommilfe vom 
20. May 1818, werden daher alle diejenigen, 
welche hinſichtlich des, zu dem Fideicommiſſe 
beſtimmten, Vermoͤgens perſoͤnliche, oder. hvpo⸗ 
thecdrifche, Forderungen zu machen haben, hier⸗ 
mit vorgeladen, ihre Forderungen in dem, von 
heute aufangenden, präcluſiven Termin von 
ſechs Monaten bey dieſem Gerichtshoft anzu⸗ 
zeigen, bey Vermeidung des Rechtonachtheils, 
daß nach Verſtreichung dieſes Termiues Die Im⸗ 
marticylarıen der bezeichneten Objecte, als ers 

(0) 
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neuertes Familien⸗ Fibelceommiß vor ſich gehen 
werde, folglid jene Prätendenten wegen ber 
anzuzeigen unterlaffenen Forderungen fich nicht 
mehr an die Subſtanz des Fidelcommiß s Bermbs 
gend, fondern nur an das Allodial s Bermdgen 
des Stifters, oder in deffen Ermangelung an 
die Früchte des Fideicommiffes , zu halten bes 
rechtigt feym follen, und felbft Hinfichelich die: 
fer denjenigen Gläubigern nachzugehen haben, 
welche fich innerhalb biefes Termins gemeldet 
haben werben. 
München den: 17. July 1821. 


Königl, Baier. Appellationss Gericht 
für den Ifars Kreis. 


Popp, Director. 
— Faber, Secr. 


(5) 1. 





1. Der erbliche Meichörath der Krone Baiern, 
Herr Heinrich Ehriftian Graf von Tats 
tenbach, Kbnigk. Kämmerer, und des Johan⸗ 
niter⸗ Ordens + Ehrenritter ıc, hat durch die, am 
20. April d. J., bey umterzeichneter Stelle über: 
zeichte Urkunde die Abſicht zu erfennen geges 
ben, in Folge der BerfaffungssUrfunde des Kb⸗ 
nigreich® Baiern vom 26. May 1818, Tit, VI. 
F. 3., und des Eoictes über die Familien = Fideis 
commiſſe vom nämlichen Tage, einganz neues 
Samiliens Fideicommiß, nah dem 
Rechte der Erfigeburt und der Lineal: 
Erbfolge, zu errichten, und hierzu folgende 
Veſtandtheile beſtimmt: 


mai A. Im Seas Areifat 

4) das bisherige Hauptgut Balley, als 
pormaliges Herrſchaftsgericht, mit den dazu 
gehdrigen Hofmarken: Waltersdorf, Feld: 
olling, Dolzolling, und Vagen, dann 





844 


bie Hefmarfen: Marlrein und Marbofen, 
mit allen ihren Eins und Zugehbrungen , Rech⸗ 
ten und Gerechtigkelten, mit allen Gerichts⸗ 
Grund: und Zehentherrlichen Renten, allenSchloß⸗ 
und Deconomie s dann anderen Gebäuden, allen 
Gründen an Gärten, Aeckern, Wiefen, Beiden und 
Waldungen, Fiſchereyen und Fagdbarkeiten, nebft 
den beyden Bräuhäufern zu Ballen um 
Marlrain, wie alles diefed in den Kdnigl. 
Landgerichten und Rentaͤmtern Miesbach, Ros, 
ſenheim, Wolfratöbaufen und Erding, entles 
gen ift, mit Ausnahme des Schloffes zu Mars 
bofen, mit 5 Zagwerten, 85 Dez. Gründen, 
ohne Jaͤgerhaus. 

2) die, ebenfalls im Iſarkreiſe Tiegende, 
dermal auch zur Verwaltung Adeldorf im Unters 
donaufreife gezogene, Hofmark Marklhofen, 
Ködnigl. Landgerichts und Reutamts Vildbiburg, 
mit allen Dominicals Renten, 

B. Im Unterbonau s Sreife: 

a) bie Gutszehent- und Zinsherrs 
lisben Renten der Hofmarken: Adl— 
borf,Robrbah, Wannerstorf, Dabels 
fing, Reihstorf, Ering, Prunn, 
Zeholfing, Malgerstorf, Sallach, 
Taufkirchen, Falkenberg, Kirchberg, 
Hofau, Dietfürthen, Geyersberg, 
Hausbach, Zell, Baumgarten, Pes 
teröfirdden, Dummeldborf, Gaam, 
Tattenbah, Bayerbach, Kirchdorf 
und Raffelsdorf, welhe Renten in ben 
acht Königl. Rentämtern Deggendorf, Dingols 
fing , Eggenfelden, Griesbady, Landau, Burgs 
haufen, vorhin Meudtting‘, - Pfarrkirchen und 
BVilshöfen, dann in den Landgerichten Deggens 
dorf, Landau, "Eggenfelden, Griedbah, Alt⸗ 
dtting, Pfarrfirchen und Vilshofen liegen. 

.b) die in den Rentäntern Bandan „ Eggens 


845 


felden, Pfarrlirchen, Griesbach, Dingolfing 
und Deggendorf, dann im dem Landgerichten 
Landau, Eggenfelden, Pfarrkirchen, Gries: 
bad und Deggendorf entlegenen, Beſitzungen 
an Rufticalien, Deconomien und Walds 
gründen, nebſt den Schloß⸗ und ans 
dern Gebäuden, danı Jagden: 

ec) Die drey Braͤuhaͤuſer und Biegel:Defen zu 


Udeldorf, Malgersdorf und Baums 


garten 

Es werden demnach, in Gemäßhelt bed 
F. 26. des Ediets Über die Kamilien': Fideicom⸗ 
miffe, CVIi. Beilage zu der Verfaffungs «Urs 
kunde des Königreihd Baiern, Tit. V.) alle 
diejenigen , welche binfichtlich diefes, zum Fis 
deicommiß beflimmten Vermögens, perfbnliche, 
oder hypothecariſche, Forderungen ju machen 
haben, biermir aufgerufen, binnen eines praͤ⸗ 
cluſiven Termins von ſechs Monaten, von Heute 
angefangen, bey unterzeichneter Stelle biefe ihre 
FKorveringen um fo gewiller anzugeben, als 
nach Verftreihung des vorgefegten Termins 
das obgedachte Vermögen als ein Fidelcommiß 
wirde immatrienlirt werden , folglich diefelben, 
wegen der nicht angezeigten Forderungen, ſich 
nicht mehr an die Subftanz des Bideicommißs 
Vermögens, fondern nur an das Allodial : Vers 
mbdgen, eder im deſſen Ermanglung, an die 
Fruchte des Fideicommiffes zu halten, berech⸗ 
tiget ſeyn ſollen, und ſelbſt hier nur unter der 
Beſchraͤnkung, daß fie denjenigen Glaͤubigern 
nachgehen muͤſſen, melde ſich innerhalb bes 
gedachten Termins gemelder haben, 

Minden den 17. July 1821. 
Mani Mnier Appellarions:Geridt 

für den Jfarfreis, . 


Popp, Director. 


(3) 1. 5 ab er, Secr. 
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In dem Schuldenweſen des verftorbenem 
Königl.Lanvrichters Earl Freyherrn von Stroms 
mer, bat das unterzeichwere Königl. Areld: und 


Stadtgericht auf. Antrag. ber Gläubiger, den 


Univerſal⸗Concuts erkannt. 
Es werben daher die geealichen Edlcts⸗ 
Tage, naͤmlich: 
l. 

Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
geboͤrigen Nachweiſangen auf ven 17tben Se p⸗ 
te mber dieſes Jahres; 

11. | 
Zur Worbringung der Einreden gegen die 


‚ angemeldeten Forderungen auf den ITIen Des ' 


tober; 


Im. _ 


Zum Schlußverfahren, und zwar für die 
Meplit auf den 16ten November, für die 
Duplif auf ven Item December, jedesmal 
Morgens 9 Ubr feitsefegt, und bierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Glaͤubiger des Gemeinfchulds 
nerd biermir bffentlicy unrer dem Recytsnade 
theile vorgeladen, daß dası Nichterfcheinen am 
erſten Edietstage die Auefchließung der Kordes 
rung von der gegemvärtigen Concurs⸗Maſſe, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrigen Ediets⸗Ta⸗ 
gen aber die Aue ſchließung mit den an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Sn 
ge bat. 


ft! 


Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Mermdgen’ des Genteinfchnidk 
nerd in Handen Haben, btiy Vermeidung deb 
nochmaligen a. aufgefordert, ſolches — 

(ba *) a a u 7 
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Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 

geben. 

Den 27. July 1821. 

Königlich : Baierifhes Kreis: und 
Stadtgeriht Minden, 


v. Gerngroß, Director. 


(65) 1 Hayder 


Das landgerichtliche Erfenntniß, welches in 
dem Schuldenwefen der Hilaria Pröbftle, 
ledigen Bäders> Tochter dahier, wegen Erdff⸗ 
nung bed Univerfal » Concurd » Verfahrens, uns 
ter dem 26ten Funny gefällt wurde, ift bereits 
Im Rechtskraft erwachfen; es werden daher die 
gefeglihen Edictös Tage, naͤmlich: 


Zur Anmeldung der Forderungen und deren ges 
hörigen Nachweiſung auf den 20ten Yuguft; 


II. 


Zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf den 19ten Sep: 
tember; 


’ II. 


Zur Echlußerinnerung, und zwar für die 
Gegenreden auf den Aten October; für 
die Schlußrede auf Den 19ten October l. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und bier: 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der Ges 
meinfchuldnerin hiermit dffentlih, und unter 
bein Rechtsnachtheile norgeladen, daß das Nichts 
eriheinen. am erften Edictd - Tage die Yuse 
ſchließung der ganzen Forderung von der gegen⸗ 
Wwärtigen Concurs⸗Maſſe, das Nichterſcheinen 
an den beyden übrigen Edicts-Tagen aber, mit 
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den an benfelben vorzunehmenden Verhandlungen 
sur Folge hat. 


Zugleich werden alle diejenigen, welche Ir: 
gend etwas von dem Vermögen der Communs 
Schuldnerin in Händen haben, bey Dermeis 
dung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
ſelbes unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht 
zu hinterlegen. 


Schließlich wird auch noch bemerkt, daß man 
zum Verkaufe des in die Gant verfallenen An⸗ 
weſens auf den 18ten Auguſt eine Tages⸗ 
fahrt angefegt hat, wozu Kaufsliebhaber, unter 
Himveifung auf den in der Beylage zur Augs⸗ 
burg' ſchen Ordinari⸗Poſtzeitung vom 27. Februar 
l. 3.Nr. 50. enthaltenen Gutäbefchrieb, mit dem 
weitern Zuſatze vorgeladen werden, fidy über 
ihren bisherigen Leumund und ihre Vermoͤgens⸗ 
Verhaͤltniſſe legal auszumweifen , und über das 
Kanfs:Anbot die Genehmigung der Gläubiger zu 
gewärtigen, | 


Der Käufer bat auch Hoffnung, die bisher 
ausgeäbte Bäders » Gerechtigkeit zu erhalten. 
Den 20. July 1821, 


Königlich-Baieriſches Landgericht 
gandsberg. 
Zuszenberger, Lanbrichter. 


Auf Bitte der. Michael Luzenbergiſchen 
Melieten von Kaltenberg, um Vornahme einer 
Nachlaß s und Friftenunterhandlung mit den Eres 
ditoren des Michael Lugenberger, wird auf 
Freytag den iTten Auguſtd. J., Bor 
mittags O Uhr, eine Tagsfahrt angefetzt, ‚wor 
bey alle jene, welde an den Rüdlaf des Mis 
chael Luzenberger von Kaltenberg eine For⸗ 
derung. zu ſtellen haben, ihre Forderungen gehb> 
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rig anzumelden und machzumelfen, und um fo 
gewiſſer felbft, oder durch einen gehdrig Bevoll⸗ 
“ mächtigten zu erfcheinen haben, als fie außer 
dem, im Falle eined zu Stande fommenden Vers 
gleihes, dem Befchluffe der Mehrheit beyſtim⸗ 
mend betrachtet werden würden. 
Den 25. July 1821. 


abniglich— Baieriſches gandgerict 
Landsberg. 


Luzzenberger, Landrichter. 





Don unterfertigter Behoͤrde werden hiermit 
alle diejenigen aufgefordert, welche auf die 
Verlaffenichaft des verftorbenen Kublwafchers, 
Franz Omeis babier, aus welch immter für 
einen Rechrötitel Anfpräche zu machen gedenken, 
sub termino peremtorio von 50 Tagen um 
fo mehr fi) beym biefigen Koͤnigl. Kreids und 
Etadtgerichte zu melden, als nach Abfluß dies 
ſes Termine, dem heute zwifchen den bekann⸗ 
ten Gläubigern abgefchloffenen Vergleiche zu 
Folge, die unbedeutende Maſſa vertheilt were 
den wird. 

Den 26. Fuly 1821. 
Koniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director. 


@) 2% Stark 





Zakob Kern, lediger Bauersſohn auf dem 
Dbermdrnergut bey Ensdorf, verftarb mit Hiu⸗ 
terlaffung einer Art Tegtwiligen Dispofition 
über fein gegen 1400 fl. ſich belaufendes Bers 
mbdgen. 
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Mer alfo aus welch immer fir einem Rechts⸗ 
titel: einen Anfprub auf diefes Vermögen zu 
machen gedenkt, wird hiermit aufgefordert, ſich 
um fo gewiſſer innerhalb 30 Tagen hierorts zu 
melden , und die Nechtlichkeit feiner Anfpriche 
nach zuweiſen, ale außer dem , ohne weitere 
Ruͤckſicht, dieſe Verlaſſenſchaft wuͤrde verhandelt 
werden. 


"Den 16. July 1821. 
Adniglich Baieriſches a 
Mühldorf: 


(3). 3. e Gerbl, andrigter, 





Simon Shaidhammer, Vauerd:Sohn 
von Lochbam, unterzeichneten Landgerichts, wels 
cher als Gemeiner bey dem 2ten Linien » Infans 
terie⸗ Regimente mit ber Königl. Baier. Armee 
nach Rußland murjdierte, wird feirher vermißt. 


Da nun feine Anverwandte um Nusfolglafs 
fung feines in 1000'fl. beftebenden Vermoͤ⸗ 
gens, auſuchten, ſo wird derſelbe hiermit auf⸗ 
gefordert, ſich binnen ſechs Monaten um fo 
gewiſſer hierorts zu melden, als er nad) Aus⸗ 
fluß dieſes Zeitraumes für verſchollen erflärt, 
und fonach fein Vermögen’ den naͤchſten Vers 
wandten wilrde ausgeantwortet werden. 

Den 16. July 1821. 


Königlid: Baferiſches Landgericht 
Mühldorf. 
(3) 3. Gerbl, Landrichrer 


Joſeph Kaifer, Bauerd-Sohn vom kitzl⸗ 
firchen d. Ger., bat ald Gemeiner bey dem 
König, Baier, ı5ten Linien = Infanterie = Res 
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gimente ben feßten Feldzug nach Fraukreich 
mitgemacht, wurde aber feit dem 1. April 1816 


als vermißt in Abgang gefchrieben. 


Nach dem Antrage feines Vaters und feiner 


Geſchwiſterte, wird derfelbe hiermit aufgefors 
dert, binnen 3 Monatın, von heute an gerech⸗ 
net, von feinem Leben und Aufenthalte hierher 
Nachricht zu geben, widrigenfall® dad ſchon 
ausgezeigte Murterguf von 250 fl., deſſen Ers 
ben gegen Camiodn antgefolgt werden. wilde. 


Den 17. July "1821. 
Königlich: Baierifhes Landgericht 
Mäplvorf. 


(35) 3. Ger bI, Landrichter. 





Der ben dem Sten Linien-JInfanterie-Re⸗ 
gimente geitandene Soldat, Marbiat Schwar z⸗ 
mair von Rohrbach, wird feir dem legten rufs 
fifchen Feldzuge vermißt. 


Da nun feine Inteftaterben auf die Theilung 
ſelnes, im 200 fl. beflehenden Bermdgend ans 
dringen, fo wird verfelbe, oder feine allenfalls 
fige Detcendenz anmit vorgeladen, fi) = dato 
von 6 Monaten dahier zu melden, als fonit 
gegen Gaution das Vermögen desjelben ausge⸗ 
ahtworter werben wird. 


Den 17. July 1321: 


Koͤniglich-Baieriſches Landge richt 
Pfaffenhofen. 

FE  Haindl, Landrichter. 
m i 


m — 
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Der Beihluß auf allgemeinen Zuſammen⸗ 
tritt der Gläubiger, im Nachlaſſe des Joſeph 
Echmidmaier, biefigen birgerlichen Filfers 
braͤuers, iſt rechtöfräftig geworden. 


In Folge deffen werben folgende Evictd: Zage 
hiermit ausgefchrieben : 


1) Zur Anmeldung der Forderungen und des 
ren gebörige Nachweifung der 25te Septems 
ber 1821, an weldhem Tage auch eine gätliche 
Yuseinanderfegung des Schuldenweſens verſucht 
werden wird. 


2) Zur Anbringung der Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen der 25te October. 


3) Zum Schluß» Ver ahren, und zwar für 
die Replik der gre, und. für die Duplik der 
20te November 1821, jedeömal um 9 Uhr 
Morgens, ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger aber 
hierzu dffentlich unter dem Rechte nachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edicts-Tage tie Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen GConcurt » Mafe , das 
Nichterfcheinen an dem übrigen Edietstagen aber 
die Ausſchließung mit den am denjelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Zolge hat. 


Zugleich werden diejenigen „ welche etwas 
von dem Mermögen des Gemeinſchuldners in 
Hinten haben, bey Vermeidung des nochmas 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 


Den 31. July 1821. 
Königlich Baleriſches Landgericht 
Schongau. 


G)ı. Wirth, Landrichter. 
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Alle diejenigen, welche an bie geringe Ver⸗ 


laſſenſchaft des verftorbenen Kdnigl. Landgerichts: 
Urztes Dr. Weber dahier irgend eine Fordes 
tung zu machen haben, werden aufgefordert, 
In Zeit von 30 Tagen, von heute an, ihre Ans 
ſpruͤche dabier anzumelden. 


Den 19. Zuly 1821. 


Königlich» Baierifches Landgericht 
Starnberg. 


(3) 3. v. Barth, Landrichter. 


Das Fuͤrſtlich⸗ Schwarzenbergiſche Herrſchafts⸗ 
gericht Illereichen, hat in dem Schuldenweſen 
bes geſtorbenen Levi Seligmanu, Han 
belsjuden zu Altenſtadt, auf Antrag der Witte 
te, durch Entſchließung vom 28. Juny d. Js., 
den Univerfals Eoncurs erfannt, 


Es werden baher die gefetslichen Edictd Tage, 
hämlich: 


1. 
Zur Anmeldung der Forderungen und beren 


gebdrige Nachweiſung auf den 24ten Au 
"guft heurigen Jahres; =. 


11, 


Zur Borbringung der Einreden gegen bie ans 


gemeldeten Forderungen auf ben 25ten Geps 
te m b er d. Js. 


un 


Zur Schlußverhandlung, und zwar fir die 
Replit auf den 23tem Detober, und für 
bie Duplif auf den Z4tem October d. 38. 


* 


nen 
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— iedesmat Morgens 9 Uhr 


feſtgeſetzt, und hierzu ſaͤmmtliche unbekannte 
Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hiermit oͤffent⸗ 
lich unter dem Rechts nachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Ediets⸗-Tage die 
Aus ſchließung der Forderung von der gegeuwaͤr⸗ 
tigen Eoncurds Maffe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Edicrötagen aber bie Auoſchließuug, 
mit den an denjelben vorzunehmenden Hands 
lungen, zur Folge hat. 


Zugleich werben diejenigen, welche irgent 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bey Dermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert , ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer, Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 

Den 7. July 1821. 
Fuͤrſtlich⸗Schwarzenbergiſches Herr 
ſchaftsgericht Illereichen. 

(5) 3. Watzzl, Herrſchaftsrichter. 





Amortiſations⸗Deeret. 


Nachdem bie durch Decret vom 9. Novem⸗ 
ber 1820, ſowohl im Kreis: Intelligenzbbatte, 
als in der politifchen Münchner: Zeitung ausges 
ſchriebenen Stiftungs = Urkunden, inner dem ge: 
fegten Termin von ſechs Monaten nicht vors 
gewiefen wurben; fo werben dieſe fraglichen 
Obligationen biermit für kraftlos erklärt, 


7 


Capitals⸗ Betrag. 


— 













Obligation. 
vo =, urfprünglts N argenmär, 
nat Ber iger. 


Darum der 

















A. if Ipı. rn. fr Ihr. 
















Thurfuͤrſt 


MarEma— 








Stiftungen 






nuel, des ehema: 
vesp. burs| ligen Xand: 
fuͤrſtliches gerichts dei 
Bräubaus | freven 
Haag. Reichägraf: 
caft 
Haag. 


Vorige. 













Churfuͤrſtl. 
Braͤuhaus 
Haag. 


— 


Churfuͤrſtl. 
Braͤuhaus 


Haag. 





Den 18. Zum it. 00. 
Königlich « Baierifches Landgericht Waſſerburg 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 
(3) 3. —E. Ruedorfer, Aſſeſſor. 


Ref einer Weplage, Me Sataunen - Aahelaen betrelert.) 


r 
k£ | 
5] Zins Zeit, Bemerlun 
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er 


‚Bendi‘ war 


July |20]12000| | 6000) = - | MariaMag-|| Die causade- 
dalena, ſpaͤ⸗ 
ı ter Michae⸗ 
— | lis. 
1700| Jän | 6s000 -2540 - -3 6. Sinner, 
ner. fpärer Mi: 

chaelis. | 

1701| Febr.) 810001 317\30|—|| 38. Hornung, 
fpärer Mi 
chaelis. | 


bey dem er: 
ften Gapita 
ein unbe: 
ftimmter 
Bebuf, ber 
den lebten 
bevden zum 
Bebuf der 
Material: 
Eintanfes 
für das Braͤu⸗ 
haus Hand. 
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Daierifches 


Genzblatt 





Iſarkreis. 





XXXIII. Stuͤck. Muͤnchen den 15. Auguſt 1821. 





Amtliche Artikel. 





Die erledigte Pfarrey Dftermüänden, Landge⸗ 


richts Mofenheim betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


D. durch die Verſetzung des legten Beſitzers 
erledigte Pfarrey Oftermäuchen, liegt in der 
Dibcefe Freyſing, im Decanate, und im Koͤnigl. 
Landgerichte Roſenheim. 


In einem Umfreife von 24 Stunden zählt 
Be 499 Seelen, eine Filiale und eine Schule. 

Die Pfarrey wird von dem Pfarrer ohne 
Hilfspriefter verfehen. 

Die Menten derfelben beſtehen nach der un⸗ 


geprüften Faſſion in 347 fl. 18 kr., und haf⸗ 
sen, außer 36 fr. Samilienfteuer, 


fl. — fr. Seminaristicum, 


=» 36 > Cathedraticum und ad Fabri- 
«am, 


dann 1 fl. — fr. zur Eapitel» Eaffe; keine 
weiteren Laften auf derfelben. 

München den 3. Yuguft 1821. 
Königlih= Balerifhe Regierung 
bes Iſar-Kreiſes. 

„Kammer bed Innern, \ 
» Widder, Präfident. 
Miller, &ter, 


(Die Befehung der vfarrey Mubing betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch die Berfegung des letzten Beſitzers, iſt 
die Pfarrey Aubing erlediget. 


Sie liegt in der Dibceſe Freyſing, im FR 
canate Rammersdorf, und im Abnigl. Ange 
sihte München. 


Sn einem Umfange von 6 bis E Stunden: 
enthält fie ſechs Filialen, 2 Beneficien, 3 Schu⸗ 
len und 2000 Seelen, die-von dem Darrer-nehf! 
zwey Hülfsprieftern verfehen werben, 

(65) 
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Das Eintommen des Pfarrers beſlehet, nach 


der revidirten Faſſion in 2902 fl. 123 fr., die ka⸗ 
ſten, unter. denen ſich, aufer den gewoͤhnlichen, 
aus der Veſchaffenheit dep Prarrey fließenden, kei— 
ne beſondern befinden, betragen? 756 fl. 49 Fr. 


Minchen den 10. Yuguft 1821. 
Ködnidlich zBateriſche Regierung 
red FfareKereiſese 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Maͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
— Millex,. Ser. 


gez 


Bekanntmachungen. 





Cu es 
der Baierifhen Staatspapiere 


— — 


Augsburg den 9. Auguſt 1821. 
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Anzeige 


der 
in dem Bezirke des Koͤnigl. Landgerichts Laufen 
an der Salzach abzuhalteuden Märkte, 
a) In der Stadt Laufen: 
1) Alle Samſtage in der Zaften, Siramer « und 
Dferde : Markt. >»... i 
2) Am Sonntage vor Pfingften, Krämer: Markt, 
5) Am zweyten Sonntage nach Pfingften, Kras 
mer: Markt. 


% Am Sonntage nach St. Peter und Paul, 


Kramer s Marft. 

5) Die Urfulas Dult, acht Tage vor St. Urfule 
anfangend, und acht Tage nach St. Urjula 
fich endigend, alfo 14 Tage dauernd, Kra⸗ 
mers Marfr. 

6) Am St. Nillass» Tag, 6. December, Kra⸗ 
mers Markt. ’ 

V Am Sr. Thomas-Tag 2i. December, Kra⸗ 
mer-, Rindvieh- und Schweine⸗Markt. 

a) Im Markte Steinbränning® 

Am Sonntag nach St. Joachim, oder wenn diefer 
(19. Huguit) aufden Sonutag felbit fält, 
an demfelben Tage, „Kramer » und Pierdes 
Markt. z 

€) Sm Markte Teifendorf. 
1) Am Faſtnachts- Montage, Rindvieh⸗ Marlt. 


' 2) Am DOfter » Dienftage, Kramer⸗ Markt. 


3) Am Pfingft- Mondrage, Kramer⸗Markt. 


4).Am Jacobi⸗Tag, oder wenn ſelber auf den 


Sonntag faͤllt, am darauf folgenden Monds 
tag, Pferd = und Fohlen» Marft. 

5) Am erfien Sonntag im September, Kramer⸗ 
Markt. 


' 6) Am Mohdtage nach dem Schutzengelfeſte, 


Pferd » Markt. 


— — — — — — — 
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T Am Mondtage vor dem erſten eg 
tage „ Rinboich » Marke. * 

8) Am erſten Sonntage im Hovent, oder Sonn: 
tag vor Et. Andreas, Kramer s Martt. 

d) Im Markte Waging 

1) Am Mondtage vor dem Faſtnachts-Sonn⸗ 
tage, Vieh: Markt. 

2) Am Mondtage vor dem Palms Sonntage, 
Dich : Markt. 

3) Am Ofter: Mondtage, Kramer » Marft, 

4) Un St. Johann der Täufer, 24. Jung, Kra⸗ 
mer⸗Markt. 

5) Am Sonntage nad) St. Johann der ade, 
Kramer s Martt. 

6) Am Sonntage vor Martini, Kramer: Martt. 


7) Im December am Dienstage in ber Qua⸗ 
tember= Woche, —— und —— 
Markt. 

Den 31. July 1821. 


Koͤniglich⸗Baieriſches Landsericht 
Laufen. 
Kuttuer, Landrichter. 


— 





(Ein aufgefundenes und wieder geſtohlenes Pferd 
betreffend.) 

In ber Nacht vom 15ten auf ben 1Öten Juny 

d. J., wurde das hiernach beſchriebene Pferd 

auf die Kohlmuͤhle d. Ger. gebracht, und in der 

folgenden Nacht wieder verritten, ohne daß bls⸗ 


her deſſen ———— — werden 
konnte. 


Nach vorliegenden Erfahrungen; ſoll dieſes 
Pferd auf eiuer Weide unweit Muͤnchen gefan⸗ 
gen worden ſeyn. 
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Da die Perſon, welche im Beſitz des frags 
lichen Pferdes geſehen wurde, hierorts der Spe⸗ 
xialinquiſition unterliegt, fo liegt zunaͤchſt alles 
daran, nicht blos das. Pferd ausfindig zy mas 
ben, fondern auch den Beichädigten zu entdes 
den, und den objectiven Thatbeſtaud heraus 
ſtellen. 


Zu dieſem Ende — man ſaͤmmtliche a. 


Landgerichte, beſonders im Iſarkreiſe, die ſorg⸗ 


faͤltigſten Nachforſchungen uͤber obige Punkte an⸗ 
ſtellen zu laſſen, und die Reſultate dem Kdn. 
Landgerichte Pfaffenhofen mitzutheilen. 

— Beſchreibung. 

Ein dunkel⸗ oder ſchwarzbrauner Wallach, 
tur an den Seiten erfenne man die braune 
Barbe, auf dem Rüden ift diefe ganz ſchwaͤrz⸗ 
licht, bat bey 4 Maaß, und iſt ungefähr im 
Öten Fahre. Die Maͤhne und der Schweif find 
ſchwarz, letzterer di@ und lang. Am Kopfe hat 
er einen Tänglichten Blaßen, der beynahe bis 
an die Nafe reicht, ‚und zwifchen der Nafe, 
und den Mund hat er wieder einen weißen Fleck, 
ungefähr in der Größe eines halben Kronenthas 
lets. Er ift an allen 4 Fuͤſſen befchlagen, und 
an einem vordern Eifen fehlt der vordere Griff, 
Vebrigens iſt diefes Pferd gut geftellt, und wohl 
genährt. 

Den 8. Auguft 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches PEN 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 


— —— — — — — — — — 


Verſteigerungen. 





Zur gerichtlichen Verſteigerung der Haͤuſer 
des Konigl. Advocaten und Raths Jacob, Nro. 
(05*), 


865 


1139. in der Herzog⸗ Spitalgafle, Nro. 1464. 
am Promenade: Play und Nro. 1475. am ber 
Prannerẽgaſſe, mit Vorbehalt der Genehmigung 
der Berbeiligten, bat man auf Mondtag ben 
zten September d. J., Vormittags von 
g bis 12 Uhr, einen Termin anberaumt. 


Kaufslnftige werden bierzu mit dem Bemerken 
elngeladen, daß die letztgenannten beyden Haͤuſer 
zwar mit einander in Verbindung ſtehen, jedoch 
‚auch einzeln verkauft werden kdunen. 

Den 3. Auguſt 1321. 


KöntiglihsBaierifches Kreis- und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerugroß, Director. 


(2) 1. Daͤtzl. 


Auf Anbringen der Creditoren bes Bierwirth6 
Mathias Kemmer dahier, wird deſſen Behau⸗ 
fung, fammt dem dabey befindlichen Gärten in 
der Mebenftraße Nro. 506., am Donnerflag 
den 6ten September, Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, an den Meiftbietenden, vorbehalts 
lich ber Genehmigung der Gläubiger, veräußert. 

Kaufsliebhaber wollen ſich zur erwähnten Zeit 
hierorts einfinden. 

Den 10. Auguft 1821. 


Königlich: Baierifibes Kreis: und 
Stadtgericht Muͤnchen. 

v. Gerugroß, Director. 

(3) 1. Hayder. 

Dom Königl. unterzeichneten Landgerichte 

ald Stiftungs+ Kurkrel, wird in Folge höchiter 

Entſchließung der König. Regierung des Iſar⸗ 

‚Freifes, Kammer des Junern, vom 24.0. Ms., 

das von dem Gotteshauſe Hörgeröftorf und 
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einigen andern: Boftesbäufern bed Landgerichts, 
jure delendi erworbene Hofbaueru s Gut zu 
Kopföburg, hiermit neuerdings feilgeboten, und 
zu der entweder im Ganzen , oder theilweife 
zu bewerkjtelligenden Verſteigerung besjelben, 
auf Mittwoch den 22ten Yuguft, in bem 
Landgerichtös Rocale in der Urt eine Tagsfahrt 
anberaumt, daß von Wormittagd 9 Uhr bis 
Glockenſchlag 12 Uhr der theilmeife, und ven 


Nachmittags 2 Uhr bis Abends 4 Ubr der Ders 


kauf im Ganzen, verfucht werden wird. 


Kaufsluftige, welche inzwiſchen das gedach⸗ 
te Anweſen in Augenſchein nehmen fonnen, has 
ben fi zur anberaumten Eommifjionszeit, mit 
den bendthigten Zeugniſſen verſehen, einzufin⸗ 
den, und ihre Aubote zu Protocoll zu geben. 


Beſchreibung des Anweſens. 
Das Hofbauern⸗Gut zu Kopfsburg iſt, laut 
Juhalt des betreffenden Grundſteuer⸗ Cataſters, 
freyſtiftig, die Muͤhle aber erbrechtig grundbar, 
zum Königl. Reutamte Erding. 
Dabey befinden fich 
4. An Gebäuden: 
1) das böfgerne, mit Legſchindeln gedeckte 
Wohnhaus, welches zugleich die pferde 
‚ and Hornvieh⸗ Stallungen in ſich begreift: 
2) der gemauerte, mit Stroh eingedeckte Ge⸗ 
treide⸗ Stadel, 
. 5) eine hoͤlzerne, ebenfalls mit Stroh geded⸗ 
te Wagenfibupfe, 
4) ein gemauerter Backofen, 
5) eine Mühle, mit einem überfchlächtigten 
Mahlgange. 
Die in fehr baufälligem Zuftande befindlichen 
Gebäude begreifen, einſchluͤßig des Hofraums 
eine Areal; Fläche von 1 Tagw. 66 Dec. in fi. 


= 


1 An Grundfiiden: 

4) Die Meder einfchlüßig des Haudgartend, 
und der mit Grad bewachſenen Auwaͤude, 
betragen 130 Tagw. 64 Dec. 

2) Die tbeild einmaͤdigen, theils zwenmddis 
gen Wiefen, von welchen eine zu 10 Tagw. 
65 Dec. zum Kbnigl. Rentamte dahier zes 
hentpflüchtig it, fallen in fi 54 Tagw. 
30 De. 

5) Die zu dem Gute gehörigen bodenzinfig 
eigenen Waldungen betragen 21 Tagw. 
85 Dec. 


Auf biefem Gutscomplexe, auf welchen bey 
der legten Verſteigerung eln Meiſtanbot von 
4850 fl. gelegt wurde, haften Folgende 

Laſten: 
1. Vom Hofbauern-Gute. 


Scharwerkgeld .. 109 fl. 30 kr. 
Stift» und Kuͤchendienſt 38⸗ 26⸗ 
Flachs dienſt ee. —4⸗ 
Weingeld · .. —s Jıs 
Epinngeld ee —. 105 
Gilt: Futterhaber — Schfl. 1 Mtz. — DI. 
| Weiten „ 4 * ii» 353» 
Korn +: 10» 4» 2» 
Gerſte 4 » 1» 3» 
Hab .- 12» 1» 2%» 


1. Bon der Mühle. 
Maprfchafts = Friſt fl. 50 fr. 5hl. 
Stift ee 22230 ⸗ 
Kuͤchendleuſt —⸗55⸗ 

Zlachsdienſt oo. —26⸗ 
DI. Von beiden zuſammen. 
Die Ruftlcal » Steuer von dem Hofbauern: 
Gute, und ber Muͤhle berrigt zufammen auf 
ein Ziel a2f. 4 kr. Oh. 


6⸗ 


* * 
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Zum Pfarramre Lengborf muͤſſen jaͤhrlich 8 
Kirchtrachtlaibe, uud zu eben demfelben auch 
ber große und Eleine Zehent, fo wie ber Blutes 
zeheut gereicht werden. 

Den 3. Auguſt 1821. 


Abniglich-Baieriſches Laudgericht 
Erding. 


v. Jnama, Laudrichter. 


Auf gemeinſchaftliches Andringen fämmelts 
cher Gläubiger des Peter Goͤttl zu Neuried, 
wird zu ihrer Befriedigung des Schuldners Anz’ 
wefen auf dem Wege der Öffentlichen Berftei- 
gerung an den Meiftbietenden verfauft: 150 fl. 
bleiben als Kirchengeld auf dem Anweſen lies 
gen, der Heberreft ift baar zu bezahlen, 


Diefes Auweſen beſteht in einem gemauerten, 
mit Plarten gebeten Wohnhaufe, im einen 
Grass und Gemüßgarten, und 3 Tagw. Felde 
gründen, welches alles täglih in Augeuſchein 
genommen werden kann. 

Die Verfteigerung felbft geſchieht in dem 
biefigen Landgerichts⸗Locale am Zten Sep⸗ 
tember d. J., an welchem Tage den Kaufs: 
luſtigen, Vormittags von 9 bis 12 Uhr zur 
Angabe ihres Angebotes das Protocol erbffnet 
bleibt, mit dem Schlage 12 Uhr erfolgt der 
Zufchlag. 

Die crebitorfchaftliche Ratification wirb vor⸗ 
behalten. 

Perfonen aus anderen Gerichts : Bezirken, 
haben fih, um zugelaffen zu werden, mit Ders 
mögend- und MWohlverhaltens s Zeugniffen zu 
versehen. 

Den L. Auguft 1821. 


Königlich = Baterifhes Landgericht 
. Minden. s 
(3) 1. 


Etenrer, Landrichter. 
— — ⸗ 
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Auf Andringen eines Gläubiger, und da 
fich bey dem bdifentlichen Verkaufe dieſes Anwe⸗ 
fens am 3. July 1.3. fein Käufer meldete, wird 
das Anwefen des Wirths Lorenz; Arzmüller 
in Enernbach, welches in einem zum Betriebe 
der Gaſtwirthſchaft gut gebauten Haufe, im eis 
nem befondern Stadel und Backhauſe, dann in 
21 Zagw. Garten, Aeckern und Wiefen beſteht, am 


Mondtag den 3ten Geptemberd. J. 


wiederholt im Wege der difentlichen Verſteige— 
rung in dem Königl. Landgerichts » Locale an 
den Meifibierenden, gegen baare Bezahlung, vor: 
behaltlich der ereditorfchaftlichen Genehmigung, 
verkauft. 


Diefed Unwefen iſt zum Patrimonialgericht 
Pornbach frenitiftig, und es wurde bisher 
die Taferngerechtigkeit, nebjt den Metzgerwerbe 
auf demfelben ausgeübt, deren Wicderverleis 
bung an den Käufer feinem Auſtande unterliegt, 
wenn er ſich Über die Befähigung bierzu legal 
aus zuweiſen vermag. 


Die jährlichen Abgaben beſtehen in 3 fl. 33 fr. 
Scharwerkgeld, 24 fr. Klopfgeld ,„ 30fl. Enft, 
und auf eine einfache Eteuer 34 fr. 7 bl. 


Kaufeliebhaber wollen fih am genannten 
Tage, von 8 bis 12 Uhr Vormittags, und von 
2 bis 6 Uhr Nachmittags dahier, in dem Yands 
gerichte » Locale einfinden, und ihre Angebote 
zu Protocoll geben. In der Zwifcyenzeit fons 
nen fie dad Anweſen befichtigen. 


Auswärtige haben fi mit Vermdgend = und 
Leumunds = Zeugniffen auszuweiſen. 
Den 28. Zuly 1821. 


Königliche Baierifches Landgericht 


Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter. 
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Mathlas Hutter, Mebermeifter und Shld-. 


ner in Farchach, gedenket ald Bojährige kin⸗ 
derlofer Wittwer, fein freyſtiftsweis grund: 
und jurisdictiondbares Guͤtel, beſtehend nebft 
Haus ꝛc. in 


7 Zagw. 96 Dec. Uder und Mies, dann 


7 .» 50 » grundbaren Wald, und 
weiters 
0.» 79 » eigenen fehr guren Waldgrüns 


den, fammt Fahrniß, dann Gerreid und Heu⸗ 
fond freywillig zu verkaufen, und vom eigenen 
Vermdgen zu leben. 


Diefes Guͤtel verfchaffte insbeſondere eimer'der 
MWeberey gut kundigen Zamilıe gute Nahrung. 
Mer diefes Guͤtel zu kaufen gefonnen ift, und 
über Bermdgen und fonft zur Aufwahme Bends 
tigted, binlänglich ausweifen kann, bat ſich 
benm Einentbümer, oder dem Gemeinde s Vor⸗ 
fteber, Johanu Koͤlbl in Farchach, längft in 
3 Wochen oder auch bierortö zu melden, und 
bas Weitere zu vernehmen, . 
Den 1. Auguſt 1821. 
Königl. Baier. Graf. Rambaldiſches 
Patrimonialgericht Allmannshauſen, 
K. Landgerichts Wolfr atshauſen. 


(2) 2. Fr. Xav. Ur bau, Geriwishalten 
————— — — — — 


Vorladungen und Edierals. 
Eitationen 


In dem Schuldenweſen des verſtorbenen 
Koͤnigl. Landrichters Carl Freyherrn von Strom⸗ 
mer, bat das unterzeichnete Konigl. Kreis: und 
Sr:digeriht auf Antrag der Gläubiger, DW 
Univerjals Eoncurd erkannt, 


869 


Es werben daher bie geſetzlichen Ediets⸗ 
Tage, naͤmlich: 

l. 

Zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſungen auf den 17ten Sep⸗ 
te mber dlieſes Jahres; 

11, 

Zur BVorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf den ITten Dcs 


tober; u 


Zum Schlußverfabren, und zwar fir bie 
Meplit auf ven 16ten November, für die 
Duplif auf den iten December, jebesmal 
Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Släubiger ded Gemeinfchulds 
ners hiermit dffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Edictstage die Autjchließung der Forde— 
rung von der gegenwaͤrtigen Concurs-Maſſe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edicts-Ta— 
gen aber bie Ausfchließung mit den an dens 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Kols 
ge bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Mermdgen des Gemeinfchuld: 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 

Den 27. Fuly 1821. 
Königlich » Baierifches Kreis: und 
Stadtgeriht Minden. 


v. Gerngroß, Director, 
(3) 2. Hapder. 


Johann Eiſenhofer, lediger Schneis 
dersputſche von Schleißyelm, Königl. Kandges 
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richts München, wegen mehrerer Diebftahls- 
Verbrechen angefchuldigt, hat ſich im dem erften 
Termine nach dem hohen Criminal: Gerichts:Ers 
Penntniffe vom 2. May h. J. nicht geftellt ; weß⸗ 


wegen verfelbe hiermit zum zweyten und legten‘ 
Male vorgeladen wird; fich innerhalb drey Mes’ 


naten bey dießſeitigem Gerichte zu ftellen, und 


wegen ber gegen ihn vorliegenden Unfchuldiguns‘ 


gen zu veraniworten, als außer dem wider ihn 
als gegen einen Ungehorfamen, den aa ges 
mäß, wird verfahren werden. 

Den 6. Auguſt 1821. 


KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Dada. 


(3) 1. Lit. Heydolph, Landrichter. 


Um ben Erebitoren des Mathias Maier, 
Lippenbauers in Reifh, den aufgenommenen 
Activ » Vermdgensftand vorzulegen, den Paſſib⸗ 
fand durch eine präparatorifche Liquidation zu 


erheben, und auch, im Falle ſich zwifchen ben, 
. Active und Paffiv : Stand Fein zu großes Miß⸗ 


verhältniß zeigt, eine guͤtliche Ausgleichung über 
Nachlaß und Friftenzahlung zu verfuchen, wird 
auf Mondtag den 2Oten Auguft d. 8, 
Vormittags 9 Uhr eine Tagesfahrt angefeit. 
Saͤmmtliche, bereits befannte oder noch uns 
befannte Ereditoren des Mathias Maier, wer: 
den aufgefordert, bey obiger Zagesfahrt in 
Perfon, oder durch gehdrig Devollmächtigte zu 
erſcheinen, und ihre Forderung anzumelden, wi: 
drigens, im Falle eines zu Stande kommenden 
Vergleiches, die Ausbleibenden, dem Beſchluße 
der Mehrheit beiftimmend betrachtet wirden. 
Den 25. July 1821. 


IBM: —— —————— 
Lands 


kuzzeuberger, — 


2 


Alte diejenigen, welche an Michael Vogl, 
birger!. Stanglbräuer zu Traunftein und Fran⸗ 
zieka, deſſen Ehewirthin, aus was immer fuͤr 
einem Grunde eine Forderung zu machen, und 
fi) bis dato bey Gericht micht gemelder haben, 
werden biermit aufgefordert, ihre dießfallfigen 
Forderungen, binnen 30 Tagen, vom Tage der 
Einruckung diefer Vorladung anzubringen, und 
wo möglich zu befcheinigen. 

Den 2. Auguſt 1821. 


Königliche Baierifhes Landgericht 
TZraunfeim 
MWintrich, Landrichter. 


— — — — — — — 


Amortiſations-Decrete. 





Am 6. November 1802, ſtellte Jacob Bauer, 
Leinweber dahier, und deffen Ehefrau Katharina, 
der Ehurfürftl. Leimvand : Gegenfchreibere: Witts 
we, Barbara Anders, über eine Summe von 
4000 fl, , eine gerichtliche Schuld: Urkunde aus, 
worin Sprocentige Werzinfung bedungen, und 
dagegen die Behaufung HIV. Grundb. sol. 05) 
verpfaͤndet wurde. 

Nach dem Tode der Anders, trandportirs 
‘ten ihre Ebhne und Erben, Johann Anders, 
und Zofepb Anders am 19. Upril 180%. hier⸗ 
yon 700 fl. an Richart Schedler dabier. 


Da nun dieß leßtere Capital per 300 fl. von 
der legten Schulpnerinn und Beſitzeriun der vers 


rn 


8.2 


pfändeten Realität der Kammerdieners⸗Wittwe 
Spagl anheim bezahlt, die dießfallſigen Ure 
kunden ihr nicht zurücgeftelle werden konnten, 
fie aber um Amortifirung derfelben anfuchte, fe 
wird der Inhaber bderfelben hiermit aufgefors 
dert, Inner 6 Monaten diefe Urkunden hierorts 
vorzulegen, außer dem fie ald kraftlos erklaͤrt 
wuͤrden. 

Den 31. July 1821. 


Koniglich-Baieriſches KArelds and 
Stadtgericht Minden 
v. Gerngroß, Director, 


(3) % Dr. Mehn. 





Nachdem der Ewiggeld-Kaufbrief d. d. G. 
Auguſt 1744. per 1000 fl., welcher auf Earl 
Joſeph Matheis, Philosophiae er Theolo- 
piae Candid. lautet, und der erfie Transports 
Brief d. d. 2. April 1705, gemäß welchem dieß 
Capital von dem erwähnten erfien Eigenthümer 
an den Hofgürtler Joh. Baptiſt Kraus übers 
gieng, in Folge Decrets vom 9, December 1820, . 
bisher nicht vorgewiefen worden find, fo werden 
hiermit dieje beyden Urkunden auf Anrufen ded 
deımaligen Haus: Befigers, Johaun Schauer, 
für kraftlos erklaͤrt. 

Den 3. Auguſt 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis- und 
Stadtgericht Minden. 
». Gerngroß, Director. 
Dig, 


— — — — — 


¶ Nebſt einer Beylage, die Schrannen-Amzeigen betreſſend.) 
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Beylage zum —— des — 1821, 


Stuͤd 
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Schrannenberechtigte 
Drte 
des Iſarkreiſes. 


Berchtedgaden 


Erding » 
Freyſing * 
Geifenfeld 
Say >» 
Krayburg 
Landsberg 


Landehut 
Moosburg 
Muͤhldorf 
Muͤnchen 


Murnau 


Pfaffenhofen 


Reichenhall 


Rofenheim 
Schongau 
Traunftein 
Mafferburg 
Weilheim 
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Baterifches 


BL NS gensblatt 
für den NEIN Iſarkreis. 





2 





XXXIV. Stuͤck. Muͤnchen den 22. Auguſt 1821. 


— N 





Amtliche Artikel, Iſarkreiſes, werden daher aufgefordert, dieſen 
Beſchluß in ihren Bezirken zu vollziehen. 


Minden den 10. Auguſt 1821. 





. 


An Koniglich-Baieriſche Regierung 
ſaͤmmtliche Koͤnigl. Polizey-Behbrden des Ifars reifen. 
des Ffars Kreifes, Kammer des Innern. 


(Die Drugſchrift: Actenauczuge and dem Unter⸗ v. Widder, Präfident. 


fubunge » Prozeß über Earl Ludwig Sand v. Hofſtetten, Director, 
betteffend.) Koh, Rggs. Ace, 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des An, m T ⸗— — 


Dienfles: Motizen 


Das Kdnigl. Staats» Minifterium des Ans 
nern bat durch eine allerböchfte Entfähließung Seine Majeftät der Kbnig haben vers 
die Befchlagnahme der Druckſchrift: mdg allerhdchiter Entſchließung vom 11. Auguſt 
Yetenauszige aus dem Unterfuchungs rozeß d. J., wegen Vejegung mehrerer Landgerichts 
über Carl Ludwig Sand, nebſt an: Aſſeſſors⸗ und Actuars-Stellen beſchloſſen: Die 
dern Materialien zur Beurtheilung dee ſel⸗ gegeuſeitige Verſetzung der erſten Landgerichts⸗ 
ben und Auguſts von Kogebue: Altenburg Aſſeſſoren, Anton 2 ech ner zu Erding, und Ses 
und Leipzig, im Verlag des literariſchen baſtian Sch waiger zu Wolfrarsbaufen,, fo 
Comptoirs 1821, wie der zwenten Landgerichts-⸗Aſſe ſſoren, Dr. Con⸗ 
beftätiger. sad Bregier in Erding, und Dr. Joſeph Ans 
Sämtliche Kbnigl. Polizeps Behörden des tom Wieſend in Schongau, ift genehm; der 
(0) 
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bisherige Actuar ded Landgerichts Weilheim, 
Morig Semer, wird im gleicher Eigenfchaft 
an das Landgericht Erding trandferirt. Zu ber 
erledigren Affeflord : Stelle bey dem Laudgerichte 
Reichenhall, wird ber bisherige zweyte Aſſeſſor 
des Landgerichtd Beilngries, Erneft Gramm 
berufen ; — als Aciuar bey dem Lamdgerichte 
Zraunftein, wird ber im Fahr 1810 geprüfte 
Rechts-Practicant, Georg Aueracher, ers 
nannt; — der bisher als funckionirender Actuar 
bey dem Landgerichte Erding verwendete Karl 
Graf von Piati, wird in gleicher Elgenſchaft 
zum Landgerichte Weilheim verfegt. 

Unterm 17. Auguſt d. J., wurde durch Bes 
ſchluß der Koͤnigl. Regierung des Yfarkreifes, 
Kammer ded Innern, die Ernennung des Leh⸗ 
rerd und Meßners, Johann Baptift Gebhardt 
zu Rohrbach, zum proviforifchen Lehrer und 
Cantor in Haag, Landgerichts Waſſerburg, bes 
ftätiget. 





Bekanntmachungen. 





( Die Verleihung einer goldenen Verdienſt-Me⸗ 
dallle betreffend.) 

Seine Majeftät der Kdnig haben zu 
Folge an die Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
unterm 8. Auguſt d. J. erlaffener allerhöchiten 
Entichließung dem biſchbflichen geiftlichen Rathe, 
Pfarrer und Gapitels Kämmerer zu Bockhorn, 
Sranz Joſeph Lethner, welcher 59 Jahr im 
Priefterftande zurücgelegt hat, ruͤckſichtlich feis 
ner in fo langer Zeit hindurch dem Staate und 
der Kirche treu geleifteten Dienfte, und der von 
hm ausgeibten Handlungen der Wohlthaͤtigkeit, 
wovon er in Erbauung eines Schulhaufes zu 
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Bodhorn auf eigene Koften, fo wie durch eine 
Schenkung von 2000 fl. an dad Krankenhaus 
zu Erding befondere Beweife gegeben bat, zum 
Zeichen der allerhbchften Zufriedenheit die gol⸗ 
dene Civil-Verdienft:Medaille zu verleihen alfers 
gnaͤdigſt geruht. 


Eurs 
ber Balerifhen Staatspapiere, 





Augsburg ben 16. Auguſt 1821. 





jpetete| en 

Obligationen a 40/0 75 744 

ditto a 50 || 904 9%0 
Lands Anichen . » 03% 934 
Hypothef = Anwelf. » 92} 924 
gott.2oofeA-Danofo | 103 | 102% 

ditto E-Mä 40% 954 945 

ditto unverzinsliche | 8% 854 





(Den vermißten Taubſtummen Balthafar Schu: 
fter betreffend.) 

Balthafar Schufter, Tebiger Inwohner im 
Holzmann » Gute im Holz d. Ger., 62 Fahre 
alt und taubftumm, wird feit dem 21. Juny 
h. J., wo er noch dem Gottesdienſte und der 
Srohnleihnamss Proceffion zu Ramelberg d, ©. 
beywohnte, vermißt. 

Da bisher alle Nachforſchungen fruchtlos 
blieben, und es hoͤchſt wahrſcheinlich iſt, daß 
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fi) diefer Menfch in einem fremden entlegenen 
Gerichts⸗Bezirke verirrte; fo wird nachſtehende 
Perſonal⸗ Beſchreibung zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebracht. 


Perſonal⸗Beſchreibung. 
Balthaſar Schuſter, lediger Inwohner im 
Holzmann-Gute im Holz, Konigl. Landgerichts 
Waſſerburg, 62 Jahre alt und taubſtumm, 
iſt kleiner hagerer Statur, hat dunkle Haare 
und Augen, einen dunkeln Bart, eingefallene, 
blaſſe Wangen. 


Am Leibe trug er einen ſchwarztuchenen 
Rod mit gelben Haften, eine ſchwarze hirfchs 
häutene kurze Hofe, ein rothtuchened altes 
Leibel mit einer Reihe bleyerner Andpfe, blaus 
« garnene Eträmpfe, und niedere ſchwarzlederne 
Riemens Schuhe. Um den Hals trug er einen 
ſchwarzen Flor, auf dem Kopfe einen gewbhns 
lichen ſchwarzen Bauern: Hut. 


Er hat einen eingebegenen Gang, und kann 
fich nicht im geringften verſtaͤndlich machen. 
Den 1. Augnft 1821. 
Koöniglich-Baieriſches Landgericht 
Waſſerburg. 


v. Menz, Landrichter. 
— — — — — — — 


Verſteigerungen. 


Die im hieſigen Stadtbezirke entlegene Draht⸗ 
hammer» Mühle, ſoll zu Folge gnaͤdigſter Ans 
befehlung der Kdnigl. Regierung des Regenkrel⸗ 
fes, Kammer der Finanzen, vom 27. vorigen 
praes. 5. d. M. auf ven Grund der allerbbch= 
Ken Verordnung vom 30, September 1813, Re⸗ 
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gierungsblatt Seite 1577, unter Vorbehalt der 


allerhoͤchſten Genehmigung, auf freyes Eigens 
thum verfauft werden, 


Diefe Mühle liegt am Bilsfluffe, ift mit 4 
Mahlgängen, dann den nörhigen Wohn» und 
Deconomie s Gebäuden verfehen, und hat das 
Recht die Schneidfäge und Walke zu erbauen, 


Dazu gehdren auch die Taglöhner» Wohnuns 
gen, 4 Ueder zu 125 Tagw., 5 MWiefen zu 57 
Tagwerk, der Haudgarten, ber bbe Ranger, nebft 
den darunter befindlicyen Kellern. 


Kaufsliebhaber fünnen fih am Monbtag 
den 3. September d. F., bis Morgens 9 
Uhr beym hiefigen Rentamte einfinden, die bes 
fondern Bedingniffe vernehmen, und nachdem 
fie ſich über ihre Zahlungsfähigkeit, mittels ges 
richtlicher Zeugniffe ausgewiefen haben, ihre Ans 
gebote zu Protocoll geben, & 

Den 11. Auguſt 1821. 


Königlich » Baierifhes Rentamt 
Umberg 


Hofmann, Rentbeamter, 





Zur gerichtlichen Verfleigerung der Häufer 


des Kbnigl. Advoraten und Raths Jacob, Nro. 


1139. in der Herzogs Spitalgaffe, Nro. 1404. 
am Promenade sPlag und Nro. 1475. an ber 
Prannersgaffe, mir Borbehalt der Genehmigung 
ber Berheiligten, hat man auf Mondrag dem 
5ten September d. 3., Vormittags von 
9 bis 12 Uhr, einen Termin anberaumt, 


Kaufsluftige werden hierzu mit dem Bemerken 
eingeladen, daß vie letztzenaunten beyden Käufer 
(00°) 
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zwar mit einander in Verbindung fleben , jedoch 
auch einzeln verfauft werben konnen. 
Den 3. Yuguft 1321. 


KönigliheBaierifches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(2) 2. Daͤtzl. 


Auf Andringen der Creditoren des Bierwirths 
Matbiad Lemmer bahier, wird deffen Behau—⸗ 
fung, fammt den dabey befindlichen Gärten in 
der Rebenftraße Niro. 56., am Donnerftag 
ben 6ten September, Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, an den Meiftbietenden , vorbehalt: 
lic) der Genehmigung der Gläubiger, veräußert. 

Kaufsliebhaber wollen fich zur erwähnten Zeit 
hierorts einfinden, 

Den 10. Auguſt 1821. 


Königlich» Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 2 Hayder. 
Nachdem ſich fir bad Auweſen des Kiſtler— 
meiſters Joſeph Reſch Nro. 33. in der Er. 
Anna-Vorſtadt, geſchaͤtzt auf 6800 fl., und 
beſtehend in einem Wohnhauſe, nebſt Waſch⸗ 
hauſe und tel Tagwerk Garten, bey der 
Verſteigerungs-Tagsfahrt am 6ten dieß kein 
Kaufsliebhaber gemeldet hat, ſo wird daſſelbe 
Mondtag den zteu September h. Is., 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, vorbehaltlich der 
ereditorfchaftlichen Genehmigung, wiederholt df: 
fentlich feilgeboten werben. 


Kanfsliebhaber innen inzwifchen das Nähere 
bey dem Maffecurator, Anton & chuͤtzinger, 





889 


buͤrgerl. Hallerbraͤuer dahler, in Erfahrung 
bringen. 


Den 10. Auguſt 1821. 


Koͤniglich-Baleriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 

v. Gerngroß, Director, 

(2) 1. Hapder. 

In dem Debinvefen des vormaligen Kapler: 

Braͤuers, Windfchiegl, bat man den dffenrlis 

chen Verfauf nachſtehender Objecte, unter Vor⸗ 

bebalt der creditorfcbaftlichen Genehmigung. bes 

ſchloſen, und zu diefem Ende eine Commiſſion 

auf Mittwod den 29ten dieß, Vormittags 

9 Uhr feſtgeſetzt. 

Zur Verfteigerung werben gebracht: 


A. das vor dem Iſarthor an der Rammers—⸗ 
borfer Straße Nro.240. entlegene Kellers 
gebäude mit 4 gewölbten Kellern, in dem 
Schaͤtzungswerthe von 18,000 fl. 

B. 63 Tagw. Wiefe vor dem Marthor, uns 
weit der Hutterſchwaige. 

C. 13 Tagw. Wiefe, vielmehr Ader an der 
Türfenftraße gegen deu Rennweg. 

D. 24 Tagw. Wieſe an der Nymphenburget⸗ 
Straße, unweit der Klyptothek, wobe 
fih ein gemauerte® Sommerhaus, und, 
ein Gumpbrunnen befindet. 


Sollte das Kellergebäude ein annehmbares 
Anbot nicht erbalten, fo wird foldyes ben obiger 
Commiſſion dem Meiftbierenden auf den Zeit: 
raum eines Jahres verpachtet. 


Da ſich in dem Kellergebäude viele Fäßer 
verfchiedener Größe befinden, fo har man bie 
Verfteigerung bderjelben auf Mittwoch den 


Sten September Nachmittags um 2 Uhr 
anberaumt, welches hiermit zur Kenntniß ges 
bracht wird. 
Den 1%. Auguſt 1821. 
Königlich» Baierifches Kreis- und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß. Director. 

(3) 1. 3eiller. 

Die Behaufung des Milchmannes Xaver 
Heinrich, im Thale Maria GB. Nro. 470., 
wird hiermit auf Aufdringen eines Gläubigers, 
dem gerichtlichen Werfaufe unterworfen. 

Kaufsfreunde werden fomit eingeladen, das 
Anwejen zu befichtigen, und ihre Anbote am 
z0ten Auguſt, Vormittags 9 Uhr im Königl. 
Kreis» und Stadtgerichts-Locale zu Protocol 
zu geben, die Genehmigung der Betheiligten 
bleibt ‚vorbehalten. 

Den 14. Auguſt 1821. 


Königlich» Baierifches Kreis-und 
Stadtgeriht Minden. 
vo. Gerngroß, Director. 
(2) 1. v. Hahn. 
Georg Luß, Bierbrauer zu Mühldorf, hat 
fein Anweſen feinen Gläubigern abgetreten, 


Diefe baten deßhalb um gerichtlichen Ver: 
kauf deffelben, und man bat hierzu eine Tages 
fahrt auf Dienstag den 25ten Septems 
ber b. 3. auögefegt, und ladet alle Beſitz⸗ 
und Zahlfähige Kaufsliebhaber ein, ſich an dies 
ſem Tage in dem Landgerichts «Locale einzus 


finden, ihre Angebote zu Protocoll zu geben, _ 


und den Zufchlag an den Meiftbierenden, vors 
bebaltlid der Genehmigung ber Gläubiger, zu 
gewärtigen. 
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. Yuswärtige Kaufsliebbaber werben nur mit 
gerichtlichen Zeugniſſen über ihr Vermdgen und 
ihre VBefisfäbigfeit zur Steigerung zugelaffen. 
Die nähern Bedingungen werden im Verkaufs: 
Termine befannt gemacht. 


Beſchreibung des zu verkaufenden 
Georg Lutziſchen Anwejens. 


A. Die Himmelsbräuftätte in der Katharina 
Dorftadt zu Mühldorf. 


Sie beitebt neben dem ganz gemauerten 
Wohnhauſe und Deconomie» Gebäuden, und eis 
nem fehr gut gelegenen vortrefflihen Sommer: 
keller, fammt vorhandener Wirthichafts » Ein- 
richtung, Bräus und Feldgeraͤthſchaften aus 28 
Zagw. 11 Decim, Aeckern, der 5ten, Ttem und 
gten Bonitäts = Claffe, und 8 Tagw. 69 Der. 
Miefen, wovon jedoch 2 Tagw. 55 Dec. auf 
Miederlofung verfauft find. 


Das Brauerrecht, und die Tafernwirthſchaft 
ſind auf dieſem Beſitzthum radicirt, es iſt lud⸗ 
eigen, und nur das Sudhaus lehenbar zum 
Rentamt Mühldorf. 


Neben der definitiven Grunbftener von Afl. 
10 dr. 3 pf. für ein Ziel, und dem ganzen Zes 
hent wird davon 1 fl. 2 fr. A Hl, eingelegte Gilt 
gereicht. 

B. Walzende Stuͤcke. 

Der Ezberger Acker zu 5 Tagw. 76 Der. 
zter Bonitärs = Elaffe, leibrechtsbar zum Gottes⸗ 
haufe Efeberg. 

3 Tagw. 65 Dee. eigenen Acker und Holz im 
Hart. 

Die lange Mooswiefe 2 Tag. 42 Decim. 
Ster Bonitärs s Clajfe, bodenzinfig zum u. 
Rentamt Muͤhldorf. 
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Das Leitenland! 1 Tagw. 66 Decim. Tter 
Bonitäts » Claffe. 

Das Blankenlandl ı Tagw. 42 Dec, Ater 
Bonitätd » Elaffe , und 

Die Hartgruber » Breite 3 Tagw. 55 Der, 
Öter Bonitaͤts⸗Claſſe, ſaͤmmtlich eigen. 

Den 10. Auguſt 1821. 


Kdniglich - Baierifcbes Landgericht 
Mühldorf. 

In legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 
RNoſe, Uſſeſſor. 


Auf gemeinſchaftliches Andringen ſaͤmmtli⸗ 
cher Glaͤubiger des Peter Goͤttl zu Neuried, 
wird zu ihrer Befriedigung des Schuldners An⸗ 
weſen auf dem Wege der oͤffentlichen Verſtei— 
gerung an den Meiſtbietenden verkauft: 150 fl. 
bleiben als Kirchengeld.auf dem Anwefen lies 
gen, der Ueberveft it baar zu bezahlen, 

Dieſes Anwefen befteht in einem gemauerten, 
mit Plarten gededten Wohnhauſe, in einem 
Grass und Gemuͤßgarten, und 3 Tagw. Felds 
gründen, welches alles täglich in Augenſchein 
genommen werden fann. 

Die Verjteigerung felbft gefchieht in dem 
biefigen Landgerichtö« Locale am Zten Seps 
temberd.%., an weldem Tage den Kaufss 
luftigen, Vormittags von 9 bis 12 Uhr zur Uns 
gabe ihres Angebotes das Protecoll erdfiner bleibr, 
mit dem Schlage 12 Uhr erfolgt der Zuſchlag. 


Die creditorſchaftliche Ratification wird vors 
behalten. 


Perfonen aus anderen Gerichtẽ⸗Bezirken, has 
ben fib, um zugelaffen zu werden, mit Vermd⸗ 
gend: und Wohlverbaltens:Zeugniffen zu verfehen. 

Den 2. Yuguft 1821. 
Königlich = Baierifches Landgericht 
Mauͤnchen. 
6) 2. Steyrer, Landrichter. 
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Zur Vollſtreckung des in der Gantfache des 
verftorbenen Milchmanns, Jehann Lampl, 
gefällten rechtsfräftigen Prioritärs « Erfenntmif: 
ſes, wird das auf der Sendlinger-Haide lies 
gende Unwefen, Diendtag den 28ten Yus 
guft l. J., Vormittags von 9 bis 12 Uhr im 
Umtslocale des unterfertigten Landgerichts auf 
dem Lilienberge in der Vorftadt Yu, unter Vor⸗ 
behalr der Genehmigung der Gläubiger, vers 
fteigert. 

Diefed Anweſen befteht aus einem gemauers 
ten, mit Schindeln gededrem Haufe, mit Kuh⸗ 
und Pferdeftall, danu Stadel in der Lubwiges 
Vorjtade Nro. 150. 


Die dazu gehbrigen Aecker betragen 11 Tagw. 
04 Decim. Ster Claſſe. 
Der Schaͤtzungs-Werth beträgt 2025 fl. 
Abgaben darauf find: 
6 fl. 35 fr. Hausfteuer, 
47 = WRuiticaliteuerfimplum. 
Kaufsliebhaber mdgen ſich einfinden. 

Den 7. Auguft 1821, 
Königlich-⸗Baleriſches Landgericht 
Minden. 

Steyrer, Landrichter. 


Nachdem die Verpachtung des biefigen Braͤu⸗ 
hauſes mit der dazu gebdrigen Brandweinbrens 
nerey und Schäflerey, dann Schenke, die ho⸗ 
bere Genehmigung nicht erhalten , jo wird 54 
einer neuerlichen Verpachtung unter den naͤmll⸗ 
eben vorläufigen Bedingniffen wie in ber dieds 
feitigen Ausfchreibung vom Aten July b. I 
befannt gemacht wurden, 


Donnerstag, den 23ten d. Monats 
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im diesfeltigem Amtölocale, von Vormittags 10 
bis Nachmittags 4 Uhr, ein Termin auberaumt, 

wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Schwaiganger bey Murnauam 12.Yuguft 1821. 
Kdnigl. Baier. Urmees: Geftüts = Fns 

fpection bes 4ten Bezirks, 
Frhr. v. Eyb, Oberlieutenant. 
Zleiſchmann, Actuar, 
als funct. Verwalter, 


— — — — — — — — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





In dem Schuldenweſen bed verſtorbenen 
Konigl. Landrichters Earl Freyherrn von Stroms 
mer, hat das unterzeichnete Königl. Kreis- und 
Stadtgericht auf Antrag der Gläubiger, ben 
Univerfal » Concursd erfannt. 


Es werden daher die gefeßlichen Edicts⸗ 


Tage, naͤmlich: 
1, 


Zur Anmelbung der Forderungen und beren 
gehdrigen Nachweifungen auf den 1Tten Sep⸗ 
tember biefed Jahres; 

II. 

Zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf den 1Tten Oc⸗ 


tober; * 


Zum Schlußverfahren, und zwar fuͤr die 
Meplik auf den 16ten November, für bie 
Duplit auf den Iten December, jedesmal 
Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu fämmts 
liche unbefanttte Släubiger des Gemeinſchuld⸗ 
nerd biermir dffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
sheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 


—n 


erften Edieteẽtage die Ausſchließung der Forbes 
rung von der gegenwärtigen Concurd : Maffe, 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Edicte: Ta 
gen aber die Ausfchließung mit den an denfelben 
Vorzunehimenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem WVermbdgen des Gemeinfchuld: 
ners in Handen haben, bey Wermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 


“geben, 


Den 77. July 1821. 


Königlich = Baierifches Kreis- und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. 


apber. 


Nachdem Joſeph Auton v. Kern auf Hds 
henrhain, Königl. Landgerichts Mießbach, fein 
Vermoͤgen feinen Gläubigern überlaffen bat, bie 
befannten Ereditoren aber um eine Edictalladung 
zur Herftellung der Liquiditaͤt und Priorität ihrer 
Forderungen unter fich gebeten, fo wird in Fol⸗ 
ge des vorliegenden Erfenntniffes des Koͤnigl. 
Oberappellationd-Gerihts vom 21. März l. J. 
diefer Ediettalladung zur gänzlichen Verhandlung 
über das vergleichmäßig abgetretene v. Kerni: 
ſche Vermögen hierdurch ftatt gegeben, und 
folgende Edicts-Tage feftgefegt, nämlich : 

1. 

Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifungen, ber 26te Sep⸗ 
tember I. 5.; 

11, 

Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen der 20te Detos 
ber; 
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Zum Schlußverfahren, und. zwar für bie 
Replik der 2rte Nov ember, für die Dur 
plit der 12te December, jedesmal Morgens 
9 Uhr. 

Sämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners, werden hiermit dffentlidy unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am eriten Edicts⸗Tage die Ausfchlies 
ßung der Forderung von ber gegenwärtigen 
Maie, das Nichrerfbeinen an ben übrigen 
Eodictd s Tagen aber bie Ausſchließung mit den 
von deufelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bat. 

Den 7. Auguſt 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis- und 
Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 
Bauer 


(3) 1» - 





Simon Schmautz, gebohren zu Percha, 
biefigen Langerichts, welder im Jahre 1812 


mit der Abnigl. Baier. Urmee nach Rußland 


marfchirte,, wird feirher vermißt. 


Da nun feine Anverwandte um usfolgs 
laſſung feines Vermdgens von 100 fl. fidy mel: 
deten, fo wird derielbe aufgefordert, ſich binnen 
ſechs Monaten um fo gewiffer bierortö zu 
melden, als fonft fein Vermdgen den Benwands 
ten gegen Caution ausgefolgt werben würde, 

Den 14. Juny 1821. 


Königlich: Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 
v. Barth, Landrichter. 


— — — — 


Bey dem unterzelchneten Landgerichte befins 
den fich die nachfiehenden verzeichneten Depos 
fiten, respective die auf fie lautenden älteren 
Eaffes und neueren Depofiren » Scheine von der 
Koͤnigl. Specials Schuldentilgungd = Cafje, wo 
die entfprechenden Beträge ſtuͤndlich bey ber 
legtgenannten Kbnigl. Behbrde zur geeigneten 
SHinausbezahlung erhoben werden fonnen, 


Da die Prätendenten zu biefen Depofiten 
größtentheild Amtli gar nicht befannt find, 
oder diejenigen, welche fich bisher gemeldet 
haben, nicht im Stande waren, ihre Anfpruches 
Rechte fo genügend darzurhun, daß feine Ges 
gründeten und Näheren mehr denkbar find; fo 
werden alle, welche die unten (nach einem Vor: 
trag, wie fich diefer aus den älteren Depoſi⸗ 
tenbilchern und Aeren entnehmen läßt) verzeichs 
neten Depofiten aus irgend einem Grunde ans 
fprechen zu fönnen glauben, vorgeladen, im 
Zeit 


1 


ſechs Monaten 


a dato ihre Anſpruchs-Rechte bey dem Kduigl. 
Kandgerichte Wolfrarshaufen um fo beftimmter 
und ficherer anzubringen, und“ geltend zu ma⸗ 
hen, als nad Ablauf dieſes Termined alle bes 
fraglihe Depofiten, zu Denen fih gar feine 
Prätendenten gemeldet haben, oder wo die Uns 
fpruchd » Rechte nicht genuͤgend nachgewieſen 
ſind, fuͤr herrnloſes Gut, das dem Koͤnigl. Ae⸗ 
rar angefallen iſt, erklaͤrt, und demſelben uͤber⸗ 
laſſen werden ſollen. 
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— — Verzeichniß 
der — dem Königl. Landgerichte Wolfrarshaufen hinterlegten Depofiten, respective der 
auf fie lautenden Älteren Caſſe-Quittungen, und neueren Depofiten: Scheine, von welchen, 
die fie allenfalls arfprechenden Prätendenten, ämtlich nicht bekannt find, und die ſomit 
oͤffentlich vorgeladen werben, ihre Anfpruchs: Rechte geltend zu machen. 










Zeit der Wnpelung Größe 





Benennung 
ber 
hinterlegten Depofiten, 


Laufender 
Nr 





1 'Depofitions » Capital, welches ber Anzeige ge: 
maß dem Mathias Pock, ledigen Standes 
ols ein Erbtheil vom geweften Pfarrer in 
Saurlach, Paul Drath, bierher angehdrig. || 13 |Novbr.!1793 













2 Ein beponirter Kaufeichilling von Stephan M * 
ringer von Argeth eo... ! 13 |Octobr,|17T08) 








5 Depofitiont = @elder, welche gemäß der Anzeige | 
Kauffchilingsgelder von — Jungblutt, 
um die Schuſterſolden zu Muͤnſing ſinde. 10July. 1797 9725| 2 


4 Ein Bormundfchaftsreft fir die Georg Geb: | 
} 
| 
I} 












9350| —| 





N bartifche Tochter zu Königsdorf + . 13 |Dctobr, 11798) 
I 

5 Depofitengelver , welche gemäß Unzeige zu der 
Derlaffenfcaft des veritorbenen Pfarrers in) 
Thaning, Priefters David Naller, gehb: 
h rig find . . . . . P 10 | Sans. 11797 








J um bad Grimgut von Saur⸗ | 
lach fir die Perringerifchen Gläubiger 13 |Dctobr,}17981 110i— 












7 Be von Franz Hilgenrainer, 
Grim zu Saurlach, ebenfalls, für die Per: 
















tingerifcben Gläubiger . . . Nar Maͤrz. 18000 30l— | 
8 \detto deito .. . .21 |Deebr. [1805] 3136 | 
9 Depoſitum, welches nach dem Depoſitenbuche = 
) von einem verbäfteten Knaben, deſſen Na— N N 9 An 
nem nicht angegeben iſt, herſtammen fell 15 |Octobr, | 





Depofitum , welches einem verhaftet geinefenen! M 
Anton Kulz gehbren fol  , . . i 15 | deite..|17 on) 1 - 


ce) 


E 


Benennung 
| ber 
hinterlegten Depofiten. 


| Yaufender 
Nr 





11 |Depofitum „ welches zur Verlaſſenſchaft eines, 
fibern Beneficlaten Müller in Dorfen ge: 


Cafe-Quistungen, | 
| um 
| Depofiten » Scheine. 
as Monat Fahril_ fl. Ifr.| pi 

| 








hören fol A s . . . . | ı3 |Detobr.lı7 


12 |Depofitum, welches von einem Pfarrer zu Dt 

\ "terfing zu einem Douceur für die Schreibe 
beftimmt wurde =» . . . . 15 

13 | Depofitum, welches angeblicy zu einem von dem 

Marktsbauerngut zu Jasberg, Gebiets Bais 
errain ausftändigen Erpens gebdrem foll 13 





14 Ein Depofitum zur Verlaffenfchaft des Pfarrers 
Roller von Thaning gleidy dem Pepofitum 
Neo. 5. gehdrg = . . . . 113 


15 | 


| 
10 |Depofitnm des Quirin Gebhard, Leerhäuslerd 
in Konigsdorf für die Floßmännifchen Erben || 21 


Depofitum für den Mattb. Obermeier, Ins 
wohner zu Holzhauſen . . . . 13 





17 Depoſitum für die Erben des Daufchers von 








detto. 17985 4 48/1 


detto. |1798 


detto. 1708| 310/11 


detto. |17 


| 


Dechr.|1803) 


Saurlach 13 Octobr. 1798 
\ 
18 Depoſitum des Johann Heigl, Flofifnechte 
zu Molfratshaufen fiir einen mis Arreſt be— 
legten ob = een. | 21 | Deebr. 180 
19 \Depofitum für Valentin Mair, Schuſters 
Schn von Weidach . R 6 . I 13 |Octobr.)179 
20 | Depofitum von einem ben fogenannten Brob: 
| waftl, Floßknecht in Wolfratshaufen weg: 
genommenen Holz ER. 
21 ||Depofitum aus dem Erlds der Effecten des au 
dem Transporte eutſprungenen Sängers Lan 
Profperini ji x — N 1 | April. [181 





Verfaßt den 3. Auguft 1821. 


Königliche Baterifhes Landgericht Wolfratshaufen. 


6) 1. v. Hanfi, Landrichter. 





| 
| 


6140 


151 


" 8 
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Amortifations: Decrete, 





Die im nachflehenden Verzeichniiie befchriebenen Obligationen find zu Verluſt gegangen: 
















ch 
| Detum Sig, apitales 


| Bemerkungen, 


























N 
—““ J 
25 Urſpruͤnglichet Erebiter, 
gr — F |O6tigarten.! Betrag. | 
—- — — — — 
292 Baieriſche Landſchaft wet Baron Schmid. Hofm. 
gen des 1796 Unterrhas], Dierndachifche Unter: 
ten Anlebend, tbanen . . 1125.Aug. 1796.) 
320 deito. Knterthanen Gerichte: | he 5 
Reichendberg . » detto. 145551584 ‚9; Gapitalienmurben 
391 detto. nterthan.d. Hofm. Rei⸗ 12* —— 
chenberg u. Tegernbach. detto. ı 47155 ! terallgemeiner®e 
322 deito. Unterthauen d. Hofmart! | nehmigung der 8, 
| Biembahb . - | detto, -|| 239135 | Negierung deeitu: 
333 detto, |Untesthan. Gerichts Trift) N mn De 
—— I: 7 i detio. 152|50 || 1821, an ut. De: 
325 detto, ‚Unterthan. von Aſen im! | j mont in Wilsbo: 
| Kodenfem . . . detto. 11 132130 |; fen,und voudieſem 
705 detto. Untertt yan. — an deu Gtoßhaͤud⸗ 
Meichslofen . . |" Mirror 42150 | ER EERTARG 
90 Baieriſche Landſch art: we Un tertban. Berichts Rei: | oeireren. 
gen des 1798 13 Sten:! lid... .. 2%. Aug. 1799. — — 
er:Anlehens. | | | 
i | i ! | 
Auf Jmplorarion des dermaligen Ceſſionars richte vorzumeifen, widrigenfalls fie für kraftlos 
derſelben, des hiefigen Großhaͤudlero Moriz ertlaͤrt wuͤrden. Den 31. July 1821. { 
j KöniglihsBaisrıfhes Kreis: und 
Mändl, werden nun die Beſitzer diefer Urs ; 
i * r Stadtgeriht Münden. 
Funden andurch aufgefordert, biefelben in Zeit v. Gerngroß, Director 
ſechs Monaten a dato vor dießfeitigem Ge: (5) 1. °° Pr. Mehn. 





Nachdem auf bie gefchebene Esictal « Aus- den foldhe hiermit, ald für jeden Juhaber kraft: 
ſchrelbung vom 9. November v. Is. (Kreide 108, ımd amortifirt erklaͤrt. 
Intelligenzblatt Seite 1289 und 1359) inner: Den 27. July 1821. 
halb des beftimmten peremrorifchen Termineds Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
feine der in gebachter Husfchreibung bezeidhnes Erding. 
ten Schuldurkunden prodacirt worden; fo werr (2) 1. v. Inama, Landrichter. 
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Die Pflegerd: Witwe, Ottilia Gaßner, 
in. Iſen d. G., cedirte unterm 12. März 1821, 
. die im nachftehenden Verzeichniße aufgeführten 
+ @apitalien an die Banquiers Gebrüder Marr. 
"Da gegenwärtig die im beruͤhrten Verzeich⸗ 
niß bezeichneten Schuld : Obligationen hierüber, 
welche auf ihren fel. Gatten Peter Gafner, 


Pfleger zu Iſen Tauten, (a aibetäinten Baden 4 


fich befinden dürften; fo wird auf U 


der genannten Pflegerd : Wittwe der Inhaber 


biefer Obligationen hiermit aufgefordert, dieſel⸗ 


ben binnen 6 Monaten hier vorzumweifen, und 


feine Anfprüche hierauf geltend zu machen, widris 
genfalls fie für Praftlos erklärt werben würden, 





4 on m chema 


Die Kbu. B. Peter Ga Bellı7. October | 5 | 100 — 
a Hoch⸗Special || wer, Pfle⸗ Nr, 247. 
ftift Freye Schuldens || ger in Iſen. 
fing ber: || Tilgunge: 
ur Big Caſſe. * 
2 Eben daher Dieſelbe Derſelbe 4. October | 5 | 600 — | 
Nr.258.a) 
3 Eben daher NDiefelbe |Derfelde 24. Detober| 5 | ol | . 
| Nr.258. b) 
4 Eben daher ÜDiefelbe Derſelbe 125. October | 5 | 300 | — 
I 


| | 


Den 1. Auguſt 1821. 


Nr. 202. 


KdniglihsBaierifhes Landgeriht Erdin 9 


63) 2. 


» · Inama, Landrichter. 


ENebft einer Berlage, die EC hrannen »Unzeigen betreffend.) 





4 
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Schrannenzeit. Weißen | Preiſe. Korn.— 
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XAXXVI. 


Stuͤck. 
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022 






München den 5, September 1821. 





Amtliche en ' 





(Die Goncure : Grhfung jur Aufnahme in dns 
Etullchrer: Seminar zu Srenfing betreft.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


N. ie Eu — * das 
Königl. Schullehrer⸗ Eeminar zu. Freyſing 
für das kuͤnftige Schuljahr 1854, wird am 15. 
‚amd 16. Derober dieſes Jahres, nach, den be⸗ 
. feehenden alerhöruften Vorſchriften, abgehalten. 

Die Eantidaten, welche bie a nad): 
sfuchen,, haben ihre 

a) Taufſchelne, J 

b) Gefundbeits =, 


‚n Sittlichleits- und Elementar: ‚Edubzeugs | 


niffe, dann. 


d) ein Zeugniß über bereits erlangte Geſchick⸗ 
lichkeit im Gefange und Orgel: Epiele, 


und jene, welche wegen Armuth die Er: 
‚haltung eines ganzen oder halben Frey⸗ 


plagen Akt Seminar — außer obl⸗ 
gen Zeugniſſen,“ auch ein gerichtliches 

Duͤrftigbeits ⸗Zeugniß beyzubringen. 

Die Geſuche um Aufnahme, und Zulaſſung 
zur Pruͤfung, muͤſſen ſpaͤteſtens zehen Tage vor 
derſelben, naͤmlich bis Grem Dietober, ein⸗ 
gereicht ſeyn, und jene, welche keine abweiſende 
Entſchließung erhalten, ſiud zur Pruͤfung zuge⸗ 
laſſen, haben aber jene von den obenerwaͤhnten 
Zeugniſſen, welche allenfalls bey ihren Eingaben 
noch mangelten, zur Inſcription mitzubringen. - 

Die hierdurch admittirfen Candidaten haben 
ſich zur Prüfung Tags. vorher, naͤmlich am 14. 
Detober bey der Königl, Seminar. Inſpection 
in Srenfing zur Inſcription zu ſtellen. 

München den 25. Auguſt 1821. 
Königlich B Balerife ‚Regierung. 


” bes Srarfreifen. 
6 Kammer des Iunerm, | 
2 v. Wid der, Präfdent,- « +” 
te Hofſtetten, Direstor; 
| Miller, Ser. 


(0) 
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. (Die Erleblgung der Pfarrey Wahl betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die Verſetzung bes legten Befigers, 
faın die Pfarrey Wahl in Erledigung. 

Sie liegt im der Didceſe Freyſing, im Des 
canate und Landgerichte Miesbach. Ihr Umfang 
beträgt 14 Stunde, in denen 319 Seelen meis 
ftens gerftreut in Eindden wohnen. 


Uebrigens bat fie weder eine Schule, mod 
tft auch ein Hilföpriefter vonndrhen. 

Das Einkommen des Pfarrers beträgt nach 
der ungeprüften Faſſion 555 fl. 38 fr. 


Die Laften, unter denen fi eim Abſent 
von jährlihhen 10 fl. zur Pfarrey Dfterwarens 
gau befindet, betragen 72 fl. 57 fi. 3 pf. 

Penfionirte Kloftergeiftliche kͤnuen fi um 
biefe Pfründre vorzugsweije melden, 

München den 28. Auguſt 1821. 


Kbuiglihs Baierifhe Regierung 
bes Sfars:Kreifes. 
Kammir.bed Innerm 
v. Widder, Präfident. 

u. Hoffterten, Director. 
Miller, Ser, 





(Die erledigte Pfarrey Hol zhauſen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die erledigte Pfarrey Holzhaufen, liegt 
in der Didcefe Freyſing, Im Decanate Berg bey 
Laudshur, und ım Kon. Landgerichte Vilsbipurg. 


Sie enthält eine Bevdlferung von beyläufig 
980 Seelen, 5 Zilialen, eine Kapelle, eine 
Wallfahrt in Schrannen und eine Schule in dem 
Pfarrort felbft. Die Seelforge beforgt der Pfar⸗ 
ger mit zwey Hülfsprieftern. 
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Das Einkommen beöfelben beftehet In 3274 fl. 
10 Er. 2 

Die Laſten In 1123 fl. 7 fr., unter denen als 
befondere Laft ein zu dent Koͤnigl. Rentamte zu⸗ 
reichender Canon vou jährlichen 20 fl. zu bes 
merfen ift. 

München ben 31. Auguft 1827. 


Königlich» Balerifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
m Widder, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Sem 





Die Erledigung ber Pfarrey Schlierfee bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Die erledigte Pfarrey Schlierſee liegt 
In der Didceſe Frepfing, im Decanate und im 
Königl. Landgerichte- Miesbach. 

In einem Umfange von 3 Stunden euthält 
fie 1289 Seelın, 3 Zilialen, eine Eapelle und 


- eine Schule. 


Die Paftorirung derfelben erfordert, vorzuͤg⸗ 
lich der gebürgigen Lage und ber vielen Eins 


«dden wegen, ben Pfarrer nebſt einem Hilfs: 


priefter. 
Das Einfommen des Pfarrers befichet in 
1216 fl. 365 fr. 
Die Laſten betragen 526 fl. 52 fr. 
Minden den 31. Auguft 1821. 


Königlih>Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innernu. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


425 
Dienftes : Rotiy 





Selne Majeſtaͤt der Kbnig haben uns 
term 31. Auguſt d. J., vermbg allerhöchiter 
Entſchlleßung den Rechtöpracticanten und Func⸗ 
tionär bey dem Landgerichte Mühldorf, Simon 
Biest, zum Actuar daſelbſt ernannt. 


— — — — u u 8 


Bekanntmachungen. 





Curs 
der Baieriſchen Staatspapiere 





Augsburg ben 30. Auguft 1821. 





Igriefe.| Wer. 
— — — — 


Obligationen a 40/0 744 74 
ditto a 506 | 90 894 
Lands Unlchen . - 034 92% 
Hppothels Anweiſ. 1 924 | 92 
fott.LoofeA-Da40P | 103 1024 
ditto E-Ma40% 94 | 944 
ditto unverzinsliche 84 83% 


Verfteigerungem 


Das der allgemeinen Gant unterworfend 
Anweſen bed Rreibant = Meggerd, Michael 
Seidl, an der Ganalftraße Nro. 307. Lit. a., 
welches auf 2250 fl. gefhägt wurde, und wors 
auf ein Ewiggeld » Capital ad 1000 fl. rubt, 
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wird am 2Oten September, WBormittagd 
von 9 bis 12 Uhr hierortö der bffentlichen Ver⸗ 
fleigerung unterworfen; den Kaufsliebhabern 
werben ıbrigend die weitern Bebingniffe bey 
der Cemmiſſion erbffnet werden. 
Den 31. Auguſt 1821. 
Königlih= Baierifches Kreis⸗und 
Stadigeriht Minden. 


v. Gerngroß, Director, 
Schidermaur. 


* 


(@) 1. 





— 


Auf Andringen der Glaͤubiger wird das 
Steidler’fche Gantanweſen zu Ottersberg am 
sten September 1. J., im Wirths hauſe zu 
Poing, von Vormittags 8 bis 11 Uhr, zum - 
dritten Male öffentlich an den Meiftbietenden, 
salva ratificatione creditorum, ganz ober 
theilweife verfteigert,, mit dem Bemerken, daß, 
wenn bad Meiftgebot die Genehmigung ber 
Gläubiger nicht erhalten follte, fodann das Auß- 
Idfungs s Recht eintreten wird. 


Das Steidlerfhe Anweſen beficht aus 
zwey ganzen Hdfen, dem fogenannten Steiblers 
Hofe, umd dem zubaumweifen fogenannten Veitl, 
Hofe, beyde zum Königl, Rentamte Eberöberg _ 
leibrechtöweife grundbar. 


Beym Steidler’fchen Anweſen befindet ſich 
ein hoͤlzernes Wohnhaus, ein Stadel ſammt 
Stall und Getreidkaſten, beym Veſtlhofe iſt 
ein Ziegelſtadel, ein Getreidſtadel, dann Wa: 
genfchnpfe und Backhaus vorhanden, 

Saͤmmtlich vorfichende Gebäude find meis 
ftentheild zufammengefallen. 

Die bey beyden Hbfen fih befindenden 
Grundſtuͤcke beftehen: 

(70*) 
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in 75 Tagw. Feld⸗ 
44.» Garten» und Wies⸗, dann 
12 Holzgruͤnden, 
welche ſaͤmmtlich dermal dd lieg.n, 


Die Kaufsluſtigen werden auf dem anges 
zeigten Verfteigerungs = Tage na Poing in 
dad dortige Wirthshaus vorgeladen,, um. ihre 
Anbote zu Protocoll zu geben. 

Außergerichtliche Kaufsliebhaber haben ſich 
Über Vermbgen und Leumund gehörig auszu⸗ 
weiſen. 

Den 2%. Auguſt 1821. 


Königliche Balerifhes Landgericht - 


Ebersberg. 
In legaler Abweſenheit des K. Landrichters: 
Straͤuble, Aſſeſſor. 


Auf Anſuchen der Marla Aigner, vers 
wittibten Baderin zu Niederding d. G., wird 
das aus nachbeſchriebenen Parzellen beſtehende 
Baderguͤtel alldort, hiermit im Wege der oͤffent⸗ 
lichen Verſteigerung, unter Vorbehalt der Ge— 
nehmigung, dem gerichtlichen Verkaufe ausge— 
ſtellt, und hierzu auf 

Freytag dem Ziten September d. J. 
von 8 Uhr Vormittags, bis sum Glodenichlage 
Nachmittags 4 Uhr, eine Tagesfahrt im hieſi⸗ 
gen Amtslocale anberaumt. 

Dieſes Baderguͤtel beſteht, nebſt dem ge⸗ 
mauerten Bohnhauſe, mit darin befindendem 
Etalle unter Schindeldachung, und dem hölzers 
nen Stadel unter Strohdachung, gemäß dem 
vorliegenden Auszug aus dein Grund:Eatafter, 

A. 
mie Einfluß des mit Mairfhafrsfriften erb⸗ 
rechtigen Plages pr, 12 Decim., welchen bie 





| 
ST 


Mohn s, ı Nebengebäude: and der Hoftaum 


einnehmen,  _ * 
| B. | 
in leibrechtigen — Zagw. 97 Decim. Aecker, | 
ıw 253 »  Mielen; 
C 
In Tudeigenen 1 Tagw. 92 Decim, Aecker, 
DD 0 75» Miefem. 
Die hlervon zu entrichtenden Abgaben beſte— 
ben in jährlichen : 





— fl. 35 kr. 6 bl. Scharwerkgeld, 

— |: 125 — ⸗ Faßnachthenne, 
=: Ws — > Stift, 

ls 17a — = mehr Stift, 

1: 0: — ⸗Wachsgilt, 

— Schff. — Meb. 2 Vierl. Dorfhaber, 
— An 53»  Getreidgilt, 


von jeder angebauten Getreidforte, 
Dagegen iſt diejes Guͤtel zehentfrel. 
Kaufsluſtige, welche inzwiſchen das gedachte 
Anweſen in Augenfchein nehmen koͤnnen, haben 
fi) zur anberaunen Commijfionszeit, und zwar 
Auswärtige mit den. Bermögend + und Leu⸗ 
munds-Zeugniſſen verſehen, dießorts einzufin⸗ 
den, und ihr Anbot zu Protocoll zu geben. 
Den 24. Auguft 1821. 
Königlich s Baierifched gandgeridt 
‚Ervding 
v. Inama, Lanprichter 


(3) 1. 





Da die Creditoren des Mathias Weller 
mair, Bauers in Uttiug, dad am geſttigen 
swenten GDdictstage zu Protocoll getommeitt 
Kaufsanber nicht genehmiget haben, ſo wird 
Diefes bereits uuterm 30. vor. Monats beſchrie⸗ 
bene Gantamwrfen, ſammt feinen Beftandrheilen, 
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wach ereditorſchaftlichem Munfche wiederholt 
zum Verkaufe im Verſteigerungswege mit dem 
Beyſatze ausgefihrieben , daß die wiederholte 
Verfteigerung am dritten Edictötage, naͤmlich 
den Zrten September d. J., Bormittags 
10 Uhr im hiefigen Antslocale vorgenommen, 
und alle mit der gehbrigen Nachweiſung über 
Bermdgen und fonftige Erforberniffe verfehene 
FKaufsliebhaber hierzu vorgeladen werden, 
Den 25. Auguſt 1821. 
Königlich = Baierifhes Landgericht 
Laudsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Nachdem Mathias Mayr, Lippenbauer zu 
Reifh, bey der am 18. d. Mts. flattgehabten 
Commiffion feinen ®läubigern auch nur einis 
germaßen annehmbare Zahlungsvorſchlaͤge zu 
macher gar nicht im Stande war, fo ift von 
ben Sreditoren, mir Einverftändnif des Schuld» 
nerd Marbiad Mayr, beichloffen worden, daß 
der Derlauf ded Mathias Mapr'fchen Anwes 
fens, salva ratihicatione, im Verfteigerungsmwege 
verfucht werben folle. 


Diefed Anweſen beftebt: 

a) Aus dem zum Koͤnigl. Nentamte babier 
grundbaren 4 Lippenbauernhofe zu Neifch 
mie Wolins und Deronomiegebäuden uns 
ter einem Dache, gefonderten Badhaufe, 
30 Dec. Hofraum und Garten, 57 Tagw. 
28 Dec. Aeckern, 14 Tagw. 02 Dec. Wiefen, 
18 Tagw. 2% Dec. Holzgruͤnden; 


b) aus einem Iudeigenen Holzgrunde vom 
51 Dee., und 


0) aus den vertheilten Gemeindegründen von 
46 Desimalen, 
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Die Verfteigerung diefed Anweſens wird am 
Freytag den 2ıten September d. J. 
Vormittags 10 Uhr im biefigen Umtslocale vors 
genommen, daher Kaufsluftige, welche ſich aber 
über Vermdgen, und fonftig gefegliche Erfors 
berniffe legal auszuweijen haben, hierzu einge: 
laden werden, 

Den 26. Auguſt 1821. 


Königlich: Baierifhed Landgericht 
Laundsberg. 
Luzzenberger, Laudrichter. 





Auf Andringen der Gläubiger und mit Zu⸗ 
flimmung des Franz Riepertinger, Schwals 
gerd zu Wagrain, wird deffen Anweſen in 
dem Geſchaͤfts-Locale des unterfertigten Lands 
gerichts, Dienstag den 30ten Dctober 
laufenden Jahres, in einer noch von ber 
erebitorfchaftlihen und debitorifchen Genehml⸗ 
gung abhängenden Aufrufs⸗ Summe zu 2000 fl. 
plus licitando verfauft. 

Das Schwaiger» oder Denkergut 
zu Wagrain beftebt: 

A. 3u Dorf: 

Aus einem ziwengädigen gemauerten Wohn⸗ 
hauſe mit Stallung und hölzernen Stadel uns 
ter einem Dache, aus einem hölzernen Getreids 
kaſten mit Wagenhuͤtte, einem gemauerten Back⸗ 
ofen und einem Rohrbrunnen, aus 4 Heuſta⸗ 
dein auf ber Faſchingwieſe von Holz, und 
fünf folben auf der Eckwieſe, und aus einem 
feinen Hausgarten. 

B. 3u Feld: 
a) Im obern Felde aus der Oberfeldbreite 
zu circa 6 Tagwerk; 
b) im untern oder Hausfeld aus der Kälber: 


— 
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point, dem Point, Krautgartenacker, 
Kaftenaderl, Ungerpoint zu beyläufig 9 
Tagbau; 

©) an einmaͤdigen Wieſen aus der Faſching⸗ 
wiefe zu 17: aus der Edwiefe zu 12 
Tagbau, aus der überfchürreten Gries: 
Breite, jenfeits der Aachen zu 2 Tagbau, 

j mit Pofchen bewachfen ; 

J) an walzenden Stuͤcken aus zwey Aeckern 
an der Nahen, zum Gotteshaus Schleching 
neuftiftsweife grundbar, und aus dem 
einmädigen Point naͤchſt dem Oberfeld, 
zum Pfarrwitthum Grafan grundbar. 


©) aus dem Wlprechte auf der Alpe Hinter 
talfen mit 21 Rindern und 2 Pferden durch 
16 Wochen und der Benügung des halben 
Kaſers. 

f) aus dem Blumbeſuche in den Koͤnigl. Por: 
bergen, auf dem Mittermoos, Winflers 
mood, und der Meidgenuß am Duftbady 
iſt flreitig ; 

g) aus einem Forftrecht zu 12 Klaftern Holz, 
gegen einen Forftzins, und zu 6 Etamm 
Bauholz im Beduͤrfnißfalle, und auf eis 
nem unverbrieften Laubrechen am Dufts 
dady. 

Eämmtliche, fo eben bis auf f) aufgezählte 
Beſitzgegenſtaͤnde, mit Ausnahme ded am ges 
börigen Orte ſchon bemerften grumdherrlichen 
Verbandes, find zum Königl. Rentamte Traun: 
fein, bey dem fi von den grumdherrlichen 
und dffentlichen Abgaben nähere Kenntnif vers 
ſchafft werden kann, erbrechtöweife grumdbar, 
wurden ben 2Öten Jänner 1819 gerichtlich ges 
ſchaͤtzt, welches mit der todten und lebendigen 
Haus s und Baumannsfahrni am gten I. M. 
geſchehen ift. 
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Bon diefem Verkaufe wird das Zuhaͤusl mie 
dem angränzenden Grunde, fo wie die Gfchwends 
wieje ausdrüdlich ausgenommen, und die Ges 
nehmigung des Meiftgebotes mit dem Bemerken 
vorbehalten, daß ſich auswärtige Käufer über 
Zahlungs = und Anſaͤßigmachungsfaͤhigkeit aus⸗ 
zuweiſen haben. 

Den 28. Auguſt 1821. 


Königlich» Baierifhes Landgericht 
Zraunfteim. 


MWintrid,. Landrichter. 
— — n —— — — 


Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Nachdem Joſeph Anton v. Kern auf Hd: 
cheurhain, Königl. Landgerichts Mießbach, fein 
Vermögen feinen Gläubigern überlaffen bat, die 
befannten Ereditoren aber um eine Edictalladung 
zur Herftellung der Liquidität und Priorität ihrer 
Forderungen unter ſich gebeten, fo wird in Fol: 
ge des vorliegenden Erkenntniffes des Kdnigl. 
Dberappellations:Gerichtd vom 21. März 1. J. 
diefer Edicrtalladung zur gänzlichen Verhandlung 
über das vergleichmäßiig abgetretene v. Kernis 
febe Vermbgen bierburd) -ftart gegeben, und 
folgende Edictös Tage feſtgeſetzt, nämlich ; 

Zur Anmeldung der Forderungen umd deren 
gehdrigen Nachweifungen, der 26te Sep⸗ 
tember L 3:3 ir: | 

Zur BVorbringung der Einredben gegen bie 
angemeldeten Forderungen der 26te Octo⸗ 


ber; 
2 IL 


Zum Schlußverfahren, und zwar fir die 
Replik der 27te November, für die De 
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plik der 12te December, jebesmal Morgens 
9 Uhr. 

Saͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Ges 
meinfchulonerd ‚ werden hiermit dffentlicy unter 
bem Rechtönachrheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erſten Edictd: Tage die Ausſchlie⸗ 
Bung der Forderung von ber gegenwärtigen 
Mafle, das Nichterſcheinen an dem übrigen 
Edictös Tagen aber die Ausfchließung mit den 
von denjelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge bat. 

Den T. Yuguft 1821. 
Königlich > Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3 Bauer. 





Da der Aufenthalt des Baderägefellen os 
bann Evangelift Richter, ald Erben feines 
Vaters Johann Baptift Richter, Apos 
thefersProviford,, unbekannt ift, fo wird er oder 
feine ebelihe Descendenz hiermit vorgeladen, 
binnen ſechs Monaten a dato, die aus beyläus 
fig 300 fl. beftehende Verlaſſenſchaft feines Bas 
ters hierorts in Empfang zu nehmen, widri⸗ 
genfalls ſolche feinen naͤchſten Anverwandten 
gegen Caution ausgeantwortet werden wird. 

Den 24. Auguſt 1821. 


Kodniglich⸗ Balerifhed Kreis» und 
Stadtgericht Münden, 


v. Gerngroß, Director. 
(5) 1, Schrott. 
Das unterfertigte Kdnigl. Kreis: und Stadt: 
gericht, hat in dem Schuldenwefen deö Kupfer 
hammer » Schmidts, Anton Schorn dabier, 
auf Antrag der Gläubiger, durch Eutſchließung 
de dato 18ten Juuy 1819, den Univerſal⸗Cou⸗ 
curs erlannt, 
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Es werben daher auf Anbringen ber Glaͤu⸗ 
biger, die gefeglichen Edicts⸗Tage, naͤmlich: 
l. 


Zur Anmeldung der Forderungen auf Mitte 
woch ben 5ten September; 
U. 
Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, und zugleich zum 
Verfuch der Güte, auf Mendtag, ben 8ten 


Detober; 
Il, 


Zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replit auf Freytag ben Hten Novem: 
ber, für die Duplif aber auf Samstag bem 
ıten December, in der Art feſtgeſetzt: 

Daß der dies, ad quem bey ber Replif 
Freytag den 30ten November, und ders 
felbe ad duplicandum, auf Freytag deu 
2iten December ſtatt haben folle. 

Es werden hierzu fämmteliche unbefannte 
Bläubiger des Gemeinſchuldners dffentlich unter 
bem Rechtönachtbeile vorgeladen, daß das Nichte 
erſcheinen am erften Edictstage die Auejchlies 
Bung der Forderung von der gegenwärtigen Con⸗ 
curs⸗Maſſe, das Nichterfcheinen am den uͤbri⸗ 
gen Edicts s Tagen aber die Ausfchließung mit 
den an benfelden vorzunehiwenden Pandlungen 
zur Folge bat, 

Zugleih werden biejenigen, welche irgend 
etwas vou dem Vermoͤgen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bey! Vermeidung des 
nochmaligen Erjages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt iprer ‚Rechte „bey Gericht zu übers 
geben. 

Den 5. Auguſt 1821. 


Königlich = Baierifibes Kreſsſunde 
Stadtgericht Kandshut 


iBequel, Director, 
8) 2 Stark. 
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Das unterferfigte Konigl. Kreis und Stadt: 
gericht hat in dem Debitwefen des Paul Gerz 
flenegger, verftiorbenen Strickers am Gries 
dahier , durch Entfchließung vom Löten Jänner 
beurigen Jahres, den Univerfal = Concurs ers 
kannt. 

Es werden daher die geſetzlichen Edicts— 
Tage, naͤmlich: 


Zur Anmeldung der Forderungen auf Mitt: 
woch den 12ten September; 
11. ; 
Zur Borbringung der Einreden gegen bie 


‚angemeldeten Forderungen, und zugleidy zum 


Derfuch der Güte auf Mondtag den 18ten 


October; 
111. 


Zur Echlußverhantlung ; und zwar für die 
Meplif auf Samstag den ITten Novem— 
ber, für die Duplit aber auf Mondtag 
den 10ten December in der Art feſtgeſetzt: 


Daß der dies, ad quem bey der Replif, 
Freytag den Tten December, und ders 
felbe ad duplicandum, Samstag den 
2yten December ftatt haben ſolle. 

Es werden hierzu ſaͤmmtliche unbekannte 
Glaͤubiger des Kerſtorbenen Gemeinſchuldners 
unter dem Rechts-Nachtheile vorgeladen, daß 
jene, welche am erſten Edicts-Tage nicht er: 
feinen, mit ihren Forderungen von gegemvärs 
tiger Concursd = Mafie ausgeſchloſſen ſeyn; das 


"Michterfcheinen an den Übrigen Edicts = Tagen 


aber die Augfchliefung mit der an, denfelben 
vorzunebmenden Handlungen zur Folge haben 
folle. 

Auch werden diejenigen, melde irgend et: 
was von dem Vermbgen des Defuncten in Hans 
den haben, bey Vermeitung des nochmaligen 
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Erfaßes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte dem Gant-Gerichte zu ertradiren. 
Den 16. Auguft 1821. 
Königlih:Baierifches Kreisrhnp" 
Stadtgeriht Landéhurt. ’ 
Vequel, Director, 


5) 2 Start. 





Johann Eifenhofer,. lediger Schuel; 
derspuriche von, Schleißbeim, Koͤnigl. Landges 
richts München, wegen mehrerer Diebitable- 
Verbrechen angefchuldige, bat ſich in dem erſten 
Zermine nad dem hohen Eriminak Gerichts: Ers 
fenntniffe vom 2. Map 5.3. nicht geftellt ; weßs 
wegen derfelbe hiermit zum: zwenten und letzten 
Male vorgeladen wird; ſich innerhalb drey Mor 
naten bey dießfeitigem Gerichte zu ſtellen, und 
wegen der gegen ihn vorliegenden Auſchuldigun⸗ 
gen zu verantworten, als außer dem wider ihn 
als gegen einen Ungehorſamen, den Geſetzen ge: 
mäß, wird verfahren werden, 

Den 6. Auguſt 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Dachau. 


(3) 2. Lie: Heydolph, Landrichter. 


Der Beſchluß auf allgemeinen Zufammens 
fritt der Gläubiger, im Nachlaffe des Joſeph 
Echmidbmaier, biefigen birgerlichen Filſer— 
braͤuers, iſt rechräfräftig geworden. 

In Folge deſſen werden folgende — 
hier mit ausgeſchrieben: 


1) Zur Anmeldung' der Forderungen und bes 


‚ren gehörige Nachweifung der 25te Septem⸗ 


ber 1821, an welchem Tage auch eine guͤtliche 
Auceinanderfeßung des, IR _ 
werten wird. 
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2) Zur Anbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen der 25te Detober. 


3) Zum Schluß » Verfahren, und zwar für 
die Replit der Hre, und für bie Duplik : der 
ahte November 1821, jedesmal um 9 Uhr 
Morgens, fämmtliche unbefannte Gläubiger aber 
bierzu bffentlich unter dem Rechtenachtheile vors 
geladen, daß dad Nichterſcheinen am erſten 
Edictö = Tage bie Ausfchließung der Forderung 


von der gegenwärtigen ConcurösMafle,. das 


Nichterfcheinen an den übrigen Edictstagen aber 
die Ausfchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur" Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche etwas 


von dem Vermdgen des Gemeinſchulduers in 


Händen haben, bey. Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Bor: 
behalt ihrer. Rechte bey Gericht zu übergeben. 
Den 51. July 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Schongau. 


(3) 2. Wirth, Landrichter. 





Der Bauers⸗Sohn, Ferdinand Hblzi,ges 
boren auf dem Schmickergute zu Winkel d. G., 
begab fich vor ungefaͤhr 10 Jahren nach Wien, 
und ſeit 2 Jahren erhielt von ſeinen Anverwand⸗ 
ten Niemand auf irgend eine Art Kunde von 
demſelben. 


Da nun deſſen Schweſter Katharina 
Hodlzl ohne Teftament gejtorben ift, und die 
Erben resp. Geſchwiſter, auf die Verrbeilung 
ihres Ruͤcklaſſes andringen, fo werden ber ges 
nannte Ferdinand Hölzl, oder defien Is 
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gitime Erben hiermit aufgefordert, fih binnen 
drey Monaten a dato gehörig zu legitimis 
ren, auferdem der benfelben treffende Erbe 
theil zu ungefähr 60 fl. den übrigen Erben ges 
gen Caution zugetbeilt werben würde, 

"Den 31. Auguſt 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
dl: 

Eder, Landrichter. 





Johann Galdreiter, gewefener Eoldat 


“bey dem Ködnigl. Linien s Infanterie: Regimente 


Kronprinz und Bauerd: Sohn vom Hoifens 
gute diefes Gerichts, wird feit dem rüffifcben 
Feldzuge, welchem er ald Soldat beymwohnte, 
vermißt. 


Auf Anftanz der nächften Verwandten wird 


daher Johann Gaisreiter aufgefordert, fich 
‚biunen drey Monaten um fe gewiſſer dießorts 


zu ftellen, als außer dem fein Vermdgen ges 
gen Gaution extrabiret werben würde. 
Den 29. Auguſt 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
zbIy 
Eder, Landrichter. 


Nothburga Egglin, Marktfchreiberd: Tochs 
ter von Mattigkofen, geweßte Haushälterin bey 
der Tit!. Frau Friederica Gräfin Zech in Hochen⸗ 
burg an der Ifar, ledigen Standes, verftarb das 
bier am Öten Juny b. J. in einem Alter von 76 
Fahren, mit Hinterlaffung eines im Jahre 1812 
zu Gericht binterlegren Teflaments, worin fie 
den zweyten Sohn genannter Titl. Frau Gräfin 

nn) 
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Zech als Univerfal : Erben ihres gefammten 
Vermdgens inftituirte, 


Es werden daher die allenfallfigen, bier uns 
bekannten Jutereſſenten aufgefordert, ihre Erbs— 
Anfpriche ab dem Ruͤcklaſſe der Egglin, bin: 
nen 2 Monaten hierorts geltend zu machen, als 
außer dem, nach Umjluffe diefes Termines, in dies 


* 





— — Amortifations <Deerete, 
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fer Berlaffenfchaft weiters rechtlicher Orduung 
nad) fortgefchritten werden müßte, 
Den 1%. Auguſt 1821, 


Koͤnigl. Baier. Adelich von Krammerr 
ſches Patrimonialgericht Hochenburg 
ober Tolz an der Sfar. 


kict. Schmid, Patrim. Richter, 


— — — — 


(2) 2. 


Die im nachſtehenden Verzeichniſſe beſchriebenen Obligationen ſind zu Verluſt gegangen: 





| Urfprüngliher Debitor. 





— —7 


— — Baron Schmid. Hofm. 
Bierubachiſche Unter: 


gen des 1790 Uutertha 








| nen Unlebens. thauen 
320 detto. Unterthanen Gerichte: 
| h Reichenberg . 
521) detto. Unterrhan.d „Hofm. Reie nen nad eingebol 
| chenberg u. Tegernbach. | & 42165 | teraiigemeiner&e ; 
322 detto. Part anen d. Hofmarf | ——— 
I Biernbach detto | 
333 detto, \Unterthan. Gerichts Trif- | | ——— 
| | tern > detto. | | 152150 || 1821, an Hut, De 
325, detto, —— von Aien u Pe ! | N —* in Bilsbe: 
| odentam dai. A en, 
05 detto. va der Hofmarkı En er er ar A nd 
Jeichslofen . Ha-Märpı7gc — | 42130 || abgermehem Ju 
907 Bat erifche Landſchaft we. Unterthan. Gerichts Rei H LANE... 
| gen 18179814 Steu:) Pa . 2 2... 24, Hg. 1709. | 512554 
I er⸗Anlehens. | 


Auf Implorarion des dermaligen Eeffionard 
derſelben, des hieſigen Großhaͤndlers Moriz 
Mändl, werden num die Befiger diefer Urs 
kunden andurch aufgefotdert, dieſelben iin Zeit 
ſechs Monaten a dato vor dießjeitigem Ge 


| 
Urfprünglicer Srediter. | | 







| Dbligation. * 
























aa 
richte vorzuweiſen, widrigenfalls fie für frafılot 
erklärt wuͤrden. Den 31. July 1821. 
Kodniglich-Batertſches Kreis: und 
Stadrgeriht Minden. 
v. ————— — 


x 3y2. De weh" 
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Am 6. November 1802, ftellte Jacob Bauer, 
keinweber dahier, und deſſen Ehefrau Katharina, 
der Churfuͤrſtl. Leinwand » Gegenfchreibers: Mitt: 
we, Barbara Anders, über eine Summe ton 
1000 fl,, eine gerichtliche Schuld - Urkunde aus, 
worin Sprocentige BVerzinfung bedungen, und 
dagegen die Behaufung HB. Grundb. Fol, 659 
berpfändet wurde, 


Nach dem Tode ber Anders, transportirs 
ten ihre Söhne und Erben, Johann Anders, 
- und Joſeph Anders am 19. April 180%. hiers 
bon 700 fl, an Ridart Schedler dahier, 

Da nun dieß legtere Capital per 300 fl. von 
ber legten Schuldnerinn und Befigerinn der vers 
pfaͤndeten Realität der Kammerdieners⸗Wittwe 
© pagl anheim bezahlt, die dieffallfigen Ur: 
kunden ihr nicht zuridfgeftelle werden konnten, 
fie aber um Amortifirung derfelben anfuchte, fo 
wird der Inhaber derfelben hiermit aufgefors 
bert, inner 6 Monaten diefe Urkunden hierorts 
vorzulegen, außer dem fie als kraftlos erklaͤrt 
würden. 

Den 31. July 1821. 
Köoniglihs Baierifches Kreids und 
Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director, 


(3) 2. ‚Dr. Mehn. 


Nachdem fih, der dffentlichen Ausfchreibung 
vom 2. Jaͤnner diefes Jahres ungeachtet, kein 
Inhaber der ju Verluſt gegangenen, und von 
Franz Kaver Peter Anton Jacob Schmid, Frey: 
Herrn von Haslach auf Purnbach ıc., Haupt: und 


Erbpfleger zu Aibling, der Fenfrau Marin Adels: - 


heide von Hackhe, gebornen Freyinn von Etz⸗ 
dorf, unterm Atem und Tien Octoher 1733 aus— 


— — 
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ſtellten zwey Obligationen ad 4000, und 3000 fl, 
mit Sprocentiger Berzinfung , noch des Trand- 
portbriefes vom Tten Juny 1755, gemäß wel- 
em diefe Obligationen von der vorbenannten 
Adelheide Frevmm von Hackhe Witwe ‚an 
die Baron v. Weichfifche Almofen: Fundation 
allhier eigenthuͤmlich Äbergegangen find, hierorts 
gemeldet hat, und ſohin der gegebene 6Gmonat—⸗ 
liche Termin bereits verſtrichen iſt; ſo werden 
hiermit auf Anſuchen des hieſigen Stadtmagi⸗ 
ſtrats, als Verwaltungs⸗Behdrde der Baron 
v.MWeichifchen Stiftung, die vorbemeldten zwey 
Schuldurkunden des Franz Zaver Peter Anton 
Jacob Freyherrn von Schmid ſowehl, ſo wie 
der ermeldte Transportbrief der Adelheide Frey⸗ 
frau von Hadhe wirklich als amortiſirt, und 
gänzlich kraftlos erklärt. 
Den 6. Auguſt 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Gtadtgericht Landshut, 


Vequel, Director. 


(3) 1. Starf.-. 





® 


Nachdem auf die gefchehene Edictal: Aus: 
fhreibung vom 9. November v. Is. (Kreis⸗ 
Intelligenzblatt Seite 1289 und 1359) inner: 
halb des beftimmten peremtorifchen Termines 
keine der in gebachter Ausfchreibung bezeichnes 
ten Schuldurfunden producirt worden; fo wer: 
den ſolche hiermit, als für jeden Inhaber kraft⸗ 
los, und amorrifirt erflärt. 

Den 27. Zuly 1821. 


‚KöniglihsBaierifches Landgericht 
Erding. 
(2) 2%. v. Inama, Landrichter, 


wit 
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Die Pflegerd Witwe, Ottilia Gaßner, 
in Iſen d. G., cedirte unterm 12. März 1821, 
die im nachftehenden Verzeichniße aufgeführten 
Capitalien an bie Banquierd Gebrüder Marr. 
Da gegenwärtig die im beruͤhrten Derzeichs 


— 
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Pfleger zu Iſen lauten, in unbefannten Handen 
ſich befinden dürften; fo wird auf Andringen 
der genannten Pflegers⸗ Wittwe der Inbaber 
diefer Obligationen hiermit aufgefordert, dieſel⸗ 
ben binnen 6 Monaten hier vorzuweiſen, und 


ſeine Anſpruͤche hierauf geltend zu machen, widti⸗ 


niß bezeichneten Schuld⸗Obligationen hierüber, 
genfalls fie für kraftlos erklaͤrt werden wuͤrden. 


welche auf ihren ſel. Gatten Peter Gaßner, 






















| | 
o. | Datum R 
3 J.. | Name 3 | Betrag 
—— Urfprung. || Debitor. des Obligation | 5 bes Bemerfungen. 
2E Dito und z 
Ei | Greditor. game! Zi | Sapirafe. 
m — — —— — — 
j 1 | IR. 
| | | I I 
1 Bom ehema: Die Koͤn. B. Peter Gaß⸗—⸗ 17. October | 5 | 100 
ligen Hoch⸗ Special: | ner, Pile:)| Nr. 247 
jtift Aren- || Schulden: | ger in Iſen. 
| fing ber: || Tilgungs: | 
| rübrend. | Caſſe. | | 


|| | | 
2 Chen daher | Diejelbe |Derfelbe 24. October | 
1 ) Yr.258.8)! 


| | 








| 
24. Dctober 








3 Eben baher Diefelbe Derſelbe 5 500 | — 
Nr.258. b) 
Eben daher Dieſelbe |Derfelbe 25. Derober | 5 || 300 | — 


Den 1. Auguft 1821. 


Koͤniglich⸗Baieriſches Landgericht Erding 


(3) 3 v. Jnama, Landrichter. 





Berichtigung. 
In dem Stuͤcke XXXV. vom 29. Auguſt d. J. iſt Seite 897, Zeile 6 nach den Morten! 
„aus dem Harz, Oberdonaus und Unterdonaufreife‘ benzufegen: „und Regentreife‘ ; 
dann Seite 898, Zeile 10, unter den 7 ausgezeichneten Schülerinnen Nro. 1. ſtatt „eb 
„fabery Samerl'“ zu leſen: „Elifabeth Sauerle.“ | 
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Baierifches 
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Iſarkreis. 





XXXVII. Stuͤck. Münden den 12. September 1821, 





Amtlihe Artifel, 





An 
fämmtlihe Königliche Lande, Herz 
fbafts» und Partrimonials Gerichte 
des Sfars Kreifes. 


| (Die ‚Unfnahme befonderer Protocolle über bie _ 


Cheverlobnife betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


E. beftchet bey mehreren Koͤnigl. Gerichts⸗Be⸗ 
border des Iſarkreiſes der Gebrauch, bey der 
Prototollirung vollftändiger Eheverträge, noch 
- vor Anfnabme derfelhen ein befonderes Protos 
coll Äber die gewoͤhnlich vorangegangene Verlo⸗ 
bung abzuhalten, und din von dem allgemeinen 


Brie fe protocolle getrenntes — 


au führen, 


Dieſer Bebraud täpt ſich durch keinen halt⸗ 
unten. Orand rechtfertigen, und ſtellt ſich viele 


mehr, wegen der dadurch zwecklos herbeygefuͤhr⸗ 
ten Vermehrung der — als ſehr — 
dar. 


Es wird daher mir FRE des PR, 
Appellationsgerichts für den — verfügt, 
wie folgt: ; 

1) Es bleibt Verlobten keygen, verabres 
bete Sponfalien (sponsalia de futwro ) 
alöbald bey Gericht anzuzeigen, und ihnen 
dadurch eine zweifellofe Rechtsguͤltigkelt 
zu verſchaffen; allein in kelnem Falle 
därfen dieſelben, ohne ihr ausdrädliches 
Berlangen, oder fogar wider ihren Wils 
len Hierzu gendthiget werden. 


2) Wird aber der vollſtaͤndige Ehevertrag 
zur Protocollriung angemeldet, fo finder 
die Aufnahme eined befonderen Protocols 

les Über das Eheverfprechen nicht meht 
ftatt, 

3) In jenen einzelnen Faͤllen, in welchen nach 
‚Ziffer 1) eben uf bem Grunde der Ders 
(®) 


ordnung som 2. May 1806, fernerhin- 


noch Eheverlobniffe beſonders protocols 
firt werden dürfen, find die hleruͤber ge⸗ 
führten Protocolle in das allgemeine Briefö- 
prototoll aufzunehmen. 

Jede Uebertretung der hier gegebenen Vor⸗ 
ſchriften wird, neben dem Ruͤckerſatze der 
erhobenen Zaren, ausdruͤckliche Beſtrafung 
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zur Folge Haben. Münden den 31. Yu- 
guft 1821. 
Königlich » Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern und der Finanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetteu, Direct, Mes, Direct. 
Miller, Ser. 





( Die Bertbeilung ber — B ‚Cafe eher 
fdüfe betreffend) -- 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die vor fi) gegangeıe Vertheilung der dem 
Startreife mittels allerudchſten Reſcripts vom 


gten Februar d. Is. allergnaͤdigſt zugewiefenen 
Peraͤquatlons Caſſe ⸗ueberſchuͤſſe von 

57,006 fl. 58 fe — pf. 
wird hiermit nachftehend * öffentlichen Kennt: 
niß gebracht ; J 


8 — Machweiſung 
über die e Bertheitung jener 57,006 fl. 58 fr., welche der far: Kreis aus dem 
Zu ® Peräquations s Caffe Leberfchüffen erhalten hat. 


Benennung 
des 


N erhaltenen 
Landgerichts, 


Summe. 
12 
1) Landgericht Ebers⸗ 

berg erhielt . 


fr. 











| 
4057/38 a 





und, fiir das ad 1000) 
nach Freyſing gelie- 
ferte Korn vont Yand: 
gerichte Freyſing 
z19of. 


e) und dem zwey Bevollmächtigten bed Di: 
ftrietö- Ausfchuffes wurden zur Verwendung 
für Gemeindezwecke eimgehändiger ° 









Diefe Summe ad 6253 fl. 38 fr. 2 pf. wurden 
mit Bewilligung des Dijtriers ⸗Ausſchußet 
auf folgende Art vertheilt, nämlich: 


a) Der VPoitbalter Grandauer zu Zormeding 
erhielt feine von der allerböchiten Stelle 
als liquid anerkannte Kriegsforderung von 


b);Der gewefene — . een 3 
‚Hohenlinven . . 


Partial 
ı \Bertbeilungs 


mu —— 


949 — . BT) 








Benennung h at Partial⸗ 
des — erhattenen | Wurde auf folgende Art vertheitt: Wertdeilungs 
J Summe. 

Landgerichts. | Summe. 


— — —755 


| 
) Erding, Bandgen. 8218 Würden den Bartbifchen Relieten zu Krevfinn] 
: un | wegen einer im Jahre 1800 gemachten Fleiſch⸗ 
| lieferung behaͤndiget mit ——— 842 168- 


4196 —— Hiervon wurden, wie oben ſchon bey Ebersberg 
bemerkt worden iſt, an das Landgericht Ebers 
berg bezahlt, die von 1809 her noch ſchuldi 
gen 2196 fl., und dem Diſtrictsausſchuß zu 
| gemeindlichen Zwecken behaͤndiget » - 172000)=-1— 
l 


Der — OA nach — es 
Quittu * 5000 i 


. . 


)Breyfinn » 





) Zandöberg — | 5000) 





) Landshuf, ©St.|| 196019) Die Berbeiligten wiefen diefe Summe ve 2 
calfond zu mit 4 1690 19 2 
6) Landshut, * 3000 ⸗ — Dem landgerichtlichen Diſtiits :Auslchene uͤber⸗ 


ge en . * * * . ® — mar 






) Mühldorf . | 7364—|— dem Stadtmagiftrate resp. Weinwirth Gaigl 1000 |— 
Färber Start ur . . « 1 23641—1-— 
Dem Diftrierd-Uusfhuße » ° . . 4000 | — 
- 8) Minden, 2a. || 2000)—|-Der Diftriets » Uusfchuß erhielt . . + 1 2000)—i— 


9) Moosburg . | 1253) 5j-]Die Bartbifchen Relicten zu Freyſing, wege 
einer im Jahre 18006 gemachten Sleifchlieferung || 1253) 5I—F 





10) Pfaffenhofen | 20001—1—| Der Diſtriets ⸗ Nusfuß . 2000- 


Gemeinde Reihenbal » + + 28]—1 — 


1 eichenhall | 570150—| 1) Die Gemeinde Jettenberg + . . 24)—|- 
11) Reident 2) » » Rißfeucht 20— 
3) » Jochberg 20 —1— 
4)» Gemeinden Marzoll, Ziürfund Weisbach 200150) — 
| 5) » » Gmain und Höfen . 78 — 
16) » Gemeinde Arofbhbam . . 781- 
2 » Gemeinden Karlftein und Noun - 86—|- 
| = 


aR*®) 


951 


r — 952 
| 5 4— = - - - 
Benennung | Betrag | | Bu. | 
des der | Wurd Partia 
erbaft rde auf folgende 1m 
gandgerichts. | Summe. 8 Art vertheilt: | ö 










Roſenheim %4| 5000| | Die Väder ofenbeii 
P zunft in R i 
Der Diftrietd-AusfchuR —*38 ng! 


ſchen Patrimoni 
J——— — Hoheunaſchau im 


— — 
rien IR ER Eu DE 
| DiftrietssUusfpuß des Landgerichts . > | 
13) Starnberg » || 30001 -I—|Der Diftzietös Ausfhuß «on 


14) TblE . . » || 1955135] Dur den Diſtricts⸗ Aus a! 
Krinner von —— * vo. . 


15) Traunftein „ 1000 — — der Diftricts s Verwaltungsausfhuß » + 
Die Gemeinde Endorf für die Verpflegung den 


Marſchall Neu'fhen Erp . » » 
Die Diftricts- Gemeinde und der Armenfond 


16) Trojtberg 20001 





N | 

17) Vilsbiburg. 1106129, 2 Der Krämer Kav. Wild filr abgegebene Lein: 
I N wand in das Epital zu Vilsbiburg . 

Der Landgerichtsarzt Dr. Mayer ald Remune— 
| ration filr feine im Spital geleifteten Dienfte 

Der Difricrd = Ausſchuß zur Befriedigung de 
Forderungen . . . . . 
a) Des Braͤuers Medard Rortmaier vo 

Sberviehbach mit 600 fl. A 

b) Der Gemeinde Sadoorf mit 169 fl. 5a Fr 

für Fleifcy = und Brodlieferungen. 










Adam Riepl vom Altenhobenau die demmalige 
| Gräflid) von Keiden’ide Vräuhausverwahl 
tung von Attl und Hart « . iM! 
Der Klofterrealitäten s Beier v. Vefiori 
Rott * * * * » 
Theres Stecher, geborne Sid 


551461— 


» 
dir 


13) Wafferburg 


Saͤmmtliche wegen gemachten. Natur 
zungen, I. 
—J 


ed by Google 


Margaretha Schauer . 


Benennung Betrag Partials 
des | — Wurde auf folgende Art vertheilt: WVertheilunge 
— | Summe.) Summe, 
—6c — —— TE 
19) Weilheim, og en 54 Der Schlofermeifter Mihl Rau » | 
Die Elifaberba Reinerin . . . 
Der Ehprurg eg Riegele -. » 
* Michael Geiger — 
Katharina Gattinger . oo. 
Po lling . ” . 


Die Stadtgemeinde Weilhelm | 
Der Ehyrurg Slieber » 0.0. 
| 
| 
| 


| 

| y > 
Deus H ip p er » 
I > 
| . 
Der Borh Stammele x — die⸗ 





ſer Geber . . . . 
Und der landgerichtliche Difriets: Ausſchuß zu 

Beftreitung der Diſtriets⸗Ausgaben . 

o)MWerdenfeld. | 14001— der Diſtricts-⸗Ausſchuüß 

21) Wolfratshau— | 

fen .. «+ | 10001 —IiDer Diſtricts⸗ Ausfhuß - - . . 

2) Daban . + || 30001—|-—I| a) Diftrictd » Uusfhuß -» . . . 
| b) Einzelne Privaten J 

ec) 4 DOrtichaften des Landgericht⸗ Friebberg 

| d) 2 Drsfchaften des Landgerichts Yihah . 





Münden den 31. Auguft 1821. 


Königlihr Baterifhe Regierung des Zfarkreifes, 
" Kammer bes Innern. 
von Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Se, 


] . 
| Summe . 1 pri“ 





oe 





— — 





An. (Die atbettung ber Berta anderer 
igl. Kreis: und Stadtgericte, Deaan 
— Ar Im Namen Seiner Majefikt des Königs, 


dann Land=» und Herrfhbaftsgeridhte 
+ des Iſarkreiſes. 


IC Die arumdberrlihen Verhandlungen nicht flegel: 
i mäßiger Grundberren betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Aus mehrmaliger Anzeige des Abnigl. Iſar⸗ 
kreis : Siegel: Umtes bat man wahrgenommen, 
daß Stiftungen, Gemeinden und Corporatlonen, 
dann andere Individuen, welchen die Siegel— 
maͤßigkeit nicht zuſteht, dennoch die aus dem 
Grundverbande bervorgebenden Urkunden ohne 
Minvirkung der einfchligigen Obrigkeit errich- 
ten und fertigen. 


Da diefed gegen die Berfalungs » Urkunde, 
und insbefondere gegen die Beſtimmungen des 
Ediets vom 26. May 1818 iiber Siegelmäfige 
feier ift, fo werden fämmtliche Koͤnigl. Kreis: 
und Etadt-, dann Land: und Herrſchafts-Ge— 
gichte des Iſarkreiſes angewiefen, pflibtmäßig 
ju wachen, daß dirfer dem Königl. Aerar nach⸗ 
theilige Unfug durchaus abgeſtellt werde, in wel⸗ 
cher Hinſicht ſaͤmmtliche in ihren Gerichtebezir: 
len ſich befindlichen, nicht ſiegelmäßizen Grund⸗ 
berrschaften anf die deßfalls beſtebenden aller: 
hbchſten Verordnungen neuerdings aufmerffam 
ju machen find. 

Muͤnchen den 1. September 1821. 


Kdniglih:Baierifhbe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Präfident, 
—  Mep, Director, 
Lindner, Rggs. Secr. 


Seine Konigliche Majeftät haben, in 
Folge eines allerhöchiten unmittelbaren Referipts 
vom 27. vorigen Monats (20053), in Ruͤckſicht 
auf die große Ausdehnung der. Rentäͤmter 
Landsberg und Dachau, und auf die 
Beſchwerlichkeit der Gefälle: Erhebung in dies 
fen beyden Rentämtern allergnädigft zu genchs 
migen geruht, daß von dem erflern das ganze 
ehemalige Gebiet Geltendorf, beftebend aus dem‘ 
15 Steuerdiftricten Geltendorf, Althegwenberg, 
Hofhegnenberg, Steinbach, Kandsberied, Jeſe 
ſenwang, Ubdelzbofen, Luttenwang, Mohrens 
mei, NKottgeifering, Tuͤrkenfeld, Aih, Duͤn⸗ 
zelbach, Zanfenbaufen, und von dem zwentem 
das ehemalige Gebiet Mamendorf, mit Auge 
nahme des Steuerdiftriets Lauterbach „. nämlich 
die GSteuerdiftricte Olching, Emering, Brud, 
Wildenroth, Buch, Mamendorf, Hattenhofen, 
Mittelſtetten, Wenbern, Guͤnzelhofen, Auflirs 
chen, Germerſchwang, Maisady, Ueberader, 
Rottbach, Wenigminchen, getrennt; und mit 
dem gegenwärtig dem Rentamte Friedberg 
zugewiefenen Steuerdiftrite Degernbach zu 
einem Rentamte, deſſen Ei in Brud fen 
wird, vereiniget werden ; daß alſo hiernach kuͤnftig 
ein Nentamt erfter Clajfe zu Landsberg, i 

eiues erſter Elaffe zu Dabau, und 

eines zwepter Elaffe zu Brud 
beftchen wird, 

Münden den 6. September 1921. 


u wbaiglie: Baieri de Regierung 


des Sfarlreifes, 
Sammer der Finanzen. 


v. Widder, Präfident. 
Men, Director, 


Lindner, Rggs. Ser. 


J 
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Dienftes ss Notizen 


Seine Maieftärder Koönig haben durch 
allerhbchfte Eutfchließungen dd, 3. Sep:ember 
db. J. dem bisberigen Gurat: Beneficiaten zu 
Holzkirchen, Priefter Johann Baptiſt Sch mus 
berer, das Curats Beneflcium zu Taufkirchen, 
Landgerichts Münden, Übertragen; und die von 
dem MWechiel s und Merkantilgerichts-Aſſeſſor 
und Magiftrard » Rath, Bram Zaver Riezler 

dahier, fir ven Beneficiaten-und Local⸗Schul⸗ 
Inſpector, Priefter Anton Reflinger, auf 
das Maria Anna Ruedorferifche Beneficium in 
ber heil, Geift: Kirche dahier, ausgeftellte Präs 
fentation befiätiget. 

Um 5. September d. %. haben Seine 
Kdiriglihe Majeſtaät das Früͤhmeß-Bene— 
ficium zu Holzkirchen, Landgerichts Miesbach, 
dem bisherigen Prognninafials Lehrer zu Landes 


Gut, Priefter Franz Sales Handwerker, 


verliehen, und am nämlichen Tage die im Nas 
men des Leonhard Sedelmayr zu Eckhofen, 
Landgerichts Aichach, von dem Dechant und 
Pfarver zu St. Peter, Prieſter Franz Xaver 
Stoll dahler, für den biöherigen Pfarrer zu 
Feldafing ,. Landgerichts Starnberg, Prieſter 
Johann Baptift Schufter, auf das Gebels 
mayr'ſche Beneficium in der Kirche zu St. Jakob 
am Anger dahier, auögeftellte Präjentation be: 
ſtaͤtiget. 


ee, ⸗ —e — 
Bekanntmachungen. 





( Berfhollenheits : Erflärung. ) 


Mar von Baab, Cohn des verftorbenen 
Zieutenauts von Baab, welcher als Fahuenjun⸗ 


# 
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ker den ruffifchen Feldzug mitgemacht bat, wirb 
für verſchollen erfiärt, und fein in 400 fl. befter 
hendes Vatergut feinen nächften Verwandten ges 
gen Gaution ertradirt, weil er ungeachtet der 
gegen ihn erlaenen Evictal s Borladung vom 
25. October 1820, Beylage zur Augéburgiſchen 
Drdinari » Poftzeifung vom 9. November 1820, 
Nr. 209. , und Iſarkreis-Jutelligenzblatt vom 
15. November 1820, Stuͤck XLVI. binuen-5 
Monaten Feine Nachricht von ſich hierher ge: 
gebeu bat. = 
Den 1. September 1821. ‚ 
Königlihs Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Curs 
der Baieriſchen Staatépapiere. 


Augsburg den 6. September 1821 





Isriefs| wer. 
— — — — 


Obligatlonen a 40% 24% 74 
ditto a 50% 90 ‚89 
Lands Anlehen . . 934 925 
Hypothek⸗Anweiſ. . 924 915 
Rott. LoofeA-Da4rofo | 102 101} 
ditto E-Ma400 03} ni 
ditto unverzinsliche 84 85 


( Euratel » Sehung. ) 
Anna Maria Rieder, ledige Kupfer 
ſchmid⸗ Tochter von Niederaichau, wurde wegen 


BSlddfinn und Verſchwendung unter Euratel ges 
ſetzt. 
Dieß wird hiermit zur allgemeinen Kennts 
niß gebracht, damit fi) Jedermann vor Schas 
den zu hüten wiſſe. 
Den 31. Auguſt 1821. 

Kdnigl. Baier. Mar Graf. Prenfin 

gifhes Herrſchaftsgericht Prien. 
@) 1. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





Berfteigerungen 


In Kolge gnädigfter Anbefehlung der Königl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Hammer der Finanzen, 
dd. Münden den 22, Anguft d. J. wird von 
dem unterzeichneten Amte, cummulative mit dem 
Königl. Rentamte Dachau, am Mittwoch 
den 26. September db. %. das fogenannte 
Fürftenfelder: Holz, von 188 Tagw. 6 Dec., 
bey Hattenbofen, im Wege der dffentlichen 
Verfteigerung verfauft. 


Genannte ganz Servituten freye Staatde 
Realitaͤt wird unter den im Regierungs-Blarte 
1811 Eeite 1577 - 1582 bekannt gemachten 
befondern und allgemeinen Bedingniffen, als 
freves Eigenthum verjteigert, und zwar, je nach⸗ 
dem ſich Liebhaber finden, im Ganzen oder 
+ Parthieenweife „ wie dieſe audgemefjen und 
PIE find, 

Wenn allenfalls -ein Kaufsliebhaber fich vor 
der Verfteigerung noch von dem Beſtande diefer 
Nealirät durch Augenſchein überzeugen wollte, 
ſo hat derfelbe ſich beym NKönigl. Forſtwart 
Stuhlmiller ju Hattenhofen zu melden, da 
derſelbe zut Vorweiſung der Waldung geeigne⸗ 
ven Auftrag erhalten hat, 


— — — 


- 
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Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, am 
bezeichneten Tage, Morgens 8 Uhr, ſich im 
Wirthshauſe zu Gänzelbofen einpufinden, 
um bortfelbft dad Weitere zu vernehmen, und 
hierauf ihre Kaufds Offerte zu Protocoll zu ge 
ben, indem nach vollendeter Verfteigerung Fein 
Nachgebot mehr angenommen wird, 

Den 1. September 1821. 


Königlich: Baierifhes Forſtamt 
Pflugdorf 
Schilder, Oberfoͤrſter. 





Dad der allgemeinen Gant untermorfene 
Anwefen des Freibant =» Metzgers, Michael 
Seidl, an der Ganalftraße Nro. 507. Lit. a, 
welches auf 2250 fl. geihägt wurde, und wor⸗ 
auf ein Emwiggeld » Capital ad 1000 fl. ruht, 
wird am 20ten September, Bormittags 
von 9 bis 12 Uhr bierorts der dffentlichen Ber 
fteigerung unterworfen; den Kaufsliebhabern 
werden übrigens die weitern Bedingniffe bey 
der Commiſſion erbffnet werden. 

Den 51. Auguſt 1821. 

Königlich: Balerifhes Kreide und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
(2) 2. Schidermalr. 





Auf Anſuchen der Maria Aigner, ver⸗ 
wittibten Baderin zu Niederding d. G., wird 
das aus nachbefchriebenen Parzellen beſtehende 
Badergütel alldort, hiermit im Wege der bffents 
lichen Verfteigerung, unter Vorbehalt ber Ge: 
nebmigung, dem gerichtlichen Verkaufe . 
ſtellt, amd Hierzu auf 0-0 


9 


Freytag den 21ten September d.. 


son 8 Uhr Vormittags, bis zum Blodenfchlage 
Nachmittags 4 Uhr, eine Tagesfahrs im hiefis 
gen Amtslocale anberaumt. 


Diefed Baderguͤtel befteht, nebſt dem ges 
mauerten Wohnhauſe, mit darin befindendem 
Stalle unter Schigdeldahhung, und dem hblzers 
nen Stadel unter Strohdachung, " gemäß dem 
vorliegenden Auszug aus dem Giund⸗Cataſter, 


A. 
mit Einfluß des mit Mairſchaftsfriſten erbs 
sechtigen Plages pr. 12 Decim., welthen die 
MWohns, Mebengebäude und der Hofraum 
einnehmen, 
B. 
in leibrechtigen — Tagw. 07 Decim. Ueder, 
1" 25 Wieſen; 


C 
> in Indeigenen 1 Tagw. 92 Decim. Aecker, 
2 nn 5 » MWiefen, 


Die hiervon zu entrichtenden Abgaben beſte⸗ 
ben in jährlichen : 


— fl. 35 fr, 6 bl. Scharwerkgeld, 
—-⸗ 12 5 — s Faßnachtheune, 

— 40— — Erift, 

1. 17: — =» mehr Stift, 

1: 30: — : Madsgilt, 

— Schff. — Met. 2 Vierl. Dorfhaber, 
— » u» 35 »  Getreidgilt, 


son jeder angebauten Getreidforte, 


Dagegen ift diefes GSuͤtel zehentfrei. 

Kaufsluftige, welche inzwifchen das gedachte 
Anwefen in Augenfchein nehmen koͤnnen, haben 
ſich zur anberauniten Commiffionszeit, und zwar 
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Auswärtige mit. den Vermbgens s umd Peus 

mund& s 3eugniffen verfeben, dießorts einzufin; 

den, und ihr Anbot zu Protocol zu geben. 
Den 24. Auguft 1821. 


Königlihs Baierifhes Landgericht 
Erding 
v. Inama, Landrichter. 


(3) 2. 


Vom nnterfertigten Koͤnigl. Landgerichte wird 
zur Befriedigung mehrerer, auf Zahlung drin⸗ 
gender Gläubiger dad Anweſen des Joſeph 
Shä;, Wirths in Niederviehbach, Öffentlich 
feilgeboten, und am ten Dctober diefes 
Sahres in der Amtswohnung diefes Landgerichts 
verfteigert. 


Es befteht 


a) in dem gemauerten Wirthshauſe nebft ber 
Zafernwirthögerechtigfeit fammt Deconos 
mies Gebäuden und Garten 
in 1 Tagw. 86 Decim. Flaͤchenraum, 


b)ing » A » Aecker, 
c) inn 63 * Wieſen, 
d) in 4 » 32 Augeſtraͤuch, 
e) in ⸗— »7178 Oedung. 


Alles dieß iſt ludeigen, und giebt nebſt 2 fl. 
Zzu kr. Ahl. einfache Steuer zum Koͤnigl. Rent: 
amte Vilébiburg 1. 30 fr. Ordinaͤr⸗ und 
Jagdſcharwerkgeld, dann 22 fl. 22 fr. Grund» 
zins; 

f) aus 4 Tagw. 53 Dec. Moospoint Weder, 


) aus 2v 06 » Stegwieie. 


Beyde Stuͤcke find zum Freyherrlich von 
Guggomoſiſchen Parrimonialgericht Oberviebbach 
erbrechtbar, und geben dahin 25 fr, 5 hl. Stift. 

(73) 


h) aus 10 Zagis.45 Dee, Miefen, welche * 
AKdnigl. Rentamte erbrechrbar find, und 
15 fr. 3hl. Stift, dann 55 fr. 4 hl. Mayr⸗ 
ſchaftoͤftiſt bezahlen. 


Kaufsliebhaber werben zw biefer Verſteige⸗ 
rung biermit eingeladen. Außergerichtliche ha⸗ 
ben fich durch Zeugniffe über Vermdgen und 
Leumund aus zuweiſen. 

Den 4. September 1821. 
RKöniglihsBaierifhes Landgericht 
Bilsbiburg 
Bram, Laudrichter. 





Borladungen und Edictal— 
Eitationen, 


Da der Aufenthalt des Baderögefellen Jo⸗ 
hann Evangelift Richter, als Erben feines 
Vaters Johann Baptift Richter, Apo— 
thiefer: Provifors, unbefanne ift, fo wird er oder 
feine ehelihe Descendenz hiermit vorgeladen, 
binnen fechs Monaten a dato, die aus beyläus 
fig 500 fl. beftehende Verlaſſenſchaft feines Bas 
ters bierortd in Empfang zu nehmen, widri⸗ 
genfalld folche feinen nächiten Anverwandten 
gegen Caution ausgeantwortet werden wird, 

Den 24. Auguſt 1821. 


Königlich » Baierifches Kreiss und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngrof, Director. 

(3) 2. Schrott. 


Nachdem Joſeph € golt, Schuhmader 
von Graßbrun, Königl. Landgerichts Ebersberg, 








auf bie som A. April l. J. 
nicht geftellt har, fo wird derſelbe 
aufgefordert, ſich innerhalb 3 Momaten 
orts zu ftellen, und über. bie vorhandene 
ſchuldiguug des Verbrechens des Diebſtah 
verantworten , widrigenfalls gegem ihn. 
geu einen Ungehorfamen den Gefegen — 
werde verfahren werben. — 


Den 25: July 1821, 
Königli: Baierifches Kreis: uns 
Stadtgeriht Münden. 

Graf v. Rechb erg / Direno, 
(3) 3. Zeillern, 


“ 





Das umterfertigte Konigl. Kreis⸗ und Stadt: 
gericht hat in’ dem Debitwefen des Paul Ger: 
fenegger, verftorbenen Striders am Gries 
dabier, durch Eutſchließung vom 25ten Jänner 
beurigen Jahres, den Univerfal + Eoncurs er⸗ 
kannt. 


Es werden daher die meliigen Edieto⸗ 
Tage, naͤmlich: 
I. 
Znr Anmeldung der Forderungen auf Mitt: 
wocd den 12ten September; 


11, 

Zur Vorbriugung der Elnreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, und zugleich zum 
Verſuch der Güre auf Mondtag ben 15ter 
Dctober; 

III. 

Zur Schlußvethandlung; und zwar für die 
Replif auf Samstag den 17Tten Nopem= 
ber, für die Duplif aber auf Mondtag 
Den 10ten December in ber Art fefigefeut: 


BI a 
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Daß der dies, ad quem bey.ber. Replik, 
Freytag den Ttem December, und ber: 
felbe ad duplicandum, Samstag den 
Wten December jtatt haben ſolle. 


Es werden hierzu fämmtliche unbekannte 
Gläubiger des verftorbenen Gemeinſchulbners 
unter bem Rechts-Nachtheile vorgeladen , daß 
jene, welche am eriten Ediets-Tage nicht er: 
ſcheinen, mit ihren Forderungen von gegenwaͤr⸗ 
tiger Concurs⸗Maſſe ausgeſchloſſen fern; das 
Nichterfcyeinen an den Nbrigen Edicts «Tagen 
aber die‘ Unsfchliefung mit ber: an denfelben 
vorzumehmenden Handlungen zur Zolge haben 
folle. 


Auch werden diejenigen, welche Irgend et 
was von dem Bermdgen deß Defuncten in Han 
ben haben, bey Vermeidung bes nodhmaligen 
Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte dem Gant:Gerichte zu ertradiren. 

Den 16. Auguſt 1821. 

Kbniglih:Baierifhhes Kreis: und 


Stadtgericht Landshut. 


j Bequel, Director, 
(3) 5 Stark. 





Joſeph Pihelmaier, Bauersſohn von 
Muͤhlbach, oberhalb Hochenburg, wird feit dem 
ruffifhen Feldzuge, welchen er als Soldat des 
K. B. 1ften LiniensGnfanterie-Regiments Kbnig 
mitmachte, vermißt. 

-Da feine Iinteftats Erben um Ertrabditien 
bes ihm bereits augefallenen älterlihen Wers 
mbdgens pr. 200 fl. die Bitte ftellten, fo wird 
genannter Joſeph Pichelmater hiermit aufs 
gefordert, fih term. 5 Monaten dießorts zu 
fielen, und fein obiges Vermögen in Empfang 





ze 
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zu nehmen, ober, beffen. „Yufantwortung en bie 
naͤchſten Verwandten gegen Caution zu gewär- 
tigen. 

Deu 29. Yuguft 1821. 


Königlid> Beirrifaen Kandgerit 


(3) 1. Eder, Landrichter. 
——— — — —ñ —— 
Amortiſations⸗Decrete. 
— —— 

Am 6. November 1802, fiellte Jacob Bauer, 
Leinweber dahier, und deſſen Ehefrau Katharina, 
ber Ehurfürftl. Leinwand » Gegenfchreibers- Witt: 
we, Barbara Anders, über eine Sunme von 
1000fl, , eine gerichtliche Schuld = Urfunde aus, 
worin Sprocentige Berzinfung bebungen, und 
dagegen bie Behaufung H/B. Grundb. ol. 659 
berpfändet wurde. 


Nach dem Tode ber Anders, trandportirs 

ten. ihre. Söhne und Erben, Johann Anders, 
und Joſeph Anders am 19. April 180%. biers 
von 7oo fl. an Richart Schedler babier. 
’ Da num dieß letztere Capital per 300 fl: von 
ber legten Schuldnerinn und Befigeriun der vers 
pfändeten Realität der Kammerdieners⸗Wittwe 
Spagl anheim bezahlt, die dießfallfigen Ur: 
funden ihr nicht zurädgeftellt werben fonnten, 
fie aber um Amortifirung derſelben anfuchte, fo 
wird ber Inhaber derfelben hiermit aufgefer: 
dert, inner 6 Monaten diefe Urkunden bierorts 
vorzulegen, außer dem fie als kraftlos erklaͤrt 
wuͤrden. 

Den 31. July 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreise und 
Stadtgerihe Minden. 

v. Gerngroß, Director. 


(3) 3 r. Mehn. 
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Der bilrgerfiche Gärtner Lorenz "Hiltndr, 
und deſſen Ehegattin Walburga baben unterm 
31. März 1819, eine Grundbuchs » Obligation 
pr. 1000 fl. zu 4, Procent, am 1. Jump verzind: 
Nic, fir den Gärtner Bernhard Ring dahier aus⸗ 
geftellt, und. für diefes Darlehen ihr Haus 
ſammt Garten Nro. 250. Grundbuchs⸗Fol. 317. 
in der St. Anna Vorftadr verpfändet. 


Da nun diefe Obligation dem Ring zu Ber: 
luſt gieng, und Rimg dieſelbe den Hiltneri: 
ſchen Ehegatten zurüdgeben ſollte; fo wird der 
unbefannte Beſitzer ditfer Urkunde hiermit auf: 
gefordert, binnen 6 Monaten a dato, diejelbe 
diegort® vorzuweiſen, außer dem fie für kraft: 
loo erflärt würde. 

Den 31. Yuguft 1821. 
Königlich» Baterifches Kreis: und 
Stadtgeribe Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Scidermair 





Nachdem fich, der dffentlichen Ausſchreibung 
vom 2. Jänner diefed Jahres ungeachtet, kein 
Inhaber der zu Berluft gegangenen, und von 

Tran Kaver Peter Anton Jacob © d) mid, Frey: 


— — ⸗— 


36 


herrn von Haslach auf Pilrnbach ꝛc., Haupt⸗ und 


Erbpfleger zu Aibling, der Freyfrau Maria Adels 
beide von Hadhe, gebornen Freyinn von Etz⸗ 
dorf, unterm aten und Tten October 1755 auege⸗ 
ſtellten zwey Obligationen ad 4000, und 3000 fl» 
mit Sprocentiger Verzinſung, noch des Trank 
portbriefed vom Tten Jung 1755, gemäß wels 
em diefe Obligationen ven ber vorbenannten 


Adelheide Frevinn von Hackhe Wire, an 


Die Baron v. Weich ſiſche Almoſen⸗Fundation 


allhier eigenthuͤmlich übergegangen find, hierorts 


gemeldet bat, und ſohin Der gegebene Gmonat: 
liche Termin bereits veritrichen iſt; jo werden 
hiermit auf Auſuchen des biefigen Stadt magi⸗ 
ſtrats, als Verwaltungs- Behdrde der Baron 
v. W eich ſi ſchen Srifrung, die vorbemeldrem zweh 
Schuldurkunden des Franz Zaver Perer Unten 
Jacod Freyherrn von Schmid ſowohl, ſo wie 
der ermeldte Transportbrief der Adelheide Fley⸗ 
frau von Hackhe wirtlich ald amortilist, und 
gänzlich kraftlos erflärt. 
Den 6. Auguſt 1821. 


Königlich-Baierlſches Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 


Bequel, Director. 
Starh. 


EnNebſt einer Beylage, bie Schranunen-Anztigen bereeffemb. ) 


er Iciu leut an Te 0. BO I H 
up 10] . FE a er 
add ah — J Be ee 
jung, ml ann DR, 
ag in, ga AG: ur — 
za An wi ' — 


ILL u 
ne 
— 


au R ar. 
gain Bo nn 

‚anne r ; 2 
ziehe? en . . 
Zu pn’ A — u 2 

ai i ei i 


Hi 
dam Bu 
ul 

er N 
+ 
J 
* 
t " 
L} r 4 J 
‘ 
- A} . s , ; 3 — 
* 
Le A 4 
J » 
⸗ 
oo ‘ 
s . 
D 1} \ 
N h : h n 
Las - * wo... - — 2 * 


Dialtiized by Google 
\ c 












































arfreis Higengblatte des Jahres 1822, 
— —— S ch r : nn 


Preif e. 
Schrannenberechtigte 
Orte 
des Hiarkreifed. 





Berchtedgaden 2] September. 19}| 27$| 107 56) 51lıg 37 ui? 16 





441) 473 439) 301160- is 39111 


451 60 42 also 
461 681 661 2115/36 12150/10 


Erding a vr 6 = 

Erenfing ne o:.% 7 

Beifenfelb _ + +» + 3 — 
4 





Gag +» +++ — 6 6 6 ——— 
Kraybug - + + |]! _ 3ıl zıl sıl —Jısl=l1s/15 13 
Landsberg +» + I — = EZ -- -.- 
Landehut 17 — 182, 2706| 240 30115 - 13 - 0 








Moosburg* 3 — 214 au u - BARS J 


Muͤhldorf — —is ⸗ Bann 


17 






























Minden + +. 17 — 918 “ J 461117 2% - 1551 221 ’ 
Dumm ed — 59| 78 06) 1 — 12114 {| 15 10 
Pfaffenhofen +» + — — 5ıl 51] sı| — iur 15 uß⸗ * di 
nadatat. . EEE ee nern 

Rolenhein . | — 193 246 J 255 1646 u 7. 1213]. EN, Eu be i 
Edongan «+ «+ |? — *121 65 a u lb Ina 12 | 3 au | 
Zraunftein « + | — 63| 135 198: 1356) 617 Wein EB | 3 a 
Waſſerburg. » 15 — a R 2 48 


Weilheim oo... ! — EZ 









15 
28 
40 





























































































































































| 
6 
| 


af 


[2 Ge". 7 = 


hend — — — — 


l 
I 


FE EEE REAL sl F | ss 
z SIT een | POTT no — — = 
ZT am Ele 8 = 8 29% 238 3.81 20 2-7,.8 8 
= “7 | 2 #2 nn > | ! 092 2 2 = » . — ur — O 
Gm —— nenn = - > 
RI ETEREBEN EEE EN —— 51 Du 
= I| 2 eo | ER at, & 
* N 
we ) = ee he nn 5 
By ws | 9 — 
AS — - us Sr” mn m © > u ” | 
RR} nm 8 ıiI»a=& ii = 2 8 I © = 2 a 
77 — —— — 
— —* 23 Dr) 3 & | “ S br) - 
j 1 Fr") or - 00 © % u © — — — — 
$ baunenngjs| 1» ıı® EIS SET 
—ùſ—*„ $ I, EU IT 
E___— ſ = - “ 
RT ER er 
£ = | a S | R | * | | ın | | | N oo 5875 N — — 
— II Ie N ATS RT Em 4 
a BL TE I ET EEE TB — 
8 Wk oO a id | | | in 8 | 3, © \ | [55 [52 1:2 
wgangae li 7 | = SS m AR 
ur | - ıı EEE PN 4 Be NE 
* mL —F m o Lie} > -n RN em 2* 
BP — 
au email I FT & 
So A RR TE FR 
u — ul EEE —— — —— 
= we ng 
| | EEE 
3 
m 55 ron Wie 
= 8 3 WE 
pe na © © | o | 
52 =, 5 0 
. = ern — — 
= — J —— — 
— — — 4 - 
— — — N we 
= = 
— 


fe | 


— En © 


— * 


Digitized by Google 
c) 


wevrg 





I 
u 





‚WIE SOLCHES DERMAL IS 


"DENBACH 
ES 
K 
| $ 
1J 


9— 


— 





er⸗ 


lich 
den 
len 


da, 
zt; 


llen, 


Re⸗ 





* nen 2m 8 22 
ZESRSEESFESE 
ern Hs 3yu zz sEn=> 


) 


(74 


' 

* 

' 

> 

Dry 

fi 

‘ 
4 

i 

re 

* 

LE ver 

‚Je 
I 
.; 


- 


— 


969 | 
Koͤniglich⸗ 


fuͤr den 








* * J AN 
if A 


IN 
—— 64646 


| Na 
Baie riſches 


genzblatt 
Jſartreis. 









xvni. Gud. München den 19. September-1821. . - 


Amtliche Artikel. 


(Die Verfhönerung der Dirfer und Marfun 
sen im Iſarkreiſe betreffend.) 
(Mit zwey Planen.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Da polgtechnifche Verein für Baiern bat, 


am Morabend des vorjährigen Marimiliands. 
Feſtes, auf Veranlaffung des Königl. Bauraths 


Vorherr, einen Preis zur Verſchoͤnerung ber 
Ddifer und Marfungen audgefest, wozu 
fi bereits, wie dahier angezeigt worden, bey 
der unterdeffen entflandenen gemeinfchaftlichen 
Deputation für Bauweſen und Landesverſchb⸗ 
nerung in Baiern, elnige Concurrenten gemeldet 
haben. — 
Die unterzeichnete Stelle wuͤnſcht, daß die 
Polizey = Behörden, Pfarrer und Gemeinde⸗ 
Vorſteher im Iſarkreiſe, den ſich fchon von 
ſelbſt belohnenden. wichtigen Begenftand der 
Dörfer: und Markung-⸗Verſchdnerung 





auf jede Meife zu foͤrdern, und mir Iuziehung 
gut Inftruirter Bauwerkmeiſter vorzäglic dahin 
zu wirken trachten, daß, nach wohl übers 
legten Planen, befonbers alle Feld- und 
Dorfwege, in gebdriger Breite, fo viel möglich 
nad) geraden Linien, gut gebahnt, und mit den 
erforderlichen Abzugẽgraͤben verfehen; in allen 
Dörfern Gemeinde: Baumfchulen errichter; da, 
wo es nur iminerthunlic, Baumrelhen gefegt ; 
die Düngerftätten verſteckt hinter den Gtällen, 
nach den bewährteften Tandwirthfchaftlichen Res 
geln; angelegt; die Hofraithen und Gemeindes 
plätze fäuberlich geordnet; die Garteneinfaffuns 
gen geſchmackvoll; die Wohnhäufer, die Stifs 
tuugs » und Communal » Gebäude von Außen 
und Innen reinlich bergeftellt; die Begraͤbniß⸗ 
pläge freundlicher fituirt und geftaltet; die Ufer 
der Commungewäjfer, die Brummen, bie Bruͤcken, 
Stege und Durchläffe vorzüglich gut unterhals 
ten; für Neubauten wohl überlegte Baulinien, 
mit ſteter Beridfichtigung der Himmelsgegens 
den, fefigefegt ;. und daß überhaupt allenthals 
ben in. ven Dorfern, fo wie in den dazu gehdris 
(74) 


gr N 


gen Markungen, Ocdnung umb, Keinlicet vere 


ars werden. 

Um in dieſer Hinſicht einigen RE et 
su haben, find hier die Plaue eines Dorfes, 
wie foldes dermahl if, und wie es leicht wer⸗ 
ben könnte, beygefuͤgt. Uebrigeus koͤnnen ſich 
die Gemeinden, welche ihre Dörfer und Mars 
kungen beſſer zu geflalten, oder zu verſchduern 
geſonnen find, unmittelbar an den Koͤnigl. Bau⸗ 
rath Borherr dahler weuben, ber fich erboten 


bat, in diefer Sache jede erforderliche Auskunft 


zu ertheilen. 

Schließlich erhalten ſaͤmmtliche Konigl. Por 
lizey ⸗Behdrden die wiederholte Weifung, ſich am 
die dieöfeitige Verfügung vom 6. Dctober 1817, 
Kreis s Inteigenzbl, Nro. XLIl. (Die Anfers 
tigung der Bauriffe im Iſarkreiſe betreffend,) auf 
das Genauefte zu halten, 

Minen den 12. September 1821. 
Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Jfarfreifes. 

Kammer des Innern 
v. Wid der, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Seer. 


(Die Erledigung ber Pfarren Bräfelfing durch 
ben Tod des Pfarrers Sebaſtian Wagner bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durd) ben Tod bes letzten Befigers, kam die 
Pfarrev Gräfelfing in Erledigung. 

Sie liegt im der Didcefe. Freyſing, im Deca⸗ 
nate München, und im gandgerichte gleichen 
Namens, 

Bey einer Grdfe von 3 TI Meilen enthäte 
fie 4 Fllialen, und 853 Seelen, die vom Pfars 
ver nebſt einem Huͤlfsprieſter paftorist werden. 


ey 





gTz. 


Dab — des ‚Pfarrers beftehet = 
der ungeprüfte Zaffion im 2259 fl. 30L fr, 
Laſten in 459 fl. 31 fr. i 

Unter diejen befinden ſich 5Off. Bauſchill iugs⸗ 
Friſten, die an eigem mod) 2009 fi. betragenden 
und mit 14 Procent zu verzinfenden Capital 
jäbrlih bezahle werden muͤſſen. —* 

Munchen ven 11. September 1821. 
Königlich: Baterifhe Regierung 
bes Iſar-Kreiſes. 
Kammer bed Innern. 
9. Widder, Präfivent. 
9 Hoffletreh, Director. 
Miller, Ser. 





(Die Bertbellung 8, R.-öfterreihifher Truppen: 
Verpflegungd:Gelder von 18:6—1820° inclusive 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Gemäß allerhoͤchſten Referiptö vom 15. Au⸗ 
guſt d. J. geruhten Seine Koͤnigliche 
Majeftät der unterzeichneten Kreid s Negier 
tung von den von der K. K. dterreichifchen Ne 
gierung an Baiern bezahlten Truppen-Berpfle: 
gungs⸗Geldern vom Fahre 1816 bis Ende Der 
cember 1820, ben dem Iſar-Kreiſe gebührens 
den Untheil mir 17% fl. 15 fr. anzumwelfen. 

Nachdem nunmehr die Subrepäartitiou 
diefer Summe vollender ift; fo wird biefelbe 
biermit machflehend zur Öffentlihen Kenntuiß 
gebracht, 

München ben 30, Auguft 1821. 

wöniglihs Baierifhe Regierung 

f des Ffarfreifes. 

Kammer des Junern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 


* 
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F RNepartition 
uͤber bie 
—— der, * Zolge allerhoͤchſten Referipts des König. ——— 
des Innern vom 13. Auguſt d. J., angewieſenen und von Seite Oeſterreichs gefeifter 
sen Truppen s Verpflegungs » Koften: Abfchlagszahlung pr. 124 fl. 15 kr., für die Periode 
vom Monat Jänner 1816'bis Ende December 1820, tote folche den betreffenden Aemtern 
des Iſarkreiſes gebuͤhren. ee 
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Verfaßt den 27. Auguſt 1821. 


BIN: ‚Balerifhe Regierung des rarkreifen, 

Kammer des Jnnerm 
‚von Widder, Praͤſident. 

v. Hofftetten, Director. 














Miller, Seer. 





(Yoltzepliche Berätegnahme einer — des Noch acht Beyträge zu Gefchichte ded Aus 
beeffend.), »guft von Kotzebue und C. 2. Sand, 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. unterm 10. 1. M. die alferböchfte Beſtaͤtigung deö 
. Nachdem die polizeyliche Beſchlagnahme der Königk Staats » Minifteriumd des Innern ers 


zu Maͤhlhauſen  erfepienenen Druckſchrift: halten hass ſo wird dieſe Schrift hierdurch auf 
(4 


925 ! — — 976 


dem Grunde bes $. 8. Im Ebicte Beylage LIT, 
zu der Verfaflungs Urkunde, dem dffentlichen 
MWerbote unterworfen , und bie Hinwegnabme 
derfelben ſaͤmmtlichen K. Polizen » Behörden bes 
Iſarkreiſes aufgetragen. 
Minden deu 14. September 1821. , 
Königlih=»Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. | 
‚Kammer bed Innerm 
v. Widder, Präfivent, 
v. Hofiterten, Dirtetor. - 
Miller, Ser. 





(Voligepliche Beſchlagnahme einer Drusisrift bes 
treffend, ) 


Im Namen Seiner Mojeftät des Könige, 


Saͤmmtlichen Koͤnigl. Polizens Behörden bes 
Iſarkreiſes wird hiermit erbfinet, daß das N, 
Staats « Minifterium des Innern durd eine 
alterhöchite Eutſchließung vom 10. dieß die vers 
fügte polizeyliche Beſchlagnahme der bey J. Eb⸗ 
Her in Ulm im Laufe des gegenwaͤctigen Jahrs 
eribienenen Druckſchrift: i 
4 sMeueftes Traumbuch, oder der glüdliche 

»Rortofpieler,« 
beftäriger habe. 


An 
fämmtlihe R.ConferiptiondsBehbrben 
des Sfarkreifed 5, 
(Die. Conferiptioud » Koften für das Finauziaht 
161? betreffend.) 
Im Namen Seiner Drajeftät des Königs 
Werden ſaͤmmtliche K. EonferiptiondBebörs 
den, unter Beziebung auf die Verordnung vom 
15. November 1814, die Behandlung der Eons 
feriptiong: Koften betreffend, (Gerets Berords 
nungs = Sammlung Bd. IV. Seite 212-217.) 
andurch aufgefordert; Die Eonfcriptiong: Koſten⸗ 
Redinungen file das Finanziahr 1837 vorſchrifts⸗ 
mäßig verfaßt und belegt, bis den 10. Octb. 1821, 
bey Vermeidung der angedrohten Srdmangeftrafe 
von zehen Gulden, zut Revifion. und Zuſam⸗ 
menjtelung, in triplo anber vorzulegen. 
Minden den 9. September 1871. 
Königlich Baierifde Regierung 
des Iſarkreiſes. 
— Kammer der Finanzen. 
9 Widder, Praͤſident. 
Metz, Director. 
Lindner, Rygs . Set. 





Die bezeichnete Druckſchrift wird daher ujn⸗ 


mehr, in Gemaͤßheit des $.8. der, Beylage III. 
zu der Verfaſſungs-Urkunde allgemein verboten, 
und ift überall, wo fich dDiefelbe vorfinder, fo fort 
binwegzunehmen. . 
Maͤnchen den 14. September 1821. 
Königlich :Baierifhe Regierung 
e des Iſar-Kreiſes. 
Kammer bed’ Inneru. 
v. Widder, Präfident. 
9. Hoffterten, Dieector. 
' . Miller, &tor, 


An 


‚fämmtlice Kbnigl. Kreis-, Stadt⸗ 


Lande und Herrſchafté— Gerichte deb 
Iſar⸗-Kreiſes. 

(Befolgung ber Dienſtes-Inſtruction über die Ber 
bandiuug der Gefangenen, und über ihre Der 
ſchaftigung ‚betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
‚von Baiern ıc. 

Den ſaͤnmtlichen Königl, Kreibe, Stadt’, 

Land = amd. Heurichaftsgerichten, Des Siartreiled» 
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wird hiermit bie Welfung ertbellt, ber bier 
nachfichend allerböchften Welfung vom 6ten bieß 
unnverzuͤgliche Folge zu leiſten, und die über bie 
- hierüber ermeugrte Verfiändigung bes Gerichts 
bieners: Perfonals abzubaltenden Protocolle, wos 
von Abfchriften zuruͤckzubehalten find, In ben 
Urſchriften bis Ende diefes Monats längftens 
bey 6 Keichechalern unfehlbar auher einzufenden. 


München den 11. September 1821. 


Königl. Baier. Apellariond = Gericht 
für den Iſarkreis. 


v. Mann, Prifident, 
Kühnlen 


m 


Martimitian Zofepb, 
Bon Gottes Gnaden König von Balern ıc, 


Wir haben aus den Anzeigen über gepflos 
gene Geſchaͤfts-Nachſicht ben Kreis-, Stadt⸗, 
Laud s und Herrſchafts-Gerichten entnommen, 
daß der Befolgung der Dienjtes = Inftruction über 
bie Behandlung der) Gefangenen (allerhöchfte 
Verordnung vom 22, Junius 1813, bie Inſtruc⸗ 
tion für Gefangenwärter, und deren Gehülfen 
betreffend, Regierungsbl. von 30. Junind 1813, 
Stuͤck XXXV.) bey den wenigften Untergerichten 
von den Gerichtd:Vorfiänden und den Inquiren— 
ten die pflichtmäßige amtliche Aufmerkſamkeit 
gewidmet, und auf die genaue Beobachtung 
diefer nach den Grundbfägen der Gerechtigkeit, 
und nad) dem Gefühle von Menfchlichfeit bes 
meffenen gejeslicyen, daher gemau zu vollzieben: 
den Vorfchriften gefeben werde. Unfer Appel: 
lationsgericht für ven Iſarkreis wird daher be: 
auftragt, ſaͤmmtliche obengenannte Untergerichte 


in feinem Gerichtsbarkeit > Bezirke anzumweifen, 
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fämmtlichen untergeordneten Gerlchtöbienern, 
Gefangenwärtern , und ihren Gehälfen diefe 
Dienftes » Inftruction ſogleich mit Beyfügung 
jeder etwa nach der Beurtheilungäfraft Einzels 
ner erforderlichen Erläuterung in der Berichtes 
ftube vorlefen, und benfelben eine Abichrift da⸗ 
von zujtellen zu laffen; ſonach diefe Individuen 
zu der genaueiten Beobachtung aller darin 
enthaltenen Vorfchriften, bey unnachfichtlicher 
Bedrohung des Bollzuges der in erwähnter Vers 
ordnung enthaltenen disciplinarifchen Ahndung, 
und nach Umftäinden der in dem Strafgefegbuche 
verorbnekn Strafen im Vernachlaͤßigungsfalle 
anzumeifen, Meber diefe gerichtlihe Handlung 
it ein gefondertes Protocoll zu fertigen, und 
einzufenden. Insbeſondere find zugleich die Ges 
richte s Vorſtaͤnde und Inquirenten der Vorſchrift 
bes Strafgefegbuches Theil II. Artikel 57. ents 
fprechend, zu bfterer Nachlicht in den Gefaͤng⸗ 
niforten mit Beyziehung des Gerichts » Arztes 
und zu ernten Bemüben, ben Gefangenen unb 
Buͤßenden gerignere Beſchaͤftigung zu verfchaf: 
fen, anzumweifen, wovon die Ausführbarkeit ſich 
bey einigen Untergerichten, wo bie Gerichts: 
Morftände dem umgerheilten Verlangen der Ge: 
fangenen, nicht im Gefängniffe an Muͤßiggang 
gewöhnt, und von Langeweile gequält zu wer: 
ben, die verdiente Aufmerkſamkeit widmeten, 
bewährte. 


Ueber den Vollzug biefer Unferer Anordnung 
ift Anzeigsbericht zu erftatten. Uebrigens iſt bey 
Abordnung von Vifitatiens s, auch von Amts— 
Uebergab3 : Commiffionen vom Serichtshofe auf 
die Beobachtung des Geſetzes Th. Il. Artik. 58. 
des Strafgeſetzbuches ſorgfaͤltig zu ſehen, auch 
der Mißbrauch zu beſeitigen, daß das zu Yufe 
bewahrung von Vaganten benüßte Locale nicht 
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zu Detention von Inculpaten, Inquiſiten und 


Baͤßenden verwendet werde. 
Tegernſee den 6. September 1821, 


Mar. Joſeph. 
Graf von Reigersberg. 
Auf Koͤnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
‚ber General⸗Secretaͤr, 
v. Nemmer. 





Dienſtes⸗Motizen. 





Selne Majeſtaͤt der Kbnig haben uns 
term 27. Auguſt d. J. Sich allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen gefunden, den Aſſeſſor der Regierungs⸗ 
Finanzkammer des Regenkreiſes, Geiger, 
zum Rentbeamten in Landsberg, den Rentbe⸗ 
amten Schanzenbach zu Schrobenhaufen zum 
Mentbeamten in Dachau, 

den Rechnungs » Eommiffär Eifenhofer 
Bey der Sfarkreid » Regierung zum Mentbeamten 
in Schrobenhaufen, und 

den Rechnungs s Commiffär Paur bey der⸗ 
felben Regierung zum Mentbeamten bey dem 
wenerrichteten Rentamte in Fuͤrſtenfeldbruck zu 
ernennen; dann 

den Revifor bey ber Finanzlammer des Iſar⸗ 
kreiſes, Zaver Heiland, zur erledigten Stelle 
eines Reviford des oberſten Reichd:Lehen: Hofes 
zu befördern. 

Seine Koͤnigliche Majefär haben ver: 
mbg allerhöchfter Eurfchließung vom 5. d. Mrs, 
den biäherigen Mevifor bey dem oberften Rech⸗ 
nungshofe, Michael Gruͤnberger, zum Red): 
nungecommiflär Iter Elaffe bey der Regierung 
des Iſarkrelſes, Kammer der Finanzen; 
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danı bie Rechnungs⸗Commiſſaͤre MIrer Glaffe, 


Michael Epewr und Joh. Vapt. Weer ‚au 
Rechnungs-Commiſſaͤrs liter Claſſe; 


Die Reviſoren, Chriſtian Bi ſcho ffund 
Anton Hader zu Rednungs:-Commiffärs Illter 
Claſſe; 

den Reviſor Ilter Claſſe Michael CHrifto ph, 
und den Revidenten bey dem oberſten Rechnungs⸗ 
hofe Ehriſtian Gbtz zu Reviſoren Iter Elaſſe; 


die Reviſoren Ulter Claſſe Andreas Kert 
und Ignaz Buchinger zu Reviſoren Uter 
Claſſe; 

dann die Rechnungs⸗Commiſſariats-Acceſ⸗ 
ſiſten Joh. Georg Engelhard, und Joh. Bapt. 
Schwemlein zu Reviſoren Illter Claſſe zu ers 
nennen geruht, 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge allerböchfter Entſchließungen dd. 8. Sep⸗ 
tember d. J. geruhet, bie Pfarrey zu Kreutz⸗ 
holzhauſen, Landgerichtd Dachau, dem bisheris 
gen Pfarrer und Diftriers : Schul: Infpector zu 
Regenftauf, Landgerichts gleichen Namens, Pries 
fler Adam Sid, dann 

die Pfarrey zu Schoͤftlarn, Landgeriätd 
Wolfrarsbaufen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Aldersbach, Landgerichts Vilshofen, Priefter 
Iſtael Oberbaufer, zu verleihen. 

Am 12. September d. 3. haben Seine 
Koͤnigl iche Majeftät dem bisherigen Pfars 
ver zu Schdffelding, Vriefter Johann Baptiſt 
Schmid, die Pfarrey zu Arefing, Landgerichts 
Schrobenhaufen im DObers Donaufreife , dann 
die Dadurch erledigte Pfarsey zu Schöffelding, 
Landgerichts Landsberg, dem Prieſter Franz 
Bliemannsrieder, Eooperator zu Schnait⸗ 
fee verliehen, 
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Bekanntmachungen. 





Curs 
der Baieriſchen Staatspaplere, 





Augsburg ben 135. September 1821. 






Obligationen A 40 








ditto a 50% 90 
Land⸗Anlehen4 05% 
Hppothel = Anmwell. » 924 
gott. LoofeA-D asofo | 102 

ditto E-Mä40ß0 93 

ditte unverzinöliche 82 

( Euratel » Serung. ) 


Georg Hupfauer, Staindl zu Hadling, 
wurde gemäß rechtöfräftigen Erkeuntniſſes vom 
26. May I. Is., wegen muthwilliger BVerfihwens 
dung unser Guratel geftellt. 


Zu Euratoren wurden ernannt, und im dieſer 
Eigenſchaft auch verpflichrer, Johann Ginger 
Ellſchuſter von Weſterham und Vitus Klee: 
Blatt, Kasper! von Hackling. 

Dieß wird hiermit zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht, damit fi Jedermann vor Schaden 
zu hüten weiß. 

Din 3. September 1821. 
Kdniglihs Baterifhes Landgericht 
Miesbad. 
Wiejend, Landrichter. 





— — — 
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( Euratel s &ekung, ) 

YAuna Maria Rieder, lebige Kupfers 
ſchmid⸗ Tochter von Nieverafhau, wurbe wegen 
Bloͤdſinn und Verſchwendung unter Euratel ge⸗ 
fest. 

Dieß wirb biermft zur allgemeinen Kennt: 
niß gebracht, damit fich Jedermanu vor Sche⸗ 
den zu huͤten wiſſe. 

Den 31. Auguſt 1821. 
Kdnigl. Baier. Mar Greaf v. Preyſtn⸗ 
giſches Herrſchaftsgericht Prien. 
(2) 2. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





Verſteigerungen. 


Zu Folge hoͤchſten Auftrages der Koͤnigl. Re⸗ 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen 
vom 2ten April l. J., werden am Mondtag 
den iten October, im Wirthshauſe zu 
Gruͤnwald, die Schlefigriinde zu Grünwald bes 


ftebend : 
in 0 Zagw. 12 Dec. Garten, 
322 » 25 » Meder, 
ı » 04 » Dielen, unb 
17» 05 » Miefen und Holz, 


fowopt im Gempler, als auch parcellenweife zung 
Verkaufe, auf dem Wege der bifentlihen Ver⸗ 
ſtelgerung, jedoch salva ratificatione gebracht 
werden, welche ſich inzwifcyen jeder Kauföge: 
gefinnte durdy den dortigen Steuervorgeher zur 
Befichtigung vorzeigen laffen kann. 


Der Berlauf gefchiebt, nach dem in ber allers 
hoͤchſten Berorbnung vom 30. September 1811, 
Rggobl. 1811, Stud 67, Seite 1578, enthaltenen 
Beſtimmungen, welche vor Erdfinung des Ders 
ſte igeruugs⸗Protocolls inöbefondere zur Keuntniß 
gebracht werden. 


u — — —— — — — 
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Kaufögefinnte, welche ſich über Ihr Vermd⸗ 
gen legal ausweiſen kdunen, wollen am ges 
nannten Tage und Orte, Morgend um 10 Uhr, 
ſich einfinden, um ihre Kaufsanbote zu Protocol 

zu geben. 

i Den 10. September 1821. 
Königlih:Balerifhes Lanbrentamt 
Münden. 

Sleißner, Rentbeamter, 





Nachdem in Gemaͤßheit hoͤchſter Entfchlies 
dung der ehemaligen Finanzdirection ded Iſar⸗ 
kreiſes vom 18. März 1817 der Pacht des Fo⸗ 
rellenbaches zu Taufkirchen (ſogenannten * 
chingerbaches) mit laufendem Etatsjahr 1837 
zu Ende geht, fo wird diefer Bach am Die: 
nerstag. den 27ten September auf weie 
tere 6 Jahre von 1835 angefangen, salva ra- 
tificatione, — an den TEE 
verpachtet. 

Die Yachtbedingniffe werden am Tage ber 
Verpachtung zur Kenntniß gebracht werden, 
Pachtliebheber wollen daher am genannten Tage 
im dießfeitigen Amtslocale, Morgens um 10 
Uhr fih einfinden, um ihre Pachtanbote zu 
Protocoll zu geben. 

Den 10. September 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landrentamt 
Minden. 

Fleißner, Rentbeamter. 


In Folge gnädigften Auftrages Königl. Res 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 1. September d. J. Nro. 17026, iſt bad 
unterzeichnete Amt beauftragt, die Königl. Baier. 
Ssagden im Karwendelthale dffentlih unter den 


— — 


* 
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allgemein bekannten, wenaindbien Bediugun⸗ 


gen zu verpachten. 

Zu dieſem Geſchaͤfte hat man Mondtag 
ben Aten September.d. J. feſtgeſetzt, an 
welchem Tage Vormittags 9 Uhr die Titl. Hrn. 
Pachtliebhaber in dem Poſthauſe zu Mittenwald 
gefaͤlligſt erſcheinen, die Pachtbedingniſſe wen. 
nehmen, und ihre Angebote zu Protocoll geben 
wollen, 

Partenfirch den 8. September 1821. 

KdniglihsBalerifhes Forſtamt 

Mittenwald. 
Egger, Oberfdrſter. 


Das Anweſen ded vormaligen Kupferhams 
mer: Inhabers, Zalob von Rogenhofer, wird 
auf Antrag der Creditoren, welche das gemach⸗ 
te Anbot nicht genehmigten, auf den ten 
Dctober, Vormittags 9 Uhr wiederholt zur 
Verfteigerung gebracht, und zwar im ber Art, 
daß dad zum hiefigen Stadt » Mentamte erb⸗ 
rechtögrundbare Kupferhammer⸗ Anweſen ſepa⸗ 
rirt von dem Ullovial + Befigchum, werfeigert 
wird, 


Uebrigend wird fich, hinfichtlich der Beſtand⸗ 
theile dieſes Gantauweſens, auf die Aus ſchrei⸗ 
bung vom 20ten July d. J. bezogen. 

Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen. 

Den 7. September 1821. 


Königlid: Balerifches dreis⸗ und 
Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 


@) i. Dig! 





Auf genehmigten Antrag des Nutseigenthis 
mers wird die zum Dichtliſch Loͤſchiſchen 
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Bereficinn: gehdrige Behanſung nebſt Garten im 
Rofenthale, Nro. 712 AÄB., worauf weder ein 
Erwiggeld noch Hypothek: Capital haftet, am 
Srtten September Bormittags 9 bis 12 Uhr 
hierorts verfauft werben, und zwar zum Beften 
der Stiftung. 

Der Schaͤtzungs⸗ und Aufwurfspreis beſteht 
in 4500 fl. und ruͤckſichtlich des hoͤchſten Ange⸗ 
botes wird ſich die hoͤhere Genehmigung vor⸗ 
behalten. 

Kanfsllebhaber mbgen daher am obigen Tage 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr fich hierorts ein: 
finden. 

Den 11. Eeptember 1821. 


Königlich * Baierifhhes Kreid- und 
Stadtgericht Münden. 


dv. Gerngroß, Director, 
Maͤrkl. 


‚@) 1. 


Auf Andringen mehrerer Ereditoren, wird 
der halbe Hof des Mathias Schell, Metz⸗ 
"bauers zu Sigmertähaufen , befiehend in 

22 Tagw. Aeckern, 


3 » Yeder und Wiefen, 
64 » Miefen, und 
6 » Sol, 


‚am Mittwoch den 17ten Detober, Bor 


mittagd 9 Uhr, vorbehaltlich der ereditorfchafts 
lihen Genehmigung, an den Meiftbietenden ges 
sichtlich verfteigert. 
Der Aus bau befteht im heurigen Jahre in 
1 Diertl Waiten, 5 Schfl. Korn, 43 Schfl. Ger: 
fin, 4 Schfl. Haber, und 3 Viertel Flache. 
Die auf diefem Unwefen; frenfliftig grunds 
bar zum Koͤnigl. Rentamte Dachau baftenden 
Steuern und Abgaben werden an dem Verſtel⸗ 


Sc 
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gerungs⸗Tage bekannt! demacht, mozu annehm⸗ 
bare Kaufölnftige eingeladen werden. 
Den 31. July 1821.” 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 
(2) 1: En 
Auf Anfuchen der Maria Aigner, vers 
wittibten Baderin zu Miederding d. G., wird 


das aud machbefchriebenen Parzellen beftebende 


Baderguͤtel alldort, hiermit im Wege der oͤffent⸗ 
lichen Verſteigerung, unter Vorbehalt der Ges 
nehmigung, dem gerichtlichen Verlaufe ausges 
ſtellt, und hierzu auf 

Freytag den 2iten September d. J. 


von 8 Uhr Vormittags, bis zum Glodenfchlage 
Nachmittags 4 Uhr, eine Tagesfahrt im biefi- 
gen Amtslocale anberaumt. 

Diefes Babergürel befteht, nebſt bem ges 
mauerten Wohnbaufe , mit darin befindeudem 
Stalle unter Schindeldachhung, und dem hblzer: 
nen Stadel unter Strohdachung, gemäß dem 
vorliegenden Auszug aus dem Grund:Gatafter, 

A 


mit Einſchluß des mit Mairfchaftsfriften erbs 


rechtigen Plages pr. 12 Decim., welchen bie 
MWohns, Nebengebäude und der Hofraum 
einnehmen, 


B. 
in leibrechtigen — Tagw. 97 Decim. Aecker, 
1» 23 » Wieſen; 
C. 
in ludeigenen 1 Tagw. 92 Decim. Aecker, 
20 » 5» Wieſen. 
Die hiervon zu entrichtenden Abgaben befte: 
ben in jaͤhrlichem: 
(75) 
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— fl. 35 fe, 6 5. Scharwerkgeld, 
12 s — s Faßnachthenue, 
— ; Ws Erift, 
1» 17T — . mehr Stift, 
1» 30» Wachsgilt, 
— Schff. — Meg. 2 Bierl, Dorfhaber, 
— ⸗ 4 » 3 mw. Gerreiögilt, 
von jeder angebauten Getreldſorte. 

Dagegen iſt dieſes Guͤtel zehentfrei. 

Kaufs luſtige, welche inzwiſchen das gedachte 
Anweſen in Augenſchein nehmen koͤnnen, haben 
ſich zur anberaumten Commiſſions zeit, und zwar 
Auswaͤrtige mit den Vermögens ⸗und Leu⸗ 
munds⸗ Zeuguiffen verſehen, dleßorts einzufins 
den, und ihr Unbot zu Protocoll zu geben. 

‚Den 24, Yuguft 1821. 

Königlich: Baterifhes Landgericht 
Erbing 
v. Inama, Landrichter. 


8) 5 





Nachdem an dem zum Verkaufe bed Bäder 
Proͤbſtlſchen Gant⸗Anweſens angelegten Ter⸗ 
mine kein Kaufswerber ſich gemeldet hat, ſo 
wird ſelbes, unter Hinweifung auf ben in ber 
Beylage zur Augsburgifhen Ordinari Poſt⸗ 
Zeitungvom 27. Februar l. J. enthaltenen Guts⸗ 
befchrieb, und auf deu in der Beylage berfels 
ben Zeitung vom 9. YAuguft l. J. Nro. 190. 
bemerften Zufage über die allgemeinen Bebinguns 
gem des Kaufes, das zweyte Mahl zum Verkaufe 
dffentlich mit dem Anfuͤgen ausgefchrieben, Daß 
man zu diefem Zwecke auf den 29. dieß eine 
Eommiffion anberaumte,, wozu Kaufsliebhaber 
vorgeladen werden. 

Den 7. September 1821. 
Königlich = Baierijher Landgericht 
Xandebergp. 
Zuzzenberger, Laueuéter. 





7.908 
Vorladungen und Edictals 
Eitationen 


Da der Aufenthalt des Badersgeſellen Jos 
bann Evangelift Richter, als Erben felnes 
Vaters Johann Baptift Richter, Apo⸗ 
thefer: Prowifors, unbekannt ift, fo wirb er ober 
feine ehelihe Descendenz hiermit vorgelaben, 
binnen ſechs Monaten a dato, die aus beyläus 
fig 300 fl. beftehende Verlaffenfchaft feines Bas 


ters hierorts in Empfang zu nehmen, widris 


genfalls ſolche feinen naͤchſten Anverwaudten 
gegen Caution ausgeantwortet werden wird, 
Den 24. Yuguft 1821. 
Kbuiglichs Baierifhes Kreis: und 
Stadtgerihr Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3 Schrott, 





Das unterfertigte Konigl. Kreis⸗ und Stadte 
gericht hat in dem Gchuldenwefen des Königl. 
Baurathes , und ehemaligen Poltzen » Directors, 
Anton Baumgartner, auf Antrag des aufs 
ftellten Mafie: Euratord, und mit Zuflimmung 
des Gemeinfchuldners felbft, durch Eutſchließung 
vom Heutigen den Univerſal⸗Concurs erkannt. 


Es werden daher die gefeglichen Edictötage, 
nämlich : 

1. 

Zur Anmeldung der Forderungen und berem 
gehdrigen Nachweifung auf Donnerstag den 
6ren December l. J.; 

. B 11. . 

Zur Vorbringung "der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Mondtag den 
zıten Jänner künftigen Jahres; 
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I. 
Zur "Schlußverhandlung, und zwar für die 
Meplit auf Donnerstag den Ziten Fe— 
bruar, und für die Duplif auf Donnerss 
tag den Tten März kuͤnftigen Jahres bis 
zum 2i1ten bdesfelden Monats einſchluͤßig, je— 
diesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fämmtlihe unbelannte Släubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen , daß das Nichterfcheingn 
am eriten Edictstage die Ausfchliefung der 
Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Muffe , das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edicts⸗Tagen aber die Ausfchließung mit den 
an denjelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen bed Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bey Vermeidung bed 
nochmaligen Erfaßes aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 

Ino beſondere werben nachſtehende, zwar ihr 
rem Namen, nicht aber ihren perſoͤnlichen Ver⸗ 
bältniffen und ihrem Aufenthalte mach actens 
mäßig befannten Gläubiger des Gemeinfchulds 
ner&, bey Unmbdglichkeit der Privarladung, hiers 
mir aue druͤcklich auf die obenbenannten Termine 
vorgeladen, nämlich : 

1) Wildpretbändler Dumpf, angeblich aus 

Eſchelkam, 

2) Humbert Griesbach, Schneidergeſelle, 

3) Die Erben der Joſepha Heiligin, ſpaͤ⸗ 

ter Zellerin, 

4) Die Erben des penſionirten Quartiermei⸗ 

ſters Hintermaier, 

5) Katharina Huber, 


— — 
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6) Die Erben des Diurniſten Michael Keit, 

7) Albert Kohl, Hopfenhändler, respective 
defien Wittwe, 

8) Jacob Detl, Leinwandhändler, 

9) Andreas Paulus, Hopfenhändler aus 
Böhmen, 

10) Bierwirth Burg, 

11) Albere Roth, Hopfenhändler aus Bbh: 

men, 

12) Mathias Schmid, Vergolder, 

13) Die Maria Auna Hag'ifche Erbmaſſe, 

14) Michael Seidl, Wirthsſohn, 

15) Zaver Eteinbichler, Braͤuknecht, 

16) Die Erben des Iſaak Wolfsbahl, 

17) Bernhard Baier, 

18) Negotianut Barud) Leni, 

19) Hofkutſcher Hanmuͤller, 

20) Lorenz Hintereder, ehemal. —— 

21) Hopfenhaͤndler Jankar aus Böhmen, 

22) Eva Maier, Hautelufe : Arbeiterin, 

23) Kaufmann Thombert, 

24) Maria Thomafin, 
Den 7. Geptember 1821. 

Kbniglih: Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. j 

v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Zeiller. 





Simon Schnatterer, bürgerlicher Tag- 
Töhnersjohn von bier, und Gemeiner des Koͤnigl. 
Baierijchen 11. Linien» Infanterie s Regiments, 
wird feit dem ruffifchen Beldzuge vermißt. Ders 
felbe oder deſſen eheliche Defcendenz wird, auf 
Inſtanz feiner Anverwandten, hiermit vorgeladen, 
binnen 6 Monaten a dato fich hierorts zu mel⸗ 
den, außerdeffen er für verſchollen erklärt, und 

(3*) 
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fein Vermdgen an die Inteflaterben gegen Cau⸗ 
tion verabfolgt werden wırd. 
Den 11. September 1821. 
Kdniglih=: Baierifches Landgericht 
Laudsberg. 
Luzzenberger, Laudrichter. 





Paul Kohl, Schneiders-Geſell aus Min: 
dien, eines bier verüibten Diebftahl : Berbrechens 
angellagt, bat auf die gegen ihn erlaffene 
EdictalsBorladung vom 7. Juny l. J. ſich nicht 
geiteller. Derfelbe wird daher biermit zum 
zweyten Mahle dffentlich vorgeladen, ſich inner: 
bald drey Monaten hierorts zu flellen, und 
über diefe Unfchuldigung zu verantworten, wis 
drigenfalld nach Ausfluß diefes Termines wider 
ihn, als gegen einen Ungehorfamen, den Gefegen 
gemäß verfahren werden wılrde, 

Den 14. September 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Tegernfee 


65) 1. Eifenhofer, Landrichter. 


Joſeph Pihelmaier, Bauersfohn vom 
Minlbach, oberhalb Hochenburg, wird feit dem 
ruffifchen Feldzuge, weldyen er ald Soldat des 
K. B. 1ften Linien: Fnfanterie-Regiments König 
mitmachte, vermißt. 


Da feine Suteflats Erben um Ertrabition 
des ihm bereits angefallenen älterlihen Vers 
mbdgens pr. 200 fl, bie Birte fiellten, fo wirb 
genannter Joſeph Pichelmaier hiermit aufs 
gefordert, fid term. 5 Monaten dießorts zu 
ftellen,, und fein obiges Vermögen in Empfang 
zu nehmen, oder deſſen Ausantwortung an die 
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nächften Verwandten gegen Eaution zu gewaͤr⸗ 
tigen. Den 29. Auguſt 1821. 
a a ri hi Landgericht 
>; 


(3) 2. Eder, Landrichter. 


Bey dem unterzeichneten Landaerichte befins 
ben fich die nachftehenden verzeichneten Depos 
fiten, respective die auf fie lantenden Älteren 
Caſſe⸗ und neueren Depofiten » Scheine von der 
Kbnigl. Specials Schuldentilgungs » Gaffe, wo 
die entſprechenden Beträge ſtuͤndlich bey ber 
legtgenannten Koͤnigl. Behoͤrde zur geeigneten 
Hinausbezahlung erhoben werden koͤnnen. 


Da bie Prärendenten zu dieſen Depofiten 
größtentheild aͤmtlich gar nicht befannt find, 
oder diejenigen, welche fich bisher gemeldet 
haben, nicht im Stande waren, ihre Anſpruchs⸗ 
Rechte fo genuͤgend darzurhun, daß Feine Ges 
gründeten und Naͤheren mehr denkbar find; fo 
werden alle, weldye die unten (nach einem Bors 
trag, wie fich diefer aus den älteren Depofis 
tenbächern und Acten entnehmen läßt) verzeich⸗ 
neten Depofiren aus irgend einem Grunde ans 
fprechen zu konnen glauben, vorgeladen, im 
Zeit 

ſechs Monaten 

a dato ihre Anfpruchd = Rechte ben dem Koͤnigl. 
Landgerichte Wolfratshaufen um fo beſtimmter 
und ficherer anzubringen, und geltend zu mas 
den, als nad) Ablauf dieſes Termines alle bes 
fraglide Depofiten, zu denen fi gar feine 
Prätendenten gemeldet haben, oder wo die. Aus 
fpruch8 = Rechte nicht genügend nachgewieſen 
find, für herrnlofes Gut, das dem Körnigl. Ae⸗ 
rar angefallen ift, erflärt, und demſelben übers 
laffen werben follen. 
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| v erzeichniß | 
ber ben dem Bnigl, Landgerichte Wolfrarshanfen hinterlegten Depofiten, respective ber 
auf fie lautenden Älteren Eaffe:Quittungen, und neueren Depofiten: Scheine, von welchen, 
bie fie allenfalls anfprechenden Prärendenten, ämelich nicht befanne find, und die ſomit 
Öffentlich vorgeladen werden, ihre Anfpruhs: Rechte geltend zu machen. 


‚Benennung 
ber 
—— Depoſiten. 


Anmerkung. 








———— — mn 


| — * fl. [er.jpf] — 


N Yaufender 
Mr 


1 ||Depofitions = Gapital, welches der Anzeige ge.) 
mad dem Mathias Pod, ledigen Standes, 
als ein Erbeheil vom geweſten Pfarrer in 
Saurlah, Paul Dratb, hierher angehbrig. || 135 |Novbr.]17051 69,231 — 


| 

| 

2 Ein —— — von Stephan Meb: | 
einger von Argett213 Octobr. 17981 303145 a 

3 | Depofitiong « Gelder, welche semit der Anzeige 

Kauffhillingegelder von Georg Jungblurt, 

um die Schufterfdlden zu M Aa end . 


4 Ein Bormundfchaftsreft für die Georg — 


1“ July. 17oh 2725) 
hartiſche Tochter zu Königsdorf . 








13 Octobr. 1798 9: 


5 |\Depofitengelder , welche gemäß Unzeige zu ber 
Verlaffenfchaft des veritorbenen Pfarrers in 
Thaning, Priefters — Raller, gehdͤ— 
rig ſind 10Juny. 17971 456 20 4 


6 Kaufſchillingsfriſten um das Grimgut von Saur⸗ 
i lad für die Pertingerifchen Gläubiger 13 |Detobr.i 1798 110) ö 
| 


Kaufſchillingsfriſten von Franz Hilgenrainer, 
Grim zu Saurlach, ebenfalls jür die Pet- | | ! 
tingerijchen Gläubiger . . . 17 | Mir. 1800" 30 — 4 
| 


deito dio ee. 8.8. 1121 Idecbr. lisosl 3368 





von einem verhafteren Anaben, deſſen Na- 











8 
9 poſitum, welches nach dem Depoſitenbuche 
| 


men nicht angegeben iſt, herſtammen fol 13 Drtobr. 11798 124 — 
10 Depoſitum, welches einem verhaftet gewefenen | 
Anton Kulz gehdren fe + + +18 a 1798] 1110| — 








De nennung 
ber 
hinterlegten Depofiten. 
















— 
— 
= 
u 
u 
= 
= 
* 





— 


Depoſitum, welches zur Verlaſſenſchaft eines 
fivern Beneficiaten Muͤller in Dorfen ge: 
bören fol . . . . . ö 


11 





12 |Depofirum, welches von einem Pfarrer zu Dr 
terfing zu einem Douceur für die Schreiber 
beftiimmt wurde +» . . . ’ 15 


13 |Depofitum, welches angeblich zu einem von dem 
Martrebauerngut zu Jaeberg, Gebiets Ba: 
errain aue faͤndigen Erpens gebören fol 15 


14 Fin Depofirum zur Verlaſſenſchaft det —— 
Roller von Thaning gleich dem Depoſitum 
Nro. 5. gehdrig F < 6 . = 15 


je 


.. 


Deyofitum für den Mattb. Obermeier, Im: 
| wohner zu Holzbaufen . . ö R 











16 | Depofitum des Quirin Gebhard, Leerbaͤuslers 


in Königedorf für die Floßmaͤnniſchen Erben | 21 





17 \Depofitum fir die Erben des Dauſchers ron 
Saurlach * * * * * | 15 





Depoſitum des Johann Heigl, FloßF knechtel 
zu Wolfratshauſen fuͤr einen mit Arreſt be⸗ 
legten Floß. — 21 


18 





19 ||Depofitum fir Valentin Mair, Schuſters- 


Sohn von Weidach . . ‘ . 15 





20 || Depofitum von einem den fogenannten Brod— 
wart, Floßknecht in Wolfratshanfen weg; 
geneminenen Holz . . “ . 1 20 





t 
\Depofirmm aus dem Erlbs der Effecten des auf 
| dem Traue porte entiprungenen Sängers Lanro 


21 
Profperini R arte 
Verfaßt den 3. Auguſt 1921. 


der 

Gafe-Quittungen, 
und 

Depofiten = Schelue 








3 IS9ctobr.|17981 — 140] -| 


detto. 11798) 4 |48 


detto. 1796 


detio. !1798 
detto. |17 
Decbr.|180 


Dctobr,|1798 


Decbr.|180 


Octobr. 179 


Kdniglich-Baieriſches Landgericht Wolfratshauſen. 


(5) 2. v. Hanfi, Landrichter. 





— 


— — 
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_ | Amortifations s Decrete, 

* Die Im nachſtehenden Verzelchniſſe beſchrlebenen Obligationen find su Verluſt gegangen: 

— — 

J utſprůnglichet Debi Urfprängti Bi en 2 aditas⸗ Bemerkungen 
cſpruͤnglichet Debitor. tſpruͤuglicher Creditor. | Ofigaron./&] Betrag. gem, 


Te ie 
292, Balerifche Landſchaft we- Baron Schmid. Hofm. 
gen bes 1790 Untertha⸗ Bierubachiſche Unter: 






































nen Anlehens. tbanen , . . 25:Mug. 1796. 40 10 Sammtlich neben: 
detto, —— Gerichte: | | — 
eichenberg.... detto, 355 rec 
detto. Unterchan. d. Hofm. Rei: | * —— 
chenberg u Tegernbach. detto. 47155 || teraltgemeineriße 
detto, Unterrhanen d. Hofmar! | |  mebmtigung ber &. 
Biernbach — detto, —' 239135 j Megierung deelin: 
detto, — Gerichte Tr j | N — 
tern . . detto, 152350 | 1821, au 34 De: 
detto, ‚Unterthan. von Afen und | ı mont in Bilsbe: 
| Xodenfam . detto. || 13230 fen, und sondiefe: 
705 detto. Unterthan. ber pofmantı| | am ben Grefhänd: 
; Weichsfofen . 11.Märjı797. | 42130 | te ET 
HOT! Balerifche Landfchaft we: Unterthan. Gerichts Rei: | | | — 
gen des 179813 Steu⸗ Pah . » . » 74. Aug. 1799.11! 312153}, 
| er: Zulehens, | | | | | 
t 





Auf Imploration des bermaligen Eeffionars richte vorzumweifen, widrigenfalls fie fir kraftlos 
berfelben , des biefigen Großhaͤndlers Moriz erflärt würden. Den 31. July 1821. 


i Kbuiglich-Baieriſches Kreis: und 
Maͤndl, werden nun die Befiger diefer Urs Stadtgeriht Minden. 
Funden andurd) aufgefordert, biefelben in Zelt v. Gerngroß, Director, 


ſechs Monaten a date vor bießfeitigem Ge: (3) 5 Dr, Mebn 


Der bilrgerlihe Gärtner Porenz Hiltner, ausgeſtellt, und für biefes Darlehen ihr Haus _ 
und deifen Ehegattinn MWalburga, haben unterm ſamt Garten, Nro. 250. Grundbuchö: Folio 317, 
31. März 1819 eine Grundbuchs » Obligarion in der St. Anna-Vorſtadt, verpfänder, Da 
Pr. 1000 fl. zu 4 Procent, am 1. Juny verzinds num biefe Dbligarion dem Ring zu Verluft 
lich, für den Gärtner Bernhard Ring dahier ging, und Ring diefelbe den Hiltneriſ ben 
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Ehegatten zuruͤckgeben ſollte, fo wird der un⸗ 
bekannte Beſitzer dieſer Urkunde hiermit aufge⸗ 
fordert, binuen 6 Monaten a dato dieſelbe dieß⸗ 
orts vorzuweiſen, außerdeſſen ſie fuͤr frafılos 
erflärt wiirde. 

Den 31. Auguſt 1821. 


Koniglich-Baieriſches Kreis-⸗ und . 


Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 2 Schidermair. 


— — 


Nachdem ſich, der dffentlichen Aus ſchreibung 
vom 2. Jaͤnner dieſes Jahres ungeachtet, kein 
Inhaber der zu Verluſt gegangenen, und von 
Franz Xaver Peter UntonJacob Schmid, Frey⸗ 
herren von Haslach auf Puͤrnbach ıc., Haupt: und 
Erbpfleger zu, Aibling, ber Freyfrau Maria Adels 
beide von Hackhe, gebornen Freyinn von Ed: 
dorf, unterm Aten und Tien October 1735 ausge⸗ 
ſtellten zwey Obligationen ad 4000, und 3000 fl. 


— — 


1000 


mit Sprocentiger Verzinfung,, noch des Trans: 
portbriefed vom Tien Zuny 1755, gemäß wels 
chem dieſe Obligationen von der vorbenannten 
Adelheide Frevinn von Hackhe Wittwe, a 
die Baron v. Weich ſiſche Almoſen⸗ Fundation 
allhier eigenthuͤmlich übergegangen find, bierortd 
gemeldet bat, und fohin der gegebene bmenal⸗ 
liche Termin bereits verſtrichen iſt; ſo werden 
hiermit auf Anjuchen des hiefigen Stadtmagi⸗ 
ſtrats, als Verwaltung + Behdrde der Baron 
v. Weich ſi ſchen Stiftung, die vorbemeldten zwey 
Schuldurkunden des Frauz Xaver Perer Anton 
Jacob Frenherrn von © mid fomohl, fo wie 
der ermeldte Trangporrbrief der Adelheide Fred: 
frau von Hadbe wirklich ald amortifirt, und 
gänzlich kraftlos erklaͤrt. 
Den 6. Auguſt 1821. 


Königliche: Baierifhed Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director. 
(3) 3. Stark 


Nebſt einer Beplage, bie E&rannen: Anzeigen betreffend.) 
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5/ Baierifches 
Genzblatt 
Iſarkreis. 





XXXIX. Stuͤck. München den 26. September 1821. 





Amtliche Artikel. 


An 
fämmtlihe K. Polizey⸗ und Cameral⸗ 
Behbrden des Iſarkreiſes. 


(Die Einreichung von Anlangen, und Beſchwerde⸗ 
Schriften betreffend.) 


9m Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Da Ausfchreibungen vom 23. Januar und 
18. Juny 1804, (Regierungsblatt Seite 100, und 
611.) gemäß welchen jene Anlangen, worüber 
das Gutachten der den obern Kreisbehdrden ums 
tergeorbneten Aemter erforderlich ift, bey diefen 
letztern eingereicht, und alle Bitt- und Beſchwer⸗ 
bes Schriften der nicht fiegelmäßigen Individuen 
und Körperfchaften, ohne Ausnahme, von recipirs 
ten Anmwälden contrafignirt werden follen, will 
man hiermit eben fo, wie bie auf die Anterlafs 
fung der dießfalls gegebenen Vorſchriften ges 
fegten Nachteile in Erinnerung bringen, und 
haben ſaͤmmtliche Königl, Behbrden des Iſar⸗ 


Freifes ihre Untergebenen hierüber auf geeignete 
Urt zu verfiändigen. 
München den 16. September 1821. 


Königlich = Baierifche Regierung 
bed Ffarfreifes, 


Kammer des Innern und derFinanzen. 


v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Direct. Mes, Direct. 
Miller, Ser, 





Yn 
fämmtliche Koͤnigl.Polizey⸗Behdrden 
des Iſar-⸗Kreiſes. 
(Das Lohnroͤßlerweſen betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Auf vielfältige Befchwerben bey der Koͤnigl. 
General⸗Poſtadminiſtration ‚ daß die Lohnrdß⸗ 
ler Relais auf den Routen, welche fie befah⸗ 
ren, poftiren, fomit ſich abwechfelnder Dferde 
bedienen; haben Se. Kbnigl. Majeftär,. 
da dad Recht, die Reifenden mit abwechfelns 
den Pferden zu befbrdern, nur dem K. Poſten 

(6) 


1003 


zuftehet, durch allerhächftes Refcript vom 11. d. 
M. zu beftimmen gerubet; baß bie Lohnroͤßler 
in feinem Falle, weder auf Beitellung eines 
Keifenden, noc auf eigne Veranftaltung „ irs 
gendwo eigene oder gemiethete Pferde ald Res 
lais poftiren , und daß diefelben bey jeder fols 
der Beeinträchtigung der K. Poftpalter in die 
$. 7. der allerhbchften Verordnung vom 2. Des 
cember 1819, ausgefprochene Strafe verfällt 
werben follen, 


Saͤmmtliche Königl, Polizey s Behbrben bes 


Kreifes haben die Lohnrdßler ihres Bezirkes hier⸗ 


nach anzuweifen, und in Contraventiond-Fällen 
nach diefer Vorfchrift firenge zu verfahren. 
Münden den 14. September 1821. 
Kbniglihs Baierifhe Megierung 
des Iſar⸗Kreiſes. 
Kammer bed Innern. 
9. Widder, Präfibent. 
v. Hofſtetten, Director. 
Panzer, Rggs. Acc. 
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Brandaffeeurany» Haupt: Abſchluſſes, und der 

Final⸗ Abrechnungen für das gegenwärtige Jahr 

1857 zuverläffig entgegen gefehen wird, 
Minden den 16. September 1821. 


KdniglihsBaierifhe Regierung 
bes Ffarfreifes. 
Kammer bed Innern, 
9. Widder, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 





} . Un 
fäurmtlihe Königl. Lands und Herr 
fbaftss Gerichte des Jfars Kreifes. 
(Die Uusfegung von Meifeftipendien für landwirth⸗ 
ſchaftliche Zwecke betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Seine Majeſtaͤt der Kbnig haben ver⸗ 
mdge allerhoͤchſten Reſcriptes vom 6. Juny 1821, 
auf die von dem Generals Eomitde des lands 


wirthſchaftlichen Wereind gemachten Vorſchlaͤge, 


An 
fämmtlidhe Koͤnigl. Land» und Herrs 
fbafts =» Gerihte des Iſarkreiſes, 
dann an bieMagiftrate der K.Daupts 
und Refidenz» Grade Münden, und 
ber Stadt Landshut. 


‚Die Ueberfihten über die Brandaffernrang Ab⸗ 
und Zugänge betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die genannten Behbrden werden hiermit ers 
innert, die Weberfichten über die Veraͤnderung 
der Brandaffecurany längfiens bis zum 15ten 
bes nächften Monats October einzufenden, fo 
wie auch zugleidy der. rechtzeitigen Vorlage be 


eine Summe von 1600 fl. jährlich fir Reifen 
ftipendien zur Befdrderung der Landescultur als 
lergnädigft zu bewilligen gerubet. 


Diefe Reifeftipendien follen, nach ber vom 
der allerhöchften Stelle genehmigten, Unficht des 
gebachten Gomitce, ganz oder zum Theile dazu 
verwendet werden, um junge Bauernfnechte, 
bie gut lefen und fchreiben können, guten Les 
benswandel und zugleich bie Ausficht haben, 
ihrer Neltern Gut in einem beträchtlichen Dorfe: 
zu erhalten, mit Reife » und Unterhaltegeldern. 
zu unterftigen, und theils auf die beflern Ju⸗ 
ſtitute für landwirthſchaftlichen Unterricht, wie 
jene zu Hofwyl, Möglingen, Hohenheim ꝛc. 
theild nach den Niederlanden zum Dienen. bey 
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ſolchen Bauern abzufchidten, bey melden beſon⸗ 
derö gute Wirthſchaft getrieben wird. 

Um die Ausführung diefed, für die Befbr: 
derung ber landwirthfchaftlihen Induſtrie fo 
nuͤtzlichen Unternehmens vorzubereiten, werben 
ſaͤmmtliche Kodnigl. Land⸗ und Herrſchaftsge⸗ 
richte des Iſarkreiſes beauftragt, binnen vier 
Wochen ſolche Judividuen in Vorſchlag zu brin⸗ 
gen, welche ſich durch Beſitz der obenbemerk⸗ 
ten Eigenſchaften fuͤr die Verleihung ſolcher 
Reiſeſtipendien vorzuͤglich eignen. 

Die zu machenden Vorſchlaͤge ſind mit ge⸗ 
nägenben Nachweiſungen über bie erforderliche 
Befähigung der Konkurrenten zu belegen. 

Minden ben 21. September 1821. 
Königlich sBaierifhe Regierung 
des Iſar⸗Kreiſes. 
Kammer des Innern 

9. Widder, Präfident. 
v. Hoffetten, Director. 


Miller, Ser. 


—— — — — 


Dienſtes⸗HNotijzen. 





Seine Konigliche Majeſtaͤt haben uns 
term 31. Auguſt d. J. den gegenwärtig bey ber 
für die Fiquidarion und Glaifification der For: 
derungen an Zranfreich angeordneten Minifterials 
Commiſſion funetionirenden Ober⸗Reviſor, Bas 
Ientin Braun, als Rechnungs: Commiſſaͤr liter 
Glaffe extra statum bey der Regierungs⸗Finauz⸗ 
Kammer des Iſarkreiſes allergnaͤdigſt zu ernen⸗ 
nen, und gegenwaͤrtige Anſtellung desjelben zus 
gleich als definitiv zu erflären geruht. 


— —— 
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Unterm 5. September d. J. haben Seine 
Koͤnigl. Maje ſtaͤt zum Reviſor bey dem 
oberſten Rechnungs-Hofe den Rechnungs⸗Com⸗ 
miſſaͤr Uter Claſſe der Finanz⸗Kammer des 
Iſarkreiſes, Ferdinand Schon, zu ernennen 
geruhet. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver⸗ 
moͤg allerhoͤchſten Entſchließung ddo. 16. Sept. 
d. %. die Pfarrey zu Kirchdorf, Landgerichts 
Moosburg, dem biöherigen Pfarrer zu Dfterzell, 
Randgerichtd Kaufbeuern dm Oberdonaukreiſe, 
Prieſter Earl Nigg! verliehen. 


Se. Kdnigl. Majeftät haben vermdg 
allerhbchfter Entſchließung vom 17. Sept. d. J. 
den Pfarrer zu Geroldöhaufen , Landgerichts 
Pfaffenhofen, Priefter Joſeph Glas, von bem 
Antritte ded Beneficiums zu St. Salvator in 
Schrobenhaufen dispenfirt und bewilliget, auf 
feiner Pfarrey verbleiben zu duͤrfen. 


Am 18. Sept. d. 3. haben Se. Maier 
fät der König bie Pfarren zu Garding, 
Landgerichts München, bem bisherigen Pfarrer 
zu Zalling, Landgerichte Aichach im Oberdonaus 
freife, Priefter Bernhard He gerle verliehen, 


Am 21. Sept. d. 3. haben Se. Koͤnigl. 
Majeität dem bisherigen Dechaut und Pfars 
rer zu Königsdorf, Priefter Jacob Mayer, 
ruͤckſichtlich feiner Alters: Schwäche, die Nieders 
legung feiner Pfarrey bewilliget, und die von 
dem Pfarrer Franz Kaver Seidl zu Tdlz, für 
den Priefter Johann Baprift Haubl, Coope⸗ 
rator zu Hohenkammer, Landgerichts Freyfing, 
auf obengenannte Pfarrey ausgeftellte Praͤſen⸗ 
tation allergnädigft beitäriget. 


— 


(76°) 
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Bekanntmachungen. 


Curs 
der Baleriſchen Staatöpaplere, 





Augsburg den 20. September 1821. 


Seld. 
74% 


Briefe, 
— wen) 


Obligationen a 40 
a 50/0 
Lands Unleben . 
Hypothek⸗Anweiſ.. 
Lott.Looſe A-D a40fo 
ditto E-Ma40% 


ditto 


ditto unverzinsliche 





(Berbienft » Medaillen = Berleihung. ) 
Seine Majeſtaͤt der Kbnig haben uns 
term 9. Sept. d. J. dem Revierfrfter, Thomas 
Fruͤhholz von Peißenberg, welder 55 
Dienftes = umd 76 Lebensjahre zählt, die ſil— 
berne Verdienft s Medaille allerguädigft zu vers 
leihen geruht. 





(Wechfelfähigteits s Werzichtleiftung betreffend.) 
Der bürgerl, Caffeeſchenk Zaver Allwein 
dahier, hat unterm 13. dieſes Monats zu Pros 
tocoll erflärt, daß er auf feine Wechfelfänigteit 
Berzicht leifte, welches zu Jedermann Willens 
ſchaft hiermit befannt gemacht wird, 
Den 14. September 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 
Dr. Mehn. 


(5) 1. 
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Verfteigerungem 


Da ber am 13. vor. Monats vorgenommene 
Verkauf der Schwaig Abtsried die hoͤchſte 
Genehmigung nicht erhalten hat, ſo wird dieſe 
Schwaige wiederholt am Mondtag ben 
22 tem kuͤnftigen Monats Dctober, im Wirths⸗ 
baufe zu Ludenhaufen, endweder ganz, oder 
theilweife,, je nachdem ſich Kaufsliebhaber fins 
ben, verfteigert. 


Den 22, September 1821. 
Koͤniglich- Baierifhes Rentamt 


Landsberq4. 
Eiſenhofer, Rentamts⸗Verweſer. 





Das Anweſen des vormaligen Kupferham⸗ 
mer⸗Inhabers, Jakob von Rogenhofer, wird 
auf Antrag der Creditoren, welche das gemach⸗ 
te Anbor nicht genehmigten, auf den Sten 
Detober, Vormittags 9 Uhr wiederholt zur 
Verfleigerung gebracht, und zwar in der Art, 
daß das ‚zum hiefigen Stadt» Rentamte erbs 
rechtögrundbare Kupferhammer » Anwefen, fepas 
sirt von dem Allodial « Beſitzthum, verfteigert 
wird. 


Uebrigens wird fich, hinſichtlich der Beftands 
theile diefes Gantanwejens, auf die Ausſchrei⸗ 
bung vom 20ten July d. J. bezogen, , 

Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen. 

Den 7. September 1821. 
Königlich: Balerifched Kreis: und 


Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 


(5) 2. Daͤtzt. 
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Auf genehmigten Antrag des Nubeigenthils 
mers wird die zum Dichtliſch⸗-Loſchiſchen 
Beneficium gehdrige Behauſung nebft Garten im 
Moſenthale, Nro, 712 AB., worauf weder ein 
Ewiggeld⸗ noch Hypothek⸗Capital haftet, am 
zrten September Vormittags 9 bis 12 Uhr 
hierorts verfauft werden, und zwar zum Beften 
der Stiftung. 

Der Schägungss und Aufwurfspreis befteht 
in 4500 fl. und ruͤckſichtlich des höchften Ange⸗ 
botes wird fich, die höhere Genehmigung vors 
behalten. 

Kaufsliebhaber mdgen daher am obigen Tage 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr fich hierorts ein: 
finden. 

Den 11. September 1821. 


Königlich » Baierifches Kreis- und 
Stadtgeriht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 
Maͤrbl. 


(2) 2. 

In dem Debitweſen des vormaligen Kapler⸗ 
braͤuers Windfchiegl, hat man den oͤffent⸗ 
lichen Verkauf nachftehender Dejecte, unter Bor» 
behalt ber creditorfchaftlihen Genehmigung, bes 
ſchloſſen, und zu diefem Ende eine Commiſſion 
auf Mondtag den 8ten Detober biefes 
Jahres, Vormittags 9 Uhr feftgefeht. 

Zur Verfteigerung werden gebracht: 

A. Das vor dem Iſarthore an der Ramer⸗ 
ftorferftraße Nro. 246. entlegene Kellers 
gebäude mit 4 gewoͤlbten Kellern, in dem 
Schägungewerthe von 18,000 fl. 

B. 63 Tagw. Miefen vor dem Marthore, uns 
weit der Hutterſchwaige; " 

C. 13 Tagw. Wieſe, vielmehr Ader an ber 
Tuͤrkenſtraße gegen den Rennweg ; 
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D. 24 Tagw. BWiefen an der Nymphenburs 
gerftraße, unweit der Klypthothek, wos 
bey fich ein gemauertes Sommerhaus, unb 
ein Gumpbrunnen befindet. 

Sollte das Kellergebäude ein annehmbares 
Anbot nicht erhalten, fo wird folches bey obi⸗ 
ger Commiſſion den Meiftbietenden auf bem 
Zeitraum eined Jahres verpachtet; welches hier⸗ 
mit zur Kenntniß gebracht wird. 

Den 14. September 1821. 


Königliche Baierifches Kreiss und 
Stadtgericht Münden 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Hapder. 


Das Anweſen des hiefigen Blerbrauers, Se⸗ 
baftian Schulander dahier, beftehend in efe 
nem Wohnhauſe, Malzitadel, fleinerner Weiche, 
worauf die Bierbrauerey als radizirted Gewerbe 
ruht, dann 14 Tagwerk Wiesgründe in ber 
Mitterwöhr, 3 Tagwerk dve Gründe im Winds 
mais bey Schoͤnbrunn entlegen, dam bie im 
Ganthaufe vorfindigen Mobilien; wird hiermit 
wiederholt zum Verkaufe ausgeboten, und auf 
Mondtag dem item Detober ber Gteiges 
rungs : Termin beftimmt. 5 

Kaufsluftige. werden. eingelaben, am obigen 
Tage bdießfeits ihre Aubote ad protocollum 
zu geben, und salva ratificatione creditorum 
den Zufchlag zu gewärtigen: 

Den ih. Stptember 1821. 3 

Königlich » Baierifches Kreiss und 

Stadtgeriht Landshut. 
Vequel, Director. 

Stark. 
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Auf Wühringen mehrerer Erebitoren, wird 
der halbe Hof des Mathias Schell, Meps 
bauers zu Sigmertshauſen, beftehend in 
22 Tagw. Aeckern, 


13 9» Meder und Wieſen, 
6} » Miefen, und 
64» Holz, 


am Mittwoch den 1Tten October, Bor: 
mittags 9 Uhr, vorbehaltlich der creditorfchafts 
lihen Genehmigung, an ben Meiftbietenden ges 
richtlich verſteigert. 

Der Ausbau beſteht im heurigen Jahre in 
1 Viertl Waitzen, 5 Schfl. Korn, 4 Schfl. Ger⸗ 
ſten, 4 Schfl. Haber, und 3 Viertel Flache. 

Die auf diefem Anweſen, frevftiftig grund⸗ 
bar zum Kbnigl. Rentamte Dadyau haftenden 
Steuern, und. Abgaben werben au dem Meriteis 
gerungd:Tage befannt gemacht, wozu annehms 
bare Kauföluftige eingeladen werden. 

Den 31. July 1821. 
» „Saislier Baierifhes Landgericht 
Dachau. 
ic, Hepdolph, Landrichter. 

(2) 2 


Das Anweſen bes Johann Georg Wagner, 
buͤrgl. Bäders in Wafferburg, zum Edlinger Baͤck 
genannt, worauf die reale Baͤckers-Gerechtig⸗ 
keit radicirt ift, wird, auf gemeinfames Ans 
dringen der Gläubiger und des Gemeinfchuld: 
ners, der bffentlichen Verſteigerung untermors 
fen, und hierzu der 

6te November I. J. von Vormittags 


bis ı u 
feftgefeht. . 6; 


Kaufsliebhaber, welchen das — zu bes 
fihtigen, immer frey ſteht, wollen daher zur 
bezeichneten Zeit im Königl, Landgerichts: Los 
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ale erfhheinen, und Ihre Wubote, unter ges 


eigneter Nachweiſung ihrer Wermbgens „Merz 
hältniffe, Gewerbfundigfeit, und ihres Leu⸗ 


munds zu Protocoll geben. 


Den 22. September 1821. 
ee ed Landgericht 


Waſſerburg. 
(3) 1. v. Menz, Landrichter. 


Vom unterfertigten Königl. Herrſchafts ge⸗ 
richte wird das ludeigene Auweſen der Urſula 
Schmidt, Gilgenguts-Beſitzerinn von Mitter⸗ 
reith, auf Anrufen der Glaͤubiger, zum Zwecke 
der Huͤlfsvollſtreckung, nachdem ſie den ihr zur 
Einwendung gegen dieſe Executionsart gegebenen 
Termin fruchtlos verſtreichen ließ, hiermit df⸗ 
fentlich feilgeboten, und zur Verſteigerung des: 
felben mit rechtlicher Zugebbr eine Commiſſion 
im Gerichtd » Locale auf Donnerstag den 
4tenDctoberl. J. angefegt, wozu die Kaufs⸗ 
luſtigen eingeladen werden. 

Das unbewegliche Anweſen beſteht: 

1) in einem eingaͤdigen, theils gemauerten, 
theils von Holz aufgefuͤhrten Wohngebaͤude 
mit der darin befindlichen Oeconomie Faͤ. 
hern, dann einem Backofen; 


2) in 3 Tagw. Gärten und Wenger, 
3) 18 » 15 Dec. Meder, 

4) 14 » 18 » Miefen, und in 
5) 6 » 19 » Geböl. 


Ueber die darauf haftenden Laften und Abga⸗ 
gaben können ſich die Kaufsluftigen mirrlerweile, 
oder am Tage der Verfteigerung, hier bey Ges 
richt erfundigen. 

Den 1. Auguſt 1821. 
Kbnigl. Baier. — — ericht 


Pr 
Schnediz, —— 
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Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Der erbliche Herr Reichsrath, Graf Joſeph 
Yuguft von Tdrring und Tengling zu 
Jettenbach, Kdnigl. Kämmerer, Staats: Mint: 
fter und Staatsraths-Praͤſident, des Ordens 
vom heiligen Hubert Ritter, und Großfreug der 
Orden vom heiligen Georg und der baierifchen 
Krone ꝛc., hat durch die den 4. Juny l. J. bey 
ber unterzeichneten Stelle überreichte Urkunde 
die Abficht zu erfennen gegeben, in Folge der 
Verfaffungs Urkunde des Königreichs DBaiern, 
Titel VI. $. 3. und des Edictes über Familiens 
Eideicommiffe, ein ganz neues Gamilien s Fideis 
commiß für feine männlichen Nachlommen, nad) 
dem Rechte der Erftgeburt, und ber Lineal:Erbs 
folge zu errichten, und hierzu folgende Patris 
monials Gerichte mit allen Eins und Zugehds 
rungen beftimmt, als: die mit den Hauptorten 
in dem Landgerichte Pfaffenhofen gelege: 


nen Patrimonial s Gerichte 11. Elaffe: Porn⸗ 
bach, Bud, Eſchlbach, Euernbadh, 


Fornbach, Geblöbah, Tegernbad, 
Ritterswöorth und Burgftall, das in 
bem Landgerihte Abensberg gelegene Gut 


Pebenhaufen; endlich die drey in dem Lands 
gerichte Traunftein gelegenen Patrimonials Ges. 
richte Pertenftein, Sondermaning und’ 


Marwang. 


Es werden demnach, in Gemaͤßheit des F. 26. 
bed Edictes über die Familien⸗Fideicommiße 
(Beplage VII. zur Conſtitution) alle diejenis 
gen, welche hinfichrlich diefes, zum Fideicommiß 
beftimmten Bermdgens perfbnliche oder hypo⸗ 
thecarifche Forderungen zu machen haben,hiermit 
aufgefordert, binnen eines präclufiven Termins 
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von ſechs Monaten, vom heute angefangen, bey 
ber umterzeichneten Stelle biefe ihre Forderuns 
gen anzugeben, indem fonft, nach Verſtreichung 
biefes Termines, das obgebachte Dermdgen als 
ein Familien s Fideicommiß immatriculirt wers 
ben wird, folglich biefelben wegen der nicht 
angezeigten Forderungen fich nicht mehr au die 
Subftanz des Fideicommißs Vermögens, fon» 
dern nur an das Allodials Bermdgen, oder in 
beffen Ermanglung an die Früchte des Fidels 
eommißes, zu halten berechtigt find, und ſelbſt 
bier nur unter der Beſchraͤnkung, daß fie den⸗ 
jenigen Gläubigern nachgehen „ ; weiche fich, 
innerhalb des gedachten Termines gemeldet 
haben. 
München den 14. July 1821, | 
Konigl Baier. Appellationas Geride, 
für den Iſarkreis. 
v. Mann, Präfident. 
(3) 2. Saber, Seecr. 
Das Kduigl. Kreis, und Stadtgericht Mina 
chen hat in dem Schuldenweſen des Johann Georg 
Rauch, Waͤſchers dahier am Tuͤrkengraben, auf 
Antrag der Gläubiger durch Eutſchließung vom 
15. December .v. 5., weldye nun unterm 24. Aus 
guft d. J., In drister Inſtanz beflätiger wurde, 
den Univerfal: Eoncurs erkannt. 


Es werben baher die gefeglichen Edictö:Tage,. 
nämlich : : 


Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifungen, der 22te Dctos 
ber 1821; 

11. 


Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen ber Zite Novems 
ber 1821; 
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In. j 

Zum Schlußverfahren, und zwar für bie 
Replit auf den 2iten December 1821, 
für die Duplit auf den Sten Jänner 1822, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefeut, und hiers 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners hiermit dffentliy unter dem 
Mechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Ediets⸗Tage die Uusfchlies 
Bung der Forderung von der gegenwärtigen Eons 
curd s Mafle, das Nichterfcbeinen am den übrigen 
Edictd: Tagen aber die Ausfchließung von den 


an benfelben — Handlungen zur 
Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in:Handen haben, bey Vermeidung des udch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 


Nicht minder wird am erſten Edictstage die 
Verſteigerung des Hauſes des Gantierers vor⸗ 


genommen, wozu Kaufsluſtige hiermit vorge⸗ 


laden werden. 
Den 14. September 1821. 


Koͤniglich-Baleriſches Kreis: und 
Stadtgeriht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


6) 1. Dr. Mehn. 





Der erbliche Herr Reichsrath, Koͤnigl. Oberfts 
fämmerer. 10. Clemens Graf von Tdrrings 
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Seefeld x. fteht im Begriffe ein Familien, 
Fidelcommiß zu bilden, zu deſſen Beftandtheilen 
die Herrſchaft Seefeld gehbret ; da nun zu dies 
fer von einer lehenbaren Hub, des Domcapitels 
von Regensburg, zu Rettenbach dieß Gerichts, 
Haus Nro. 12, welche gegenwärtig vom Joleyh 
Wenger befeflen wird, Dominicals Renten gu 
reicht werden; fo werden hiermit zufolge hoͤch⸗ 
ſten Appellationdgerichts » Befehls, nach Bor; 
ſchrift des $.26. des Evdicts über die Zamiliene 
Fiveicommiffe, jene unbelannte Gläubiger, wels 
che hinfichtlicy ded zum Fideicommiß beflimmten, 
und im hiefigen Bezirke entlegenen Dermdgens, 
„perfönlihe oder hypothekariſche Forderungen 
zu machen haben, zu deren Ungabe, unter Zeil: 
feung eines breymonatlichen präclufiven Ters 
mines, mit dem Rechtönachtheile aufgefordert, 
daß nad) Verftreichung deöfelben das obgedachtt 
Bermdgen als ein Familien » Fideicommiß werde 
immatrieulirt werden , folglich diefelben wegen 
der nicht angezeigten Forberungen fich nicht mehr 
an bie Subftanz des Fideicommiß : Wermbdgens, 
fondern nur an dad Allodial: Vermögen des 
Schuloners, oder in deffen Ermanglung an die 
Früchte des Fideicommiſſes zu halten, berechtis 
get ſeyn ſollen, und feibft bier nur unter der 
Beichräntung , daß fie denjenigen Gläubigern 

nachgehen, welche fich innerhalb des gedachten 

Termins gemeldet haben. 

Den 9. September 1821« 
Koniglich-Baleriſches Landgericht 
Dachau. 

8) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 


— — — — — — 
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Königlich: 








AXKX. Süd, Münden den 3. Oetober 1821. 





Amtlihe Artifel, 





CE Die Bertbeilung 8. 8. Defterreidiiher ruppen Werpfeguge »Belher von 1816 bis 1819 inchusinb 
betzeifend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


HM. Bezug auf die im dießjaͤhrigen 28fen Städe des Regierungs » und Intelligenzblattes 
enthaltene allerhdchfte Entſchließung des Konlgl. Staats-Miniſterlums des Innern vom 13. Au⸗ 
guft 1821, wird die Repartition derjenigen 240 fl. 40 fl. 3 pf., welche ben JIſarkreis von 
den von der K. K. Deſterreichiſchen Regierung an Baitrn bezahlten Truppen s Berpflegungss 
Geldern vom Jahre 1816 — 1819, inclusive treffen, hlermit zur Öffentlichen Kenntuiß ges 
bracht. — — ee — 

Manchen derr 30. —* 1821. . 


Königlid: Balerifhe Regierung bes — — 
R Kammer des Innern. 
a int. Widder, Präaͤſident. 
Er v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Sen, 
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in Folge allerhoͤchſten Reſeripts des Königt Staats sMinifteriums des Innern vom 
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Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Baiern ıc. 


Es ift ſchon oͤfters die Erfahrung gemacht 
worden, daß die von andern Gerichten zum 
Behufe von ftrafrechtlichen Unterfuchungen eine 
laufenden Erfuchungs : Schreiben nicht mir der, 

em Gegenftande entfprechenden, Befbrderung 
erlediget und beantworten; die verzogerten Erle: 
bigungen, jedoch auch von den requiriremden: 
Behbrden nicht immer zeitig genug betrjeben 
worden ſind. 

Diefe Unachtfamfeit verurſacht den Gefange⸗ 
nen durch unndthige Verlaͤngerung der Haft 
Nachtheile, und dem Allerhoͤchſtem Aerar durch 
Vergrößerung der Koſten einen zu beträchrlichen 
Summen fleigenden Verluft. In Folge eines 
Allerhochſten Mefcripres vom 16ten dieß werden 
demnach ſaͤmmtliche Untergerichte des Iſarkreiſes, 
auf die ihnen im biefer Hinfisbr obliegenve Amts: 


pfliche neuerlich aufmerkſam gemacht, und zu 
deren gewiſſenhaften Erfüllung ernftlih, und 


"mit dem Anhange aufgefordert, daß die bey der 
Aburtdeilung mwahrzimebmenden Verzoͤgerungen 


mit unuachfichtlicher Strenge werden geahndet 


‚Werden. 

Minden den 25. September 1821. 

u Baier. Apppelfntiong: Gericht 
des Iſar-Kreiſes. 


v. Mann, Priäfident, | u 
Kühnlen. 





Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Baiern ꝛc. 


Das unter-dem Heutigen von dem Kbuigl. 
Staatsminiſterium der Juſtijz anher erlaſſene 


nr nn 
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allerhöchfte Nefeript vom 19. d. MM. theilt man 
bierrnit fämmelichen Untergerichten des Iſar⸗ 


kreiſes zur genauen Darnachachtung mit, 


Maximilian Zofepb, 


von Gottes Gnaden König von Baiern x. 


Unferer ſchon mehrmals erklaͤrten Abſicht, ber 
Vielſchreiberey anf jede Art entgegen zu wir⸗ 


ten, und ven Untergerichten jede mit den For⸗ 


derungen der Rechtöpflege und der Oberaufſicht 
über diefelbe vereinbare Geichäfts » Erleichteruug 
zu gewähren, entiprechend, verordnen Wir hier⸗ 
mir, daß jene Vereinfachung, welche Wir bins 
ſichtlich der untergerichtlichen Berlaſſe uſchafts⸗ 
‚und Cwil⸗ Prozeß: Unzeigen bereits durch Ins 
fere Entihliefung vom 22. -Geprember 1820, 
verfüge baben, in Zukunft auch auf die von 
ſaͤmmtlichen Untergerichten jährlich einzufendens 
ben Pilegihafts- Anzeigen ausgedehnt werden 
foll. 


Die — Behbrden haben daher dieje⸗ 
nigen Pflegſchaften, welche in dein naͤmlichen 
Geſchaͤftsjahre, worin fie anhaͤngig wurden, 
entweder durch eingetretene Großiäbrigkeir, und 
hiernach verfügte Entlaffung aud dem vormunde 
fcbaftlichen Verbande, oder Durch den Tod ded 
Minderjährigen, oder auf audern Urſachen wies 
dersaufgeldst worden find, ‚aus den fpeciellen 
Zu: und Abgangs : Anzeigen wegzulaſſen, und 
in eine, denfelben beyzufiigenden ſummariſchen 
Ueberficht nach dem anliegenden dormular aufs 
zunehmen. ' 


In die fpeciellen Zu = und — 
find ſonach bloß die am Schluſſe des Jahres 
umerledigt gebliebenen, und diejenigen Pflege 
ſchaften einzutragen, welche zwar während des 
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Geſchaͤftsjahres aufgeldst wurden, aber ſchon in 
vorbergegangenen Jahren aubhängig geworben 
find, 

Den Vorftänden der Untergerichte wird übers 
laſſen, von biefer Erleichterung ſchon bey den 
Pflegſchafts⸗ Anzeigen für das Geſchaͤfts⸗Jahr 
. 1847 Gebrauch zu machen. 
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Unfer Staats : Minifterium der Juſtiz, bat 
diefe Unfere Verfuͤgung an bie Appellationöges 
richte zu entfprechenden Anweifung der Unterges 


- richte auszufchreiben. 


Tegernfee den 19. September 1821, - 


An das Kbnigl. Staats: Minifterium 
der Zuftiz alſo ergangen 


ueberſicht 
der bey dem.... + Gerichte M. in dem Etatsjahre 18 anhaͤngig ger 
wordenen, und wieder erledigten Pflegſchaften. 


Name 
des 


dur 
Referenten Grofiährigfeit. 





IT, 


| Zahl der erledigten Pflegichaften. 
— —— 


ER Bemerkungen. 


andern Urſachen. 


München den 25. September 1821. 
Königl. Baier. Apellationds Geriht für ben Ffarfreis, 
v. Mann, Präfident. 


, CBefhäftd + Tage: Büker der Randgerihte ber 

; treffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Baiern ıc. 


Seine Majeftät ver KAdnig haben, um 
den Geſchaͤfts⸗ Tage » Vuͤchern der Laudgerichte, 


Kühnlen, 


Im Bezug anf das Juſtiz-Fach, eine gleichfdre 
mige, und dem Zwecke volltommen entfprechens 
de, einfache Einrichtung zu geben, unter dem 
24. diefes Monats zu befchließen geruht : 
1) In dem Tagebuche find fünftig die Juſtiz⸗ 
Gegenftände mit denjenigen, welche in das 
Adminiſtratlv⸗ ach einſchlagen, nicht zu 
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vermengen ; daher iſt ein gefonbertes Ges 
ſchaͤftsbuch uber die Civil» und Strafs 
Mechtöfachen, nebit den Handlungen der 
nicht ſtreitigen Rechtspflege anzulegen; 


2) dieiee Geſchaͤftebuch foll zur Erleichterung 


der Ueberfihr und zu Beſeitigung unnd⸗ 
tiger Schreiberey den Einlauf und die 
Erledigung umfaſſen; 


3) dazfelbe it mach den im dem nachfolgen- 


den Formular bezeichneten Rubriken zu 
fertigen, and nad) dem Zeitraume bes jes 
desmaligen Frats - Jahres, nämlih ‚vom 
1. October anzufangen, und bis zum leß: 
ten September forrzuführen; 


4) der Wahl der Landgerichts = Borftände ift 


7 


rtlaufende 
um t ‚er 


* 


* 


* 
— —— 
4 


zwar überlafien, das Tagebuch felbjt zu 
führen, oder durch ein anderes Gerichts: 
Mitglied, oder durch einen Schreiber Die 





des | der |Nertevenoderber An: Referenten mit 
geihuldigren much Bemertung ders) 

dem Petreife Dei Tagest —* V 

Actenſtückes. mehr gutbeſtung 


Eulauſes. Draͤſenta⸗ 
h tion. | 


’ 








die Landgerichtö-Worftände für die Richtige 


keit und Vollſtaͤndigkeit des Geſchaͤftsbu—⸗ 


ches verantwortlich, und Wir gewärtigen, 
dad die genannten Borftände dieſe Con⸗ 
trolle vorziglih dazu bemisen , da 
allenfailfige Geſchaͤfto⸗ Ruͤckſtaͤnde nach zu⸗ 
nehmender Einſicht der betreffenden Arten 
ohne Verzug bejeiriget werden.‘ 

Die Landgerichte des Kreiſes werden zur ges 
naueſten Nachachtuug hiervon mir dem Anfiigen 
in Kenntniß gefegt, daß die dießortige Stelle, 
als vorgefegte Amtd: Behörde, von Zeit zu Zeit 
Gelegenheit nehmen werde, die Geſchaͤfts-Buͤ— 
ber zu prüfen, und die allenfalls fich finden: 
den Mängel zu entfernen. 

Minchen den 29 September 1821. 
Kbnigl, Baier. Uppellationsgericht 
bed Iſar-Kreiſes. 

v. Mann, Präfident. 


Einträge beforgen zu laſſen, jedoch find Kühnlen 
Gefhbäftd = Tagebud 
im 
Fuflijs» Fade 
fürdbas Eratsjahr 182 
11. III. IV, V. VI. VII. vi, 
|! N Namen Namen ves In⸗ es 
\D ° ER. Tag | der | euch *— — Inbalt Tag und Iran ve 3 


Monat deifi,ung in dem 
— Erpedi⸗Regiſtra⸗ 
erfügung. tion. urs dache. 
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Dienftes : Motizem 





Seine Majeftät der König haben vers 
mdg allerhöchiter Entfchließung ddo. 23. Sep⸗ 
tember d. 3. die Pfarren zu Perchting, Laud⸗ 
gerichte Starnberg ‚ dem Priefter Generos 
Schwab, Erconventualen aus dem aufgelböten 
Gifterzienfer s Klofter zu Raitenhaslach, bermal 
Eooperator zu Prutting verliehen. 


Am 21. September d. J. wurde durch Bes 
ſchluß der Königl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern, Prieſter Corbinian Kröll, 
Cooperator zu Oberhumel, Landgerichts Frey⸗ 
ſing, zum Expositus in Iſing, K. Laudgerichts 
Landsberg ernannt, und 


am 27. September d. J. bie erledigte Dis 
firictd = Schul = Infpecrion für den weſtlichen 
Theil des Landgerichts » Bezirtd Minchen pros 
viforifch dent Priefter, Andreas Moriz, Pfarrer 
zu Feldmoching, übertragen. 


. 


Befanntmadungsem 





( Wechfelfähigfeits s Verzichtleiftung betreffend.) 
*.. Der birgerl. Caffeeſchenk Kaver Allwein 
Bahier, bat unterm 15. die ſes Monats zu Pros 
tocoll erflärt, daß er auf.feine Wechjelfähigfeit 
Berzicht Teifte ‚welches zu Jedermanns Wiſſen⸗ 
{haft hiermit befannt gemacht wird. 
Den 14. September 1821. 


t Reese Kreid: und 
‚Stadtigeribt Muͤnchen. 
dv. Gerngroß, Director, 


— —X 
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Eurs 
der Balerifhen Staatspapiere 





Augsburg den 27. September 1821. 





Ü Briefe. Gelb, 
Obligationen & 40/0 A TE 
ditto a 50/0 g1 00% 
Land: Unleben » + 043 94 
Hypothek⸗Anwelſ. » 924 91% 
Lott.LoofeA-D a40f | 102 101% 
ditto E-Mä40/0 94 955 
ditto underzinsliche 82 — 


( Einen vom der Iſar ausgeſchwemmten männlichen 
Leichnam betreffend. ) 

Am 20ten September 1821, wurbe von ber 
ungewoͤhnlich angefchivollenen Iſar, auf die von 
Erding nah Meosburg und Landshut führen: 
den Landſtraße, im Diftricte Langenpreifing, - 
ein von Niemanden erfannter männlicher Leichs 
nam geſchwemmt. 


Diefer Leichnam, welcher fih mehrere Tage 
in dem Fluße herumgetrieben haben mußte, und 
bereits von einem hohen Grade der Verweſung 
ergriffen war, wird folgender” Maßen be— 
fchrieben: 1 

Groͤße, 6 Schuh 2 Zoll baieriſch, 
Körperbau, fchlanf, 

Alter bey 48 bis 50 Jahre, 
Haare, bunfelbraun, 

Stirne, nieder, 

Augenbrauuen unkenntlich, 

Naſe, ſtumpf⸗ 
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Mund, untenntlich, 
Kinn, rund, 
Geſicht, voll und breit, 


Beſondere Kennzeichen: 
Kleinen Badenbart , einige Kahlkdpfigkelt, 
Veſitz aller Zähne. 


Er trug einen nad) der neueften Mode ges 
machten dunfelblauen Frack mit cameelhaarer 
nen findpfen, von gleicher Farbe, ein gelbpis 
quettenes Giler mit Knbpfen von gleichem Stoffe 
In einer Reihe, gelb nanyquinenes langes Beins 
Heid, lange fait ganz neue Stiefel, welche muß⸗ 
ten gewirt geweſen fern, ein mouſſelinenes Hals— 
tuch roth und weiß geſtreift, mit den vom fürs 
liſchen Garne eingemerkten Bnchftaben R. H., 
und ein fehr gutes Hemd obne Zeichen. 

Nebitben fand man bey ihm ein paar goldene 
prale Obrenringe, eine fogenannte ungariiche 
Tabaf: Pfeife, ein länglichreö, in der Mitte 
erwas ausgeböltes Feuereifen, und an Geld 2 
baierifche Sechjer und Kreuger, und 1 Wuͤr⸗ 
tembergiſcher Sechſer. 

Saͤmmtliche Koͤnigl. Gerichtös und Pollzeys 
Behdrden werden hierdurch angegangen, über 

Namen, Herkunft und Wohnort bed Deruns 
gluͤckkten, den man übrigens für einen Hands 
werks⸗Geſellen haͤlt, die noͤthige Auskunft ans 
ber geben zu wollen. 

Den 22. September 1821. 

Königliche» Baierifhhes Landgericht 
Erding. 
v. Inama, Landrichter. 





VBerfleigerungenm. 


Der am 15. July I, J. realifirte Verkauf 
des fogenannten Königl. Eapitelrichter - Haujes 
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nächft der St. Martins-Pfarrkirche in Landes 


hut Haus ; Nro. 221., hat die huchfie Ratifica⸗ 
tion nicht erhalten. 


In Gemaͤßheit gnädigften Befehle der Kodnigl. 
Regierung des Ffarkreifes, Kammer der Finanzen, 
vom 11. Auguft 1. $., wird das genannte Konigl. 
Eapitelrichter- Haus in Landshut, auf dern Grun⸗ 
de der allerhöchften Normal s Verordnung, vom 
30. September 1811, ald vollfommenes freyes 
Eigenthum und salva ratificatione, kuͤnftigen 
Donnerstag den 28ten October l. J., 

von 9 bis 12 Uhr Mittags, beym unterfertigten 
Nentamte wiederholt zum Merfaufe gebracht, 
und zugleid) wird die Verpachtung auf ein oder 
mehrere Jahre borgenomnien, 


Die Kaufs- oder Pachtliebhaber werden biers 
durdy eingeladen, ihre Offerte zu Protocol zu 
geben. 


Den 26. September 1821. 


KöoniglihsBaierifhes Mentamt 
Landshut. 
Frhr. v. Priel meyr, Rentbeamter. 
(3) 1. 





Mondtag den Stem Detober heurlgen 
Jahres, wird von der unterzeichneten Konigl. 
Bauinſpection, cumulativ mit dem Kbnigl. Rente 
amte Frepfing, der Bedarf von Eichen⸗ und dich⸗ 
ten : Holz, zur Glonbrüde bey Hocentanımes, 
an die Wenigſtfordernden dffentlich verfteigert- 


Steigerungs-Luſtige mollen fi daher am 
gehbrren Tage, Nachmittags 2 Uhr, im Wirths⸗ 
hauſe zu Hochenfammer , allwo die Verfteigerung 
vor jich geht, einfinden, und ihre Ungebore zu 


— —— — — — — — 
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Protocol. geben. - Münden den 26. Septem⸗ 
ber 1821. 
Königlich s Baierifhe norbweftlide 
Waffersund StraffenbausInfpertion 


Muͤnchen. 
x* ». Grauvogel, Bau⸗Inſpector. 
Mauhart, Act. 





Das Anweſen des vormaligen Kupferham⸗ 
mer⸗Juhabers, Jakob von Rogenhofer, wird 
auf Antrag der Creditoren, welche das gemach⸗ 
te Anbot nicht genehmigten, auf den Btem 
October, Vormittags 9 Ubr wiederholt zur 
Berfteigerung gebramt, und zwar in der Art, 
daß das zum biefigen Stadt » Rentamte erbs 
zechtägrumobare Kupferhammer⸗Anweſen, fepas 
rire von dem Allodial s * itzthum, verſteigert 
wird. 


Uebrigend mich fib, hinſichtlich der Beſtand⸗ 
theile dieſes Gantanweſens, auf die Ausſchrei⸗ 
bung vom 2oten July d. J. bezogen. 

Kaufsliebhaber werben hierzu eingeladen. 

Den 7. Eeptember 1821. 
Königlih: Balerifhed Kreids und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Directun, 


(3) 3, Dipl. 





In dem. Debitwefen deö vormaligen Kaplers 
braͤuers Windſchiegt, bat man den bfjents 
‚lichen Verkauf nachſtehender Objecte, unter Bors 
bebalt ver creditorfhhafrliben Genehmigung, ber 
ſchloſſen, und zu dieſem Ende eine Commiſſion 
auf Mondtagden 8ten October dieſes 
Jahres, Vorminags 9 Uhr jeſtgeſetzt. 
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Zur Verfleigerung werden gebracht: 

A. Das vor dem Sfarthore an der Mamers 
florferftraße Nro. 246. entlegme Kellers 
gebäude mit 4 gewoͤlbten Kellern, in dem 
Schägungswerthe von 18,000 fl. 


B. 6; Tagw. Wieſen vor dem Marthore, uns 
weit der Hutterfchwaige ; 


C. 13 Tagw. Wiefe, vielmehr Acker an ber 
Türkenjtraße gegen den Rennweg ; 


D. 2% Tagw. Wieſen an der Nympheubur⸗ 
gerfiraße, unweit der Klypthothek, wos 
bey fich ein gemauertes Sommerhans, und 
ein Gumpbrunnen -befindet. 

Sollte das Kellergebäube ein annehmbares 
Anbot nicht erhalten, fo wird folches bey obi⸗ 
ger Commiſſion den Meiftbierenden auf den 
Zeitraum eined Jahres verpachterz; welches hier⸗ 
mit zur Kenntniß gebracht wird. 

Den 14. September 1821, 


Königlich: Baiertſches Kreide * 
Stadtgericht Muͤnchen. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Hayden 


Mit Hinwelfung auf den Inhalt der Benlage 
zu der Drdinari: Poftzeitung vom 14. November 
1820. Nro.273, wird das Anmwelen des in den 


‚allgemeinen Eoncurs verfallenen Wirths, Joſeph 


Häring zu Prittriching, zum zweuten Mahle 
dem. Verkaufe ausgeſetzt, da das biöherige Ans 
bor die Genehmigung der größeren Anzahl von 
Glaͤubigern nicht erhalten hat, 


Man bar hierzu auf den 16ten Detober 
einen Termin auberaumt, an welchem Kaufdwers 


. ber, Morgens 9 Uhr in dem Berichzs = Kocale 


3) 
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zu erſchelnen, und Ihre Unbote gu Protocol zu 
geben haben. 

Den 20. September 1821. 
AAdniglich-Baleriſches Landgericht 
kanböberg.. 
Rujzenberger, Randrichter. 


Das Auweſen des Johann Georg Wagner, 
buͤrgl. Bäders in Wafferburg, zum Edlinger Bäd 
genannt, worauf bie reale Baͤckers⸗Gerechtig⸗ 
keit radicire (ft, wird, auf gemeinfames Ans 
dringen der Gläubiger und des Gemeinfchulds 
ners, ber dffentlichen Werfteigerung unterwors 
fen,. und hierzu ber 
6te November 1. 3. von Vormittags 

9 bis ı2 Uhr 
feſtgeſetzt. 

Kauföltebhaber, welchen das Anweſen zu bes 
fihtigen, immer frey fteht, wollen daher zur 


bezeichneten Zeit im Koͤnigl. Laudgerichtösfos : 


cale erfcheinen, und ihre. Aubote, unter ges 
eigneter Nachwelfung ihrer Berindgens = Ber: 
haͤltniſſe, Gewerbfundigfeit, und ihres Zeus 
munds zu Protocoll geben, 

Den 22. September 1821. 


Kbniglids Baierifhes Landgericht 


Wafferburg. 
6) 2. v. Menz, Landrichter. 





—— und Edietat⸗ 
Citationen. 


Der erbliche Reichsrath der Krone Balern, 
Kdnigl. wirklicher geheinter Raıh, und Oberſt⸗ 
fänmerer, Here Elemens Graf von Thr⸗ 


—— * 
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rings Seefeld, gu Torring, and Tengling ıc, 
bes Ordens vom heiligen Hubert Ritter, Großs 
Freu; bes heiligen Georg Drdens, und bes Or⸗ 
dens ber Königl. Saͤchſiſchen Krone w., bat bey 
ben Königl. Appellatiousgerichte des Yfarfreifes, 
eine Fideicommiß » Erneierungs s Urkunde vom 
20ten May 1820, ſammt einem Nachtrage vom 
z25ten März 1821, vorgelegt, und um Beitdti: 
gung und Immatriculation eines — — 
commiſſes nachgeſucht. 


Dem Inhalte dieſer Stiftungs⸗Urkunden ge: 
mäß , beſtehet das ernenerte Graf vor 
Törrings®eefeldifhe Primogeniture 
Sidei commiß in folgenden Theiten ı 


: 4)- in dem unter dem Namen ber * rrſchaft 


Seefeld von jeher beſtandenen ganzen 
Guͤtercomplexe, 


2) in der, ebenfalls unter dem Complere der 
Herrſchaft Seefeld begriffen gewe⸗ 
ſenen, Hofmark Dünzelbach, 


3) inber Ho fmarf Haidhauſen, fammt 
allen Eins und Zugehdrungen diefer Güter, 


G)indembalben Antheil andem Graf von 
Torringiſchen Commun:, Stamm: 
und Samilien> Gute Törring und 
Tengling, dann an dent ehemaligen 
Communs Majoratd: Activsker 
ben, 

5) indem Haufe im ke 
. en, 

6) in allem Gutsberichte, Haus⸗ umb Säthe 
Einrichtungen , Bieb- Schiff und Geſchirt, 
dann den Vaiſelle, oder Silbergeſchirr, 
das mit dem Graf von Toͤrring-Seefel⸗ 
diſchen Wappen verfehen iſt. 1 
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Nach den Beſtimmungen des $. 26. des 
Edicts über die Familien » Fiveicommiffe vom 
26. May 1818, werden daher alle diejenigen, 
welche binfichtlich des, zu dem Fideicommiſſe 
beftiimmten, Bermdgens perfdnliche, ober hypo⸗ 
shecarifche, Forderungen zu machen haben, hier⸗ 
mit vorgeladen, ihre Forderungen in dein, von 
heute anfangenden, praͤcluſiven Termin von 
ſechs Monaten; bey dieſem Gerichtshofe anzu⸗ 
zeigen, bey Vermeidung des Rechtsnachtheils, 
daß nach Verftreichung diefed QTermines die Im⸗ 
matriculation der bezeichneten DObjecte, als ers 
neuertes Familien = Fideicommiß vor fich gehen 
werde, folglich jene Prätendenten wegen ber 
anzuzeigen unterlaffenen Forderungen fich nicht 
mehr an die Subftanz des Fideicommiß + VWermds 
gend, fondern nur am das Allodial » Bermdgen 
des Stifterd, oder im deffen Ermangelung an 
bie Früchte des Fideicommiſſes, zu balten bes 
rechtigt feyn follen, und felbit binfichrlich dies 
fer denjenigen Gläubigern nachzugehen haben, 
welche fich innerhalb dieſes Termins gemeldet 
haben werden. j 

Minchen den 17. July 1821. 
Kbnigl, Baler. Appellatious-Gericht 
für ven Sfars freid, 
Popp, Dirertor. 


6) 2. aber, Eeır. 





Der erbliche Reichsrarh der Krone Balern, 
Herr Heinrich EChriftian Graf von Tats 
tenbad, Kknigl. Kämmerer, und des Johau⸗ 
niter: Ordens s Ehrenritrer ıc, bat durch die, am 
26. April d. J., bey unterzeichneter Stelie übers 
reichte Urfunde die Abſicht zu erkennen geges 
ben, in Folge der Verfaffungs: Urkunde des Kds 
nigreich6 Baiern vom 26. May 1815, Tit. VI. 
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$.3., und des Edictes Über die Familien = Fidehr 
commiffe vom nämlichen Tage, eingany neues 
Samilien » Fideicommiß, nah dem 
Rechte der Erſtgeburt und der Lineal 
Erbfolge, zu errichten, und hierzu folgende 
Beftandtheile beftimmt : 

j A. Gm Ffars Kreife: 

1) das bisherige Hauptgut Valley, als 
vormaliges Herrfchaftsgericht , mit den dazu 
gehörigen Hofmarfen: Waltersdorf, Feld— 
olling, Holzolling, und Vagen, dann 
die Hofmarfen: Marlrein und Marbofen, 
mit allen ihren Ein: und Zugehdrungen, Rechs 
ten und Gerechrigfeiten, mit allen Gerichtss, 
Grund: und Zehentherrlichen Renten, allenScyloßs 
und Deconomies dann anderen Gebäuden, allen 
Grinden an Gärten, Aeckern, Wiefen, Weiden und 
MWaldungen, Fifchereyen und Jagdbarkeiten, nebft 
ben beyden Bräubäufern zu Balley und 
Marlrain, wie alles diefes in den Kbnigl. 
gandgerichten und Rentämtern Miesbach, Ros 
fenheim , Wolfrarähanfen und Erding, entles 
gen tft, mit Ausnahme ded Schloffes zu Mars 
hofen, mit 5 Tagwerten, 85 Dez. Gründen, 
ohne Jaͤgerhaus. 

2) die, ebenfalls im Iſarkreiſe liegende, 
dermal auch zur Verwaltung Adeldorf im Unter: 
donaufreife gezogene, Hofmark Marklhofen, 
Königl. Landgerichts und Rentamts Vilsbiburg, 
mit allen Dominicals Renten, 

B. Im Unterdonaus Kreife: 

a) die Gutszehent- und Zinsherr— 
lihen Renten ber Hofmarlen: dl: 
borf, Rohrbach, Wannerstorf, Habel: 
fing, Reihstorf, Ering, Prunn, 
Zeholfing, WMalgerstorf, Sallach 
Tauflirwen, Falfenberg, Kirchberg, 
Hofan, Dierfürthen, Gepersberg, 

678*) 
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Hausbach, Zell, Baumgarten, Pe: 
teröfirben, Dummeldborf, Saam, 
Tattenbach, Bayerbach, Kirchdorf 
und Raffelsdorf, welche Renten in den 
acht Konigl. Mentämtern Deggendorf, Dingol⸗ 
fing, Eggenfelden, Griesbach, Landau, Burg⸗ 
hauſen, vorbin Neudtting, Pfarrkirchen und 
Vilshofen, dann in den Landgerichten Deggen⸗ 
borf, Landau, Eggenfelden, Griesbach, Alt⸗ 
deting, Pfarrkirchen und Vilshofen liegen, 


b) die in den Rentaͤmtern Landau, Eggens 
felden, Pfarrkirchen, Griecbah, Dingolfing 
und Deggendorf, dann in den Landgerichten 
Landau, Eggenfelden, Pfarrkitchen, Gries 
bach) und Deagendorf entlegenen, Beſitzungen 
an Nufticalien, Deconomien und Wald: 
gründen, nebft den Schloß: und aus 
dern Gchäuden, dann Jagden: 


c) Die drey Bräuhäufer und Ziegel: Defen zu 
Udeldorf, Malgersdorf und Bauns 
garten. 


E6 werden demnach, in Gemäßbelt des 
F. 26. des Edicts über die Familien » Sideiconts 
miffe, (VII Veilage zu der Verfaflungs +» Urs 
Eunde des Königreichs Baiern, Tit. V.) alle 
diejenigen, welche hinſichtlich dieſes, zum His 
deicommiß beftimmten Wermdgend, perfönliche, 
oder hypothecariſche, Forderungen zu machen 
haben, hiermit aufgerufen, binnen eines präs 
elufiven Termins von ſechs Monaten, von Heute 
angefangen, bey unterzeichneter Stelle biefe ihre 
Forderungen um fo gewilfer anzugeben, als 
nad Werftreichung des vorgeſetzten Termine 
das obgedachte Vermögen als ein Fideicommiß 
würde immatriculirt werden, folglich diefelben, 
wegen der nicht angezeigten Forderungen, fich 
nicht mehr an die Subſtanz des Zideicommiß: 
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Vermögens, fondern mr an dad Allodlal⸗ Ders 
mögen, oder in beffen Ermanglung, An bie 
Früchte des Fideicomntiffes zu halten, berech⸗ 
tiger feyn follen, umd felbft bier nur unter ber 
Beſchraͤnkung, daß fie demjenigen Gläubigern 
nachgeben muͤſſen, welche ſich innerhalb des 
gedachten Termins gemeldet haben, 

Minden den 17. July 1821. 


Koͤnigl. Baier. Appellarions:Geridt 
für den Iſarkreis. 
Popp, Director. 


(3) 2. Faber, Ser. 





Das unterfertigte Kbnigl. Kreis» und Stadt⸗ 
gericht hat in dem Schuldenweſen des Kduigl. 
Bauratbes , und ehemaligen Polizey s Directurd, 
Anton Baumgartner, auf Antrag des aufs 
fiellten Maſſe-Curators, und mit Zuftimmung 
des Gemeinfchuldners felbit, durch Eutſchließung 
vom Heutigen den Univerfal = Concurs erkannt, 


E5 werben baher die gefeßlichen Edictstage, 
naͤmlich: 

l. 

Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Donnerstag den 
6ten December . J.; 

11. 

Zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mondtag Den 
2uten Jänner künftigen Jahres; 


III. 

Zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Neplit auf Donnerstag den 2iten Be» 
bruar, und für die Duplit auf Donnerds 
tag ben Tten März Einftigen Jahres bis 
sum Ziten desſelben Monats einfchläßig, jo 


— 
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debmal Morgens9 uhr feſtgeſeht, und hierzu 
ſammtliche unbekannte Slaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit offentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichtec ſcheiuen 
dm erſten Edictstage die Ausſchließung Der 
Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maſſe, das Nichterſcheinen au den uͤbrigen 
Edictö « Tagen aber die Ausſchließung mit dem 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem WBermdgen bed Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bev Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, foldyes, unter 
Vorbehak ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 

Anöbefondere werben nachftehende, zwar ih⸗ 
rem Namen, nicht aber ihren perſonlichen Ver⸗ 
haͤltniſſen and ihrem Aufenthalte nach acten⸗ 
maͤßig bekannten Glaͤubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners, bey Unmoͤglichkeit der Privatladung, hier⸗ 
mit ausdruͤcklich auf die obenbenannten Termine 
vorgeladen, naͤmlich; 

1) Wildprethaͤndler Dumpf, angeblich aus 

Eſchelkam, 

2) Humbert Griesbach, Schneidergefelle, 

3) Die Erben der Joſepha Heiligin, ſpaͤ⸗ 
ter Zellerin, 

4) Die Erben des penſionirten Quartiermeis 
ſters Hintermaier, 

5) Katharina Huber, 

6) Die Erben des Diurniſten Michael Keil, 
) Albert Kohl, Hopfenhändler, respective 

defien Wittwe, 

8) Jacob Del, Leinwandhaͤndler, 

9) Andreas Paulus, Hopfenhaͤndler aus 

Bohnen, 


m 
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40) Bierwirtb Burg, 
11) Albert Roth, Hopfenhändler and: Bdh⸗⸗ 
men, 
12) Mathias Schmid, Vergolder, 
13) Die Marta Auna Hag'i ſche Erbmaſſe, 
14) Michael Seidl, Mirthöfohn, 
15) Zaver- Steinbidler, Bräufneht, 
16) Die Erben des Iſaak Wolfsbahl, 
17) Bernhard Baier, 
18) Negotiant Baruch Levi, 
19) Hofkutſcher Hanmuͤller, 
20) Lorenz Hintereder, ebemal. Traiteur, 
21) Hopfenhändler Janfar aus Böhmen, ' 
22) Eva Maier, Hauteliffe» Arbeitern, 
23) Kaufmann Thombert, 
24) Maria Thomafin. 
Den 7. September 1821. 
Königliche Balerifhes Kreid: und 
Stadtgeriht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Zeillern. 





Das Konigl. Kreis: und Stadtgericht Min: 
chen bat in dem Schuldenwefen bed Johann Georg 
Ranch, Waͤſchers dahier am Tuͤrkeugraben, auf 
Antrag der Gläubiger durch Entfchließung vom 
15. December v. J., welche num unterm 24. Au⸗ 
gujt d. J., in britter Inſtanz beſtaͤtiget wurde, 
den Univerſal⸗ Eoncurs erkannt. 

Es werben daher die geſetzlichen Edicts-Tage, 


naͤmlich: 


Zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſungen, der 22te Oeto⸗ 


ber 1821, 
* 1. 


"Zur Vorbringung ‚der Einreden gegen bie 
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angemeldeten Forderungen ber 2ite Novem⸗ 


er 1821; | 
* Im. 


Zum Schlußverfahren, und zwar fir die 
Neplit auf den 21ten December 1821, 
fir die Duplik auf den Sten Jänner 1822, 
jedeemal Morgens 9 Uhr fejigefest, und hiers 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldnerd hiermit. offentli unter dem 
Nechtönachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am. erften Evdictö:Tage die Ausſchlie⸗ 
hung der Forderung von der gegenwärtigen Cou⸗ 
curs⸗Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edictös Tagen aber die Ausſchließung ven dem 
an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 

In Handen haben „ bey Bermeidung des nod)s 

maligen Erſatzes aufgefordert , foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu übers 
geben. 


- Nicht minder wird am erften Edictätage die 
Verfieigerumg des Haufes des Gantierers vor: 
genommen, wozu Kauföluftige hiermit vorges 
laden werben. 

Den 14. September 1821, 


Königlich :s Baierifches Kreiss und 
Stadtgericht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 

(3) 2. Dr.Mehn. 

Benedit Walter, bifchdfl. Trepfingifcher 

Hofcaplan und Arrefingifcher Beneficiat bey St. 

Deier dabier, ſtarb am Zten Juny d. J. ohne 

Hinterlaffung einer legtwilligen Dispoſition. 


Es werden daber alle, welde aus dem 


— — e 
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Erbfchaftd » Nedite, ober aud was immer für 
einem Rechtötitel einen Anſpruch au den Ruͤck⸗ 
laß zu machen haben, hiermit aufgefordert, 
binnen 6a Tagen a dato ihre Anfpräche dießorts 
geltend zu machen, außer dem ohne weitere Ruͤck⸗ 
ſicht mit den bisher befannten Erben dieſe Vers 
laſſenſchaft nach gefetlicher Vorfchrift verhandelt 

würde. 

Den 25. Septanber 1821. 


Königlich = Baierifches Kreid: und 
Stadtgeriht Münden, 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 1. Dr. Mehn. 


Thomas Shopper, bürger!. Lohnkutfcher 
von hier, hat feine Juſolvenz erklärt, in der 
Folge aber um die Zertrümmerung feines Hofs 
gutes zu Sallmanöberg nachgefucht. 

Da nun ber gerichtlich gepflögenen Unterſu— 
hung gemäß das Metiv = Vermögen besfelben 
feinen bisher bekannten Paffivftand um eine bes 
deutende Summe überwiegt, jedoch diefer Schule 
denftand ſich nur auf vie befannten Gläubiger 
befcbränft, fo will man vor allem, zur Heritels 
Jung eines genuinen Pafjivftandes, dann zugleich 
zur guͤtlichen Beylegung diefer Debitangelegen: 
heit überhaupt, und in specie auf den Grund 
des von Thomas Schopper übergebenen Fer: 
trümmerungs: Planes feines obengenannten Hof: 
gutes Eallmanneberg, und endlich im Falle der 
Zerfhlagung der Güte, zur Stellung geeigneter 
rechtlicher Unträge, auf Dienstag dem2ören 
October, Vormittags 9 Uhr eine Eommifiton 
anberaumt, und alle diejenigen, weldye au Tho⸗ 
mad Schopper, aus was immer fir einem 
Titel, Forderungen zu machen, unter dem Praͤju⸗ 


diz hiermit Horgeladen Haben , daß es fich bie 
Nichrerfcheinenden felbit zuſchreiben muͤſſen, wenn 
nach dem Antrage der Erfchienenen weitere wie 
Uch fuͤrgeſchritten werden: wilde, 

Den 15, September 1821. 


Königlich: Balerifches Kreis: und 
Stadtgericht Kandebut. 


Vequel, Director. 
6G) Fe Startk. 


ns: ⁊a 





Joſeph Igna Yaner, teiblicher. Zohn deb 
Licentiaten Ferdinand Pauer, Markrfcpreiberg 
im, Markte Grafing dieß Gerichts, begleitete die 
Königl. Baier. Armee im Feldzuge 1812 nad) 
MRußland als gemeiner Solvar hi Königl. Baier. 
iten Pinien Infanterie-Regimente; derſelbe 
wird ſeit dieſer Zeit im den Liſten genannten 
Regiments als vermißt geführt, und. man 
Bonyte über dejjen Leben oder Tod keine beftiinmte 
Nachricht mehr erhalten, + 


Da nun beffen Verwandte , resp. Mater um 
Ausfolglaffung feines hinterlaffenen Depofitume 
'per circa 400 fl. bierorts die Bitte geftellt ha⸗ 
ben, jo wird erwähnter Jofeph Ignatz Pauer, 
oder deffeu allenfallſige legitinie Nachlonnnen hiers 
mir aufgefordert, fih binnen 3 Monaten a date 
un fo gewiſſer ju melden, als außer dem der: 
felbe für verfhollen erklärt, und das Vermögen 
vesp. depositum den Birtftellern gegen Caution 
auitgehändige ich, 

Den 22. September, 1821. z 0) 


Abniglich „Bafierifſches Landgericht 
Ebersberg. — 


Hoͤß, Landrichter. 


1 


Das unterfertigte Rönigl. Landgericht, bat 
In dem Sculdenweien der verftorbenen Xavet 
Batzeenhofer' ſchen Wirthseheleute zu Moſach, 
auf Antrag der Glaͤubiger, dutch Eutſchließung 
Bon: 13ten Auguſt Hr den Univerfal⸗ Coucurs 
erkannt. 


Es werden daher bie geſetzlichen Edlets— 
Tage, nämlich : 
1) 3ur Anmeldung ber Forderungen, und ber 
ren gebdrigen Nachtweifung auf Monde 
tag den 5ten November d. J.; 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Mitt- 
wod den 5ten December d. J.; 

) zur Schlußserbandlung ; uud zwar für bie 
RepiitaufSamstag den ſten JÄnner 
1822, und fir die Duplit auf Samstag 
den 1yten Jänner 1822, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feitgeiegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbetannte Gläubiger hiermit df⸗ 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Edictö-Tage 
die Ausſchließpung der Forderung von der gegens 
wärtigen Concurs-⸗Maſſe, das Nichterſcheinen an 
den übrigen Edierd:Tagen aber die Ausfchliefung 
mir den au denfelben vorzunehmenden Haudlun⸗ 
gen zur Folge hat, 


+ 


Zugleich, werden diejenigen, welche etwas von 
beim Vermögen des Gemeinſchuldners in Hans 
den haben, bey Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, foldred unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gerlcht zu — — 

Den 15, September 1621. LEE? 
Königlide Baierifhes Landgericht 
München. 

Stenrer, Randrichter. 


2. 4 — — — 


— — 





— — * 
— — — — 
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Der Beſchluß auf allgemeindn Zu ſammen⸗ 
tritt der Slaͤubiger, im Nachlaſſe des Joſeph 
Schmidmeier, hieſigen buüͤrgerlichen Filfers 
ine ift rechts kraͤftig geworden. 

In Folge deſſen werden folgende Edietso⸗ tue 
—* ausgeſchrieben: 

1) Zur, Anynieldung der Forderungen um der 
sen gebdrige Nachwerfung der 25te Örptenms 
ber :1821.,. an, welchen, Tage aud eine gürliche 
Ansejnanderfegung: TUN 
werden wird. 3 108 444 gi 

2) Zur ‚Anbringung der. Einpeden sen; bie 
—— Forderungen ‚der 25te October. 

3) Zum. Schluß : Verfahren, und zwar für 
die Keplit per gie, unp.für- die D Dupkit, der 
sort Rovember 1821, jedetmalum,g Ubr 
Morgens, ſFannutliche unbefannge.G} äubiger aber 
hierzu bffentlich unter dem Rechrenachrbgile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edicts-Tage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Goncurt : Malte‘, dad 
Nichterfcbeinen an den übrigen Edieit iagen Aber 
die Ausſchließung mit den an benfeiben vorju: 
nehmenden Handinugen jur Fol ge’ bat. 

Zugleich werden diejenigen, welche etwad 
von dem ‚Dermögen des Gemeinſchuldners in 
Händen haben, bey Vermeidung des vochmaz 
ligen Erfates aufgefordert, folchee unter Vor— 
behalt ibrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 31. July 1821. x 


Kiniglig: Paierifches gandgerigt 
Smongau. , 


(3) 3. | Wirch, Landrichter. 
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Joſeph Pihelmaier, Bauersſohn vom 
Muͤhlbach, oberhalb Hochenburg, wird feir dem 
ruſſiſchen Feldzuge, welchen er ald Soldat des 
K. B. iſten Kien: Jufauterie-Regimencs König 
mitmachte, vermißt. BR 

Da feine Juteſtat⸗ Erben, um ‚Ertradision 
des ihm bercitg, ‚angefallenen älterlichen Ders | 
mögens pr. 200 fl. die Bitte ſtelten, fo wird 
gengnnter Joſeph Pichelmaler hiermit auf⸗ 
gefordert,‘ ſich term. 3 Monaten dießorts ja 
ftelfen, und fein obiges Vermögen in Empfang 
zu — Oder; deſſen Ausantwortung an die 
cſten Dnbantten gegen Caution Ju gewärs 
figen. Den 29. Auguſt 1821. 
KönigtihsBalerifches Landgericht 
wa Hi: zip 1y * RM : 


(3) 5. Eder, dandrichter. * 





Nachdem ſich die Anna Maria Bader, 
fedine Inwohnerstochter von Grünthal d. G. 
auf Die erſte Dffentliche Ladiug vom 14. Junius 
h. 3. bierorts nicht geftellr, um ſich wider 
bie gegen fie, porliegende Anichuldigung eines 
Diebſtahlsverbrechens zu verantworten, fo wird 
felbe hiermit zum zweyten Mable aufgefordert, 
ſich in Zeit von weitern drey Monaten vor uns 
terzeichneter Behbrde zu ſtellen, außer dem nach 
Verfluß dieſes neuerlichen Termines wider ſie 
als gegen eine Ungehorſame, den Geſetzen gr: 
maͤß, verfahren werben wird, | 
Den 17. Eepteniber 1821. 


"SinıslihrDaierifaes Landgericht 
Waſſerburg. 
(3) 1. v.Menz, Landrichter. 
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XXXXI. Stud. Muͤnchen den 10. October 1821. 





Amtliche Artikel. 





Auftrag 
die Form ber an die Kreisregierung eingureldenben 
Berichte und Bittſchriften betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


D. man bemerken muß, daß mehrere unters 
‚geordnete Behdröen und Partbeien, die für 
Berichte und Anlangen durdy die Ausfchreibuns 
gen vom 2. December 1817, und 9. Jänner 1818 
- gorgefchriebene Form nicht beobachten, ihre Eins 
gaben nicht halbbruͤchig, oder nicht auf bie linfe 
Seite ſchreiben, Tag und Jahr nicht, wie es 
vorgeſchrieben ift, oben am Rande bemierfen, und 
den Ort nicht benfilgen, — die betrefiende Kam⸗ 
mer entweder gar nicht , oder unrichtig bezeichs 
nen, auch häufia die worgefchriebene Eubjecs 
fionsiorm vernacläßigen, — fo werben oben 
erwähnte Uusfchreibungen, und die allerhoͤchſte 


Verordnung vom 27. März 1817, dem Geichäftss 





gang betreffend, F. 13. Reggsbl. S. 202. wie 
derholt und ernftlich in Erinnerung gebracht. 
München den 5. October 1821. 
Königlich» Balerifche Regierung 
des Ffarfreifes, 
Kammer des Innern und derFinanzen. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Direct. Met, Direct. 
Roeſch, Regg . Ser, 





(Die Erledigung bed Beneficiums Sanetae Barbara⸗ 
in Holzkirchen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Durch die Verfegung des letzten Befigers, 
ift das Beneficium Sanctae Barbarae, im Mark⸗ 
te Holzkirchen, in Erledigung gefommen, 

Das ſelbe liegt in der Didteſe Freyſing, im 
Decanate Miesbach, in der Pfarrey Großhart⸗ 
pening, und im Landgerichte Miesbach. 

Die Obligationen des. Beneficiaten beftehen 
wochentlich in zwey geflifteren Meſſen, woges 
gen er - 


(19) 
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a) ben ‚Genuß Wer freyen Wohnung, 
b) an firen Gelobezigen . . TI fl. Sfr. 
und c) aus Grundſtuͤcken e 532 62 
beziehet. 
Laſten haften Feine beſondere auf Diefer 
Pfründe. N 


Der Beneficiat ift zugleich Eooperator Erpos 
fitus, und es liegen ihm, als ſolchem, alle 
Verrichtungen eines Pfarrers ob. 


Hiefuͤr beziehet er 
1) anbeftimmten Geldeinnahmen 9a fl. 7 Er, 


.2) an zufälligen Einnahınen beys 
laͤufig 


3) an Sammlungen . . . 
München den 2. October 1821. 
KdniglihsBaierifhe Regierung 
des Jfars Kreifes. 
Kammer ded Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Miller, Ser, 


— — — — — — — — — 


122: — ⸗ 
20: — ⸗ 


Dienfles : Notizen 





WVermdg Beſchlußes der Königl. Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, wurde 
am 2ten Dctober d. J., Andreas Eifenbofer, 
als Lehrer im Uttenhofen, Königl.- Landgerichts 
Pfaffenhofen , definitiv bejtätiget ; und bie 
Schulamits⸗Exſpectantinn, Joſepha Loͤch ere r, 
als Lehrerinn an der Anger⸗Maͤdchen⸗Schule 
allbier ernannt, 
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Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben ver 
mdge alerhdchfter Entſchließung vom 6. October 
dv. J. dem Progpmnafials Lehrer zu Landshut, 
Priefter Franz Sales Handwerker, von dem 
Antritte ded Fruͤhmeß⸗Beneficiums zu Holzkirs 
hen, Landgerichts Miesbach, diſpenſirt, und 
die ſes Bene ficium dem Priefter, Joſeph Zims 
mermann, zu Sulzbach im Regenkreiſe, ver⸗ 
liehen. 


Te 


Bekanntmachungen. 





Curs 
ber Balerifhen Staatspaplere 





Augsburg den 4. October 1821. 





| Briefe. 
— — 


Seld. 
— — 


Obligationen à400 76 754 
ditto a 500 914 91 
Land⸗Anlehen . . 94% 94 
Hypothek» Anwelf. . 924 913 
Zott.LoofeA-D a4r0f || 102 1014 
ditto E-Mä 40/0 954 95 
ditto unverzindliche 82 — 








(Wechſelfaͤhigzkeits⸗Verzichtleiſtung betreffend.) 
Der buͤrgerl. Caffeeſchenk RXRaver Allwein 
dahier, hat unterm 13. dieſes Monats zu Pro⸗ 
tocoll erflärt, daß er. auf feine Wechſelfaͤhigkeit 
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Verzicht Teifte,, welches zu Jedermanns Miffen« 
{haft hiermit befannt gemacht wird, 
Den 14. September 1821. 


KbniglihsBaierifhes Kreid: und 
Stadtgeriht Minden 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3. Dr. Mehn. 





Berfleigerungen 


Der am 13. Zuly I. 5. realifirte Verkauf 
des fogenannten Königl. Eapitelrichter » Haufes 
nächft der St. Martins» Pfarrkirche in Landes 
hat Haus⸗Nro. 221.; hat die Höchfte Ratifica⸗ 
tion nicht erhalten. 


In Gemaͤßheit gnaͤdigſten Befehls der Königl. 
‚ Regierung des Sfarfreifes, Kammer der Finanzen, 


vom 11. Yuguft l. J., wird dad genannte Königl, _ 


Kapitelrichter- Haus in Landshut, auf dem Grumns 
de der allerhöchften Normal s Verordnung, vom 
50. September 1811, als volllommenes freyes 
Eigenthum und salva ratificatione, künftigen 
Donnerstag dem 25ten Detober l. J., 
don 9 bis 12 Uhr Mittags, beym unterfertigten 
Rentamte wiederholt zum Merfaufe gebracht, 
und zugleich wird die Verpachtung auf ein oder 
mehrere Jahre vorgenommen. 

Die Kaufs- oder Pachtliebhaber werden biers 
durch eingeladen, Ihre Offerte zu Protocoll zu 
geben. 

Den 26. September 1821. 
Königlich: Baierifhes Rentamt 
Landshut. 
Sthr. v. Prielmeyr, Rentbeamter. 
(5) 2. 





— "105% 





In dent Debitwefen des vormaligen Kapler⸗ 
braͤuers Windichiegl, hat man den bffent: 


‚Then Verfauf nachſtehender Objecte, unter Bots 


behalt der creditorſchaftlichen Genehmigung, bee 


ſchloſſen, und zu diefem Ende eine Commiffion 


auf Mondtag den Stem October diefes 
Jahres, Bormittags 9 Uhr feſtgeſetzt. 


Zur Verfteigerung werden gebracht: 

a. Das vor dem Iſarthore an der Ramer⸗ 
ſtorferſtraße Nro. 246. entlegene Keller⸗ 
gebäude mit 4 gewmblbren Kellern, in dem 
Schaͤtzungswerthe vom 18,000 fl. 


B. 65 Tagw. Wiefen vor dem Marthore, une 
weit der Hütterfchwaige ; 

‚€: 15 Tagw. Wieſe, vielmehr Acker an der 
Türtenftraße gegen den Rennweg ; 

- D..24 Tagw. MWiejen an der Nymphenbur⸗ 
geritraße, unweit ber Klypthothek, wos 
bey fich ein gemauertes Sommerhaus, und 
‚ein Gumpbrunnen befindet, 

Sollte das Kellergebäude ein annehmbares 
Anbot nicht erhalten, fo wird ſolches bey obi⸗ 
ger Eommiffion den Meiftbierenden auf den 
Zeitraum eines Jahres verpachter; welches hiers 
mit zur Kenntniß gebracht wird, 

Den 14, September 1821. 


Königlich Baierifches Kreis: und 
Stadtgerihrt Miinchen. 
9. Gerngroß, Direstor. 

(3) 3. ö Hapder. 

Auf Andringen eines Glaͤubigers, wird im 

Wege der Execution, nachdem ſich bey der er⸗ 

ſten Verſteigerung kein Kaͤufer meldete, auf 

Donnerstag den 18ten October, Bors 

mirags 9 Uhr, ein. Termin zum Verkaufe der 
(79*) 
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Behanfung des Bierwirtbs, Simon Deimer, 


in der Ludwigs: Borftadt Nro. 122 u. 123, wo⸗ 


‚von die Schägung ſich u 4500 * beläuft, 
hiermit anberaumt. 

Kaufsliebhaßer wollen fi b jur erwähnen 
‚Zeit in bein dieffeltigen Gerichts⸗Locale ein⸗ 
finden ,„ und ihre - Kaufdanbore zu Protocol 
geben. 

Den 25. September 1021. 


Koniglich sBaierifdes. Kreisr und 
Stadtgeriht Münden. . 


‚u Gerngroß, Directer. 


6) 1. Dr. Mehn. 





+. Machbem ungeachtet: zweynahliger bffent: 
licher Feilbietung ein Kaufsliebhaber nm das 
Mio. 273. an der Braunauerfiraße gelegene, zu 
4000 fl. geſchaͤtzte, der Gamt unterliegende Ans 
weſen, des. Landfrämers Mathias Schneider 
in Haidbaufen fich nicht. gemeldet hat, fo wird 
biefes -Unmwefen Samstags den zten No— 
vember heurigen Jahres, Vormittags 9 bis 
12 Uhr, ' vorbehaltlich der creditorſchaftlichen 
Genehmigung, zum dritten Male bey dießſeiti— 
gem Gerichte feilgeboten werden, 


Kaufsliebhaber koͤnnen inzwiſchen bey dem 
Mafle » Eurator,, Joſeph Chriſtelmüller, 
buͤrgerl. Melber in der Dienersgafie dahier, näs 
here Erkundigungen einziehen. 


Den 28. September 1821. 
Königlich» Baierifhes Kreis— und 
Stadtgericht Münden 

v. Gerngroß, Director, 


(2) 1. Hapder. 











theilweiſe 


vorlaͤufig bemerkt, 
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Nachdem für das bffentlich feilgebotene An⸗ 
weſen bes Kiſtlermeiſters Joſeph Kaltenbach 
Nro. 245. am Fuße des Gaſteigberges, ge= 
ſchaͤtzt auf 4800 fl., und beſtehend in der eine 
gädigen Vehaufung, einem Meinen Miefenfle, 
Brunnen und Holzremife, bisher Fein Kaufs— 
liebhaber erfchienen ift, jo wird hiermit dasfelbe 
zum Derfaufe im Ganzen, oder nach Umſtaͤnden 
vorbehaltlih der creditorſchaftlichen 
Genehmigung, ‚Mondtags den Sten No⸗ 
venrber heurigen Jahres, Vormi sage 9 bis 
12 Uhr bey dem dießfeitigen Gerichte wiederholt 
Öffentlich feilgeboten werben. 


Kaufsliebhaber fönnen, ben. dem Maſſe⸗ Cur⸗⸗ 


‚tor, Gottfried Merk, bürgerl, Goldarbeiter und 


Juwelier Nro. 1392. im Auguſtinergaͤßchen da⸗ 
bier naͤhere Erkundigung einziehen, und ed wird 
daß diefes Anweſen wegen 
feiner Lage an dem ſogenannten Auerbach für 


waſſerbeduͤrfende Gewerbe vorzüglich angemeflen 


it, und folde Vorrichtungen, welche durch 


"MWafler in Bewegung gefegt werden, in dem 


Falle angebracht werden Fönnten,, wern die Bes 
willigung bierzu unter den gefeglichenr Erfors 
derniffen bey der geeigneten Behoͤrde erwirkt 
wuͤrde. 

Den28. — 1821. 


Kbniglich-Baleriſches Kreis: und 


Stadtgericht Münden. 
v EETRBIED: Director. 
— Hapder. 


Nachdem ſich für das Anweſen des Kiſtler⸗ 
meiſters, Joſeph Nefch, Nro. 33. in der Et. 
Anna Vorftadr, gefebäst auf 0800 fl. und bes 
ſtehend in einem Wohnhauſe, nebft Wafchhaufe 
und + Tagıvert Garten, auch bey der Verfteis 
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geruugs⸗ Tagesfahrt am Sten vorigen Monats, 
kein Kaufsliebhaber gemeldet bat, fo wird 
dasſelbe Donnerdtags ben 15ten Novem⸗ 
ber heurigen Jahres, Vormittags9 
bis 12 Uhr, vorbehaltlich creditorſchaftlicher Ges 


nehmigung, bey dießſeitigem Gerichte zum drit⸗ 


ten Mable feilgebothen werden. Kayfsliebhaber 

ldnnen inzwifchen das Nähere bey dem Maffes 

Gurator, Anton Schäginger, bürgerlichen 

Hallerbräuer dahier, in Erfahrung bringen. 
Den 2. October 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreids und 
Stadtgericht Muͤnchen— 
v. Gerngroß, Director. 
a) Daͤtzt. 
Auf creditorſchaftliches Andringen, wird ber 
zu dem Goryheigl-Anweſen zu Eitting d. G. 
gehbrige halbe Hof, die ſogenannte Schwarzen: 
hub in Eitting, hiermit dͤffeutlich feilgeboten, 
und zur gerichtlichen Verſteigerung desſelben anf 
Mondtag ben Q2ren Detober, von Bars 
mittags 9 Uhr bis Schlag 12 Uhr Ihm biefigen 
Gerichts-Locale eine Tagesfahrt angefeßt. 
Steigerungsluftige, welche dad Anwefen ins 
zwijcben an Dre und Grelle, in Augenfchein neh⸗ 
men konnen, und von welchen Auswaͤrtige fich 
mit den gehdrigen Zeugniflen zu verfehen haben, 
werden zu diefer Verhandlung hiermit einges 
laden. 


Befchreibung des Anweſens. 
Dasfelbe iſt gerichtsbar zum Königl. Lands 
gerichte Erding, umd freyſtiftig zum Königl. 
Rentamte Erding, vorhin zum Hoffaftenamte 
Freyſing, und beitcht: 


1) aus dem ndrbigen Wohn » und Deconomies 
Gebäuden, ſammt Hofraum und Hausgar⸗ 


— — 


ſten: 
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ten, eine Wreal » Fläche von — Tagw. 
52 Decim. enthaltend; 

3) aus 29 Tagw. 32 Decim. Aedern, größten: 
theils im der 10ten Vonitaͤts-Claſſe bes 
griffen ; 

5) aus 25 Tagw. 64 Decim. Miefen der 2ten 
und zten Bonitäts » Elaffe ; 

4) aus 8 Tagw. 98 Decim. ludeigenen Bleh⸗ 
weide⸗Antheile von dem großen Bauers 
mooſe; 

5) aus 6 Tagw. 56 Decim. ludeigeuen Os 

meinde : Antheilen. 

Diefe Gutöbeftandtheile, unter welchen ſich 
demnach weder Vieh noch Fahrniß, noch Heu, 
oder Getreidfond befinden, wurben gerichtlich 
geichägt auf 1280 fl. 


Auf diefem Unwefen haften folgende Ra: 


1) Steuerfimplum . . Afl. 298r. 25l. 
2) Ordinär u. Jagdſcharwerk B= 20: — > 
3) Ochfenfchieden „ . . Ar 205 — 
4) Stift . . 0.0 5» 16 5 4 
5) Hüchendinft + +... 505 — 
6) Richterhaber —SH.—M. 58.55 
7) Dorfhaber — » — » 2DI—r 


8) Getreidgilt: 


- % „ 


Wien Tr — — »—* 
Korn 2 m — rar 
-, Gerfte 1 2 mn 


Den 20. September 1021. 


Kodniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding. 


v. Inama, Landrichter, 
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Auf Undringender Erbs⸗Intereſſenten wird 
am Bten November Bormitrags 10 Uhr 
die von ber Agnes Schwarzenbbd hinter 
lafjene Immobiliarſchaft zu Klofter Au diefes 
Gerichtd, zum bffentlihen Verkaufe gebracht, 
Diefelbe beiteht: 

3) in dem fogenannten Prälatenftode, ber eis 
nen abgefonderten Theil der Wohngebäude 
bes am Junſtrom gelegenen ehemaligen 
Klofterd Au bilder, und durchaus ges 
mauert, 256 Schuhe lang, 40 Schuhe 
breit, zwey Stodwerke hoch, und fehr 
wohl unterhalten ift, 


Im erften Stockwerke befinden ſich: 

a) ein Saal mit Marmorboden, 

b) ein anderes heigbares Zimmer, 

.e) zwey Kammern, 

d) ein Pferdeſtall für 4 Pferde, mit Heus 
remiffen, umd laufendem Waſſer, 

e) eine Küche, 

5) ein Kuͤchenſtuͤbchen, und Speiſegewdlbe. 


Im zweyten Stockwerke: 
g) ſieben Zimmer, 
h) drey Kammern, 
3) eife Hauskapelle. 


Dazu gehört noch: 
2) ein großer Keller, 
3) der fih an dem Haufe befindliche Feine 
X Wurzgarten; und 
4) der ber Erblaſſerin eigenthuͤmliche Theil 
bes Convent: Gartens, zufammen 1 Tag: 
wer! 357 Decimalen groß; 


— — — 
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5) nebſt Keller am ſogenannten Richterſtocke, 
Holzſchupfen, und Henuenſtuͤbchen. 
Kaufsluſtige werden daher eingeladen ſich 
an dem oben beſtimmten Tage im Orte Yu, 
mit dem erfoderlichen Leumundss und Vermoͤ⸗ 
gens⸗Zeugniſſen einzufinden. 
Den 5. October 1821. 


Adniglich-Baleriſches Landgericht 
Muͤhldorf. 


Gerbl, Landrichter. 





Das Anweſen des Johann Georg Wagner, 
buͤrgl. Bäders in Wafferburg, zum Edlinger Bid 
genannt, worauf bie reale Baͤckers⸗-Gerechtig⸗ 
keit radicirt ift, wird, auf gemeinfames Uns 
dringen der Gläubiger und des Gemeinfchuld: 
ners, ber dffentlichen Verſteigerung untermors 
fen, und hierzu der 
6te November I. 3. von Vormittags 

9 bis 12 Uhr 
feſtgeſetzt. 


Kaufsliebhaber, welchen bad Anweſen zu ber 
fihtigen, immer frey ſteht, wollen daher zur 
bezeichneten Zeit im Königl. Landgerichts: Los 
cale erſcheinen, umd ihre Unbote, unter ges 
eigneter Nachwelſung ihrer Wermbgend + Ber: 
bältniffe, Gewerbkundigkeit, und ihres Keus 
munds zu Protocol geben. 

Den 22. September 1821. 


Kbniglichs Baierifhes Landgericht 
Waſſerburg. 


(3) 67 v. Men 3, Landrichter. 
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VBorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Das unterfertigte Kdnigl, Kreis » und Stabt: 
gericht ‚hat in dem Schuldenwefen des Königl. 
Baurathes, und ehemaligen Polizen » Directors, 
Anton Baumgärtuer, auf Antrag des aufs 
ftelten Maffe » Euratord, und mit Zuftimmung 
bes Gemeinfchuldners felbft, durch Entfchlieffiung 
vom Heutigen den Univerfals Eoncurd erkannt. 


Es werden baher die gefeglihen Edictötage, 
nämlich : 

1, 

Zur Anmeldung der. Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Donnerstag den 
Öten December 1.5.5 

11. 

Zur Vorbringung der Cinreden gegen de 
' angemeldeten Forderungen auf Mondtag den 
2ıten Jaͤnner kuͤnftigen Jahres; 

1ll, 

Zur Schlußverhandlung, und zwar fir bie 
Neplit auf Donnerstag den ?iten es 
bruar, und für die Duplif auf Donnerss 
tag den Tten März künftigen Jahres bis 
zum 21tem beöfelben Monats einſchluͤßig, je— 
desmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit dffentlicy unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen,, daß das Nichterfcpeinen 
am erften Edictstage die Ausſchließung der 
Borderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Edictd : Tagen aber die Ausfchließung mit den 
an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 


Solge hat. 


— — — 
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Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, bev Vermeidung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, folches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 


Insbeſondere werben nachftehende, zwar ih⸗ 
rem Namen, nicht aber ihren perſoͤnlichen Ver⸗ 
haͤltniſſen und ihrem Aufenthalte nach actens 
mäßig bekannten Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners, bey Unmoͤglichkeit der Privatladung, biers 
mit ausdruͤcklich auf die obenbenannten Termine 
vorgeladen, naͤmlich: 

1) Wildprethaͤndler Dumpf, angebllich aus 

Eſchelkam, 
2) Humbert Griesbach, Schneidergeſelle, 
3) Die Erben der Joſepha Heiligin, fpäs 
ter 3ellerin, 

4) Die Erben des penfionirten Quartiermeis 

ſters Hintermaier, 

5) Katharina Huber, 

6) Die Erben des Diurniften Michael Keil, 

D Albert Kohl, Hopfenhändler, respective 

beffen Wittwe, 
8) Jacob Det!, Leinwandhaͤndler, 
9) Andreas Paulus, Hopfenhändler aus 
Böhmen, 
10) Bierwirtb Burg, 
11) Albert Roth, Hopfenhändler aus Bbh⸗ 
men, 
12) Mathias Schmid, Vergolder, 
13) Die Maria Auna Hag'i ſche Erbmaffe, 
14) Michael Seidl, Wirthsſohn, 
15) Xaver Steinbichler, Bräufnecht, 
16) Die Erben des Iſaak Wolfsbapl, 
17) Bernhard Baier, 
18) Negotiant Baruch Levi, 
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10) Hofkutfcher Hanmuͤller, 

20) Lorenz Hintereder, ehemal. Traiteur, 

a1) Hopfenhänbler Ja nkar aus Böhmen, 

22) Eva Maier, Hauteliffes Yrbeiterin, 
23) Kaufmann Thombert, 

24) Maria Thomaſin. 


Den 7. September 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Kreis- und 
Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 3 Zeillern, 





Das König. Kreis: und Stadtgericht Muͤn⸗ 
hen hat in dem Schuldenweſen bes Johann Georg 
Raub, Waͤſchers dahier am Tuͤrkengraben, auf 
Antrag der Gläubiger durch Entſchließung vom 
15. December v. J., welche nun unterm 24. Yus 
gujt d. J., in dritter Inſtanz beſtaͤtiget wurde, 
den Univerfal» Eoncurs erfannt. 

Es werden daher die gefeglichen Edicrö: Tage, 


nämlich : u 


Zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehbrigen Nachweifungen, der 22te Octo⸗ 


ber 18213 
II, 


Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
‚ angemeldeten Forderungen ber 21te Novems 
ber 1821; 

III. 

Zum Schlußverfahren, und zwar fuͤr die 
Replik auf den 2iten December 1821, 
für die Duplik auf den 5ten Jänner 1822, 
jedesmal Morgent 9 Uhr feftgefeut, und bier 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger bed Ge: 
meinſchuldners hiermit dffentlih unter beim 
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Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Micht: 
erſcheinen am erſten Edicts⸗Tage die Ausſchlie— 
Bung der Forderung von der gegenwärtigen Con⸗ 
curd » Maffe, das Nichrerfcbeinen an den übrigen 
Edictös Tagen aber die Ausfchließung von ben 


an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 


Folge hat. » 


Zugleih werden diejenigen, welche irgend - 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchuloners 
in Handen haben, bey Vermeidung bes nod): 
maligen Erſatzes aufgefordert, joldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu über: 
geben, 


Nicht minder wird am erften Edictötage die 
Derfteigerung ded Haufes des Ganticrerd vors 
genommen, wozu Kaufsluſtige hiermit vorges 
laden werden. 


Den 14, September 1821. 
Kdniglich » Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(5) 3 De. Mehm. 





Benedit Walter, bifcöfl. Freyſingiſcher 
Hofcaplan und Arrefingifcher Beneficiar bw Et. 
Peter dahier, ftarb am Zten Junvy d. J. ohne 
Hinterlaffung einer legtwilligen Dispofition. 


Es werden daher alle, melde aus bem 
Erbſchafts⸗ Rechte, oder aus was immer für 
einem Rechtstitel einen Unfpruch an den Ruͤc⸗ 
laß zu machen haben, hiermit aufgefordert, 
bimmen 60 Tagen a dato ihre Anfprüche dießortd 
geltend zu machen, außer dem ohne meitere Rüds 
fiht mit den bisher befannten Erben dieſe Ders 
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laſſenſchaft nach gefeglicher Vorfchrift verhandelt 
würde. 


Den 25. September 1821. 
‚KRöniglid » Baierifches Kreids und 
Stadtgericht Muͤnchen. 

v. Gerngroß, Director. 


(3) 2 Dr. Mehn, 





Thomas Shopper, bürgerl. Lohnkutfcher 
von bier, hat feine Infolvenz erklärt, im der 
Zolge aber um die Zertrimmerung feines NHofs 
gutes zu Sallmanöberg nachgefucht. 


Da:num der gerichtlich gepflogenen Unterfus 
hung gemäß das Activ⸗Vermbgen besjelben 
feinen: bisher. befannten Paffivftand um eine bes 
deutende Summe überwiegt, jedoch diefer Schuls 
denſtand ſich nur auf die befannten Gläubiger 
beſchraͤukt, fo.will man vor allem, zur Herftels 
lung eines genuinen Paffivftandet, dann zugleich 
zur gütlichen Beylegung diefer Debirangelegens 
heit überhaupt , und in specie auf den Grund 
bed von Thomas Schopper übergebenen 3er: 
trämmerungs- Planes feines obengenannten Hofs 
gutes Sallmanneberg, und endllch im Falle der 
Zerjchlagung der Guͤte, zur Stellung geeigneter 
rechtlicher Anträge, auf Dienstag den 23ten 
October, Vormittags 9 Uhr eine Commifjion 
anberaumt, und’alle Diejenigen, welche an Tho⸗ 
mas Shopper, aus was immer für einem 
zitel, Forderungen zu machen, unter dem Praͤju⸗ 
biz hiermit vorgeladen haben , daß es ſich die 
Nichterfcheinenden ſelbſt zufchreiben müffen, wenn 
nad) dem Untrage der Erfchienenen weiters rechts 
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lich fuͤrgeſchritten werben Wirhe Den 15. —— 
tember 1821. 

KıniglihsBaierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Landshut. 


Bequel, Director. 


ve 


Dr 





Thereſe Hagenberger, ledigen Slandes 
verſtarb dahier am 10. Detober 1819, mit Hinz 
terlaffung eines Bermdgens,welches gegen 3000 fl. 
beträgt. Cie war im Jahre 1754 dabier gebos 
sen, und eine Tochter des Zeughaus-Tagloͤh⸗ 
ner, Johaun Hagenberger, und feiner 
Ehegattinn Katharina, geborne Schwartzederinn. 
Ihre Großaͤltern von vaͤterlicher Seite waren 
Thomas und Urſula Hagenberger, Sdlduers⸗ 
Eheleute zu Ellbach, ihre Großältern von mit: 
terlicher Eeite hingegen Undread und Maria 
Schwarzeder, Zeughauss Tagwerlers s Ehe; 
feute dabier, | — 

Der Zeughaus-Tagwerker Schwarze de N 
foll noch mehrere Töchter gehabt haben, ndm: 
lich eine gewiſſe Maria Aına Schwarzeder, 
oder vielleicht nachmalige Schwarzberger im 
MWafferburg, eine gewiffe Therefe nachmals ver: 
ehelichte Fro ſchauer, Ehewelb eines herr- 
ſchaftlichen Bedienten dahier. 


Da man jedoch von den Verwandtſchafts— 
Verhaͤltniſſen dieſer Perſonen und ihrer allen⸗ 
fallſigen Descendenten, oder Juteſtat-Erben 
nichts naͤheres mit Beſtimmtheit in Erfahrung 
bringen, wie auch den ‚Aufenthalt der allenfalls 
noch vorhandenen Inlereſfenten nicht in Erfabr 
rung bringen fonnte, fo werden Diefelben, oder 
deren Descendeuten oder Anteftar: Erben ‚hier: 

(80) 
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mit aufgefordert, binnen 30 Tagen: mit ihren 
alfenfallfigen Auf priichen an die Therefe Ha gen⸗ 
berg er' ſche Verlaſſenſchaft bey dießſeitigem 
Gerichte gehörig aufzutreten ; wldrigenfalls 
man ohne ferneren Aufeuthalt init Verhandlung 
dieſet BVerlaffenfchafts » Sache weiters verfahren 
wird. 1° 
Den 25. September 1821. 

Koͤniglich— Baieriſches Kreis⸗und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 

Dr. 


(2) 1. Meh n. 





Dem Erkenntniſſe des Konlgl. Appellations⸗ 
gerichts des Iſarkreiſes vom 18. dieſes Monats 
gemaͤß, wird gegen Friedrich Huber, vor 
mals Gerichtödiener zu Mitterfeld das Ungehors 
fanısverfahren eingeleiter, und derfelbe biermit 
edictaliter vorgeladen,, innerhalb 3 Monaten 
dor Gericht zu erfcheinen, und fi wegen ber 
wider ihn vorhandenen Diebſtahlbanſchuldigung 
zu verantworten. 

Den 28. September 1821. 
Röniglih:Baierifhes Kreißs und 
Stadtgericht Minden. 

v. Gerngroß, Director, 


(5) 1 Shidermair, 





Das Khnigl. Kreis: nnd Stadtgericht Milnz 
ben, hat in dem Schuldenwrfen des Königl, 
Sherbaurarhd Dominit v. Schwaiger, durch 
in zweyter Inftanz beftätigte& Erfenntniß vom 
3. Februar d. J. den Univerfal s Conenrs ers 
kannt. 


Es werden daher die geſetzlichen Edicts⸗Tage 
naͤmlich: 


— — —— 
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1. Zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gehdrige Nachweifung au fSamdrag ben 
sten November h. J.; 

11. Zur Vorbriugung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen a uf Moudräg 
den 5ten December h. J.; 

IN. Zur Echlußverhaudlung auf Donnerd: 
tag den 5fen Jänner 1822, und zwar bi6 
Freytag dem 14eu Februar 1822 eins 
ſchluͤßig, wovon bie erfte Hälfte zur Replik, die 
zweyte aber zur Duplif zu verwenden ift, feſt⸗ 
geſetzt. J 


Der erſte Edictstag iſt zugleich zur Wahl 
eines Euratord und eines Ausſchußes zur Ver⸗ 
waltung der Maſſe beftimmt. s 


Saͤmmtlichen unbefannten Glaͤubigern des 
Gemeinfchuldners werden hiermit öffemlich uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Evictde Tage die Aus⸗ 
ſchließung ber Forderung von ber gegenmärtie 
gen Eomurds Maffe, das Nichrerfcheinen au 
den übrigen Evierstagen aber die Ausſchließuug 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in 
Haͤnden haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolch 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Den 28. September 1821. 
Köntglichs Baierifbed Kreid: und 
Stadtgericht Muͤnchen . 

4. Gerngroß, Director. 


) 1. Sqidermeit. 


FE 
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vyoHahn Eiſenho fer lediger Schnel⸗ 
derspurſche von Schleißhehn, Abnigl. Landge⸗ 
nichts Mauchen, wegen mehretet Ditbſtahi⸗ 
Verbrechen angefchuldigt; hat ſich In dem erſten 


tenntniffe vom 2%, May h. J. nicht geftellf ; weßs 


———— 


— Amortiſatione⸗ Deere CT 


A070 


er‘ 
— N ⸗ e 


Der bürgerliche Gärtner Lorenz Bittner, 


31. März 1819 eime Grundbuchs Obllgation 


Termine wach dem hohen — ⸗und deſſen Ehegattinn Walburga, Haben unterm 


wegen derſelbe hiermit. zum zweyten und letzten pr. 


Mable vorgeladen wird; ſich inne halb drey Mo⸗ 


naten bey dießſeitigem Gerichte za ſtellen, umd . 


wegen der gegen ihn vorliegenden Auſchuldigun⸗ 


den zu verantworten, als außer Bent wider ihn" 


als gegen einen Ungehorfamen, den Geſetzen ge⸗ 
maͤß „wird verfahren werden. 


| Den 6, Auguſt 1821. 
KöniglihsBalerifhpes gandgtriät 
Dachau.“ * oo. 
(9 3. Lie. Hepdolph, Landrichter, 





bad k | 


Paul Kohl, Schneiders: Befel aus Mine 
hen, eines bier verübten Diebftahl s Verbrechens 
angeflagt, bat auf die gegen ihn erlaffene 
Edictal:Vorladung vom 7. Juny I. 3. ſich nicht 
geftellet. Derfelbe wird daher hiermit zum 
zweyten Mable dffentlich eorgeladen, fich inners 
Halb drey Monaten bierortd zu flellen, und 


über diefe Anfhuldigung zu verantworten wi⸗ 


drigenfalis nach Ausfluß diefes Termines wider 
ihn, ald gegen einen Ungehorfamen, ben Gefegen 
gemäß verfahren werden wuͤrde. 


Den 14. September 1821. 
Koniglich-Baieriſches Landgericht 
zege 2m tee 
Eiſenhofer, Landricter. 


Russ HL? 


(3) 2, 


“in der St. ! 
‚uyn biefe Obligation dem Ring zu Bern 
ging, und Ring dieſelbe den Hiltueriſche 
Ehegatten zuruckgeben ſollte, fo wird der "um 


* orts borzuweiſen/ 
erklaͤrt wuͤrde « ec « 


1006 fl. zu 4 Procent, am'1. Junn verzins⸗ 
lich, für den Gärtner Dernpard Ring bahiet 
audgeftellt, und für biefes Darlehen ihr ae 
famt Garten, Mro. 230. Gruudbuchs- Folio 31 
undeVorftadt, verpfärben D 


befannte Befiker dieſer Urkunde. hiermit aufges 
fordert, binnen 6 Monaten a dato dieſelbe dieß+ 
außerdeſſen fie fit kraftiod 
34 
Den 31. Auguſt 1821. 
Koniglich-Baieriſches Kreis s'und 


Stradtgerihr Minden. 
u hrigaP Gernareß, rector. 
— — Schidermair. 
‚glich 


Da ungeachtet ber diesſeitigen Edictal⸗La⸗ 
dung vom 13. September v. J., der ober die 
unbefannten Inhaber der Im nachſtehenden Ders 
geichniße befchriebenen, und zu Verluft gekom⸗ 
menen Staats » Schuld » Obligationen dießges 
richtlicher Gotreshäufer, immer dem vorgejeiten 
Termine von 6 Monaten, genannte Schuldbriefe 


« hiexortä nicht zur, ‚Dprlagg gebracht haben, fe 


werden fie hiermis für amortifirt amd Fraftlos 
erklärt, 
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Baierifches 
Rgenzblatt 
Iſarkreis. 





XLII. Stuͤck. Muͤnchen den 17. October 1821. 


x 





Amtliche Artifel 





An 
fämmtliche Abnigl.Polizey-Behdrden 
des far: Kreifes. 

(Die Abwendung der aus der Einführung und 


Fütterung naſſen Grummets entſteheuden Gce 
fahren betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Di anhaltende fchlechte Witterung des letzt 
verfloffenen Sommers, hat in den meiften Ge: 
genden des Iſar-Kreiſes das gehbrige Trock⸗ 
nen des Grummets gehindert, und, dasſelbe 
feucht einzuführen, gendthiget. 


Hieraus entftchet aber eine zwenfache Ge: 
fahr, da diefes durchnaͤßte Grummet fich fos 
wohl bey der Aufhewahrung in den Deconomies 
Gebäuden leicht entzünder, als auch bey der 
Derwendung zum Futtern ded Hornviehes ben 
Lungenbrand häufig erzeugt. 


. 


Diefen Gefahren durch zweckmaͤßige Vor: 
fihrsmaßregeln zu begegnen, iſt eine wichtige 
Obliegenheit ſaͤmmtlicher Königl. Polizen = Be: 
hoͤrden, und es werden dieſelben baher aufges 
fordert, zu dieſem Endzwecke 


a) unverziglich durch die Gemeinde:-Morfteher 
eine genaue und forgfältige Unterfuchung 
aller eingeführeen Deus und Grummet⸗ 
Vorräthe vornehmen zu laſſen, und, we 
immer die Näße berfelben eine Feuers: 
gefahr begrindet, ſogleich die geeigneten 
Anordnungen zu ihrer Abwendung zu trefs 
fen, in welder Beziehung das dftere Um: 
fchlagen des naffen Heues oder Grummets, 
das Untermifchen bedfelben mit reinem 
trodenen Futterſtroh, umd das ſchichtweiſe 
Beftreuen mit Salz empfohlen werden 
kann; zugleich aber 

durch eben biefe Gemeinde: Vorfteher alle 
Viehbeſitzer darauf aufmerkffam machen 
zu laſſen, dap die Verwendung des feucht 
eingeführten Grummetö zur Fütterung nur 
dann mit mbglichiter Befeitigung aller Ge⸗ 

(83) 


ir 
— 
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fahr für bie, Geſundheit bes Viehes ge⸗ 


ſchehen Fonne, wenn dasſelbe mit Haͤcker⸗ 
ling gemifcht, und dabey dem Vieh reie 
ned Zrinfwaffer rechtzeitig, und in gehb⸗ 
riger Quantitaͤt gereicht wird. 

Man überläße fih dem Wertrauen , daß 
ſaͤmmtliche Königl, Polizey: Behbrden in ber 
Wichtigkeit des Gegenfthudes eine hinreichende 
Aufforderung finden werden, um dem Vollzuge 
der gegenwärtigen Auöfchreibung die gebührende 
Aufmerkffamfeit zu widmen. 

Münden den 9. Dctober 1821, 


RKoͤniglich-Baleriſche Regierung 
bes Ffars Kreifes. 
Kammer beö Junern. 
v. Widder, Präfident, 
9. Hofftetten, Director, 
Miller, Secr. 





(Den Zahreeberiht über den Zuftand ber Gefäng: 
niſſe betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
von Baiern ꝛc. 


Saͤmmtliche Koͤnigl. Stadt: Laud⸗ und Herr: 
ſchafts⸗Gerichte des Iſarkreiſes, welche den Jah⸗ 
reöbericyt uͤber den Zuſtand der Gefaͤugniſſe noch 
nicht eingefendet haben, werden biermit erins 
nert, der gefeglichen Vorſchrift in diefer Hins 
ſicht ungefäumt zu genügen. 

Minden den 9. October 1821. 
Ködnigl, Baier. Apppellations:- Gericht 
des Iſar-Kreiſes. 


v. Mann, Präfident, 
Kuhnlen. 





1076 
Dienftes . Motigen, 





Seine Majeftät der Kbulg haben uns 
term 24. September d. F., den Rentbeamten zu 
Schwabmuͤuchen, Franz Chriſtoph von Zehent⸗ 
ner zum Regieruugs-Rathe bey der Regier 
vungd « Finan; - Kammer bes Iſarkreiſes; den 
Rentbeamten zu Lauds berg, vormaligen Regie⸗ 
rungs⸗Aſſeſſor zu Regensburg, Geiger, zum 
Rentbeamten zu Schwabmänden; den Regies 


rungs⸗ Aſſeſſor dahier, Anton von Steffes 


nelli, zum Mentbeamten in Landöberg, und 
den Coneipienten bes Staate » Minifteriums der 


dinanzen, Dr. Peter Clareuz, zum Regies 


rungs = Alfeffor der Finanz» Kammer des Zar: 
Kreifes, allerguädigfi ernannt. 


Am 9. Drtober d. J. wurde durch Beſchluß 
der Königl, Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
des Innern, ber Schul: Noftant in Oberneulirs 
hen, Landgerichts Mühldorf, Lorenz; Huber, 
zum Schullehrer daſelbſt ernannt, 


Bey der diefed Jahr für die Stadt Landes 
berg vorgenommenen Erfagwahl der vorfchriftss 
imdpig austretenden Magiftratäglieder und Ges 
meinbebevollmächrigten, baben als erftere die 
Beftitigung erhalten: 

1) Georg Huber, 

2). Auguſtin Hohenleitner, 
3).Matbiad Fuchs, 

4) Eimon S chmittner. 


Als Gemeindebevollmächtigte : 
1) Michael Niedermaier, 
2) Simon Mandel, 
5) Michel Biedünger, : 
4) Joſeph Wantmüller. 
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Bey der bießjährigen vorgenommenen Erfaßs 
wahl des Magiftrats der Stadtgemeinde TZrauns 
‚fein, haben nad) ber allerhbchiten Verordnung 
vom 5. Auguft 1818 die Veftätigung erhalten, 
als durch das Loos verbleibende Magiſtrats⸗ 
Raͤthe: 
Joſeph Hofſtetter, 
Franz Weber, 
Nicolaus Schwaͤnghammer. 
Durch die Wahl Eintretende: 
Joſeph Wiespauer, 
Anton Stallechner, 
Peter Huber, 
Johann Frank, 
Michael Keßler .· er nz 
Letzterer ald Erſatzmann fuͤr den entlaſſenen 
wiedergewaͤhlt geweſenen Magiſtrats⸗Rath Co r⸗ 
tolezzi. — 


Bey der dorſchriftmaͤßig dieſes Jahr in der 
Gemeinde Frontenha ufen, Landgerichts 
"Wılebiburg vorgenommenen Zwiſchenwahl wurs 

den zu Magiftrars : Närhen gewählt : 

1) Mathias Hofmer, Echreinermeifter, 

J). Lorenz Hagu, Kupferſchmid, 
3) Martin Rup prech Tuchmacher, fuͤr den 
aue getreienen Magiſtratsrath Stauber. 


Bey der dieſes Jahr fuͤr den Markt Die⸗ 
gen, Landgerichts Landsberg, vorgenommenen - 


Erſatz wahl der- vorfchriftemäßig auetretenden 
Magiſtratsglieder, und Gemeinde bevollmaͤchtig⸗ 
ten, haben als erſtere die Beſtaͤtigung erhalten; 


a) ThomasVBitzthum, 
b) Georg Koch, 
ey Michael Hangl. 


— — — 
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Als Gemeindebevollmaͤchtigte: 

a) Michael Heiß, 

b) Baptiſt Deininger, 

) Georg Luginger. a 

Die nachbenannten, am Schluße ber in dies 

fem Fahre vorfchriftömdßig vorgenommenen Er: 

fagwahl erwählten Magiftratöglieder des Marl: 

te8 Mittenwald, Landgerichts Werdeufels, 

haben die Beftätigung erhalten; 

‚ a) Franz Bader, Dreber, 
b) Johann Haller, Fuhrmann, 
c) Joſeph Schandl, Fuhrmann. 


Bekanntmachungen. 





Curs 
der Baieriſchen Staatspaphere. 


Augsburg deu 11. Detober 1821. 


Iriefe.| Wei. 
Obligationen a yo Be 
dino a 50/0 4 91% 
Rand» Unlehen * > 05} 


Hypothek⸗Anweiſ. » 924 
Rott. Looſe A-D à 40/0 102 
_ “ditto E-Mä 40/0 954. 


ditto unverzius liche 79 





(mr) 





— —— 


2 
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( Werihollenheitd : Erflärung. ) 

Ambros Mapverthaller, Bauerd:Sohn 
son Englfhulding d. Gerichts, und Soldat im 
K.B. 1ften Linien Infanterie = Regimeute, bat, 
ber gerichtlichen Aufforderung vom 5. Juny d. J., 
ungeachtet, hierorts weder ſich perfbnlich geſtellt, 
noch von ſeinem Leben und — Auf⸗ 
ſchluß gegeben. 


Derſelbe wird daher hiernilt als verſchollen 
erklaͤrt, und zwar mit der rechtlichen Folge, daß 
fein aus 450 fl. beſtehendes Vermoͤgen deſſen 
nächiten Verwandten gegen- Gaution verabfplgt 
werde. 

Den 4. October 1821. 


Kdniglih:Balerifhed Landgericht 
Erding. 
v. Jnama, Landrichter. 





 Verfchoßienheitd » Erklärung.) 


Wendelin Huber, Scharl:Sohn vonlangen: 


geisling und Soldat im K. B. Artillerie- u. Armee⸗ 
Fuhrweſens⸗Bataillon, welcher ungeachtet der ge: 
richtlichen Aufforderung vom 5. Juny d. J., ſich 
‚weder perfonlich geftellt , noch von feinem Ler 
ben und Aufenthalte Nachricht gegebeit, wird 
hiermit mit dem Beyſatze ald verſchollen erklärt, 


daß fein aus 590 fl. beitehendes Vermdgen defs . 


fen Bermwandten 
werde. 
Den 4. Dctober 1821. 


Koͤnlglich Bateriſches Landgericht 
Erding. 
v. Inama, Landrichter. 


gegen - Caution ausgefolgt 
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(Einen im Inſtrom gefundenen Leichnam betrefs - 
fend. ) 

Am verfloffenen Samstag den 30. vor. Mtö,, 
wurde bey Doglareith dieß Gerichtd ein. maͤnn⸗ 
licher Leichnam im JInſtrom vorgefunben, wels 
cher folgende Kleidungsſtuͤcke anhatte, nämlich: 

1) einen Fanfer vom gefchmürlten Manchefter ; 


2) ein Gille ohne Tafchen, auf der rechten 
Seite wniter der Achſel gefluͤckt. Es fcheimt 
von Vers zu ſeyn, und ift imwendig 
mit harbener Leinwand gefüttert, an den 
Knopflöchern iſt gleichfalls inwendig ein 
Streif rorher Leinwand. Es hat breite 
weiß metallene Andpfe ; 


5) ein ſchwarzſeldenes Halstuch mit rotben 
Streifen; 

4) eine Leibgurte vom ſchwarzen Leber fehr breit 
mit einer länglichten meffingnen Schnalle 
mit Pfauenfedern 1 vorne ausgenäht, _ 
Namen; 

5) einen Hofenträger von geſchnuͤrlter Seide, 

die Farbe ift unfenntlic , fheint jedoch 
braun mit rothen lichten Streifen geweſen 
zu fern; 

6) eine ſchwarz lederne Hofe mit ledernen Rie⸗ 
‚men, und ledernen Hoſenſack, in welchem 

ſich ein Rofenfrang vom ſchwarzen Holz 

mit meffingenen Plättchen, und einem zin⸗ 
nernen Kreuze vorfand; fie hat weiß bes 
nerne Hofentnöpfe ; 

7) ein paar blau baummollene Strämpfe mit 
„breiten Streifen, welche noch ziemlih gut 

‚ erhalten find ; 

8) Falblederne, noch ganz gut,erhaltene Schuhe 
mit Riemen verfeben, die Städel und die 
Soplen find an dem Rändern mit großen 


— 
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Breitfüpfigen Nägeln befchlagen, fie find 
noch nie geboppelt worden; 


ein Hemd von mittelfeiner harbener Reine 
wand, weiten Ermeln , unter dem Schliße 
vorne auf der Bruft befinder ſich mit türs 
kifh Garn ein A eingemerkt ; 


DW 


9 


auf dem bloßen Leibe befand fih au eis 
nem leinenen Baͤndl, ein Sfapnlier, defs 
fen eine Seite von grünem Tuche, bie 
andere aber von weißer Leinwand zu ſeyn 
ſcheint, auf leigterer befindet ſich das Bild⸗ 
niß der ſchmerzhaften Mutter Gottes mit 
der Unterſchrift mater dolorosa, abge: 
drüdt. 


10 


— 


»Das Cadaver ſtellt einen fehr ſtarken, und 
eorpuleuten Mann dar, deſſen Länge 6 Schub 
2 Zoll baierifhen Maaßes betrug, der breirfchuls 
terig umd ziemlich fett war, und ohngefähr ein 
Alter von einigen 30 Jahren gehabt haben wird, 
An der rechten Eeite des Hinterbaupts war nur 
mehr ein Heiner Schopf ſchwarz brauner Haare 
vorhanden, und dag Gadaver, bad ohngefähr 6 
Bis 8 Wochen im Waſſer gelegen ſeyn mag, kann 
wegen des hoben Grades der eingetrerenen Vers 
wefung wicht mäher mehr befchrieben werben. 


Jedermann, ber hinfichtlich des bezeichneten 
Leichnanis Auffchlüfe ertbeilen kann, wird hiers 
zu aufgefordert. 

Den 6. Oetober 1821. 


Königlich-Baieriſches Landgericht 
Roſenheim. 


Bild, Landrichtet. 





— — 


lich bekannt zu machen, 
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e CDen Joſeph Pürkl, Uumirchd + Sohn naͤchſt 
Kraunjtein, betreffend. ) 

Joſeph Puͤrkl, Auwirth naͤchſt Traunſtein, 
hat bey dem unterzeichneten Amte, die durch 
legale Motive unterſtuͤtzte Bitte geſtellt, dffent⸗ 
daß er von nun au 
Schulden, welche fein Sohn, ebenfalls Joſeph 
Puͤrkl, contrahiren wird, fernerhin nicht mehr 
bezahle, und daß er alle Geſchaͤfte, welche fein 
Sohn, bezuͤglich auf ihu Auwirth abſchließet, 
fuͤr ganz nichtig und ungeſchehen erklaͤrt. 

Damit ſich Jedermann vor Schaden und 
Verluſts⸗-Gefahr ſicher ſtellen möge, bringt man 
die Erklaͤrung des fogenannten Auwirths, Joſeph 
Puͤrkl, zur allgemeinen Kenntniß. 

Den 28. September 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Traunſtein. 
Bey Verhind. des K. Landrichters: 
Lindl, Aſſeſſor. 





(Verſchollenheits⸗Erklaͤrung.) 

Da zu Folge der in dem Kbuigl. Iſatkreis⸗ 
Intelligenzblatte, und der allgemeinen Zeitung 
enthaltenen, öffentlichen Vorladung vom 31. März 
h. J. ſich weder der Soldat Florian Kreuß: 
pointner von Marflfofen, mod) deſſen Abs 
kommlinge hierortd gemeldet haben; fo wird 
derfelbe für verſchollen erflärt, und fein Vers 
mögen feinen Gefchwifterten gegen Eaution vers 
abfolgt. 

Den 5. October 1821. 
Königliche: Baierifches Landgericht 
Bilsebiburg. 
Lict. Bram, Lantrichter, 


— — — 
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VWerfteigerungem 


Nachdem das, ben dem am 18. Jaͤnner 1821 
zum Verkaufe ded ehemaligen Rentamts : Ges 
baͤudes allhier angefestem Commiffiond = Tage, 
geſchlagene Anbot die allerhoͤchſte Ratification 
nicht erhalten hat, fo wird 


am Donnerdötag den 8ten Novem⸗—⸗ 
ber 1. J. 
diefed Gebäude wiederholt, vorbehaltlich der als 
lerhöchften Ratification bffentlich, und auf ganz 
freyes Eigenthum, verfteigert. 
Dasfelbe befteht in 
4) einem durchaus gemauerten, zwey Stock⸗ 
werke hohen Wohnhaufe mit Hofraum, 
3) einem gemauerten Stadel ſammt Pferdes 
ſtall, 
3) einer gemauerten Wagen-Remiße, 
4) einer gemauerten HolzsRemiße, 
5) einem gemauerten Waſchhauſe. 


Die Laften, melde auf diefem Gebäude 
liegen, beftehen in — fl. 2 fr. — hl. Grunds 
fteuer auf ein Ziel. 


Die Bedingungen werben bey der Verbands 
kung felbft erdfiner, und richten fidy nach der 
allerhoͤchſten Norm vom 30, September 1811, 
(Rggsbl. 1577 bis 1582.) 


Kaufiliebhaber fonnen fich demnach an dem 
ebbenannten Tage, von Vormittags 8 bis 17 
Uhr, bey dem unterzeichneten Amte einfinden, 
und ihr Angebot zu Protocoll geben. 


Auswärtige, oder dem Amte unbekannte Lici- 


—— 
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tanten, haben fih über ihre Vermbdgend-Werhälte 
niffe durch gerichtliche Zeugniffe auszuweiſen. 
Den 8. October 1821. 


Kbdniglid': Baierifches Rentame 


Erding. 
(3) 1, Beutlhauſer, Rentbeamter. 





Der am 13. July I. J. realiſirte Verkauf 
des ſogenannten Koͤnigl. Capitelrichter⸗ Haufes 
naͤchſt der St. Martins : Pfarrkirche in Lands⸗ 
but Haus-Nro. 221., bat die hoͤchſte Ratifica⸗ 
tion nicht erhalten. 


Su Gemaͤßheit gnaͤdigſten Befehls der Kdnigl. 
Regierung des Iſarkrelſes, Kammer der Zinanyen, 
vom 11. Yuguft l. J., wird dad genannte Königl. 
Gapitelrichter- Haus in Landehur, auf dem Gruns 
be ber allerböchiten Normal s Verorbriung,, vom 
30. September 1811, als vollfommenes freyes 
Eigenthum und salva ratificatione, kuͤnftigen 
Donnerstag den 2bten Dctober l. J., 
von 9 bis 12 Uhr Mittags, beym unrerfertigten 
Rentamte wiederholt zum Verkaufe gebracht, 
und zugleich wird,die Verpachtung auf eim oder 
mehrere Jahre vorgenonmen, 


Die Kaufs- oder Pachtliebhaber werben hiers 
durch eingeladen, ihre Offerte zu Protocol, zu 
geben. 


Den 26. September 1821. 
Koniglihs Baierifhes Rentamt 
Landshut. 


Frhra v. Prielmeyr, Rentbeamter. 
G) 3. 
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Nachdem vermdg Köchfter Entſchließung der 
Königl. Regierung des Fiarfreifes, Kammer der 
Finanzen vom 22. Auguft 1. F., die unterm 10. 
July 1. 5%. vorgenommene Verfteigerung, ber 
in dem Iſarkreis-Intelligenzblatte für beuris 
ges Jahr, Stuͤck XXVI. Seite 69%, dann In 
dein Münchner » Pollzen = Anzeiger, Stuͤck L. vom 
27. Juny l. J. sub Niro. 2385, und in ber Beis 
lage zu Nro, 152, der Münchner politifchen Zei⸗ 
tung vom 29. Juny l. J. sub Nro. 4586, befchries 
beuen entbehrlihen Grundftüde ber Königl. 
Pfarren Forftenried die allerhöchite Genehmigung 
nicht erlangte, fo werden gedachte Grundſtuͤcke, 
salva ratificatione, einer neuerlichen Verſtelge⸗ 
zung unterworfen, welche Donnerstag ben 
25ten d. Mis., um 9 Uhr Morgens im Wirthös 
baufe zu Forftenried vor fich geben wird, wozu 
man Kaufeliebhaber hiermit einladen will, 


Den 4, October 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches fandrentamt 
Minden 


Zleißner, Rentbeanter. 


Auf Andringen eines Gläubiger, wirb im 
Wege der Execution, nachdem fich bey der ers 
fen Verfteigerung fein Käufer meldete, auf 
Donnerstag det 18ten Dctober, Bor: 
mittags 9 Uhr, ein Termin zum Verkaufe der 
Behaufung des Bierwirbs, Simon Deimer, 
in der Ludwigs: Morjtadt Nro. 122 u. 123, wo⸗ 
von die Schaͤtzung fi auf 4300 fl. beläuft, 
biermit anberaumt. 


. Kaufsliebhaber wollen fih zur erwaͤhnten 
Zeit in dem bießfeitigen Gerichts = Locale eins 


— — — 


12 Ubr, 
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finden, und ihre Kaufsanbote zu Protocol 
geben, 
Den 25. September 1821. 


Koniglich-Baieriſches Kreis:und 
Stadtgericht Minden. 


dv. Gerngroß, Director. 


(2) 2%. Dr. Mehn. 


Nachdem ungeachtet zwenmahliger bffent: 
licher Feilbietung ein Kaufsliebhyaber um das 
Neo. 275. an der Braunauerftraße gelegene, zu 
4000 fl» gefchäßte, der Gant unterliegende Au⸗ 
wefen, des Landfrämerd Mathias Schneider 
in Haidhaufen ſich nicht gemeldet hat, fo wird 
diefes Anwefen Samstags ben 3ten No: 
vember heurigen Jahres, Vormittags 9 bis ' 
vorbehaltlidy der ereditorfchaftlichen 
Genehmigung, zum dritten Male bep bießfeiti: 
gem Gerichte feilgeboten werden, 


Kaufsliebhaber Fonnen inzwiſchen bey dem 
Maile = Eurator, Joſeph Chriftelmüller, 
bürgerl. Melber in der Dienersgaſſe dabier, näs 
here Erfundigungen einzichen. 


Den 28, September 1821. 


Königlihe Baierifhes Kreid- und 
Stadtgeriht Münden. 


9. Gerngroß, Director. 


(2) % Hander. 


Nachdem fih für das Unwefen bes Kiftler: 
meiſters, Joſeph Nefch, Nro. 35. in der St. 
Anna Vorftadt, gefhägt auf 6800 fl. und be: 
ftehend in einem Wohuhaufe, nebft Wafchhaufe 
und + Tagwerd Garten, auch bey ber Verſtei⸗ 


3 


gerungs⸗ Tagesfahrt 
Fein Kaufsliebhaber gemeldet hat, 
dasfelde Donnersta gs den 15ten Novenis 
ber beurigen Jahres, Bormittagsd 9 
bis 12 Uhr, vorbehaltlich creditorfchaftlicher Ges 
nehmigung, 
ten Mahle feilgebothen werden. 
Tonnen inzwiſchen das Nähere bey dem Maffes 
Gurater, 
Hallerbraͤuer dahier, in Erfahrung bringen. 
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am 3tem vorigen Momatd, 
fo wird 


bey dießfeirigem Gerichte zum drit⸗ 
Kaufsliebhaber 


Anton Schuͤtzinger, buͤrgerlichen 


Den 2. October 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Kreis⸗ und 
Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 

5 2 


— — 


Im Wege der gerichtlichen Vollſtreckung were 
zu dem Anweſen des Joſeph Wids 
mann, Bauers in Prittriching gehdrigen Grunds 
als 30 Tagw. 18 Der. Uder, 6 Tagw. 
Holzgründe, 
dann an ludeigenen Grundſtuͤcken 5 Tagw. 47 
Dec, Wiefen, und 14 Zagw. 19 Dec. Holz⸗ 


den mehrere, 


ſtuͤcke, 
46 Dee. Wieſen, 4 Tagw. 78 Der. 


gründe, am Donnerdtag dem 18ten Octo— 
ber d. I. , Vormittags 9 Uhr inr Ganzen salva 
ratificatione, oder auch einzeln, mit Vorbehalt 
des nachträglich zu erwirfenden Zertrümmerungss 
Gonfenfes, gegen gleich baare Bezahlung im 
biefigen Amtslocale verfteigert, wozu daher 
Kaufsluftige eingeladen werben. 


Den 22. September 1821. 
Köpniglich-Baieriſches Landgericht 
gandäberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


— err — 





nf zu machen haben, 


Daͤtzl. 


1088 


Werladungen und Edictal— 
Citationen. 





Benedlet Walter, biſchdfl. Freyſingiſcher 
Hofcaplan und Arreſingiſcher Beneficiat bey St. 
Peter dahier, farb am ten Juny d. 3. ohne 
Hinterlafung einer letztwilligen Diepofition. 


Es werben daher alle, welche aus dem 
Erbſchafts-Rechte, oder aus was immer für 
einem Rechtstitel einen Anſpruch an den Ruͤd⸗ 
hiermit aufgefordert, 
Binnen 60)Tagen a dato ihre Anſpruͤche dießorts 
geltend zu machen, außer dem ohne weitere Ruͤck⸗ 
ſicht mit den bisher bekannten Erben dieſe Ver⸗ 
laſſenſchaft nach geſetzlicher Vorſchrift verhandelt 
wuͤrde. 

Den 25. September 1821. 


Koͤniglich-Baileriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden 


v. Gerngroß, Directer. 


(5) 3. Dr. Mehn. 





Thereſe Hagenberger, ledigen Standes, 
verſtarb dabier am 10. October 1819, mir Hin⸗ 
terlaffung eines Vermdgens, welches gegen 3000 fl» 
beträgt. Sie war im Jabre 175% dahler gebos 
ten, und eine Tochter did Zeughaus « Tagloh 
ners, Johann Hagemberger, md jeiner 
Ehegattinn Katharina, gebornt Schwarzederinu. 
Ihre Großaͤltern vom väaͤterlichet Seite waren 
Thomas und Urſula Hagenberger, Soͤlduerb⸗ 
Eheleute zu Enbach, Ihre Großaͤltern von muͤt⸗ 
terlicher Seite hingegen Andreas und Maria 


Sch warzeder, Zeughaus: Tagwerters » Eher 
leute dahler. 


m 


1* 
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Der Zeughaus-Tagwerken Schwarze der 
ſoll noch mehrere Toͤchter gehabt haben, naͤm⸗ 
lich eine gewiſſe Maria Anna Schwarzeder, 
oder vielleicht nachmalige Shwarzberger in 
Mafferburg, eine gewiſſe Thereſe nachmals were 
ehelichte-Frofchauer, Ehemweib ' eines herr 
ſchaftlichen Bedienten dahier. 


Da man jedoch von den Verwandtfchaftd: 
Berbältniffen diefer Perfonen und ihrer allen: 
fallfigen Dedcendenten, oder Ynteitar: Erben 
nichts näheres mit Beſtimmtheit in nie 
Bringen, wie auch den Aufenthalt der allenfal 
noch vorhandenen Intereſſenten nicht in Erfah⸗ 
rung bringen konnte, ſo werden dieſelben, oder 
deren Descendenten oder Juteſtat-Erben hier— 
mit aufgefordert, binnen 30 Tagen mit ihren 
allenfallſigen Anſpruͤchen an die Thereſe Ha gens 
berger' ſche Verlaſſenſchaft bey dießfeitigemn 
Gerichte gehörig aufzutreten ; widrigenfalls 
man ohne ferneren Aufenthalt mit Verhandlung 
diefer VBerlafienfhafts = Sache weiters verfahren 
wird. © a 

Den 25. Eeptember 1821. 

Kbniglid = Baierifches Kreids und 
| Stadtgericht Münden. 
v. Gerngrof, Director. 


(2) 2. Dr. Mehn. 


Das Kbnigl. Kreis» und Stabtgericht Min: 
hen, hat in dem Schuldenwefen des Königl, 
Oberbauraths Dominif v. Schwaiger, durch 
In zweyter Inſtanz beſtaͤtigtes Erfenntuiß vom 


3. Februar d. J. den Univerfal » Eoncurd er⸗ 
launt. F * 


Es werden daher bie — edlen / eh⸗ 
naͤmlich: 


— — —— 
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L Zur Anineldung der Forderungen und de⸗ 
ten gehörige Nachweiſung auf Samstag de n 


5ten November bh. $; > 


11. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelderen Forderungen auf Mondtag 
ben 5ten December u, % 


11. Zur Schlußverhandlung auf Donners⸗ 
tag den 3reu Jänner 1822, und zwar bis 
Freytag den .iten Februar 1822 eins 
ſchluͤßig, wonon bie erfte Hälfte zur Replik, die 
zweyte aber jur map zu verwenden ijt, feſt⸗ 
geſetzt. 


Der erfte Edictstag iſt zugleich zur Weh 
eined. Curators und eines Ausſchußes zur Ver⸗ 
waltung der Maſſe beſtimmt. 


Saͤmmtliche unbekannte G'aͤubiger des Ge: 
meinfchuion'rs werden "sermir Öffentlich uns 
ter, dem. Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediets— Tage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwaͤrtl⸗ 
gen: Concursz-Maſſe, das Nichterfiheinen an 
ben übrigen Edierstagen aber die Ausſchließung 
mit den an denſelben votzunehmenden Handlnu⸗ 
gen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Vermoͤgen des Gemeinſchulduers im 
Haͤnden haben, bey Vermeidung des nohma⸗— 
ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu uͤbergeben. 


Den 28. September 1821. 
Königlich» Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 


v. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Schidermair. 


(82) 
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.. Dem Erlenntniffe des Koͤnigl Appellatidns⸗ 
gerichts des Iſarlreiſes vom: 18. die ſes Monats 
gemäß, wird gegen Friedrich Huber, vor 
mals Gerichtsdiener zu Mitterfeld das Ungehor: 
famsverfohren eingeleitet, und derjelbe hiermit 
edietalitervorgeladen, innerhalb 3 Monaten 
vor Gericht zu erfsheinen, und fich wegen der 
wider. ihn vorbandenen derer 
zu verantworten, 
Den 28. September 1821. 


Koniglich— Baieriſches Kreis: und ı 
Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 

(3) 2. Soldermatt. 

Thomas Schopper, buͤrgerl. Lohnkutſcher 

von bier, bar feine Inſoloenz erklaͤrt, in der 

Folge aber, um die Zertrimmerung feines Hof: 
gutes zu Sallmansberg nachgeſucht. 


Da nun der gerichtlich gepflogenen Unterfus 
hung gemäß das Vetiv x Vermdgen desfelben 
feinen bisher bekannten Paſſivſtand um eine bes 
deutende Summe überwiegt, jedody diefer Schule 
denſtaud ſich nur auf vie bekannten Gläubiges 
beſchraͤnkt, fo: will man vor allem, zur Herſtel⸗ 
lung eines genuinen Paſſivſtandes, dann zugleich 
zur guͤtlichen Beylegung dieſer Debitaugelegen— 
heit uͤberhaupt, und in specie auf den Grund 
des von Thomas Schopper Übergebenen Fer: 
inimmerung®: Planes feines obengenannten Hof⸗ 
gutes Saltmanneberg, und endlich Im Falle der 
Zerſchlaguug der Güte, zur Stellung geeigneter 
rechtlicher Anträge, auf Dienstag ben sten 
D grober, Vormittags 9 Uhr sine Commiſſiyn 
anberaumt, ı und alle diejenigen, welche an Tho⸗ 
mas Shopper, aus was immer für einem 
Titel, Forderungen zu machen, unter dem Praͤiu⸗ 
diz hiermit vorgeladen haben, daß es ſich bie 

(28) 
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Nichterſcheinenden ſelbſt zufchreiben mitten, wenn 
mad) dem Antrage der Erfchienenen weiters recht 
lich färgefchritten werden würde, 

- Den 15. September 1821.” 


Koniglich⸗-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Kandöhur..: 
Bequel,. Direstor. 


OF Start, 


Ben dem unterzeichneten Landgerichte befins 
den ſich die nachſtehenden verzeichneten" Depo⸗ 
fiten, respective die auf fie lautenden älteren 
Caſſe⸗ und neueren Depoſiten-Scheine von Der 
Kouigl, Special: Schuldentilgungs-Caſſe, mo 
bie entiprechenden Betraͤge ſtuͤndlich bey der 
letztgenannten Kbnigl. Behörde zur geeigneten 
Hinaufbezablung erhoben werden nuen. 

Da die Prätendenten zu biefen Depafiten 
größrentheils aͤmtlich gar nicht befaunt find, 
oder diejenigen, welche ſich bisher gemeldet 
haben, nicht im Stande waren, ihre Anſpruchs⸗ 
Rechte fo genuͤgend darzuthun, daß Feine Ges 
gründeten und Näheren mehr denkbar find; iq 
werden alle, melde die unten (nad) einem Vor⸗ 
trag, wie fid) diefer aus den älteren Depoft: 
tenbuͤchern und Acken entnebmen fäßt)' verjeich⸗ 
neten Depoſiten aus irgend einem Grunde ans 
fprechen zu konnen glauben, vorgeladen, im Zeit 

n. ſechs Monaten 
a dato ihre Auſpruchs-Mechte bey dem Kdnigl. 
Landgerichte Wolfrarshaufen um fo beitimmter 
und ſicherer anzubringen, und geltend zu ma⸗ 
hen, als nach Ablauf diefes Termined alle bes 
fragliche Depoſiten, zu demem ſich gar keine 
Praͤtendenten gemeldet haben, ober wo die An⸗ 
ſpruchs /Rechte nicht - geirgend nachgewieſen 
find, fir herruloſes Gut, das dem Königl. Yes 
var angefallen: iſt, erklaͤrt und ee über: 
laſſen werden follen, 


v 


ent 
fm 


ten wi 
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.. 
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2 Benennung 
—* der 
rn hinterlegten Depeofiten 





1 


als ein Erbtheil vom geweſten Pfarrer fi 
Saurlach, Paul Drarb, bierber angebörig. 


ringer von Argeth . . . . 


3 U Depofitiom = Gelver, welche gemäß der Anzeige 
Kaufſchillingsgelder von * Jungb lutt, 
um die Schuſterſolden zu Maͤnſiug find 

4 Ein Vormundfchaftsreft für die Georg Geb: 

barsifche Tochter zu Kömigsborf .  .» 

Depofitengefder „ welche gemäß Anzeige zu — 

Verlaſſenſchaft des verſtorbenen Pfarrers in 
Thaning, Prieſters David Raller, gehb— 
| rig find . . 


. ” ®” . 








Kaufſchillingsfriſten um das Grimgut von Saur⸗ 
Inch für vie Petringerifchen Gläubiger 


Kauffchillingsfriften von Franz Hilgenräainer, 
Grün zu Saurlach, ebenfals für die Pers) 
tingerifchen Gläubiger . El 


8 \detto detto 







7 


| 
4 
. ’ ® ’ ..i 


2 (Ein deponivter Kanfsſchilling von Stephan Meb- 


| en Berzeihniß., 
ber bey dem Könial. Sandgerichte Wolftarshaufen hinterlegten Dep 
auf fie lautenden älteren Caſſe-Quittungen, und neneten Depofisens Scheine, von welche 
bie fie allenfalls anfprechenden Prärendenten, aͤmtlich nicht befanne find, und die fomik 
oͤffentlich vorgeladen werden, ihre Anſpruchs-Rechte geltend zu machen. | 





? 
| 


I io; 














vwon einem werbhafgeren Kuaben, deſſen Ma 
men nicht angegeben iſt, herſtammen ſoll 


10 Depoſitum, welches einem verhaftet geivef 


Anton Kuls arhiaen foh. .., Era 














epofitum, weldes nach dem Depoſitenbuche 
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Devoitions = Capital, welches der Anzeige ger! 
maͤß den Mathias Pod, ledigen Ötandes, 


13 Novbr. 1795 
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Benennung, 
der 
hinterlegten Depofiten, 


1 Yaufender 
Mr 






1 





| 


11 Depoſitum, welches zur Verlaſſenſchaft eine: 
ſchern Veneficiaren Müller in Dorfen ge⸗ 
bören foll . A . * 
12 Depoſitum, welches von einem Pfarrer zu Dt: 
terfing zu einem Douceur für die en 


13 Octobr. 





beitimmm wurde «+ ; . 13 | detto. 


Depofirum, welches angeblich zu einem von dem 
Marktebauerngut zu Jasberg, Gebiers Bate 
errain ausjtändigen Erpens gehören fell 13 | detto. |1798) 6140\—| 

Ein Depofitum zur Verlaſſenſchaft des Pfarrert | 
Roller von Thaning gleich dem Depofitum! 
ro; 5. gehörig . . ‘ N 31 

Depofitum fiir den Marth. DObermeier, Im: 
wohner zu Holzbaufen = . . . Nı3 | detto. [1798| 

16 \Depofitum des Quirin Gebhard, Leerbäuflere! 

hi in Konigetorf für die Kloßmännifchen Erbeir || 21 | Decbr. 

17 || Depofttum für die Erben deö Dauſchers von 

Baurlach . . - . * 1 . 

18 | Depofirum des Johann Heigl, Floßknechte 

| zu Wolfratshaufen fir einen mit Arreſt be: 

FT u 418 

10 |Depofitum für Valentin Mair, Schuſters⸗ 





— 
* 


15 | detto. 1798 





1805 


21 | Decbr. | 
| 
13 Octobr. u 





15 |Detobr.| 1798 


| 


| Sohn von Meidach ’ j 
Depofitum von einem dem fogenannten Brod— 
waftl, Floßknecht In Wolfratshauſen weg: 
genommenen Holz R E R R 
21 | Depofitum aus dem Erlds der Effecten des aut]! 
dem Transporte entjprungenen Sängers Yanrı 
Profperimi . . . . . 1 | April. J1818 











20 | detto. |1806 





— 





Verfaft den 3. Auguſt 1821. 
Königlich-Baieriſches Landgericht Wolfratshauſen. 
6) 3. v. Haaſi, Landrichter. 





Berichtigung.n, | 
In dent Stuͤcke Nro. 41. vom 10. Derober d. T., ift Seite 1071 0. 4072 , unter den Nas 


n der credirirenden Stiftungen ſtatt » Silial » Kirche Neutschen« zu leſen: v Filial⸗ Kir 
traßfırdem, « 
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DBaierifches 


REN genzblatt 
Iſarkreis. 


Muͤnchen den 24. October 1821. 





Amtliche Artikel 





(Die Erledigung der Pfarrey S teingabden bes 
treffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Mars den Tod bed letzten Befigerd, ift die 
Pfarrey Steingaden, erlediget. 

+ Gelbe liegt in der Dibcefe Augsburg, im 
Wahldecanate Schongau, und im Koͤnigl. Lands 
gerichte gleichen Namens. 

Eie zählt in einem Umfreife von 4 Stunden 
eine Bevölkerung von 1262 Seelen, zwey Filialen, 
zwey Wallfahrten, und eine Bruderfchaft, wel⸗ 
de von dem Pfarrer, einem Hilfspriefter, und 
einem Wallfahrtspriefter verfehen werben; auch 
befindet fich eine Schule am Pfarr: Eige, 


Das Einfommen befteht 


1) in 600 fl. firem Gehalt, 
2) in dem Genuße von 20 Tagwerken Dienft- 
gründen; — 


3) in den Stollgefaͤllen, welche auf 117 fl, 
53 fr. jährlich angegeben find, 
Außer den gewöhnlichen Iandesherrlichen, 
und Didcefans Abgaben , find feine Laften vors 
handen. 


Um diefe Pfarren Fönnen fich nur Geiftliche, 
welche Staatöpenfioniften find, bewerben. 
München den 19 Dxctober 1821. 
Königlich-Baieriſche Regierung 
bed Ffars Kreifes,. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Panzer, Rggs. Ace. 


—r r—r — —— — —— — 
Dienſtes⸗Motizen. 


Durch Beſchluß der Koͤnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ddo. 9. Oc⸗ 
tober d. J., wird der Ösjährige Lehrer, Johann 
Baptiſt Mayr, wegen Alter: Gebrecheh der 

(85) 
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Härvorftabts Schule allhler enthoben, und an 
deſſen Stelle ruͤckt der bisherige Lehrer der Vor⸗ 
bereitungs: Schule dafelbft, Franz Kaver Perzl, 
vor; und die hierdurch erledigte Vorbereitungs⸗ 
Lehrers⸗Stelle, wird proviforifch dem Aushuͤlfs⸗ 
Lehrer, Joſeph Wesftein, ıbertragen. 


Seine Majeftät der Kbnig haben vers 
mdg allerhoͤchſter Entfchließfung vom 13. October 
b. J. die mechfelfeitig nachgefuchte Verfegung 
ber Lehrerinnen, Julie Beiger zu Burghauſen, 
und ber Anna Wiedbmann, an der Armens 
Mädchens Schule in München, allergnädigit ges 
nehmiget. 

Ge. Koͤnigl. Majeftät Haben vermdg 
allerhoͤchſter Eutfchliefung vom 15. October d. J., 
ben erften Landgerichts: Affeffor zu Weilheim Sige 
mund Baierl, zum Landrichter zu Fladungen 
im Unter:Mainfreife ernannt. 


E eine Majeftät der Koͤnig haben ver 
mbg allerböchfter Entfchließung ddo. 19. Dctos 
ber, den geiftlihen Rath und Profefjor an der 
Univerfitär zu Landshut, Priefter Jacob Salat, 
die Nicderlegung feiner Pfarrey zu Arnbach, 
Landgerichts Dachau bewilliger, und diefe Pfars 
rev dem Erreligiofen des aufgelböten Benedictis 
ner: Stifts zu Andechs, Priefter Michael Ni: 
clas, verliehen. 





Bekanntmachungen. 





(Die Legafifirung der Beſoldungs · Quittungen ber 
Land » Schullehrer betreifend.) 

Die unterzeichnete Adminijtration finder für 
notwendig, die außer der Stade Minden ſich 
befindlichen Schullehrer des Iſarkreiſes, welche 
Beſoldungen oder Zulagen bey derfelben zu bes 
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ziehen haben, hiermit anzumeifen, daß fie ihre 
bießfallfigen Quittungen kuͤnftig jedesmal von 
den Local » Schul » nfpeetoren contrafigniren 
laffen ; fo wie man lestere zugleich erfucht, fich 
nicht mur dieſem Geſchaͤfte zu unterziehen, fons 
bern auch die befagten Gchullehrer von diefer 
Verfügung in Kenntniß zu ſetzen. 

Uebrigend bat es bey dem policeplichen Les 
bens = Zeugniffen für die quieseirten Schullehret 
fein Verbleiben. 

Minden den 15. Dctober 1821. 
Koͤnigl. Baier. Stiftungs:Adminiftras 
tion für Erziehung und Unterricht. 
Lech, Adminiftraror, 





Eurs 
der Balerifhen Staatspaplere 





Augdburg den 18. October 1821. 


Obligationen A 40f0 
a 50/0 
LandsAnlehen . » 
Hypothek⸗Anweiſ.. 
Lott. Looſe A-D 40/0 

dito E-Ma40/0 


ditto 


ditto unverzinsliche 





( Berfhollenpeits » Erflärung.) 
Da zu Folge der, im Sntelligenyblatte für 
beu Ffarfreis Stüd VII. und in der allgemeinen 
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Zeitung, Beylage Nro. 77. dffentlich bekannt 
gemachten Vorladung, weder die: Juliana 
Rauchnagel von Velden, noch. ihre Dedcens 
denz erfcbienen iſt; ſo wird dieſelbe für vers 


ſchollen erklaͤrt, und ihr Vermögen, beſtehend 


in 30 fl., ihren vorhandenen- Geſchwiſtern ges 
gen Caution verabfolgt. . 
Den 17. October 1821. 
KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 
Lict. Bram, Landrichter. 





( Berfäollenheits : Erflärung. )' 

Andrä Neugfhwendner, Kiftlerd:Sohn 
son Kirchdorf d. G., und Soldat beym K. 2. 
2ten Linien » Sufanteries Negiment Kronprinz, 
welcher feit dem rujfifchen Feldzuge vermißt if, 
bat fich ungeachtet der gegen ihn erlaffenen 
Edictalladung vom 24. Dechr. 1820. (Beylage 
zur Augsburg. Ordinari s Poftzeitung Nro. 311. 
vom 8,, 16. u. 28. Dechr. 1820, 9. u. 18. Jänner 
4821, dann Sfarfreisblatt Stuͤck II. IV. V. vom 
40ten, 24ten, und 31. Jänner innerhalb deö ges 
festen Termines von ſechs Monaten dahier nicht 
gemeldet. 

Er wird deßhalb hiermit für verfchollen ers 
Hirt, und fein In 89 fl. 14 Er. beſtehendes 
Vermbgen, am feine ſich angemeldeten Ders 
wandten gegen Gaurion verabfolgt. 

Den 27. Seprember 1821. 
Königl. Baier. Mar Graf v. Preyfing« 
ſchhes Herribaftsneriht Branens 
burg In Neubeuern. 


Gigl, Herrſchaftsrichter. 





— ᷑ h —— 
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Verſtelgerungen. 


Nachdem das, bey dem am 18. Jaͤnner 1821 
zum’ Verkaufe des chemaligen Rentamts-Ge⸗ 
bäudes allhier angefegten Eommiffions : Tage, 
gefchlagene Anbot die allerhochſte Ratificarion 
niche erhalten hat, fo wirb 


am Donnerdtag ben Sten Novems 
ber. J. 
diefed Gebäude wiederholt, vorbehaltlich der als 
lerhoͤchſten Ratification dffentlich, und auf ganz 
freyes Eigenthum, veriteigert. 
Dasfelbe beſteht in 
4) einem durchaus gemanerten, zwey Stock⸗ 
werfe hoben MWohnhaufe mit Hofraum, 
2) einem gemanerten Stadel ſammt Pferdes 
fall, ‚ 
3) einer gemanerten Wagen: Remiße, 
4) einer gemanerten Holz» Remiße, 
5) einem gemauerten Waſchhauſe. 

Die Laften, melde auf diefem Gebäude 
liegen, beftehen in — fl. 2 fr. — hl. Grunds 
fleuer auf ein Ziel. 

Die Bedingungen werben. bey der Verbands 
fung ſelbſt erdffnet, und richten ſich nach der 
allerhöchften Norm vom 30. September 1814, 
¶ Rggobl. 1577 bis 1582.) 

Kaufsliebhaber kounen ſich demnach an dem 
obbenannten Tage, von DBormittant 8 bis 12 
Uhr, bev dem unterzeichneren Amte einfinden, 
und ihr Ungebor zu Protocol geben. 


Auswärtige, oder dem Amte unbekannte Llels 
(85*) 
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tanten, haben fich Äberfihre Dermdgens-Werhält: 
niffe Durch gerichtliche Zeugniffe auszumeifen, 
Den 8. Detober 1821. 
Kbuigli >» Balerifhes Rentamt 
Erding. 
(3) 2. Beutlhaujer, Rentbeamter. 





Die Maltheſer⸗Commende⸗ Realitäten zu 
Landöberg und Kaltenberg werden, nachdem das 
gemachte Meiftgebot' bey der letzten Verfteiges 
rung am 7. September d. J. bie allerhöchfte 
Beriehmigung nicht erhielt, wiederholt, und 
zwar theilweife, auf bein Wege der Zertrümmes 
rung, Mondtag und Dienstag den 2bten 
und 2Tten November, dann aber in Heinern 
Eompleren und auch im Ganzen am 28ten des⸗ 
felben Monats in dem Malthefer = Gebäude zu 
Laudsberg, Morgens von 8 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, dffentlich vers 
fleigert. 

Die Befchreibung diefer Realitäten findet 
fih in der Beylage Nro. 84, zur Augsburger 
Allgemeinen Zeitung vom 22. Map 1821, in der 
Beylage zu Nro, 99, der Muͤnchner politifchen 
Zeitung vom 26. April 1821, und in ber Bey: 
lage zur Augsburger Ordinaͤr⸗ Poftzeitung Nro, 
100. von 26. April 1521. 

Wer dieſe Realitäten zu beſichtigen, oder 
über die Kaufsbedinguiffe vorläufig nähere Auf⸗ 
ſchluͤſſe zu erhalten wuͤnſcht, kann ſich an den 
Commende⸗Verwalter Geiz, oder an das uns 
terzeichnete Reutamt wenden, 
Deun 21, October 1621. 


Königlich: Baierifches Rentamt- 
tandsberg. 
v. Steffenelli, Reutbeamter. 


(2) 1. 





1104 


Das Anweſen des Joſeph Straffer, Bauers 
zu Fraͤuklug, wird auf Audringen der Gläubi- 
ger: biermie zum dritten Male zum dffentlichen 
Verlaufe ausgefchrieben. 

Dasfelbe befteht in einem zum Kbnigl. Rents 
ante Dachan frepitiftigen Bauernhofe mit Haus, 
Stall, Stadel und Backhaus, fänımtlich von 
Holz erbaut, dann in 


85 Tagw. 67 Decim. Weder, 


8» 235 » Wieſen, 
2 9» 51 » Dedung, und 
9» 77 .» Waldung. 


Die zu leitenden Abgaben werden am Tage 
ber Verjteigerung befannt gemacht werden. 


Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen, 
auf künftigen Dienstag dem 15ten Nopems 
ber 5. 3. hierorts fich einzufinden,, um ihre 
Angebote zu Protocol zu geben; jene von aus: 
wärtigen Gerichten, haben fich mit Vermoͤgens⸗ 
Zeugniſſen zu verſehen. 

Den 10. October 1821. 
Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Dachau. 
Lich. Heydolph, Laudrichter. 





Auf creditorſchaftliches Andringen, wird das 
Gantanweſen beym Rath zu Moosining d. G. 
zur Erzielung eines hoͤhern Anbotes der bffeute 
lichen Verfteigerung wiederholt ausgeſtellt, und 
su dieſem Zwecke auf Samstag den Irten 
Detober h. J., von Morgens 9 Uhr bis 4 
Uhr Abeuds, im dießfeitigen Amtslocale eine 
Tagesfahrt angejeßt. u 

Diefes Gautanweſen befteht: 
a) Aus einen hölzernen Wohnhauſe mit Stroh⸗ 
dach, hoͤlzernen Stadel, Getreidkaſten, 
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und Backhaus mie mas; dann She: 
brunnen; 


H) aus einem Fruͤh⸗ und ei ige von 
95 Decim, 


Im Steinbergerfelb: 
60) Aus 25 Tagm. 51 Dec, Aecker. 
Sm Lohfeld: 
d) Aus 28 Tazw. 11 Dir. 
An Wiesg uͤnden. 
€) Aus 87 Tagw. 81 D c., dann 
f) aus 8 » 85 » Indeigenen Gründen, 


Diefe Gutsbeftandrheile find dem Königl. 
Rentamte Erving erbrechteweiſe grundbar, und 
dahin hat man jährlich machftehende Abgaben zu 
entrichten, als: 

Getreidgilt: 
Korn 6 Schfi. 1 Wig. Sztl. 
Haber 5 » Hi Meb. 25 » 
Dorfrechthaber — ı » 2 Big. 
Grundfteuer: 
Auf ein Ziel 7 E.. 25. fe 


Scharwerkgeld 

Ordinaͤr⸗ und Jagdſcharwerkgeld auf ——8 

Ziele 8 flv 45 fr 
Faßnachthenne » . .„ =. 17 > 
Suft — . 412 5 
May: und Herbſtſteuer. 1: 26% 
Kuͤchendienſt . ti me 505 
Mauirſchafts friſt 6:9 » 


Zehent, und Ricäpteachiats zum Pfarrhof 


Auf kirchen. 

Kaufsluſtige, von welchen — ſich 
mit Leuinunds + Vermögens s und Militaͤrpflich⸗ 
tigkeits⸗ Entlaffungs « Zeuguiſſen zu verſehen 
haben, koimen nun das Anwefen einfeben, und 
weitere Erfahrungen einzuholen, ſich bey dem 
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einöwellen anfgäReltenGütopfleger Caſpat Mair 
zu Moosinning melden. 
Den 18. Dciober 1821,. 
Ködniglih» Baierifches Landgericht 
Erding. 
v. Inama, Landrichter. 


Auf Antrag der Gläubiger des Michael Re⸗ 
derer, beym Hadermann zu Neuhauſen, wird 
beffen Anwefen 
Dienstag ben 6.November, Vormittags, 
vorbehaltlih der creditorſchaftlichen Genchmis 
gung beym unterzeimneren Amte verſteigert. 


Diefes Anweſen beftebt in "einem Oeconomle⸗ 
Hanfe mit Stallung, Gerreiditadel, Holzremiße, 
Streulege , Wald) » und Backhauſe. 


Dabey befindet fich ein großer Obſt⸗ und 


Arautgarten mit gefperrtem Hofe. 


Hierzu gehören ferner: 
Aecker: 3 Tagw. 59 Der. ludeigene 
15 58 freyſtiftig zur Bruder⸗ 
ſchaft Neuhauſen, 


» 468 » frepſtiftig zum Gottes— 

hauſe Neuhauſen, 

”» 0 » 89° erbrechtig zum K. Land⸗ 
| ._. rentamte München, © 
4 18 » grundftiftig eben dahin. 

”» UL» 60 bodenzinſig eben dahin. 

» & 29 » frepftiftig zue Hofmark 

2 R Panel, 

Hol; 2.» 78» ludeigen, 
» 0» 95 Gemeindetheil. 
Geſchaͤtzt ift das Gefammtanwefen auf 
4345 fl 
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Kauföliebhaber werden eingeladen, 
Den 15. October 1821. 
Königlich» Dalerifces Landgericht 
—Munchen. 
Steyre'r/ Landrichter. 





Vorladungen und Edietal— 
Citationen. 


Das Konigl. Kreis- und Stadtgericht Muͤn⸗ 
chen, bat in dem Schuldenweſen des Koͤnigl. 
Oberbauraths Dominik v. Schwaiger, durch 
in zweyter Inſtanz beſtaͤtigtes Erkenntniß vom 
3. Februar d. J. den Univerſal-Concurs er: 
kannt. 

Es werben daher die geſetzlichen Ediets⸗ age 
nämlich: 

Zur Unmeldung der Rorderungen und des 
ren gehörige Nachweiſung auf Samstag den 
3ten November b. J.; 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Mondtag 
ben 5ten December b. I; 

111. Zur Schlußverhandlung auf Donners: 
tag den 5ren Jänner 1822, und zwar bis 
Srentag den iIten Februar 1822 eins 
ſchluͤßlg, wovon die erfte Hälfte zur Replik, die 
zwente aber zur zu verwenden iſt, feſt⸗ 
geſetzt. 

Der erſte Edictätag iſt zugleich zur Mahl 
eined Curators und eines Ausſchußes zur Vers 
waltung der Maſſe beftummt. 

"Eämmtliche unbekannte Gläubiger des Ge: 
meinſchuldners werden hiermit bifentlih uns 


— — 
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ter dem Rechtẽnachthelle vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Evictds Tage die Aus⸗ 
fpließung der Forderung von der gegenwaͤtti⸗ 
gen Eoncurfs Maffe, das Nichrerfcheinen am 
den übrigen Edictstagen aber die Ausſchlie ßung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlun⸗ 


gen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend et⸗ 
sad von dem Bermdgen des Gemeinſchuldners in 
Händen haben, bey Vermeidung des nochma: 
ligen Erfages aufgefordert, folches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 28. September 1821. 


Königlih» Baierifhes Kreids und 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director. 


(3) 3.’ Shidermait, 


Alle diejenigen, welde an die Verlaſſen⸗ 
ſchafts-Maſſe des verftorbenen Konigl. Neviers 
Forſters Eajpar Schillinger von Iſen d. G. 
irgend eine Forderung zu machen, und ſolche 
bey unterfertigtem Gerichte noch nicht rege ges 
macht haben, werden hiermit anfgeforderr, fie 
bis zum 24 November d. 3. bier anzumelden, 
außer dem fie die Rechte » Nachtheile des Aus⸗ 
ſchluſſes zu gewärtigen haben. 

‚Den 8. October 1821. 
BInBles Baieriſches Landgericht 
Erpdbing. 
». IJnama, Landrichter. 





Das umterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
In dem Schuldenweſen des Uler Ruder, Weiß—⸗ 
gärbers in der Vorſtadt Yu, auf Antrag der 
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Gläubiger, durch Entfchliefung vom 17. März 
d. J. den Univerfal » Comsurs erlannt. 


Es werden daher die gejelichen Edictstage, 
nämlich 
1. Zur Anmeldung ber Forderungen und des 
ren gehdrigen Nachweifung auf Monds 
tag deu 12ten November d. J.; 


1. Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


augemeldeten Forderungen auf Mittwoch 
ben 12ten December vd. J.; 


AI. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
Die Replif auf Samstag ben 12ten 
Sänner 1822, und für die Duplif auf 
Freytag ben 25ten Jaͤuner 1822, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbefannte Släubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen 

am erften Eovicrstage die Ausſchließung der 
an: von der gegemwärtigen Eoncurds 
Maffe, das Nichterfcheinen am den übrigen 
Edictd : Tagen aber die Auefchliefung mit den 
an denielben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermbgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nöochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht. zu übers 
geben. 

Den 10. Dctober 1821. 


Koͤniglich-⸗Baieriſches Landgericht 
Muͤnchen. 
Steyrer, Landrichter. 
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Das unterfertigte Konigl. Landgericht, bat 
In. dem Schuldenwefen der Drecbsler-Eneleute, 
Damian zu Haidhaufen, auf Antrag der Glaͤu—⸗ 


:biger, durch Entſchließung vom 14. July d. 5., 


den Univerfal= Eoncur6 erkannt, 


Es werden baher die gefetlichen Edicts⸗ 
Tage, nämlich : 
1) Zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehdrigen Nacdyweifung auf Donnerss 
tag den 15ten November b.y.; 


2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Sams: 
tag den iöten December d. J.; 


3) zur Schlußverhandlung ; und zwar für bie 
Replik auf Dienstag dem 15reu Jaͤn⸗ 
ner 1822, und für die Duplif auf Diends 

"tag den 2yren Jänner 1822, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hierzu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemeins 
ſchuldners hiermit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachrbeile vorgeladen, daß das Nichterfche.nen am 
eriten Edicts-Tage die Ausfchliefung der Forde⸗ 
rung von der gegenwärtigen Eoncurd:Maffe, das 
Nichrerfcheinen an den übrigen Edictö-Tagen aber 
die Ausſchließung mit den an benfelben vorzunehe 
menden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche etwas von 
dem Vermögen des Gemeinfchuldners in Hans 
den haben, bey Vermeidung des uochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben, 

Den 10. October 1821. 
Kbniglich = Baierifhes Landgericht 
Minden 
Steyrer, Landrichter. 
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Joſeph Lechner, Zimmermann von Muͤhl⸗ 
dorf, hat ſich ſchon vor 20 Jahren vom Haufe 
entfernt, und feit diefer Zeit fonnte von feinem 
Reben oder Aufenthalte nichts. mehr in Erfahs 
rung gebradhr werden, 

Da nun feine Gartinn ——— ſchon 
vor 10 Jahren verſtorben iſt, und eine einzige 
Tochter Namend Maria hinterlaſſen hat, wels 
de nun um Ausantwortung des in einem Wohns 


hauſe in der untern Moritadt zu Mühldorf bes 


ſtehenden Älterfidien Unwefens um: fo dringens 
der bittet, da die hierauf laftenden Schulden 
fi täglich vermehren, und das Haus felbft 
immer baufälliger wird, fo wird der Zimmer: 
mann Joſeph Lechner-blermit vorgeladen, fich 
binnen 3 Monaten. um o gewiſſer bierertd zu 
fielen „» oder Nachricht von einem Leben, und 
Aufenthalt bierber zu ersheilen, außer dem ders 
felbe als verjchollen wuͤrde erfläre werden, 
Den 15. October 1821. 
Koniglich-Baieriſches Landgericht 

Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 


Michael Rieger, verwittibter Kramer und 
Haus beſitzer zu Oberaichbach d. G., iſt unlaͤngſt 
mit Hinterlaſſung von vier noch unverſorgten 
Kindern geftorten. 

Da derjelbe friherhin einen Bffentlichen Waas 
ren-Verkehr getrieben hat, fo findet man zur 
Herfiellung des Activ- und Paffiv » Standes für 
nothwendig, alle diejenigen, welche an deflen 
unbetraͤchtliche Erbsmaſſe Forderungen zu mas 
chen haben, hiermir aufzufordern, folche binnen 
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30 Tagen a dato dieforts anzubringen, und zu 
begründen ; außer dem das Weitere in der Sache 
verfügt werden wird. 

Den 10. October 1821. 


Koniglih GräflibSeiboltsborfifches 
ParrimonialgerihrNiederaihbad, 
Königl. Landgerichts Landshut. 


Staudinger, .Gerichtöhalter. 





Anrortifationgs Decrer, 


Johann Paul Reitz, buͤrgerl. Bierbrauer 
dahier, und Roſina, deſſen Ehefrau verſchrie⸗ 
ben am 12. Jänner 1785 der Wittwe Katharina 
Raufer 50 fl. jährlich ewiges Zinsgeld auf 
ihre eigenthümliche Behaufung, Hof, Stallung 
und Garten an der Sendlingers Galle HB Bol. 
240. um 1009 fl, Capital, mit der Ziuszeit 12, 
Jaͤnner. 

Dieſer Ewiggeldhauptbrief fiel durch Erb⸗ 
ſchaft dem Bierbraͤuer Alois Reitz, und nach 
dem Tode, feiner Wittwe Magdalena Reitz, 
und ihren vier Kindern eigenthuͤmlich zu , gieng 
aber unwiſſend wie zu Verluſt. 

Auf Anrufen diejer Tegtgenannten interefs 
fenten, wird daher der unbekaunte Inhaber dies 
fer Urkunde hiermit aufgefordert, diefelbe bin , 
nen 6 Monaten a dato hierortd vorzumeifen, 
außer dem biefer Hauprbrief fir kraftlos erflärt 
wuͤrde. Den 5. October 1821. 

KöniglihsBalerifhes Kreis- und 
Stadtgericht Münden. 
v. — Director. 


Di. MB, Acteß. 





- (Nebf einer Beplage, bie Schrannen-Unzeigen betreffend.) 
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XLIV, Stüd, 
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Baierifches 


— REN blatt 


Iſarkreis. 


Muͤnchen den 31. Oetober 1821. 





Amtliche Artikel. 





Dienftes : Notizen 


um Majeftät der Kbnig haben un: 
term 9. Dctober d. J., die bey dem Kreis- und 
Stadtgerichte in Augsburg erledigte Affeffords 
Stelle extra statum dem ausgetretenen Acceſ— 
fiften des Appellatiousgerichts für den Iſarkreis, 
Georg Hofinger, verlichen. 

Dur Beſchluß der Königl. Regierung des 
Sfarkreifed, Kammer des Innern, ddo. 18. 
Dctober d. J., wurde die biöher proviforifche Leh— 
rerin an der Unger: Mädchenfchule allhier, Melch⸗ 
tilde Gruber, definitiv beftätiget. 


Seine Majeftät der König haben am 
. 21. October d. J., die von dem Dechant zu 
St. Peter, Priefter Franz Kaver Stoll vorge 
legte, von dem Freyherrn von Rupprecht 
in Amberg, für den Dichil’fchen Beneficiaten, 
Priefier Heinrich Härteuberger, auf das 


rfing’fche Beneficium dahier, ausgeſtellte Prä: 
fentation beftätiget. 

An 24. October d. $. haben Se. Maie⸗ 
ſtaͤt der König die Pfarrey zu Aubing, Lands 
gerichts München, den bisherigen Pfarrer zu 
Eilsbrun, Landgerichts Kelheim im Regenkreife, 
Priefter Johann Baptift Reicheneder, vers 
lichen. 

Am 26. October d. J. haben Se. Maje⸗ 
ftät der König die Pfarrey zu Guntrames 
ried, Landgerichts Pfaffenhofen, dem bisheri: 
gen Pfarroicar zu Mehring, "Landgerichts Burg: 
banfen, Priefter Franz Xaver Büttner, 
und 

bie Pfarrey zu Parkſtetten, Landaeı ichs 
Etraubing , dem bisherigen Pfarrer zu Geifen: 
haufen, Landgerichts Pfaffenhofen im Sfarkreife, 
Priefter Joſeph Saller, verliehen. 

Am 27. Detober d. J. wurde bie Pfarren 
zu Oftermünchen, Landgerichts Rofenheim, dem 
bisherigen Curat- und Gchulbeneficiaren in 
Gruͤnwald, Landgerichts Münden, Priefler Jo— 
haun Baptift Wuͤrmſeer, verlichemn - 

(3) ° 


1115 


Bey den Im biefem Jahre vorſchriftsmaͤßig 
Sorgenommenen Wahlen in den verjichiedenen 
Srädren und Märkten, wurden von der Königl. 
Regierung des Harkreifes, Kammer des In⸗ 
nern, ald gewählte Magiftrats : Glieder und Ges 
meinde s Bevollmächtigte beftätiget : 


Stabts Gemeinde Weilheim, K. Lands 
gerichts. Weilheim. 
Magiſtrats⸗Raͤthe: 
Johann Wiedemann, 
Jacob Dialer, 
Johaun Georg Kaiſer. 
Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 
Xaver Vbtterl, 
IAgnatz Weiß, 
Anton Hanakam, 
Anton Pelz, 
Cajetan Kapfer, 
Caſpar Hanakam. 


Marktgemeinde Wolfratshauſen, K. 
Landgerichts Wolfratshauſen; 


Magiſtrats-Raͤthe: 
Martin Kraus, Huterer, 
Adam Bokorni, Krämer, 
Joſeph Sedlmair, Bäder 


Bemeindes Benollmädtigte: 
Sacob Zeller, Melber, 
Franz Schmidmaier, Drechsler, 
Raver Kloiber, Bäder, 
Mathas Stamel, Braͤuer, 
Joſeph Koch, Landarzt, 
Sebaſtian Graf, Schloßer, 
Peter Berghofer, Metzger, 
Joſeph Herz, Saͤckler, 
Joſeph Huber, Braͤuer, 
Joſeph Ploner, Floßmeiſter, 
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Caſpar Gabriel, Waffenſchmid, 
Joſeph Delgarten, Geller. 


streng 


Bekanntmachungen. 





Curs 
der Baleriſchen Staatspapiere. 


Augsburg den 25. October 1821. 
Seld. 


Briefe 


Obligationen a 40/0 
ditto 50/0 
Land: Anlehen « « 
Hypothek⸗Anweiſ. » 
Lott. Looſe A-D a40f0 
ditto E- Ma 40/0 
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ditto unverzinsliche 





CBerfhollenheits » Erflärung. ) 

Lorenz Bihler, Sölöners:Sohn von Hok 
ftetten,, oder deſſen ebeliche Descendenz, bat 
fi ungeachtet der gefchehenen Vorladung vom 
5. Februar d. F. (Intelligenzblatt für den Ifare 
kreis Stuͤck VII., und Beylage zur Augöburgers 
DOrdinaire Poftzeitung Nro. 52.) binnen des 
gegebenen Termines von 6 Monaten nicht ge: 
meldet. Derfelbe wird daher für verfchollen er: 
klaͤrt, fofort feine etwaige Einfprache gegen die 
Uebergabe des älterliben Soldnergutes nicht 
mehr gehört, und nach der Mutter Tod ihr 
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allenfallfiges Berlaßehum an die übrigen Erben 
gegen Caution verabfolgt. 
Den 16. Drtober 1821. 


Kbuiglihs Baierifches Landgericht 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


(Berfholenheits s Erflärung.) 

Nachdem Johann Eafpar Endorfer, buͤr⸗ 
gerl. Handels manus⸗Sohn von hier, der in dfs 
fentlichen Blättern ergangenen ämtlicyen Vor⸗ 
ladung vom 4. April I. J. ungeachtet, inners 
bald des ihm präfigisten Termines von 6 Dionas 
ten bierorts nicht erfcbienen ift, auch Feine legis 
time Descendenz beöfelben fich gemeldet hat; 
fo wird er hiermit als verſchollen erflärt, und 
fein Vermögen an die nächften Verwandten ges 
gen Eaution verabfolgt. 

Den 18. October 1821. 
KAbuiglih-Baierifhes Landgeridt 
Trofiberg 
“in Iegaler Abwefenheit des K. Landrichters: 
Dr. Krieger, Aſſeſſor. 





VBerfleigerungenm 





Die unterzeichnete Königl. Staatägilter Ad⸗ 
miniftration Schleißheim, verkauft am 6ten 
Monember d. 5. von den Getreideverräthen 
ded Koͤnigl. Staategutes Weibenftepban bey 
Frepfing, gegen 200 Echäffel Roggen, und 
150 Schäffel Haber, im ber difenrlichen 
Verfteigerung. 


Der Verlkauf gefchieht am gefagten Tage, 
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im Koͤnigl. Schloße Weihenftephan, von 10 Uhr 
Morgens bis 12 Uhr Mittags, mwobey baare 
Bezahlung bedungen wird. 
Den 22. October 1821, 
Kdnigl. Baier. unmittelbare Staats 
Güter: Apminiftration Schlelsheim. 
Schoͤnleutner, Adminiſtrator. 





Nachdem das, ben dem am 18. Jaͤnner 1824 
zum Verkaufe ded ehemaligen Rentamts-Ge⸗ 
bäudes allbier angefegten Commiffions » Tage, 
gefchlagene Anbot die allerhdochſte Ratificarion 
nidyt erhalten hat, fo wird 


am Dounerstag ben Sten Novdems 
ber 1. 5. 
dieſes Gebäude wiederholt, vorbehaltlich der als 


lerhöchiten Ratification dffentlich, und auf ganz 
freyes Eigenthum, verfteigert. 


Dasſelbe befteht in 


3) einem durchaus gemauerten, zwey Stock⸗ 
werfe hoben Wohnhaufe mit Hofraum ; 

2) einem gemanerten Stadel ſammt Pferde: 
Rall, 

3) einer gemanerten Wagens Remiße, 

4) einer gemauerten Holy: Memiße, 

5) einem gemanerten Waſchhauſe. 


Die Laften, welche auf diefem Gebäude 
liegen, befieben in — fs 2 ir. — hl. Grunds 
fteuer auf ein Ziel, 


Die Bedingungen werden bey der Derhands 
fung jelbit erdfiner, und richten fi nach der 
allerhoͤchſten Norm vom 30, Eeptember 1813, 
(Ragsbl. 1577 bis 1582.) 

6684*) 
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Kaufaliebhaber Fhnnen fi demnach an dem 
obbenannten Tage, von Vormittags 8 bis 12 
Uhr, bey dem unterzeichneten Anıte einfinden, 
und ihr Angebot zu Protocoll geben, 


Auswärtige, oder dem Amte unbelannte Fick 
tanten, haben fich über ihre Bermdgend-Verbilt: 
uiffe durch gerichtliche Zeugniffe auszuweifen, 

Den 8. Detober 1821. 


Königlich s Baierifhes Rentamt 
Erding. 


(3) 3. Beutlhauſer, Rentbeamter. 


Die Malthefer « Commenbe » Realitäten zu 
Laudsberg und Kaltenberg werben, nachdem das 
gemachte Meiftgebot bey der legten Verſteige⸗ 
rung am 7. September d. J. die allerhödyite 
Genehmigung nicht erhielt, wiederholt, und 
zwar theilmeife, auf dem Wege der Zertrümmes 
rung, Mondtag und Diendtag den 2bten 
und ZTten November, damı aber in Eleinern 
Eompleren und auch im Ganzen am 283 tem des⸗ 
jelben Monats in dem Malthefer » Gebäude zu 
Landsberg, Morgend von 8 bis 12 Uhr, und 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, oͤffentlich vers 
fteigert. 


Die Befchreibung diefer Mealitäten. findet 
fih in der Veylage ro. 84. zur Nugöburger 
allgemeinen Zeitung vom 22. May 1821, in der 
Beylage zu Nro. 09. der Münchner politifchen 
Zeitung vom 26. April 1821, und im der Bey: 
lage zur Augsburger Ordinaͤr- Poftzeitung Nro. 
100. bom26. April 1821. 


Mer diefe Realitäten zu befichtigen, ober 
über die Kaufsbedingniffe vorläufig nähere Yuf: 
ſchluͤſſe zu erhalten wuͤnſcht, kaun fi au den 


nn —— — 
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Commende⸗-Verwalter Seiz, ober an das uns 
terzeichnete Rentamt wenden. 
Den 21. October 1821. 


Köoniglih: Baterifhes Rentamt 
ganböberg. 
(2). ©». Steffenelli, Rentbeamter, 


Auf der Grund einer Requffition bes Königl, 
Stadtgerichts München, als Wechfel » und Mer: 
Fantifgericht erfter Inftanz, wird das Anwefen; 
welches Franz Paul Sämer, Weißgaͤrber vom 
Fürftenfelobrud, in Gelbenholzem befigt, im 
Wege der Huͤlfsvollſtreckuug, dem dffentlichen 
gerichtlichen Verkaufe unterworfen, und zu dies 
ſem Behufe wiederholt auf Donnerstag den 
22ren November eine Tagedfahre am Ges 
richtsſitze feſtgeſelzt. 

Kaufsliebhaber werden daher, unter Bezug 
auf die fchon am 9. May I. J. erlaſſene Aus⸗ 
fchreibung ( Kreiss Sntelligenzblart Stuͤck XXII.) 
hiervon benachrichtet, und zur Erfheinung am 
Steigerungs = Termine vorgeladen. 

Den 30. September 1821. 


Kbuiglid: Baierifhes Landgericht 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 





Das unterfertigte Kdnigl. Landgericht wird 
im Wege der Vollſtreckung am 18ten De— 
cember 1821, in dem Landgerichts-Locale zu 
Erding, Vormittags 9 Uhr, wiederholt dad Anz 
weien ded Georg Käfer zu Niedergeiſelbach, 
öffentlich verfteigern, und lader hierzu die Kaufs— 
liebyaber mit dem Anhange ein, daß diefed Am 
wefen täglich bejichtiget werden konne. 
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Das Unwefen befteht aus dem zum Koͤnigl. 
Rentamte Erding neuftiftsweife grundbaren bals 
ben Käferhof, und begreift nebft den Wohns 
und Deconomie « Gebiluben in fich : 


— Tagw. 58 Decim. Hofraum und Garten, 


36 » 97T »  Wdergrund, 
12» 5 » MWiefen, und 
zz» 095» Holzboden, 


Das Gut ift im machftehender Art belaftet: 
An grundherrlichen Leiftungen: 


Stift und Kücendienft » . 14 fl. 1g fr. 
Scharwerfgeld . 0. 5: —» 
Zutterhaber 1 Meken, 
Getreibdbienft: 
. Waigen:. .. — Schäffel. 1 Meken, 
Korn > 3 — * 


Getſte — * ii» 
Hıbar » . 3 v 3 
Landesherrliche Leiſtungen: 

Die Gründe find zeheutbar zu Itel zum Kgl. 
Rentamte Erding zu $tel zur Pfarrey Ober⸗ 
dorfen. 

Den 13. October 1821. 
Köͤniglich-Baleriſches Landgericht 
2 Erding 
65)1 v. Inama, Landrichter, 





Der bereits unterm 15. May und 18. July 
d. 5. zum öffentlichen Verkaufe ausgefchriebene 
4 Selmairbof des Michael Selmair, Bauers 
zu Mogenhaufen , beſtehend aus 61 Tagw. 
92 Decim. Feld:, 25 Zagw. 50 Decim. Wies⸗, 
35 Tagw. Holzgründen, und 2 Tagw. Deduns 
gen, nebſt den hierzu erforderlichen, und in 
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ziemlich gutem Zuſtande befindlichen Haus⸗ und 
Deconomiegebäuden, unweit Mainburg entlegen, 
wird nunmehr zum dritten Mable zum dffent: 


lien Verkaufe ausdgeboten, und hierzu der, 
26te November ald Eommiffionds Tag ans. 


beraumt. 


Kaufsluſtige haben ſich daher an dieſem Tage 
früh Morgens 9 Uhr im biefigen Amts-Locale 
zu melden, ihre Vermögens» und Gittenzeugs 
niffe vorzulegen, = und ihr Anbor zu Protocol zu 
geben. _ 

Den 18. October 1821. 


Kdniglih> Baierifhes Landgericht 
Moosburg. 
Graf, Landrichter, 


Auf Anrufen des KHausbefigerd Joſeph 
Werndl, Mesngerd:Sohn zu Buchbach, wird 
am 27ten November 1.F., die im Marfte 
Buchbach gelegene fogenannte Metzger⸗ Behaus 
fung, zur dffentlichen Werfteigerung gebracht. 

Diefelbe liegt auf dem Marktplatze zu Buch⸗ 
bach, ift eigen gekauft, und enthält das ſoge⸗ 
nannte gewölbte Fletzhaus, und Fleiſchbank; dann 
zu ebener Erde die Wohnftube, 2 Seitenlammern, 
Küche mit - Speife und Holzlege, und einem 
Keller; im obern Stode aber 4 Zimmer mit 
einer Küche, einem Getreidfaften, und Trock⸗ 
boden, und befindet ſich dabey noch ein ganz 
gemauerter Kuhſtall m 4 — mit einem 
Pferdeplatz. 

Ei bem befchriebenen Haufe gehbren auch noch 
8 Tazwerk freyrigener Gründe, deren Verkauf 
fih jedoch Beſitzer felbit vorbehalten hat. 


Die Metzger: Gerechtfäme iſt nicht mehr auf 
bem Haufe . 


4123 
Die Verftelgerung beginnt Morgens 10 Uhr. 


Kaufstiebhaber, mit legalen Vermoͤgens⸗ 
und Leumundd » Jeugniffen, mögen ſich daher am 
ebbefagten Tage zu Buchbach einfinden, 

Den 16. Dctober 1821. 
KhniglihbsBaterifches Landgericht 
Mühldorf. 

Serbl, Landrichter. 
—— — —— —— — — 


Vorladungen und Edictal⸗ 
Citationen. 


Dem Erkenntniſſe des Koͤnigl. Appellations⸗ 
gerichts des Iſarkreiſes vom 18. dieſes Monats 
gemäß, wird gegen Friedrich Huber, vor 
mals Gerichtediener zu Mitrerfeld das Ungehors 
famsverfahren eingeleitet, und derfelbe hiermit 
edictaliter vorgeladen, Innerhalb 3 Menaten 
vor Gericht zu erfcheinen, und fidh wegen ber 
wider ihn vorhandenen Diebftahlsanfchuldigung 
ju verantworten. 

Den 28. September 1821. 


KdniglicbsBaierifched Kreids und 
Stadtgerihbt Münden. 
9 Gerngroß, Director. 


65) 3 Scidermair. 





Das nnterfertigte Adnigl. Landgericht bat 
in dem Debirwefen der Maria Anna Zu fan⸗ 
ger, Dienger s Bauerd: Witte zu Noging d. G., 
durch Enrfchllefung vom 30. Juny 1821, deu 
Univerfal: Eomcurd erlannt. 


Es werben daher die gefeglichen Edistö: Tage 
wänlich? 
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J. 

Zur Anmeldung der Forderungen auf Samı de 

tag ben 1Tten November h. 3.5 
11. . 

Zur Vorbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forberungen , und zugleich zum Vers 
fuch der Gute auf Mittwoch den 19ten 
December 4. J.; 

| m. 

Zur Schlußverhandlung, und zwar filr Die 
Replik auf Mondtag den 2iten Jänner 
1822, für bie Duplif aber auf Mondtag 
den 11ten Februar 1822 in der Art feſt⸗ 
gefegt,, daß der dies ad quem bey der Replik 
Samstag ben Hten Februar, und ad 
duplicandum Dienstag den 26ren Feb⸗ 
ruar 1822 ftare haben foll, 


Es werben hierzu ſaͤmmtliche unbefannte 
Gläubiger der Gemeinfchuldnerinn unter dem 
Rechtsmachtheile vorgeladen, daß jene, welche 
am erſten Edicts⸗Tage nicht erfiheinen, mit 
ihren Forderungen von gegenwästiger Concurtz⸗ 
Maſſe ausgefchloifen fey:, das Nichterfcheinen 
au den übrigen Evicretagen aber die Ausfchlies 
fung mit den au ‚denfelben vorzunehmenden 
Haudlnugen zur Folge haben follte, 


- Buch werden bieienigen, welbe irgend es 
mad von dem Berindgen ber Gemeinfchulönerinn 
in Händen haben, bey Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erfaßes aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte dem Gantgerichie zu extra⸗ 
diren. | 

Den 30. September 1821. 

KdniglihsBaierifhes Landgericht 

Erding 
(5). m Inama, Kandrichten 


| —m 
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Joſeph RAP, Welnwirthös- und Bäders: 
Sohn aus Landsberg, Gemeiner des K. B. 3ten 
Linien-Jufantet ie⸗Regiments, wird ſeit dem 
ruſſiſchen Feldzuge vermißt. 

Auf Juſtanz ſelner Verwandten, wird der⸗ 
ſelbe oder ſeine etwaigen Leibeserben hiermit 
vorgeladen, binnen 6 Monaten a dato von dem 
Leben. oder Aufenthalte Nachricht zu geben, als 
außer dem er ald todt erklärt ,„ und jeim nicht 
unbedeutendes Vermoͤgen an die Beteiligten 
ohne Caution verabfolgt werben wird. 

Den 6. Dciober 1821. 
Kbniglich-Baieriſches Landgericht 
gandöberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 





Das unterfertigte Konigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen des Landkraͤmers Kofler 
von Haidhauſen, auf‘Autrag der Gläubiger, 
durch Enrfchliefung vom 2, d. 5., deu 
Univerjal » Concurd. erfannt. 

Es werden daher die gefetzlichen Edictstage, 
namlich ; 

. 3 Zur Anmeldung ber Forderungen und de: 
ten gehdrigen Nachweiſung auf Dienss 

| tag den Sten Jänner 1822; 
1. Zur Vorbringung der Einreden gegen. die 
‚angemeldeten Zorderungen auf Freytag 

ben Bten Februar 1822; 
11. Zur Schlußverbandlung, und zwar für 
‚die Replit auf Samstag den Oten 
März, umd für die Duplif auf Frey⸗ 
tag den 22ten März 1822, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
Tämmrlicpe unbekanute Gläubiger des Gemeins 
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ſchuldners hiermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 


am erſten Eoictötage die Aueſchließung der 
Forderung von ber gegenwärtigen Concurs⸗ 
Mafle, das Nichrerfcheinen am dem übrigen 
Evictö s Tagen aber die Ausſchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werben biejenigen, welche irgend» 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinfchulde 
nerd in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erjages aufgefordert, folches, unter 
Worbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 

Den 15. October 1821. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 


Minden 
Steyrer, Landrichter. 


Gemäß Hohen Erfenntniffes des Königl. 
Appellationsgerichts des Iſarkreiſes, iſt gegen 
ben wegen des Verbrechens der Zbdtung ange— 
ſchuldigten und flüchtig gegangenen Michael 
Bammer, levigen Bindergejelen von Obere 
pöring, Königl. Kandgerichrö Landau, das Uns 
gehorſams⸗ Verfahren einzuleiten, 


Michael Bammer wird demnach biermit 
vorgeladen, fich binnen drey Monaten vor 
dem unterzeichneten Gerichte zu ftellen, und ſich 
wegen der obenerwähnsen Anfchuldigung zu ver 
anmworten. 

Den 19, October 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Reichenhall. 


(3) 1. Forſter, Landrichter. 
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Yaul Kohl, Schneiders» Gefell aus Muͤn⸗ 
ben, eines bier verübten Diebftahl « Verbrechens 
angeflagt, hat auf die gegen ihm erlaffene 
Edictal: Borladung vom 7. Juny 1. J. ſich nicht 
geftellet. Derfelbe wird daher. hiermit zum 


zweyten Mahle dffeitlich vorgeladen, fich inner - 


"bald drey Monaten hierortö zu flellen, und 
über diefe Anfchultigung zu verantworten, wi⸗ 
drigenfalld nach Ausfluß diefed Termines wider 
ihn, als gegen einen Ungeborfamen, den Geſetzen 
gemäß verfahren werden würde. 


Den 14. September 1821. 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
zegern fe e. 


(3) 3. Eiſenhofer, Landrichter. 


In dem Schuldenweſen des Chriſtian Neu— 
maler, Ortnerbrauers-Sohns von Sidtten 
dies Gerichts, ihat man nach dem Antrage der 
Gläubiger zur Liquidation der angemeldeten 
Schulden auf Samstag den iäten Des 
cember diefes Jahres, Vormittags 9 Uhr eine 
Eommiffion anberaumt. 


Der Landesabwefende Schuldner Chriftian 
Neumaier wird hiermit zu diefer Tagesfahrt 
mit dem Rechtsnachtheile edictaliter vorgelas 
den, daß im Nichterfcheinungefalle der Schuls 
denftand, wie er vorliegt, zur Begriindung des 
weiteren Berfahrend angenommen, für ihn 
Kommunſchuldner ein fficials Anwalt aufge⸗ 
ſtellt, und dieſen vorbereitenden Handlungen ges 
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maͤß, dann ferner nach den beſtehenden Seſetzen 
verfahren werden wuͤrde. 
Den 30. September 1821. 


Ködnigl. Baier. Graͤfl. Preyſingiſches 
Majoratds Herrfchaftsgericht Hoben: 
aſchau in Prien. 


(2) 1. Schnediz, Herrſchaftsrichter. 





Amortiſations-Decret. 


Johann Paul Reitz, buͤrgerl. Bierbrauer 
dahier, und Roſina, deſſen Ehefran verſchrie⸗ 
ben am 12. Jaͤnner 1785 der Wittwe Katharina 
Raufer 50 fl. jährlich ewiges Zinsgeld auf 
ihre eigenthümliche Behaufung, Hof, Stallung 
und Garten an det Sendlingers Gafle HB. Fol, 
240. um 1000 fl. Capital, mit der Zindzeit 12. 
Sänner. 

Diefer Eulsschteniirif fiel durch Erb: 
(haft dem Bierbräuer Alois Reig, und nad 
dem Tode, feiner Wittwe Magdalena Reig, 
und ihren vier Kindern eigenthuͤmlich zu, gieng 
aber unwiffend wie zu Verluſt. 

Auf Anrufen diefer legtgenannten. Sinterefs 
fenten, wird daher der unbefannte Inhaber dies 
fer Urfunde hiermit aufgefordert, diefelbe bins’ 
nen 6 Mönaten a dato hierortd® vorjuweijen, 
außer dem diefer Hauptbrief für kraftlos erklaͤrt 
würde. Den 5. October 1821, 


KödniglihsBalerifhes Kreids und 
Stadtgeriht Münden. 
d. Gerngroß, Director. 


(3) 2. Modßl, Acceſſ. 





GNebſt einer Beplage, bie 


Schrannen-Auzeigen betreffend.) 


zum.  Särannen 













Preife J Korn 





Schrannenberecdhrigte 
. Drte 
bes Iſarkreiſes. 


Hoͤchſte 
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Baierifched 


SE gensBlatt 


Iſarkreis. 





XLV. Stuͤck. Muͤnchen den 7. Movember 1821. 





Amtliche Artikel. 





cDeffentlihe Belobung über ECrrichtung der Vicinal⸗ 
Etraßen, im Landgerihte Traunſtein. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


HD Herftellung und Verbeſſerung der Wick 
nal: Wege, im Königl. Landgerichte Traumftein, 
welche durch die TIhärigfeit des Königl. Lands 
richters Wintrich, in Vereinigung mit miehs 
reren Beamten, Gutöbefigern und Pfarrern ‚des 
Bezirks, durch freywilliges Eiuverſtaͤndniß mit 
den Gemeinden, auf die zweckmaͤßigſte Art her⸗ 
geftellt wurde, hat in Beruͤckſichtigung der vier 
fen Bortheile, welche die Ausfuͤhrung biefes 
Unternehmens fowohl den Unterthanen ald dem 
Staate gewährt, die vollfommenfte Zufriedens 
Heir der unterfertigten Stelle erreicht. 


Dem Königl. Landrichter Wintrich in 
Traunſtein, fo wie allen denjenigen Privaten und 
‚Gemeinden, welche diefe Erhebung und Herftels 
lung der Vicinalſtraßen im KAbnigl. Landgerichte 


— 





Traunſtein thaͤtig unterſtuͤtzten, wird hiermit 
das verdiente dffentliche Lob ertheilt. 

Muͤnchen den 27. October 1821. 
Königlich-Baieriſche Reglerung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


(Die Erledigung der Pfarrey Bergkuürchen ber 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durd) den Tod des letzten Befigers, Fam 
die Pfarrey Bergkirchen In Erledigung. 
Selbe liegt im der erzbifchöflichen Diechfe 
Muͤnchen-Freyſing, Im Decanate Dadyau, und 
im Landgerichte Dachau. 
Ben einem Umfange von 44 Stunden, ent: 
Hält fie 4 Filialen, 2.Eapellen, eine Schule 
(85) 
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und 897 Seelen, welche von bem Pfarrer, einem 
Hulfsprieſter und Provifor verfehen werden. 


Die Rente des Pfarrerd beftehet mach der 
Beprüften Faſſion In 8509 fl. 455 fr. 


Die Laften In 1115 fl. 224 fr., unter denen 
ſich als befondere Abgabe ein Abfent von 150 fl. 
zum Königl, Rentamte befindet. 


München ben 30. October 1821. 


Adniglich⸗Baieriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Junerm 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 





(Die Erledigung ber Pfarrey Baumklirhen bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durch die Befdrderung des leiten Beſitzers, 
tft die Pfarrey Baumkirchen in Erledigung 
gefommen. 


Ele liegt in der erzbifhöflichen Diecds Muͤn⸗ 
chen⸗Freyſing, Im Decanate der Borftabt Yu, 
und im Kdnigl. Landgerichte München. 


In dem Untfange einer Stunde enthält fie 
eine Filiale, eine Schule, und 310 Seelen, die 
von dem Pfarrer ohne Hillföpriefter paftorirt 
werben. 

Nach der geprüften Faſſion beſtehet die Reute 
bed Pfarrers in 1948 fl. 34 fr. 

Die Ausgaben betragen 586 fl. 244 fr., wor⸗ 
unter ein Abfent vom 150 fl. zum Koͤnigl. Rent⸗ 
‚amte, bann eine jährliche Bauſchillings-Friſt 
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von AO fl. zur Kirche in Baumklechen ala beſon⸗ 
bere Abgabe bemerkt werben muß. 
München den 30. Drtober 1821, 


KduiglihsBaierifhe Regierung 
des Ylars Kreifes, 
Kammer bed Janeru. 
v.Widder, Präfident, 
v. Do fftetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Dienſtes- Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der Konig haben am 
27. October d. J. den Progymnafial s Lehrer 
Handwercher in Landshut, auf felbftiges 
Anfuhen, die Entlaffung von der Progymnar 
fials Lehrersftelle zu Landshut bewilliget,, und 
die dadurch erledigte Lehrſtelle dem Vorberei⸗ 
tungs = Lehrer, Jacob Philipp Ferbinand 3 alls 
merepyer in Augsburg; dann 


am 29. Dctober d. J., die erledigte Lehrers⸗ 
ſtelle an ver höheren Buͤrgerſchule zu Regens— 
burg, dem dahier in gleicher Eigeuſchaft anges 
ſtellten Lehrer, Eajetan Egger, übertragen. 


Am 31. October baben Se. Kbnigl. Mas 
jeftät, die von dem Staats» Rache » Präfidens 
denten und Reichsrathe, Grafen yon Tbhrrings 
Buttenzell, für dem bisherigen Pfarrer und 
Dechant zu Eſchelbach, Priefter Fſohann Bap⸗ 
tiſt Neuſſendorfer, auf die Pfarrey m 
Ainau, Landgerichts Pfaffenhofen, ausgeſtellte 
Praͤſentatlon beftäriget, 


Bey den in dieſem Jahre vorſchriftsmaͤßlg 
vorgenommenen Wahlen in den verſchledenen 
Staͤdten und Märkten, wurden von ber Koͤnigl. 
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Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des Ins 
nern, als gewählte Magiftrats » Glieder und Ges 
meinde s Bevollmaͤchtigte beſtaͤtiget: 
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Martin Haller, 
Zaver Morgem 


Marktgemeinde Dorfen, Kdnigl. Lanb- 
Marktgemeinde Aibling, Kbnigl, Lande gerichts Erding. 


gerichtö Rofenheim. 
Magifirard: Räther, 

Johann Baptift Lehner, 

Franz Zaver Hefter, 

Sofepp Saarreuter. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 
Alois Nikel, 
Georg Jacob, 
Anton Pfleger, 
Franz Demmel, 
Simon Wild, . 
Ehriftian Bogelfanger, 
Ulrich Feiſt le, 
Joſeph Oswald. 


Vorſtadt Au, Kdnigl. Landgerichts Muͤn⸗ 


Magiſtrats-Raͤthe: 
Franz Paul Fernbacher, 
Dionys Eirainer, 
Martin Loͤcherer, 
Sram Keller, 
Ehriftion Mannes, 


Gemeinde sBevollmäcdtigte: 
Joſeph Daderer, 
Georg Lumper, 
Ignatz Karl, 
Thomas Dunft, 
Georg Starf, 
Errapbin Simet, 
Zaver Zaderl, 
Johann Schmidl, 


MagiftratdsNRäthe: 
Johann Schmihrer, 
Anton Oſterrieder, 
Joſeph Eiſenreich, 
Johann Poͤgl. 
GSemeinde-⸗Bevollmäachtigte: 


Joachim Hillebrand, 
Richard Breiffel, 
xXaver Das, 
Mathias Fumian, 
Joſeph Stettiner, 
Sofepp Gabelsberger. 


Marktgemeinde Geifenfeld, Khnigl, 


Landgerichts Pfaffenhofen. ı 
Magiftrars s Räthe: 

Georg Kurz, 

Zaver Fiſcher, 

Georg Himmler, 

Alois Weinmüller, 

Gemelude⸗Bevollmächtigte: 

Michael Schmidmaier, 

Jacob Hörmann, 

Johann Kuͤrzinger, 

Johann Meier, 

Xaver Wittmann, 

Martin Kdftler, 

Kaver Egger, 

Mathias Ughuber. 


Marktgemeinde Grafing, Königl, Band, 


gerichts Eberöberg. “ 
(855*) 


ur -— - — 
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Magiftrats-Räthe: 

Leonhard Moraffl, 

Alois Haigl, 
Johann Sirt. 

Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 
Joſeph Kolb, 
Egidius Minhart, 
Anton Stadler, 
Joſeph Mitterer, 
Xaver Hirſchnagel, 
Michael Hatzelmaier 


Stadtgemeiude Mühldorf, Kdnigl. Land⸗ 
gerichts Muͤhldorf. 
Magiſtrats-Raͤthe: 
Anton Darenberger, 
Anton Starf, 
Johann Ferchl. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
Johauun Holzhauſert, 
Ignatz Hardt, 
Liborlus Spring, 
Nicolaus Lackermaler, 
Anton Rechthaler, 
Johaun Graſenzki. 
Marktgemeinde Murnau, Kdnigl. Land⸗ 
gerichts Weilhelm. 
Magiſtrats-Raäthe: 
Nicolaus Schießl, 
Joſeph Deſchler, 
Jacob Oſtermann. 
Gemeinde-Bevollmächtigte: 
Joſeph Veit, 
Andreas Kirchmair, 
Georg Mods, 
Sranz Paul Franz, 
Kaver Schalte, 
Alois Franz. 
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Marttgemeinde Rofenheim, Königl, 
Landgerichts Rofenheim, 
Magiftrats: Räthe: 
Mathias Greiderer, 
Georg Rieder, 
Simon Hagerer, 
Sofepp Reheis. 
Gemeinde :Bevollmädtigte: 
Schaftian Reifenſtuhl, 
Georg Fink, 
Georg Pummert, 
$ Georg Stumbbd, 
Ferdinand Forſter, 
Anton Stachetter, 
Georg Hofmeiſter, und 
Xaver Huber. 


Bekanntmachungen. 


— —— — 


Curs 
ber Baierifhen Staarspaplere 


Augsburg den 1. November 1821. 
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x ( BWerfcholfänbelte : Erflärung.) 

Da ſich die Elifabery Volkl, ledige Sold⸗ 
ners⸗Tochter von Loiching, ober deren Erben, 
in Folge Aufforderung. vom 18, April I.» 
(ſiehe Beylage zur algemeinen Zeitung Nro. 71 
u. Sntelllgenzblatt für den Iſarkreis St. XVIII.) 
nicht gemeldet haben, fo wird dieſelbe für vers 
ſchollen erflärt, und Ihr Vermdgen, bejtehend in 
80 fl., ihrem vorhandenen Bruder Pe ter gegen 
Gaution verabfolät. 

Den 2. November 1821. 
KöniglihBaierifbes Landgericht 
| Bilsbiburg. 

Lict. Bram, Landrichter, 





Berffeigerungenm 


Zu Folge allerhbchfter Entfchliefung der 
Königl. General » Berg» Salinens und Minze 
Hominifttation vom 17. praes. 27. October l. J. 
wird man, gemeinfchaftlich mir dem Königl. 
Rentamte Miesbach , die Jagdbbgen Hauns 
wald und Mapdau, damı Marlrain in 
der. Revier Aibling; weiters Schwarzen⸗ 
berg, Feicht und Mangfallbogen in 
ber Revier Foͤching öffenelich lieitande vers 

pachten. 

Hierzu hat man — den roten 
November I. J. anberaumt. 


Die pachtfaͤhigen Jagd-Liebhaber werben 
daher eiugeladen, ſich am genännten Tage fruͤh 
um 9 Uhr in dem Koͤnigl. Rentamis: Locale zu 
Mlesbach einzufinden. 

Den 31. October 1821. - 2 
Kdnigl. Baier, Salinen: Korftamt 
Rofeubeim 
Stuͤrzer, Oberförfter. 





— — 
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Auf Andringen eines Glaͤubigers, wird dab 
dem Johann Baptiſt Maier zu Paſenbach ans 
gehdrige zur Hofmark Paſenbach Frenftifrswels 
grundbare Guͤtl, zu 906 fl. 30 kr. im Schaͤtzungs⸗ 
werthe, zum zweiten Mahre zum dffentlidien Ders 
kaufe ausgeboten, und zu deſem Ende eine Com; 
miffion auf Freytag den 30tenNovember, 
Vormittags HUbr, am biefigen Gerichtsſitze 
angefetst, wo dad fragliche Auweſen an den 
Meiftbierhenden, vorbehaltlich creditorfchaftlicher 
Genehmigung, verfteigert werden wird. 


Alle diejenigen , welche an ben Johann Bap⸗ 
gift Maier eine rechtliche Forderung zu machen 
haben, werben zugleich aufgefordert, bey ber 
oben angefegten Commiffion.zu liquidiren, als 
anffer. deſſen nach Lage der Acten ohne weitere 
Ruͤckſichtnahme verfahren werden wird. 

Den 29. October 1821. 
Königlihs Baierifches Landgericht 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 





Da bey der auf den 11. September d. J. 
feftgefesten Anweſens Verfteigerung des Thomas 
Greffirer, Sellmair zu ‚Oberneucing fein 
Kaufsluſtiger erſchienen tft, fo wird nun zum 
dritten Mable unter benfelben Bedingniffen, wie 
fie unterm. 23ten May L. 5. (fiehe Polizeir-Ans 
zeiger von Minden Nro. XLIV. und Iſarkreis⸗ 
Intelligenz⸗Blatt, Stuͤck XXII.) belauut ge⸗ 
macht wurden, wobey nur noch * erinnern if, 
daß die Winterfelder gegenwärtig mit 4 Schaͤſl 
Korn und 3 Schaͤfl Waiten bebaut’ find, zu deſ⸗ 
fen Verfteigerung auf den’ 50ten Novems 
ber'l. J. im Wirthshauſe zu Oberneuching eine 
Commiſſion anberaumt wird; wohin man auch die 
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Kanfsluftigen, welche fich. mit den vorſchrifts⸗ 
mäßigen Zeugnißen zu verfehen haben, zu kom⸗ 
wen einlabet. 

Den 31. October 1821. 


Khniglihb-Balerifhes Landgericht 
Eberöberg. 
HbR, Landrichter. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht wir 
im Wege der Bolljtredung am 18ten De: 
cember 1821, in dem Landgerichts : Locale zu 
Erding, Vormittags 9 Uhr, wiederholt bad Ant 
wefen des Georg Käfer zu Nicdergeifelbacdh, 
dffentlich verfteigern, und ladet hierzu die Kaufe: 
fiebhaber mie dem Anhange ein, daß biefes Aus 
wefen täglich befichtiget werden konne. 

Das Anweſen befteht aus dem zum Königl. 
Rentamte Erding neufliftöweife grundbaren bals 
ben Kaͤſerhof, und begreift nebft den m. 
and Deconomie s Gebäuden in ficb : 


— Tagw. 58 Decim. Hofraum und Garten, 


366 » 07 Acckergrund, 
2» 5 » MWiefen, und 
a3 93 2 Holzb oden. 


er; 


- Dad Gut iſt im nachſtehender Ark beläfter: 
An grundbherrlidhen Leiftungen? 


Erift und Kuͤchendienſt 14 fl, 19 kr. 
Scharwerlgelbbb 5: —5 
Burrerhaber 1 Metzen. 
Gerreiddienft: 
Matten » . — Ehäflel, 1 Metzen, 
Korn .. 5— 2 
Gerſtee... — 1» 


Sir . 8 — 
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Landesherrlide Leitungen: 
Einfache Steuer . 3fl. 39. 2pf. 


Die Gründe find zehentbar zu ztel zum Kgl. 
Mentamte Erding zu ztel zur Pfarsey Ober⸗ 
dorfen. 

Den 13. October 1821. - 


Kdniglid: Baierifhes Landgericht 
€ rdin 8» 


()2. ©. Snama, Landrichter. 





Am Donnerstag ben Bten Nopdem; 
ber 1. J., werden die binterlaffenen Effecten, 
Haus: und Baumanns: Fahrniffe, dann Getreid 
und Dieb des verftorbenen Hru. Pfarrers Lorenz 
Surtner in loco Eching, gegen gleich baare 
Bezahlung an den Meiftbietenden verfteigert, 
wozu Kauföluftige anmit eingeladen werben. 

Den 26. October 1821, 
Kbniglich » Baierifhes Landgericht 
Ereyfing 
Srofch, Landrichter. 





Auf Verlangen bed Koͤnigl. Kreis » und 
Stadtgerichts Minden, - wird die zur Berlafs 
fenfchaftsmaffe des zu Walleshauſen verftors 
benen Pfarrers ynd Prälaren Hr. Johann Nes 
yomnt Daifenberger gebdrige Mobiliarſchaft 
im Verſteigerungs wege gegen fogleicy baare Bes 
zahlung verkauft. 


-  Diefe Mobiliarfchaft befteht in Hands, 
Zimmers, Küchen: und Deconomie « Einridye 
tungeſtuͤcken, jeder Urt Leib» und Bertwafche, 
Betten, Kleidungeftiden, Bildern, auch el: 
nigen Pretiofen, Kutfchen, einem Beinen Ge— 
treidvorrathe ac, 
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Die Berfteigerung wirb in dem Pfarrhofss 
Gebäude zu Walleshaufen vorgenommen ; begiumt 
amMondtag dem 1091 November db. J., 
und wird an dem darauf folgenden Tagen jebers 
geit von 8—12 Uhr Normittage, und von 2 
— s Uhr Nachmittags bis zur Beendigung fort 
gefegt. 1 

Kaufsluſtige werden daher hierzu eingela⸗ 
den. 

Den 27. Dctober 1821. 


Köuiglidy s Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 
kuzzeuberger, Landrichter. 


Wegen bed am 21.9. M. fruchtlos abgelau⸗ 
feuen Verkaufsverſuches wird das Anweſen des 
Mathlas Mayr, Lippenbauers zu Reiſch, 
welches bereits in der Verkaufsausſchreibung 
vom 26; Auguſt d. J.; (Smtelligenzblatt des 
Harkreifes, Erid 31., und Landsberger Wo⸗ 
cheublatt, Städ 35.) mit allen Zugehbrungen 
befchrieben ift, wiederholt nach dem MWunfche 
ber Ereditorfchaft zum Verkaufe im Berfteiges 
rungswege audgefchrieben, und hierzu eine 
Tages fahrt anf Samftag den 24ten Nos 
vember d. J. Vormittags 10 Uhr angefett. 

Kaufsluftige, welche ſich Aber Vermögen 
und fonftige gefegliche Erforderniffe legal aus⸗ 
zumweifen haben, werben eingeladen, dieſer im 
biefigen Amtölocale gefchehenden Berfteigerung 
beyzuwohnen. 

Den 26. October 1821. 
Kodniglich-Baleriſches Landgericht 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


— — — 
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Das Anweſen ber in Concurs gerathenen 
Gerichtsdieners-Wittwe, Klara Käferin von 
Kraiburg, wird Mittwoch den 5ten De⸗ 
cember 1821, von Morgens 8, bis Abends 
4 Uhr in dem Riedlifhen Weinwirthöhaufe 
zu Kraiburg au den Meiftbietenden, unter Bors 
behalt der Genehmigung der Gläubiger, verftels 
gert werben. 


Diefes Anweſen beftehet: 


« 4) Aus einem freyeigenen, ganz gemauerten 
Wohnbaufe im Markte Kraiburg, 


2) Aus dem ebenfalls frey eigenen, naͤchſt 
ben Haufe befindlichen gemauerten foges 
nannten Neubau, worin ſich auch ein Ge: 
treibfaften, und ein gewölbter Kuhſtall 
befindet. 


3) Aus einem gleichfalls gemauerten und 
frey eigenen Pferdeftall. 


4) Aus dem Bodenzinfig eigenen Mitters 
lechners oder Käfer: Gltchen pr. $tel 
Hof zu Marimilian, eine Viertelftunde 
vom Markte Kraiburg entlegen, wobey 
fih außer ben gemauerten Wohnhauſe, 
Pferd = und Kübftall, Getraidftadel, 
der Holy= und Wagenfchupfe, ein Gars 
ten von 1 Tagıv. 11 Decimalen, 24Zagw. 
8 Decim. Aecker, 1 Tagw. 75 Decim, 
Miefen, und 1 Tagw. 57 Decim. Holz 
befinden. 


5) Aus der Iudeigenen Mooswiefe pr, 44 Dec. 
Nro. 677. zu Maximilian. - 


Kaufsliebhaber werben zu biefer Verfteige: 
rung eingeladen, Unbekannte aber nur mit ges 


— —— 
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gichtlichen Zeugniffen über ihr Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungs⸗ Faͤhigkeit zugelaſſen. 
Den 27. October 1821. 
Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Muühldorf.“ 
Gerbl, Landrichter. 


Auf Imploration der Sebaſtian Kauthis 
ſchen Kupferfbmids Eheleute zu Landsberg, 
wird zum dffentlichen Verkauf ihres In der Stadt 
Schongau befigenden Kupferfhmids sAınvefens, 
und zum Hinfchlag an den Meiftbiethenden, mit 
Einwilligung der Verkäufer. in das Kaufs:Anbot, 
ein Termin auf Mittwodh den Wten Nos 
vermber I. J., Morgens 9 Uhr angejet. 


Sämtliche Kaufsluftige, welche man zur Vers 
taufs » Tagesfahrt hiermit vorladet, haben ſich 
durch legale Vermögens = Zengnifle hierorts auts 
zumeifen, und ihre Anbote zu Protocoll zu 
Außen. i 


Das Kanthifche Unwefen befteht: 

4) in elnem gemanerten, zweygaͤdigen Wohn: 
hauſe, bey gutem banlihen Stande erhal⸗ 
ten, mit daran gebautem hölzernen Stadel 
und Stallung; auf diefem Haufe wird in 
realer Eigenfchaft die Kupferichmids - Ger 
rechtigfeit auögeuͤbt, und biefür "jährlich 
6 fl. Gewerbsjteuer entrichtet. 


2) Hausgarten z Tagwerk. 
3) Anger bey der Köpfftart zweymäbig, 1 Tag. 


4) Anger im mittlern Barnfeld zweymaͤdig 14 
Tagw. giebt Ewiggeld zum Beneficium Er. 
Erasmus 29 fr. 5 bi. Grundzind zur Stadt 
Schongau 27 fr. 5 hl. 
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5) Der zweymädige Kleinere Anger im mittlern 
Darnfeld, 1 Tagw. giebt Grundzins zur Stade 
Schongau 13 Fr. 5 hl. 

6) 1 Tagw. Gemeindötheil in der Rofenam, 


Das ganze Anweſen ift Indeigen und das 
Cteuerfimplum beiträge 1 fl. 15 kr. T hl. 
Den 2%. Drtober 1821. - 
Kbniglih: Baierifches Landgericht 
Schongau. 


(3) 1. Wirth, Landrichter. 





Das der Krankenhaus-Stiftung Im Markte 
Beifenhaufen gehoͤrige Wohnhaus, im der dor— 
tigen Weſtergaſſe, Haus-Nro. 5. nebſt dabey 
befiudlichem Garten zu — Tgw. 62 Dec. wird 
von dem unterzeichneten Landgerichte au den 
Meiſtbiethenden, nach der allerhoͤchſten Verord⸗ 
nung, vom 1. Februar 1808, Regg. Blatt Stuͤck 
VUL, au Mondtag den 10teu December 
d. 5. bdifentlich verfteigerr. 


Die Verfteigerung geſchieht im dießfeitigen 
Aınts = Locale, und zwar unter Vorbehalt der 
Ratificatien. 

Kauféliebhaber werden daher hierzu vorge⸗ 
laden. — 

Auswaͤrtlge haben ſich ii Berge und 
Leumund aus zuweiſen. 

Den 29. October 1821. 
Königlich-Baieriſches — 
Vilsbiburg. 

Liet. Bram, Landrichter. 





Das Anweſen des Mathias Weichſel⸗ 
gartner, Meßners zu Diegendorf, wird auf Ans 
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Bringen feiner Grebitorfchaft zur dffentlichen 
Verfteigerung gebracht. 


Die Ws Meßner: Shlden beſteht aud einem 
Wohnhauſe und Nebengebäuden, dann aus: 
a) 8 Tagw. 97 Dec. zehentfreyen Aeckern, 
b)2 — 50 — Wechſelwieſen, melde 
Grundſtuͤcke zum Gotteshaus Biegenborf 
feibrechröweife grundbar find, und wovon 
zum k. Rentamt Bilöbiburg 41 fr. einfache 
Steuer und 35 fr. 3hl. Ordinair und Jagd⸗ 
ES charwerfgeld ; dann zum Gotteshaus Dies 
genborf 
1 fl. 30 fr. — hl. Stift und 
2% 2 2% = Grundgiltnac Teids 
bach gereicht werben muß; 
€) aus Tagw. 65 Dec. Iudeigenen Holzgrund, 
worauf — fl. 7 ir. 6 Hl. einfache Rufticals 
Steuer lafter. 


Kaufsluftige werben daher aufgefordert, ſich 
Freytag den 30. Novemberl. J., Bormits 
tags 8 — 12 Uhr, im Locale des unterzeichneten 
Amtes einzufinden. 


Auswärtige haben zugleich legale Zeugniffe 
über Vermögen und Leumund beyzubringen. 

Zugleich ergeht hiermit am fämmtliche unbes 
kannte Gläubiger ded Weich ſelgartner bie 
Yufforderung,, ihre Forderungen hierorto binnen 
30 Tagen, bey Vermeidung ded Ausſchlußes aus 
Diefer Schuldenverhandlung, anzumelden, - 

Den 27. October 1821. 
Königlihs Baierifches Landgericht 
Vilsbiburg. 
Riet, Bram, Landrichtem 
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Vorladungen und Edietal⸗ 
Citationen. 





Hr. Unten Selmair, Decan und Pfarre 
in der von Ehlingenfpergifhen Hofmarkt Berg 
bey Landshut, ftarb am 10ten.d. M. mit Hin⸗ 
terlaffung einer letztwilligen Dispoſition, worin 
defien Verwandte ald Miterben infticuirt find, 


Behufs weiterer Behandlung biefer. Ders 
laffenfchaftsfache werden hiermit alle und jede, 
weldhe an biefen Nachlaß aus obigem Teitas 
mente, ober aus einem andern Rechtsgrunde 
Anſpruch zu machen gedenken, aufgefordert, 
denfelben ‚innerhalb einer peremtoriſchen Friſt 
von 30 Tagen dießortd um fo gewiller geltend 
zu machen, ald nah Umfluß derſelben mit 
Auseinanderſetzung, Beendigung und Ausfolg⸗ 
laſſung dieſer Verlaſſenſchaftsſache geſetzlicher 
Ordnung nach fuͤrgeſchritten werden wuͤrde. 

Den 26. October 1821. 

Kbniglih=:Baierifhes Kreids und 
Stadtgericht Landshut. 
Vequel, Director. 


(2) 1. Stark. 


Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht hat 
in dem Debinwefen der Maria Auna Zufans 
ger, Dienger » Bauerd: Wittwe zu Noging d. G., 
durch Entfchließung vom 30. Jany 1821, dem 
Univerfals Eoncurs erfannt. 

Es werben daher bie gefeglichen Edictö-Tage 
nämlich : 


—— ron 
tag den arm Nouember I. 
(80) 


Aiaꝛ 


IL 
Zur Borbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen, und zugleich zum Ber: 
fuch der Güte auf Mittwoch dem 19ten 
December 6. J.; 
IIL 
Zur Schlußverhandlung, unb zwar für bie 
Replik auf Mondtag ben Ziten Jänner 
1822, für bie Duplif aber auf Mondtag 
ben 11ten Februar 1822 in der Art fell: 
geſetzt, daß der dies ad quem bey der Replik 
Samstag den Oten Februar, und ad 
duplicandum Dienstag dem 26ten Feb: 
ruar 1822 ſtatt haben fol. 


Es werden hierzu fämmtliche unbekannte 
Gläubiger der Gemeinfhuldnerinn unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen,, daß jene, welche 
am erftien Edictd - Tage nicht erfcheinen, mit 
Ihren Forderungen von gegenmwärtiger Concurds 
Maſſe ausgefchloffen feyn, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Edictstagen aber die Ausſchlie⸗ 
Bung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge haben follte. 


Auch werden diejenigen, welche irgend ets 
mas von dem Vermögen der Gemeinfchuldnerinn 
in Händen haben, bey Vermeidung des nochma: 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte dem Gantgerichte zu extra⸗ 
Diren. 


Den 30. September 1821. 


KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Erding. 4 
(2) 2. 9». Inama, Landrichter. 


’ 





Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſenſchaft 
des verftorbenen Hr, Pfarrers, Lorenz Furtner, 
in Eching, eine Forderung zu machen haben, wer⸗ 


—e,, — — 
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den aufgefordert, foldhe binnen 30 Tagen hier 

anzumelden, widrigenfalls mit Auseinanderfe: 

kung der Verlaffenfchaft weirers fürgefahre 

werben wird. 5 
Den 25. Dctober. 1821. 


Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
reyfing 
Groſch, Landrichter, 





Das unterfertigte Koͤnigl. Landgericht, hat 
in dem Schuldenweien der Klara Käfer, 
GerichtödienerdsWBirtwe von Kraiburg, dem Unis 
verfals Eoncurd erfaunt, 

Es werden daher die geſetzlichen Edicts⸗ 
Tage, naͤmlich: | 

1) Zur Anmeldung der Forberungen, und deren 
‚gebdrigen Nachweiſung auf Donnerss 
tag den Öten December b.%.; 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf Dons 
nerörag den 101en Januar 1822; 


5) zur Schlußverhandlung auf Donnerss 
tag den 21ten Februar 18272, unb 
zwar bis Freytag ben 22ten März 
1822 einſchlaͤßig, wovon die erfte Hälfte 
zur Replik, die zweite aber zur Duplif zu 
verwenden iſt, feſtgeſetzt. 

Saͤmmtliche unbekannte Gläubiger ber Ges 
meinfchuldnerinn werden hiermit bffentlidy unter 
dem Rechrönachtbeile vorgelaben, daß das Nichts 
ericheinen am erften Evictö-Tage die Ausſchlie⸗ 
bung der Korderung von der gegemwärtigen Con⸗ 
curs⸗Maſſe, das Nichterfcheinen an ven übrigen 
Edictö:Tagen aber die Ausfchließung mit dem 
an benfelben vorgunehmenden Danblungen zut 
Folge bat. 
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Zugleich werben diejenigen, welche irgend ets 
was von dem Bermbgen ber Gemeinfchuldnerinn 
in Händen haben, bey Vermeidung des noch: 
maligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Du zu übers 
geben, 

Den 27. Dctober 1821. 
Kdniglih: Baierifhes Bandgeriät. 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 





Nachdem fih die Anna Maria Wader, 
fedige Inwohnerstochter von Gruͤnthal d. G., 
auf die.erfte öffentliche Radung vom 14. Junius 
h. I 
die gegen fie vorliegende Unfchuldigung eines 
Diebftablöverbrechens zu verautworten, fo wird 
felbe hiermit zum zweyten Mahle aufgefordert, 
fi in Zeit von weitern drey Monaten vor uns 
terzeichneter Behdrde zu ftellen, außer bem nach 
Verfluß diefes neuerlichen Termines wider fi fie 
als gegen eine Ungehorfame, dem Geſetzen ge⸗ 
maͤß, verfahren werben wird. 
Den 17. September 1821. 
Koͤniglich— Baieriſches —— 
Waſſerburg. 


63) % v. Menz, Landrichter. 





hierorts nicht geſtellt, um ſich wider, 
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Der Landes abweſende Schuldner Chriſtian 
Neumaier wird hiermit zu dieſer Tagesfahrt 
mit dem Mechtönachtheile edictaliter vorgelas 
ben, daß im Nichterfcheinungsfalle der Schul⸗ 
benftaud, wie er vorliegt, zur Begründung bes 
weiteren Verfahrens angenommen, fir ihn 
Kommunſchuldner ein Official: Anwalt aufge 
ftellt, und dieſen vorbereitenden Handlungen ges 
mäß, dann ferner nach den beftehenden Gejegen 
verfahren werden würde, 

Den 30. September 1821. 


Kbnigl. Baier. Gräfl. Prepfingifhes 
Majorats-Herrſchaftsgericht Hohen⸗ 
aſchau in Prien. 

(2) 2 © chnediz, BERN 


Amortifations : Decrete, 


Johann Paul Reiy, bürgerl, Bierbrauer 
dahier, und Rofina, deſſen Ehefrau verſchrie⸗ 
ben am 12. Jänner 1785 der Wittwe Karbarina 
Naufer 50 fl. jährlich ewiges Zinsgeld auf 
ihre eigenrhämliche Behauſung, Hof, Stallung 
und Garten an der Sendlingers@afle HB Fol, 
240. um 1000 fl. Eapital, mit der Zindzelt 12, 
Jaͤnner. 


Dieſer Ewiggeldhauptbrief fiel durch Erb⸗ 


ſchaft dem Bierbraͤuer Alois Reig, und nad 


Sa dem Schuldenwefen des Ehriftian Neus 
maier, DOrtuerbrauers » Sobns von Gtötten 
dies Berichts, hat man nach dem Antrage ber 
Gläubiger zur Liquidarion ber angemeldeten 
Schulden auf Samstag ben 1äten Des: 
cember diefes Jahres, Vormittags 9 Uhr eine 
Eommiffion anberaumt. 


dem Tode, feiner Wittwe Magdalena Reitz, 
und ihren vier Kindern eigenthimlich zu, gieng 
aber unwiſſend wie zu Berluft. 


Auf Anrufen diefer letztgenannten Interefs 
fenten, wird daher der unbefannte Inhaber dies 
fer Urkunde hiermit aufgefordert, diefelbe bins 
nen 6 Monaten a date hierosts vorzuweiſen, 
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dußer dem biefer Hauptbrief fir kraftlos erflärt 
würde. Den 5. October 1821. 
Kdniglibs Baierifhes Kreis: und 
Stadtgerihbt Minden. 
v. Gerngroß, Director. 


G) 3. Moͤßl, Acceſſ. 


Nachdem das Amtsbuͤrgſchafts⸗JInſtrument 
des ehemaligen Pfleg: Commiffärs in Telsbach, 
nachherigen Landrichterd in Vilsbiburg, Ignaz 
von Predl fel. ddo. 20. Auguſt 1791, pr. 
4000 fl. verloren gegangen ift; fo wird auf 
gnädigftem Befehl der Konigl. Regierung des 
Harkreifed, Kammer der Finanzen, vom 22. 
d.M:; der Juhaber diefer Urkunde hiermit aufges- 
fordert, diefelbe binnen ſech s Monaten a dato 
um fo gewiffer bey hieſigem Amte vorzugeigen, 
und feine Rechte hierauf auszumweifen,, ald man 
fonft diefes Inftrument für erlofchen und kraft 
los erflären wird, 

Den 29. October 1821. 
Kdniglih-Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg 
Let. Bram, Landrichter. 


115% 


Auf dem Haufe des Schuhmachers Ja⸗ 
eob, Nr. 1570. in ber Schäflergaffe in Muͤn⸗ 
en, haftet gemäß Folio 1528. des Grundbus 


ches der Haupts und Reſidenzſtadt München, 


dem Joſeph Schlider, bürgerl. Zuderbäs 
der, und Brigitta, beffen Ehewirthin (nach⸗ 
ber verehelichten Reinprechter) ein Ewiggeld: Ca⸗ 
pital zu 3000 fl: à 5 Prozent, Zinszeit St. Ben: 
no, verlauft den 15ten Juny 1791. von dem 
damaligen Hansbefiger, Johann Vogt, Bürs 
ger und Eifenfrämer, und Katharina, feiner 
Ehefrau. 


Da aber biefer Emiggeldbrief zu Verluſt 
gegangen iſt; fo wird auf Undringen der Kas 
tharina Bohonowsky, bürgerl. Selfenſiede⸗ 
rin dabier, und einziger Erbin obenerwähnter » 
Brigitta Schlider, ber Juhaber diefer Urs 
Bunde biermir aufgefordert, diefelbe binnen ſechs 
Monataten a dato bey bdiesfeitigem Amte vors 
zuwelfen, widrigenfalls diefelbe für kraftlos ers 
Märt werden wuͤrde. 

Den 22. October 1821. 


Königlich « Baierifches Landgericht 
Waſſerburg. 


(5) 1. v. Menz, Laudrichter. 
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Muͤnchen den 14. November 1621. 





Amtliche Artikel. 





(Den provlſorſſchen Winter: Blerſatz für 1644 Bee 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät dee Königs. 


Na« den uͤber die beſtehenden Gerſtenpreiſe 
geſammelten Erfahrungen, und nach Verglei⸗ 
chung derſelben mit ihrem voriaͤhrigen Stande, 
wird der durch die Ausſchreibung vom 19. De⸗ 
cember v. J. (Kreisblatt St. 52.) regulirte dee 
finitive Winter⸗Bierſatz, als proviſoriſcher Satz 
des Winterbierd für das gegenwärtige Jahr, 
auf den Grund der Verordnung vom 25. Aprif 
1813 vorgefchrieben. 


Sämmtlihe Konigl. Poligens Behörden des 
Ifarkreiſes erhalten dem zu Folge dem Auftrag, 
diefe Satzbeſtimmung in ihren Bezirken unvers 
zuͤglich befannt zu machen, und die Borarbeis 
sen für bie Regullrung des definitiven Winter: 


Bierſatzes ſpaͤteſtens bis zum 10. December d. J. 
‚vorzulegen. | 
München den 6, November 1821. 
KönigliheBaierifhe Regierung 
beö Sfars KRreifes, 
Sammer des Innern. 
d. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Sen 





Un 
fämmtlihe Kbnigl. Poligey-Behärdien 
bes Sfars Kreifes, 


ſDas Richten von Legbüchfen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 

Ein am 18. October d. 3. im dem Landge: 
sichtöbezirfe Muͤhldorf geſchehener Ungluͤcksfall, 
hat den Beweis gegeben, daß die an 30. Auguſt 
1780 gegen das Richten vom Regbiichfen erlaffene 
Verordnung (M. G. ©. Th. II. ©. 16. an 
manchen Orten nicht firenge beobachtet. werde, 

87) 


Sämmtlihe Koͤnigl. Pollzey⸗Behdrden des 
Sfarkreifes werden daher aufgefordert, bie bes 
zeichnete Verordnung in ihren Bezirken aufs 
Menue bekannt zu machen, und die Vollftredung 
der darin gedtohten Strafen durch forgfältige 
Anordnungen zur Eutdeckung der Uebertreter zu 
fihern. 

Münden den 9. November 1821. 
Koͤniglich— Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Miller, Ser. 





(Die Erledigung der Pfarrev Eching betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des legten Beſitzers, kam die 
Parrey Eching in Erledigung. 

Sie liegt in der erzbiſchoͤflichen Didcefe Muͤn⸗ 
dhens Freyfing, im Decanate und Landgerichte 
gleichen Namens, enthält ein Schulbeneficium 
im Neufahren, 3 Filialen, eine Schule und 
812 Seelen, welche von dem Pfarrer ohne Hilfs: 
priefter pajtorirt werben. 

Das Einfommen des Pfarrers beftehet nad) 
‚der geprüften Faſſion in 1039 fl. 16 fr. 

Die Laften betragen nad) derfelben beyläus 
fig 225 fl. 40 kr., worunser als befondere Abs 
gabe ein Abjent von jährlichen 75 fl, zum K. 

RMentamt bemerkt werben muß. 

Münden den 3. November 1821. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 

* des Iſarkreiſes. 

ur Kammer des Innern 

v. Widder, Präfident, 
m Kofitetten, Director. 
d. Rüde, Regg. Eonc, 


(Die Erleblgung bed Deneficiums zu St, Ste⸗ 
phan am Gottesäder betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Durch die Verfegung des leuten Beſitzers, 
iſt das Eurarbenefiium zu Gt Stephan 
am Gottedader allbier erlediget. 


Dasfelbe liegt in der erzbifchdflichen Didcefe 
München = Freyfing, im Decamate St. Peter, 
und im Bezirke der Polizen:Direction München, 
die Verbindlichkeit beftehet in Leſung der geſtif⸗ 
teten Meilen, und Ausübung ber Geelforge 
in der Iſar⸗ und Lubwigsvorftadt, weßhalb 
ihm auch ein Hülfspriefter zugegeben ift, dem 
jene geftifteten Meſſen überlaffen werben muͤſ⸗ 
fen, die er felbft nicht zu lefen im Stande if. 
Zugleich iſt der Beneficiat auch jSchulinfpector 
jenes Bezirkes. 

Das Einkommen des Beneficiaten beftchet 
ungefähr in 1055 fl. 27. Außer den gewöhnz 
lichen Staats » und Diechfan= Abgaben, hat ders 
felbe 10 fl. 1% fr. Paramentengeld, und 30 fl. 
Wohnungs s und Gartenzind an den Magiſtrat 
zu bezahlen, dem dafür die Verbindlichleit der 
Erhaltung des Hülfspriefterd und der Benefcials 
Gebäude obliegt. 

Minden den 6. November 1821. 
KöniglihsBaierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bes Innern 
v. Widder, Präfibent. 
v. Hoffterten, Director, 
Miller, Ser. 


—————— — D — — — 


Dienſtes-Notizen. 





Seine Majeftät der Kdnig haben am 
31. October d. 3. geruhet, den biöherigen Lands 
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gerichtö » Arzt zu Sonthofen, M. D. Johann 
Baptift Froͤhl ich, auf das erledigte Phyfls 
cat Schongau zu verſetzen, 

und am nämlichen Tage bie Pfarren zu 
Schlierſee, Landgerichts Miesbach, dem bishe⸗ 
rigen Beneficiaten an der Gottesader s Kirche 
zu St. Stephan, und Schul s Ynfpector dahier, 
der Theologie Dostor, Priefter Gostfried Ange⸗ 
licus Fiſcher zu verleihen. 


Bey den in dieſem Jahre vorſchriftsmaͤßlg 
vorgenommenen Wahlen in den verſchiedenen 
Staͤdten und Maͤrkten, wurden von der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des In⸗ 
nern, als gewaͤhlte Magiſtrats⸗Glieder und Ge⸗ 
meinde⸗ Bevollmaͤchtigte beſtaͤtiget: 
Marktgemeinde Kraiburg, Königl, Lands 

gerichts Muͤhldorf. 
Magiſtrats⸗-Raͤthe: 

Auguſtin Schinagl, 

Sofeph Seitz, 

Johann Mair. 

Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 

Johann Nenhuber, 

Yerer Hoͤlzh, 

Lorenz Rainer, 

Georg Kainz, 

Georg Rauch, 

Georg Sreißl. 

Stadtgemeinde pfaffenhofen. 
Magiſtrats-Raͤthe: 

Anton Sonntag, 

Johann Nepomuk Schwezler, 

Joſeph Kbuig. 

Gemeinde: Bevollmaͤchtigter 

Martin Diepolter, 

Michael Raucheiſen, 


— — — 
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Zavır Welchart, 
Joſeph SedImaier, 
Mepomut Oftermaler, 
Sofeph Jungermair. 


Martrsgemeinde Partenfirhen, 8 
Landgerichts Werdenfeld. 
MagiftratssRäthe: 
Johann Bohren 
Joſeph Samm, 
Georg Schmauß . 
Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 
Meter Simon, 
Hofepb Simon, 
Bernbard Schorn, 
Sohann Berwein, 
Johann Baudrarl, 
Aloys Zwerget, 
Anton Dffner, 
Johann Wörntle 


Stadtgemeinde Schongau, Kdnigl. Sands 
gerichts Schongau. 
Magiſtrats⸗Raͤthe: 
Klemens Schwarz, 
Lorenz Luginger, 
Nicolaus Schilder. 
GemeindesBevollmädtigte: 
Eebaftian @eifenhofer, 
ulrich Greif, 
Johann Joſeph Filſer, 
Mathias Left, 
Joſeph Mayer, 
Egid Laigle. 
Stadtgemeinde Waſſerburg, König 
Landgerichts Waflerburg. 
Magiftratscehäthei - 
Franz Unserauet, . 


(8*) 
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Michael Rottmaleryı 

Anton Zwerger vn 

Johann Baptift Lueginger. 

GemeindesBevollmädtigte: 

4 Jeſeph Schäffler, 

Johann Baptiſt Ginziuger, 

Wunibald Loͤſche, 

Adam Gräf, 

Sranz de Paula Braͤnd, 

Ehrifiopp Stedel, 

Simon Hauner, 

Tran; Zaver Rauch. 


Nahdem die ‚bisherige Rural: Gemeinde der 
Stadt Reihenhall, fi die ihr zuftehende 
Befugniß, einen Magiftrat ILL. Elaffe zu wählen, 
auszuüben erklärt hat, und demnad) die betref- 
fenden ordentlichen Wahlen , welche unter Leis 
tung des Königl. Landgerichts dafelbfi, am 24. 
September diefes Jahres begonnen, und am 50. 
beſchloſſen wurden, die höchfte Genehmigung der 
Königl. Regierung des Sfarkreifes erhielten, fo 
werden beftätiget : 

Bürgermeifter: 
Johann Nepomuk Pfleger, Apotheker. 
Magiftrats-Märhe: 
Sofepb Zaunmaier, 
Leopold Suſan, 
Joſeph Aſchenloher, 
Gohann Thoma, 
Nicolaus Guldem, 
Ludwig Bader. 
Stadtihreiber: 
Earl Reihart, vormaliger Communal: 
Adminiftrator, 


Gemeinde: Benollmädtigte: 
Franz Keilpofer, 
Ehriftopp Mendtl, 


Obligationen a 0 


Land⸗Anlehen . + 96 
Hypothek⸗Anweiſ. » 954 
Lott. Looſe A- D a40/0 1024 


Sranz Ausfelber, Hann. ee 
. Micolaus Hofmeifler, — 
Anton Wolferbinger, a 
Sobann Habenbuhner, -. 
Andreas Rudbolzmer,, — 
Joſeph Wieſer, 


Blaſius Wimmer, * 
Georg Scharler, 
Joſeph Schierle, 

Wolfgang Haller, 

Johann Oberfofler, 

Element Prentl, 

Gallus Niedermair, 

Joſeph Hufnagl, 

Joſeph Gbttler, R 
Johann Prentl. i 


PER EEE. 


Bekanntmachung. 





Curs 


der Baleriſchen Staatspapfere. 


Augsburg den 8. November 1821. 









ditto a 50% 


ditto E-Ma40/ 953 
ditto unver zinsliche 
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Verſteigerungen. 


Das auf der Gant ſtehende Anweſen des 
buͤrgerl. Metzgers Felir Danzer dahier, beſte⸗ 
hend aus einem zwiſchen ben Bruͤcken zumächit 
der St. Sebaſtians-Kirche sub Nro. 697. ents 
legenen Wohnhauſe, und dabey befindlichen Stals 
lungen und Gaͤrtchen, dann einer im Ergoldins 
ger Movfe entlegemen Wiefe ad 1 Tagwerf 66 
Decimalen, wird hiermit zum Verkaufe ausge: 
boten, und zur Verfteigerung defhalb auf Donz 
nerstag den 22ten November früh 9 Uhr 
Termin beftimme, wozu Kaufölujlige hiermit 
eingeladen werden. 

Den 24. October 1821. 


Königliher Baierifhes Kreids und 
Etadtgericht Landshut. 
Vequel, Director. 


(2) 1. Stark. 


Das unterfertigte Königl. Landgericht wird 
im Mege der WVollfiredung am 18ten Des 
cember 1821, in dem Landgerichts-Locale zu 
Erding, Vormittags 9 Uhr, wiederholt dad Anz 
wefen des Georg Käfer zu Niedergeifelbach, 
öffentlich verfteigern, und ladet hierzu die Kaufs— 
Liebhaber mir dem Anhange ein, daß dieſes Uns 
weſen taͤglich · befichtiget werben fünne, 

Das Anweſen befteht aus dem zum Koͤnigl. 
Mentamte Erding neuftiftsweife grundbaren hal 
ben Kaͤſerhof, nnd begreift nebft den Wohns 
und Deconomie : Gebäuden In fich: 


— Tagw. 58 Decim. Hofraum und Garten, 


36 » 97» Udergrund, 
1» 5 » Miefen, und 
sn 5 »  Holjbodem 
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Das But ift in nachſtehender Art belaftet: 
Un grundberrliden Leiftungen: 
Stift und Kücendienft » . 14 fl. 10 fr, 
Scharwerkgeld oo... 5: —> 
Zutterhaber 1 Megen, 
Getreidbbienft: 


Magen »  . 0 ESchäffel. 1 Megen, 
Korn . . 3 » — * 
Gerſte — * 1 » 


Star . . 3 ” ; » 


Xandesberrliche Reiftungen: 
Einfache Steuer . 3 fl. 39 fr. 2pf. 
Die Gründe find zehentbar zu tel zum Kgl. 

Rentamte Erding zu Jtel zur Pfarrey Ober: 
dorfen. 

Den 13. Drtober 1821. 

Königlich: Baierifhed Landgericht 

Erding. 

v. Juama, Landridter. 


(3) 3. 





Gemäß vorliegender hoͤchſter Genehmigung 
der Königl, Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
des Innern, de dato 7. Auguft 1821, wird 
der zum Konigl. Rentamte hierfelbft erbrecdhtige 
3 Banernhof mie dem unausfcheidbaren } Eibl! 
Gut des Franz Stimmer zu Paufenberg, 
Diftriers Wazling theilweife, und mit Vor— 
bebalt creditorfchaftlicher Genehmigung an den 
Meiftbieteuden verfteigert. 

Auf diefem Anwefen haften folgende, auf 
die einzelnen Stuͤcke bereits repartirte Gefälle, 


als: 
1. Gerihtöberrlide: 


a) Ordinaͤre Scharwerkgeld 5f.—fr. * hf. 
b) Zagd:Sharwelgd — =: 37: A- 
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ce) Faßnachtähenne hl. 
d) Futterhaber — SH. — M.2V. — Szl. 


2. Grunbs und zinsherrlicde: 
a) Stift * * * ıfl. 335 fr. 3dl. 


b) Kichendienf . . 3:20: —: 
«) Weizen — &h.2M.—B.—6. 
d) Korn ham —9——) 
«) Gerſte — nn 2» 29 —n 
f) Haber u» 3w353—n 


3. Steuern: 
a) Dominicals Steuer ıfl.ä4 fr. ahl. 


b) Ruftical= Steuer &:27s 5 
e) Zehent⸗ Steuer — s:s115 2» 


Außer diefen Reichniflen find vom ganzen Anwe⸗ 
fen, von welchem Haus und Garten 3 Tagw. 


Meder . . ° . . 55 % 
Miefen . f} 0 “ 19 » 
Baldungen . . . . 15 » 


anfprechen , jährlich zur Pfarrey Lengdorf 
2 Gefellherrn Garben, und 
2 Kirhen:Trachtlaibe zu entrichten. 
Kaufelufige werden bierburch eingeladen, 
am 10ten December 1821 Morgens 9 Uhr 
im. hiefigen Amts-Locale ihre Anbote zu Pros 
tocoll zu geben, in ber Zwifchenzeit aber von den 
Gutö: Parzellen, und dem dießfalls eutworfenen 
Zertrümmerungs s Plane allenfalls Einficht zu 
nehmen. 
Den 31. October 1821. 
Königliche Baierifches Landgericht 
Erding. 
d. Inama, Landrichter. 
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Nachdem das ganze Hofgut des Georg Hilz, 
Aſenkofer zu Aſenkofen bey Oberhummel d. G., 
ſchon einmal fruchtlos in via executionis auds 
gefchrieben wurde, fo wird dasſelbe nunmehr 
wiederholt zum gerichtlichen Verlauf an dem 
Meijtbietenden, salva ratificatione creditorum, 
auf Donnerstag den 29ten November 
1821 aufgefchrieben, an welchem Tage ſaͤmmt⸗ 
liche Kaufsluftige ſich dahler gehoͤrig über Vers 
mögen und fonflige Verhältniffe auszuweiſen, 
und ihr Angebot zu Protocol zu geben haben. 


Das Anwefen des Georg Hilz, wurde bey 
der gerichtlichen Schägimg am 6. April 1818, 
mit Vieh und Fahrniß auf 8742 fl. 30 fr. ges 
ſchaͤtzt, und ift zum Königl. Rentamt Frevfing 
freyſtiftig grundbar. 


Dasſelbe liegt in einer ſehr angenehmen und 
fruchtbaren Gegend an der Iſar oberhalb Hum⸗ 
mel, und bar einen Flaͤchenraum von 322 Tags 
wert, wovon 113 Tagw. Holz, und 15 Tagw. 
Auen find, das Webrige Felder und Wieſen, 
welche letztere jedoch den Yfars Einbrüchen ande 
geſetzt find. 

Den 9. Novenber 1821. 


KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Frepfing 
Groſch, Landricter. 





Auf Imploration der Sebaſtian Kauthis 
fhen Kupferfhmids Eheleute zu Landsberg , 
wird zum dffentlichen Verkauf ihres in der Stadt 
Schongau befigenden Kupferfhmids : Anmwefens, 
und zum Hiuſchlag an ben Meiftbierhenden, mit 
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Einwilligung der Berfäufer, in das Kaufs-Anbot, 
ein Termin auf Mittwoch den 28tem:Nos 
vember I. J., Morgens 9 Uhr angefeht. 


Simtliche Kaufsluſtige, welche man zur Vers 
kaufs⸗-Tagesfahrt biermit vorladet, haben fich 
durch) legale Vermogens-Zeugniſſe hierorts aus: 
zuweifen, und ihre Anbote zu Protocol zu 
dußern. 


Das Kauthifhe Anwefen befteht: 

1) in einem gemauerten, zweygaͤdigen Wohn⸗ 
hauſe, bey gutem-baulichen Stande erhal⸗ 
ten, mit daran gebautem hoͤlzernen Stadel 
und Stallung; auf dieſem Hauſe wird in 
realer Eigenſchaft die Kupferſchmids-Ge— 
rechtigkeit ausgeübt, und hiefuͤr jährlich 
6 fl. Gewerbesteuer entrichtet, 


2) Hausdgarten Tagwerk. 
3) Anger bey der Kbpfftatt zwenmäbig, 1 Tagw. 


4) Unger im mittlern Barnfeld zweymaͤdig 14 
Tagw. giebt Emiggeld zum Beneficium Er. 
Eradmus 29 fr. 5 bl. Grundzins zur Stadt 
Schongau 27 fr. 3 hl. 


5) Der zwenmädige Heinere Anger im mittlern 
Barnfeld, 1Tagw. giebt Grundzins zur Stadt 
Schongau 15 fr, 5 hl. 


6) 1 Tagw. Gemeindötheil in der Roſenau. 


Das ganze Anweſen ift Inbeigen und das 
Eteuerfimplum beträgt 1 fl. 15 fs 7 Hl. 

Den 24. October 1821. 
Kbniglihs Balerifhes Landgericht 


Shongam 
(3) 2 Wirth, Laudrichter. 
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VWorlabungen und Edictals 
Eitationen. 


Der erbliche Herr Reichsrath, Graf Joſeph 
Yuguft von Tdrring und Tengling za 
Sertenbach , Königf. Kämmerer, Staats:Minis 
fler und Staatsraths-Praͤſident, des Ordens 
vom heiligen Hubert Ritter, und Großkreutz dee 
Orden vom heiligen Georg und der baierifchen 
Krone ic., hat durch die den 4 Juny I. 3. bed 
der unterzeichneten Stelle überreichte Urfunde 
die Abficht zu erkennen gegeben, in Folge der 
Verfaffungss Urkunde des Königreichs Balern, 
Titel VI. $. 3. und des Edictes über Familien: 
Fibeicommiffe, ein ganz neues Familien s Fidel: 
commiß für feine männlichen Nachkommen, nach 
dem Rechte der Erftgeburt, und ber Lineal: Erb: 
folge zu errichten, und hierzu folgende Patri: 
monials Gerichte mit allen Eins und Zugehd⸗ 
rungen beftinmt, ald: die mit ben Hauptorten 
in dem Landgerichte Pfaffenhofen gelege: 
nen PBatrimonialı Gerichte II. Claſſe: Poru⸗ 
bab, Buch, Eſchlbach, Euernbad, 
Fornbach, Geblsbach, Tegerubach, 
Ritterswoörth und Burgſtall, das iu 
dem Landgerihte Abensberg gelegene Gut 
Pebenbaufen; endlich die drey in dem Lands 
gerichte Traunftein gelegenen Parrimonial» Ges 
richte Pertenftein, Sondermaning und 
Marwang. j 


Es werden demnach, in Gemaͤßheit des S. 26. 


des Edictes über die Familien s Fideicommiße 


(Benlage VII. zur Conſtitution) alle diejenis 


"gem, welche binfichtlich biefes, zum Fideicommiß 


beftimmten Vermdgens perfbnliche oder hypo⸗ 
therarifche Forderungen zu ‚machen haben, hiermit 
aufgefordert, diunen eines präclufiven Termins 


wre 


.9 
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don ſechs Monaten, von heute angefangem, bey 


der unterzeichneten Stelle dieſe ihre Forderun⸗ 
gen anzugeben, indem fonft, nach Verſtreichung 
diefes Terminet, das obgedachte Vermögen als 
ein Familien⸗ Fiveicommiß immatriculirt were 
den wird, folglich diefelben wegen der nicht 
angezeigten Forderungen ſich nicht mehr am bie 
Subftanz des Fldeicommiß- Vermögens, ſon⸗ 
dern nur an das Allobial = Vermögen, oder in 
deſſen Ermanglung an die Früchte. des Fidei⸗ 
eommißes, zu balten berechtigt find, und felbit 
hier nur unter der Befchränfung, daß fie den» 
jenigen Gläubigern nachgehen, welche fich 
innerhalb des gedachten Termined gemeldet 
Haben. | F 
Minden den 1%. July 1921. 

Kbnigl. Baier. Appellationd- Gericht 

für den Iſarkreis. 

». Mann, Präfident. 


(3) 5 Faber, Ser. 





Hr. Anton Selmair, Decan und Pfarrer 
in der von Chlingenfpergifhen Hofmarkt Berg 
ben Landshut, farb am 10ten d. M. mit Hiu⸗ 
terlaffung einer letztwilligen Dispoſition, worin 
deſſen Verwandte ald Miterben inſtituirt find. 


Behufs weiterer Behandlung diefer Ders 
kaffenfibaftsfache werben hiermit alle und jede, 
welche an diefen Nachlaß aus obigem Teſta— 
mente, oder aus einem andern Rechtsgrunde 
Unfpruch zu machen gedenken, aufgefordert, 


— — 
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denſelben Innerhalb einer” peremtorifchen Friſt 
von 30 Tagen dießorrs um fo gewiffer geltend 
zu machen, als nach Umfluß derfelben mit 
Auseinanderfegung, Beendigung und Ausfolg⸗ 
laffung diefer Verlaſſenſchaftsſache gefeglicher 
Ordnung nach fürgefchritten werden wirde, 
Den 20. October 1821. 
Koniglich-Baieriſches Kreis: und 
Stabtgeriht Landshut, 
Vequel, Director. 


(2) 2. Stark. 





Simon Nißl, Sohn des Ulrich Nißl, ges 
wefenen $ Karls Hofss Befiger von Bonbrud, 
geboren im Fahre 1725, hat ſich ſchon vor 50zig 
Jahren vom Älterlihen Haufe entfernt. 

Nachdem man feir diefer Zeit über feinen 
Aufenchalt,, fein Leben, oder feinen Tod ohne 
Nachricht ift, umd feine naͤchſten Verwandten, 
um Ausfolgleffung feines älterliben Bermbdgens 
pr. 60 fl. birten; fo wird derfelbe oder feine 
ehelichen Nachfommen aufgefordert, ſich binnen 
ſechs Monaten von heute am um fo fidherer 
bier zu melden, ald außer dem Simon Nıpl 
für verſchollen erklärt, und fein Vermögen den 
Verwandten gegen Caution verabfolgt werden 
würde. 

Den 5. November 1821. 


Königliche. Baterifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 
- Kiet. Bram , Landrichter. 
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Baierifches 


EN gensblatt 


RER Sfarkreis, 






. XLVII. Stuͤck. München den 21. November 1821. 





Amtliche Artikel, 





(Die Erlebigung des Benefichums zu Hella 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 


Ns den Tod des legten Beſitzers, iſt 
das Benefiium zu Hoflach erlediget, wels 
bes im Erzbisthum München und Sreyfing, im 
Decanate zu St. Peter in Münden, und im 
Königl, Landgerichte Starnberg liegt. 


Ein jeweiliger Beneficiat hat die Obliegens 
heit, woͤchentlich fünf geftiftete Meſſen für die 
im der Schlacht bey Alling im Jahre 1422 Ges 
bliebenen zu lefen, auch wurde von felben bis: 
her an Sonn⸗ amd Feſttagen zur  befkimmten 
Zeit die ——— mis einer Catecheſe ges 
halten, 


Die größeren, theild and grumdherrlichen 
Rechten und einem Fleinen Widdum fließenden 
Einkünfte, . finb ‚nach der Faſſion auf 471 fl, 


az ke, und bie Laſten auf 43 fl. 20 kr. anger 
geben. 

In der Seelforge lange gebiente emeritirte 
Geiftlihe, haben auf diefe Pfrinde vorzugs⸗ 
weiſen Aufpruch. 

München den 13. November 1821. 
‚srelslie :Baierifhe Reglerung 
des Ffarfreifes. 
Kammer bes Jnnern. 
“9, Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director, 
v. Rüde, Regg. Eonc. 





Dienftes » Motizen, 


Unterm 30. October d. J., wurde bie fos 
cal =: Banmeilters : Stelle bey der Landbau » Ins 
fpestion des Siarkreifes, dem Landbaumeifter 
des vormaligen Salzachkreiſes, Georg Weld⸗ 
ner, allergnädigft verliehen. 


Am 9. November d. J., wurde Priefler Jo: 
(8%) 
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hann Wolfgang Braun, zum Local⸗Schulin⸗ 
ſpector und Catecheten, an der Schoͤnfeld⸗Vor⸗ 
ſtadtſchule in München ernannt, 


Am 10. Nob. d. J. wurde ber bisherige 
Elementar = Lehrer an den Stadtfchulen tn Frey: 
fing, Jacob Zeitler, in gleicher Eigenfchaft 
an die Stadtfchulen der Kreishauptftadt Paſſau 
verſetzt. 

Am 10. Nov. d. J. haben Seine Maje⸗ 
ſtaͤt der König dem bisherigen Untervorbe⸗ 
reitungs⸗ Lehrer In Landshi*,- Nicolaus Zink, 
bie erledigte Lehritelle an der Untervorbereitungs⸗ 
- Scyule zu Amberg; und die daburdy erledigte 
Kehrftelle in Landshut dem Studienlehramts: 
Eanbidaten, Gallus Schmidt, aus dem Erzies 
hungs hauſe fir Studierende allhier proviforifch 
verliehen. 

Am 13. Nov. d. J. erhielt Lehrer Leopold 
Loſch, die erbetene Entlaſſung vom Schulviens 
fte zu Thalkirchen, Landgerichts Münden, und 
proviforifch wurde zum Schullehrer daſelbſt, der 


quiedeirende Lehrer, Andreas Yeftfäller, ers 
naunt. 7 


Am 14. Nov. d. J. haben Se. Koͤnigl. 
Majeftät den Pfarrer, Priefter Bernhard Her 
gerle zu Zalling, von dem Antritte der Pfarren 
Garching, Landgerichts München dispenfirt, und 
diefe Pfarrey dem bisherigen Pfarrer zu Bol: 
kenſchwand, Priejter Joſeph Zeiler, dann die 
badurch erledigte Pfarren zu Volkenſchwand, 
Landgerichts Moosburg, dem Priefter Joſeph 
Hoͤpfel, Caplan zu Freyenfeiboltöftorf, vers 
lieben. 

Am 15. Nov. d. J. haben Ge. Majeftät 
der König bemilliget, daß der Priefter Theo: 
dor Franz von Paula v. Schmäbdel, von dem 
Stadt: Magiftrate dahier, auf die drep einfachen 
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Beneficlen, nämlich das Schemerlfche in ber 


St. Johanneskirche, das Grieſerſche in der 
Domlirche zu U. L. Zrau, und das Oftermanrs 
ſche in der Heil, Gelſtlirche dahier präfentirt 
werde, und ⸗ 

am 16. Nov. d. J. wurde bie für ben bis, 
berigen Pfarrcoeperator zu Wallersdorf, Priejter 
Joſeph Waas, von ben Gutsbefiger zu Pa: 
ſeubach, Rudolph von Rechthallern, auf 
das bortige Benefiium zu St. Leonhard 
auögeftellte Präfentation gnaͤdigſt beftätiget. 
—e ep 


Belfanntmahungen. 





Eurs 
der Baieriſchen Staatspapiere, 





Augsburg den 15. November 1821. 













Isrteral Wer. 


— 


Obligationen a 40/0 163 764 
ditto a, 500 „OR gi 

Lands Anlehen . . 964 963 

Hppothel= Anweil. . 053 923 

Rott, LoofeA-D 40/0 |. 1034 1034 
ditto E-Mä 40/0 ||| 95% 


ditto unverzinsliche 


(Verſcholleuhe its⸗ Erklärung.) 
Weder Georg Schbn, gebürtig von Schmie⸗ 
hen, feiner Profeifion ein Metzger, noch deſſen 
allenfalls vecpimäßige Erben haben, ungencpret 
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der Borladung vom 20. März d. J. (Benlage 
zu der Augsburger Drdinari« Poftzeitung ddo. 
24. April, 15. May, u. 24. May d. J. Nro. 98. 
116 u. 124.) fich binmen des gegebenen Termind 
von 6 Monaten hier perfbnlich geftellt, oder von 
ihrem Aufenthalte Nachricht gegeben. 

Georg Schoͤn wird daher fir, verfchollen 
erflärt, und mit feinem Vermoͤgen nach den 
beftehenden Geſetzen verfahren. 

Den 4. November 1821. 
Koniglich-Baileriſches Landgericht 
Landsberg. 
Zuzzenberger, Landricter. 


—————— — — — — — 
Verſteigerungen. 


Zu den pro 1853 vorzunehmenden Königl. 
Iſar-Waſſerbauten, zwifchen Bogenhaufen und 
Ismaning, wird kommenden Mondtag den 
26ten dieß, Morgens 9 Uhr, cumulativ mit 
dem Königl. Landrentamte München, die Bey: 
fuhr mehrerer 1000 Fafchinen, aus den zum 
Hieb beftimmten Königl. Auen, fowohl des 
links, als rechtsfeitigen Iſar⸗Ufers, am bie 
Menigft: Fordernden, salva ratificatione ber 
Königl. Regierung des Sfarkreifes , verfteigert. 

"Benfuhrs + Luflige werden fohin eingeladen, 
am befagten Tage und Stunde, im Locale des 
Kdnigl. Landrentamts München auf dem Liliens 
berg zu erfcheinen, das Weitere zu vernehmen, 
und ihr Angebot zu Protocol zu geben. 

Den 14, November 1821. 
Königlih s Baterifhe nordweſtliche 
WBaffersund Straffenbausnfpection 
Münden . 
v. Örauvogel, Bau⸗Jnuſpector. 
Manhars, Act. 
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Das auf der Gant flehende Amweſen des 
buͤrgerl. Metzgers Felix Danzer dabier, beftes 
hend aus einem zwiſchen den Brüden zunächft 
der St. Sebaſtians⸗Kirche sub Nro. 697. ents 
legenen Wohnhanfe, und babey befindlichen Stals 
lungen und Gärtchen,, dann einer im’ Ergoldins 
ger Moofe entlegenen Wiefe ad 1 Tagwerk 66 
Decimalen, wird hiermit zum Verlaufe ausges 
boten, umd zur Verfteigerung deßhalb auf Dons 
nerötag den 22ten November früh 9 Uhr 
Zermin beftimmt, wozu Kaufsluftige hiermit 
eingeladen werben. 

Den 24. October 1821. 
Königlich-Baieriſches Kreiss unb 
Stadtgeriht Landshut, 


Vequel, Director. 


(2) 2. Stark. 


Nah gemeinſchaftlichem Wunſche ber Eres 
ditoren des Johann Aberbum, Guͤtlers in 
Thaining, wird deffen in der Befanntmachung 
vom 4. Juny d. $. befchriebenes Anweſen im 
Volftredungswege plus licitando verfauft, und 
diefer wiederholte Derfaufsverfuh am Sams⸗ 
tag den 1ten December 1821, Vormittags 
10 Uhr, im hiefigen Umtslocale salva ratifica- 
tione #orgenommen werden. 

Kaufsliebhaber, welche fidy Über Vermoͤgen 
oder fonjtig gefeliche Erforderniffe gehdrig aus⸗ 
zumweifen haben, werden hierzu vorgeladen. 

Den 3. November 1821. 
Königlich =» Baierifches Landgericht: 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


(8*) 
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In dem Sch ulbenweſen bes Sebaſtian Haas, 
Hammerſchmieds zu Ellbach dieß Gerichts, iſt 
der Verkauf ſeines Anweſens beſchloſſen, und 
zur oͤffentlichen Verſteigerung desſelben auf 
Samstag den 29ten December dieß 
Jahrs, Vermittags 9 Uhr im dießſeitigen Amts- 
Locale ein Termin beftimmt worden. 


Diefes, zum Konigl. Rentamte Miesbach 
erbrechtbare Auweſen, befteht aus einem ges 
mauerten Wohnhauſe, mit Stallung und Stadel⸗ 
gebäude, der feparirt erbauten gemauerten Hams 
merfchmiede ,„ und einer Remiß; ferners an 
Orundftäden gemäß Steuercatafter aus 2 Tagw. 
15 Decim, Neder, 93 Dec. Wiesgrund, 59 Der. 
Holz als Forft- Eutfchädigungs » Untheil, und 
einem Wurzgärtchen. 

Die Kaufsluftigen, welche in der Zwiſchen⸗ 
zeit das Anweſen befichtigen,, und bie nähern 
Auffchlüffe ben dießſeitigeni Amte erholen kdu⸗ 
nen, werben demnach eingeladen, an dem bes 
ſtimmten PBerfteigerungstage, mit glaubwilrbis 
gen Bermdgens : Zeugniffen verfeben, fich in 
bießfeitiger Amtöwohnung einzufinden, um ihre 
Saufsangebote, wobey der Creditorſchaft die 
Genehmigung vorbehalten iſt, zu Protocoll zu 
geben. 

Den 2. November 1821. 
Königlich» Baierifhes Landgericht 
Miesbach. 


(3) 1. Wieſend, Landrichter. 





Nach dem Antrage der Intereſſenten, 
wird das Himmelbrän : Anwefen zu Muͤhldorf, 
Donnerstag den 20ten December 1821, 

von Morgens 8 Uor bis Abends 4 Uhr neuer: 
dings, unter Vorbehalt der creditorfchaftlichen 
Genehmigung, gerichtlich verficigert werden. 


nn nn 
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Dieſes Amweſen beficht aus einem Wohn, 
Haufe, auf weldhem das Tafernwirthſchaftsrecht 
haftet, aus den erforderlihen Deconomie = Ge: 
bäubden, dem Bräuhaufe mit radicirter Braͤuers⸗ 
Gerechtſame, einem fehr guten, an der Muͤnchner⸗ 
Miener # Straße vortheilhaft gelegenen Som⸗ 
merfeller, einem Objtgarten , 3 Tagw. 77 Dee. 
Hopfengärten, 28 Zagw. 11 Dec. Aeckern, und 
8 Tagw. 09 Dec. Wiejen, wovon jedoch 2 Tagw. 
35 Dec. auf Wicterlofung verkanft fiud, daue 
aus walzenden Gründen zu 16 Tagw. 4 Der. 
Aeckern und Holz, und 2 Tagw, 42 Derim, 
Wieſen. 

Die auf den Anweſen ruhenden Laſten, fo 
wie das Verzeichniß der Dareingabe an Bräus 
und Feldgerärhfchaften, Vieh⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Einrichtung kann inzwifchen bey Gericht einges 
fehen werben. 


Kaufdliebhaber werben eingeladen, an dem 
beftimmten Werfteigerungs:Tage fich bey unters 
zeichnetem Landgerichte einzufinden, und fid), im 
fo ferne fie in andern Gerichten domicilire find, 
mit legalen Zeuguiſſen über Ihre Befig -» und 
Zahlungsfähigkeit, ohue welche fie zur Steiger 
zung nicht zugelaffen werden, zu verfeben. 

Den 8. November 1621. 
Koͤniglich⸗Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Auf Imploration der Sebaſtian Kauthl⸗ 


ſchen Kupferſchmids Eheleute zu Landéberg, 
‚wird zum öffentlichen Verkauf ihres in der Stadt 


Schongau bejigenden Kupferſchmids-Anweſens, 
und zum Dinfolag an ven Meifibierdenden, mit 
Elawiligung der Verkaͤufer, in dad Kaufs-Anbot 
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ein Termin auf Mittwoch ben Mten Nos 
vember I. J., Morgend 9 Uhr angefett. 


Sämtliche Kauföluftige, welche man zur Ver⸗ 
kaufs⸗Tagesfahrt hiermit vorladet, haben fich 
durch legale Bermögens - Zeugnife hierorts aus: 
zumweifen, "und ihre Anbote zu Protocol zu 
äußern. 


Das Kauthifche Anweſen befteht: 

1) in einem gemauerten, zwengädigen Mohn: 
haufe, bey gutem baulihen Stande erbal: 
ten, mir daran gebauten hölzernen Stadel 
und Stallung; auf diefem Haufe wird in 
realer Eigenſchaft die Kupferſchmids- Ges 
rechtigfeit ausgeübt, und biefür " jährlich) 
6. fl. Gewerböftener entrichtet. 


2) Hausgarten Tagwerk. 
3) Anger bey der Kdpfftart zweymaͤdig, 1 Tagw. 


4) Anger im mittlern Barnfeld zweymaͤdig 14 
Tagw. giebt Ewiggeld zum Beneficium St. 
Erasmus 29 fr. 5 hl. Grundzins zur Stadt 
Schongau 27 fr. 3 hl. 


5) Der zwenmädige fleinere Anger im mittlerm 
Barnfeld, 1 Tagw. giebt Grundzind zur Stade 
Schongau 13 fr. 5 bi. 


6) 1 Tagw. Gemeindötheil in ber Roſenau. 


Das ganze Anmefen ift Iudeigen und das 
Steuerfimplum beträgt 1 fl. 15 fr. 7 hl. 


Den 24. October 1821. 
Koniglich-Baleriſches Landgericht 


Shongam. 
Wirth, Landrichter. 


 — 


(3) 5 
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Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 


Der erbliche Reichsrath der Krone Baiern, 
Königl. wirflider gebelmer Rath, und Oberft- 
fämmerer, Herr Clemens Grafven Toͤr⸗ 
ringe Seefeld, zu Törring, und Tengling ıc, 
des Ordens vom heiligen Hubert Ritter, Groß: 
kreuz des heiligen Georg Drdens, und bed Dr- 
dens der Königl. Saͤchſiſchen Krone ıc., hat bey 
dern Königl. Appellationsgerichte des Iſarkreiſes, 


eine Fideicommifi = Erneuerungs = Urkunde vom 


20ten May 1820, ſammt einem Nachtrage vom 
25ten März 1821, vorgelegt, und um Beftäti- 
gung und Smmatriculation eines Familien: Fideis 
commiſſes nachgefucht. . 


Dem Juhalte diefer Stiftungs-Urfunden ges 
maͤß, befichet dad erneuerte Graf von 
Torring-Seefeldiſche Primogeniturs 
Fideicommiß im folgenden Theilen: 


1) in dem unter bem Namen der Herrfchaft 
Seefeld von jeher beftandenen ganzen 
Gütercomplere , 

2) in der, ebenfalls unter bem Eomplere ber 
Herrfhaft Seefeld begriffen gewe; 
fenen, Hofmark Dünzgelbad, 

3) inder Hofmark Haidhaufen, ſammt 
allen Eins und Zugehbrungen diefer Güter, 

Hindbembalben Antheilandem Graf von 
Toͤrringiſchen Commun:, Stamm: 
und Kamiliens Gute Törring und 
Zengling, dann an dem ehemaligen 
Commun» Majoratd: Uctive Les 
ben, 

5) indem Haufe im Rofenthale zu Min: 
den, 
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6) in allem Gutsberichte, Hands und Schloß⸗ 
Einrichtungen, Vieh: Schiff und Geſchirr, 
dann dem Waifelle, oder Eilbergefchirr, 
das mit dem Graf von Tdrrings Geefels 
difchen Wappen verfehen ift. 

Nach den Beftimmungen bed. $. 26. des 
Edictd über die Familien = Fideicommiffe vom 
96. May 1818, werden baher alle diejenigen, 


welche hinfichtlich des, zu dem Fideicommiffe 


befiimmten, Vermdgens perfbnliche, oder hypo⸗ 
thecarifche, Forderungen zu machen baben, bier: 
mit vorgeladen, ihre Forderungen in dem, von 
heute anfangenden, praͤcluſiven Termin von 
ſechs Monaten bey diefem Gerichtshofe anzus 
zeigen, bey Bermeidung des Rechts nachtheils, 
daß nach Verſtreichung dieſes Termines die Im⸗ 
matriculation der bezeichneten Objecte, als er⸗ 
neuertes Familien-Fideicommiß vor ſich gehen 
werde, folglich jene Praͤtendenten wegen der 
anzuzeigen unterlaſſenen Forderungen ſich nicht 
mehr an die Subſtanz des Fideicommiß-Vermd⸗ 
gens, ſondern nur an das Allodial : Bermbdgen 
des Stifters, oder in deffen Ermangelung an 
die Fruͤchte des Fideicommiffed , zu balten bes 
rechtigt ſeyn follen, und felbft hinſichtlich dies 
ſer denjenigen Glaͤubigern nachzugehen haben, 
welche ſich innerhalb dieſes Termins gemeldet 
haben werden. 
Muͤnchen den 17. July 1821. 
Königl. Baier. Appellations-Gerlcht 
für den Iſar-Kreis. 
Popp, Director. 


(3) 3 Zaber, Ser. 


Der erbliche Reichsrath der Krone Baiern, 
Herr Heinrich Ehriftian Graf von Tats 
tenbach, Königl, Kämmerer, und des Johans 
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niter: Ordens » Ehrenritter ıc. hat durch bie, am 
26, April d. J., bey unterzeichneter Stelle über: 
reichte Urkunde die Abficht zu erkennen geges 
ben, in Kolge:der Berfaffungss Urkunde des Kb: 
nigreichs Baiern vom 26. Map 1818, Tit. VI. 
$.3., und des Edictes Über die Familien = Fideis 
commiffe vom nämlichen Tage, einganz neues 
Familien » Fideicommiß, nah dem 
Nechte der Erfigeburt und der Lineal; 
Erbfolge, zu errichten, und hierzu folgende 
Beſtandtheile beftimmt : 
A. 3m Sfar : Kreife: 

1) das bisherige Hauptgut Valley, ala 
vormaliged Herrſchaftsgericht, mit den dazu 
gehörigen Hofmarten: Waltersdorf, Fels 
olling, Holzolling, und Bagen, dann 
die Hofmarfen: Marlrein und Marbofen, 
mit allen ihren Ein» und Zugehörungen, Rech⸗ 
ten und Gerechtigkeiten, mit alten Gerichts, 
Grund: und Zehentherrlichen Renten, allen Schloß⸗ 
und Deconomies dann anderen Gebäuden, allen 
Gründen an Bärten, Aeckern, Wiefen, Weiden und 
Waldungen, Fifchereyen und Jagdbarkeiten, nebſt 
den beyden Braͤuhaͤuſern zu Valley und 
Maxhrauin, wie alles dieſes in den Kodnigl. 
Landgerichten und Rentämtern Miesbach, Ro: 
fenheim, Wolfratshaufen und Erding, entles 
gen ift, mit Ausnahme des Schloffes zu Mars 
hofen, mit 5 Tagmwerlen, 85 Dez. Gründen, 
ohne Jaͤgerhaus. 

2) die, ebenfalls im Iſarkreiſe liegende, 
dermal auch zur Verwaltung Adeldorf im Unters 
donaufreife gezogene, Hofmark Marklhofen, 
Kdnigl. Landgerichts und Rentamts Vilsbiburg, 
mit allen Dominical: Renten. 

B. 5m Unterdonau » Kreifer 

a) die Gutszehent- und Zinsherr— 
liden Renten der Hofmarken: Adl—⸗ 


ar ER 
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dorf, Rohrbach, Wannerstorf, Habel- 
fing, Reichsſtoörf, Exing, Prunn, 
-Zeholfing, Malgerstorf, Sallach, 
Tauffirhen, Falkenberg, Kirchberg, 
Hofau, Dierfürtben, Geperéberg 
Hausbach, Zell, Baumgarten, Pe: 
terskirchen, Dummeldorf, Saam, 
Tattenbach, Bayerbah, Kirchdorf 
und Raffelsdorf, welche Renten in den 
acht Koͤnigl. Rentaͤmtern Deggendorf, Dingol⸗ 
fing, Eggenfelden, Griesbach, Landau, Burg⸗ 
hauſen, vorhin Neudtting, Pfarrkirchen und 
Vilshofen, dann in den Landgerichten Deggen⸗ 
borf, Landau, Eggenfelden, Griesbach, Alts 
dtting, Pfarrkirchen und Vilshofen liegen. 


b) die in den Rentämtern Landau, Eggen⸗ 
felden, Pfarrfirhen, Griesbah, Dingolfing 
und Deggendorf, dann in den Landgerichten 
Landau, Eggenfelden, Pfarrkirchen, Griess 
bad und Deggendorf entlegenen, Befigungen 
an Rufticalien, Deconomien und Wald: 
gründen, nebft den Schloß=- und ans 
bern Gebäuden, dann Jagben: 

©) Die drey Dräuhäufer und Ziegel:Defen zu 
Adeldorf, a und Baunts 
garten 


Es werden demnach, in Gemäßheit des 
$. 26. des Edictö Über die Familien : Fideicoms 
miſſe, (VII. Beilage zu der Berfaffungs »Urs 
kunde des Königreichs Baiern, Tit. V.) alle 
diejenigen, welche hinfichtlich diefes, zum Fi⸗ 
beicommiß beftimmten Vermögens, perfbnliche, 
oder hupothecarifche „ Forderungen zu machen 
haben, hiermit aufgerufen, binnen eines präs 
elufiven Termine von ſechs Monaten, von Heute 
angefangen, bey untergeichneter Stelle diefe ihre 
Borderungen um fo gewiſſer anzugeben, als 
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nad Werfireihung bed .vorgefehten Termins 
das obgedachte Vermögen als ein Fidelcommiß 
würde immatriculirt werben , felglicy diejelben, 
wegen ber nicht angezeigten Forderungen, fid 
nicht mehr an die Subſtanz des Fideicommiß⸗ 
Vermoͤgens, fondern nur an dad Allodial- Ver: 
mögen, eder in beffen Ermanglung, an bie 
Früchte des Fideicommiffes zu halten, beredh: 
tiget ſeyn follen, und felbit bier nur unter ber 
Beſchraͤnkung, daß fie denjenigen Gläubiger 
nachgehen muͤſſen, weldye fich innerhalb des 

gedachten Termind gemeldet haben. 

Münden den 17. Zuly 1821. 
Koͤnigl. Baier. Appellations⸗Gericht 

für den Iſarkreis. 

Popp, Dirertor. 


(3) 3 Faber, Ser. 





Der biefige Sürgerliche Schwaigbefiger, Dis 
Karel Huber, verftarb ohne — ei⸗ 
ner letztwilligen Dispofition, 


Alle und jede, welche an beffen Nachlaff, ents 
weber aus dem Titel des Erbrechtes, oder aus ei⸗ 
nem andern Rechtögrunde X ıfpruch zu machen geh 
benten, werben hiermit vorgeladen , bdenfelben 
Innerhalb einer peremtorifchen Frift von 30 Tas 
gen biesfeitd um: fo gewifler geltend zu maihen, 
als nach Ausfluß bderfelben mis Auseinander⸗ 
fegung und Ausfolglaffung diefer Verlaſſenſchaft 
in geſetzlicher Ordnung vorgefihristen werben 
würde. 

Den 2, November 1821. 
Königliche Baierifhed Kreis: und, 
Stadtgericht Landshut, 


Bequel, Director, 
(2) 1. tark. 
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In dem Schuldenweſen des Sebaſtlan Haas, Worbehalt ihrer Nechte, bey Gericht zu übers 
Hammerſchmieds zu Ellbach dien Gerichts, har geben, 


man den Univerfal, Eoncurs erkannt, Auch ift der erfte Edictstag zur Dorlage der 
Es werden daher folgende gefetzliche Edictz, erzlelten Kaufsangebote, ruͤckſichtlich des Haaf⸗ 
Tage, nämlich: fchen Anweſens, welches am Samstag den 


1. Zur Anmeldung und gehörigen Nachweis ten December ” 3. in bießfeitiger * 
fung der Forderungen auf Donnerds wohnung, salve ratifioatione ereditorum, df 
tag den 10ten Jaͤnner künftigen fentlic verfteigert wird, fo wie and zum —— 
Jahıs; ſuche einer Ausgleichung und guͤtlichen Claſſiſ⸗ 

"1. Zur Vorbringung der Einreden gegen die kation ber Forderungen beſtimmt. 
angemelderen Forderungen auf Sams: Den 2 Nevember 1821. 
tag den Iten Februar 1. J.; RN 

1. Zur Schlußverhandlung, und zwar für G) 1 Biete 25 Landrichter. 
die Replik auf Mondtag den 11ten 
März, und für die Duplif auf Mondes 
tag ben 25teu März, bis zum Bten 
April. 5. einfchlieflich , 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und bierzu 
ſaͤmmtliche unbelannte Glaͤubiger ded Gemein: 
ſchuldners hiermit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtbeile vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen 


am erſten Edictötage die Ausſchließung der geherfantd: Verfahren einzuleiten. 

Sorderung bon der gegenwärtigen Concurds Michael Banımer wird demnach hiermit 
Maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen vorgeladen, fich binnen drey Momaten IM 
Edicts » Tagen aber die Ausfchließung mit den dem unterzeichneten Gerichte zu ftellen, und ſich 
an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur wegen der obenerwähnten Anfchuldigung zu Hr 
dolge bat. autworten. 

Den 19. October 1621. 
Abniglich-Balerifches Landgericht 
Reichenhall. 
Forſter, Landrichtet. 


Berichtigung. 
In dem Stuͤcke Nro. 45. vom 7. Nov. d. J. Seite 1159, in der ſechsten Zeile, von unten 


herauf, muß, ſtatt: „Ortnerbrauers-Sohns von Sihtten ‚“ gelefen werden: „Ortnerbaueti⸗ 
Sohns von Stotten.“ 





Gemäß hohen Erfennmmifes des Adulgl. 
Appellationegerichts des Iſarkreiſes, iſt gegen 
den wegen des Verbrechens der Todwung auge⸗ 
ſchuldigten und fluͤchtig gegangenen Michael 
Bammer, ledigen Bindergeſellen von Ober⸗ 
pdring, Khbnigl. Landgerichts Landau, dab Um 


Zugleid werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfchuld: 
nerö in Handen haben, bey Vermeidung des 
uochmaligen Erfages aufgefordert, foldyes, unter (3) 2. 





cMebf-eiuer Beplage, die Schranuen⸗ Auzetzen betreffend.) 
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Fſarkreis. 


2185 
Königlich: 


Sntell 


für den 








XLVII. Stuͤck. Miünchen den 28. Movember 1821. 





Amtliche Artifel Saͤmmtliche Konigl. Polizey⸗ Behbrben des 
J — Iſatkreiſes werben daher beauftragt, Die Bes 
ſchlagnahme dieſer Druckſchrift in ihren Amts⸗ 





en Bezirken ungefäumt zum Bollzuge zu bringen, 
fämmtliche Kdnigt. Poligeu»Behbrden = München den 23. November 1821. .; _ 
des IfaraKreifes. Kdniglih=Baierifhe Regierung 
(Eine von bem Prediger an der Stadtpfarrey St. J des Iſar⸗Kreiſes. 
Biastin zu Sanbötat Dr. beitt im Dinge " Kammer deö Innern. 
berautgegebene Predigt betreffend. ) # an 
m Namen Seiner Majeftät des Könige, ı * N A _ / A . 


Mark eine allerhoͤchſte Entfchliefung vom Panzer, Rogs. I, 


10ten dieſes Monats, iſt die von der umterfers 

tigten Kbnigl. Stelle am ten. laufenden Mor ( Die Erlebigung des Schul⸗ Deneftelume zu Brän: 
nats verfigte Beſchlagnahme, einer won .dem wald betreffend: ) 

Prediger zu St. -Martin in Landshut, Priefter Im Natien Seiner Mwjeftit des Königs, 
Joſeph Scheill, am zoten Septeber dieſes Durch die Befordetung des letzten Beſitzers, 
Jahrs bey dem Daukfeſte, wegen des Vollzugs iſt das Schulbeneficium zu Gruͤnwald er 
des Concordates gehaltenen, und anter dem lediget. 


Titel: Selbes liegt im m Erzbisthume Muͤuchen⸗ Frey⸗ 
Kurze Serhiche. der hrift + katholiſchen Rer fing, im Decanate der Wertäbp Au, * im 
ligion und Kirche, in Baiern,“ vorgetragen ‚gapdgerichte München . —* 
in einer Predjgt von Dr. Sche il q. .,, Das Einlommen diefed einfachen Benefstnmd, 


im Drucke herautgegebtuen Predigt, beftäsiger bey dein die Verbindlichteit ift, bie Schule zu bel: 
worden. 669) 





aiar 


Lk — 


fen , beftehet in: ; 
2) 2 Schfl. 1 M. — V. — S. Weisen, 
Sn Lund» Kom, 
24 bmw 4 Gerſte, 
Br — » 3* — » Haber, 
welche entweder in Natura oder im Gelde nad) 
dem Normalpreiſe bey dem Königl, Landrent⸗ 
amte München zu beziehen find; 
b) in 3 fl. 74 fr. Bobenzinfen, und 
ec) 125 fl. Stiftungds Neichmiifen, welche - 
ebenfalls bey obigem Kbnigl, Rentamge 
zu beziehen fommen, dann 
d) 16 Klaftern Holz, wovon aber auch bie 
Schule zu bebeitgen ‚fommt,, und x 
) dem Schulgelde, welches ohngefähr jährs 
’ lich 20 fl. beträgt. 2% r 

‚Hiervon hat ein jeweiliger Beneficlat 8 fl. 
44. Auftical «Steuer, und 2 fl. 50 fr. Fa⸗ 
milien⸗ Schutzgeld zu entrichten. 

Um diefed Beueficium Edunen fi nur Ans 
dividuen melden, welche ſich ſtets dem Schul⸗ 
fache beſonders widmeten, und hieruͤber genuͤ⸗ 
gende Zeugniſſe beyzubringen vetmoͤgen. 
Muͤnchen den 20. November 1821. 

Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
‚Kammer des Innern. 
9, Midder, Präfident, . 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Ser. 


) 
ten, und wpchemtlich 2. geftiftete Offen su les d 


(Die Erledigung ber Pfarrepy Oberwarngan be 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des letzten Befigers, ift die 
Diarrey Dberwarngam erlediget, 
. A 


# “iss 
Selbe liegt im Er gbisthume Münden: Frepr 


‚fing, im Decanate Miesbach, und im Konigl. 


Landgerichte gleichen Namens, umfaßt einen Um: 
kreis von beyläufig 23 Stunden, und zählt ehe 
Beodlkerung von 642° Serlen, welche von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftorirt werden, vier 
Filialen, eine Wallfahrt zu Allerheiligen, und 
eine Schule am letzten Orte. | 

Das aud dem Widdum, Zehent- und Stoll; 
gefällen fließende Einkommen , ift in der une 
vidirten Zaffion auf.032 fl, 24 kr. jährlich anges 
geben, und außer. ben gembhnlichen Staath 
und Dideefan = Abgaben, iſt jährlich ein Grund» 
zins ven 5 fl. 17 Fr. zum Kdnigl. Rentamte 
Miesbach, und eine Stift für einen Acker mit 
2 fl. zu entrichten. u 

Minden den 20, November 1821. 


Königliche Baierifge Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 

v. Wid der, Praͤſident. 

IF Hoffterten, Ditectet. 

Miller, Sen 


> 
di“ 4 





(Die Schantung einer. großen enesläga:Reföht 
an die Stadtgemeinde zu Landshut betreffend. 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige 


Nach einem, don dem Magiitrate der Stadt 
Landshut am Oten‘ des laufenden Monate 
erftatreten Berichte, hat ein Unbelannter am 
ten d. Monats der dortigen Commune, eine 
große trefflic) gearbeitete Feuerldſch -Maſchlne 
im Werthanſchlage von mehr als 2000 fl. durch 
den Vorſtand der Gemeinde-⸗Bevollmachtlgten, 
M. U. Farnbacher,“ als ein Geſchenk über: 
geben laſſen, und badurdj: einem dringend ge⸗ 
füpften drtlichen Bebürfnie abgeholfen. 


“m a ea. a a a u 
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Wenn gleich der uneigenmigige Geber Durch 
die Verfchweigung feines; Namens ſich fogar 
dem woblverdienten Danfe feiner Mitbürger ents 
zogen bat, fo finder fich dod) die umterfertigte 
Etelle verpflichtet, dieſen ſeltenen edlen Zug eis 
nes werkthaͤtigen Buͤrgerſinnes hierdurch zur 
oͤffentlichen Kunde zu bringen, und dem unbe; 
kannten Schenker Ihr befonderes Wohlgefallen 
daruͤber aus zudruͤcken. 

Muͤnchen den 23, November 1821. 

Kduiglich⸗Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Sammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg · Conc. 





Dienfles + Notizen 2 


Am 17: Mob. d. J. hahen Se. Majeftät 
der Kbniga, die von ber-Grifiun von Vers 
dem, gebohrnen Gräfin von Fugger⸗ Zinneberg, 
für den Kageriſchen Beneficiaten alihier , Prie⸗ 
fier Joſeph Soͤlch, auf das Schrenkiſche Bes 
neficium ausgeftellte Präfenration, dann die 
von dem Prifidenten des Oberappellations-Ge⸗ 
richts, Staatsrathd Grafen von La Rofee, 
file den Eurat = Priefter, Joſeph Weininger 
dahier, auf die Pfarrey zu Zeldaffing, Lands 
gerichts Starnberg, ausgeſtellte Präfentarion 
beflätiger, 

Se König. Majeftät haben am 21. 
Nov. d. J. die Pfarrey zu Gräffelfing, 
Landgerichts Münden, dem bisherigen Pfarrer 
zu Eresried, Prieſter J Sopaun Emmeran & vapfı 
verlieben. 


—— nf, 
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Seine Mareflät ber Köng haben am 
23. Nov. d. F. den .dermaligen, erfien Laudge⸗ 
richte: Affeffor zu Weilheim, Sigmund Penerl, 
von dem Untritte der ihm zugedachten Stelle ei: 
ned Amts-⸗Vorſtandes bey dem, Landgerichte 
Fladungen dispenfirt, und als Laudrichrer das 
felbft den bisherigen erſten Aſſeſſor des Laudges 
rihtd Schongau, Daniel Widemann, ers 
nannt; daun 

am naͤmlichen Tage die Actuars⸗ Selle bey 
dem Landgerichre Weilheim, ‚dem im Jahre 1816 
gepräften Rechts: Eanbidaren, Joſeph DO bers 
wallner, in definitiver Eigenſchaft verlieben, 

Nachdem Seine Kbnigl. Majeftät ges 
ruht haben, die im Monat September d. J. 
vorgenommenpn. ‚ordentlichen Erſatzwahlen für 
Gemeinvdeftellen der Haupt» und Refidenzitadt 
Minden allergnädigft zu genehmigen, fo bes 
ſteht der Magifirar und tie Gemeinde: Bevolls 
mächtigten dieſer Stadt, nunmehr aus folgenden 
Individuen: 

Erſter rechtskandiger Baͤrgermeiſter: 
Franz von Paula Edler von Mittermayr, 
durch die neue Wahl beſtaͤtiget. 
3wepter Bürgermeifter: 
Joſeph von Unfchneider, Fabrit:Inhaber, 

Ritter des Civil: Berbinnßertens der Baieri⸗ 

fen Krone. 

Rechtskundige Magittais⸗Ratber 


* Neuſchmid, durch die neue Wahl 
Joſeph von Teng, Heflätiget 
Jacob Klar, und get, 


Jacob Radlkofer. 

Techniſcher Baurath: 
Karl Probſt. * 
—Buͤrgerliche Magiſtrats— Raͤtbe; 
Franz Seraph Hubſchmann, Buchdrucker. 
Anton Maurer, Vofslaſer, 
639 ) tut 


nou 


— — 


Simen Spigwes, Handelsmann, 
rang Hofer, Kaufmann, 
Joſeph Sigl, Realitäten + Vefiger, 
Voſeph von Krempelhuber, Handelsmann. 

Keu und wieder gewählte Magiftrare- 
“> Räther . ee 
Duirin Promoll, Apotheker, 
Joſeph Ehriſtlmuͤller, Haus beſitzer, 
Franz Xaver Rietzher, Handelömann, 
Georg Groͤber, diſcher, 
URflois Specht, Hausbeſitzer, und: ' 
Johann Joſeph Paſch, Handelsmann. 

Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 
Anton Schindler, Handelsmann, 
Paul Tillmetz, Apotheker, 
Zoſeph Hd hf, Maurermeiſter, 

eph fans, Handelsmann, 

— Teufelhardt, Weinwirth, 
Benmno Lunglmayr, Weinhaͤndler, 

Chriſtian Wendliug, Handelsmanu, 
Joſeph Pro Bft, Hofguͤrtler, 

Anton Weishaupt, Sofiilberarbeiter, 
Zoſeph Heitele, Hauöbefiker, 

Georg Pacher, Seifenifieder, 

Paul Wagner, Meinwirth, | 

Micha Weidhfelbatumer, Bierbräude, 

Donatus Tafelmapyr, Handeldömann , 

Baltbafar Frank, MWeinhändler, 
Johann Baprift Findl, Eaffewirh, 

Sebaftian Weinmilller, Rothgärber, 

Paul Goͤttner, Handelömann, 

Perer Paul Waiczeubdck, Handeldiwann, 

Andreas Wagmüller, Gipsmuͤller, 

Franz Glonner, Eifenhändler, - 

Joſeph Heitmayr, Eaffeewirth, 

Neu und wieder gewählte Gemeitibe- 

Bevollmaͤchtigte: 


Gran; Xaver Ghttmer, Handelsmann, 
Joſeph Pſchorr, Bierbraͤuer, 


* 
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Doſeph Kraker, Wraubwehrbremmer , 
Mathias Zaubzer, Apotheker, 

Peter Erlacher, Zimmermeifter, 
Paul Gloͤttner, Seifenfieder, 

Sebaſtian Leibl, Hofhafner, 

"Anton Eifenrieder, Badinhaber, 
Franz Zimmermann; Miemermeifter, 
Gabriel Sedplmair, VBierbrauer, 

Alois Ritter, Kiftlermeifter, 
Andreas Sedelmair, Feilenhauer, 
Johanu Georg Knogler, Handelsmann, 
Iguatz Promberger, Piuſelfabrikant. 
Ben den fh diefem Fahre vorſchriftömaͤßig 
vorgenommenen Wahlen im den verſchiedenen 
Städten und Maͤrkten, wurden som der Koͤnigl. 
Regierung. des Iſarkreiſes, Kammer dei Ins 
uern, als gewäplte Magiſtrats⸗Gliedet una Bes 
meinde = Bevollmächtigte beftäriget :_ 
Stadtgemeinde Erding, Kbnigl. Landhe⸗ 
richts Erding. 
Magiſtrat s⸗Raͤthe: 
Sigmund Lober, 
Johann Meuſchmid, 
Anton Eiſenre ich. 
Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte! 
Balthaſat Kumpfmäller, 
Michael Graf, J 
Sebaſtian Lipp, 
DJoſeph Feichtinget, 
Georg Kaͤſer, 
Johaun Ducrue. 


Stadtgemeinde Freyſing, Köntgt, Rand 
gerichts Srepfing. = 
MagiftrasssRärher 
Joſeph Pollin, 
Sobann Baprit Schmid, 
Michael Gitſchger, 
Martin Lenhardt. 
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Reopold Geisler, 

Zaver Koölbl, 
Johann Baptift Zirngtebl, 
Johann Schildhauer, 
Johann Oſter ma un, 
Johann Baptiſt Steger, 
Bartlme Heigl, 
Michael Attenkofer, 
Georg Kappelmair. 


x * 


Landgerichts Werdenfels. N 
Magiftratö s Räthe: 
Sofepy Mayer, 
Anton Lueger, 
Mathias Buchwieſer, 
Anton Knilling. 


’ | GemeindesBevollmäctigte: | 


Johann Georg Bader, 
Andrä Reifer, 
Veit Neuner, 
Johann Georg Maurer, 
Thomas Maurer, 
Sofeph Reifer, 
Veit Reich, 
Johann Ignatz Dengg, 
Johann Baader, 
Johann DOftler, 
Michael Baader, 
Mathias Oſtler. 
Marktgemeinde Wolluzach, 
Landgerichts Pfaffenhofen. 
Magiſtrats—Raͤthe: 

Xaver Sondermaier, ' 
gar Schirmbaͤk, 

Georg Riedmalr. 


Gemeinde: Beonitmähtigfe: 


Kaver Eihhikhler, vw’ 


Gemeinde: Bevollmädhtigte: 


Marktégemeinde Garmiſch, Königl. 


— —38 


Joſeph Maͤnſterer, 
Joſeph Braun, 
Zaver Lungmalr, 


Franz Hdß, 
Sebaſtlan Koͤſtler. 


—— — — — 
Betanntmahungem. 


€ urs 
der Baierifhen Stantspaplere 





Augsburg dem 22; November 1821. 





Betefe.| Bel. 
Obfigationen a Lo 768 716%. 

ditto a 5oßı 92% 924 
Lands Unlehen +» » 
KHppothels Anweil. » 
Lott. Looſe A- DA4000 10% 104 
dito E-MàaA0/0 9% 965 
ditto unverzindliche 79 | — 





(Ectra⸗ Voſt⸗ Taren betreffend.) 

Durch eine Kdnigl. Allerhdchſte Entſchließung 
vom 12. November d. J., iſt bie Ertra⸗ Poſt⸗ 
Tare filr bie in dem diesſeits des Rheined ges 
legenen Kreifendes Konigreichs, vom 1. December 
angefangen, auf 1 fl. 12Fr. vom Pferd auf die 
einfäche Poft, "die Eſtafetten⸗Ritt ⸗ Tare aber 
auf ı f.20 fr. feſtgeſetzt worden, er 

Dieſes wird mit dem Beyſatze zur öffentlis 
hen Kenntniß gebracht, daß die Konigl. Poſt⸗ 
ſtallmeiſtet· zu Minden, Augsburg, 


AU 
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Nürnberg, Regensburg und Wärz: 
burg berechtiget ſeyen, die Extras Poft » Tare 
gleichmäßig mit 1 fl. 20 Er. vom Pferd auf die 
einfache Poſt zu erheben. 

Den 21. November 1821. 


Königliche Baierifhes Dberpofamt 
Minden. 
Schedel, Director. 


— — 


Verſteigerung. 


— — 


In dem Schuldenweſen des Sebaſtian Haa 8, 
Hammerſchmieds zu Ellbach dieß Gerichts, iſt 
der Verkauf ſeines Anweſens beſchloſſen, und 
zur bifentlichen Berſteigerung desſelben auf 
Samstag den 29ten December dieß 
Jahrs, Vormittags 9 Uhr Mm dießſeitigen Amtös 
Locale ein Termin beſtimmt worden. 


Dieſes, zum Kdnigl. Rentamte Miesbach 
erbrechrbare Anweſen, beſteht aus einem ge⸗ 
mauerten Wohnhauſe, mit Stallung und Stadel⸗ 
gebäude ‚ber feparirt erbauten gemauerten Ham⸗ 
imerfchmiede , und einer Remiß; ferners an 
Grundſtuͤcken gemaͤß Steuercataſter aus 2 Tagw. 
43 Decim. Aecker, 95 Dec. Wiesgrund, 59 Dee, 


Holz als Forſt⸗ Entfhhädigungs = Untheil, und 
tinem Wurzgärtchen, 


Die Kaufsluftigen, ‚welche In der Zwiſchen⸗ 
geit dad Anwefen beſichtigen, and die mähern 
Aufſchluͤſſe bey dießfeitigem Amte erbolen köns 
ven, werben demnach eingeladen, : am deni-hes 
fimmten Verſteigerungstage, mit glaubwuͤrdi 
Ben, Vermögens : Zeugniffen verfeben,- ſich in 
Dießfeitiger Amtswohnung einzufinden,.um ihre 


Kaufsangebpte, wobey der Ereditorſchaft die 
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Genehmigung vorbehalten iſt, zu Protocoll zu 
geben. 


Den 2. November 1821. 


KAbniglid s Baierifhes Landgericht 
Miesbad. 


(3) 2. MWiefend, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen. 


Das Königl. Kreis: und Stäbtgericht Mine 
chen bar in dem Schuldenweſen der buͤrgerl. 
Kupferſchmidinn, Theres Bauer von bier, nad 
vorliegendem rechtokraͤftigen Ganterkenntniß, 
nachſtehende Edicts⸗Tage, naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen umb bes 
ven gehörigen Nachwelſung auf den 
12ten Jänner 1822; 

11. Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Zorderuhgen auf den I5ttn 
Gebruar 1822; 

11. Zur Schlußverhändlung, und JA 

a) für die Replik auf den 15ten Mir 
1822, 

b) für die Duplik auf de n zoten ejusdem 
bis den 13ten April inclusive, Je— 
desmal Morgens 9 Uhr feitgeieht: 

Man ladet baher "fämmtliche unbekannte 
Gläubiger der, Gewmeinſchuldnerin hlermit * 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile vor, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Edicts Tage die 
Ausfcliefung der Forderung pan der gegenwar⸗ 
tigen Concurd « Maffe, das Nichtetſcheinen a— 
den übrigen Edicts⸗ Tagen aber. die Auẽe ſchlie⸗ 
Bung- mit den an denſelben vorzunehmenden 
Verhandlungen zur Folge hat 


W 
ayz 
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Zuglelch werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermoͤgen der Gemeinſchuld⸗ 
nerin beſitzen, bey Vermeidung des noch— 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt. ihrer Rechte, bey Gericht zu übers 
geben. 

Uebrigens wird man am erſten Edictstage 
bie Maſſacuratorey, fo wie den Berwaltungss 
Ausihuß bilden, und am zweyten Edictötage 
unter den liquidirten Gläubigern die Güte ver: 
fuchen. 

Den 16. November 1821. 

Königlihs Baierifches Kreiseund 
Stadtgericht Münden. 

v. Gerngroß, Director, 


(5) 1. 3eillen 





Der biefige bürgerliche Schwaigbefiter, Mi⸗ 
chael Huber, verftarb ohne Hinterlaſſung eis 


. ner legtwilligen Dispoſition. 


Alfe und jede, welche an deffen Nachlaß, ents 
weder aus dem Titel des Erbredhres, oder auß eis 
nem andern Rechtdgrunde Anſpruch zu machen ges 
denken, werben hiermit vorgeladen , denfelben 
innerhalb einer peremtorifchen Friſt von 30 Tas 


‚ gen biesfeits um fo gewiſſer geltend zu machen, 


ald nach Ausfluß derfelber mir Auseinander: 
fegung und Ausfolglaffung diefer Verlaffenfchaft 
in gefetlicher Ordnung vorgeſchritten werden 
wuͤrde. 

Den 2. November 1821. 


Königlich- Baierifches Kreta: und 
Stadtgericht Landshut. 


Dequel, Director, 
) 2. a Stark. 





— — 
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In dem Schuldenwefen ber Lorenz Gierls 
Yigerwirths s Eheleute in Frepfing , iſt auf eine 
rechtskraͤftige Weiſe der Univerfal- Comcurs und 
Anweſens-Verkauf richterlich ausgefprochen. 


Es werden daher folgende Edicts ⸗Tage 
bekannt gemacht, und zwar 


I. Zur Anmeldung und gehdriger Nachweiſung 
ber Forderungen, Donnerdötag am 
153ten-December 1821; 


An diefem Tage wird zugleidy, salva ratifi- 
eatione ber Greditoren, das Meiftanborh fürs 
nachhin befchriebene Anwefen bis Mittags 12 Uhr 
zu Protocol gewärtigt. 


M, Zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf Dons 
nerdötag den 10ten Jänner 1822; 


111. Zur Schlußverhandlung und zwar: 
a) für die Repliken den gten Februar 
1822, und 
b) für die Duplifen den 22ten Gebruar 
1822, bis zum gten März 1822 in- 
elusive. 


Sämmtliche — werben unter dem 
Rechtsnachthelle anmit oͤffentlich vorgeladen, 
daß das Michterfcheinen am erften Edictd: Tage 
die Ausfchließung der Forderung von der Gants 
Mafle, das Nichterfcheinen an den Übrigen Edicts⸗ 
Tagen aber die Ausfchließung ber vorzunehmens 
den beſtimmiten Handlung zur Folge bat, — 


Das Anweſen beſteht in einer erbredhtöbaren 
Wirthsbehauſung H.Nro. 178 zunaͤchſt am Veits⸗ 
thor, worauf eine reale Taferngerechtiame ruht, 
dann 6 Tagw. 55 Dec. allodificisten Lehenaͤnget; 
1 Tagw. 99 Der. Streuwieſen, dann 1 Tagw. 
15 Dee. korubodenziuſiger Wieſe. 


— 
= — 
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Die Abgaben beſtehen In 2 fl. 17 Fr. Stift, 
dann 1 fl. Autr. Steuerfimplum, und 40 fr. Bo⸗ 
denzind. 


Kaufsliebhaber haben fih an den Maffas 
Berwalter, Kuoͤſter Danegger zu wenden, 
Den 22. November 1821. 


abniglich-Baleriſches Landgericht 
greyf Ing. 
Groſch, Landrichter. 


— — 


In dem Schuldenweſen bed Sebaſtlan Haas, 
Hammerfchmledd zu Ellbach dieß Gerichts, hat 
man den Univerfal s Eoncurd erkannt. 


Es werden daher folgende geſetzliche Evictes 
Tage, nämlich: 

1. Zur Anmeldung und gehbrigen Nachwei⸗ 
ſung der Forderungen auf Donners⸗ 
tag den 10ten Jaͤnner Fünftigen 

Jahrs; 

11: Zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Samds 
tag den 9ten Februar | A J.3 

21, Zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr 
die Replik auf Mondtag den 11teM 
März, und für die Duplit auf Mond: 
tag den 25ten März, bid zum Bten 
Ypritt.3. einschließlich , 

jebeamal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und bierzu 
lammtliche unbekannte Blaͤubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erflen Edietstage die Ausſchlleßung der 
Forderung von der gegenwärtigen Eonenrds 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
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Ediets-⸗Tagen aber die Ausſchlie dung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etvoad von dem Vermoͤgen des Gemelnſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, bes Mermeibung des 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches, untet 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 

Auch iſt der erſte Edietstag zur Vorlage der 
erzielten Kaufsaugebote, ruͤckſichtlich des Haañi⸗ 
ſchen Anweſens, welches am Samstag den 
29ren December d. J. in dießjeitiger Amtös 
wohnung, salva ratiicatione ereditorum, df 
fentlich verfteigert wird, fo wie aud zum Bert 
ſuche einer Ausgleihung und guͤtlichen Elaffih; 
cation der Forderungen beitimmt. 

Den 2. November 1821. E 
Kb niglich-Baleriſches dand gericht 
Miesbach. 
(3) 2. Wieſend, vandrichter. 


Amortifations-Decret. 


| * 
Nachdem innerhalb des feftgefehten Term: 
nes von ſechs Monaten der zu Verlu gegen 
gene Joſepha Katharina Kap price Ewiggel®’ 
brief hierorts nicht vorgezelgt worden it, 
wird hiermit derfelbe, in Folge ftuhern Decret 
vom 27. April 1. J., für frafılo® erflätt» 
Den 16. November 1821. 
Kdniglid » Baierilfche® Kreide und 
Stadtgericht münden 


v. Gerngr® Diresttt. 
er zeilten 


— — — — — 


Nebſt eimer Bedlage, die Schrannen-Anzelgen bettefend.) 


ww h 24 
— 


DE ee 


7 
al. * 
—D 
nt 


N . 


— 


.. 


—— ——— 


[4 
ß 
+ 
J 
— 
J 
.” 
. 
. 
.. 
. 
. 
+ 
.. 
. 
. 
i 
J 
‘ 
[4 
. 


+ 


“ 
* 
%. "9 
ö PN | 
. “oa. ,a 
* ha 
: 
F 
P 
. 
‘ 
‘ 
F 
s 
t 
= * 
’ 
FF : 
. 
‘ 
W I 
ae. f 
. * + . . 
Fi N 
. 
. 
i 
. Pd J 
* 
[3 
B 
i 
2 
“ * 
F 
⸗ 
»* [3 
A 
A 
° 
. 
j — 


Digitized by Google 


ME ———⏑⏑⏑⏑⏑ En 


. 











T39.186.15%.184-1 1. fr. | 
er \ 
1472| 891 58120137 18 1511 
















133181 1a —|1 -| 
1071 —!14 20112] 
\ 













Erding + * 
Freyſing + * | | |, 
anlıolaı 12118 8 J 
Geiſenfeld | | | 
—115|— 12,38 11 
Haag .. | | | 
—|ı2]— 11|15 10 
Kranburg + ! ' | 
randsbers islisl s iao 111990 
..\_1 ol 
Landshut . Es | 9 















1 Moosburg + 4 
ı A 55 68 


















Mauͤhldorf— —|253}12534| 248 54l141— 12 30:10 das 
38 263 90 huo Ba 
Minden +» 2 he 
ol ar 1510 = 
Murnau | —* 
pfaffenhofen | 
29 32 61) 32 2919 
Reichenhall 2 55 84 55 2) 16,— 15! 
) ' i 
Rofenheim . » » 2] 150| 2560| s15| 243 —D 
Schongau + + «+ BP) — — *no| 764110?) 57 60 on t ir : 9 






268118 30 1612 le 
— 15] = 121 7 ul i he: 
12 


a [eo 
28 
— a2 
Xu 
y « 


v 












Waſſerburg u — 1 — — 2 2 2 


Wellheinm .„.. Bl — TEE A ee 
27] 110] 132] 157 


x Träunfteln FT \ N: — 96 265 361 f 


. 
l 


LE 


— 
— 
” 
u 





— * —— —— Hr 3 
er > Au 





nv Anzeigen 











16 





27 



























gI—! al28| 7j%6. 190 

10—| 9130] 91 33 
‘ 2 
fi je 
4 gluo! 8l2s ıl- 32 
1 9,22 x R | 58 
‘ho! —| g’ıs| 7 ) 20 






30 sa 
45| 9130). 
| 





7 
i 8,53 | 
‚Jroi-19 











ß 
[i 
48 
zE ! 
221 u 7, 138 2 
‚1 820, 250] 7 —| 20) 20] 20 





7660| 776 760 


— 124| 106 


2 16 1611 1627/1508 


145] 129 


051 951 95 


' 527| 556| 530 


2590/2780i2616 


14) 571 42 
220| 228) 228 





36| 361 36 
301 301 30 
57T) 891 6a 
40 081 a4} 
158) 178] 22 
#51 110/ 107 


verblieben. 





16 
119 


18 


— 





verblieben, 


Im Reft 

















5l—| si20| 4|_ 
3130| 3 2!40 
—i—-! si-—i—|_ 
—— 5 — —— 


3130| 324 3l 
4115) 4] 1] 348 





H a ini | au 


Tre ‚oe € 


RR 
‘ ! \ 
NE IL 
N | | h n 
” e.erels dest 
u u j 
u J — 
J J 
—F N PR —— 
9 
‚u 
I 


13 } 
ie f | ar | w) a7 1555 Se 
N 


Be: ” 


7 
ww 





2 


— 


Be 


Igw 4 


— 
J u" ” 
y. | 


1 ke Fein 5 aller kin a 











’ s 









‚az Ak AR ' 





. i Ei * ä 
I) * — [8 72 * 
% 
4 AI 
| 
| 
I, N 
N ' 
N I 
— — ‚ ss 


1201 


Königlich: 
Intell 
fuͤr den 





Baieriſches 





XLIX. Stüd, 


Muͤnchen den 5. December 1821. 





Amtliche Artikel 





An 
fämmtliche Kdnigl.PoligepsBehdrden 
bes Sfars Kreifes. 


(Veränderungen in dem Perfonalftande ber geprüf: 
ten Rechts » Ganbidaten betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


J. Beziehung auf die im allgemeinen Jutel⸗ 
Ugenzblatte Str. XXXV laufenden Jahrs enthal⸗ 
tene allerhöchite Verordnung, ddo. 3. October 
1821, die geprüften Rechtöpracticanten betref⸗ 
fend, werden jämmtliche Koͤnigl. Polizen : Bes 
hdrden bes Iſarkreiſes anaewie ſen, anber anzu⸗ 
zeigen, welche geprüfte Recd.epracticanten in 
Ihrem Bezirke, während des jüngitverfloffenen 
Etats: Jahres, gefiorben find, und welche fich 
anferhalb des Staatsdieuſtes ald Parrimonials 
Gerichtshalter, Magiſtrats-Raͤthe, Eoncipiften 
bey Advocoten u, dgl. verwenden laſſen. 


Diefe Ungeigen, welchen noch beyzufügen 


ift, wann, und wo bie betreffenden Rechts⸗ 
practicanten die Concurs » Prüfung beitanden 
haben, find fir biefesmal bis 
zum 15ten December b. Jahres, 

für die Zukunft aber jedesmal im Laufe des 
Monats Detober, hierortö vorzulegen, und 
im Falle ſich feine Veränderungen in dem Pers 
ſoual⸗ Stande der geprüften Rechto⸗Candidaten 
ergeben haben follten, Fehlanzeigen bis zu dies 


fen Termin zu erftatten. 


München den 27 November 1821. 
Kdniglih: Baierifhe Regierung 
des Sfarkreifes, 

Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Direstor. 
Miller, Ser, 


(Die Erledigung ber Pfarrey Geiſenhauſen 
berteffend- ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch die Berfegung des disherigen Beſitzers, 


ift die Pfarrey Gerſenhauſen eriediger, 
(2) 
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Selbe liegt im Blsthume Regensburg, i 
Wahldecanate Geifenfeld, und im Koͤnigl. Land⸗ 
gerichte Pfaffenhofen, und zählt in einem Um: 
feeife von einer Stunde eine Benblferung von 
201 Seelen, welche von dem Pfarrer allein pa⸗ 
florirt werben; auch befindet fich nur eine Schule 
am Pfarrfige. 

Das Einlommen beträgt mach der revidirten 
Pfarrfaſſion jährlich 618 fl, 12 fr. Die Aus: 
gabe 56 fl. 4 fr. 

München den 30. November 1821. 
Kbniglih- Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hoffterten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 





Dienfties » Notizen. 


Seine Majeftät der Konig haben ver— 
mdg allerhöchfterEntfchließung vom 25. Mov. d. J., 
ben Lehrer ber höheren Buͤrgerſchule Cajetan Eg⸗ 
ger von dem Antritte der Lehrftelle “ Regens⸗ 
burg (Kreis⸗Intelligenzblatt St.45. ©. 1132.) 
bispenfirt und bewilligt, daß — an ſeiner 
Lehrſtelle in München belaſſen werde. 


Am 29. Nov. d. J. wurde der Beneficiat zu 
St. Peter, Priefter Heinrich Härtenberger, 
zum Gathedheten und Local: Schule $nfpector der 
Knabenſchule auf dem Anger dahier ernanut, und 
‚am mämlichen Tage Johann Korntheuer defi- 
nitiv ald Schullehver zu Unterftein, Landgerichts 
Berchtesgaden beftätiger. 

Nachdem die Königl. Negierung des Iſar⸗ 
Freifes die in diefem Jahre vorgenommenen or: 


— — — 
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dentlichen Erſatz⸗ Wahlen fir die Stadtge⸗ 
meinde Landshut gnaͤdigſt genehmiget hat, 
fo beſtehen die neugewaͤhlten Magiſtrats-Raͤthe 
und Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigten aus nachſtehen⸗ 
ben Judividuen: 


Rechtskundige Magiſtrats-Raäthe: 
ber bisherige zweyte Magiſtrats⸗-Rath, Carl 
Sigmund Lorber als erſter, und 
ber bisherige Stabtfchreiber, Johann Baprift 
- Weber als zweyter Rath, 


Bürgerlibe Magiftrats- Räte: 
Alois Farnbaher, Tobackfabricaut, 
EZaver Maier, Aporhefer, 

Joſeph Pfiiter, Weinwirth , 

Thaddaͤus Kaufmann, Haudelimann, und 

Kaver von Harſcher, Realirätens Befiger. 
GemeiudesBevollmädrigte: 

Lorenz Himmelftoß, Handelömann, 

Balthaſar Lurz, Rotbgärber, 

Anton Pauer, Sailer, 

Soahim Pedert, Handelsmanu, 

Joh. Baptift Kirchner, Leihhaus-Juhaber, 

Mar Ertl, Wildprethänpler, 

Anton Ba dhaus, Schoͤnfaͤrber, 

Simon Spiklberger, Silberarbeiter, 

Johann Albert, Gürtler, 

Felir Pittner, Seifenfider, 

Adam Mothhaas, Lederer, 

Frauz Floßmann, — 


En nn Le ⸗ ꝰ 


Bekanntmachungen. 





C Den erledigten Organliſt⸗ und Chorregenten⸗Dienſt 
in der Vorfiadt Am betteffend.) 
Durdy ven Tod bed ben der Pfarrfirche der 
Vorftade Au angeſtellten Organiften und Chor— 
regenten, iſt diejer Dienft erlediget worden, und 
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ed wird, zu Folge gmädigfter Meglerungs : Ent: 
fihliegung von 23. October I. J., zur Priifung 
der ſich um diefen Dienft meldenden Concurren⸗ 
ten gefchrittem, 
- Die jährlichen Ertraͤgniſſe diefes Dienſtes 
Beftehen in; 
Befoldung . . “ 
Beziigen aus den Etiftungen 37:50 8 
Unfiändigen Gefälen. . 190: s 
Summa . 285 fl. 50 fr. 

Unter den lettern find 40 fl. für den Sing⸗ 
unterricht der Schulfinder begriffen, welcher jes 
doc mit dem Dienfte nicht ungertrennlich,, und 
nur in fo ferne verbunden it, als der Unter: 
sicht zur Zufriedenheit der Köonigl. Schul: Sans 
ſpectlon geführt wird. 

Durch Ertheilung von Privatunterricht kon⸗ 
wen diefe Erträgnijfe erhdht werden. 

Alle diejenigen, welche ſich um diefen Dienft 
bewerben wollen, haben ihre Gefuche bis läng- 
ſtens zum 24. December 1.3. bey dem unterfers 
tigten Magiftrate einzureichen, wobey fie fich 
durch legale Zeugniffe über ihre Aufführung 
ausweijen müffen. 

Feder Eoncurrent muß fich übrigens einer 
firengen Prüfung über feine Fähigkeiten ald Or: 
ganift unterwerfen, im Stande feyn, den Mus 
fit: Chor ordentlich zu dirigiren, und, bad 
Singfach überhaupt, befonders aber die Herz 
anbildung der Sopranifien und Altiften fi an: 
gelegen ſeyn laſſen. 
Der Tag der vorzunehmenden Pruͤfung, wird 
den Concurrenten fodann beſonders erbffnet. 

Den 26. November 1821. 


Koeniglicher Magiſtrat der Vorſtadt 
Au. 
(3) 1. Nußbaum, Buͤrgermeiſter. 
Muͤhlling, Stadtſchr. 


128 fl. — fr. 








1206 


A Erfte Jahres» Nachricht über dad Golen: Bad zu 
Rofenbeim 1821 betreffend.) 

Da die diefjährige und erfte Erbffnung des 
Solenbades zu tief an der gembhnlichen Bades 
zeit anfieng, Indem die Bekanntmachung diefer 
Anfalı erft im Monat Juuy gefchehen fonnte, 
und die förmliche Eröffnung derfelben den 13. 
Suly Lam Geburtötage Ihrer Majeftät der 
Königin) vor fi gieng; fo war nidyt mehr zu 
hoffen, daß Badbeſuchende nun ihren vorgefaß⸗ 
ten Entſchluß zu einem Badorte ändern würden. 
Die Neuheit der Sache, und andere Zufälle, 
ſchienen überdieß der Anftalr eher bindernd als 
fördernd zu ſeyu. Jedoch ward der Erfolg gleiche 
wohl über Envartung groß, und die Wirkung 
unerwartet ſchnell. 

Im beurigen Jahrgange, von Mitte July 
bis Ende September, dem Schluße der gewoͤhn⸗ 
lichen Badezeit, wurden 36% Separat: Solens 
Bäder in ber Bad: Anitalt; und da im Monat 
Dctober noch Babende fich einftellten, bis Ende 
biefed Monate 44 Bäder, alfo zufanımen 408 
Separat: Solen » Bäder von 39 Badgaͤſten ges 
Braucht ; ohne jene zu rechnen , welche von Bes 
wohnern ded Ortes, auf Ordination bes Unter: 
zeichneten, gebraucht wurden, Hiezu waren 470 
Kubikfuß Soole nothwendig. 

Bon den Beſuchenden war der größere Theil 
ans Milnchen, gleichwohl erſchienen einige auch 
aus entfernteren Gegenden Baierns, und felbft 
ein Badegaft aus Sachfen. 

Aerzte, und auch Männer großen Rufes, 
befuchten biefe Anftalt, und nahmen an der Ein: 
richtumg bderfelben großen Wntheil, 

Wir können alfo fagen, daß der werfpätete 
Anfang den Erfolg nicht hinderte, und nur ver 
fagte, daß auch dad Commum-⸗Bad angewendet 

(90*) niet —— 
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werben konnte. Dagegen duͤrfen wir verfichern, 
daß die Verbindung ber Sole mit der Minerals 
quelle ein gluͤcklicher Gedanke war. 

Die heurige Erfahrung bat der dffentlichen 
Bekanntmachung vom 15. Juny d. J. entipros 
den, und da forgfältig gefammelte Krankenge⸗ 
ſchichten bloß einer mediciniſchen Monographie 
angehören; fo wollen wir zur Kenntniß des 
Yublicums blos benfügen, daß das Solen : Bad 
in folgenden Krankheiten mit Erfolg gebraucht 
wurde: in Bleichfucht, dem weißen Fluße, Stros 
pheln, Rachitis, und allen Krankheiten des 
Driifen > amd Inmphatifchen Syſtems, in Knos 
hen » und Gelenk » Geihmülften, Atrophie ber 
Kinder, Ausfchlägen, Rheumatism und Gicht 
mit parziellen Laͤhmungen, Zungen» Scleims 
ſchwindſucht; wobey auch das Einathmen der 
Atmoſphaͤre in der Sallne ſehr wohlthaͤtig war. 

Roſenheim den 14. November 1821. 

. Dr. Schmid, 

g. Landgerichts: und Salinen: Arzt, 


E urs 
der Baierifhen Staatspaplere 





Augsburg ben 29. November 1821. 


Igriefe.| Bett. 





Obligationen a 40/0 764 
ditto a 50/0 024 
Lands Anlehen . 96% 
Hypothek⸗ Amweif. . 94% 
Rott. LoofeA-D a40/0 104 " 
dito E-Ma40fo 96 


ditto umverzindliche 


— —— 
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( Wechfelfägigfeite + Verzichtleiſtung betreffend.) 
Die bürgerlichen Tändlerö: Eheleute, Fran; 
Zaver, und Katharina Fiſcher zu Das 
hau, haben heute auf ibre Wechſelfaͤhigleit 
verzichtet ; welches hiermit befannt gemacht 
wird, 
Den 2. November 1821. 
Koͤniglich— Baierifches Landgericht 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


— — — 


(Berſchollenhelts— Ertlaͤrung.) 

Da Peter Auer, Bauers⸗Sohn von Gandl⸗ 
grub, und geweſener Soldat des Kodnigl. Baier. 
erſten leichten Infanterie⸗ Bataillons Habermann 
der diesſeitigen Vorladung vom 10. Man 1821, 
innerhalb des feſtgeſetzten Termines nicht golge 
geleiitet hat, fo wird derfelbe hiermit filr ver⸗ 
ſchollen erklaͤrt, und fein in 300 fi. beſtehendes 
Eiterngut feinen naͤchſten Verwandten gegen 
Sicherheitäfeiftung uͤberlaſſen. 

Den 17. November 1821. 
Koͤniglich-Baieriſch ed gandgerit 
Muͤhldort f. 
Gerbi, Landrichter. 


— — — 


(Weqdſelfahigkeiis⸗ Verzichtle iſtung betreffend- > 
Joſeph Pbſchl, Bierbrauer zu Vils bibutg, 
verzichtete gemaͤß einer zu Protocoll gegebenen 
Erklaͤrung auf ſeine ihm zuſtehende Wechſel⸗ 
faͤhigkeit. 
Dieß wird hiermit zu 
dffentlich befannt gemacht. 
Den 29. November 1821- JJ 
Königlich: Baierifches Landgericht 
Bilsbiburß 
Lict. Bram, Landrichter. 
— — — 


Jedermanns Wiſſen 
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(Ein gefundewes Gelb betreffend, ) 

Es {ft im hiefigen Amtsbezirke, in der Gegend 
von Velden bey Bidenbach, eine Summe Gels 
bes gefunden worben; derjenige, ber fich hierzu 
als Eigenthuͤmer legitimiren kann, bat fich bier: 
ortö zu melden, und gebdrig auszuweiſen, wis 
brigenfalls mir diefem Funde gefegmäßig ver: 
fahren ‚werben wirb. 

Den 24. November 1821. 
Königlich» Baierifhes Landgericht 
Vilsbiburg. 
Lict. Bram, Lanprichter. 
— — — — — — 


Verſteigerungen. 


Getreidverfauf, 

Aus hoͤchſtem Auftrage der Königl, Negie: 
rung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
vom 28. v. M., wird ein Getreidvorrati; von 

122 Schſi. Weißen, und 
1172 9» Kom, 
der erite auf dem Ultenhoffpeicher, der lete 
auf dem Stadthauskaſten aufgeſchuͤttet, unter 
vorbehaltener Genehmigung dem m bffentlichen Ber: 
kaufe auögefegt. 

Mer zu kaufen geneigt ift, wolle ſich Mitt: 
wod am 12. d. M., auf welchen Tag die Vers 
fteigerung feitgefegt ift, von 8 bis 12 Uhr auf 
ben erwähnten Käften einfinden, und feine Ans 
bote zu Protocol. geben. 

Den 1. December 1821. 
KöniglihrBaierifched Stadtrentamt 
Münden 


Auffchläger, Rentbeamter. 





4 
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Das auf das Anweſen bes Commundebitors, 
Anton Lohmaner, Wirths zu Aufhaufen, am 
24. September d. J. gelegte Aubot, wurde von 
den Ereditoren nicht genehmigt, weßhalb auf Anz 
dringen berfelben zur wiederholten dffentlichen- 
Verfteigerung dieſes in dem diefjährigen Intels 
Hgenzblatte für dem Iſarkreis, Städ 35, un 
in der Beylage zu Nro. 203. der politifcyen Zei⸗ 
tung laufenden Fahrganges näher befchriebenen 
Anweſens, auf Freytag ben 2dten Des 
cember, von 9 Uhr Morgens bis 12 
Uhr Mittags, im biefigen Gerichts : Locäle 
eine Tagesfahrt angefet ift, zu welcher Kaufs⸗ 
luftige, welche ſich übrigens über Vermoͤgen, 
und Leumund genügend auszuweifen haben, hier: 
mit eingeladen werden. 

Den 10. November 1821. 


Königliche Baierifches Landgericht 
"Erding 
dv. Inama, Landrichter, 


Nachdem das ganze Hofgut des Georg Hily, 
Afenkofers zu Afenfofen bey Oberhummel d. G., 
fhon zweymal fruchtlos in via executionis 
ausgefchrieben wurde, fo wird dasfelbe nun⸗ 
mehr wiederholt zum gerichtlichen Verkauf an 
den Meiftbietenden, salva ratilicatione credi- 
torum , auf Freytag den 28ten Decems 
ber 1821 ausgefchrieben; an welchen Tage 
fämmtliche Kaufsluftige ſich dahier gebdrig über 
Vermögen und fonftige Verhaͤltniſſe auszuweis 
fen, und ihr Angebot zu Protocol zu geben 
haben, 

Das Anweſen des Georg Hilz wurde bey 
der gerichtlichen Schägung am 6. April 1818, 
wit Vieh und Fahrniß auf 8742 fl. 30 fr, ger 
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ſchaͤtzt, und iſt zum Koͤnigl. Rentamt Freyfiug 
freyſtiftig grundbar. 

Das ſelbe liegt in einer ſehr angenehmen und 
fruchtbaren Gegend an der Iſar oberhalb Hum⸗ 
mel, und hat einen Flaͤchenraum von 322 Tagw., 
wovon 115 Tagw. Holz: und 15 Tag, Auen 
find, das Uebrige Felder und Wieſen, welche 
letztere jedoch den Iſar⸗ Einbrüchen aus ge ſetzt 
find. 

Das Anwefen ſelbſt kann jederzeit eingefchen 
werden. j 

Den 1. December 1821. : 


daiglich-Baieriſches Landgericht 
grepfing 
Groſch, Landrichter. 


— — 


In dem Schuldenweſen des Sebaſtian Hans, 
Hammer ſchmieds zu Ellbach dieß Gerichts, iſt 
der Verkauf ſeines Auweſens beſchloſſen, und 
zur oͤffentlichen Verſteigerung desſelben auf 
Samstag den 29ten December di 
Jahrs, Wormittage 9 Uhr im dießfeirigen Amts⸗ 
Locale ein Termin beſtimmit worden. 


Dieſes, zum Königl. Rentamte Miesbach 
erbrechtbare Anweſen, beſteht aus einem ge⸗ 
mauerten Wohnhauſe, mit Stallung und Etabels 
gebäude, der feparirt erbauten gemanerten Hams 
merſchmiede, und einer Remiß; ferners an 
Grundſtuͤcken gemäß Eteuercatafter aus 2 Tagw. 
43 Decim. Aecker, 93 Der. Wiesgrund, 59 Dec. 
Helz als Zorft: Entfchädigungs = Antheil, und 
einem Wurzgärtchen. 


Die Kaufsluſtigen, welche In der Zwiſchen⸗ 
zeit das Anweſen beſichtigen, und die naͤhern 
Auffchläffe bey dießſeltlgem Amte erholen koͤn⸗ 
nen, werben deumach eingeladen, an dem bei 


— — 
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ſtimmten Berfteigerungdtage , mit glaubwuͤrdi⸗ 
gen Dermdgend « Zeugniffen verfehen, ſich in 
dieß ſeitiger Amtswohnung einzufinden, um ihre 
Kaufs angebote, wobey der Creditorſchaft die 
Genehmigung vorbehalten ift, zu Protocol zu 
geben. 

Den 2. November 1821. 


Königlich + Baierifched gandgericht 


Miesbad. 
Wieſend, Laudrichter. 


— —— 


(3) 3 


Freytag umd Samstag ben arten 
und 22ten December 1821, jebesmal von 
Morgens 8 biö 12, und Nachmittags 1 bie 4 
Uhr, werden im Schloße Schwindegg die bort 
befindlichen zur Braͤuhauspaͤchter Bra Schmi⸗ 
difchen Gantmaſſe gehdrigen Effecten unter ge 
richtlicher Leitung an ben Meiſbietenden gegen 
haare Bezahlung verſteigert werden. 

Sie beftehen aus 7 gerichteten 
Schäffel alten Korns, Leinwand, 
Kleidern, Kupfer, Zinn, Eifen, plech, None 
lain, Gläfern, Pferd» und Ochſen⸗Ge 
Schreinzeug, Kupferſtichen, güchern, und wo 
vielen andern Haue geraͤthſchaften. 

Kaufeliebhaber werben hier zu eingeladen.. 

Den 29. November 1821. 
Kdnigkihs Baterifchrd gan 
Mabldorf. 
Gerbl, 


Betten, 6 
aͤſche, 


dgericht 


Vorladungen und Edietal⸗ 
Citationen 
— — 


Das Königl. Kreis⸗ und Stadtgericht mie 
pürgerl- 


chen hat in dem Schuldenwe ſen der 


Yun 
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Kupferfchmidinn, Theres Bauer ton bier, nach 
borliegendem rechtskraͤftigen Ganterfenntniß, 
nachſtehende Edictö: Tage, naͤmlich: 

1. Zur Anmeldung der Forderungen und bes 
ven gehdrigen Nadweifung auf den 
12ten Jaͤnner 1822; 

I. Zur Borbringung- der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 1äten 
Sebruar 1822; 

IM. Zur Schlußverhandlung, umd zwar 


a) fuͤr die Replik auf den 15ten März 
1622, 


b) für vie Duplif auf den zoten ejusdem 
bis den 15ten April inclusive, je: 
desmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt. 

Man ladet daher ſaͤmmtliche unbekannte 
Glaͤubiger der Gemeinſchuldnerin hiermit bf⸗ 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile vor, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Ediets Tage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwärs 
tigen Concurd = Maffe, das Nichterſcheinen an 
den uͤbrigen Edicts: Tagen aber die Ausſchlie— 
fung mit deu an bdenjelben vorzunehntender 
Verhandlungen zur Folge hat. 

Zugleih werden diejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermögen der Gemeinfchulds. 


nerin befiken, bey Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 

Uebrigens wird man am erſten Edictstage 
die Maſſacuratorey, ſo wie den Verwaltungs⸗ 
Ausſchuß bilden, und am zweyten Eviergtage 
unter den liguidirten Gläubigern die Güte ver- 
ſuchen. 

Den 16. November 1821. 
Königlid : Baierifches Kreis—-und 
Stadtgeriht Münden. 
». Gerugroß, Director. 


(5) 2. Zeiller. 
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Wegen Mangel elner guͤtlichen Uebereinkunft, 
zwiſchen den Relicten des zu Brietriching ver⸗ 
ſtorbeuen Bauers, Michael Bergmann, iſt zur 
rechtlichen Auseinanderſetzung, deffen Verlaſſen⸗ 
ſchaft eine firenge Liquidation aller etwa vor- 
baudenen Paffiven nothwendig. 


Es werden daher alle diejenigen, welche eine 
Anforderung an den Rüdlaß des Michael Berge 
mann machen zu koͤnnen vermeynen, biermit 
aufgefordert , ihre Anfpräche, sub poena prae- 
elusionis,am Freytag dem 14ten Deceme 
ber d. J., Vormittags 9 Uhr, bey hiefigem Amte 
gehdrig zu liquidiren und nachzuweiſen. 

Den 135. November 1821. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Landsberg. 
Luzzenberger, Landrichter. 


Sin dem Schuldenweſen bes Sebaftian Haas, 
Hammerfchmieds zu Ellbach dieß Gerichts, bat 
man den Univerfal » Concurs erkannt. 


Es werden daher folgende geſetzliche Edictds 
Tage, nämlich: 

I. Zur Anmeldung und gehörigen Nachweis 
fung der Forderungen auf Donners— 
tag den 10ten Jaͤnner Fünftigen 
Jahre ; 

1. Zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf Sams: 
tag den gten Februar k. J.; 

II. Zur Schlußverhandlung, und zwar für 
die Replif auf Mondtag den 11tca 
März, und für die Duplif auf Mond: 
tag den 25ten März, bis zum Sren 
Ypril. 3. einſchließlich, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbekaunte Släubiger des Gemeins 
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ſchuldners hiermit dfentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichter ſcheinen 
am erſten Edietetage die Autfchliefung Der 
Korderung von der gegenwärtigen Eoncurds 
Maſſe, dad nNichterſcheinen an den uͤbrigen 
Ediets⸗Tagen aber die Ausſchließung mit den 
an denſelben vorzunehmenden Haudlungen Zur 
Folge hat. 

Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolcheb, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bey Gericht zu uͤber⸗ 
geben. 

Auch ift der erfte Edictstag zur Morlage ber 
erzielten Kaufsangebote, ruͤckſichtlich des Haaſi⸗ 
ſchen Anweſens, welches am Samstag den 
ggren December db. J. in dießſeitiger Amts⸗ 
wohnung, salva ratihicatione creditorum, df: 
fentlich verſteigert wird, ſo wie auch zum Ver⸗ 
fucbe einer Ausgleichung und girlichen Claſſifi⸗ 
cation der Forderungen beitimmt. 

Den 2. November 1821. 

Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Miesbach. 


(3) 3. Wieſend, Landrichter. 





Da das Anweſen des Wirths, Joſeph Schaͤtz 
An Niederviehbach, auf Andringen einiger befanns 
ten Gläubiger deöfelben verkauft werden mußte, 
ſo werden alle unbefannten hiermit aufgefordert, 
ihre Korderungen an Joſeph Schäß, bis zum 
zten Jänner 1822 Linſchlͤßig, um ſo geroifier 
hierort® anzumelden, und zu liquiditen, als fonft 


— 
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der Kaufſchilling am pie bekannten Gläubiger 
vertheilt werben wird, 

Den 22. November 1821. 
Königlibr.Baierifbe® Laudgericht 
wirshbiburk 
Lict. Bram, Randrichter. 


Nichtamtliche Artikel. 
— — 
Unkündiguns, 

Die erſte Abtheilung der Novellen zum Con⸗ 
ſeriptionsgeſetz, 2% Bogen ſtark, it bereit 
um den Preis von 2 fl- a4 kr., am die Titel 
Herrn Subferibenten verſendet worden. 
fammt dem Inder⸗ 
von ungefähr gleicher Stärfe und gleichem Preiſc, 
wird in möglichfter Baͤlde nachfolgen . 

Sowohl bey dem Unterzeichueten 
K. Finanz⸗ Secretär , 
Münden, (wohnbaft naͤchſt dem plaͤtzl Im vie⸗ 
wirth Hoͤglmaieriſchen Haufe Nro. 200.) MM 
auch Gremplare der erften 
portofreye Einjendung von2f.? 

Augsburg den 10. November 1821. 


8. Regierung * Sectelit. 
— 
Sammtlichen gobnigl. Balern u 
gerichten empfiehlt der unterzeichnete hiermit 
zur gefäligen Abnahme , Die ehufs es Com 
ſcriptions⸗ Geſchaͤftes nörhigen 
Gonfeription® Ta 


Preis per Buch 19} 
no 


— —— — 


¶Nebſt einer Berlage/ die Sqtannen⸗ Auze lgen betteſſead.) 
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Königlich: 


Inte ll 


für den 
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Baieriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 





L. Stüd, 


München den 12. December 1821. 





Amtliche ArtifeL: 





An 
fämmtlihe Rönigl. PolizensBehdrden 
bed. Yfars fireifes,. 
(Die Befugniß zum Brauen des weißen Gerften 
biers, und die Tare biefes Getraͤukes bes 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


M. hat bey mehreren Gelegenheiten bemerkt, 
daß über die Befugniß zum Brauen des weis 
Sen Gerftenbieres, und die polizeyliche Taxe 
biefes Getraͤnkes bey manchen Vehbrden ganz 
Irrige Anfichten vorberrichen ; zu deren Berichtis 
gung daher Folgendes erinnert wird: 

3) Der Befit einer Conzeffion, zur Erzeugung 
des braunen Biers, fließt mach den Ans 
merfungen ad Cod. Civ.P. II. cap. 8. $. 
25. Nro. 3. lit. b, das Recht zum Brauen 
bed weißen Serftenhiers feineswegs in fich, 
fondern es bedarf das letztere einer eiges 


nen felbfiftändigen, der allerhoͤchſten Stelle 
vorbehaltenen Verleihung. 

3) Der Sat des weißen Gerftenbieres, wird 
nad) dem Mandate vom 31. Auguſt 1750. 
F. 35. und der Bieraufichlags - Inftrnetion 
vom Fahre 1723. 8.23. (Gen. Samml, 
vom Jahre 1771. S. 306. u. 276.) durch 
ben definitiven Sat des braunen Minters 
biers beftimmt, und fteher hiernach das 
ganze Jahr hindurch um einen Pfenning 
unter diefem. 

Sämmtliche Koͤnigl. Policens Behörden des 
Iſarkreiſes, haben der genauen Beobachtung ber 
vorbemerfren Verordnungen ihre Aufmerkſam⸗ 
feit zu widmen. 

Münden den 7. December 1821. . 
Königlich » Baterifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern, 

v. Widder, Praͤſident. 

v. Koffterten, Directer, 
Gr. v. Vrſch, Rgs. Ace. 
(9) 
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(Die Erleblgung der Pfarrey Bergtirgen be: 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Nachtraͤglich zur Erledigungs = Ausfchreibung 
der Pfarren Bergkirchen, Im Königl. Lands 
gerichte Dachau, wird hiermit bekannt gemacht, 
daß auf diefer Pfarren ein Bauſchillings-Capi⸗ 
tal Hafte, welches zur Zeit noch 800 fl. beträgt, 
und vermdge allerbdchiter Entfchliefung vom 8. 
März 1817, mit 50 fl. jährlichen Zriften ausge⸗ 
feffen werden muß. 

München den 4. December 1821. 


Königlihs Balerifhe Regierung 
des Ffarfreifes. 
Kammer ded Innern 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofiterten, Director. 
Gr. v. Vrſch, Rgs. Acc. 


(Die Erledigung ber Pfarrey Eſche lbach bes 
treffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die durdy den Tod des legten DBefigers ers 
Tedigte Pfarrey Efchelbach, liegt in ber Dibcefe 
‚München » Sreyfing, im Decanate Erding, und 
im Ködnigl. Landgerichte gleihen Namens. 


In einem Umfange von drey und einer hal: 
ben Stunde enthält fie zwey Zilialen, ‚eine 
Schule und 481 Seelen, die von dem Pfarrer 
und einem expouirten Eooperator, welcher zu 
Hdrgertsdorf wohnt, paflorirt werden, 

Das Einkommen des Pfarrerä beſtehet nach 
nicht geprüften Angaben in 155% fl. 46 Ir, 

Außer den gewöhnlichen Staats s und Didre- 


ſan⸗Laſten, haftet auf diefer Pfarrey als befons 


bere Abgabe: 


' nahme ded Pfarrers 
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1) Abſent zum Koͤnigl. Rentamte Erding in 
Geld e * 2 * 100 fl. 
2) eben dahin in natura 15 OM. 14 Me. 
Korn jaͤhrlich. 
3) Gehalt für den exponirten Cooperatot 50ſt. 
München deu 4. December 1821. 
Abniglich-Bakeriſche Regierung 
des Sfars Kreifes, 
Kammer dbeö Innern 
v. Widder, Präfident, 
v. Hoffietten, Director 
Miller, Ser 





(Die Erledigung der Pfarrep Loihing ber 
treffend: ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die durch die Befdrderung des leiten Ber 
figerö erledigte Pfarrep Loiching, liegt in 


der Didcefe Regensburg, im Decanate Dingols 
fing, und im Konigl. Landgerichte Vilsbiburg. 


In einem Umfreife von 44 Stunden ents 
Hält fie fünf Filialen, zwey Erpofituren im 
Taisbach und Wendelöfirchen, drey Schulen und 
1856 Seelen, welche von dem Pfarrer und drep 
Hülfeprieftern paftorirt werden; body befand 
fi in der legten Zeit, wegen Prieftermangel, 
nur ber Pfarrer und ein Huͤlfsprieſter da⸗ 
ſelbſt. 

Nach der revidirten Faſſion beträgt die Ein⸗ 
3881 fl, sılr. Spf- 
Die Laſten belaufen ſich 
auf en er Who 555 le 
unter denen fi als befondere Laft 


a) Jncorporationggeld bisher zum Domcapis 
tel in Regeus burg 100 fl. — Er. 
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» b) Natural⸗ AWgabe dadin dm > ° 
Geld rebucirt . . 544 fl ask. 
e) oben dahin an Geld⸗ Abgabe 2: — s- 
Befinden. 
Muͤnchen den 4. December 1821. 


Kbniglih- Baierifhe Regierung: 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Eone. 





Dienſtes-Notizen. 


Seine Majeftät der Koͤnnig haben vers 
mdg allerhöchfter Entfchließung am 8. December 
d. J., den bisherigen zweyten Landgerichts : Ais 
ſeſſor des Landgerichts Moosburg, Johann von 
Freyſchlag zum erſten Landgerichts = Affeffor 
zu Landau zu befbrdern, und ald zweyten Aſſeſſor 
in Moosburg, den bisherigen Actuar des Lande 


gerichts Berchtesgaden , Joſeph R eithmair, ' 


dann ald Actuar dafelbft dem geprüften Rechts— 
Practicanten, Anton von Schmid dermal das 
bier, zu ernennen gerubet. 





Bekanntmachungen. 





CDen erledigten Organiſt und Chorregenten⸗Dienſt 
in der Vorſtadt Au betreffend.) 

Durch den Tod des bey der Pfarrkirche der 
Vorſtadt An angeſtellten Organiſten und Chor⸗ 
regenten, iſt dieſer Dienſt erlediget worden, und 
es wird, zu Folge gnaͤdigſter Regierungs-Ent—⸗ 
ſchließung vom 23. October I. J., zur Pruͤfung 
der ſich um dieſen Dienft meldenden Concurren⸗ 
ten geſchritten. 
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Die — — eg zu 
befiehem im: » F 





Beſoldung * ö — — 

Bezuͤgen aus den Stiftungen 37 ey 3 

Unftändigen Gefälen. . 120:— ⸗ 
Emma“ .' 285 fl. 50 fr. 


Unter den letztern find 40 fl. für den Sing⸗ 
unterricht der Schulfinder begriffen, welcher jes 
doch mit dem Dienfte nicht ungertrennlich,, und 
nur ih fo ferne verbunden ift, als der Unter: 
richt zur Zufriedenheit der Kbnigl. Schul: Ins 


ſpection geführt wird. 


Durch Ertheilung von Privatunterricht fon: 
uen-biefe Erträgniffe erhöht werben. 


Alle diejenigen, welche ſich um diefen Dienft 
bewerben wollen, haben ihre Gefuche bis läng- 
ſtens zum 24. December 1.5. bey dem unterfer= 
tigten Mägiftrate einzureichen, wobey fie ſich 
durch legale Zeugniffe uͤber ihre Aufführung 
ausweiſen muͤſſen. 


Jeder Concurrent muß ſich uͤbrigens einer 


ſtrengen Pruͤfung über feine Faͤhigkeiten als Or⸗ 


ganift unterwerfen, im Stande ſeyn, den Mus 
fil : Chor ordentlih zu dirigiren, und, das 
Eingfacb überhaupt, befonders aber die Her- 
anbildung der Sopraniften und Nltiften ſich an: 
gelegen feyn laſſen. 

Der Tag der vorzunehmenden Prüfung, wird 
den Eencurrenten ſodann befonders erbfinet. 


Den 26. November 1821. 


——— der Koniglichen Vorſtadt 
Nu. 
Nußbaum, Pıirgermeifter. 
(5) & Mihling, Stadtſchr— 


91”) 
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€Eurs 
ber Baierifhen Staatspaplere 
Augsburg den 6. December 1821. 
®elb. 
BT 
92 





Briefe 
—N— ⸗ 


Obligationen. A 40/0 

ditto, a 50. 
Laud⸗Anlehen . . 
Kppothel s Anmeil. » 
Lott. Looſe A· D a40/0 

ditio E-Mä40ß 

ditto unverzinsliche 79 





(Eine ſtumme BWeibsperfon betreffend.) 

Unterm Heutigen wurde eine ſtumme Weibs⸗ 
perfon, welche nebft dem Mangel des Gehdres, 
auch noch einen hohen Grad des Blödfinnes bes 
merken läßt, aufgegriffen, und hierher geliefert. 
Da man aus diefer Perfon gar nicht erforfchen 
fonnte, woher fie fey, oder woher fie fan, fo 
werden ſaͤmmtliche Königl. Polizeybehörden des 
Iſarkreiſes dienftfreundlih angefucht, Aber den 
Abgang diefer Weibsperfon, wie fie nachbeſchrie⸗ 
ben ſtehet, Erkundigungen einzuziehen, und im 
Balle der Abgang dieſer Perſon ausgeforſcht wuͤr⸗ 
be, ſolches hierher zur Kenutniß zu bringen. 

Perfonals Befhreibung. 

Diefe Perfon ift 4 Schuh 9 Zoll groß, mitts 
leren Körperbaues, von rother gejunder Geſichts⸗ 
farbe; diefelbe hat ein halb volles Geficht, pros 
vortionirte Nafe, etwas großen Mund, ſchwarze 
Haare, gleiche Yugendraunen, braune Augen, 
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rundes Kinn, unb obngefähr bas Miter von 26 
Fahren. —F 

Am Körper trägt fie: einen runden alten gru⸗ 
nen Hut, und ein hellbraun leinenes Kopftüchel 
auf dem Kopfe, ein ſchwarz baumwollenes ganz 
zerlumptes Halstuch, eine hellblaue wollene ganz 
zerlumpte Joppe, mit weiß zinnernen Kudpfen, 
einen braunen leinenen Kittel, einen leinenen 
blauen zerlumpten Schurz, blaue leinene Straͤm⸗ 
pfe .mit weißen Zwideln, und alte kalblederne 
Schuhe. 

Den 3. December 1821. 


Kduiglih-Balerifches Randbgerihe 
Rofenbeim 


Bild, Landrichter. 


VBerfleigerungen 


Die Schwaig Wbertsried, zwey Stunden 
von Dieffen entlegen, ein ſchoͤn arrondirter 
Complex von 205 Tagw. Aeckern, Aengern 
und MWiefen, nebſt Deconomies Gebäuden, dann 
geräumigen gewölbten Stallungen wird, da bie 
leiste Verfteigerung nicht genehmiget wurde, am 
Mondtag den Tten Jänner 1822, Bor 
mittags 9 Uhr in. dem Mentamıts = Lorale zu 
Landsberg wiederholt verſteigert. 

Bey diefer Verfleigerung wird auch ein Ver⸗ 
fuh zur Verpachtung diefer Schwaige an die 
Meiftbierenden gemacht werden. 

Den 7. December 1821. 

Königlich: Balerifhes Rentamt 
gandöberg. 


v. Steffenelli, Rentbeamter, 


en — 
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Auf erebitorfchaftlichen Antrag, wird das 
Anweſen des verftorbenen Georg Reifchl, Stes 
phelhanſelbauers zu Oberndorf, zum dffenclichen 
gerichtlichen Verkaufe, vorbehaltlich crebitors 
ſchaftlicher Genehmigung, wiederholt ausge⸗ 
fehrieben, und zu biefem Behufe auf künftigen 
Mondtag dem 31ten December eine 
Tagesfahrt am Gerichtsſitze feſtgeſetzt. 

Diefed Auweſen beſtehet: 
1) in einem Wohnhauſe, Stadel, Stallung, 
Waſche⸗ und Backhauſe: 
30 Tagw. 1 Dec, Felder, 
5 » 74 » Miefen, 
2) ohne Gebäude, 
34 Tagw. 57 Dec. Felder,‘ 
16 » 3»  Wieen 


Die erfte Abrheilung diefer Befigungen ift 
in Erbrecht grundbar zu dem Königl. Rentamte 
Dachau, bie zwente aber ift leibrehtig zur Bas 
ron Shmidifhen Hofmark Schhnbrunn. 


Kaufsliebhäber, von welchen ſich Auswaͤr⸗ 
tige über Leumund und Zahlungsfähigfeit aus⸗ 
zumeifen haben, werden daher zur angeſetzten 
Berfteigerungs s Tagesfahrt, mit dem Bemerken 
vorgeladen, daß die auf dem Anwefen haftens 
den Laſten, am Licitationds Termine bekannt 
gemacht werben. . 

Den 26. November 1821. 


KöniglihsBalerifhes Landgericht 
Dachau. 
Lict. Heydolph, Landrichter. 


Das zur Philipp W Bol föwintlerifden 
Gantmaſſe gehdrige Wolfswinkler⸗Gut zu Wolfs« 
winfl bey Gutenburg, wird Donnerstag den 
2iten December 1821 von Morgens 8, bis 
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Abends 4 Uhr im Wirthéhauſe zu Butenburg, 
wiederholt unter gerichrlicher Leitung und vor⸗ 
behaltner Genehmigung ber Gläubiger, an dem 
Meiftbietenden verjteigert werben. 


Dieſes Gut ift zum Königl. Rentamte Mt 
dorf erbrechtsweiſe grundbar, und befteht neben 
den erforderlichen Wohnhaus⸗ und Deconomies 
Gebäuden, aus 4 Tagwerk 66 Decim. Garten 
und Wiesgrinden, 38 Tagw. 79 Decim. Aeckern, 
und 7 Tagw. 15 Decim. Holzgruͤnden. 

Kaufsliebhaber werben eingeladen, fremde 
aber nur mit gehoͤrigem Ausweife zum Steigern 
äugelaffen. 

‚Den 29. November 1821. 
KöniglihsBaierifhes Landgericht 
Mühldorf. 

Gerbl, Landrichter, 





Auf erfolgt beyderſeitiges Abfterben ber Gd⸗ 
ſchiſchen Eheleute am Unterfaftner:Gute zu Joch⸗ 
berg bey Weisbach der Pfarrey Inzel, wirb auf 
gemeinfamenm Antrag der Borminder der Soͤſchi⸗ 
ſchen Kinder und der Gläubiger das benannte 
Unterkaftner = Gut zur dffentlichen Verſteige⸗ 
rung audgefchrieben, und ber Berfteigerungd: 
Tag auf Dienstag den 22ten Gänner, 
tünftigen Jahres feftgefegt. 

Diefed Anwefen befteht: 
a) aus dem zum Theil gemauerten Wohn⸗ 


haufefammt Stallungen und Stadel, dann 
übrigen nöthigen Deconomie » Gebäuden, 
. b) aus 15 Zagwerfen um das Haus herum 
liegenden Feldgruͤnden, f 


9 aus 6 Tagwerken um diefe Behgeinde 
‚ berumliegender Anwände, 


Ei 
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"d) aus der ohngefähr 20 Gräfer haltenden 
Unterfaftner s Alpe mit ganz neu erbauter 
Alpenhuͤtte, und 

©) aus der 15 bis 17 Tagwerk im fich fals 
fenden Bergmahd naͤchſt der Scheuerl: Alpe 
mit 2 Heuftadeln, 


Zugleich wird der vorhandene Viehſtand ber 
ftebend in 1 Pferd, ı Stier, 11 Melkkuͤhen, 
11 Jungrindern, 1 Geis und 2 Schaafen, der 
fämmtlihe Borraty an Fuͤtterey, dann alles 
Schiff und Gefhirr, Haus und BaumandıRahrs 
wifie, zufammen im Wertbsanfchlage von 1058 fl. 
30 fr, mit in den Kauf gegeben. 


Eämtliche Grundſtuͤcke find freyed Eigenes 
‚ thum, und es haften hierauf folgende, an das 
Königl. Rentamt Berchtolsgaden zu entrichtende 
Abgaben ale; 
einfache Steuer- » . 2. ıfr. Thl. 
Bodenzins oder Census 86 4Ta 2» 


Kaufsliebhaber werden demnach mit dem Bes 
merfen auf den befagten Verſteigerungs-Tag 
eingeladen, daß fich die aufergerichtlichen- mir 
legalen Verindgens und geumund s = Zeugniffen 
zu verſehen haben. 

Den 1. December 1821. 
Königlich = Baierifhes Landgericht 
Reichenhall. 


13) 1. Forſter, Landrichter. 


Vom unterfertigten Amte wird das dem Ans 
ton Rettenbed, Egaeclbofs:Befiger zu Gruns 
zing, im Wege der Erecution in Prändung ges 
nommene Zubaugut Öffentlich den 24. December, 
Vormittags vom 8 bis 12 Uhr, in dem Koͤnigl. 
Landgerichts-Locale dahier an den Meiftbietens 
den gegen gleich baare Bezahlung verfleigert. 


— — 


Das Zubangut beſteht: 

a) aus der Hauswiefe Nro. 114 des Eataft. zu 
08 Dec. — 5ter Bon. 

b) dem Klopferhhdenaderl Nro. 18 a. Des 
Eat. zu 28 Dee. — 5ter Bon, " 

0) dem Langlandlader Nro,2T a. des Cat. zu 
81 Dec. — 5ter Bon. 

d) dem Kabislandl Eat. Nro, 525 zu 43 
Der. — Ater Bon, 

e) dem Spitzlandl Eat. Nro, 91. 3158 Dee. — 
Gter Bon. 

f) dem Häusllandel Eat, Nro. 114. zu 61 
Dec. — Ster Bon. 

g) dem Klopferhoͤglfleckl Eat, Nro. 18 b. zus 
10 Dec. — 5ter Bon. 

h) dem Langlandlhoͤl. Eat. Nro. 27b. zu 10 
Dec. — obter Bon. 

Bon diefen von a bis h aufgeführten Grün: 
den wird verreicht zum Königl. Rentamte Bild: 
biburg 

1) ord. Scharwerfgeld — fl. 11. 5hl. 

2) Erf . . . 6: 435 
3) Rufticalfteuer-Simplum — » 17; 4 r 
4) Dominicals Steuer 
II. 
1) Aus den Wohnhauſe und Hofraum zu 
15 Dec. Cat, Nro. 10. 
2) den Milferader Cat. Nro. 16. zu WDec. 
— 4er Bom 
3) dem Winerfandf Cat. Nro. 86. zu 56 Dec. 
— ter Von., und 
4) dem Barficulandl Cat. Nro. 115 zu 56 
Dee. — Orer Bon. 
Von diefen, von 1 bis 4 aufgeführten Objec⸗ 
ten, wird zu obigem- Kbnigl, Rentamte bezahlt: 
a) ord. Scharwerfgeld . . ıfl. 268.2 bl. 
b) Jagdſcharwerkgeld Ts 4: 


— — 


— —— hr 


L — — 
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c) Bodenzind jährlich 

d) Ruftical » Steuer . 

+) Dominicals Steuer 
ul, 

Demspolzbergader zu A Tagw. 61 Dec. Eat. 
Mro. 2 — 5ter Bon. 

Kaufsliebhaber mdgen ſich alfo am oben bes 
ſtimmten Tage im biefigen Landgerichts = Locale 
einfinden, und ihre Unbore von 8 bis 12 Uhr 
au Prorocoll geben, auch Auswärtige Über Ver⸗ 
mögen und Leumund ſich gehdrig auswelſen. 

Den 26. November 1821. 
Königlihs Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 
In legaler Ubwefenheit des K. Landrichters: 
Lang, Aſſeſſor. 
— — en 


Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


ı fl. 10 fr. — hl. 
5: As 
2s 6=s 


— — 
* 


Das Konigl. Kreis, und Stadtgericht Muͤn⸗ 
hen hat in dem Schuldenweſen der buͤrgerl. 
Kupferfhmidinn, Theres Bauer von bier, nach 
vorliegentem rechtskraͤftigen Gauterfenntniß, 
nach ſtehende Edicto⸗Tage, nämlich: 

I, Zur Anmeldung der Forderungen und de: 
ven gehdrigen Machweifung auf den 
12ten Jänner 1822; 

11. Zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Zorderungen auf den 13ten 
Februar 1822; 

11. Zur Schlußverbandlung, und zwar 


- a) für die Replik auf den 15ten März. 
1822, 


b) für die Duplif auf den 30ten ejusdem 
„bis den 13ten April inclusive, jes 
deömal Morgens 9 Uhr feftgefest. 





16) 3 
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Man ladet daher fänmtliche unbefannte 
Gläubiger der Gemeinſchuldnerin hiermit bfs 
fentlih unter dem Nechtönachtheile vor, daß 
das Nichterfcheinen am erften Edictd » Tage bie 
Auöfchließung der Forderung von der gegemwär- 
tigen Concurs⸗ Maffe, das .MNichrerfcheinen am 
ben übrigen Edicts⸗ Tagen aber die Ausfchlies 
Bung mir den am denfelben vorzunehmenden 
Verhandlungen zur Folge bat, 

Zugleih werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermbgen der Gemeinfchulds 
nerin befigen, bey Vermeidung des nochmall⸗ 
gen Erſatzes aufgefordert, ſolches, unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte, bey Gericht zu übergeben. 

Uebrigens wird man am erften Edictstage bie 
Maflacurasorey , fo wie den Verwaltungs: Yuse 
ſchuß bilden, und am zweyten Edictötage unter 
den liquidirten Gläubigern die Güte verfuchen, 

Den 16. November 1821. 
Königlich» Baierifches Kreissund 
Stadtgericht Münden. 
v. Gerngroß, Director, 
53. BER Zeillern. 

Nachdem fi die Anna Maria Wader, 
febige Imwohnerstochter von Grünthal d. &., 
auf die erite öffentliche Ladung vom 14. Junlus 
h. 3. hierorts nicht geftellt, um ſich wider 
bie gegen fie vorliegende Anſchuldigung eines 
Diebftablöverbrechens zu verantworten, fo wird 


» felbe hiermit zum zweyten Mahle aufgefordert, 


fi in Zeit vom weitern drey Monaten vor un⸗ 
terzeichneter Behorde zu ſtelleu, aufier den nach 
Verfluß diefes neuerlichen Termines wider ſie 
als gegen eine Ungehorſame, den Geſetzen ge: 
mäß, verfahren werben wird, 

Den 17. September 1521. 


PROUERABE nee Landgericht 
MWafferbur 
v.Men;, Land ter. 


47 
Amortifationss Deerete, 


Zu dolge der nach dem Tode des geheimen 
Nathes und Kreis» Directorial-Gefaudten, Frey⸗ 
herrn von Oberkamp, von dem Koͤnigl. Baier. 
Appellationsgerichte des Mainkreiſes am 15.May 
4809 vorgenommenen Berlaffenfchaftd: Verbands 
kung, ift der Til. Charlotte Freyinn von 
DOberfamp der Meft eines auf 2000 fl. lau⸗ 
tenden Kaffafcheins des Zwanzigeriſchen Geſchaͤfts⸗ 
hauſes zu Nurnberg, ddo. 9. November 1801, 
mit 875 fl. erbeigenthiimlich zugelommen. Der 
Driginal: Eaffa » Schein ift aber zu Verluſt ges 
gangen. 

Auf Unfuchen genannter Ziel, Erbs⸗Intereſ⸗ 
fentinn, wird daher der Beſitzer diefer Urkunde 
hiermit aufgefordert, diefelbe binnen fech® Mo⸗ 
naten a dato hierort® vorzuweifen, auffer dem 
fie für kraftlos erflärt wilrde. 

Den 20. Movember 1821. 
Königlich » Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Minden. 
v. Gerngroß, Director. 
(3) 1. Dr. Mebn. 

Auf dem Haufe des Schuhmachers Tas 
eob, Nr. 1570. in der Schaͤflergaſſe in Muͤn⸗ 
eben, haftet gemäß Folio 1528. des Grundbus 
ches der Haupt» und Mefivenzftadt München, 
dem Joſeph Schlider, bilrgerl. Zuckerbaͤ⸗ 
der, und Brigitta, deſſen Ehewirthin (machs 


— — 
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her verehelichten Reinprechter) ein Ewiggeld⸗Ca⸗ 
pital zu 3000 fl. a 5 Prozent, Zinszeit Sr. Bens 
no, verfauft den 15ten Juny 1791. von dem 
damaligen Hausbefiger, Johann BWogt, Bir 
ger und Eifenträmer, und Katharina, feiner 
Ehefrau. . 

Da aber biefer Ewiggeldbrief zu Verluſt 
gegangen ift; fo wird auf Andringen der Ras 
tharina Bohonowsky, bürgerl. Seifenfiedes + 
rin dahier, und einziger Erbin obenerwähnter 
Brigitta Schlider, der Inhaber diefer Ur⸗ 
kunde hiermit aufgefordert, diefelbe binnen fech# 
Monataten a dato bey diesfeitigem Amte vors 
zumweifen, widrigenfalls dieſelbe für kraftlos ers 
Härt werben wuͤrde. 

Den 22, October 1821, - 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
MWafferburg. 


(3) 2. v. Menz, Landbrichter. 





Nichtamtlicher Artikel, 


Saͤmmtlichen Kbnigl. Baier. Land: 
gerichten empfieblt der Unterzeichnete hiermit 
zur gefälligen Abnahme, die Behufs des Com 
feriptions » Gefchäftes nothigen 
Eonfceriptions » Tabellen 

Preis per Buch 1 fl. 12 fr. 
Joſeph Sidler, 
Ste indruderey⸗Inhaber Nto · 1028 in Munchtn. 


(5) 2 
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Königlich: 


LI. Städ, 


Amtliche Artikel, 





) An 
fämmetlihe KAbnigl. Lande und Herr: 
fhaftsgerichte des Sfarfreifes. 
€ Die Audfegung von Reife» Stipendien für land: 
wirtbſchaftlice Zwece betreffend.) 
Im Namen Seiner Majefrät des Könige, 


—— Koͤnigl. Lands und Herrſchaftsgerichte, 
welche dem, wegen Ausſetzung von Reife:Stipens 
bien für lanbwirtbfchaftliche Zwecke , durch dieß⸗ 
fallſige Ausſchreibung vom 21. Sept. 1821 ers 
theilten Befehle ( KreissFntelligenzbl, vom 26, 
Eept. 1821, St. 30. ©. 1004 1.) noch nicht 
genügt haben, erhalten ven Auftrag, demjelben 
Binnen drey Wochen unfehlbar zu entſprechen. 
Miachen den 14, December 1821. 

Ad, Baier. RegterungdesIſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 

v. Widder, Vräfitent. 

2 Hofſtetten, Director. 
GSr. v. Hrſch, Rgs. Aer. 





1234 


Baieriſches 


NN genzblatt 


Iſarkreis. 


Muͤnchen den 19. December 1821. 





(Die Vertheilung der von Defterreih für die Mers 
pflegungs s Forderungen Faif. fgl. öfterreichifhher 
Truppen * 1842 weiters geleifteten Abſchlags⸗ 
Zablung betreffend.) 


Im Namen Seiner Mojeftät des Königs, 

Mit Bezug auf die im diefjährigen XXXVIL, 
Stuͤcke des allgemeinen Regierungs s und Yntels 
ligenzblattes enthaltene allerhöchfte Entſchließung 
des Koͤnigl. Staats:Minifteriums des Junern, vom 
28. October . Is., wird die Repartition derje⸗ 
nigen 40,700 fl. befannt gemacht, welche dem 
Iſarkreis über bereits ſchon erhaltene, und nad 
Seite 826 ff. des diefjährigen Kreis: Intelligenz. 
Blattes vertheilte 64,000 fl. am der von der kai⸗ 
ferlich « dfterreichifchen Regierung, an den Forde⸗ 
rungen der Koͤn. Baier, Unterthanen fılr Berpfles 
gung der bfterreichifchen Truppen vom Ariegsjahre 
184%, weiters geleifteten Abſchlagszahlung pr, 
500/m. Gulden zugewiefen find. 

Munchen ben 4. December 1821. 
Kon. Baier. RegierungdesSfarfreifes, 
Sammer des Innern. 

v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
: Miller, Ser. 
(9) 
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ritrion 


238: 


n) 


von der Kriegsperiode 1813 —15, auf den Grumd des alterhöchften Meferipts vom 


und der durch das allgemeine Regierungs: und Intelligenz: Blatt in Stüf 37, auf: 
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%. December 1821. 
tung Des Sfarkreifen, 
Annern 


Präfident, * 
» 9 dfft etten Director. 





Miller, Seer. 


1243 — 1244 


— Au» 0.0 
faͤmmtliche Kbnigl. Lands und Herrs 
fhafts» Gerichte, und an die Magi- 
firate der Erädte Münden und 
Landshut. 
(Die Vrotocolle uͤber Hinausbezahlung don Kriege: 
loſten-Verguͤtungen betteffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die obenbenannten Koͤnigl. Behoͤrden mers 
den wiederholt erinnert, die Legitimatione: Pros 
tocolle über Hinauszahlung von Krlegsfoftens 
Verguͤtungen, innerbalb der beftinnnten Friſten, 
in legaler Form jedesmal ſowohl im Originale, 


als in beglaubigter Abfchrift bierber einzufenz 


den. Megen Einhaltung der Termine, wird 
auf die frühern Aus ſchreibungen ‚ infonderheit 
vom 20. April vor. Jahres (Seite 373, bes Kreis⸗ 
Intelligenzblattes) hingewieſen. Mängel der 
bezeichneten Nachweiſungen, werben mit Orb: 
Rungäftrafen von ſechs Gulden geahndet, diefe 
bey Wiederholungen vergleichen Berfeblungen 
gefteigert, auch nach Umftänden die zuruͤckge⸗ 
hliebenen Driginale oder Duplicate, auf Koften 
der Beamten eingeholer werden. 
München den 10. December 1821, 


KdnBaler. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
». Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Miller, Ser. 





fämmtliche Kbnigl. PoligensBehdrden 


des Yfars Kreijeb. 
( Den Vaganten Sebaſtlau Baumann betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Die Befchreibung eines zu Simbach im 


Unter» Donanfreife aufgegriffenen biödfiunigen 


Vaganten, Namens Sebaftian Baumann, 
deſſen Domicil nicht in Erfahrung gebracht wer: 
den konnte, wird fämmtlichen Polizey-Behbr⸗ 
ben des Iſarkreiſes, im Nachftebenden mit der 
Weiſung mitgerbeilt, die ndrhigen Nachforſchun⸗ 
gen zur Yusmittlung ber Domieils-Verhaͤltniſſe 
diefes Menfchen zu pflegen, und die etwa zu 
machenden Entdeckungen fogleicdy hierher auzu⸗ 
zeigen. 
München den T. December 1821. 
Kön,Baier.Regierung dbesFfarfreifes. 
Hammer des Fnnerm 
v. Widder, Präfident, 
v. Hofftetten, Director, 
Miller, Serr- 


Perfonal: Befhreibung. 

Sebaſtian Baumann mift 5° 9 3, ift 
von mittelmäßig ſtarkem Adrperbaue, hat blonde 
Haare, niedere Stirne, etwas blonden Bart, 
blaue Augen, und ſcheint auf deni rechten blind 
zu ſeyn, ſtumpfe Nafe, Heinen Mund, den er 
meiftentbeils offen hält, rundes Kinn, länglichs 
tes Geficht, uͤbrigens gefunde Geſichtsfarbe. 


Er traͤgt am Leibe einen Spencer von ſchwar⸗ 
zem Sommerzeuge, ſchon ganz zerriſſen, ein 
Leibel von dunkelgrauem Tuche, jedoch ganz ab⸗ 
färbig, mit großen weiß metallenen Andpien, 
eine lange Hofe von weiſſer Leinwand, ſchwarz 
lederne Halbitiefel, einen alten zerriffenen hoch⸗ 
gegupten Filzhut, und zwey alte Heine Saͤcke 
von rupfener Leinwand, auch fuͤhrt derſelbe bey 
ſich eine alte runde Tobacksdoſe, ſchwarz lackirt. 
Cein Blick verraͤth übrigens Bloͤdſinn, und fein 
Alter mag fi auf 19 bie 20 Jahre belaufen. 


——— 
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Dienfles # Notizen, 


Um 5. December d. J., wurde ber bisherige 
Schullehrer in Efcbenlohe, Benno Goͤbl, zum 
Schullehrer zu Waderöberg, Landgerichts Tölz, 
baun 

am 7. Dec. d. $. der Schuldienft:Erfpectant, 
Georg Schoberl, zum Schulproviior in Unters 
Brunn, Landgerichts Starnberg; und 

der bisherige Schullebrer zu Alwachina, Alois 
Schober, zum Scullehrer, Meßner und Ors 
ganiften zu Yu am Inn, Landgerichts Mible 
dorf; dann der bisherige Schuladſtant in Au, 
Landgerichts Moosburg, Johann Nepomuf Bachs 
mayer, auf Borfchlag des Gutsherrn, provis 
ſoriſch zum Schullehrer dafelbit ernannt, und 

am nämlichen Tage der proviforifche Schuls 
lehrer zu Raifting, Landgerichts Landsberg, Mas 
thaͤus Anton Zrietinger, definitiv beitäs 
tiget. 

Se. Majeſtät der König haben am 
12. Dec. d. J., die von dem Sradtpfarrer zu 
St. Fodoc in Landshut, geiftlichen Narb und 
Univerfitäts : Profeffer, Dr. Maus Mageld, 
dann von dem Guröbefiger zu Berg bey Lands: 
hut, Appellationdgerichts s Rath von Ehlins 
gensberg zu Straubing, fir den biöberigen 
Caplan zu Triftern, Prieiter Jofepb Haas, vom 
erftern auf die Pfarren, und vom lestern auf 
die Beneficien zu Berg ben Landshut angezeigte 
Präfentation allergnädigit beſtaͤtiget. 

Am 14. Dee. d. 3. haben Se. Konigl. Mas 
jeftär gemehmiget, daß auf das Noderfce 
Beneficium zu St. Emeran bey Obervdhriug, 
von dem Waarens und Wechſel⸗-Senſal dabier, 
Joſeph Noder, als Aelteſten der Nock er ſchen 
Familie, der Pfarrer zu Obervöhring, Prieſter 
Zranz Dedler, präfentirt werde, 
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—Bekanntmachungen. 





Einverleibung des Elnddhofes Stet— 
ten in das Landgericht Erding. 


Seine Majeftät der Kdnig haben vers 
moͤge allerhoͤchſter Euricyliefung vom 29. Nos 
veniber d. J. zu genebmigen gerubt, daß der 
bieher dem Landgerichte Muͤhldorf zugetbeilte 
Eindohof Stetten nunmehr dem Landgerichte 
Erding einverleibe werde. 





(Die Einfenbung der Briefereyen zur Siegelung 
betreffend.) 

Um erhaltenen höchften Aufträgen Folge letz 

ften zu konnen, werden ſaͤmmtliche Gerichts— 

und Amtöbebdrden des Iſarkreiſes hiermit am 


die genaue Einhaltung der Termine, zur Borlage 


der Unterthansbriefereyen zur Siegelung, mit 
dem Beyfiigen erinnert, daß man widrigenfalls 
bemuͤßiget wäre, von der im Stempelmandate 
vom 18ten December 1812. $. 16. fomohl, als 
durch machgefolgte hoͤchſte Entichließungen dem 
Siegelamte eingeräumten Befuguiß, Gebrauch 
ju machen. ü 
München den 14. December 1821. 


Kön. B. Siegelamt des Jfarfreifes, 
®. Wurm, B. Oumppenberg 
Giegelbeamter. ESontrolleur. 


¶ Den erledigtem DOrganift « und Ehorregenten:Dienft 
in der Vorſtadt Au betreffend.) 

Durch den Tod des ben der Pfarrkirche ber 
Vorſtadt Au angeftellien Erganiften und Chors 
regenten, iſt diefer Dieujt erlediges worcen, und 
es wird, zu Folge gnaͤdigſter Kegierungs: Eute 
ſchließung vom 23. October I. J., zur Prüjung 
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der fich um dieſen Dienft meldenden Eoncurrens 
sen gefchritten. 

Die jährlichen Erträgniffe diefes Dienftes 
befteben in: 


Befolvung — 5 . 128 fl. un kr, 
Bezuͤgen aus den Etiftungen 37:50» 
Unftändigen Gefälen. . 1290:— : 





Summa . 268 fl. 50 fr. 


Unter den leßtern find 40 fl. für den Sing⸗ 
unterricht der Schulkinder begriffen, welcher jes 
doch mit dem Dienfte nicht unzertrennlidh, und 
nur in fo ferne verbunden iſt, ald der Unter 
richt zur Zufriedenheit der Adnigl. Schul: Zus 
fpection geführt wird. 


Durch Ertbeilung von Privatunterricht Fün- 
nen diefe Erträgniffe erhöht werben. 


. Mlle diejenigen, welche fich um dieſen Dient 
—— wollen, haben ihre Geſuche bis laͤng⸗ 
ſtens zum 24. December l. J. bey dem unterfer⸗ 
tigten Magiſtrate einzureichen, wobey fie ſich 
durch legale Zeugniſſe uͤber ihre eg 
ausweifen muͤſſen. 


Jeder Goncurrent muß ſich übrigens einer 
firengen Prüfung über feine Faͤhigkelten ald Dr: 
ganift unterwerfen, im Stande feyn, den Mus 
fit : Ebor ordentlich zu birigiren, und, das 
Eingfadh Überhaupt, beſonders aber die Her: 
anbıldung ter Eopraniften und Altiften ſich ans 
gelegen feyn laffen, 

Der Tag der vorzunehmenden Prüfung, wird 
den Goncurrenten ſodann befonders erdffnet. 

Den 26. November 1821. 
Magiftrat der Konigl. Vorftadt Au. 
Nupbaum, Birgermeifter. 


(3) 3 Miühling, Stadtſchr. 
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Enrs 
ber Balerifhen Staatspaplere, 





Aug burg den 13. December 1821. 





Briefe, Bei. 


Obligationen a 40fo 76% 76% 
ditto a 50/0 923 92} 
Lands Unlehen . . 090% 05} 
Hppothef » Anweif. » 948 944 
Lott. Looſe 4. Dü4000) 10% 1054 
ditto E-Ma40/0 953 055 


ditto unverzinsliche 79 








(Berfhofeubeitd » Erflärung.) 

Nachdem zu Folge der in dem Konigl. Far 
Kreis: Zntelligenyblatte,der Münchners Polltifchen 
und ber allgemeinen Zeitung enthaltenen dffents 
lichen Edictals Borladungen vom 13. Julv 1.3. 
fi der Soldat Georg Jodel, Eirten: Sohn 
von Emering, in dem vorgeſteckten drey monat: 
lien Zermine nicht gemeldet bat, fo wird ber 
felbe hiermit fir verfchollen ‚erklärt , aud beffen 
Vermögen feinen Verwandten gegen Eaution 
ausgeantwortet werben. 


Den 5. December 1821. 


Königl. B. Landgericht Ebersberg. 
’ Hoðoß, Landrichter. 


— —— 
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VBerfteigerungem 


In Gemäßheit gnaͤdigſter Regierungs : Ents 
fhließung vom 11. December vor. Jahrs, wers 
den die noch vorhandenen Wiblingifchen Pflegss 
Realitäten, durch das unterzeichnete Königl. 
Rentamt 


am Samstag den 22ten bief Monats 


auf ganz freyes, jedoch ftenerbared Eigenthum 
dffentlich verkauft. 


Die Verlaufs » Objecte beftehen : 


a) Un Gebäuden, 

aus dem ganz gemauerten, fehr geräumigen, 
and in gutem baulichen Zuftande ſich befindens 
den, mit zwey Zimmern, Kuchel, Speife und 
5 Keuchen zu ebener Erbe, dann mit 4 Zimmer, 
einer Kammer und 4 Keuchen, über eine Stiege 
verfehenen, ehemaligen Gerichrspiener =: Haufe, 
im Markte Aibling. 


b) An Gründen: 
aus 10 Tagwerk 6% Decimalen durchaus gus 
ten Aeckern, und 
aus 22 Tagwerf 49 Decim. Wiedgrinden, 


Die Berkaufsbedingniffe, weldye ſich im alle 
gemeinen nach der allerhoͤchſten Verordnung vom 
30. September 1811, richten , werden am Ders 
ſteigerungs⸗Tage näher bekannt gemacht, 


Kaufsliebhaber,, welche die zu veräußernden 
Realitäten in der Zwifchenzeit in Augenfchein 
nehmen koͤnnen, werben eingeladen, an ben 
vorgenannten Tag in loco Nibling zu erfäyeis 
nen, und ihre Anbote zu Protocol zu geben. 

Den 4, December 1821. 


Königl. B. Rentamt Rofenheim 
tier, Schmitt, K. Rath u. Rentbeamter, 





—— — — 
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In dem Debitwefen des Peter Schaller, 
Seitenhofs » Befigerd zu Orthofen, wurde auf 
Erbffnung des Univerfals Eoncurfes erfannt; es 
wird daher deffen Anweſen zum dffentlichen ges 
richtlihen Verlaufe ausgefchrieben, und hierzu 
auf Mondtag den 14ten Jänner 1822, 
eine Tagesfahrt am Gerichtsſitze feſtgeſetzt. 

Diefes Anweſen beitebet in einem Wohn: 
haufe, Stabel und Gtallung. 

56 Tagw. 8 Dec. Ueder, dann 
7.» 30» Wieſen, 
und ift zum NKbnigl, Rentamte Dachau im 
Freyſtifte grundbar. 

Kaufsluftige, von welchen ſich Auswärtige 
über Leumund und Zahlungsfäbigkeit legitimiren 
müffen, werden demnach eingeladen, ihre Uns 
gebote, vorbehaltlich erebitorfchaftlicher Geneh⸗ 
migung zu Protocol zu geben, wobey man bes 
merft, baf die auf dem Anweſen haftenden Laften, 
amSteigerungss: Termine befannt gemacht werden. 

Den 4. December 1821. 
Kbnigl. B. Landgericht Dachau. 
Kit. Heydolph, Landrichter. 


Auf wiederholtes Anrufen der Ereditorfchaft 
ded Georg Daimer :Neumayer, Bauerd 
von Langenbach, wird deſſen Anwefen zum zwey⸗ 
ten Mahle zum gerichtlichen Verkaufe anmit dfe 
fentlih ausgefchrieben , und Kaufsluflige einges 
laden, am 28ten December ihre Angebote 
hierortö in dem Amts-Locale zu Protocol zu 
geben, und bie creditorfchaftliche Ratification 


zu erwarten. 


Diefer Neumaierhof beſteht aus 
50 Tagw. 79 Dec, Acker⸗ 
3 » 0»  BWiefen« und 
3 » 72 » Waldgruͤnden, 
(9%) 


welche zum Koͤnigl. Rentamte Freyſing freyſtif⸗ 
tig find, dann 

5 Tagw. 89 Der. [udeigenen Gemeinds⸗ 
Gruͤnden. 


Reicht zur einfachen Steuer 5fl. 25 fr. 3hl. 


Mat: und Herbftfteuer —⸗ 17, 2% 
Drdinäre Scharwerl  » (1: —: —. 
Küchenpdienft oe 5: 69-5 
Jagdſcharwerk Pe WE WE Eh, 
Guͤlt: 1Schfl. 5 Mtz. 3 Blg. Walzen, 
5 1» 2m Kom, 
1» 1» 5» Gerſte, 
6 »2— vHaber. 


Dominicalſteuer 2fl. 4kr. 2hl. 


Kaͤufer haben ſich mit Leumunds⸗- und Ver⸗ 
moͤgens⸗Zeugniſſen aus zuweiſen. 

Die weitern Bedingniſſe werden am Licita⸗ 
tions⸗Tage erdffnet, und ber Gemeinde > Bors 
fleber Mair in Langenbad, kann das Gut auf 
Verlangen vorzeigen. 

Den 30. November 1821. 
Koͤnigl. DB. Landgericht Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 





Auf Requiſition des Koͤnigl. Kreis- und 
Stadtgerichts Münden, wird von dem unters 
fertigten Koͤnigl. Landgerichte, der Ruͤcklaß des 
verſtorbenen Pfarrers zu Graͤfelfiug, Sebaſtian 
Wagner, am Donnerstag den 27ten dieß, 
und die folgenden Tage oͤffentlich gegen fogleich 
baare Bezablung verfteigert werden. 


Die Verfteigerungs » Gegenftände befteben in 
Betten, Leinwand, Waſch, Kleidern, Zinn, 
einigen Silber, Kupfergefchier, Käften, dann 
an Baumanndfahrniffen,, Pferden, Rindvich, 
Schafen, zwey Wieſen u, ſ. and. 


— — 


1252 


Steigerumgsluftige werben hiermit eingelas 
den, ſich am genannten Tage im Pfarthauſe 
zu Graͤfelfing, als dem Verfteigerungsorte, ein⸗ 
zufinden. 

Den 12. December 1821. 


Kbnigl. B. Landgericht Minden 
Steyrer, Landrichter. 





Auf erfolgt beyderſeitiges Abſterben ber Ob 
ſchiſchen Eheleute am Unterkaſtner⸗Gute zu Joch⸗ 
berg bey Weisbach der Pfarren Inzel, wird auf 
gemelnfamem Antrag der Vormander der Obics 
ſchen Kinder und der Gläubiger dad benannte 
Unterfaftner » Gut zur dffentlichen Berfteiges 
sung ausgeſchrieben, und ber Verſteigerungs⸗ 
Tag auf Dienstag dem gören inner 
kuͤnftigen Jahres feſtgeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht: 

a) aus dem zum Theil gemauerten Wohn⸗ 
hauſe ſammt Stallungen und Stadel, daun 
übrigen ndrbigen Decononmie s Gebäuden, 

b) aus 15 Tagmwerfen um dad Haus herum 
liegenden Feldgruͤnden, 

c) n 6 nn um dieſe Feldgruͤnde 
herumliegender Anmwände, * 

d) aus der ohngefaͤhr 20 Gräfer halter i 
Unterfaftners Alpe mit gan) neu erbaut 
Alpenhuͤtte, und 

e) * der 15 bis 17 Tagwerl MM fd = 
fenden Bergmahd naͤchſt der Scheuerl⸗Alp 
mit 2Heuſtadelu. 

and be⸗ 


Zugleich wird der vorhandene — 
ſtehend in 1 Pferd, 1 Stier, N! en der 
11 Zungeindern, 1 Geis und 2 — 
ſaͤmmtliche Vorrath au Fuͤtteren/ ea 


Schiff und Geſchirtr, Haus: und Bauman 


4 
J 


niſſe, zuſammen im Werthsanſchlage von 1056 fl. 
50 fr. mir in den Kauf gegeben. 

Sämtliche Grundſtuͤcke find freyes Gigen: 
tbum, und es, haften bierauf folgende, an dad 
Königd, Rentamt Berchtolsgaden zu entrichtende 
Abgaben als: 

einfache Etener . ⸗ 2f. 1fr. THE. 
Bodenzins ober Census 8» 47T» 2: 

Kaufeliebhaber werden demnach mit dem Be- 
merken auf den befagten Verfteigerungs : Tag 
eingeladen, daß fich die außergerichtlichen mit 
legalen Vermögens: und Leumund = Zeugniffen 
zu verſehen haben, 

Den 1, December 1821. 

Königl. B. Landgeriht Reichenhall, 
(3) 2. Forſter, Landrichter, 


——⸗ — rG — — — 
Vorladungen und Edictal— 
Citationen. 





Am 1ühten Dcrober I. J. ſtarb der Pfarrer 
Gregor Trautwein von Reichertshauſen, mit 
Hinterlaffung einer letztwilligen, und von den 
Jutereſſenten bereitd agnoscirten gerichtlichen 
Dispofition, 

Gegemvärtig werden alle jene, welche aus 
irgend einem Titel Unipräche am diefe Erb— 
Maffe geltend machen zu Fonnen glauben, auf: 
gefordert, sub termino 50 Tagen dieſe zu be: 
werkitelligen, als außer dem die Maffa an die 
Erben veriheilt, und die allenfallfigen Prätens 
benten an bie einzelnen Erbnehmer verwiefen 
werben müften. 

Den 6. December 1821, 
Koͤnigl. B. Landgericht Pkaffenhofen. 


Hauudl, Landrichter. 
—r J 


Adam Pleß, Gumpfmuͤllers⸗Sohn von 
Larsbach d. G., wurde feit dem item October 
1814 als in Fraukreich vermißt, im den Liſten 
des Königl. 16ten Linien-Infanterie-Regiments 
abgeſchrieben, und ſeither wurde von ſeinem 
Aufenthalte auch nichts mehr in Erfahrung ge: 
bracht. 

Da nun feine Geſchwiſter um Verſchol— 
lenheits » Erklärung und um Ausfolglaffung fel: 
nes in 250 fl. beftehenden väterlichen Wermdgens 
bierores die Bitte ftellten, fo wird Adam Pleß, 
oder feine allenfalls eheliche Descendenz hierdurch 
vorgeladen, 

in Zeit von drey Monaten a dato 


fich um fo gewiffer hierorts zu ftellen, oder we⸗ 
nigftens von dem jegigen Aufenthalte Nachricht 
zu geben, als außer dem ber Bitte feiner Ges 
ſchwiſter willfahrt, und ihnen gegen Caution 
fein Mermdgen ausgehändigt werden würde, 
Den 10. December 1821. 
Koͤnigl. B. Landgericht Pfaffenhofen. 
Haindl, Landrichter. 





Amortifations: Decrete, 


Zu Folge der nach dem Tode des geheimen 
Rathes und Kreis s Directorial:Gefandten, Freu: 
beren von Oberfamp , von dem Sibnigl. Baier, 
Appellationggerichte des Maintreifes am 15.May 
1809 vorgenommenen Verlaſſenſchafts⸗-Verhand⸗ 
lung, ift der Titl. Charlotte Frevinn von 
Oberkamp der Reft eines auf 2000 fl. lau⸗ 
tenden Rafafcheind des Zwanzigeriſchen Geſchaͤfts⸗ 
baufes zu Miürnberg, ddo. 9. November 1801, 
mit 875 fl, erbeigenthimlich zugefommen, Der 
Driginal: Eaffa : Schein iſt aber zu Verluft ges 
gangen, 
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Huf Anfuchen genannter Titl. Erbs· Intereſ⸗ 
ſentinn, wird daher der Beſitzer dieſer Urkunde 
hiermit aufge fordert, dieſelbe binnen ſechs Mo⸗ 
naten a dato bierorts vorzuweiſen, auſſer dem 
fie für kraftlos erklärt wirde. 

Den 20. November 1821. 


K. B. Kreis- u Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 2. Dr. Mehn. 


— — 


Den Gemeinden des Koͤnigl. Baier. Landge⸗ 
gerichts Friedberg, gieng bie Obligation von 
ältern landfchaftlichen Randanlehen ddo, ziten 
December 1734, unter der alten Nummer 00, 
und unter der neuen Nummer 3909 pr. 455 fl. 
zu 24 0/0 verzinslich, zu Berluft. 

Auf Imploration des dermaligen Ceſſionars 
Schmaya Mayer, Negdtianten dahier, wird 
der unbekannte Inhaber dieſer Obligation hier⸗ 
mit aufgefordert, dieſelbe binnen 6 Monaten 
a dato dießorts vorzuweiſen, außer dem fie für 
kraftlos erflärt wiirde. 

Den 14, December 1821. 


K. B. Kreis- u Stadtgericht Muͤnchen. 


v. Gerngroß, Director. 
(3) 1. Schidermair. 





Dem allenfallſigen Inhaber der von dem 
Königl, Baier. Leihhauſe in München, dem dieß⸗ 
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gerichtlichen Untertban, Cafpar Wieheu u 
Inkofen ausgeſtellten, auf die Vorleheus⸗Summe 
von 3000 fl. lautenden, und zu Verluſt gegans 
genen Obligation vom 5. Febr. 1808, iſt im dfr 
fentlichen Blättern unterm 16. April h. I. de 
Auftrag zugegangen, in Zeit 6 Monaten felbe 
hierorts zu produeiren, und feine Anſpruͤcht 


hierauf nachzuweiſen, widrigenfalls ſelbe amer⸗ 


tiſitrt werden wuͤrde. 


Da ſich nun bis gegenwaͤrtig Niemand ge⸗ 


meldet, ſo wird auf Bitten d 
heu das bekannt gemachte 
wahr gemacht, ſohin obige 


es Caſpar Wis⸗ 
Praͤjudiz hiermit 
auf Caſpat Wis⸗ 


peu von Inkofen lautende Leihhaus⸗Obligation 
ad 3000 fl. vom 5. Febr. 1808 als ungältig und 


kraftlos erflärt, 


Den 17. November 1821. 
icht Moosburg 
kit. Graf, Landrichter. 


Königl. B. Landger 


Nichtamtlicher Artikel. 
—— 


Saͤmmtlichen Köͤn 


ſeriptions⸗ Geſchaͤftes ndthi 
Conſcripti on®: 


igl. Balet. Lande 


gerichten empfiehlt der unterzeichnete hiermit 
zur gefaͤlligen Abnahme, pie Behufs dei Con⸗ 


gen 
Tabellen. 


Preis per Bud) 1 fi. 12 
(3) 5 Joſeph Si 


Stelndrucke rey⸗ Inhaber 


— — — — — 


Nebſt elner Beylage, bie Sqchraunen⸗ Anzelgen betreffend. ) 


fr. 


dlet, 
Niro. 1028 in münden 
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LU. Stuͤck. 





Amtliche Artikel. 





(Die Beſtaͤtigung gutsherrlicher Gerichte betrefs 


fend. ) 
Hm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Seine Koͤnlgliche Maieftär baben fol 
gende gutöberrliche Gerichte zu beftätigen gerubt: 


Als Patrimonial-Gerichte 1. Elaffe, 


3) Phring, Kbnigl. Fandgerichrs Landsberg, 
der verwittibten Zreyfrau Amalie Sophie 
von Donnersberg, gebornen Gräfin von 
Taufkirchen. Amtsſitz Landsberg. 

2) Puͤrgen, desſelben Landgerichts, dem Hof: 
rath Thaddaͤus von Ziegler. Amtsfig 
Pürgen. 

3) Schwindegg und Kirchthambach, 
K. Landgerichts Mibldorf, dem K. Kaͤmme⸗ 
rer, Heren Carl Anton Grafen von Fuggers 
Nordendorf. Nıntefit für die ftreitige Ges 
richrebarkeit Muͤhldorf, fir die nichtitreitige 

and Polizey⸗Gerichtsbatkeit Schwindegg. 


München den 26. December 1821. 


— —— — 


4) Hellsberg, Könlgl. Landgerichts Muͤhl, 
dorf, dem K. Kaͤmmerer und Miniſterialrath 
Earl Sreyberrnvon Elofen. Amtsſi 18 Gern, 
Königl. Landgerichts Eggenfelden. 


Als ParrimonialsGerichtell. Elaffe, 


5) Hofgiebing, Kbnigl. Landgerichts Mühle 
dorf, dem K. Kreis- und Stadtgerichts— 
Rath, Ludwigfreyherrn von Gobel. Amts⸗ 
ſitz Schwindegg. 

6) Steeg und Muͤnſter, desſelben Landge⸗ 
richts, dem K. Kaͤmmerer und erblichen 
Reichsrathe Herrn Anton Freyherrn von 
Mandl. Amtsſitz Schwindegg. 


7) Woͤrth, desſelben Landgerichts, demſelben 
Gutsherrn. Amtsſitz Schwindegg. 


8) Haſelbach, desſelben Landgerichts, dem 
Johann Caſpar Aloys Grafen von Laro— 
fee, K. Kämmerer, Staatsrath und Ober⸗ 
Appellations⸗Gerichts⸗Praͤſidenten. Amtes 
ſitz Haſelbach. 

9) Furth, desſelben Landgerichts, demſelben 
Buteherrn. Amtsſitz Furth. 

(%) 
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10) Deutenhofen und Hebertöhbaufen, 
im Königl. Yandgerichte Dachau, dem K. 
Kämmerer und erblichen Reichörath, Herrn 
Anton Freyherrn von Mandl. Amtsjig 
Dachau, 

11) Weibern und Eggenhofen, 

12) Eifolzried, 

13) Nannhofen 

14) Siegmarshaufen, ſaͤmmtlich im Königl. 
kandgerichte Dachau, dem Königl. Kim: 
merer, Joſeph Freyherrn von Ruffint. 
Amtsſitz Dachau. 

15) Schöunbrunn, im iKbdnigl. Landgerichte 
Dachau, der Anton Freyherrn von Schmis 
difchen Debit: Maffa. Amtsſitz Dachau. 

0 Ottenhofen, Konigl. Landgerichts Ebers— 
berg, den Graf Peruſaiſchen Tochtern, und 
dem 8. Kämmerer, Staatörath, Ober: Ap- 


pellations⸗ Berichts: Präfidenten und Reichs⸗ 


rath, Herrn Earl Grafen von Arco, Amts⸗ 
fig Erding. 

17) Hallenberg, deöfelben Landgerichts, dem 
K.Appellations Gerichts : Ratlı Anton Fries 
derich von Hofftetten. Amtsjig Hohen: 
rain, Landgerichts Miesbach. 

18) Holzhauſen, desſelben Landgerichts, 
dem K. Staatsrath und Präfidenten von 
3wad. Amtsſitz Erding. 

19) Unterfpann, beöfelben Landgerichts, dem 
Rentbeamten, Ritter von Loeſſel. Amts: 
fig Erding. 

20) Delfofen, beöfelben Landgerichts , dem 
K.Kämmerer, Staatsrath und Oberappel: 
lations s Gerichts « Präjidenten, Grafen von 
Laroſée. Amtsſitz Dellofen. 

21) Poing, desſelben Landgerichts, dem K. 
Kaͤmmerer Joſeph Freyherrn von Ruffini. 
Amtsfig Erding. 
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22) Thann, Kdnigl, Landgerichts Erding, dem⸗ 
felben Gutsherrn. Amtsfitz Erding. 

25) Siegelfing, und 

24) Aubenftein, besfelben Landgerichts, dem 
K. Kämmerer und erblichen Reicherathe, 
Herrn Antonfrepberrnvon Mandl. Amts⸗ 
fig für Siegelfing in Erding, für Hubenftein 
In Schwindegg. 

25) Aiterbach, und 

20) Paunzhaufen, K, Landgerichts Freyſing, 
dem Earl Edeln von Pellet. Amtefig 
Thalhaufen, Landgerichts Frevfing. 

27) Hofbegnenberg , Königl. Landgerichts 
Landsberg, dem K. Kaͤmmerer und Oberften, 
Mar Grafen von Hegnenberg Dur. 
Amtsſitz Hofbeguenberg. 

28) Oberkoͤllnbach, im Königl. Laudgerichte 
Zandehut, dem K. Kimmerer, Staattrath, 
Dber » Appellations = Gerichtd : Präfidenten 
und Reichdrarh, Herrn Earl Grafen von 
Arco. Amtsjig Oberkoͤllnbach. 

29) Ballen, Königl. Landgerichts Miesbach, 
bem K. Kämmerer und Reichörath Herrn 
Heinrich Grafen von Tatten bach. Amts: 


fit Ball. 
30) J Koͤnigl. Landgerichts 


Moosburg, dem K. Kaͤmmerer und Ober⸗ 
Appellations-Gerichts-Rath, Mar Grafen 
von Frenen= Sepboltödorf. Amts 


fig Moosburg. 
31) Aſch, desfelben Landgericht, ben minder⸗ 


jährigen Rindern des verjtorbenen Randriche 
terd, Franz de Paula Freyherrn von Aſch. 
Amtsſitz Moosburg. 


32) a und ; 

35) Wolfersborf, bdesfelben Landgerichts, 
dem K. Kämmerer, Staatérath und Praͤſi— 
denten des Oberſten Rechnungäbofes, Mar 


Grafen zu Lodron. Amtöfig Haag. 
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34) Mitterfendling, Landgerichts Min: 
chen, der verwirtibten Joſepha von Kra— 
mer, gebornen Gräfin von Zech. Amts ſitz 
München, 

35) Schbnftäde und Stephanskirchen, 
Landgerichts ABafferburg, der Hofkammer⸗ 
raths und Landrichters Wittwe, Franzisca 
von Reiſenegger. Amtsſitz Waſſerburg. 

36) Maxlrhain, Königl. Landgerichts Roſen⸗ 
heim, dem K. Kaͤmmerer und erblichen Reichs⸗ 
rath, Herrn Heinrich Grafen von Tattens 
bad. Amtöfig Rofenbeim. 

37) Kempfenhaufen, Kdnigl. Landgerichts 
Starnberg, ben K. Känımerer und Aps 
pellationd Gericht: Präfidenten von Mann. 
Amtefig Wolfrarshaufen. 

38) Garatshauſen, desfelben Landgerichts, 
dem K. Kämmerer, Staatsrath und Ober⸗ 
Appellations; Gerichts: Präfidenten, Grafen 
von Larofee. Amtefig Starnberg. 

39) Hohenburg, Königl. Landgerichts Tölz, 
der Witwe des K. Ober-Zoll-Juſpectors, 
Sofephbavon Kramer, gebornen Gräfin von 
Zech. Amtsſitz Hehenburg. 

40) Hartmanns berg, Koͤnigl. Landgerichts 
Troſtberg, dem K. Rittmeiſter Earl Frey⸗ 
herrn von Eronegg. Amteſitz Hart⸗ 
manns berg. 

41) Moͤrlbach und Bachhauſen, Kdnigl. 
Landgerichts Wolfratehauſen, dem K. Kaͤm⸗ 
merer und erblichen Reichsrath, Herru Ans 
ton Freyherrn von Mandl, Amftsſitz 
Plane, 

42) Eurasburg, desſelben Pandgerichts, dem 
8. Landricpter von Barth. Amtsſitz Eus 
rat burg. 

43) Stolzenberg, Kbnigl.Landgerichts Vils⸗ 
biburg, dem K. Kämmerer , Yuguft Frey⸗ 
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herru von Fraunhofen, Amtsſitz Neuen: 
fraunhofen. 

44) Marklhofen-⸗Tattenbach, desſelben 
Laudgerichts, dem K. Kaͤmmerer und erbli⸗ 
chen Reichsrath, Herrn Heinrich Grafen von 
Tattenbach. Amtöfig Aham. 

45) Marklhofen-Jmsland, desſelben Lands 
gerichts, dem K. Kaͤmmerer Ferdinand Ma⸗ 
ria Freyherrn von Imeland. Amtsſitz 
Frontenhauſen. 


Die beyden ſchon beſtaͤtigten Patrimonial⸗ 
Gerichte Marklkofen⸗Fraunhofen und 
Thurm⸗ Marklkofen, wurden gemäß aller⸗ 
hoͤchſten Reſcripts vom 18. d. M. unter der 
Benennung Thurm⸗Marklkofen vereinigt. 
Der Amtsfig beſteht in Frontenhauſen. 

München den 18. December 1821. 


Kdn. Baier. ReglerungdesIſarkreiſes. 
Kammer des Ynnern. 
v. Widder, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Regg. Conc. 


(Die Erledigung der Kloſterpfartey Schonau bes 
treffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die durch dem Ruͤcktritt des legten Befigerd 
erledigte Klofterpfarrey Schonan, liegt in der 
Dideefe des Erzbisthumd München = Freyfing, 
im Decanate Steinhöring, im Kbnigl, Landges 
richte Eberöberg. 
Sr einem Umfreife von 5 Stunden, enthält 
felbe 2 Filialen, 6 Eapellen, eine Schule und 


-1052 Seelen, welche von den Pfarrer und einem 


Hitfepriefter verfehen werden. 
Die Rente des Pfarrers beftehet in der Ber 
foldung ven 600 fl,, 300 fl. für den Huͤlfs⸗ 
9’) 
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priefter, dem Ertrage von 20 Tagw. Gründen, 
und ber Stolle, welche beyläufig 100 fl. jährlich 
beträgt. 

Außer ben gewdhnlichen Staats⸗ und Dibce 
fan » Laſten, haften Feine befondern auf diefer 
Pfarrey, nur Staatöpenfioniften konnen fi um 
felbe melden, 

Münden den 18. December 1821. 
Koͤn. Baier. Regierung des Iſarkreiſes. 
Kammer des Janernu. 
v. Widder, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Panzer, Rggs. Acc. 


Dienſtes⸗Notizen. 





Seine Majeſtaͤt der Kb nig haben, uns 
term 13. December d. J., die proviforifche Ver⸗ 
wendung bes Landgerichts » Nctuard Semer in 
Erding, bey der Königl. Polizey s Direetion in 
Münden allergnaͤdigſt bewilliget, 

Durch Befchluß der Königl. Regierung des, 
Iſarkreiſes, Kanımer des Innern, ddo. 14. Dec. 
d. J., wurde der bisherige Schullehrer, Michael 
Dillinger zu Irſchenberg, Landgerichts Mies: 
bach, als Schullehrer, Cantor und Organiſt zu 
Feldkirchen, Landgerichts Miesbach ernannt. 


Se. Majeſtaͤt der König haben am 
15. Dec. d. J., die Pfarrey zu Hobenwart, Lands 
gerichts Schrobenhaufen,, dem bisherigen Pfars 
ger zu Steinerskirchen, Landgerichts Pfaffenho⸗ 
fen im Iſarkreiſe, Prieſter Wolfgang Dıto Haus 
fer verliehen, 

Unterm 18. Dec. d. J. haben Se. Königl, 
Majeftät den Elementar » Lehrer zu Frepfing, 
Ernft Brandner, als 
dortigen Taubſtummen⸗ Inſtitute ernannt, 


— — 
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Am 21. Dec. haben Se. Majeftär der 
Kbnig auf die erledigte erfte Afleflors : Stelle 
bey bem Randgerichte Schongau den bisherigen 
zweyten Affeffor zu Erding, Anton Wiefend 
zu befdrdern, dann an deſſen Stelle als zwey⸗ 
ten Aſſeſſor des Laudgerichts⸗Erding, den Land⸗ 
gerichts ⸗/ Actuar, Ferdinand Rolf in Muͤnchen, 
und als Actuar bey dem zuletzt genannten Land: 
gerichte dem zeprüften Rechts Practicanten und 
Kanzley-Acceffitten, Dr. German Weberrei ter, 
zu ernennen gerubet, 


nn — 
Bekanntmachung. 


Curs 
der Baleriſchen Staatspaplere. 





Augsburg den 20. December 1821. 






Obligationen a 40/0 
ditto 
Lands Anlehen . . 
Hppothefs Anweif, . 
gott. £oofeA-D a40/ 
dito E-Ma4ofo 







a 50/0 


ditto unverzinsliche 





Verfleigerungem 


Den Tten Jänner Fünftigen Jahres, Vor⸗ 


jwenten Lehrer am mittags 10 Ubr, wild in dem Haufe des vers 


lebten K. 3. Kaͤmmerers und erblichen Reichsra⸗ 
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thes, Herrn Heinrich Grafen von Tattenbad, 
die gerichtliche Verfteigerung der zu deffen Nach⸗ 
laſſenſchaft gebdrigen drey Reitpferde, und finf 
Kurfchenpferde , gegen gleich baare Bezahlung, 
vorgenommen werben, welches hiermit befannt 
gemacht wird. 

Minden den 21. December 1821. 


Königl. B. Appellations: Gericht des 
Iſarkreiſes. 
v. Mann, Praͤſident. 
Straucher, Sec. 


Auf Antrag der Oftermaierifchen Credi⸗ 
toren wird anmit bekannt gemacht, daß 


a) Die Licitation der Pferde, des Hornviehs, 


und der Übrigen Haus: und Baumanns⸗ 


Fahrniſſe auf den Arten Jänner Mits 

tags 1 Uhr anfangeud, und 
b) Die Verpachtung der Feld: und Mies: 
gründe auf 3 Jahre am 5ten Jänner 
an den Meijtbierenden in dem Lauben⸗ 
bräubaufe in Freyfing vorgenommen wird. 
Kaufs- und Pachtluftige werden hierzu eins 
geladen, und Fonnen in der Zwifchenzeit bey 
dem Maffacurator, Franz Geisler, die nähes 


” ren Auskuͤnfte erholen. 


Den 20. December 1821. 
Koͤnigl. B. Landgericht Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


Auf erfolgt beyderſeitiges Abſterben der Gb» 
ſchiſchen Eheleute um Unterfaftner:Gute zu Joch: 
berg bey Weisbach der Pfarrey Inzel, wird auf 
gemeinfamem Antrag der Vormuͤnder der Gdfchis 
ſchen Kinder und der Gläubiger das benannte 
Unterkaſtner⸗ Gut zur bdffentlihen Verſteige⸗ 
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zung ausgeſchrleben, und ber Verſteigerungs⸗ 
Tag auf Dienstag den 2lten Jänner 
künftigen Jahres feſtgeſetzt. 

Dieſes Anweſen beſteht: 

a) aus dem zum Theil gemauerten Wohns 
baufe fammt Stallungen und Stadel, dan 
übrigen ndthigen Deconomie s Gebäuden, 

b) aus 15 Zagwerfen um das Haus herum 
liegenoen Felogründen, 

c) aus 6 Tagwerten um dieſe Feldgruͤude 
berumliegender Auwaͤude, 

d) aus der ohngefähr 20 Gräfer haltenden 
Unterkaftner s Alpe mit ganz neu erbauter 
Alpenbütre, und 

©) aus der 15 bis 17 Tagwerk in fi) fafs 
fenden Bergmahd naͤchſt der Scheuerl: Alpe 
mit 2 Heuſtadeln. 

| Zugleich wird der vorhandene Viehſtand bes 

ftebeno ın 1 Pferd, 1 Ster, 11 Melkkuͤhen, 
11 Jungrindern, 1 Geis und 2 Schaafen, ber 


ſaͤmmtliche Vorrath an Fuͤtterey, dann alles 


Schiff und Geſchirr, Haus: und Baumans-Fahr⸗ 
niſſe, zuſammen im Werthsauſchlage won 1058 fl. 
30 fr. mir in den Kauf gegeben. 

Saͤmtliche Grundjiäde find freyes Eigens 
thum, und eö haften hierauf folgende, an das 
Königl, Rentamt Berchtolsgaden zu entrichtende 
Abgaben als: 

einfache Stur + + 2A. ıf. Th. 
Bodenzind ober Census 8» 470 2 

Kaufsliebhaber werden demnach mir dem Bes 
merken auf den befagten Berftsigerungs : Tag 
eingeladen, daß fich die außergerichtlichen mit 
legalen Vermogens⸗ und Leumunde⸗ Zeugnijjen 
zu verfehen haben. 

Den 1. December 1821. 
Königl, B. Landgeriht Reichenhall. 
(3) 5» Zorſter, Landrichter, 
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Nachdem Johann Wechs, Meßner von 
Hoͤrbach d. G., den ihm zum Selbftverfauf 
feined Anwefend bewilligten drey monatlichen 
Termin fruchtlos verſtreichen ließ; fo wird nun, 
auf Requifition des Königl. Kandgerichtd Lands⸗ 
Berg, ddo. 17.0. et praes. den B. d. M. dasselbe, 
Beitehenb aus einem zum Pfarrgotteshauſe in Hoͤr⸗ 
dach freyſtiftobaren Viertelhofe mit den erforder⸗ 
lichen Wohn: und Oecdnomie⸗Gebaͤuden ; 18 Dec. 
Hofraum, und Gebaͤude ⸗Platz; 1 Tagwerk 
74 Decim Hausgarten; 13 Tagw. 40 Decim. 
Meder ; uud 2 Tagw. 52 Decim. Wieſen, dann 
einem Aeckerl zu 70, und einer Wieſe zu 62 
Dec., welche beyde walzend, und ebenfalls zu 
obigem pfarrgottes haaſe freyſtiftsbar ſind, bey⸗ 
de. am Mittwoch ben gten Jänner 
4822, von Morgens 8 bis Mittags 12 Uhr amt 
Sitze des unterfertigten Patrimonlalgericht® sal- 
va ratificatione der dffenrlichen Verfteigerung 
unterworfen. 

Kaufstiebhaber ‚ welche fich mit legalen Bers 
mbgene=, Leumunds- und andern nbrhigen Zeugs 
niffen zu verfehen haben, werden biermit mit 
dem Bemerken zu diefem Verkaufe eingeladen, 
daß denfelben die Abgaben, und Laſten, dann 
übrige Beringniife bey der Derfteigerung erbffmet 
werden. 

Den 12. December 1821, 


Bräfl. u. Hegenbergifebes Ppatrimontal 
Gericht Hofbegnenberg, 8. —3353 
Landsberg. 


Seebauer, Gerichtshalter. 


— — — — 


Vortadungen und Edictal— 
Citationen. | 





Zur Vorlage und Genehmigung eines in der 
Ereyhers Emanuel von Berche miſchen Gaut, 


— — 
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vom Kdnigl. Advocat Raith, als Rentcaſſiet 
Brauniſchen Maſſecurator, unterm 5. Inny h. J . 
beym Kdnigl. Appellatione gerichte für den Untere 
Denaufreis eventuel abgefcploffenen Vergleicheb, 
hat man auf Mondtag den ren Februar 
1822, Vormittags 9 Uhr eine Commiſſion an⸗ 
beraumt, wozu nachſtehende, diesſeits ruͤck ſicht⸗ 
lich ihres zeitigen Wohnortes unbekannte Rent⸗ 
taffier Braunifche Creditoren, oder deren Erben 
unter dem Praͤjudize vorgeladen ‚werden, daß 
die nicht Erſcheinenden den Beſchluͤſſen der Mehr: 
heit der am obigen Commiffiondtage auweſen⸗ 
den Creditoren beygezaͤhlt werden würden. 
Creditore n. 
Baron von Raſca, 
medo von Rothbaar RR. auf Sternbeim, 


2) Generalsgelomarfchallstieutenti — 
von ein Erben, 


5) von Braunentball, 
meiſter, mode der Senator v 
nenrhall, und Bernbard 
Regiments » Ehyrurg, als ‚ 
4) die verwittibte Kran Regierungeroͤthin, 
Freyfrau von Koͤck, 
5) Die Erben des Baͤc gedbmayer ©" 
Muͤhldorf, 
6) die Handeldmann Ignatz Auerachetl⸗ 
ſchen Erben, 
A) die Dienſtmagd Anna Wieſer/ 
8) Die Erben bed Handelsinann Ma 
Grandl vabier, | 
M Erpeditor Stetter, 
10) Johann Lore nz, ehemals Rentboth dahier, 
41) Handele mann Kierein, resp® nd 
fen Eefiionarien, Handelsleute plant 
frauß, 
12) gernlindmerin von Schwar zach · 
Den 28. November 1821. 
K. B. Kreis-n. Stadtgericht gandöhut 
Veque [, Directol · Etart. 


— 


(2) 1. 


FE n n EHE 


1269 


Auf die von Johann Manggaffer, buͤr—⸗ 
gerl. Beyſitzer zu Mühldorf, wider Kerdinand 
Haarbaner, Bortenmachers-Sohn von Nens 
Detting, und Auna Faßin von flraiburg, wes 
gen einer Schuld von 42% fl. bey "unterzeichne: 
tem Landgerichte am 7. September 1821 übers 
reichte Arreſtklage, hat man zur Rechtfertigung 
des auf die Korderung der Bellagten an ben 
Handelsmann Angerer zu Kraiburg gelegten 
Veſchlags wiederholt eine Tagesfahrt auf den 
sten Februar 1822 Morgens 9 Uhr anges 
ſetzt, und ladet die Beklagten, deren gegeite 
mwärtiger Aufenthalt wicht erfahren werden kaun, 
bierzu unter dem Rechtönachtheile vor, daß im 
Falle Ihres Nichterſcheinens der geſetzlichen Ord⸗ 
nung nad) weiter verfahren werden wird, 

Den 24. November 1821. 


Königl. B. Landgericht Müplporf, 
Gerbl, Landrichter, 


— —— 


Yuf den Antrag des buͤrgerl. Strickermeiſters 
Sodann Kalfer von Wafferburg, wird Anna 
Faßin von Kraiburg hiermit aufgefordert, bie 
dem Impetranten [chuldigen 200 fl. binnen acht 
Wochen um fo gewifier zu bezahlen, als fonft 
deffen Befriedigung mach feinem Vorſchlage aus 
ihrem Guthaben bey Anton Angerer, Hans 
delsmann zu Kraiburg erfolgen würde, 

Den 24. Noveniber 1821., 


Konigl. B. Landgericht Mühldorf, 
Gerbl, Landrichter. 


Wer an die Verlaſſenſchaftsmaſſe der ber⸗ 
Korbenen Badeinhaberinn zu Bogenhauſen, Mags 
balena Dumenpl, aus was immer für einem 
Rechtstitel einen gegründeten Anfpruch machen 
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zu koͤnnen glaubt, bat fich im eimer peremtoris 

ſchen Zeitfrift von acht Wochen, von heute an, 

um jo ficherer bey dem unterfertigten Lanbdge- 

richte zu melden, als er nach Berfluß biefer 

Zeit nicht mehr damit gehört werden würde, 
Den 19. December 1821. 


Koͤnigl. B. Landgeriht München. 
(2) 1, Steyrer, Landridter, 





Adam Pleß, Gumpfmüllers : Sohn von 
Saröbadh d. G., wurde feit dem item October 
1814 als in Fraukreich vermißt, In dem Liſten 
des Kbnigl. 16ten Linien» Zunfanterie » Regiments 
abgefchrieben, und feither wurde von feinem 
Aufenthalte auch nichts mehr in Erfahrung ges 
bracht. 

Da nun feine Gefchwifter um Verſchol⸗ 
Ienheits » Erflärung und um Ausfolglaffung fels 
nes in 250 fl. beftehenden väterlichen Vermögens 


hierorts die Bitte ftellten, fo. wird Adam Pleß, 


oder feine allenfalls eheliche Descendenz hierburch 
vorgelaben, 

in Zeit von drey Monaten a dato 
fid) um fo gewiffer hierortö zu ſtellen, ober we⸗ 
nigftens von dem jeigen Aufenthalte Nachricht 
zu geben, ald außer dem ber Bitte feiner Ges 
ſchwiſter willfahrt, und ihnen gegen Caution 
fein Vermdgen ausgehändigt werden wuͤrde. 

Den 10. December 1821. 


Königl. B. Landgericht Pfaffenhofen 
(2) 2. Haindl, Kandeichter. 





Gemäß hoben Erkenntniſſes bed Koͤnigl. 
Appellationsgerichts des Iſarkreiſes, iſt gegen 
den wegen des Verbrechens der Thdtung ange⸗ 
ſchuldigten uud flüchtig gegangenen Michael 
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Hammer, ledigen Bindergeſellen von Ober⸗ naten ® dato hierortb vorzuweiſen, aufer dem 
poring, Konigl. Landgerichts Landau, das Uns fie für fraftlo® erflärt würde 
‚Berfahren einzuleiten. Den 20. November 1821. 


v. Gerugroß— Director. 


vorgeladen, ſich binnen drey Monaten vor 
dem unterzeichneten Gerichte zu ſtellen, und fi (3) 3 — Dr. Mehn. 
wegen der obenerwaͤhnten Anſchuldigung zu ver⸗ 
antworten. 

Den 19. Sctober 1821+ 


Kdnigl. P- Landgericht Reichenhall. ces der Haupt = und Reſidenzſtadt Minden, 

(3) 5 Zorſter, Landrichter · dem Joſeph Schlicker, vuͤrgerl. 

der, und Brigitta, deſſen Ehewirthin nach⸗ 

her verehelichten Reinprechter) ein Ewiggeld⸗ a⸗ 

pital zu 3000 fl. a 5 prozent, Zins ʒeit St. Ber 

Amortifarion® Decrete ⸗ 0, verfauft den \sten Jund yzgs. vom dem 

‘ i Vogt 

damaligen Hausbefiker , Johann gt, * 

Zu dolge der nach dem Tode des geheimen ger und Eiſenkraͤmer, und Katharina, feiner 
Rathes und Kreit Directorial. Gefandten, Frey⸗ Ehefrau. 

herrn von Oberkamp, von dem Königl. Baier. Da aber diefer Evwiggeldb rief zu Verluſt 


quppelarionägericte des Maintreifed am 15.May Kas 
enangen iſt; ndeingen 

4809 vorgenommenen Berlaffenfbafrd:Berband« — B 0 ie a m puͤrger S ifenfedes 

fung, ift der ziel. Eb arlotte Freyinn von ei Ahnte? 


Oberkamp der Reſt eines auf 2000 A. faus rin dabier, und einziger 


tenden Kaſſaſche ine des ZremigeriſchenGeſchaie⸗ 
hauſes zu Ruͤrnberg⸗ ddo. q. November 1801, 
mit 875 fl. erbeigentbämlich zugefommen. Der 
Original» Caſſa Schein ip aber zu Verluſt ger 
gangen. 


Auf Anſuchen genannter Titl. Erbs. Interel⸗ Koͤniglich⸗ Baieriſcheb 24 
fentinn, wird daher der Beliger diefer Urkunde guafferburd- 
hiermit aufgefordert, diefelbe binnen ſechs Mor (3) 5 x. Mens, Landrichtet · 


— — — 
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ifter 


zu dem 


Königlich: Baierifchen Intelligenz: Dlatte 
des Jfarfreifes, 


Bom ıflen Januar bis Zıflen December 
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Amtliche Artifel, 


Befehle und Befanntmahungen 
höherer Stellen im Kreife, 





” Erite. 
N omininrariv ⸗Fach ber Königl. 

Landgerichte, geſondertes Geſchaͤftsbuch 
1025 — 1028 

Mdoocaten: Gebühren ben Zahlungen 
son Gemeinden und Privaten 155 
Advocaten, welche Bitte: u. Beſchwerde⸗ Schrif⸗ 
ten von ihnen zucontrafigniren find 1001, 1049 
AHdvocaten: Wittwen und Waiſen, 
Penſions⸗ und Alimentations⸗ Erhebun⸗ 

gen — 
Afra von Pienzenauiſche Stipendien, ers 
ledigte 536 
Aibling, Markt, Magiſtrats-Wahl 1135 
Airerbach, Patrimonial-Gericht L. Claſſe 1260 
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Seite. 
Alle's Anleitung fir den Unterricht taub: 


ftummer Kinder 536 
Amtsbürgſchafts⸗Weſen 5358 
Amtös Siegel, Adhibirung zu den Impf⸗ 

Blattern und Ausnahmss Scheinen 489 
Anlangen» Einreichung 1001, 1049 
Anwälte, welche Birts und Befchwerdes 

Schriften von ihnen zu contrafigniren 

find 1001, 1049 
Aporheferz Lehrlinge, Militärpilichs 

tigkeit 
Arget, Pfarrey, Erledigung 
Arreſtanten, Vergleichung mit den vors 

liegenden Stedbriefen 


423 
188 


449 
Ah, Patrimoniale Gericht IL. Elaffe 1260 
Yu, Vorſtadt, Magiftrats Mahl 1133 


Au, Vorſtadt, Stragarbeitshaujes:Euratie, 
Erledigung ; 19 

Aubing, Pfartey, Erledigung 858 
| (ı)° 


Befehle und Bekanntmachungen hoherer Stellen im Kreiſe. 


BB. 
Seite. 
Bachhauſen und Moͤrlbach, Patrimo⸗ 
nial « Gericht 11. Claſſe 
Bad in Kreith 616 
Bau:B orſchlaͤge fuͤr Straffen > Bruͤ⸗ 
den: und Mafferbauten 
Banfall: Schaͤtzung en der pfarr· und 
Benefieial⸗Gebaͤude, dann ihre Bebands 


1261 


651 


fung in Bezug auf Tax und Stempel 569 
Baumant, Sebaftian, aufgegriffener 
blödfinniger Dagant 1245 
Baumkirchen, Pfarrey, Erledigung 1151 
Baurifle, Aufertigung 09 
Beamten, eigenmächtige Entfernung von 
den Aemtern 1 
Bericbrigung 95 u. 96 
Beamter Gautionen ’ 538 
Belobungen, dffentliche 4129, 1188 
Belohnungen wegen Rebensrettung 61 


Benefictals und Pfarr: Baufalls-Shäs 
gungen, Zar s und Stempel: Adhibi⸗ 
rung 

Beneficien, erledigte 

20, 25, 339, 425, 453, 
190, 739, 755, 1050, 
1156, 1109, 1180. 
Bergkichen „Pfarrey, Erlediguug 
1150, 1219. 
Berichte an die Kreisregierung einzu⸗ 


reichende, Form 1049 
Bern au ‚ Pfarren, Erledigung 124 
Bernried, Pfarrey, Erledigung 252 


Beihlags ud Hufſchmiede⸗Lehrlurſe 45, 067 


Beihwerde> Schriften » Einreihyung 1001, 
* - 1049 
VBiersMerleitgebung, tarifmäßige 652 


Bier, weißes, von Gerfte, Befugniß 


zum Brauen und Tar 1217 


| Seite. 
Bierſatz 233, 369, 1159 
Bildung der Schul⸗ Inſpectionen mit 
Ruͤckſicht auf die Gemeinde: Derfafung 27 
Bildungs, guts herrli ber Gericht: 185, 1258 


Bildungs; Aufalten der Schullehret 
97, 450 
Bittſchraͤften Eingaben 1001, 10% 


B rand⸗Aſſecuranz— Ab⸗ und Zugänge 
1005 
Brandt ffecurang-Denträge für 1843 209 
Brauen ded weißen Gerſtenbieres, Be⸗ 
fugniß und Tare iru 


Bruck, Rentamts⸗ Errichtung 956 
Bruͤckenbauten- Vorſchlaͤge 651 
Bücher, verbotene 213, 815, No⸗ 

975, 1185 
Bärgfipaften der Beamten 5 

C. 

Cautlonsweſen der Beamten 558 
Eentrals: Vererinär Schule, und * 


ihre Eleven Aufnahme 
Communals Realitäten, Berhuhern ’ 
gerichtliche Ausfertigung DEF Urkunden 2 


Commun al⸗ und Siiftungẽ· Caretel Et 
genz 2917 

Gone urd: Prüfung der Rechtd ® Can⸗ ꝛ 
didaten 

Concursé⸗ Pruͤfung farholifcher part 4 
amts⸗Candidaten 

Concurs⸗P rauͤfung zut Aufnahme in 


ı 
das Schullehrer » Seminar zu Ftevfius 2 
Sonferiprionds Geltt für die Phar⸗ 2 

mazeuten 


Gonferiptiond Koſten⸗ gRechnungb⸗ F 
Stellung 9 


ö— — — — — — — — — —— 


Befehle und Bekanutmachungen hoͤherer Stellen im Kreiſe. 


Seite. 
Eorporationen, grundhertliche Ber: 
handlungen 1 
Eriminal: Requifitiond = Schreiben, Be: 
fdiderung 1025 


D. 


Dachau, Rentamts-Abtheilung 
Degernborf, Curat-⸗Expoſitur, Erledi⸗ 
gung 211 
Deutenhofen und Herbertöhaufen, Pa: 
trimomials Gericht 1. Elaffe 
Diebftähle von Pferden 
Dienft: Erigenz fir die Stiftungs = und 
Communal⸗ Euratel 2097 — 330 
Dienfiborhen: und Wanderbuͤcher⸗Faͤl⸗ 
ſchungen 251 
Dienites Inſtruection über die Bes 
Handlung der Gefangenen ꝛc. 070— 979 
Dießen, Markt, Magiftrats s Wablen 1077 
Dietramszell, Pfarrey, Erledigung 557 
Diſtriets-Fonds, Rechnungs = Nevis 


056 


1259 
187 


145 


fion 
Diftrietde Schul: Gnfpectoren,, Gutach⸗ 
ten über den Lehr: Plan ber Volks ſchu⸗ 
len 97, 450 
Diſt riets⸗und Lokal⸗Schul⸗Inſpectio⸗ 

nen, Rachweiſungen über den Zuſtand 

der Volls ſchulen 121 
Dorfen, Markt, Magiſtrats⸗ Wahl 1154 
Ddrfer: und Markungen⸗Verſchoͤnerung 909 


Dotattonen auf dem Monte Napoleone 
409 — 122 


17 — 808 
€. 


Eching, Pfarren, Erledigung 1155 


Eeite, 
Eggenfelden, Landgerichts s Bezirk, 


zwey dafelbft aufgegriffene Wahnfinnige 00 . 
Eggenhofen und Weihern, Patrimos 


nial» Gericht II. Elaffe 1259 
Eheverlobniß:Protofolle 945 
Eingaben um geiftliche Pfründen 616 
Eingaben von Anlangen und Beſchwer⸗ 

defchriften 1001, 1649 
Eifolzried, Patrimonial : Gericht U. 

Elaffe ' 1259 


Entfernung, eigenmächtige der Beams 
ten von ihren Amtfigen . 87 
Berichtigung 05 und 06 
Erding, Eurat:Beneficium, erledigtes 490 
— Landgericht, Einverleibung des 


Einddhofes Stetten 1246 
— — Stadt, Magijtratd- Wahl 1192 
Eſchelbach, Pfarren, Erledigung 1219 


Eurasburg, Patrimonial: Gericht 11. 
Claſſe 

Exigenz-Ausſchreibung fuͤr die 
Stiftungs⸗ und Commuual-Curatel 

2097 — 336 
211, 809 


1208 


Expofituren, erledigte 


F. 


Falkenberg, Patrimonial⸗Gericht II. Caſſe 
1259 
Faſſionen über die Ritter « Lehen 125 
Sewergefährlichkeit aus der Bewahr 
rung des naſſen Grummets 1073 
Fenerloͤſch-Maſchine, der Stadt Landes 
Hut geſchenkte 1188 
Teyertage abgewuͤrdigte, Schulbeſuch an 
872 
SioßfahrtssDrbnung auf ber Iſar 
| "101 
1’) 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


Seite. 
Forderungen an Franfreih, Liquidation 
009 — 615 
Form der an die Kdnigl. Kreisregierung 
einzureichenden Berichte und Bittſchriften 
1001 und 1049 
Sranfreich, Liquidation der Forberuns 
gen an 
Freyſing, Schullehrer = — Con⸗ 
curs⸗Pruͤfung 921 
Freyſing, Stabt, Magiftrats:Wahl 1195 
Erontenhaufen, Markt, Magiftratd« 
Mahl 
Fruͤhholz, Thomas, Mevierfdriter von 
Peißenberg, filberne Verdienft:Medailles 
Verleihung am 1007 
Furth, Patrimonlals Gericht II. Claſſe 1258 
Fuͤtterung von naß eingefährtem Gru: 
met — Gefahr » Abwendung 


10977 


10753 


G. 


Garatshauſen, Patrimonial-Gericht 1261 
Garching, Pfarrey, Erledigung 721 
Barmifh, Markt, Magiftrare: Wahl 1193 
Gebühren für Advocaten bey Zahlımmgen 
an Gemeinden und Privaten 
Befangener Behandlung und Befhäftis 


755 


gung 970 — 079 
Gefängniffe, Zuftand 1075 
Geifenfeld, Markt, Magiftrats : Wahl 

1154 


Geiſenhauſen, erledigte Pfarrey 1202 
Geiſtlhiche Pfränden, Bittſchriften um 616 
Geiſtlicher katholiſcher Prüfungs: Concurs 
554 
Gemeinde: Realitäten: Veräußeruns 
gen, gerichtliche Ausfertigung der Urs 
Funden 62, 188 


(609 — 615° 


Eeite- 
Gemeinde sImlagen: Verrechnung 58 
— — Mablen 535 


— — grundherrliche Verhandlungen 055 
— mehrerer Fonds, Rechnungs⸗Re⸗ 
viſion 145 
Gerichtliche Audfertigung der Urkunden 
über magiftratifche Realitäten : Beräuße- 
rungen ıc. 62, 188 
Gerichtd.- Diener: Gebühren ‚ Quits 
tirung in den Taxe⸗ Bücheln der Unterthas 
nen 17, 249 
Geroltöhaufen,. Pfarren, Erledigung 738 
Gerjtenbier, weißes, -Befugniß zum. 
Bräuen und Taxe 1217 
BGefhäfts>Erleichterung fir Unters 
gerichte 1023—1026 
— Tages Bücher der Landgerichte 
1025>—1028 
616 
971 


Gefundheits⸗Bad in Kreith 
Gräfelfing, Pfarren, Erledigung 
Grafing, Markt, Magiftrars » Wahl 
113% 
Gras: Benägung der Wegmacher 000 
Grumer naſſes, Einführungs : und Fat: 
termigs = Gefahren 1075 
Grundherrliche Verhandlungen nicht 
fiegelmäßiger Grundherren 
— Verträge der Magiftrate, ges 
richtliche Ausfertigung 62, 188 
Grünwald, — Vene chen erledigs 
tes 1186 
— — Erledigung 809 
Gutsherrliche Gerichte J. Claſſe 1257, 1258 
— 1. 1258 
— Bildung 185, 1257 
Gymnaſium zu Münden, Prüfung der 
Ober⸗ Claſſe 


055 


855 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife. 


Seite. 
D. 
Haag, Patrimonial-Gericht II. Elaffe 1260 
Hartmannsberg, Patrimonial-Ge: 
richt ? 1261 


Haſelbach, Patrimonial⸗Gericht II. Claſſe 


1258 

Hebammenfchule dahier, Preiſe⸗Ver⸗ 
theiluug 897 
— Berichtigung 943. 94% 


Hebertshanfen und Deutenhofen, Pa- 
trimonial:Gericht 11. Elaffe 
Heiligs Kreug, Pfarrvikariat, Erledis 
gung 277 
Hellsberg, Patrimonial-Gericht 1. Elaffe 1258 
Heu, naffes, Einführung und Fütterung 1073 
Hirtibach, Pfarren, Erledigung 213 
Hof: und Staats: Handbuch 595 
Hofgiebing, Patrimonial:Gericht Il. Elaffe 
| 1258 
Hofhegnenberg, Patrimonial-Gericht 
II. Claſſe 1260 
Ho flach, Beneficium, erledigtes 1169 
Hohenburg, Patrimonial-Gericht IL. Claſſe 


1259 


1261 
Holzhaufen, Patrimonial-Gericht II. Claſſe 
a 1259 

— — Pfarrey, Erledigung 923 


Holzkirchen, Beneficium sanctae Barba- 

rae erledigtes 1050 

— — Frühmeß:Beneficium erlebigtes 759 
Hörgertshaufen, PatrimonialsGericht . 

NH. Claſſe 1260 
Hubenkein, PatrimonialsGericht ul. 

Glaffe . 1260 
Hufe und Befchlags Schmiede⸗Lehrkurſe 45, 667 


Seite. 
J. 
JahresBerichte über den Zuſtand 
der Gefaͤngniſſe 1075 
Zarzt, Parey, Erledigung 211 


Impf-Blattern und Ausnahmafcheine 489 

Impfkoſten, Berechnung, Erhebung und 
Berichtigung 529, 552 

Sudividuen nicht fiegelmäßiger, grund» 


herrliche Verhandlungen 055 
JIſar-Fleßfahrts⸗Ordnung 101 
Iſſing, Erpofitur erledigte 8009 


Stalienifche Staats: Schuld, dftreichis 
ſches Patent 409 — 422, 777 — 808 

Juſtiz-Fach der K. Landgerichte, gefons 
derted Gefchäftsbuch für dad 1025 — 1023 


K. 
Katholiſcher Pfarramts-Caudidaten 
Pruͤfungs⸗Coucurs 
Kempfenhauſen, Patrimonial-Gericht 
II. Claſſe 1261 
Kettner, Lorenz, Belohnung wegen Les 
bens: Rettung 61 
Kirchdorf, Pfarrey, Erledigung 756° 
Kirchthambach und Schwindegg, Patri: 
monial-@ericht I. Claſſe 1257 ° 
Koͤhle, Landes « Directiond » Rathös 
Mittwe, Stipendien: Stiftung 101 
Kottgeifering, Veneficium erledigtes 455 | 
Kraiburg, Marke, Magiftrats:Wahl 1157 
Kreis » Umlage zum Straßen» Dan, 
Rechenſchafts⸗ Weberficht 372 — 500 
456 — 458 
Kreith, Gefundheits s Bad 616° 
Kreutzholzhauſen, Pfarrey, Erledigung 731 
Kriegskoſten, Abſchlagszahlungen von 
Deftreich 86 — 834, 972 — 074 
1017 — 1022, 1234 = 124% 


534 


i ‚Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


Seite. 

Kriegskoſten-Bergütungen 619 — 626 

655 — 666 

685 — 090 

— Verguͤtungen binausbezahlte, 
Protocolle daruͤber 

Kriegs-Peraͤquations-Ueberſchuͤſſe, Ders 

theilung 947 — 054 


1245 


x. 


Landärztliche Stelle zu Mittenwald 681 
Landgerichte, Gefchäftstage » Bucher 

1025 — 1028 
gandgeftiltd: Prämien : Vertheilung 652 
Landsberg, Renfamts » Abrheilung 956 


Landsberg, Stadt, Magiftrats» Wahl 1070 
Landshut, Stadt, Magiftrats-Wahl 120% 


— — Gtadtgemeinde, eine ihr ges 
ſchenkte Feuerldſch-Maſchine 
Landwirthſchaftliche Zwecke, Reiſe— 


1188 


Stipendien fuͤr 1004 
Lebens-⸗Atteſte fir Penſioniſten 82 
Lebens - Retrungen 61 
Legbuͤch ſen-Richten, verbothenes 1154 
fegitimationd = Protofolle über 


binausbezahlte Kriegs = Koften = Dergie 

tungen 1243 

Lehrer = Privatverein an dem deut— 
ſchen Volksſchulen in München für 
Mittwens und Waifen 

Lehrkurs für Hufe und Befclags: 
Schmiede 45, 667 

Lehrplan fuͤr die Volksſchulen 97, 450 

Lethner, Franz Joſeph, geiitlicher Nach, 
Pfarrer und Kapitel: Kämmerer zu 
Bockhorn, goldene Berdienft : Medaille: 
Berleihung, 


649 


675 


- 


Liquidation der Forderungen an Frank⸗ 


reich 609 — 615 
Lohnroßler, Aufenthalt an fremden 
Drten 5712 
— — Mefen 1002 
Loiching, Pfarrey, Erledigung 1220 
Lottoſpieler, der gluͤckliche, ein vers 
bothened Traumbuch 975 


M- 


Magiftratifche Urkunden über Veraͤu⸗ 
ferungen ꝛc. Ausfertigung durch bie 
Gerichte 62, 188 

Magifirastd: Wahlen von Märkten 1077 

1078, 1115, 1153, 
113%, 1135, 1136, 
1157, 1158, 1105 
— von Städten 1076, 1077, 1115 
1135, 1155, 1157 
1158, 1159, 1190 


1192, 120% 

Mailand, Dotationen auf dem Monte 
Napoleone 409 — 422 
777 — 808 


Marklhofen-Ims land, Patrimeial: 
Gericht II. Claſſe 
Marklhofen-Tattenbach, Patri⸗ 
trimonial = Gericht II. Claſſe 
Marklkofen, Krauenhofen, vereinigt 
mit Thurm = Marflfofen 
Markungen und Dörfer Berfehbnerins 
gen 
Marirhain, 
Claſſe 
Mettenbach, Pfarrey, Erledigung 
Militairpflichtigkeit der Phar— 
mazenten 


1262 


1262 


Patrimonial»Gericht II. 
1261 
7 


425 


ak 


\ 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife. s 


Seite. 
Mittenwäld, landaͤrztliche Stelle 681 
— — Markt, Magiftrars- Wahl 1078 


— — Vfarrey, Erledigung 59 
Mitterfendling, Patrimonial:Gericht 
11. Elaffe 
Monte Näpoleone, Dotationen auf 
bem 409 —422. 777 — 808 
Moͤrlbach, und Bahhaufen, Patrimos 
nial-Gericht 11. Elaffe 
Mühldorf, Landgericht, Abtretung bes 
Eindohofes Stetten am das Landgericht 


1201 


1261 


Erding 1246 
— — Gtabt, Magiftrats: Mahl 1155 
Minden, Haupt: und Refidenzftabt, 
. Magiftrard: Wahl 1190 


— — Ktdhle'ſches Stipendium für 
arme Studenten 

— — Lehrer⸗Verein zurlinterftlgung 
der Wittwen und Waiſen 649 
— — Dbergymnafial: Elaffe, Pris 


fung 
— — Stadt, erledigtes Beneficium 


162 


- 835 


zu St. Stephan am Gortedader 1156 
Minfter und Steg, Patrimonial: &es 
richte Il. Claſſe 1258 
Murnau, Markt, Magiftrars Wahl 1136 
N. 
Nahtmweide: Verordnungen 187 
Nannhofen, PatrimonialsBeriht II. 
Claſſe 1259 


Napoleone Monte, Dotationen auf 

bem 409 — 422, 777808 
Neubaufen, Pfarrey, Erledigung ' 81 
Niederrorh, Pfarrey, Erledigung 372 


Seite, 


D. 


Oberkbllubach, Patrimenial: Gericht 

11. Claſſe 1260 
Dberfdchering, Pfarren, Erledigung 109 
Dberwarngau, Pfarren, Erledigung 1187 
Delfofen, Patrimonial⸗Gericht II. Elaffe 1259 


Defterreihifche Truppen-Verpfle⸗ 
gung » Gelder: Bertheilung 820 — 83% 
2.— 974 
1017 — 1022 
1254 — 1242 


Defterreihifches Patent wegen der 


Stalienifhen Staats s Shuld 409 — 422 

77T — B08 

Dftermindhen, Pfarren, Erledigung. 857 
Ottenhofen, Parrimonial-Gericht II, 

Elaffe 1259 

V. 

Paͤhl, Pfarrey, Erledlgung 61 
Partentirhen, Markt, Magiſtrats⸗ 

Wahl 1158 


Parrimonials Gerichte I. Elaffe 1257, 1258 
— — 11. Glaffe 1258 —1262 
— — Gerichte, Bildung 185, 1257, 1258 

Paunzhauſen, YPatrimonials Gericht 
11. Glaffe 1260 

Penfionds Scheine, Certification 82 

Penfionss und Alimentationd » Erhes 
bungen für- die Adoocaren» Relicten 

Peräguations » Eaffe ⸗- Ueberſchuͤſſe⸗ | 
Vertheilung g4T — 054 

Perchting, Pfarrey, Erledigung 825 

PerfonalsBeränderungen geprüfs 
ter Rechts s Candidaren 

Pfaffenhofen, Stadt, Magiſtrats⸗ 
Wahl ; 


165 


1201 


1157 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


Eeite 
Pfarr: umb Beneficial:Baufalld : Schas 
gungen, Zars und Etempel:QAdhibirung 3069 


Pfarr: Vicariate, erledigte 777 
Pfarramts-Candidaten Farholifcher, 
Prüfungs » Concurs 534 


Pfarreyen, erledigte 7, 8, 18, 59, 61, 81 
109, 12%, 188, 211 
2135, 252, 337, 372 
424, 451, 721, 757 
738, 755, 756, 857 
858, 809, 923, 924 
71, 1097, 1129, 1131 
1155, 1187, 1202,1219 
1220, 1262 
Pfarrklirchen, Landgerichts = Bezirk, 
aufgegriffene Taubſtummen 
Hferd:Diebftähle häufige, Maafres 
gel dagegen 
Pferdes Ubwechfeln für die Lohnrößler 
verbothened 
Pferdezucht, Preife-Vertheilung 
Dflesihaftss Anzeigen‘ der Unter: 
gerichte 1024 — 
Pfründen geiftlihe, Eingaben um 
Pharmazenten, Militairpflichtigfeit 
Pienzenauiſche (Afra) Stipendien 
Poing, Patrimonial:Gericht 11. Elaffe 
Poring, Patrimonials Gericht 1. Elaffe 
Prämien s Bertheilung des allge: 
meinen kandgeſtuͤtes 
Preis: Herabfegung bes Hofe 
Staatehandbuches 
Preis zur MWerfchbnerung der Dörfer 
und Markungen 069 
Preiſe⸗Vertheilung, a. d. — 897 
— — Berichtigung 943, 914 
Preifebäher, für Volfsfchulen auf 
dem Lande 


426 
187 


1002 
652 


1026 
616 
423 
536 

1259 

1257 


652 
und 


355 


” Ar ite: 
Protokolle ber Eheverlobniffe * 


Protokolle über Hinausbezahlung von 


Kriegskoſten⸗Verguͤtungen 1245 
Prüfung der DObercaje des Gymna⸗ 
fiums zu München 833 
Prüfungs: Concurs der Fatholifchen 
Pfarranıts = Candidaten 554 
— — der Rechts-Candidaten 452 
— — zur Aufnahme in das Schulz. 
lehrer⸗Seminar zu Freyſing 921 
Prutting, Pfarrev, Erledigung 451 


Pürgen, ParrimonialeGericht I. Elaffe 1257 


Dei,’ 


Quittirumg der Zaren in den Bicheln 
der Unterthanen 17, 24) 


R. 
Rammersdorf Beneficium, Erledigung 20 
Rechenſchafts- Ueberſicht uͤber Stra⸗ 
Ben: Bauslimlagen 37T — 300 
456 — 458 
Rechnungen der Rurals®emeinden 58 
— — ılber Fonds der Gemeinden 


oder Bezirke, Revifion 145 
Rechnungs: Stellung über Conſcrip⸗ 

tions: Koften 976 
Rechts-Candidaten geprüfte, Perjos 

nal: Stand: Beränderung 1201 

— — zum &taatödienft afpirirens 

der, Concurs-Priifung 452 


Reihenhall, Stade, Magiftrata: Wahl 1159 
Reife: Stipendien für landwirth: 
ſchaftliche Zwecke 1004, 1233 
Reifen der Beamten ohne eingeholte 
Bewilligung 
— — Derichrigung 


57 
95, 86 


Befehle und Belanntmachungen höherer Stellen im Kreije, 


Seite 
Helaishalten für die Lohnrdßler vers 


borhenes 1002 
Rentämter, Abtheilungen 056 
Rentämter, allgemeine, bie von ihnen 

eingehobene Kreis:limlage zum Etraßens 

Dau 372 — 300 

450 — 458 
Requifitiond« Schreiben in firaf: 

rechtl. Unterfuhungen - 1023 
Revifion der Diftrierd:Rechnungen 145 
Richten von Legbuͤchſen, verbothyened 1154 
Ritter-Lehen, Faffionen 125 


Rofenpeim), Markt, Magiftratd:Wahl 1156 
Rural: GemeindensRecdhnungen 58 


©. 


Sand, Earl Ludwig, verbothene Schrif? 

ten 213, 873, 0975 
&Sab des weilfen Gerftenbieres 1217 
Scheill, Dr., Prediger zu Landshut, 

Beſchlagnahme einer gedrudten Predigt 1185 
Schlier ſee, Pfarren, Erledigung 924 
Schmieden, Pfarre, Erledigung 18 
Schbftlarn, Pfarrey, Erledigung 153 
Schbuau, Pfarrey, Erledigung 1262 
Schoͤnbrun, Patrimonial:Gericht Il.Elaffe 1259 


Schongau, Stadt, Magiftrats: Wahl 1158 
Schbnftädt und Stepbansfirchen, Pas 
trimonial:®ericht 11. Elaffe 1261 


Schreiber, Johann, Belohnung wegen 
Lebensrettung 61 

Schriften, verbothene 215, 875 073 

975, 1185 

Schulbe ſuch an abgewirdigten Feyer: 
Tagen . 

Schul: @ommiffiomen, Bildung 

Schul⸗Inſpectionen, Bildung mit 
Ruͤckſicht auf die Gemeinde-Berfaffung 273 


572 
273 


ite: 


Schul:$nfpectoren (Diftricts) —* 
achten uͤber die Volksſchulen 97, 450 
— — Nachweiſungen über ben Zus 
ftand der Volksſchulen 121 

Sch ulsWreifebilcher 355 

Schul: Viſitations-Gebuͤhren, Erhebung 50% 

Schulhlehrer, Bildungs =» Anitalten 97, 450 

Schullehrer hiefiger Wittwen- und 


Waifen s Unterftiigungs s Verein 649 
Schullehrer-Seminar im Freyſing, 
Concnrs⸗Pruͤfung 921 


Schulen⸗-Lehrplan —*X 
Schulen: ZuftandeNachmeifungen 121 
Schuß sPoden:Jmpfungs:Koften 529, 552 
Schuß» Polen: Zmpfungs:Scheine 489 
Schwindegg und Kirchthambach, Pas 
trimonial⸗Gericht I. Elaffe 


Siegelmäßigfeitd = Beflimmungen 
für grundherrliche Verhandlungen 

Siegelfing, Patrimonials Gericht II. 
Elaffe 

Siegmartshaufen, Patrimonial:Ges 
sicht 11. Glaffe 

Sommer: Bierfak 

Sponfalien, Protofolle 

Staatds und Hofhandbuch ® 

Staatsdienft»jAfpiranten,, Concurs⸗ 
Priifung 

Stedbriefe, Vergleichung mit den vors 
fommenden Arreftanten 449 — 450 

Steeg und Minfter, Patrimonial: Ges 
richt 11. Glaffe 

Steingaden, Pfarrey-Erledigung 

Stempel, Gebrauch bey grundherrs 
lichen Verhandlungen nicht fiegelmäßis 
ger Grund » Herren 

Stempels Gebühren, Erhebung von 

(2) 


1257 


955 
1260 
1259 

233, 369 


945 
595 


1258 
1097 


055 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife, 


. Seite: 
Verzichtbriefen der Ehefrauen buͤrg⸗ 
ſchaftspflichtiger Beamten 338 
Stempel-Ord nung vom Jahre 1812 5 
Stempel⸗ und Tar⸗Adhibirung bey Baus 
fals-Schägungen der Pfarr: und Benes 


firial = Gebäude 3069 
Stephan, St., Beneficium erledigtes 
am Gortesader in München 1156 
Stepbanslirhen und Schönftädt, 
: Patrimonial = Gericht 11. Claſſe 1201 
& tetten, Einbohof, Einverleibung in das 
Landgericht Erving 1246 


Steuers Erhebung für das Zugvich 455 


Eteuern 455 
Eriftungen, grundherrlide Verhand⸗ 

lungen 055 
Stiftungsds und Communal » Euratel: 

Erigenz 2097 — 336 

— — und Gemeinde s Realitäten, 
Veraͤußernngen, gerichtliche Ausferti⸗ 

gung der Urkunden 62. 188 
Stipendien, erledigte 636 
Stipendien: Fond, von ber Landes—⸗ 

Direetiond : Raths⸗Wittwe Kdhle ges 

ftifteter 161 
Stipendien zu landwirthſchaftlichen 

Reiſen 1004 
Stolzenberg, Patrimonial- Gericht 

II. Claſſe 1201 
Straf: und Stempel:Beträge, Eiuſchrei⸗ 

bung in die Tar-Buͤcheln der Unterthas 

nen 17, 249 
Strafrechtlicher RequifitionssSchrei: 

ben Vefdrderung 1023 
Straßen = Gräben = Gras- Benuͤtzung 

für Wegmacher 000 


Eeite: 

Straßenbau, Recenfcafts-Weberficht * 
uͤber die Kreisumlage zum 572 — 390 
45060 — 458 


Straßenbauten = Vorfchläge 651 


T. 


Tagebücher über die Geſchäfte der 
K. Landgerichte 1025 — 1028 
Taub ſtumme, aufgegriffene 420, 1245 
Taubſtumm er Kinder Unterricht von 
Alle \ 556 
Taufkirchen, DBeneficium, erledigte 755 
— — Pfarren, Erledigung 
Tar- Befreiung der Berzichtbriefe 
von Ehefrauen buͤrgſchaftspflichtiger 
Beamten 
Zar: Confignationen, Vorlage der 
Untergerichte 
Tare bes weiſſen Gerftenbieres 
Tarxrens Einfchreibung in die Bilchelu 
der linterthanen 17, 249 
Tar- und Stempel:Abhibirung bey Bau⸗ 
fall: Schägungen von Pfarrs und Bes 
neficial:@ebäuden 569 
Thann, Patrimonial-@ericht II, Glaffe 1260 
Thurm-Marklkofen, Patrimonials 


338 


453 
zT 


Gericht 12% 
Transporte der Baganten ° 49 
Traumbuch, neueſtes, eine verbothene 

Schrift 975 
Traunftein, Landgericht, Vicinal⸗Stra⸗ 

Ben 1129 

— — Stadt, Magifirats: Wahlen 1077 

U. 
Umlagen ber Gemeinden: Verrechnung ss 
Untergerichte, fortlaufende Verhbrs⸗ 
Protokolle 665 


- 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen „im Kreife. 


+ 
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Unterfpann, PatrimonialsGericht LI. 
Elaffe 

Unterfuhungen, Befbrberung ber 
darin vorkommenden Mequifitionds 
Schreiben . 1023 

Unterthanuen:Tars Bichelm, Einfchreis 
bung 17, 249 


1259 


V. 
Vaganten, aufgegriffene 426, 1245 
— — Transporte 449 


Valley, Patrimonial⸗Gericht II. Claſſe 1260 
Verdienſt⸗ Medaillen Verleihung 190,875 
E En 1007 

Verhbdr ds Protscolle, fortlaufende der 
Untergerichte 

Verſchoͤnerung ber Dörfer und Mars 

‘ - Jungen 

Beterinär- Schule, Eleven⸗Aufnahme 

Biech- Krankheiten, aus der Fütterung 
naffen Grummers, Abwendung 

Wiehmärfte, munleung unbekann⸗ 
ter Verkaͤufer 

Vicinal-⸗Straßen, Belobung wegen Er- 
richtung im ©. ©. Traunſtein, 

Bolts:Schulen, auf dem Lande, 
Preifebücher 355 
— — Lehrplan 97 
— — Zuſtands-Nachweiſungen 121 

Vorherr, K. Baurath, Plan zur Ver⸗ 
ſchoͤnerung der Dorfer und Markungen 969 


463 


W. 
Wahl, Pfarren, Erledigung 025 
Wohlen, für die Gemeinde Stellen 555° 





Seite: 


Wahnſinnige, zwey Im Landgerichte 


Eggenfelden aufgegriffene 60 
Walleshauſen, Pfarrey, Erledigung 7 
Wander- und Dienſtbothen- Rn 

Fälfchungen » 251 
MWaffer = Bauten, Vorſchlaͤge 651 
Wafferburg, Stadt, Magiftrats-Wahl 1158 


Wegmacher, Grad: Benugung 000 
MWeihern und Eggenhofen, Patrimonial: 
Gericht II. Elaffe 1239 
Weilheim, Landgericht, Kriegsfoften: 
Verguͤtungen 619 — 626 
— — Stadt, Magiſtrats-Wahl 1115 
Weißes GerfienbiersBrauen, Bes 
fuguiß dazu und Taxe 1217 
Merdenfels, Landgericht, Kriegs: Kor 
fiens Vergütung 685 — 600 
Winkfel- Agenten 41 
Winter:DBierfa, proviforifcher 1155 
Wintrid Landrichter, Belobung wegen 
Theilnahme an Bicinal: Strafen: Ers 
richtung in Landgerichte Traunſtein 1129 
Wittwen⸗ und Waiſen hiefiger Lehrer, 
Unterftigungs : Bereiu 619 
MWolferspdorf, Patrimonials Gericht II. 
Elaffe 1260 
Wolfratshaufen, Landgericht, Kriege: 
Kofter = Vergütung 655 — 666 
— — Markt, Magiftrats:Mahl 1115 
Wollnmzach, Fruͤhmeß-Beneficium, erled, 425 
— — Markt, Magiſtrats-Wahl 1195 


Wörth, Patrimouial⸗Gericht II, Claffe 1258 


3. 
Zeugniffe zu Geſuchen um geiflliche 
Pfränden 
Zug vie h-Steuer⸗Erhebung pro 185% 


616 
455 
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Dienftes 


Dienfes :Notise! 


— — 


A. 
— Seite: 
Aeſtfaͤller Andreas, proviſoriſcher Leh⸗ 
rer zu Thallkirchen 1171 
Albert Foh., Gemeinde: Bevollmäctigter 1204 
Ammerbader Heinrich, Director bed 
Kreid: und Stadtgericbrd in Memmingen 236 
Anderl Wolfgang, Revierforfter und 
Jaͤger in Deifenhvfen 
Anzenbergert Florian , 
Gottes zell 
Appel Joſeph, erſter Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor zu Landsberg 
uſchenboher Joſeph, 
Rath 
Attenkofer Bernhard, Rath und 


erſter Regiftrator pen dem Appella⸗ 
tiond » Gerichte fur den Iſarkreis 
— — Friedrich, Regiſtrator bey dem 
Appellatisas⸗ Gerichte des Iſarkreiſes 
— — Michael, Gemeinde⸗ Bevoll⸗ 
maͤchtigter 

Auer Lict., Patrimonial Gerichtshalter 
vom Schrentenbofe in Unterbacbing 


Pfarrer zu 


459 
Magiſtrats⸗ 
1159 


190 
' 


43 


— — Rentbeamter in Pfaffenhofen 85 
Yueracher Georg, Landgerichts⸗Actuar 
zu Traunſtein 875 


Ausfelder Franz, Gemeinde⸗ Bevollmaͤch⸗ 
tigter 11 


BB. 


Baader &ohann, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 
figter 1 


— — Midael, Gemeinde: 
—— ch emeinde : Bevoll⸗ 


Bach Vincenz, Beneficiat zu Schenfenau 
und Pfarrer zu Eutenbofen 


Bahmair A r 
y N nton sen. € 
mächtigter ‚ Gemeinde Bevolls 


195 


45 


Notijen . 


&eite: 


Bachmaner Johann Nepomuck, pro⸗ 


viſoriſchet Schullehrer zu lu 1245 
— — vicent. Pairimonial /Gerichts⸗ 
halter von Unerſpanu 126 
Backhaus Anton, Gemeinde » Bevoll: 
maͤchtigter 1208 
Bader Franz, Magiftratd: Rath 1078 
Bader Joh. Georg, Gemeinde Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1195 
— — Lubmig, Magiſtrats⸗ Rath 1159 


Baier! Sigmund, 
dungen 


Bartfch Johann, zwepter Landgerichtd? 
Aſſeſſor zu Laudsberg * 
Baudraxl Johann, Gemeinde Bevoll⸗ 
mächtigter 1158 
Baumgärtner Joh. 
und Stadtgerichts⸗ 
Muͤnchen 
Beer Johann Baptiſt, Rechnungs⸗Com⸗ 
miffär bey der Regierung des Jar 
freifes, Kammer der Finanzen a91, 99 
Beitzer Julie, Lehrerinn zu Minden 109 
Bergbofer Peter, Veme inde⸗ Bevoll⸗ 
maͤchtigter ui⸗ 
Berwein Johann, Gemeinde: Bevoll⸗ 
maͤchtigter 
Biedinger Michael, 
mächtigter 
Biſchoff Chriftian, Rechnungs⸗ Com⸗ 
miſſar bey der Regierung des Jlarkrei⸗ 
ſes, Kammer der Finanzen 


Landrichter zu la⸗ 
adrichter zu d * 


Baptiſt, Kreis⸗ 
Protoc olliſt zu 
110 


1158 


Gemeinde: Bevoll: 
1016 


Bliemannsrieder Franz, pfarter 
zu Schöffelding 900 
Boͤglmuͤller Mathias, pfarrer zu 
Gmund 853 
Bohrer Fobann, Magiſtrats⸗ Rath 1158 
Bokorni Adam, Magiftrard: Rath 1118 


Cortohezzi, Magiſtrats⸗Rath 


Dienſtes 


Brändb Franz be Paula, de 
Bevoll maͤchtigter 

Brandner Eruſt, Taubftummen - Leh⸗ 
rer zu Freyſing 

Braun Jehann Wolfgang, Local: 
Schul- Inſpector, und Catechet zu 
Muͤnchen 
— — Joſeph, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter 
— — Valentin, Rechnungs-Conmimiſſaͤr 
bey der Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen 

Bregler Conrad Dr., zweyter Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor zu Schongau 

Brey Georg, Schullehrer in Fahrenz⸗ 
hauſen 278 

Brumer Michael, Pfarrer zu Niederrothb 810 

Buchinger Ignaz, Reviſor bey der 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
ber Finanzen -391, 0980 

Buchwiefer Mathis, Magiftrars: 
Rath 

Bılrtner Franz Xaver, Pfarrer zu Gun: 
tramsried 


1159 
1263 


1171 


1194 


1005 


874 


1193 


1114 


C. 
Chriſtelmuaͤller Joſeph, Gemeinde⸗Be— 


vollmaͤchtigter 35 
— — Joſeph, Magiftrats: Rath 1191 
Chriftophp Michael, Revifor bey der 
Regierung des Sfarkreifes, Kammer 
ber Ainanzen 080 
Elarenz Peter Dr., Regierungs« Affefs 
for bey der Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer der Finanzen 1076 
Conrad Gregor, Kreis⸗ und Stadt: 
Gerichtö:Prorocollift zu Ansbach 110 
407T 


Notizen, 


D. 
Seite; 
Gemeinde-Bevoll⸗ 
1135 


Daderer Sofeph, 
maͤchtigter 
Daller Michael, Schloßbeneficiat zu 
Aham 9901 
Dar Xaver, Gemeinde-Bevollmaͤchtigter 113% 
Darenberger Anton, Magiſtrats⸗ 


Rath 1155 
Depdler Franz, Beneficiat zu St. Em⸗ 
meran bey Obervdhring 1245 
Deininger Baprift, Gemeindes-Bevoll: 
mächtigrer 1078 
Deifenbofer Benedict., Beneficiat 
855 


zu Korhgeifering 
Delling von, Patrimonial = Gerichte: 

halter von Hueb 44 
Dengg Johann Ignatz, Gemeinde-Bes 


vollmächtigter 1193 
Deſchler Joſeph, Magiſtrats-Rath 1135 
Dialer Jacob, Magiſtrats-Rath 1115 
Diepolter Martin, Gemeinde-Bevolls 

mädhtigter 1157 
Dillinger Michael, Schullehrer, Can: 

1265 


tor und Drganift zu Feldkirchen 

Dobner Michael, Gemeinde» Bevolmäc- 
tigter i 

Donhaufer Joſeph, Pfarrer su Af⸗ 
falterbach 
Dispenſirt vom Antritte 

Dormaier Joſeph von, Landrichter 
in Groͤnenbach 

Ducrue Johann, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter 280 

Dunft Thomas, GemeindesBevollmäch- 
tigter 11335 


146 
355 


573 


E. 
Eder Joſeph, zwepter Landgerichts⸗ 


Aſſe ſſor zu Schwabmuͤnchen 469 


Dienftes : 
Seite: 
Eggert Gajetan, Lehrer AN der Bür: | 
gerfchule zu Regensburg 41132 
dispenfirt vom Antritte 1203 
— — Kater, Gemeinde = Bevoll⸗ 
maͤchtigter 115% 
ESichbichler Xayer, Gemeinde: Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1193 


Eirainer Dionys, Magiftrat = Rath 1153 
Eifenhofer Andreas, Lehrer in Ut⸗ 


tenhofen 051 
_ — Peer, Gemeinde s Benollmäch- 
tigter | 148 


— — Rentbeamtersu Schrobenhauſen 979 
Eiſenreich Anton, Magiftrars: Rath 1192 

— — Sofepb, Magiftrate:Nath 1154 
Eifenrieder Anton, Gemeinde: Bevolls 

mächtigter 1 
Engelhard Johann Georg, Revlſor 

bey der Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer der Finanzen 080 


Erlach er Peter, Gemeinber Bevollmaͤch⸗ 
tigtet 119% 


Ertl Mar, Gemeinde:Bevollmächtigter 120% 


F. 


Fackenhofen Frledrich ofholz 
denInſpector in Miuchen ⸗ no ver 


Fallmerever Jacob Philipp Ferdi 
nand, Progymuafial⸗Lehrer zu gandehut 1132 


Sarnbader eis, Magiftrarte» Rath 1204 

Heichhtinger Joſeph, Gemeinde = Ber 
vollmächtigter 110% 

Fercht Johann, Magiftrats Rath 1135 


Hernbaher Frau i z 
Rath Franz Paul, Magiftratde er 


Fil ſer Johann Jofe 
— Joſeph, Gemeinde: Bes z 


Finds Fobann Bapti Gemei 
vollmächtiater er. BEE 1191 


Fink Georg, Gemeinde; Bevollmaͤchtigtet 1150 


Notizeite 


Erite: 


giider Gottfried Angelicus, Pfarrer zu j 
115 


x Schlierſee 


— — xaver, Magiſtrats⸗Rath 119 


temmer 


Franz Faver, Kreid » und 


Stadrgerichtö » Bor in Muͤnchen 110 


Floßmann ran Gemeinde » Vevoll⸗ 
— — 1204 


orfter. Ferdinand, Gemeinde Be 


mächtigter 
Frank Balshafar, Gemeinde⸗ Bevollmaͤch ¶ 


tigter 
— — Johann, Magiſtrats⸗ Rath 1077 
Franz lei, Gemeinde Bevollmaͤchtig· 
ter 1155 
— — Fran Paul, Gemeinde⸗ Beroll⸗ 
tigter 15 
Sreunphofer Simon, Gemeinde» Be⸗ * 
vollmaͤchtigter — 
Freyſchlasg Johann vor, erſtet Lands 
gericht® » Aſſeſſor zu Landau a2 


griedi-Yacob Norbert, Platt up 


ting 


Brietinger Mathäns Unter, — 


rer zu 
Frdhlich 


Schongau 
Fuchs Mathlas, Magiſtrats⸗ Rath 


aiſting 


vapuſt, Pyyficut Ms 
106 


umian Mathias, Gemeinde ee 
mädhtigter 


@abelöbe 
volmädhtl 


Gabriel 


®- 
rger Sofepb, Gemeinde⸗ — 
gter 
Caspar, Gemeinde⸗ Bevoll⸗ F 


maͤchtigter 
Galfer Joſerb, Kreis⸗ und Stadt 05 


Ganferer 
mädhtigter 


Gaftberge 


gerichrö « Rath zu Münden 


Wolfgang, Gemeinde:Beroll er 


r Eigmumd, Schullehret und u 


Mepner zu Saaldorf 


Gebhardt 
ſcher Lehre 


Jobann Baptiſt, proviſori⸗ a 
x und Cantor zu aa 


— 


Dienfies » Notizen, 


&clte; 
Beigenberger, Pfarrer zu Argeth 215 
Geiger, Franz Xaver, Pfarrer zu Haus 
fering 21 
— — Rentbeamter zu Landsberg 979 
zu Schwabmuͤnchen 1076 
Geiſenhofer Sebaſtian, Gemeinde - Be- 
vollmaͤ htigter 
Geisler Leopold, Gemeinde⸗ Bevollmaͤch⸗ 
tigter 
Gierl Simon, 
Muͤhldorf 
Binzinger Johann Bapt. Gemeinde: 
Bevollmaͤchtigter — 
Gitſchger Michael, Magiſtrats⸗Rath 
Glas Mathias, Beueficiat zu Sr. Sal: 
vator in Schrobenhaufen 
dispeuſirt vom Untritt 
Glonner Franz, Gemeinde - 
maͤchtigter 
Gloͤttner Paul, 
tigter 11 
Gobl ‚Benno, Schulichrer zu Waders: 4 
berg 1245 
Goͤſchl Joſeph, Pfarrer zu Oberhaching 196 
Goͤttler Itſ.Gemeinde- Bevollmaͤchtigter 1100 
Goͤttner Franz Xaver, Gemeinde = Be: 
vollmächtigter 119 
— Paul, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 


1158 


1193 
Landgerichts⸗Actuar zu 
025 


1159 
1192 


691 
1006 


Bevoll⸗ 
491, 1191 
Gemeinde⸗ Bevollmaͤch⸗ 


tigter 1194 
Goͤtz Chriftian, Revifor bey der Regie— 

Fung des Jfarkreifes, Kammer der Si: 

nanzen e 080 


Gräf Adanı, Gemeinde: Bevollmächtigter 1159 
— Michael, Gemeinde: Bevollmaͤchtig⸗ R 
119 
Sebaſtian, Gemeinde⸗Bevodllmaͤch⸗ 
111 
Landgerichts = Aſſeſſor 
875 


tigter 


Gramm Ermeſt 
au Keichenhau ” 


Grafenzf , i 
‚ tigter 389 Ioh,, Gemeinde-Bevollmaͤch 
Greiderer Mach, 


1135 
Magiftrats: Rath 1156 


Seite: 
Greif Uli, Gemeinde-Bevollmaͤchtig 
ter 1158 


G rei BI Georg, Gemeinde: Bevollmich: 
tigter 1157 

Breiffel Richard, Gemeinde = Bevoll: 
mächtigter 113% 

Griminger Joh. Baptiſt, Spital:Pfar: 


rer zu Lands hut 147 
Gröber Georg, Magiftrats - Math 1191 
Gruber Mechtilde, Lehrerin zu Min: 

chen 1115 
Grünberger Mich., Rechnungs⸗-Com⸗ 

miſſaͤr bey der Regierung des Iſarkreiſes, 

Kammer der Finanzen 979 
Galdem Nicolaus, Magiſtrats-Rath 1159 


Gumppenberg frenberr von, Kreis— 
Siegel-Amts-Controlleut in Muͤnchen 757 

— — Carl, Freyherr von, Rreis= und 
Stadrgerichrd » Rath zu Straubing 705 


Hans SGoferb, Pfarrer und Beueficiat 


zu Berg ben Landshut 1245 
— — Mich., proviforifcher Kevierförs 


ſter in Marsmaier 253 
Habenbuchner Joh., Gemeinde⸗-Bevoll⸗ 

maͤchtigter 1160 
Hader Anton, Rechnungs-Commiſſaͤr 

bey der Regierung des Iſarkreiſes, Kams 

mer ber Finanzen 0850 
Hagerer Simon, Magijtratd:Ratb 41136 
Hagn Lorenz, Magiftrats » Rarh 1077 
Haigl Aleis, Magiftratd - Rath 1135 
Hailmair Zaver, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 

tigter 279 
Haizelmaier Mich., Gemeinde:Bevoll- 

mächtigter 1135 
Haller Joh., Magiftratd:Ratb _ .:. 4078 


——— — — 


Dienſtes ⸗ Notizen, 


; Seite: Selte: 
Haller Martin, Gemeinde: Bebollmaͤch⸗ Heiland „ Xaver, Kevifor des Ober ſt⸗ 
1134 J 


tigter Reichs⸗Lehen⸗ Hofes In Minden 99 
Wolfgang, Gemeinde Bevoll⸗ Heilma ier Erneſt, Diſtricts⸗ Schul⸗ 
11 


maͤchtigter Inſpector des Landgerichts Reichenhall 15 
Halter Sch. Mich., Beneficiat zu Pri⸗ Heiß Ib. Alois, Pfarrer zu Oberſd⸗ 
triching 254 chering 255 
Hanakam Anton, Gemeinde: Bevoll⸗ _ — Michael, Gemeinde Vevollmaͤch⸗ 
maͤchtigter 1115 tigter 107 
— Caspar, Gemeinde ® Bevoll⸗ Heitele Joſeph, Gemeinde: Bevollmoͤch 
maͤchtigter 1115 tiater q1gt 
Handwe cher Progymwaſial⸗ Lehrer zu 9 (mair Kofepb, Gemeinde: Bevoll⸗ 
Lande hut 1152 mächtigter zur, 19 
Handw erter Frans Sales, Fruͤhmeß⸗ Her3 Kofeph , Gemeinde vBevollmaͤch⸗ 
Bene ficiat zu Holzkirchen 957 tigter ; 1115 
pispenfirt vom Antritte 1052 Heydol oh Ghriftlan, Erpeditor pen der 
Hang! Mid: » Magiſtrats⸗ Rath 077 Zinanyz K ammer der Regierung des Jor⸗ 
Hann ar Sob. Baptiſt, Pfarter zu Kreifed 559 
Schmieden 191 j f indes Dr 
—— Ignatz, Gemeinde⸗ Bevollmaͤch⸗ — an ai 115% 
igter 155 
Haricher Raver von, Magiſtrats⸗Rath 120% HimmelftoP Lorenz/ oemelnde⸗ — 
Hgärtenberget Heinrich, Bene ficlat maͤchtigter 115% 
in Minden 214, 1115 Himmler Georg, ee a N⸗ 
Catechet und dotal⸗ Schul · Inſpeltor 1203 Hirn Andreas, pfarrer BI a w 
Haubi Joh. Baptiſt, Pfarrer zu Könige: pifpenfirt vom Antrittt am 106 
dorf 1006 Hirnle Hyacint, pfarser zu irchen 
Haunert Simon , Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ Hirf huagel Kader, — er 
tigter 1159 mächtigter 
Hauier Wolfgang Otto, Pfarrer zu Ho⸗ Hoͤchl Joſeph, Gemeinde⸗ Bevollnůdh· — 
henwart 1263 tigter : r 
Heffuer Ihr Pfarrer zu Mettenbach 167 Hofer Franz, Magiſtrats⸗ Rath 1 
difpenfirt vom Antritte 979 Suppleant bey dem gpegyiel Geuci ie 


Hefter Franz Kader, Magiftrats:Rath 1155 ater Juſtanz in Munchen 


Hegerle Bernhard, Pfarrer zu Garching 1006 Hofinger Georg, Kreis⸗ „san 
difpenfist vom Antritte 1ııa Qffeflor extra statum ZU Aue 
—— Nepomut, Pfarrer zu Hofmeifter Ger Gemeine DT 156 
agenheim 
166 mächtigter 
9: M at Bartlme, Gemeinde = Vevellmäh: _. Martin, Schullehrer in Brom og 
1195 haufen 


— — 


Dienſtes Notizen. 


Hofmeiſter Nicolaus, Gemeinde, we 

vollmächtigter 1160 
Hofner Mathias, Magiſtrats Rath 1077 
Hofiterten Joſeph, Magiftrars: Rath 1677 
Hoͤfter Johann Evangeliſt, Pfarrer zu 


Aibling 
Hobgglnger Joſeph, Gemeinde-Vevoll⸗ 


maͤchtigter 
eitner Auguftin, Magiſtrats⸗ 


253 


654 


” * | 1076 
2 er Anton, Emeriten: Beneficlat zu 
= Salvator ben Binabiburg 505 

RR Peter, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 

' — 2* 2 1157 
tigter | i 
geigpaufer Gohanın, Gemeinde Be: — 
vollmaͤchtigter — 

Holzman n Mar, Stadtſchreiber zu * 

nhofen 

a Joſeph/ pfarrer zu. Bolten: — 
u — Jacob, Gemeinde⸗ Bevoll⸗ 

va 11 
maͤcht igter 

Hos Zranz, Gemeinde: Vevollmachtis ⸗ — 

us 4076 


uber Georg, Magiftrats « Rath | 
= — Joſeph, Veme inde⸗ Bevollmaͤch⸗ 

tigter 1116 
— — Lorenz, Schullehrer zu Oberneu⸗ 

tirchen 1076 
Peter, Mogifteats » Rath 4077 
Teen Wolfgang , Beneficiat in Geifens * 


—— Xaver, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 
1136 
n Branz Seraph, Magi⸗ 
11 
Iofepp, Gemeinde s Bevofl:- * 


1160 


Seite; 


4. 


Joan, Rentbeamte in Molfratshaufen ’ 573 
Jungermair Joſeph, Gemeinde s Be- 


‚ vollmächtigter 115% 

8. 

Kai n3 Georg, Gemeinde = Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1157 


Kaifer Joh. Georg, Magiftrars-:Rarh 1iı5 
Kaltenborn Mar, proviforifcher Revier: 

. Körfter in Iſen 

Kapfer Kajetan, Gemeinde: Bevollmäch: 


tig ter ‚„ 1415 
Kappe Imalr Georg, BemeindesBevoll: 
maͤchtigter 1193 
Karl Ignaz, Gemeinde» Bevokmächtigs 

ter 1133 
Käfer Franz Zaver, Gemeinde» Bevoll- 

mächtigter 22 
— — Georg, Gemeinde: Bevollmächtigs 

ter 1192 


Kaufmann Thaddaäͤus, Mogiſtrats⸗ 
Rath 1204 
Keilhoſer Franz, Gemeinde-Bevoll— 
maͤchtigter zum 
Keller Franz, Maoftrrats:Rath 1133 
Kerl Aundreas, RMeviſor bey der Regie: 
sung bed Sfarkreifes, Kammer der Fis 
nanyen 391, 080 
Kepler Michael, Magiftrats: Rath, 1077 
Kilger Joh. Baptiſt, Schullehrer zu 
Unterpeiffenberg 7469 
Kindesberger Ignatz, Beneficiat zu 
Notzing 253 
Kirhmair Andreas, Gemeinde: Bevoll: 
mäthtigter 1135 
— — Eanrius Ananlas, Beneficiar zu 
Haag *269 
(5) 


Dienfted Notizen. 


Seite: 
Kirhner ‘ob. Baptift, Genleinde «De: 
Kelmächtigtet 120% 


Klar Jacob, vechtöfundiger Magifratee 
Rath 190 


Kliebenſch chaͤdel Benedict, Revierfor⸗ 
ſter in Hoͤhenſchwangau 513 


Klinger pHilipp Jacob, Irahmeß: Be⸗ 
neficiat zu Woluzach 41 
Kloiber Taver, Gemeinde s Bevolmäßr 
rigter — 1115 
Knitting Anton, Magiftratd- Katy . 1198 
Knogler Job. Georg, Gemeinde ‚Ber 
volmäcdhtigter 119% 
Koch Georg, Magiſtrats⸗ Rath 1077 
— —“ Joſeph, Gemeinde: Bedollmuaͤch⸗ 
tigter 1115 
Kolb Kofeph, Gemeinde - — 
tigtet 1155 
Kdipi Xaver, Gemeinde : Bevollmaͤch ⸗ 


tigrer 1193 
Kdnig Joſeph Magiſtrats⸗ Rath . 1157 


Kornthenert Johann, Lehrer zu Unters 

ftein 1203 

Koͤſtler Martin, Gemeinde > Bevollmaͤch⸗ 
tigter 115% 


— — Sebaſtian, Gemeinde⸗ Bevoll⸗ 
mächtigter 


Kravf Ich. Einmeran , 
felfing 


Kratze r Zofepbr Gewmeilnde⸗ enter. 
tigter 


196 
platt zu — 


22, 1192 
fraud Martin, Magiftrats - Rath : 1115 
Krempelhuder Joſeph, Masiſtrats⸗ 

Rath 191 


— 


— Sofepb, Mechfelgerichts : Aſſeſſor 

“ter Inſtauz in Muͤnchen ‚110 

Kreffirer Jofepb, — vevoll⸗ 
maͤchtigter 

Kreitz Benedict, definitiver Rechnungs⸗ 


fuͤhrer bey dem Straf » Arbeitshauſe in 
der Vorſtadt Au 


85 


428 


pfarrer zu paͤbl 
Expoſitus in. Iſſing 


Seilt 
366 


102) 


Kriner Mathias, 
Krbll Eorbinian, 


Kronaft Peter dorerius, Pfarrer I 
Bernau 

Kugler Marin, Beneficiat zu Rams 
mersdorf 

Kumpfmöäller Balthaſar/ — 
veroumdoii ut ' 

8 ury Georg.‘ Magiſtrats Rath 115% 


Künzinger Gohann, Gemeinde P Du 
mächtigter 


Lader Ulrich, Curat im Straf: I 
beits Saite in der Vorſtadt Au 

Lackerbauer Johauu Chriſtlan/ 
neficiat zu Moosburg : 

gadermaler Nicolauf , 
Bevollmaͤchtigter 


La ighe Egid, Gentein 
ter 


4 


Gemeinde⸗ 
46 
Sevollmachti· m 


gemeinde verol⸗ 


Landerer Vincenz, al 


maͤchtigter 
Lang Joſeph, Gemeinde | 
tigter | 
Langmalet PERF 
berg 
Lechner Anton, erſter * 
aſſe ſſor zu W Welfraisbauge F 
— — Zohan u WBaptiſt⸗ Magiſtta rau 
Rarch 
Re © Warbins, “Game ort u 


— 


tigder 

Leibl Sebaſtian, © Gemeinde Dee 192 
tigter 

Leidl Johann Nevomud, 
zu Buchsam ra 


genhardt Martin, = 


a 
Schu 


— 1” 


Dienftes 


ne; Seeretat bey der 
eiſes er Regierung des: Fine 
.T: —— 
tigter | — 
Lober Sigmund, Magiffrats: Rath 1192 
Loch erer Joſepha, Lehrerin in Minden 1051 
2 — Martin, MagiftrarsiRarh © 1133 
gohberger Johann Evangelit, Mars — 
ver zu Affalterbach ans % 
Loibl Johann Georg, Rentbeamter in * 
tesgaden ; — 
— Carl Sigmund, rechrötunbiger Her 
th —5 + — 
| ——— BAD 171 
| i 2 aͤch⸗ 
aa Wunibald, Gemeinde: Bevollm * 


9 


n, Magifirats⸗ Rath 1193 
* an Joh. Baptiſt, — 
ee er Georg, —— — — 

a „Magiſtrats-Rathh 1158 
gumper Georg, Gemeinderrvolmäce · 


tigter 0 an Sup 
ran; Faber, 
tr I Prem Ges ſelgericht DWEDFER.. ., 2. 
Zuſtanz tr Minden 0 w 
gungimayr Benno, Gemeinde: — 
maͤchtigter 
Lungmaler Xaver, Semeinde ⸗ Bevoll⸗ 
“ mäkhtigter er ee 1 
— 3 Balthafar, ERBE ENGERAN. 
igter I, 
Tuzyenberger Soſeph, Landrichter 


tandeberg 673 


Me: E 
Wave —3 ang 
— F Georg, Semeinpe 2 a 
279 


1 
Mods Georg, Gemeinde⸗Bevollmaͤchtig⸗ n 
ter — 


: Mottzen, 


Seite 
M air Johann, Magiſtrats⸗Nath 1157 
Maudl Simon, Gemeinde⸗ Bevollmaͤch⸗ 
tigter EN: * 106 
Mannes Ehrifian, Magiſtrats, Rath 1135 
Margreiter Georg, GemeindesBevoll: . 
tigter ‚0 
Maurer Auton, Magiftrate: Rath 1190 
TE Zohann Georg, Gemeinde— 
Bevollmaͤchtigte Eraser, ABO 
— — Thomas, Gemeindes Beyolk :- 
mächtigter 1193 
Maper Anton, Protofolift bey dem 
Etadrgerichte zu Anbbach 339 
— — Tacod, Dechant und Pfarrer . 
zu Königedorf 
u Joſeph, Gemeinde. Bevoll⸗ 
maͤchtigter 
— — Thomas, Beneficiat zu Fron⸗ 
tenhauſen 339 
Mayr Johann Baptiſt, Lehrer dahler 


= 


— — Hofeph,: Kreide und Stadtge⸗ 
richts⸗Protocolliſt zu NAempten -110 
—— Ioſeph, Magiſtrats- Rach — 1193 


— — Thomas, Schullchrer zu Sandelz: 

haufen 460 
Mehn, Mar Joſeph Dr., Kreis, und 

Stadtgerichts⸗Prot ocolliſt zu Münden 835 
Meier Johann, Gemeinde⸗VBevollmaͤch⸗ 


tigter \ : : 1134 
Menpl Chriſtoph, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1169 
Menger Joſeph, Gemeinde- Bevoll⸗ 
maͤchtigter 2141 
Minpler, Joſeph, Landrichter zu Lindau 617 
Minbardt Egdlus, Gemeindesdevoll- _ 
mächtigter' A 1135 
Mirterer Joſeph, Gemeinde s Bevoli- 


mächtigrer i 1135 
Mittermayr Franz von Paula, Eoler 
don, eifter rechtskundiger Bilrgermeifter 
‚ja Münden 
ter \ 1135 
Moraffi Leonhard, Magiftrars:Ratb 1135 
(3”") 


—— — —— — — 


Dienſtes 


m sorgen Xaver, Gemeinde Wevolmächr 
tigter 


1134 
Morig Andreas, prooiforifdher Difrrietdg, — 
Schul Juſpeltor für den. we len 
Theil des Landgerichts⸗ Beyirts ünchen' 1029 
Maͤhlig Micolans, Stabrfchreiber im. 
. der Vorftadr Au 
Miänfterer Zofeph, Gemeinde ⸗Bevoll⸗ 
mädhtigter 41194 
— — Zoſeph von, erfter Laudge· 
richess Wifeijor zu Starnberg -459 


N. | 
MAI Sales, Mevierfdriter zu Morens - 
weis 235 
Nerb Jaceb, Buͤrgermeiſter zu Geifenfelb 740 
Neuhuber, Johann, Gemeinde Bevoll⸗ 
mächtigter 
Neuner Veit, Gemeinde « Bevollmächs 
tigter 
Neufhmid Mndread, — 
Magiftrats: Rath. 
— — Yobann, Magiſttats · Kath 


Neuffendorfer Johanu Baptiſft, 
Pfarrer zu Ainau 


Niclas Micarl, Pfarrer. zu Arnhach 

Miederm aier Michael, Semeinde· Ve. 
vollmaͤchtigtert J 

giedermair Gallus, Gemeinde» Ye: 
vollmächtigter 


4157 


1193 


1132 


1160 

ammer Julius Dr., Ratbe: 

” ir ben der Finanztammer der Re: 
gierung des Iſarkreiſeis 301 
Miggt Carl, Pfarrer zu girchdoerf 1006 

Nothhaas Adam, Bemewe· Bevoll⸗ 
maͤchtigtet 1204 

D- 5 

berbaufer Iſrael, Pfarrer zu Schöft- 
P inde » Be w 
A Erkofler Johann, Gemeinde⸗ Be⸗ * 

dollmaͤchtigtet 


De 


: Metizen, 


übe cwalln er Joſevh, ‚Landgeri FE 
Actuar zw. Weilheim © ı . un 
ng 


ie, Soieph, Bermeinde-Beoot: 


a6 
Dffner Anton, oenende Besotmig 


tigter 1158 
—— Nepomuck, Gemeinde: Bes 

- vpllmächtigter 1158 
Dftermann Jacob, Magiftrans : Rath . 1135 
— — Gobann, Gemeinde + Bevoll: 

mächtigter 


1195 
Diterrieder Johann, Magiſtrats⸗Rath 113% 


Dftler Johamı, -Gewmeimdes Bevollmaͤch⸗ 
; tigter 


1198 
1-77, ,7° » Mathias, Se reind ls 
Mägtigter bia meinde⸗Bevo 


1195 


{ . P. 
Paſcher Georg, Gemeinde⸗ Bevollmaͤch⸗ 
‚ter 1191 
Panradbi Norbert, Pfatrer zu Steinbach 18 
Panzer Georg Friedrich, Kanzley⸗Ue⸗ 
ceſſiſt bey der Regierung bes Jſarketi⸗ 
ſes, Kammer des Innern 555 
P ir Johann Zofeph ,„ Magifratt: 


119 
» Rt er Ignaz, Kreis: und Stadtgerichtds - 
Protocolit zu Paſſau 110 


Rast Anton, Gemeinde = Beolmihi, 


— Rentbeamte in’ Fuͤrſtenfeldbruͤc 3 
Pedert Joachim, Gemeinde-Beroll· 
maͤchtigter n 
Pelz: Anton,’ Gewmeinde⸗-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1115 
Perner Ignaz Dr., Kreis: und Stadt: 
gerichts:Uffefor zu München 705 
Perzi Frauz Kaver, Kehrer dabier 1099 
Peter Wedrg, Hevierfbriter in Frevfing ‘ 575 
— — Leopold, Benefichet zu Moosburg 460 





' 
. 
* 
rar 


Dienftes; Notizen, 


Peyerl 


Seite: 
dungen Cigmund, Sandrichter zu Fla⸗ » j 
 —  biöpenfirt som Antritte * 


Pfaffen jeller Lict. Patrimonial⸗Ge⸗ 
richtähalter von Oberviehbach 126 
Pfanzelt Simon, Schullehrer in Moofen 147 
pfiſter Joſeph, Magiſtrats-Rath 1204 
fleger Johanu Nepomud, Bürgers 


u 
meifter zu Reichenha 
fundma ir Caspar, Pfarrer und Bes 
neficiat zu Bilshelm | 505, 902 

tti Karl Graf von, funettonirender 
9 erichts⸗ Actuar zu Weilheim 85 
r ai Leopold, Pfarrer zu Entrahing 25% 
ns EL aois, Gemeinde » Bevollmaͤch⸗ * 
r 
s * 
— gelir, Gemeinde > Bevollmaͤch· 
tigter 
loner Joſeph 
eher iftratö:Rath 
hann, Magiſtra 
4 ar : rt , Magiftrars: Rath 
en ‚ Rentbeamte in. Treßberg — 85 
4 rent! Element, GemeinbesBevolhn —* 


tigter u. — 
Br Hohanıt, emeinde⸗ Bevollmaͤch⸗ 160 


1159 


— 1204 
ı Bevollmaͤch  - 
Gemeinde: Vevonn 4116 


1134 
1192 


Gemeindes Bevollmaͤch⸗ 


tigter 
probſt Joſeph, 1191 


— techniſcher Baurath zu 
Karl, techniſch dio 


Minden .- ig ci 

Promberger Ignaz, Gemeinde-Bevolls 

—maͤchtigter 

Promoli Quirin, Magiſtrats⸗Rath 
740, 1191 

——— Anton, Curat⸗ Bene fickat zn Er⸗ 


Pfhborr, 
- —S Gemeinde- Bevoll⸗ 


22, 1191 


ummerl 
Georg, 


Mäshrigre Gemeinde. Bevoll⸗ 


© Brite: 
| ci = 
Radlkofer Jacob, rechtöfundiger Ma: 
giſtrats⸗Rath 1190 
Raͤdliunger Michael, Beueficiat in 
Muͤnchen 391 


Rall Georg, Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigter 148 
Rainer Lorenz, Gemelnde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 
Rappolt Mathias, Gemeinde sBevoll: 
muächtigter 279 
Rauch Franz Xaver, Gemeinde⸗Bevoll⸗ 
maͤchtigter 
— — Georg, Gemeinde-Bevollmaͤch⸗ 
tigter 
Raucheiſen Michael, Gemeinde: Bes 
vollmächrigter 
Raucbenfteiner Franz Paul, Gemeius } 
des Bevollmäcdhrigter 21 
Rechtbaler, Unten, Gemeinde⸗-Bevoll⸗ 
maͤchtigtet 1135 
Reflinger Anton, Beneficiat in Muͤnchen 957 
Reheis Joſeph, Magiftrats:Rarh 1156 
Reichart Earl, Gtabtfchreiber zu 
Reichenhall 1159 
Relche neder Anton Floridus, Pfarrer 
zu Dietrams ʒzell 
— — Johann Baptiſt, Pfarrer zu 


Aubing 1114 


Reifenſtuhl Sebaſtian, Gemeinde-Be⸗ 


vollmaͤchtigter 1156 
Reifer Andrä, Gemeinde » Bevolimäds ⸗ 
tigter 1198 


— — Joſeph, Geme inde⸗Bevollmaͤch ⸗ 
tigter 1195 

Reithmair Joſeph, zweyter Landges > 
richts-⸗Aſſeſſor zu Moosburg 1221 

Refcy Veit, Gemeindes:Bevollmächtigter 1195 

Rieder Georg, Magiftrats: Rath 1156 

Riedhammer Bonifaz, Pfarrer zu 
Walleshaufen 


— —  diöpenfirt vom Antritte 391 


Dienftess Notizen, 


- tite: 
Riedmair Georg, Magiſtrats-Rath ae 
Riegg Albert, Stadtpfarrer zu Unfer 
lieben Frauen dahier 147 
Rieſter Corbiniam, Beueſiciat zu Münden 166 
Rietzler Ftanz Kaver, Magiitratt:Rath 1191 
Ritter Alois, Gemeinde-Bevollmaͤchtig⸗ 


ter 119% 
Robeller Jofepb, Beneficiat zu Minden 706 


Roll Ferdinand, zweyter Randgerichtös 
Aſſeſſor zu Erting 
Rofenmertel Johann Friedrich, Dr. 
Med. Badarzt zu Kreith 616 
Mofbäup \ Panl, Schullehrer in Bergen, 278 
Rott Caspar, Parrimonials Geridhtds 
Halter zu Egmating 427 
Kortmater Micael, Magiftrats:Rarh 1159 
Kupdholzmer Andread, Grmeinde » Be: 
vollmaͤchtigter — 1160 
Rudohf Albert, Pfarrer zu Feldkirchen 263 
Rupprecht Martin, Magiſtrats-Rath 1077 


1264 


jr .e. 
Salat Jacob, geiftlicher Rath und Pros 
feſſor an der Umiverfität ju Landshut, 
dann abtretender Pfarrer zu Arnbach 
Samm Joſeph, Magiſtrats-Rath 1158 
Earreuter Joſeph, Magiſtrats-Rath 1155 
har Dominicus, Veneficiat zu Minden 706 
Ehäffner Johann Georg , Pfarrer zu 
 Emmering 
Ewäfter Iofepb, Gemeinde > Bevoll⸗ * 
ächtigter 
— Kaver, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ F 
—— i Rath 1078 
Joſeph, Magiftratd: Ra 
en ns Rentbeamter zu Dachau 979 
ns Georg, Gemeinde » Bevoll: * 
wachtigtet 


Schelchenpfltueg Mathlas 


1099 


Selte: 
Uſſeſſor 
und Gemeinde : Bevollmaͤchtigter 


u 
& Pr erer, Anton, Pfarrer zu Wallespaus 
n 


— — diepenſirt vom Antritte 706 
Schierle Joſeph, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 
tigter u 
Schießl Chriſtian Dr., 
Starnberg ’ —— 258 
— — Micolaus, Magiftrats:Rarh 113 


Schilder Nicolaus, Magiftrats:Rath 1158 
Schildhauer Johann, Gemeinde: Bes 
vollmächtigter ı 
Schiltberg Joachim von, Pfarrer zu 
Pfaffenhofen an der Ilm 2 
Schinagl Augufin, Magiftrats:Rath 1157 
Schindler Anton, Gemeinde + Devils 
maͤchtigter 1191 
Schirmbaͤcck Carl, Magiftrans:Rah IP 
Shmädel Franz von Paula von, Be⸗ 
ne ficiat 


—2 


1m 

Schmauß Georg, Magiftrats:Rarb 1158 

Schmid Anton von, Landgericid Its 
tuar zu Berditeögaden 12 


— — 


ratb⸗ 
ee he 
— — Zohann Baprift, Pfarrer je 
Arefing 
Schmidl Johann, Gemeinde: Bevolk 
mätßtigter) » ns 


Schmidmaier Franz, Gemeinde; Ber 
„ vollmächkigter 


1116 
— Michael, Gemeinde » Bevol- 
mächtigter 


Schmidt Gallus, proviferifher Lehrer 
in Landehut un 
Schmihrer Johann, Magiſtrats-Rath 115 
S:hmittner Simon, Magiftrars: Rath 1076 


Schmuck, Michael, Gemeinde ; Devolls 
maͤchtigter 148 


113 


Dienftes Notizen, 


E J 
ch mudere r Johann Bapiiſt, — 


Beneſici 
* at Taufluchen 957 
neiter Johann Baptift, Beueficiat 
zu Geiſenfeld 
Schober Alois, Schullehrer zu Au 


am Inn 
Schoberl Georg, Schulproviſor zu 


Unterbrun 
‚ Pfarrer zu Wa⸗ 
Schoͤſmann Maurus, Pi 


901 
1245 


1245 


uſen | 
Br ; g Zofepp Anton, Pfarrer zu Mit: 2 
Be Mediſor ben dem 
’ Ferdinand, e 
ee — — in Müncen 1006 
— Bernhard/ Geme inde⸗ Bevoll⸗ ae 
Schorn 
igter - 
nn 2 Johann Baptif, Beneficiat Me 
—— eros, Pfarrer zu vperchting 1029 


Gen 
Bann, er Sebaſtiau, erfter Landge⸗ 
——— zu Erding * 

arz Clemens, Magiſtrats⸗ 
ac —  Gofeph , Gemeinde » Bevolls 
ichtigter 
— Jobann Baptiſt, Re⸗ 


wemlein 

gr bey der Regierung des Iſarkrei⸗ 
ſes, Kammer der Finanzen 

Schwezler Jobann Nepomuf, Magis 


874 
1158 


654 


ſtrats⸗Rath 1157 
Schwinabammer Nicolaus, Magi- 
firard-Rarh 1077 


Seblmaier Frau FZaver, Pfarrer zu 


— ER: 166 
mächtigter Terb , Gemeinde : Bevoll: 
—— 1159 
machiigterindreas Gemweinde- Bevoll⸗ 
—— — 1192 
Wichtige, Aawei > Bemeinde Bevoll⸗ 
‚148 


SedImair Gabriel, Geniale, i 


mächrigter 119% 
— — Sofeph, Magiſtrats-Rath 1115 
Seit Joſeph, Magiftrats: Rath , 1.4187 


Sellmaier Iguatzz, Pfarrer: zu. Moofen, 166 
Semer Morig, Landgerichts-Actuar u 
Erding 875, :1265 
Senft Joſeph, Schullehrer in Pellveim 276 
Sentner Georg, Both bey dem Apella⸗ 
tiens⸗Gerichte des Iſarkreiſes 
Sevfried Franz Xaver, Depofirär bey 
dem Kreis- und Stabtgericht Muͤuchen 
Sick Adam, Pfarrer zu Kreuzholzhauſen 
Sigt Joſeph, Magiſtrats-Rath 
Eimer Seraphin, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1133 
Simon Joſeph, Gemeinde⸗Bevollmaͤch⸗ 
tigter DR 
— — Peter, Gemeinde⸗ Bevollmaͤch⸗ 
tigter — 
I Michael izey⸗ i 
er er chael, Polizey:Commiffär zu 
Sirt Johann, Magiftrats:Rach 
Shih Yofeph, Beneficiat zu Münden 
ondermaler Zav i 
* er, ——— 
Sonntag Anton, Magiſtrats⸗Rath 
Specht Alois, Magiftrars » Rath 
— — Michael,‘ Rechnungs Com⸗ 


miffär bey der Regierung des far: 
kreiſes, Kammer der Finanzen 


Spigiberger Simon, Gemeinde:-Bes 

vollmächtigter JJ 1204 
Epigweg Simon, Magijtrard:Ratb  1igt 
Spohrer Franz, Mechfelgerichts-Uffef: 
‚ for zwenter Inſtanz in München m: 
Spring fiborius, Gemeinde « Bevolls 

inschtigter Pr PT u DI * 


Sprumner Thadaͤ Ludwig von, Seeretaͤr 
bey ‚der: Regierung des fartreifes, 
Kammer des Jnuern F 


236 


749 
0809 
1191 ı 


1158 
158 


757 
1135 
1189 
110% 

- 1157 
1197 


980 


Dienftes : Notizen, 


3 Seite: 
Stachetter Anton, Gemeinde s Bevoll: 
mächtigter 1136 


Stadler Unten, Gemeinde = Bevoll⸗ 
maãchtigter ht 1 


Stallehwer Waten, Magiſtrats⸗ 
Rath 107 


Stamel Mathiad, Gemeinde : Bevolls 
mächtigter 
Start Unten, Magiftrats:Rath 


— — Georg, Gemeinde : Bevollmaͤch⸗ 
tigter 


Stauber, Magiftratd-Rath 

Steel Chriſtoph, Gemeinde s Bevolls 
mächtigter 

Steffenelli Anton von, Mentbeams 
te in Landsberg 

Steger Johann Baptift, Gemeinde Des 
vollmaͤchtigter 

Erertmer Jofeph, Gemelndes Vevoll⸗ 
maͤchtigtert 1134 

Stulberget Anton, Pfarrer zu Neus 
haufen 

Srumbbd Georg, 
mächtigter 

Supptior Peter, 


1115 
1135 


11353 
1077 


1159 
1076 


1193 


279 
Gemeinde » Bevoll: 


1136 
Beneficiat in Muͤn⸗ 
en 12 
Eufan Leopold, 
Sutner Fam, 


Magiftrats:Rath 


1159 
Magiftrard: Rath 


71 


T. 


Tafelmapr Donatus, Gemeinde: Des 
igter 

1 — icolaus Friedrich, Gemelus 
de⸗Bevollmoͤcht igter 

Tens Joſeph von, 

ftrats Rath 

geufelbard t Beuno/ 

voumaͤchtigtti 


1191 


148 
zechröfundiger Mas 


1190 
Gemeinde » Be: 


1191 


Brite: 


Ihoma Johann, Magiftrats:Rarh 1159 


Tillmetz Paul, Gemeindes-Bevolmäds 
tigter 


Tregel Joh. Stephan, Pfarrer zu Ka: 
zolinenfeld 


119 


379 


U. 


Ueberrelter German Dr., Landgerichts: 
Actuar zu Muͤnchen 126% 
Unterauer Franz, Magiftrard:Rarh 1158 
Untertrifaller Theodat, Wicar zu heil. 
Kreutz N 
Utſchig Hermann, Parsimonials Bes 
richtoͤhalter von Stolgenberg * 
Uyhuber Mathias, Gemeinde: Brook 
maͤchtigter 
Uyfhneider Joſeph von, Lier Diss 
germeifter. zu Muͤnchen 


1a 


1100 


V. 


Veit Joſeph, Gemeinde-Bevelludch⸗ 
tigter 13 
Vetter Xaver, Gtadtfchreiber In der 
Vorfadt Au u 
Bigthum Thomas, Magiftrard: Rah WI 
Bollmar Friedrich von, Zahlmeifter be} 
der Yarkreis » Eaffe ” 


Wörterl, Kaver, Gemeinde s Drools 


mächtigter 1135 


W. 


Waas Joſeph, Deneſiciat zu Gt. Leon⸗ 
hard u 


| 


ar 


* 


Dienftes : 


Wagmittte ! Andreas, Gemeinde: Pia 
vollmaͤchtigter 22, 1191 

Wagner Paul, Gemeinde-Bevolmäctigteri1g1 

Wailtzenbock Perer Paul, Gemeinde: 


Bevollmaͤchtigter 
Walcher Maximillan, Lehrer zu Wol—⸗ 


ae Gemeinde: Bevoll: 
Wankmuͤller Joſeph, © * 


maͤchtigter Magiſtrats⸗Rath 1077 


nn — rechtstundiget Mas 
— 0 id 


Gemeinde » Bevoll⸗ 
* 


1191 


63 


1202 


1158 
EZ 
1191 
Local⸗ Baumeiſter bey 


des Iſarkreiſes 1120 
ya u Mettenbach 492 


mer Michael, Gemeinde 


d 
gandbausInt® 


1 Zofepb » 
— 5 Joſeph, 


— Joſeph, Bene 


Iler Alois, Magiſtrats⸗Rath 


1189 


fieiat zu Muͤn⸗ 
691 


den 
Weinm uͤ — 
Weinmuͤller Sebaſtian, Gemeinde⸗ Be⸗ 


1119 
vollmaͤchtigter 
Weis haupt Anton, Gemeinde-Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1191 
Weiß Ignatz, Semeinde-Bevollmaͤchtigter 1115 
Wendling Chriſtian, Gemeinde-Bevoll— 
maͤchtigter 1191 


Weftermapr Joſeph, a 
— ſephe, Pfarzer zu Ir⸗ 


Wetzſtein 215 


a proviſoriſcher Lehrer 


10 
* Randrichter zu Zig, 
"1198 


— 
21 


Notijen. 
Seite: 
Wiedemann Johann, Magiſtrats⸗NRath 
1115 
Biedmann Anna, Lehrerinn zu Burg: 
haufen 109) 


Wiefend Yofepb Anton, erſter Landge⸗ 
richts⸗ Affeffor zu Schongau 126% 
— Sofeph Anton , 2ter Landgerichts: 
Affeffor zu Erding 874 
MWiefer Alois, Gemeinde-Bevollmächtigter 654 
Wieſer Joſeph, Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigter 


1160 
Wies pauer Joſeph, Magiftrats ; Rath 


1077 
Wimer Philipp Jacob, Stadtfchreiber 
zu Weilheim 
Wimmer Zelir, Eurat im Strafarbeits, 


baufe in der Vorſtadt Au 255 
u —  bifpenfirt vom Antritte 427 
— — Blaſius, GSemeinde: Bevolmaͤch⸗ 

tigter 1160 


Windsberger Wolfgang, proviſoriſcher 
Haus meiſter ben dem Straf, Arbeitspaufe 


in der Vorftadt Au 428 
Birtmann Xaver, Gemeinde-Bevoll⸗ 
mächtigter 1134 


MWolferdbinger Anton, Gemeinde: Bevoll. 
maͤchtigter 1160 

Worntle Johann, Gemeinde: Bevollmaͤch⸗ 
tigter 1158 

Burm, Sebaftian, Kreis⸗Siegel · Beam⸗ 


ter zu Muͤnchen 757 
Wuͤrmſeer Johann Baptiſt, Pfarrer 
zu Oſtermuͤnchen 1114 
Wuͤrth Caspar, Pfarrer zu Hirtelbach 595 
Y. 
Vrſch Eduard Graf von, Kanzley⸗Ac⸗ 
eilt bey der Regierung des Ffarkreifes, 
Kammer des Innern 347 


(4) 





Dienftes : Notizen, — Bekauntmachungen der Unterbehörden, 


4 Seite; 
Zacherl Xaver, Gemeinde⸗ Bepollwmaͤch⸗ 


tigter 
Zaubzer Mathlas, Gemeind 
tigter 


1155 
e⸗Bevollmaͤch⸗ 


1192 
Zaunmater Joſeph, Magiftrats-Rath 1159 


Zehentmaler Joſeph, VBeneficiat im 
Münden 279 
Zehnener Franz Chriſtoph von, Finanz: 
Kammer =» Rath bey der Regierung bed 
Iſarkreiſes 1976 
Zeiler Joſeph, Pfarrer zu Garching ATI 
zeitler Jacob, Pfarrer zu Lampertshauſe 


n 
167 
Zeirler Sacob, Lehrer in Palau 111 
Zeller Jacob, Gemeinde: Benokmächtigter 
1115 
3i mmermann Franz, Gemeinde⸗Bevoll⸗ 
maͤchtigter 1192 
— — Joſeph, Fruͤhmeß « Beneficlat zu 
Holztirchen 


1052 


Zint Nicolaus , Untervorbereitungs : Leh⸗ 


rer zu Amberg | 
air ngieb! Johann Baptift, 
Bevollmaͤchtigter 


Zwerger Aloys, 
tigter 


— Anton, 


1171 
Gemeinde⸗ 


1195 
Gemeinde:Bevollmächs 
1 


15 
— 


Magiſtrats⸗Rath 1159 


— — — 


| Bekanntmachungen der Unter— 
Behoͤrden. 


— 
A. 
in Muͤn⸗ 
in Zaver, Caffeeſchenl 
Wedel Beriiht 1007, 1029, 1052 


ite ; 
Au Vorftabt, erlebigter Organiften: 
Ehorregenten : Dienft 1294 


121, 126 
Auer Peter, verichollener Bauerds Sohn 


von Gandlgrub und geweiener Soldat 1208 


B. 


Baas, Mar von, Werſchollenheits-Er⸗ 
klaͤrung 957 
Bauhof, Franz, Werichollenheits: Erflä: 
rung 551 
Beneficien, erledigte der Städte und 
Märkte und Parrimonial: Gerichte 25, 359 
Berchtesgaden, Poſt⸗ Entfermung von 
Reichenhall 350 
Beſoldungs-Quittungen der Land: 
Schullehrer, Legalifirung 1099 
Bihler Lorenz, von Hofftetten, Vers 
ſchollenheits⸗Erklaͤrung 6 
Brieferenen der Unterthanen, Termine 
zur Siegelung derſelben 1200 
Brudmair, Johann, fogenannter Maigls 
Hanns von Hettenshaufen, Straf-Etlenm— 
niß 538 
C. 
Chorregenten-Dienſt erlediglet, 
der Vorſtadt Au 
Contumacial— 


in 
120%, 122, 12 
Ertenntniß weg uk 
Ländifchen eingefchwärzten Eifens * 
Euratels Segungen 156, 255, 256, W 
462, 058, 981, M* 


Curs ber baierifchen Staatspapiere. Sieht 
Staats papiere 


D. 
Dachau, Rentamt, Steuer » Ziele 


Diftrictt » Schul » Iufpectoren, Schulen: 
Bifitations:Gebüprens Erhebung 


4a 


574 


Bekanntmachungen der Unterbehörden, 


Seite: 
Dominisals Steuer: Ziele, rentaͤmtliche 
45, 64, 149, 216, 237 


E. 
Eigenthuͤmer, emtlaufener oder geſtohlener 


Pferde, Ausforſchung 429, 707, 861 
Eiſen auslaͤndiſches, eingeſchwaͤrztes zu 


Laufen 254 
Endorfer Johann Caspar , von Trofls 
berg, Verfchollenheits = Erklärung 1117 


Erding, Landgericht, aufgefundener Leich- 
nam 1030 

Erling, junges aufgefangenes Pferd 420 

Ertra:Pofi, Zaren 1194 


12 
Samiliens Steuers3iele , rentämtliche 
216, 237 
Sifcher Franz Xaver und Catharina , 
Bechfelverzicht 
leid! Mathias, Kuratel = Seung 


1208 


430, 462 
Floßmann Lorenz, Berfchollenheitss 
Erklärung 281 
®. 
Gaisreuter Caspar, Verfchollenheitd: 
Erflärung 281 
Gambs Peter, Berfchollenheits » Erklärung 
281 
Geld gefundenes 1209 


Siglthuber Mathias aus Runding, 
Straferkenntniß wegen Verbrechen des Tod⸗ 
ſchlages 460 

Srund ſteuer⸗Zielhe, rentaͤmtliche 45, 

64, 149, 216, 237 

Grünwald Joſeph, Verſchellenheits⸗ 


Erklaͤrung 281 


9 = 
eiter 
Haarbach, beneficium simplex, Erle: 
bigung 
Hahnreiter, Simon, von Harnding, 


23 


Straf⸗Erkenntniß 811 
Haäuſer-Steuer-Ziele, rentaͤmtliche 45, 
64, 149 


Huber Wendelin, von Langengeisling, 
Verſchollenheits⸗ Erklärung 1079 

Hutter Johann Adam und Georg, von 
Unterföhring, -Verfchollenbeits:Erflärung 127 

Hupfauer Georg, zu Hackling 981 


J. 
Jahr-Maͤrkte 238, 860, 861 
Jaud Alois, Verſchollenheits-Erklaͤrung 
261 
Jodel Georg, Soldat, Verſchollenheits⸗ 
Erklaͤrung 1248 
Sfartrifts Brbeiter 341, 391 


K. 
Kothlechner, Michael, von Schnaupping, 
Berfchollenheits: Erklärung 395, 428, 462 
Krams Märfte 800, 861 
Kreußpointner, Flerian, von Marfl: 


kofen, Verfchollenheits: ErHlärung 108? 
7 
Landsberg, Rentamt, Gtener > Ziele 
Laufen, Stadt, Jahrmaͤrkte 860 
— — — Urſula-⸗- Dult 860 
— — — Viehmaͤrkte 860 


— — Landgerichts-Bezirk, abzuhaltende 


Maͤrkte in dieſem 860 
Legaliſirung der Beſoldungs- Qults 
tungen der Landſchullehrer 1099 


(#) 


Bekanntmachungen 


Leichname aufgefundene , unbefannte 


Eelte: 


1030, 1080 


Lohma ſir Anton, von Walkerbaich, Ders 
fcholtenbeits = Erklärung 


Lotte s Eollecteursd 


156 
Mm. 
Matheis Georg, Berfchellenheits : Er⸗ 
klaͤrung 281 
Mapner Michael, Verfchollenheits » Ers 
klaͤrung 281 
Maverthaller Ambros von Englſchul⸗ 
ding, Verſchollenheits⸗-Erklaͤrung 1079 
München, Landrentamt, Eteuer : Ziele 6% 


— — Eriftungd:Adminütration für 
Erziehung und Unterricht, Legalifirung 
der Befoldungss Duistungen ber Lands 
Schullehrer 


weficium, erledigtes, allhier 


1099 
Woͤlfliſch⸗ Schweindliſches Bes 


339 
N. 
bwendner Andrä , von Kirch⸗ 
> se RN Derſchollenheits⸗ Erklärung 1101 


> 


Organiſten⸗ Dienſt erledigter, in der 
Vorſtadt Au 


P. 


pferd, aufgefangenes, und geſtohlenes. 


1204, 1221, 1246 


Erforfehung des Eigenthuͤmers 429, TOT, 861 


I Zofepb, Vierbrauer, Wechſel⸗ 
? —*8 Verzicht⸗-Leiſtung 


Entfernung zwiſchen Berchtes gaden 
A Reichenhall 


Po ft » Zaren 


Et Zofeph , Auwirths Sohn naͤch ſt 
——— 1 


R. 


Auliana von Velden , 


I * 
u Benheitd s Erklärung 


1208 


119% 


082 


der Unterbehörben, 


Reichenhall, 
Berchtesgaden 


Seite 
Poftentfermung von 


Reiſchenberger Joſeph, ⸗ 
heits A Hd — — 302 


Rentämtliche Gründer, HAufers Do: 
minical:, dann Familiens Cteuer: Ziele 45 
64, 149, 216, 2357 


Nieder Anna Maria, 
Euratel: Seyung von Niederafchau, 


’ 


— — Jofepb, Wirt ardbe 
Euratel : Setzung — 255 


Rieſch Lorenz, VerfchollenheitssErflärung 281 


Rofenheim Landgericht, aufgefundener 
Leichnam im Innftrem Men 


Landgericht , 


aufgegriffene 
ſtumme MWeibäperfon feel 1223 
— — Golen: Bad 698, 1200 
S. 


Schafzucht, Veredlung 


Schleißheim, unmittelbare Stantd: 
Güter = Abminiftration, WipdersWbgabe 
zur Schafveredlung 


Schoͤn, Georg, von Schmiehen, Ber 
fhollenheirs » Erklärung u 


Schulden des Joſeph Puͤrkl, Aumirthbs 
Sohn naͤchſt Traunftein I 
Schul- Vifitations « Gebihren, Erbehung 59 

Schullehrer auf dem Lande, Bejoldungb: 
quittungen = Legaliſirung 109 


Schufter, Balthaſar, Tanbftummer 
vermipter 


36 
Seybol d, Simon, Verfhollenheitd:Et: 
Härung — wi 


856 


Siegelung der Unterthand: Briefereyen, 
Einhaltung der Termine 1b 
Solen: Bad zu Rofenheim 692, 1206 
Speßiſche Wagners Eheleute, Wech⸗ 
ſelfaͤhlgkeits⸗Ver zicht⸗Leiſtung 759 
Staatspapiere balericher, Gurd 8, 2%? 


44, 63, 85, 111, 127, 148 
167, 191, 215, 237, 25% 


Belanntmachungen der Unterbehörden, 


Seite: 

Staatspapiere baier. Cours, Fortfegung. 
280, 340, 356, 302%, 428 

461, 49%, 539, 574, 618 

054, 601, 707, 723, 741 

758, 810 836, 859, 876 

922, 925, 058, 981, 1007 

1030, 1052, 1078, 1100 

1116, 1160, 1172, 119% 

1207 , 1223, 1248 , 126% 


Steindbräning, Kram; u. Pferdmarkt 860 








Eteurer Caspar von Neufahrn, Ber 
fyollenheirs: Erklärung 191 

Stoͤckl Johann Paul, von Erding, 
Berfchollenheits » Erklärung 429 

Straf: Erfenntniffe wegen Berbrechen 
460, 538, 810 

T. 

Taubſtumme 876, 12235 
Teifendorf, Kram-Marft 860, B61 
— — Bieh : Märkte 860, 861 


Deys bach, Fahr: und Viehmaͤrkte 238 
Traſchberger Wilhelm, BDerfchollen: 
heits⸗Erklaͤrung 1 
Zraunftein, Rentamt, SteuersZiele 149 
Trifts Arbeiter an der Yfar 341, 391 
Tuͤrk Stephan, Metger zu Zeldlirchen, 
Euratel:Setung 256 


U. 
Untertbanenz DBriefereyen, Termine 
zur Gieglung derfelben 1246 
Urfula: Dult in der Stadt Laufen 800 
DB. 


Verſchollenheits-Erklaͤrungen 0, 65 
80, 127, 191, 280, 356 
302, 305, 128, 329, 4062 
557. 723, 957, 1070, 1082 
1109, 1101, 1116, 1117 
1150, 1137, 1172, 1208 
1248 
Veteran Johann, Verſchollenheits⸗Er⸗ 
klaͤruug 5 











Seite: 

Vieh: Märkte 238, 860, 801 
Viſitations-Gebuͤhren⸗Erhebung der 

Diftriers » Schul » Infpeetoren 59% 
BVoͤlkl Elifaberb, von Koiching, Verfchol: 

lenheits⸗ Erklärung 1137 


WB. 
Waging, Kram » Märkte 861 
— — Dieb: Märfte 8Ööt 
aldbdrr Georg, Verſchollenheits⸗ 
Erflärung 281 
Weber Johann, Lotto » Eollecteur 156 


MWecfelfähigkeirs = Verzicht = Reis 
ftungen 759, 1007, 1029, 1052, 1208 


MWeibsperfon, ſtumme aufgegriffene 12235 


Weispauer, Dominichs, Handelsmanns⸗ 
Eohn von Zraunftein, Euratel:Segung 156 


Wembacher Yofepb, von Strub, Ber: 





ſchollenheits⸗Erklaͤrung 86 
Wid der-Abgabe zur Veredlung ber 
Schafzucht 836 
Wollfliſch-Schweindliſches Beneficium, 
dahier erledigtes 339 
Worſchhauſer, Johann, Verſchollen— 
heits⸗ Erklaͤrung 281 
— — GEimon, Verfchollenheits : Er: 
Härung 251 
— — Malentin, Berjchollenheitd: 
Erklärung 288 


2. 


Zimmermann, Lorenz, von Stoffen, 
Berfhollenpeits s Erklärung 723 


LT Lan 2 
VBerfleigerungen 


A. 
Ubertöried Schwaig 743, 760, 1008, 1224 


Abethum Johann, Gutlers: Anwejen zu 
Thainiug 630, 1174 


Verfteigerungen, 


> 


Seite 
Aeck er⸗ und Miedgrinde, Rentamts Er: 


" BbHeimkifcher Bauers⸗Eheleute Behau 


Selte: 


ding 11, 26 fung zu Schwabhaufen 261 
Aibling, Revier-Jagdbbgen 1157 Bothenwirchs = Anwefen im Markt 
Aibling’fche Pflege » Realitäten 1249  Rofenheim 72, 196 


Aigner Maria, Baderinn zu Niederding, 
Anwefen 927, 960, 086 
Amberg, Stadt, Drahthammer-Muͤhle 877 
— —  Sobhanniter: Ordens: Comende: 
Realitäten 627 
— — Stadt, Malthefer Bräuhans 742 
Amper-Bruͤcke zu Dachau Bauholz 152 
Anzing, Baͤckers-Anweſen des Sebaftian 
Niedermeyr , 
YUrzmüller Lorenz, Wirth zu Euern⸗ 
bach, Amvefen 570, 867 
Aſenkofergut zu Afenkofen 1164, 1210 
Yu, Smobiliarfchaft der Agnes Schwars 
zenbdck 1059 
Auer Katharina, Schmauzenhof zu Wins 
den ain Nign 91, 405 
Aufbaufen, Wirths⸗Anweſen 007, 1210 


DB. 


Bartl, Baͤckers-Anweſen im Markt Haag 
136, 155, 175 

— — Balthaſar zu Tattenhofen, Ans 
weſen 

Bauer Georg, Kandlers von Nothzing, 
Anwefen 812 

Baum Mar, Eonditord:Gehülfe in der 
Max⸗Vorſtadt Behaufungen 31, 52 

Benedictbeuern, Forſt-Revier, Forſt⸗ 
Nebennutzungen 

Bergen, Berg: und Huͤttenamt, Rus 
gelhammer zu Traunftein 

Bichlmanr Franz u. Georg, Bauerd: 
Sbhne, Bauerngur am Reis 223, 241, 265 

Boͤck Johann, Happenbaner zu Ober: 
windach, Anmwefen 472, 509 

Bogenbaufen, Realitäten bes Pfars 
seid Caepart Hallmayr 


136 





342 


559 


39 


Buchb ach Markt, Metzgers Behaufung 
des Joſeph Werndl 1122 


D. 


Dachau, Ampers Drüden s Baus Holz 


Daimer Georg, Neumaier Bauer zu 
Langenbach, UAnwefen 218, 1250 


— — &imon, Bierwirtbs : Behaufung 


152 


bey München 152, 170, 1054, 1085 
Daifenberger Johann Nepomuck, 


Pfarrers und Praͤlaten zu Walleshau— 


ſen Verlaſſenſchaft 1140 


Damiau, Drecdöler zu Haidhauſen 
Anweſen 174, 348 


Danzer Felix, Metzgers Behaufung zu 
Landshut 1261, 1178 


Denk'ſcher Eheleute zu SHarthaufen 
Unwefen 402 


Dichtlifch » Löfchifches Beneficlaten Haus 
und Garten in Münden 084 


Dornad, Anweſen bed Valentin Millers 1% 
Drapıyammer: Mühle zu Amberg 77 


E. 


Eberspoint, Staats: Realitäten 28 


E ding, Berlafienfhaft des Pfarrers 
Lorenz Furtner i 1 


Edfelden, Bauernguts : Ausbruch 


140 


745 
| 16%, 815 
Einmayr Matthias, Kraͤmers-Anweſen 
in DOberpiehbach 73, 106 
Eitting, Schwarzenhub:. Hof 1057 
Eldab, Hammerſchmiede 1175, 1195, 1211 
Eljterer, Anmefen zu Tattenkofen 136 


Engelbrechtsmuͤller'ſcher Wirths— 
Ehelente Anweſen zu Obermenzing 130, 289 


England, Getreidzehend 496 





Verfteige rungen, 


3 Seite: 

Erbing, Rentamt, Weder unb Wied: 
Gründe 11, 26 

— — Rentamt, Wiefenbauer » An: 
weſen zu Oberding 9, 24, 168 

— — Stadt, RNentamtd = Gebäude 
12, 27, 1083, 1102, 1118 

Ertl Jeſepb zu Auguſtenfeld, Moos⸗ 

ſchwaig 

Euernbach, Wirths⸗Anweſen des Los 
renz Yrzmüller 579, 867 


838 


F. 


Faſchinen zum Waſſerbau zwiſchen 
1175 


Bogenhaufen u. Ismaning 
Faßmann von, Advocat, Schlod-Com- 

pler zu Kopfsburg 330, 409, 495 
Feicht, Jagdbogen 1157 


Feitzenham bey Stephanskirchen, 
Karlgut 


Feldwies, Hoffiſchmeiſteramts-Ge— 
bäude und Gründe 88, 111, 128 


Feſtenhof zu Orthofen 1250 
Eichtenrinde 200 


Fleſchuüͤtz Gärtner, Auweſen im Schbn⸗ 
feld bey Muͤnchen 343, 358, 494, 544" 


Foͤching Revier, Jagdboͤgen 1137 
Sorellenbah zu Taufkirchen 083 
Sorftenried, Pfarr-Grundftäde 69%, 1085 


— — Meier, Fichtenrinde 260 
Franz Jacob, Metzgers Behau ung im 

Markte Teiſendorf ſ ⸗ 219, 220 
Ereyfing Forftamt, Forftgrände 259, 285 

— — Forftamt, Jagdbdgen 541 


— — Gtadt, Jaͤger-Wirths Anwefen 1198 
Stadt, Lauberbräuers s An: 


| 509, 731, 1265 
Sürftenfelders Holz 


0959 
Furtmer Lorenz, Pfarrers zu Eching, 
Berlaffenfhaft EEE 1149 


— — 


weſen 


Seite: 
G. 


Gabler Anna, Obſtlerinn zu Wolfraths⸗ 
haufen, Behaufung 585 
Gaigl Easpar, Dufchlbräuer zu Rofen: 
heim, Anwefen 363, 508, 599 
Gaiſenha uſen Mark, Wohnhaus der 
Krankenhaus: Stiftung 1148 
Garmair Korbinian, zu Pfronbadh, 
Kammerer Hofgut 700, 727, 746 
Garnzell, Getreid-Zehend 495 
Gaßner, Hufſchmidt zu Pärfing, Ans 
wefen 
Gerzen, Steegmüllers = Anwefen 636 
Gier! Lorenz, Jaͤgerwirths⸗Anweſen in 
Freyſing 1198 
Gilgengut zu Mitterreith 
Gipp Sebaftian, Auwefen zu Großfaros 
linenfeld 
Gifi Mathias, zu Oberbachern, Soͤldan⸗ 
wefen 562 
Glonbräden: Holz zu Hobenlammer 1052 
Gluͤck Johann, Spikweg zu — * 
Anweſen 633, 762 


Goͤſchiſcher Eheleute, Unterlaftners 
Gut zu Jochberg 1220, 1252, 


1012 


1205 


Goͤttl Peter, Anweſen zu Neuried 866 
883, 910 
Graf Iſidor, Tafernwirth im Markte 
Teifendorf, Anweſen 220 
Gräfelfing, Ruͤcklaß des Pfarrers 
Wagner ; 1251 
Greding Mentamt, berrfchaftliches 
Bräubaus zu Titting 397, 433, 403 _ 


Greffirer Thomas, zu Oberneuching 
Sellmayrhof 577, 906, 1158 


Großiſcher Eheleute zu Giebing, Kam⸗ 


mergätl  - 761 
Gruͤnwald Revier, Fichtenrinde 200 “ 
— — Schloßgruͤnde 982 


Bu 3 lerifches Chorherrnhaus ” — 
hut 


239, 257, 285 


Verſteigerungen. 


Se ite 
Gugleriſcher Eheleute, Coloniſten⸗ 
Anweſen zu Karlsdorf 


H. 
Haag, Marke, Bartl: Bäder: Anmwefen 
1354, 156, 175 


Haas Sebaftian, Hammerfchmiede zu Ellbach 
1175, 1195, 1211 


Hakhingerbad zu Taufkirchen 983 
— Caſpar, Pfarrer zu Bogen⸗ 
349 


hauſen, Realitaͤten 
Hamelbach, Getreid-Zehent 405 
Hansbauer-Anweſen zu Siegerszell 911 


Happenbauers Auwefen zu Oberwindach 
472, 509 


Häring Joſeph, Wirthsanweſen zu Prits 
triching 1034 


Haunwald Jagdbogen 1157 
Heinrih Xaver, Milhmannd » Behaus 
fung in Miuchen 881, 


Heinribshofen, Bergwirths-Anweſen 344 
gr 4 Joſeph, zu Staudach, Mautners 
363 


Pe NE zu Eſſenbach, bes 
Joſeph Praßelöberger 114, 135, 156 


Hilz Georg, Hof zu Afenfofen 1164, 1210 
Himmels Dämmen zu Mühldorf 881, 
1175 
Hingerl Matıhias, Steegmillerö zu Ger: 
zen, Anweſen 6356 
Hinterhuber, Unmwefen am Surrberg 154 
Hofbaners Anmefen zu Zeilhofen 437, 468 
- — But zu Kopfsburg 
Hoffifhmeifter: Amts s Gebäude und 
Grinde zu Feldwies 88, 111, 128 
Hohenkammer, Erbgnaden Jagdbogen 341 
Hobenlammer, Glonbrüdenholz 1032 


did Forſtamt zu Altdrting, Jagd⸗ 
bögen 300, 002 

Holzerfches Vierbräuers:Anwefen zu Zus 
derodorf 174 


Eeite: 
Huberin Trescenz, Jagabaͤuerinn > 
Brunnen, Auweſen 4 
Huber'ſcher Kirſchners-Eheleute zu Titts 
moning, Anmefen 200 
a Matthias, Weber zu Farchach, 
840, 808 
3 


Facob, K. Math und Advocat in Miinchen, 
Haͤuſer 862, 878 
Gagabauern: Gut zu Brunnen 49, 669 





Jagden Kbnigliche 341, 306, 002, 
983 , 1137 
Jarzt, Efferten des Pfarrers Michael 
Miller ad "6, 
Jaud, Mildhmann, Haus und Garten 
bev Minden 32, 53 


Jaudiſcher Bäders: Eheleute Anweſen 
im Markt Haag 154, 155, 175 
Indersdorf, Bierbräuer : Unmwefen 11% 
fen, Markt, Bartimä Oeggliſches Anwe⸗ 
fen 497, 544 


8. 


Käferinn Klara, Berichtd:Dienerd : Witwe 
Anwefen zu Araiburg 1142 
Kaltenbach Joſeph, Kiftlerd Anweſen 
ben Münden 48, 200, 1056 
Kaltenberg, Realitäten ber ehemaligen 
SFohanniter s Ritterordend » Commende 
305, 450, 857 
1103, 1119 
Kammerer, Hofgut zu Pfronbach 7 
727, 740 


812 








Kandler, Anweſen zu Nosing 

Kaplerbräuers: Gebäude und Gründe 
004, 1009, 1033, 1054 

Karl: Gur zu Feitzenham bey Stephans⸗ 
firchen 132 
Karmwenbelthal = Jagden 085 

K er Georg, Anweſen Let Miedergeifel: 
bad 1120, 1139, 1361 








Verſteigetungen. 


Seite: 
Katzmaier Andreas zu Sol, Anweſen 406 
Kaurbifcher Kupferfchmiedd » Eheleute 
Anwefen zu Schongau 1145, 1164, 1176 
Keller im Regierungs » Gebäude u im 
ben 167, » 256, 
281, 4 = 493 
Kifing, Spreigerhof 471, 498 
Kirchgraber REIN, Haus in 
München 155, 170, 192 
Kopfsburg, Hofbanerngut 863 
— Schloß: Compler 336, 469, 495 
Kottmaler Joſeph, Kreitbauers-⸗Anweſen 
bey Sollern 
Kramergütl zu Giebing 
Kreirbauer, Anwefen zu Sollen 
Kreitmaier Joſeph, Gantanweſen zu 
Viehbach 
Kugelhammer zu Traunſtein 


L. 
Lampel Johann, Milchmanns-Anweſen 
auf der Sendlinger Haide 504, 708, 
720, 884 
Landsberg, Realitäten der ehemaligen 
Sohanniter:Ritterordend = Eommende 
305, 450, 
Schwaig Abertöried 
743, 700, 
1008, 1224 
— Rentamt, Staatds Realitäten 
zu Randöberg und Kaltenberg 3094, 430, 
837, 1105, 1119 
— Stadt, Probſtlſches Bäderan- 








768 
906 


eo) 
— 


559 


837 


— — Mentamt, 


— 


weſen 848, 087 
Lands hut, Nentamt, — —— 
‚80, 239 
357, 


1031, 1055, 1084 
— Stadt, Bräuanmefen des ar 
lander 01 
— Gtadt, Eapitelrichterhaus 668, 
1031, 1053, 108% 
— Stadt, Danzerfhe Metzgers 
TVehanfau 1101, 1174 


ite: 


Landshut Stadt, Gantanweſen des Per 
braͤuers Sebaftian Schulander 130, 
‚ 241, 258 
Laubenbräuers » Anmwefen zu Frepfing 
j | 500, 731, 4265 
Lehenherr Joſeph, Unwefen auf der 
Neuhaufer Haide 00, 115 
Lemer Mathias, Bierwirths Behaufung 
in München 865, 879, 003 
Liebach Adolph, Tapeten- Fabricant , 
Deconomie = Anwefen zu Altenhaufen 260 
Liebl Johann zu Pronbach, Mörchenhof 605 
Lippeubauersd :» Anmwefen zn Reifch 29 
Lippertifches Krämer : Unwefen zu Neu: 
marft 598 
Lohmayr Anton, Wirth zu Aufbaufen , 
Anweſen 907, 1210 
Lohwieſer Johann, Hinterhubergut am 
Surrberg 154 
Lug Georg, Bierbräuer au Mühldorf, An: 
881 


wejen 
M. 


Madau, Jagdbogen 1137 
Maier Johann Baptift, Guͤtl zu Paſen⸗ 
bach 113 


Mair Simon, Mosners zu Kinning tel 
32 


Hof 
— — KHaver, Wagnerbauers zu Deifens 
. bofen, Unwefen 142, 439 
Maller : Unwejen zu Neumarkt 503 
Mangfall, Jagdbogen 1137 
Mannhart Benedict, Anweſen zu — 
7, 912 
Marbacher Franz FZaver und = ; 
Behaufung in Landsberg 26 
Materials: Haufen um München 169 
Mauthnmer: Gut zu Staudach 363 
Marlrains Jagdbogen 1137 


Mayerhoferiſcher Schaͤflers Eheleute 
Behauſung in Muͤnchen 171, 193 


Mayr: Unwefen zu Oberding 545 
(5) 


Verfteigerungen, 


* 


Seite: 
Mayr Mathlas, Lippenbauers zu Reſſch 


Anweſen 929 „ 1141 
Merinos Wolle zu Schleisheim 742, 759 
— — zu Walbdbrun 724 


Metzba uers⸗Auweſen zu Sigmartöhaufen 
985, 1011 
Mittenwald, Korftamt, Forſt und 
Bauftämme in der Revier Niß 357 
— — FfForſtamt, DREI 
4 


— Forſtamt, Jagden im Karwen⸗ 
delthale 
Moosburg, Rentamt, Forſtgründe 
259, 285 
Moosinning, Rathbauers⸗-Anweſen 
699, 712, 1104 


Moosners itel Hof zu Kinning 32 
Moosſchwaig zu Yuguftenfeld 838 
Mödrtenhof zu Pfronbach 605 


Mofa, Wirthsanweſen 262, 286, 345, 
’ 504, 550, 763 
Mühldorf, Stadt, Himmelsbräu » Anr 
wefen 881, 1175 
Miller Michael, Pfarrers in Jarzt Effec⸗ 
ten 46, 65 





— — DDalentin, Peterbauers in Dornach 

Anwefen Vi, 507, 552, 635, 762 
Münden, Forſtamt, Fichtenrinde 260 
— — Landrentamt, Forellenbach zu 
Taufkirchen 


— Landrentamt, Pfarrgruͤnde zu 
694, 


Sorftenried 1085 


— — Landrentamt, Schloßgründe zu 
‘ Grünwald 982 
— — — Randrentamt, Stuͤrzerlehen zu 
Pipping . 
— Stadt, Bierwirchds Behaufung 
des Mathias Lemmer 865, 879, 903 
— Stadt, Dichtliſch⸗Loſchiſches Be: 
neficiaten Haus und Garten 084 


— —: Stadt, Gantanwefen des Mi: 
chael Seidl 925, 960 








Seite: 
Minden, Stadt, Gebaͤude und Wiedgründe 
beö Kapplerbraͤuers Windſchiegl 342, 
553, 880, 004, 
109, 1053, 1054 
— Stadt, Hand des Schäflers 








Mayerhofer 171, 1095 
—  — Gtadt, Häufer der Mebermeis> 
fterin Rau 361, 402 





— Stadt, Haͤuſer des Königl. Raths 
und Advocaten Jacob -802, 878 
— Stadt, Kupferhbammer » Anweien 
bed von Roggeuhofer 984, 1008, 1055 
— Gtadt, Lebzelters Anweien des 
Gran; Kaver Wittenberger 193 
— Stadt, Maurermeifter Kirchgra⸗ 
ber'ſches Haus 155, 170, 198 
— Stadt, Realitäten des Kreis— 
und Stadtgerichtds Protocolliften Rauchen⸗ 
feiner | 575, 590, 029 
— Gtabt:Rentamt, Gerreid »Bors 
1209 
— ern s Nentamt, En im — 
ierungs⸗Gebaͤude 167, 192, 256, 
— 28T, 305, 103 


rath 


N. 


Neumalr-Hof zu Langenbach 218 
Neumarkt an der Rott, Aumefen bes Jas 
cob Straubinger 403, 476, 514 


Neumarkt, Lippertifches Krämer: Anwes 
fen ” 


— Maller = Anwefen 505 
— Stiftungs⸗Adminiſtrations-Haus 3% 
Niederding, Badersanwefen der Maria 


Aigner 927, 9600, 0856 
Niedergeifelbah, Käferhof 1120, 
1139, 1101 


Niedermayr, Sebaſtian, Baͤckers⸗An⸗ 
weſen zu Anzing 


Niederotehbach, Wirthö-Anweſen 962 
Notzenhauſen, Seelmalerhof 579, — 
112 


Verſteigerungen. 


Seite: 


O. 


Oberding, Mayer» Anwejen 545 
— MWieferbauers Anwefen 9, 24, 108 


Dhbermenzing, Wirths-Anweſen der 
Engelbrechtsmuͤllerſchen Eheleute 150, 289 


Dberteifendorf, Revier-Fbrfter: Haus 628 
Oberviehbach, Krämers s Anwefen des 


-—— 





Marhiad Einmayer 73, 405 
Oeggl'ſches Anweſen zu Iſen 497, 544 





DOftermanr Joſeph, Laubenbräus Anwefen 
zu Freyſing 500, 731, 1265 


Dritersberg, Steibler’fches Gantanwefen 926 


P. 


Yapferting, Wirths-Anweſen 153 
Pattendorf bey Weng, Einddhof 507, 651 
Pflugdorf, Rentamt, Fürftenfelder : 2 





Pipping, fogenanntes Stürzenlehen 150 


Praßelsberger Joſeph, Hering s Bauerd 
in Eſſenbach, Hofs-Anweſen — 
135, 15 


Prieler Michael, Engelbrecht zu Winkel, 
Umvefen 813 

Prittriching, Wirthds Anwefen des Jo⸗ 
ſeph Haͤring 1054 

Proͤbſtl'ſches Väcer s Anmwefen zu Lands- 
berg 848, 087 


R. 


Ranoldsberg, Metzgers-Anweſen bed 
Joſeph Zeiler 632 
Rath Balthafar, Rathbauer zu Mosinnig, 
Unwefen 699, 713, 110% 
Rattenkirchen Pfarrhof, Getreide Vor: 
rätbe 194 , 221 
Rauch Franzlöka, Webermeifterin zu Min: 
cheu, Käufer 361, 40) 
— — Johann Georg, Mäfdyerd s Unwe: 
fen bey Maͤnchen 1015, 1045, 100% 


Eeite: 
Rauchenſtelner, Kreis und Stadtge 
richts:Protocolliſten, Realitäten bey und 
in Münden 575, 500, 629 
Rederer Michael, Habermann zu Neus 
haufen , Unmwefen 41106 
Reiſchl Georg, Stephelhanfels s Anwefen 
zu Oberndorf 1225 
Reith, Bauerngut des Franz und Georg 
Bichlmayr 223, 241, 265 


Rentamtds Gebinde in der Stadt Erding 
12, 27, 1083, 
1102, 1118 


Reſch Joſeph, Kiſtlers in der St. Annas 
Vorftade, Anwefen 750, 767, 879, 005, 
1050, 108 


Nettenbed Anton, Zubaugut zu Grunzing 
1227 


Riedmayr-Anweſen zu Hartbanfen 402 
Miepertinger Sram, Schwaigergut zu - 
Wagrain 930 
Riß Forſtrevier, Floß- und Bauſtaͤmme 357 
— Forſtrevler, Forſt-Nebennutzungen 342 
Roggenhofer Jacob von, Kupferhammer⸗ 
Anweſen bey Münden 084, 1008, 1033 

Rofenheim Markt, Borhenwirths = Ans 
wefen 72, 196 

— Markt, Duſchlbraͤuers⸗Anweſen 
303, 508, 599 

— Rentamt, Alblingiſche Pflegss 
Realitäten 1249 


— Galinen : Forftamt, Jagdbogen 
In den Revieren Aibling und Foͤcching 1137 


Rothmayr Ignaz, Zieglerwirth zu Traun⸗ 
ſtein Anweſen ‚305 





@. 
Sämer Kranz Paul, Weißgärbers : Anmwes 
fen zu Gelbenholzen 577, 11230 


Schaller Perer, Feftenhof zu Orthofen 4250 


Schauer Joſeph, Zörfters von Waltenhos 
fen, Unweien 13, 71, 283 


Shäg Joſeph, Wirths in Niederviehbach, 
Anweſen 962 
(5*’) 


Verfteigerungen. 


Geite: 
Schell Mathias, Metzbauers⸗-Anwe ſen zu 
Sigmertöhaufen 085, 1011 
Schleisheim, Merino » Wolle 742, 759 
— Staatsguͤter⸗Adminiſtration, Ges 
. _ tielbenerräthe zu Weihenftephan 11T 
Schmauzenhof zu Winden am Aign OL, 405 
Schmid Franz, Bräubauspächter zu =... 
degg, Effecten 212 
Schmidt Urfula, Gllgengut zu ti 
10 





Schneider Felix, Hausbauer zu Siegers⸗ 

zel, Aumwefen 911 
— Mathias, Landfrämer in Haid⸗ 

haufen, Anmwefen 435, 466, 1055, 1086 

Schongau, Kupferfchmids - Anweien ber 
Kautbifchen Eheleute 1145, 1164, 1176 

Shopper Thomas, Hofgut auf der —— 
Salmansberg 

Schulander GSebaftian, Bräuanmefen . 
Landshut . 130, 241, 258, 1010 

Schuſter Franz, Blaſi⸗Soͤldners im 2 
rain, Anweſen 

Shwabbauerss Anwefen zu Icking 


= 
J 


Schwaiganger, — Brandwein⸗ 


brennerey und Schaͤflerey 728, 743, 
705, 88% 
Schwarzenberg, Jagdbogen 1137 


Schwarzenbbd Agnes, Zmmobiliarfchaft 
zu Kloſter Au 1059 


Schwarzgenhbub: Hof in Eitting 1057 
Schweiger von, DOberbaurath , — 


miegut zu Wieſenfeld 20, 50, 
550, 8 
Seelmeier Michael, Anweſen zu Noten: 
hauſen 579, 81%, 1121 
Seeon, Pfarrhofs⸗Gebaͤude 495, 513, 614 
Seidl Michael, Freybank-Metzgers Gant: 
Anweſen zu München 025, 060 


Sellmanrs Hof zu Oberneuding 577. 906 
1138 


Solcheuberg, Getreid » Zchent 495 


Selte: 
Spatz — Bergwirth in Heinrichs ho⸗ 
fen, Anwefen 
Spigmweg sAnwefen zu Kleinhadern 
Spreigerhof zu Kifing 471, 498 
Staats: Realitäten verſchiedene 11, 12, 
26, 27, 28,46, 66, 
80, 88, 111, 128, 230, 
257, 283, 395, 39%, 
507, 430 ‚433 — 
550, 67. 628, 
694, 742, 143, Te 
837, 877, 082, 1008, 
1051, 1055, 10853, 
108% , 1102, 1103, 
1118 , 1119, 122%, 
1239. 
Stangel Joſeph, Realitäten zu Unter 
mettenbach 153 


Starnberg, Forftamt, Buchenholz im 
obern Wolfratshaufer: : Forjte 109 


Eteidlerfcdes Gantanweſen zu Dtteröberg 926 


Stephbelbanfels Bauerd + Anmweien zu 
Oberndorf 1225 


Stiftungs : Adminiffrationshaus zu Neu⸗ 
marft 35 


Stimmer Franz, Unwefen zu Paufenberg, 


544 
635 














Stdhamann Caspar, Kanzlenbotb, Uns 


wejen in Schönfeld bey München 344, 
576, 596 
Stdttner und Tambacher Fagbbögen 902 


Straffen: Material » Haufen um BUmST 


Straffer Joſeph, Bauers zu Sränfing An⸗ 
weſen 70, 839, 110% 


Straubinger Jacob, Anweſen zu Neus 
markt an der Rott 405, 476, 514 


Stuͤrzenlehen fogenanntes zu Pipping 150 


T. 


Tambacher-⸗ und Stdttner ⸗ Jagd bogen 902 

Tattenbach Heinrich Graf von, erblicher 
Reichsſsrath, ‚Reits und Kutſchenpferde in 
Muͤnchen 1264 


Verſteigerungen. 


Seite: 

Taufkirchen, Zorellenbady 085 

— — Mobiliarfchaft des Pfarrers Ziegl: 

drum 49 
Teifendorf Mare, Metzgers- — 

des Jacob Franz 219 

— Markt, Zafernwirths » Unmwefen 

Tdes Iſidor Graf 220 
Thiereck Balan von, Getreidzehent zu Sol⸗ 

chenberg 405 


Titting, berrichaftliches Bene „ie 
453, 
Tittmoning Forft: Revier, Jagd er 


— Stadt, Behaufung der Huberfchen 
airſchners⸗ Eheleute 290 


Trainer Markus zu DOberaudorf, UAnwefen 
586 


Traunfteln, Rentamt- a Fiſchmeiſter⸗ 
Amts-Gebaͤude zu Feldwies 88, 111, 128 


— — Stadt, Kugelhammer 539 
— — Zieglerwirths⸗ Anweſen 166 
U. 

Unterbrud, Muͤllers- Anmelen 171 
Unterfaftner = Gut zu Jochberg 1226, 

1252, 1265 


V. 


Vitsebiburg Rentamt, Staats-Realitaͤ⸗ 
ten zu Eberspoint 28 
Bogl Michael, 


Bierbräuerd zu Traunftein, 
Anweſen 655 


W. 


Waging Rentamt, Jagd in der Forſtre⸗ 
vier Tittmoning 

— — Rentamt, Revier-Forſterhaus naͤchſt 
Oberteiſendorf 628 

Wagner Johann Georg, Baͤckers-Auweſen 
in Waſſerburg 1011, 1035 , 1000 

— — Sebaſtian, Pfarrers zu Gräfelfing, 
Ruͤclaß 1251 





Breite: 
Wagnerbauers Anweſen zu Dei 
1 


’ 


Wagrain: Schwaig bed Franz Riepertinger 
950 


Wald » Parcellen 250, 285, 059 
MWalleshaufen, Verlaſſenſchaft des des Par: 
rers und Prälaten Daifenberger 1140 
Wafferburg Stadt, Bäderss Anmwefen 
des Georg Wagner 1011, 1035, 1068 
Wechs Johann, Meßnerd⸗Anweſen zu Hoͤr⸗ 
bach 1267 
Weichfelgartner Mathias, Mepnerd: 
Anwefen zu Biegendorf 1144 
Weihenſtephan, Getreidevorräthe 1117 
Weilhammer Franz Kaver, Müllers zu 
Unterbrud Anweſen 171 
Werndl RR Mebgerd: Behaufung zu 
Buchbach 1122 


Weſtermayr Mathias, Gant⸗ — 
zu Utting 840, 921 
Widmann Joſeph, Bauerd in Prittriching - 
Grundftüde 1037 
Widmann'fcher Eheleute Anwefen zu Ro: 
delzried 724 
Wies und Nedergrände Rentamts Erding 
11, 26 
MWiefenfeld, Deconomiegut des Oberbau⸗ 
raths von Schweiger 29, 50, 67, 359, 399 
Wieſer, Pfarrer zu Rattenfirchen Getreid 
194, 221 
Wieſerbauers⸗Anweſen zu Oberding 9, 
26, 108, 545 
Wimmer Jacob, Wirths zu Papferting,, 
Anweſen 155 
Windſchiegl Kaplerbräuer, Gebäude und 
MWiesgründe in München 342, 558, 880, 
004, 1009, 1055, 105% 
Meinhard Bernhard, Stridermeifter zu 
Haidhaufen, Amvefen 
Wittenberger Franz Kaver, Lebzelters 
Anwefen in und bey München - 195 


MWolfratshaufen Rentamt, —— 
i 

















Verſteigerungen. — Vorladungen und Edietal« Citationen. 


Stiter 

ar AAURESEITE Philipp, my zu Wolfe 
501, 1225 

Far ORDER fcher Zehent ! 632 


———— Nentamt, Merino-Woll zu 
Waldbrunn 


3. 
Bacherl: Unwefen fogenannted, zu Unters 
mettenbach 133 
Zehetbauer-Anweſen zu Viehbach des 
Joſeph Kreitmaier 
Zeiler Joſeph, Metzgers zu Ranoldsberg 
Anweſen 632 
Zeilhofen, Hofbauers-Anweſen 437, 408 
Zieglprum Pfarrers zu Tauflirchen, Mo: 
biliarfhaft 499 
Zintliſche Behaufung in der Vorſtadt Au 
195, 222 








Borladungen und Edictals Eitas 
tionen, 


— 


2. 


Mdelgeift Alois, Pfarrer in Neuhauſen, 
Verlaffenfcbaftsz Anfpreder 03, 118, 140 
Alt Johann, TaglöhnerssSohn von Geigant, 
Eriminal 37 
Asbeck Mathias, DBeneficiat zu Vilsbiburg 
Derlaffenfchafts « Anfprecher 247 
Athis Joſeph aus Wilrtemberg 513 
Auer Peter von Gandelgrub, Fhnigl. baler. 
Soldat 515 


Auer, Kaver und Joſeph, Webermeifterss 
— von Haidhauſen, oder Abkoͤmm⸗ 
nge 


B. 


Bahmann Alois, Bäderknecht von Waal, 
Stiminal 208, 40T, A140 


Seite: 
Bammer Michael, Bindergefell von Dbers 
pdring, Eriminal 1126, 1185, 1270 
Bartlh Velthaſar, Elſterer zu Lattenkofen, 
Glaͤubiger r 
Batzenhofer'ſcher Wirthöcheleute zu Mo: 
ſach, Gläubiger 1046 
Bauer Theres, Kupferfchmidin in Minchen, 
Gläubiger 1190; 1212, 1229 
Baumgartner Anton, ‚Baurath und ehe⸗ 
maliger Poiizepdireftor in Münden, Gläus 
biger 088, 1040, 1061 
Ben — Michael, Bierwirth in Muͤnchen, 
Glaͤubiger 138, 176, 196 
Ben! Johann Wolfgang Chriftian, Bene—⸗ 
ficiat zu Landshut, Verlaflenfchafts : Ans 
ſprecher 178, 202 
Berhem Emanuel Frepherr von, 
biger 1267 
Bergmann Michael, Bauers zu Pritris 
ing, ‚Gläubiger 121% 
Bihler Lorenz, Soͤldners⸗Sohn von Se 
ftetten ,„ k. b. Soldat 41 
Braum Rentfaflier, Gläubiger 
Büttner Peter aus Nedensporf, Fonigl. 
baier. Soldat 587, 005, 


== 
646 


D. 


Daimer Georg, Bauer zu Langenbach, 
Glaͤubiger 2352 
Damian, Drechslers zu WESTERN? 
Gläubiger 
Deininger Joſeph, Goldfchmied in * 
Ben , Glaͤubiger 555 
Dengler Andreas, Schloß: Beneflciaten 
in Aham, NRüdlaf : Anfprecher 557 
Depofiten benm Föonigl. Landgerichte 
Molfrarshaujen hinterlegte, Auſprecher 


- 


992 — 2 ö 
1092 — 109 


Dumenyl Magdalena, Badinhaberin zu 
me „Verlaſſenſchafto- Anſpre⸗ 
12 


Worladungen und Edictal:Eitationen, 


@eite: 
Dumbof Hermann Gottfried vom, geheis 
mer Sekretaͤr, Eıbichafts = Anfprecber 
139, 177, 197 


E. 


Eg glin Notbburga, Marktſchrelbers Toch⸗ 
ter von Mattigkofen, Erben 917, 958 
Egolt Joſeph, Schuhmacher von Grads 
bruun, Eriminal 551, 511, 581, 818, 
0913. 
Eibel Salome Lalenſchweſter zu Pfaffen: 
hofen, Zuteflats Erben 180 
Eifenbofer Johann, lediger Schneider 
don Schleißheim, Eriminal = 642, 730, 
69, 036, 1069. 
Eifenmann- foren, N Sohn 
von Falkersdorf, oder Descendenten 53 
“ Endorfer Johann Caspar, Handelsmanns⸗ 
Sohn von Troftberg 
Ettl Leonhard, Anwefends Befiger von 
Garlöfeld 141 


F. 
Faßin Anna, von Kraiburg 1269 
Flehſchätz Joſeph, Gärtner In Schönfeld, 
Glaͤubiger 639, 670, 696 


Franz Jacob, Mebger im Marke Teifens 
dorf, Gläubiger 


Fritz Johann Baprift, Mebgerd:Sohn von 
54 


Neubeuern 


Fronsbaͤck Mathias, von Sirthafelbach, 
fönigl, baler. Soldat 917 


Snrener Lorenz, Pfarrer zu Eching, Ver: 
laſſeuſchafis⸗Anſprecher 1147 


G. 
Gabler Anna, Obſtlerin zu Wolfratshau⸗ 
ſen, Ridlaf: Anſprecher 557 


Baisreiter Johann, vom Holfengut, Ton. 
baier. Soldar 3 


Gerftenegaer Paul, Striders zu Lands» 
but, Gläubiger 910, 935, 96% 


444, 477, 586° 


&elter 
Gier l'ſcher Jaͤgerwirths⸗Eheleute In die 
fing, Gläubiger 1198 


ir Joſeph, Krämer zu Birfland, Glaͤu⸗ 





biger 517, 004, IT 
Graf Iſidor, Tafernwirth im Markt Teir 
fendorf, Gläubiger 221 


N. 
Haarbaner Ferdinand, Bortenmachers⸗ 
Sohn von Neudtting 12 
9 a as Sebaftian, Hammerſchmieds zu Ell⸗ 
bach, Gläubiger 1185, 1199, 121% 
— Theres in Muͤnchen, Er⸗ 
1006, 1088 
Hamberger Anna, Striderin von Nies 
deraichbach, Erben 
Hardt Franz Xaver, von Kraiburg koͤnigl. 
baier. Soldat 245, 270, 295 


Hinterwinfler Anton, rege 
mis oder Erben 140, 178, 200 


Hirneis, Rentbeamter zu Ebersberg, 
Gläubiger 


BL Ferdinand von Winft, konlgl. Baier. 
Eolvat 957 


Huber Friedrih, Gerichtöbiener von Mit⸗ 
terfels, Eriminal 1007, 1091, 1123 


— — Michael, Schwaigbefiger zu Landö- 
hut, Erben 1182, 1197 


— — Wendelin von Langengeisling, k. 
b. Soldat 671, 097, 1a 


Huberfcer Kirfchners;Epeleute in Titt⸗ 
moning, Gläubiger 291 


J. 
Janker Peter, Pfarrer zu Dietelskirchen, 
Verlaſſenſchafts⸗ Auſprecher 9%, 119, 145 
Jodel Georg, von Emering, kduigl. baier. 
Soldar 751 


K. 
Käfer Klara, Gerichtsdieners-Wittwe in 
Kraiburg, Glaͤubiger 1118 


Vorladungen und Edictal⸗Citationen. 


Seite: 
Kaind! Bartholomäus, von Srgltofen, 
£dnigl. baier. Soldat 771 
Kaiſer Joſeph, von Litzlkirchen, bonlgl. 
baler. Soldat 709, 8 820, 850 
Kaltenbac Joſeph, Kiftlers in Mün: 
chen, Gläubiger 1 
a — von Landsberg, , Fonigl. baier. 
Soldat 1125 
Kern Jacob, Bauersſohn von Endorf, 
Ruͤcklaß⸗ Anſprecher 168, 819, 849 
Kern Joſeph Anton von auf — 
Glaͤubiger 6, 913, 952 
—* Franz, Kiſtler zu — — 
biger 644 
Kofler, Landkraͤmers zu Haidhauſen, ir 
biger 125 
Kohl Paul, 


Schneiderägefel aus — 
Ctiminal 646 


‚735, 71 
091, 1009 , 1127 


Rreußpointner Florian von artitofen a. 


L. 
von Altenfraunhofen, 
b. Soldat 202, 228, 245 
Le ar Joſeph, Zimmermann von Muͤhl⸗ 
1111 


Lbchlin Victoria, Maurerd » Gattin von 
der Vorftadt Au, Eriminal 37, 127, 
352, h74 
2 on Mathias aus Schambach, criminal 
75, 117, 130, 
306, sı1, 600 
Luz —— iſcher Relicten von Kaltenberg, 
Elaͤubiger 848 


M. 


Maier Mathias, Lippenbauerd in Raiſch, 
870 


Gläubiger 
Mair Kaver, Wagnerbauer zu — 
Glaͤubiger 142 
Mayr Michael, Etiftungs » Abminiftras 
tor in Kandhut, Te 
003, 641 


Se ite: 
Mayrthaller Ambros von Engelfehul- ! 
ding, kdnigl. baier. Solvar 671, 097, 712 


Menzinger Joſeph, Pfarrers zu Hirtls 
bad, Berlafienfpaftd:Anfprecher 55% 

Miplberger Barbara, auf dem Steine 
guͤtl in Bucha, Ruͤcklaß⸗ Anfprecher 4460, 478 


Müller Michael, Pfarrers in Jarzt, Bers 
laſſenſchafts⸗ Anfpredyer 75, 92, 118 


N. 
Nebel Joſeph, Rechnungsfuͤhrers von Burg⸗ 
haufen, Ruͤcklaß-Anſprecher 646, 677 
Neugſchwendner, Kiſtlersſohn von Kirche 
dorf, k. b. Soldat 76, 95 
Neumaier Alois, von Hettenshaufen, f. b. 
Soldat 476, 517, 550 


Neumaier Ehriftian, Ortner » Bauersfohn 
von Gtrötten, Gläubiger 1127, 1140 


Berichtigung 1185, 1184 
Nißl Johann Nepomuk, Pfarrer zu Aufs 
kirchen, Berlaflenfhafts » Unfpreder 442 


Einon 4 Karl: Hoföbefiger von 
Bonbrud , oder Descendenten 41 


D. 
DOminger' Philipp, von der Einod Voder⸗ 
fronberg 676, 704, 719 


DO nei gun, Kudlwaſchers zu Landshut, 
Ruͤckla 818, 849 


N 


P. 
auer Joſep von Grafing, k. b. 
ras® ſepb Sanat nn 1045 


Yaun Georg von Arzbach, fhnigl. baier. 
Soldat 134 
Prider Johann Nepomuk, Pfarrer zu Ars 
geth, Rüdlap : Unfprecher 676 
Pihimaier Joſeph von Muͤhlbach, Fönigl. 
baier. Soldat 065, 991, 1048 
Plep Adam von Larsbach, mr baier. 
Soldat 54, 1270 


Vorladungen und Edictal: Eitationen, 


Seite: 
Pröobftle Hilaria, Bäderd s Tochter zu 
Landsberg, Gläubiger 847 
Pukl Franz Joſeph, Pfarrers in Metten: 


bad, Erben 35 


R. 
Rainer Mathias von Jedenhofen, oder 
Erben 226, 244, 269 
Rath Balthafar, Bauers zu Moosining, 
Gläubiger 698, 712 


Raub Johann Georg, Waͤſchers am 
Zürfengraben, Gläubiger 1014, 1042, 1063 
Raucbenfteiner Franz von Paula, 
Kreid u. Stadtgeriäits-Protocolliften in 
München, Gläubiger 582, 600, 637 
Rauchnagel Antonia, Goldſchmidts⸗ 
Tochter von Velden, oder Abkoͤmmlinge 
MReifinger'fcher Eheleute auf dem Eins 
oͤdhof zu Attenkofen, Gläubiger 
Reich Joſeph, Kiftlermeifters in Min: 
chen, Släubiger 149, 766 
Nichter Johaun Evangelift, Badersge— 
fell, oder Descendenten 033, 065, 988 


er: Michael, Kramer zu Oberaich⸗ 
ach, 


144 


Im 

Roft Leo, von Tdlz, kon. baier. Soldat 

Tı8, 733, 752 
Nucder Nler, Weisgaͤrber in der Vor: 

ftadt Yu, Gläubiger 1108 


©. 


Sanftl Kaftulus Seraphin von, Eas 
nonicud zu Landshut, Ruͤcklaß Anfpres 
eher 308, 441, 474 
Schaidhammer Simon von Lohham, 
k. baier. Soldat 769, 820, 850 


Schaller Johann, Kirfchners in KAraiburg, 


Gläubiger 642, 673, 702 | 
Shäg Joſeph, Wirths in Niederviche 
bach, Gläubiger 1215 


Scheck Lorenz, Oberländers zu Untermen: 
jing, Gläubiger 51 


-"Echis Alois, Reutbeamten bon 


Seite: 
Sgallin er Caspar, Revierfoͤrſters von 
Iſen, Ruͤcklaß-Anſprecher 1108 
Schon Georg, Metzgers von Schmiechen, 
oder Leibes-⸗ Erben 445, 072, 733 


Schönnagel Andreas, Brigadier zu | du, 
Ruͤcklaß⸗Auſprecher 8, 719 
Schorn Anton, Kupferhammer- Schmidts 
zu Landshut, Gläubiger 914, 935 
Schmaus Simon von Zeilling, K. Baier, 
Soldat 752 
Schmaug Simon von Percha, K. Baier. 
Soldat 718, 770, 887 
Schmid Franz, Bräuhausds Pächter zu 
Schwindegg, Gläubiger 584, 602, 640 
Schmidmater Joſeph, Filferbräuers 
zu Schongau, Gläubige 852, 956, 1041 
Schmidt Nepomud, Schulbeneficiar zu 
Haarbach, Verlaſſenſchafts-Anſprecher 
Schnatterer, Simon von Landsberg, 
K. Baier. Soldat 
Schneider Georg Peter, Hüterd:Sohn 
von Brud, Griminal 751, 768, 819 
Schopper Thomas, Lohnkutſcher zu 
Landshut, Gläubiger 1044, 10065, 1091 
Jemau, 
Berlafenfchafts » Anfpreher 307, 441, 47% 
Schwaiger Dominif von, Oberbaurath 
in Minden, Gläubiger 1067, 1089, 1107 
Schwarzeder'ſche Zeughaus: Tanwerfers 
Tbchter oder Descendenten, von Muͤnchen 
1000, 1088 
Shwarzmair Mathias von Rohrbach, 
fon. baier. Soldat 770, 821, 851 
Seidl Michael, Freybank-Metzger in 
Münden, Gläubiger 583, 001, 638 
Seligmann Leni, Handelöjuden zu Al: 
tenftadt , Gläubiger . 772, 821, 853 
Selmair Anton, Pfarrer zu en bey 
Landshut, Erben 140°, 1167 


Sepp Joſeph, Rothgerber » Meier zu 
Schongau, Gläubiger 29% 


Sig! Georg, Metzgers In Erding, Glaͤu⸗ 
.. biger 6) 201, 715, 730 


76 


Borladungen und Edietal: Eitationen. 


Eeite: 
Spannlang Franz, Genbarmen zu Fuß 
von Mohrn,, Rüdlaf: Anfpredher 604, 645 


Straubinger Jacob, Hausbefiters zu 
Neumarkt, Gläubiger 445, 476, 514 
Steffelbauer Magdalena von Lindach, 
Gläubiger 407 
Strommer, Carl Frenherr von, Land 
richter8 zu Freyſing, Gläubiger 846, 808, 885 
Strumpf Gerichtödienerö:Gehälfe 295, 446 


T. 

Tattenbach Hr. Heinrich Chriftian Graf 
von, erblicher Reichsſsrath ꝛc. Fideicom⸗ 
miß⸗ Vermoͤgens⸗Auſprecher 843, 1037, 1179 

Thalbammer * Anton Seraphion, 
Mundkoch zu Freyſing, Erben 179 
Tdrring Hr. Joſeph Auguft Graf von, 
erbliher Reichsrath ıc. Fideicommiß⸗ 
Vermögens s Unfprecher 816, 1113, 1166 
Törring » Seefeld, Hr. Elemend Graf 
von, Fideicommißs Bermdgend : Anfpres 
cher 841, 1015, 1035, 1178 
Trautwein Gregor, Pfarrer zu Reicherts⸗ 
haufen, Ruͤcklaß⸗Anſprecher 1255 


Ne: 
Vog el'ſcher Stangelbräuerd:Eheleute zu 
Zraunftein, Gläubiger 


Voͤlkl Elifaberha, Soldners-Tochter von 
Loiching, oder Descendenten 


Vorbaitner Johann aus Einholz, koͤn. b. 
Eoldat 179 


W. 
Wacker Anna Maria von Gruͤnthall, Cri⸗ 
minal 675, 735, 772, 1048, 1149, 1230 
Walter Benedict, Beneficiat in Miinchen, 
Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 1043, 1064, 1088 
— — Paul, Milhmann in München, 
Gläubiger 351, 365, 406 
MWeber, Landgerichts: Phnficus zu Starn: 
berg, Rüdlap-Anfpredyer 770, 821, 855 


Weiß Eligius, Handelömann zu Landsberg, 
Gläubiger 


445 


554 


Seite: 
Werntbaler Martin, von Srreitberg, 


K. Baier. Soldat 556, 586, 60% 
MWeftermanr Matthias, Gütlers von Mt- 


ting, Gläubiger 292, 716 
Windfhieg! Anton, Kappler:Bräuers 
in München, Gläubiger 108, 225, 243 


Winkler Joſeph, Handelömann in Lande: 
but, Gläubiger 15 

Winter Anna Maria, Nusträglerin zu 

‚Landshut, Verlaffenfchats » Aufprecher 
368, 441, 475 

Minterboller Micolaus, Pfarrers zu 
Kaufering, Erben j 35, 55, 74 


MWolfratspaufen Landgericht, Hinter: 


legter Depofiten = Anfpredyer 888 — 892 
992 — 096. 1092 — 1096 
Wolfswinfler Philipp, Baders zu 
Wolfwinkl, Gläubiger 514 
2. 


eiler Joſeph, Metzgers zu Ranoldsberg, 
si Gläubiger — 643, 674, 705 


Zimmermann foren, von Stoffen, 


f. baier. Soldat 295 
Aufanysı Marta Anna, Bauers-Wittwe 
zu Noging , Bläubiger 11235, 1146 


—— — — 7 


Amortifationem 


A. 
„Landgut, ldobligationen 
Arnſtorf, Landgut, Schuldoblig * di 


B. 
Bohonowsky Catharina, Seifenſie⸗ 
derinn in Waſſerburg, Ewiggeldbrief 
4152, 1251, 1272 
€, 


Erding, Landgericht, Schuld-Urkunden 
von verfchiedenen Gotteshäufern 803, 942 


Einſpach, Pfarren, Landanlehens⸗-Obli⸗ 
er 606, 720, 774 


_ Ewiggeldbrief 





Amprtifationen. 


5 Seite: 
Fraßhauſen, Hofımarks s Untertbanen, 
Landanlehens: Obligationen 182, 204, 229 


Sriedberg, Landgerichts. Gemeinden, 
Landanlehend : Obligationen 


©. 


Gaßner, Dttilia; Pflegerd » Mittwe 
zu Iſen, Schuldobligationen :805, 919,943 


Großſchopf Marianna in Minden, 


1255 


Gugler Freyhert von, Schuldbriefe 589 


H HOLEN — Schuld⸗ 
40, 77 
— — — Reichs⸗Grafſchaft, Cultus⸗ 
Stiftingen, Schuld = Urkunden 40, 77 
Haimbaufen, Pfarren, ausgeftellte 
Ranvanlehens:Obligationen 240, 447, 588 
Harmating, Hofmarks-Unterthanen, 
Landanlehens:- Obligationen 182, 204, 229 
Hofer Caspar, am Gablmachergut, 
Schuldbrief 


Humbach, Hofmarkd-Unterthanen, Land: 
as nen 182, 204, 229 


8. 
Kayhl, Hallaͤmts⸗Controlleur zu Regens⸗ 
burg, Ewiggelobrief 487, 518, 558, 1200 
Königsfeld Gräfinn von, auf Arnjtorf, 
Schuldebligationen 607, 
Kraus Zıhann Baptift, Hofgürtler in 
Minden, Emiggelobrief 38, 78 


8. 
Landshut, Magiftrat, Schuldurfunden 


der Weichſiſchen Stiftungen J —3. 119, 


Be — Hirſch Jakob, —— ai 


bligation 
M- 


Mändl Morig, Großhändler in München, 
Staats⸗Obligationen 479 —486. 519-526. 
559-566. 893. 939. 997 


Seite: 

Mannlicd von, Galferie:Director, Ewig⸗ 
geldbrief 448, 487, 551 

Marzoll, Pfarrkirche, Schuldurkunden 
527, 567, 500 

Metzger Joſeph, Pfarrer zu Einfpach, . 
Landanlebens: ‚Obligation 006, 720, 77% 
München, Leihhaus: Obligation 488, 585 
672, 1255 

St. Peterd: Pfarr» Gotteshaus: 
Stiftungen, Ewiggelöbriefe 181, 20% 


” O 
Oberkamp, Eharlotte, Freyinn vom, 
Driginal:Caffafchein 1231, 125%, 1271 


V. 
Pfalz Georg, Bauers: Kinder von Wals 
lerfee, Obligation 38 
Predl, Ignatz v.*, Pfleg⸗Commiſſaͤrs in 
Teisbach, Anns ⸗Burgſchafts⸗Inſtru⸗ 
ment 1151 


Prielmaier Johann, Freyhert von, 
Schulobriefe 


R. 

Magdalena, Bierbrauers⸗Wittwe in 
München, Ewiggeldbrief 1112, 1120, 1180 
Ring Bernbart, Gärtner in München, 

Obligation 967, 097, 1070 
Rofenbeim, Landgericht, Gotreshäufer, 
Scyuldobligationen 1070 
— — Berichtigung 1095 
Rue f aß, Mildmann in München, Oblis 
gation 58, 79 
©. 


Schauer Johann, Hausbefiger, Ewig⸗ 
gelöbrief 
Schellifbers Maifingers Bauerds 
Kinder zu Oberweilbah, Schuld⸗Obli⸗ 
gation 228, 018 
Schieber Lorenz, Pfarrer zu Rolzenfirs 
den, Landfchafts » Obligation 296 
Schmaya Mayer, Negoziant in Muͤn⸗ 
chen, Obligation 1255 


Ru 


pa 


a a 


Amortiſationen. Steckbriefe. Nicht amtliche Artikel. 
au Baltbaf Hutterb Seite: P. Erite: 
ufter Baltbafar, NHutterbauer von irtends ; 
Mooſach, Schuldebligarion 228 — — Hittens⸗ Zichter * 
Schweindlexr' ſche Antoni» Meſſe in 
Vanchen, Ewiggeldbrief 204 Sucher Zaver, aus Weſterhefen 6 


Spagl, KRammerdienerd:Wittwe in Mine 
dien, Schuldurfunde 874, 941, 906 


W. 
Waſſerburg, Landgericht, Schuldur⸗ 
eunden der Stiftungen der freyen Reichs— 


Grafſchaft Haag 40, 77 
— — Landgerit, Stiftungs Urkun⸗ 
den 774, 823, 854 


Meichfifbe Stiftung zw Landshut, 
Schuidurkunden 55, 79, 119, 941, 967, 999 
Wenig Franz zu Egglpoint, Schulds 
brief 295 

Wiesheu Caspar zu Inkofen, Leihhaus⸗ 
Obligation h88, 585, 0672, 1255 

Molfratshbaufen, Landgerichtd « Ars 

menfond , Landanlehens = Obligationen 
182, 204, 229 


Zwenbrüden, Freyherr von, Haus in 
der Mar s Vorftadt, Ewiggeld » Brief 
448, 487, 557 


Tr — — — —— — 
Steckbriefe. 





A. 
Appel Alois, Bauernknecht von Lang⸗ 
weid 207, 250, 247 


Gaffenmoppelden v lgo, J 
Wolbenhaufen — 211 


€ ı un hofer Johann, son Oberſchleiß⸗ 
m 150, 183, 205 


ed ſer Joſeph, vulgo Ga 
Jude aus ————— 271 


M. 
Male * Joſeph, lediger Schneiders⸗Sohn 


aus Muͤnchen 2 


Nichtamtliche Artikel. 





A. 
Amtsſchreibers-Stelle erledigte, bey 


einem K. Landgerichte im Iſarkreiſe 


D. 
Dominical: Abgaben: Quittungs⸗ Bůch⸗ 
lein go, 120 
Hafnerszell, — Manufactur 
528, 508, 59 


6, 


M. 

Militar- Conſcriptions-Noveler ud 
Tabellen tee 1216, 125% 256 

Morig Dr., Kreids u. StadtgerichteRath m 
zu Memmingen, Novellen 


N. 
Novellen zum baier. Landrecht und II st 
baier. Gerichtsordnuug er 
— — zur Eonfeription : 
8. 
Reh bach Johann Jacob, Raufmanı 5 
Regensburg, und Beſitzer ber ** N 
Manufactur von Hafnerszell 520 © 
Rentamt se Oberfchreibers-Poltender ., 
derung 
©. i 56, 352 
Schreiberd: Stellen erledigte 2 
Sidler i ſche Steindruderey in gr 256 
Sonferiptiond: Tabellen 121 nn, 
— —  Gteindruderen in Minden in 80,190 
mintcal-UbgabensQuittungs: 2b : 
Stiwel, Regierungs « Serretär in Uuge· 
burg, Conſcriptions⸗ Novellen 


V. 
Viech tach, Laudgericht, erledlgte ohrel PH 
beröftelle 
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